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06/07

Blick vom Multereck auf den Grimming am 10.02.2007. Foto: LWD



4WETTER- UND SCHNEEHÖHENVERLAUF 06/07
November 2006
Neuschnee und stürmische Verhältnisse am Mo-
natsanfang, danach eher mildes und auf den Bergen 
sonniges Wetter

Zu Monatsbeginn sorgte ein Wintereinbruch für 
teils stürmischen Wind sowie hochwinterliche Tem-
peraturen in den Nordalpen, wobei der Süden wet-
terbegünstigt war. Die Schneefallgrenze lag dabei in 
1200 m Seehöhe. In den Tauern wurden 20 cm, in 
der Eisenerzer Ramsau 14 cm Neuschnee gemessen. 
Im Bereich der Tauplitz entstanden durch Windver-
frachtungen bereits Schneehöhen von bis zu 50 cm. 
Der erste Lawinenlagebericht wurde am 02.11. er-
stellt und eröffnete die Lawinensaison 06/07.

Bis Mitte November entstand - bedingt durch einen 
Kaltlufteinbruch - in den Nordalpen eine Schnee-
decke von bis zu 80 cm. Durch den kräftigen Wind 
bildeten sich große Triebschneeansammlungen mit 
brettartigen Verfestigungen.

Ab dem 13.11. begann die Schneefallgrenze wieder 
bis auf 2000 m zu steigen und der Wind ließ nach. 
Südlich der Niederen Tauern schmolz die Schnee-
decke ab.

Ab dem 19.11. gelangten mit einer auf West drehen-
den Strömung feuchte, kühlere Luftmassen nach 
Österreich. Damit einhergehend setzten leichte Nie-
derschläge ein, die jedoch für den Schneedecken-
aufbau unerheblich waren.

Vom 23.11. bis zum 26.11. leitete eine südwestliche 
Höhenströmung sehr milde Luft aus dem Mittel-
meerraum bzw. aus Nordafrika nach Österreich. 
Ende November konnte eine Schneedecke an den 
Südseiten erst ab einer Seehöhe von 1700 m bis 
1900 m vorgefunden werden. Der Boden war bis in 
die Hochlagen nicht gefroren und die Temperatu-
ren lagen zwischen 5°C und 7°C in 2000 m.

Bodendruckanalyse vom 02.11.2006 um 06:00 Uhr UTC. Quel-
le: ZAMG

Analyse des Geopotentials in 500 hPa am 02.11.2006 um 06:00 
Uhr UTC. Quelle: ZAMG

Hochwinterliche Bedingungen bereits am Monatsanfang auf 
der Kalkspitze. Foto: E. Gepardi



5WETTER- UND SCHNEEHÖHENVERLAUF 06/07

M
ax
im
al
e
Sc
hn
ee
hö
he
n
im
N
ov
em

be
r2
00
6

D
a
te
ng
ru
nd
la
g
e:
H
yd
ro
g
ra
p
hi
sc
he
rD
ie
ns
t,
LW
D
-S
te
ie
rm
a
rk
,Z
A
M
G

Ka
rte
ng
ru
nd
la
g
e:
G
IS
-S
te
ie
rm
a
rk
,B
EV

±
km

0
10

20
30

5

Sc
hn
e
e
hö
he

[c
m
]

50
10
0



6WETTER- UND SCHNEEHÖHENVERLAUF 06/07
Dezember 2006
Überwiegend gutes Bergwetter, vor allem um Weih-
nachten

Am Monatsanfang brachte Hochdruckeinfl uss 
sonniges und mildes Bergwetter, im Bereich der 
Nordalpen auch Föhn. Der Schnee der letzten Nie-
derschlagsereignisse von Ende November war in 
den Hochlagen durchgehend durchfeuchtet. Die 
Schneedecke war großteils kompakt, oberhalb einer 
Seehöhe von 2100 m schwächte jedoch eine Harsch-
schicht den Aufbau. Ab dem 04.12. schneite es auf-
grund einer von Westen heranziehenden Kaltfront 
leicht und die Berge waren in Wolken gehüllt. Ober-
halb von 1500 m kam etwas Neuschnee hinzu. Bis 
zu 10 cm fi el dabei auf die vorhandene, kompakte 
Schneedecke. Der Wind frischte auf und wehte leb-
haft aus West bis Südwest. 

Am 06.12. brachte eine föhnige Südströmung wie-
der milde Temperaturen. Im Laufe des Tages zogen 
allerdings aus Südwesten Wolken auf, die Nieder-
schläge auch in den steirischen Bergen brachten. 
Zudem wehte lebhafter bis stürmischer Wind. In 
den Hochlagen der Tauern wurde etwas Neuschnee 
verzeichnet. Auf sonnseitigen Hängen konnte sich 
aufgrund der milden Temperaturen und der täg-
lichen Sonneneinstrahlung keine geschlossene 
Schneedecke halten.

Die Ostalpen lagen ab dem 08.12. im Einfl ussbe-
reich einer kräftigen Südwestströmung, die sehr 
milde und zunehmend feuchte Luftmassen brach-
te. Ab dem Nachmittag herrschte starker Sturm auf 
den Bergen. Im Hochgebirge lag eine dünne Neu-
schneeschicht auf der meist harten, teilweise vereis-
ten Altschneedecke.

Zwischenhocheinfl uss am 11.12. brachte freund-
liches und sonniges Wetter, das am nächsten Tag 
von einer schwachen Störung mit etwas Neuschnee 
abgelöst wurde. Bereits am 13.12. überwog wieder 
Hochdruckwetter, welches bis zum 16.12. anhielt. 
In der Nacht zum 17.12. erreichte eine stark abge-
schwächte Störungszone mit unergiebigen Nieder-
schlägen und lebhaftem Wind die Steiermark. Der 
Schneefall hielt v.a. im Norden teilweise bis zum 
19.12. an. Es fi el in diesem Gebiet 20 cm, im Süden 
bis zu 10 cm Neuschnee. An diesem Tag gab es auch 
die erste größere Selbstauslösung auf der Veitsch. 

Ab dem 20.12. setzte sich Hochdruckeinfl uss - 
mit nur vereinzelten Niederschlägen - durch. Es 
herrschten großteils Pulverschneeverhältnisse. Ab 
dem 29.12. gab es etwas Neuschnee, wodurch es zu-
sammen mit den Windspitzen von bis zu 110 km/h 
zu Triebschneeansammlungen auf verharschten 
Schneeschichten kam.

Bodendruckkarte mit Frontsystem vom 29.12.2006 um 06:00 
Uhr UTC. Quelle: ZAMG

Analyse des Geopotentials in 500 hPa am 29.12.2006 um 06:00 
Uhr UTC. Quelle: ZAMG

Wintereinbruch auf der Edelbodenalm, mit Blick ins 
Gschöderer Kar. Foto: H. Kain
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8WETTER- UND SCHNEEHÖHENVERLAUF 06/07
Jänner 2007
Stürmische Verhältnisse prägen den Jänner

Eine Westwetterlage bestimmte am Monatsanfang 
das Wettergeschehen. Es gab Schneefall, stürmi-
schen Wind mit Spitzen bis 120 km/h und damit 
verbunden frische Triebschneeablagerungen auf 
der harten Altschneedecke. Nachfolgend stellte sich 
mit Abzug eines Adriatiefs eine nordwestliche Strö-
mung ein, die ein Störungssystem und damit neu-
erlichen Schneefall heranführte. In den westlichen 
Nordalpen kamen dadurch bis zu 70 cm Neuschnee 
hinzu. Die Temperaturen in 2000 m lagen bei -8°C. 
Am 09.01. überquerte eine Warmfront die Steier-
mark und brachte weitere Niederschläge. Es war 
mit Temperaturen um 4°C in 2000 m ungewöhnlich 
mild und somit wurde die Schneedecke bis in mitt-
lere Lagen stark angefeuchtet, in den tieferen La-
gen auch durchfeuchtet. Bis in die Hochlagen war 
Bruchharsch anzutreffen. Zwischenhocheinfl uss 
brachte von 10.01. bis 13.01. durchwegs herrliches 
Bergwetter, welches nur kurz von einer durch-
ziehenden Kaltfront, die bis zu 20 cm Neuschnee 
brachte, unterbrochen wurde.

Eine kräftige Höhenströmung führte am 14.01. eine 
neuerliche schwache Kaltfront aus dem Westen he-
ran. Vor allem entlang der Nordalpen schneite es 
häufi g und der Wind wehte stürmisch mit Spitzen 
von bis zu 100 km/h. Der zu dieser Zeit schneear-
me Winter erinnerte eher an den Frühling. Viele 
sonnseitige Hänge waren komplett schneefrei, aus-
reichend Schnee für Schitouren fand sich lediglich 
oberhalb von 1600 m. 

Im Laufe des 17.01. zog eine schwach ausgepräg-
te Störung über das steirische Bergland, am 18.01. 
bestimmte ein Tief über der Nordsee das Wetter-
geschehen. Am späten Nachmittag setzte groß-
teils Regen ein, da die Schneefallgrenze jenseits 
von 2000 m lag. Das Sturmtief „Kyrill“ führte mit 
Windspitzen von bis zu 180 km/h zu erheblichen 
Schäden in den Bergwäldern. Die Schneedecke 
wurde weiter durchfeuchtet und es kam zu neu-
erlichen Triebschneeablagerungen. Ab dem 20.01. 
lag der Ostalpenraum in einer ausgeprägten West-
strömung und es gelangten feuchte  Luftmassen in 
die Steiermark, im Norden setzten Niederschläge 
ein. Die Windspitzen betrugen wieder beachtliche 
100 km/h. 

Am 22.01. kam durch ein Tief über Oberitalien 
Schneefall aus dem Süden und es kühlte mit Tem-
peraturen bis -14°C in 2000 m abends stark ab. Bis 
zu 90 cm Neuschnee fi el auf einen großteils eisigen 
Harschdeckel und es bildete sich durch die hohen 
Windgeschwindigkeiten der vergangenen Tage 
Pressschnee. Der Schneefall hielt, bis auf eine kurze 
Unterbrechung am 31.01., bis Anfang Februar an. 

Bodendruckanalyse mit Fronten vom 18.01.2007 um 06:00 Uhr 
UTC. Quelle: ZAMG

Analyse des Geopotentials in 500 hPa am 18.01.2007 um 06:00 
Uhr UTC. Quelle: ZAMG  

Das Gipfelkreuz am Hohen Zinken hielt den Windspitzen des 
Sturmtiefs „Kyrill“ nicht stand. Foto: www.wikipedia.org
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10WETTER- UND SCHNEEHÖHENVERLAUF 06/07
Februar 2007
Mäßige Niederschläge und stürmischer Wind; dazu 
unbeständiges Westwetter zu Monatsende

Mit Schneefall und einer zügigen Westströmung 
startete der Monat und brachte ab dem 02.02. vor-
erst leichten, später auch ergiebigen Schneefall bei 
stürmischem Wind aus nordwestlicher bis nördli-
cher Richtung. Es wurden neue Triebschneeabla-
gerungen gebildet, in den Hochlagen war die Ver-
bindung des Triebschnees mit der Altschneedecke 
weiterhin schlecht.

Zwischenhocheinfl uss am 06.02. brachte eine Er-
wärmung und die anschließende Abkühlung festig-
te die Schneedecke in allen Höhenlagen.

Von 07.02. bis 13.02. gab es im gesamten Bergland 
immer wieder leichte bis mäßige Schneefälle im Zu-
sammenhang mit einer Kaltfront aus Westen und 
einem anschließenden Tiefdruckgebiet über den Py-
renäen, sowie weiteren Kaltfronten wiederum aus 
Westen. Der Niederschlagsschwerpunkt lag dabei 
im Süden. Auf der Koralpe wurde bis zu einem hal-
ben Meter Neuschnee gemessen. Die Verbindung 
des Neuschnees zur kompakten Altschneedecke 
war durchwegs unterschiedlich. Mögliche Gleit-
horizonte gab es in Form von Graupel, Eislamellen 
und Harsch vor allem auf den Nordseiten. Dazu ka-
men bemerkenswerte Triebschneeansammlungen 
von bis zu 50 cm.

Am 14.02. herrschte Zwischenhocheinfl uss und 
kurzzeitig sehr schönes Bergwetter mit recht mil-
den Temperaturen, wodurch sich die Schneedecke 
setzen konnte.

Ab dem 15.02. zog bereits die nächste Kaltfront mit 
Neuschnee und zunehmendem Wind durch, was 
zu einer Verschärfung der Lawinengefahr führte.

Hochdruckeinfl uss am 18.02. brachte erneut son-
niges Bergwetter, jedoch mit lebhaftem Wind. Die 
Temperaturen stiegen im Laufe der nachfolgen-
den Tage noch an und fi elen erst am 22.02. wieder 
leicht. Der Wind frischte mäßig auf. Eine Setzung 
der Schneedecke war möglich, jedoch wurde auch 
frischer Triebschnee eingeweht.

Am 24.02. begann vor allem in den südwestlichen 
Staulagen erneut leichter Niederschlag einzuset-
zen, der bis Monatsende zunahm. Der Wind wurde 
ebenfalls stärker und es herrschte bis Anfang März 
unbeständiges Westwetter, allerdings wurden nur 
geringe Neuschneemengen verzeichnet.

Bodendruckanalyse mit Fronten vom 15.02.2007 um 06:00 Uhr 
UTC. Quelle: ZAMG

Analyse des Geopotentials in 500 hPa am 15.02.2007 um 06:00 
Uhr UTC. Quelle: ZAMG 

Hochdruckwetterlage am 19.02.2007. Anwesen vulgo Berger, 
höchstgelegener Bauernhof der Steiermark mit Preber im Hin-
tergrund. Foto: LWD
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12WETTER- UND SCHNEEHÖHENVERLAUF 06/07
März 2007
Schneefall und lebhafter bis orkanartiger Wind am 
Monatsbeginn, Hochdruckeinfl uss zur Monatshälfte 
und zweigeteiltes Wetter am Monatsende

Vom Monatsersten an zogen nachmittags in der 
Obersteiermark Schneeschauer durch und intensi-
vierten sich bis zum folgenden Tag. Danach locker-
ten die Wolken auf und es wehte kräftiger bis star-
ker Wind. Da der Schnee unter stark wechselnden 
Temperaturverhältnissen fi el, wies die  Schneedecke 
eine Abfolge aus lockeren, kälteren sowie dichteren, 
wärmeren Schichten auf. Dadurch wurden feuchte 
Schneebretter ausgelöst. Nachdem bis zum 04.03. 
bis zu 30 cm Neuschnee auf der harschigen „Kyrill-
schicht“ abgelagert wurde, konnten in den Folgeta-
gen einige Selbstauslösungen registriert werden.

Ab dem 09.03. schneite es feucht, sodass sich die 
Verbindung mit der Altschneedecke verbesserte. 
Allerdings wehte kräftiger bis stürmischer Wind, 
wodurch sich neue Triebschneeablagerungen bil-
den konnten, die nun abgangsbereit auf Plattenpul-
ver oder Eislamellen lagen. 

Von 10.03. bis 18.03. konnte sich Hochdruckeinfl uss 
durchsetzen. Ausstrahlungsbedingt bildete sich ein 
meist tragfähiger Harschdeckel. 

Die Windgeschwindigkeit nahm in den Hochlagen 
auf bis zu 100 km/h zu. In der Nacht auf den 18.03. 
setzte Schneefall ein, welcher bis zum Abend des 
Folgetages bis zu 85 cm Neuschnee brachte. Die 
vorerst intensiven und ab dem 22.03. etwas schwä-
cheren Schneefälle hielten bei lebhaftem Wind bis 
zum 26.03. an, was zu Schneeverfrachtungen führte. 
Die Schneemengen lagen im Bereich von 50 cm bis 
85 cm, mit Schwerpunkt in den Gurk- und Seetaler 
Alpen.

Ab dem 27.03. bestimmten ein mächtiges Hoch über 
Fennoscandien und ein kleines Höhentief über Mit-
telitalien das Wettergeschehen in der Steiermark. 
In den Nordalpen und den Nordabdachungen der 
Niederen Tauern schien dabei meist die Sonne, wäh-
rend sich vom Südosten dichte Wolken gegen die 
Tauern und das Randgebirge stauten. Diese Wetter-
lage hielt bis zum Monatsende an, wobei am 31.03. 
auch in den Tauern Schneefälle auftraten. Der Wind 
wehte dabei lebhaft aus südlichen Richtungen. Be-
dingt durch umfangreiche Schneeverfrachtungen 
lag die allgemeine Gefahrenstufe bei erheblich.

Bodendruckkarte vom 19.03.2007 um 06:00 Uhr UTC. Quelle: 
ZAMG

Analyse des Geopotentials in 500 hPa am 19.03.2007 um 06:00 
Uhr UTC. Quelle: ZAMG 

Schneeprofi lerhebung in der 130 cm hohen Schneedecke am 
31.01.2007 auf der Tauplitz/Krallersee. Gut zu erkennen ist die 
„schmutzige Kyrillschicht“. Foto: H. Stieg
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14WETTER- UND SCHNEEHÖHENVERLAUF 06/07
April 2007
Über weite Strecken dominiert schönes Wetter bei 
Hochdruckeinfl uss, kaum Neuschnee

Mit einer Südostströmung kamen am 01.04. Wolken 
in die Steiermark und es schneite zeitweise, wo-
bei der Niederschlagsschwerpunkt im Bereich der 
Koralpe lag, wo es einige Zentimeter Neuschnee 
gab. Der Wind wehte wie schon Ende März lebhaft 
aus südlichen Richtungen. 

Während es im Süden noch zahlreiche Wolken gab, 
zeigte sich am 02.04. vom Dachstein bis zur Rax 
die Sonne. Ausstrahlungsbedingt konnte sich die 
Schneedeckenoberfl äche während der Nacht festi-
gen. Der 03.04. brachte dann bei lebhaftem Nord-
westwind Schneefall bis auf 1000 m herab, wobei 
diese Wettersituation bis zum Folgetag anhielt. Je 
nach Exposition und Höhenlage war der Schnee 
dieser Tage grundlos, nass, hart oder auch pulvrig.

Hochdruckeinfl uss von 04.04. bis 05.04. garantierte 
zwei schöne Bergtage, erst tags darauf waren am 
Nachmittag erneut kurze Schauer möglich. Der 
Wind frischte etwas auf, jedoch setzte sich bereits 
am Nachmittag des 08.04. wiederum das schö-
ne Wetter durch. Diese Wetterphase hielt bis zum 
16.04. an, wobei der Südwind im Laufe der Tage 
lebhaft auffrischte und in weiterer Folge auf Nord 
drehte. Mit der Sonneneinstrahlung wurde der 
Schnee recht nass und verlor rasch an Festigkeit. 
In den Hochlagen der Schattseiten lagen noch älte-
re Triebschneepakete auf kantigen Formen, welche 
ausgelöst werden konnten. 

Am 18.04. gelangte eine schwache Kaltfront aus 
dem Nordwesten in die Steiermark und unterbrach 
das Hochdruckwetter mit Niederschlägen. Jedoch 
setzte sich bereits ab dem Folgetag Hoch „Renate“ 
durch, das bis zum 29.04. bestand, und lediglich am 
24.04. eine kurze „Pause“ mit ein paar Regentropfen 
einlegte. Mit lebhaftem Wind kam es zu Verfrach-
tungen in südliche Hänge und Rinnen.

Am Monatsende setzte sich noch einmal ein Hoch 
über den Britischen Inseln mit abermals schönem 
Wetter durch. Immer wieder bildete sich ausstrah-
lungsbedingt ein tragender Harschdeckel und die 
Schneedecke konnte sich setzen. In den mittleren 
Lagen war die Schneedecke bereits durchfeuchtet 
und die Ausaperung schritt voran.

Bodendruckanalyse mit Fronten vom 24.04.2007 um 06:00 Uhr 
UTC. Quelle: ZAMG

Analyse des Geopotentials in 500 hPa am 24.04.2007 um 06:00 
Uhr UTC. Quelle: ZAMG 

Sonniges Bergwetter durch Hoch „Renate“ am 28.04.2008 
am Geierhaupt. Blick nach Norden in die Finsterliesing. Foto: 
LWD
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16WETTER- UND SCHNEEHÖHENVERLAUF 06/07
Mai 2007
Hochdruckeinfl uss bestimmt den maßgeblichen Teil 
des Monats Mai

Anfang Mai setzte sich das bereits Ende April wet-
terwirksame Hoch über den Britischen Inseln wei-
terhin durch und es überwog im ganzen Land son-
niges Wetter. Der Wind war am Alpenostrand mit 
Spitzen bis zu 50 km/h lebhaft, sonst eher schwach. 
In den nachfolgenden Tagen änderte sich wenig an 
der Wettersituation. Durch die nächtliche Ausstrah-
lung war die Schneedecke am Morgen meist noch 
verfestigt und in den Hochlagen insgesamt kom-
pakt. Die Ausaperung schritt jedoch weiterhin stark 
voran.

Der Lawinenwarndienst Steiermark ging mit der 
Verfassung des letzten Lawinenlageberichtes am 
01.05., bedingt durch das warme Wetter etwas frü-
her, in die wohlverdiente Sommerpause.

Bodendruckanalyse mit Fronten vom 05.05.2007 um 06:00 Uhr 
UTC. Quelle: ZAMG

Analyse des Geopotentials in 500 hPa am 05.05.2007 um 06:00 
Uhr UTC. Quelle: ZAMG 

Durch das warme Wetter dominierten apere Flächen die Berg-
hänge, letzte „Winterreste“ in Form eines schmalen Schnee-
bandes in der Greimrinne am 01.05.2007. Foto: G. Meier
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Lawinenunfälle
06/07

Der „Eurocopter 8AS 350 B1 Ecureuil“ bei einem Einsatz im alpinen Gelände in der Hochschwab-Region. Foto: LWD
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05.01.2007: Blaseneck, Gesäuse, 2 
Verschüttete

Am 05.01.2007 unternahm eine Gruppe von vier Per-
sonen eine Schitour auf das 1969 m hohe Blaseneck. 
Im ostseitigen, 35 Grad steilen Gipfelhang löste die 
Gruppe gegen 13:00 Uhr ein Schneebrett aus. Die 
beiden hinteren Tourengeher wurden von diesem 
Schneebrett erfasst und ca. 120 m mit in die Tiefe 
gerissen. Dabei wurden beide über eine Steilstufe 
(70 Grad) geschleudert und kamen erst im Flachen 
zu liegen. Eine Person wurde teilweise verschüttet, 
diese konnte sich aber selbst befreien. Die zweite 
Person - eine Frau - war ganz verschüttet, nur ein 
Schischuh ragte aus den Schneemassen. Die Person, 
welche sich selbst befreien konnte, grub mit den 
Händen die Frau aus. Geschockt stieg die Gruppe, 
zwei Personen davon ohne Schi, ins Tal ab.

Beteiligte Personen: 4
Getötete Personen: 0
Seehöhe: 1900 m
Hangneigung:  35°
Hangrichtung:  Ost
Geschlecht:  1 weibl., 3 männl.
Alter: k.A.
Herkunftsland:  Österreich,
 Deutschland
Lawine:  Schneebrett (trocken)
Anrisshöhe: 10 cm bis 30 cm
Lawinenlänge: 170 m
Lawinenbreite: 150 m
Gefahrenstufe: 3
Rettung:  Kameradenrettung
Verschüttungsdauer: k.A.
Verschütttiefe ca. 20 cm bis 30 cm,
 teilweise oberfl ächlich
Ortung:  Augen- und Ohrensuche
 (kein LVS-Gerät)

Die Unfallstelle im Detail. Foto: P. Sodamin

Lawinen- sowie Abfahrtsspuren am Blaseneck. Foto: P. Soda-
min

Die Lawinensituation am Blaseneck im Überblick. Quelle: 
BEV
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Das Profi l zeigt unter einer 20 cm starken, fi lzigen Schnee-
schicht eingeschneiten Oberfl ächenreif. Aufgenommen wurde 
es in einem 35 Grad steilen Nordosthang in den benachbarten 
Eisenerzer Alpen. Die Schneedecke war von vielen Schwach-
schichten gekennzeichnet. Beim K.O.-Test wurde die erste 
Schneeschicht bereits bei Stufe 3 ausgelöst. Quelle: LWD
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10.01.2007: SO-Rinne zwischen 
Schrattnerkogel und Seitnerzinken, 
Rottenmanner Tauern, kein Verschüt-
teter

Am 10.01.2007 löste eine oberösterreichische Tou-
rengruppe in der Südostrinne des Schrattnerkogels 
im Tourengebiet Bretsteingraben ein Schneebrett 
aus. Allerdings wurde dabei niemand erfasst und 
mitgerissen.      
       
       

Beteiligte Personen: 3
Getötete Personen: 0
Seehöhe: 1900 m
Hangneigung:  40°
Hangrichtung:  Südost
Geschlecht:  männlich 
Alter: k.A.
Herkunftsland:  Österreich
Lawine:  Schneebrett (trocken)
Anrisshöhe: k.A.
Lawinenlänge: k.A.
Lawinenbreite: k.A.
Gefahrenstufe: 2
Rettung:  -
Verschüttungsdauer: -
Verschütttiefe -
Ortung:  -

06.01.2007: Hühnerkogel, Wölzer Tau-
ern, 2 Teilverschüttete    
       
 

Am 06.01.2007 fuhren drei Tourengeher vom Hüh-
nerkogel in den nordostausgerichteten, 40 Grad 
steilen Hang Richtung Scharnitzhütte. Schlechte 
Sicht und starker Wind schränkte das Beurteilungs-
vermögen ein. In felsdurchsetztem Gelände lösten 
sie ein Schneebrett aus. Zwei Tourengeher wurden 
teilweise verschüttet, konnten sich aber selbst be-
freien.

Beteiligte Personen: 3
Getötete Personen: 0
Seehöhe: 2100 m
Hangneigung:  40°
Hangrichtung:  Nordost
Geschlecht:  männlich 
Alter: k.A.
Herkunftsland:  Österreich
Lawine:  Schneebrett (trocken)
Anrisshöhe: k.A.
Lawinenlänge: k.A.
Lawinenbreite: k.A.
Gefahrenstufe: 3
Rettung:  Kameradenrettung
Verschüttungsdauer: k.A.
Verschütttiefe oberfl ächlich
Ortung:  k.A.

Übersicht über das Ausmaß der Lawine. Quelle: BEV Abgangsort in den Rottenmanner Tauern. Quelle: BEV
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24.01.2007: Gschirrmauer, Hoch-
schwab, 1 Toter

Am 24.01.2007 unternahm ein Alpinist eine Schitour 
Richtung Gschirrmauer nahe der Florlhütte. Im Ein-
stieg der Rinne schnallte er seine Schi ab und stieg 
mit Steigeisen die Rinne empor. Im felsdurchsetzten 
Gelände (45 Grad steil) löste er eine Lawine aus und 
wurde mitgerissen. Aufgrund der Schneearmut 
stieß er mehrmals gegen Felsen und blieb regungs-
los an der Oberfl äche liegen. Die Anrissmächtigkeit 
betrug 10 cm bis 20 cm. Erst am nächsten Tag wurde 
der Alpinist gefunden.

Beteiligte Personen: 1
Getötete Personen: 1
Seehöhe: 1550 m
Hangneigung: 45°
Hangrichtung: Nord
Geschlecht: männlich
Alter: k.A.
Herkunftsland:  Österreich
Lawine: Schneebrett (trocken)
Anrisshöhe: 10 bis 20 cm
Lawinenlänge: 150 m
Lawinenbreite: 30 m
Gefahrenstufe: 3
Rettung: organisierter Einsatz
Verschüttungsdauer: 1 Tag
Verschütttiefe: oberfl ächlich
Ortung: Bergrettung

Lage des Unfallortes und Verlauf der Lawinenbahn. Foto: BEV

Die Rinne in der Gschirrmauer, wo die Lawine ausgelöst wur-
de. Foto: Alpinpolizei

Lage des Abganges in der Gschirrmauer. Quelle: BEV
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Die Stelle, in die der Variantenfahrer einfuhr. Foto: Alpinpo-
lizei

Lawinenausläufer am Fuße des Gipfelhanges. Foto: Alpinpoli-
zei

Registrierte Auslösestelle der Lawine am Gipfelhang des Hau-
ser Kaiblings. Quelle: BEV

18.02.2007: Hauser Kaibling, Schlad-
minger Tauern, kein Verschütteter 

Am 18.02.2007 fuhr ein Variantenfahrer in den ca. 
40 Grad steilen, nördlich ausgerichteten Gipfelhang 
des Hauser Kaibling ein. Dabei löste er ein Schnee-
brett aus, wurde aber nicht mitgerissen. 

Beteiligte Personen: 1
Getötete Personen: 0
Seehöhe: 2000 m
Hangneigung:  35° bis 40°
Hangrichtung:  Nord
Geschlecht:  männlich
Alter: k.A.
Herkunftsland:  k.A.
Lawine:  Schneebrett (trocken)
Anrisshöhe: 30 cm
Lawinenlänge: 200 m
Lawinenbreite: 100 m
Gefahrenstufe: 2
Rettung:  -
Verschüttungsdauer: -
Verschüttungstiefe -
Ortung:  -
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20.02.2007: Gstemmerscharte, Wölzer 
Tauern, 1 Vollverschüttung

Drei Schitourengeher unternahmen am 20.02.2007 
eine Schitour im Mörsbachgebiet. Sie befanden sich 
in der Abfahrt, als die Alpinisten im Bereich Gstem-
merscharte ein Schneebrett auslösten. Eine Person 
wurde erfasst und total verschüttet. Es ragte nur die 
Hand mit dem Handschuh aus den Schneemassen. 
Die verletzte Person wurde von seinen zwei Kol-
legen ausgegraben und ohne Rettungseinsatz ab-
transportiert.

Beteiligte Personen: 3
Getötete Personen: 0
Seehöhe: k.A.
Hangneigung:  35° bis 40°
Hangrichtung:  Nord
Geschlecht:  männlich
Alter: k.A.
Herkunftsland:  k.A.
Lawine:  Schneebrett (trocken)
Anrisshöhe: k.A.
Lawinenlänge: k.A.
Lawinenbreite: k.A.
Gefahrenstufe: 2
Rettung:  Kameradenrettung
Verschüttungsdauer: k.A.
Verschüttungstiefe bis zu 180 cm
Ortung:  Augen- und Ohrensuche

Lage des Lawinenabganges vom 20.02.2007. Quelle: BEV
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24.02.2007: Kerschkern, Triebener 
Tauern, 1 Toter, 2 Teilverschüttete

Am 24.02.2007 unternahm eine Gruppe von Schitou-
rengehern eine von einem alpinen Verein geführte 
Schitour auf den 2225 m hohen Kerschkern. Die 
Gruppe bestand aus neun Personen und begann die 
Tour um 10:00 Uhr beim Gehöft Bergerhube. Nach 
ca. zweistündigem Aufstieg teilte sich die Gruppe 
und es kamen sechs Personen (einschließlich der 
Führungsperson) um 13:00 Uhr auf dem Gipfel an. 
Nach einer kurzen Pause fuhr die Gruppe in eine 
südlich ausgerichtete Rinne ein. Wegen schlechter 
Schnee- und Sichtverhältnisse querten die Touren-
geher einen 20 Grad steilen Hang in nördlicher Rich-
tung. Danach gelangten die Alpinisten auf einen 
fast schneefreien Rücken und warteten zusammen. 
Drei Personen versuchten, in einer Seehöhe von 
2050 m eine 30 Grad steile Rinne zu queren, wobei 
sie eine Lawine auslösten und mitgerissen wurden. 
Die Anrisshöhe betrug 30 cm bis 120 cm und die 
Lawinenbreite 54 m. Der Lawinenkegel befand sich 
200 Hm bis 250 Hm tiefer. Zwei Personen wurden 
teilweise verschüttet und konnten sich selbst befrei-
en. Die dritte Person konnte mittels LVS-Gerät in 
2 m Tiefe geortet werden. Inzwischen waren auch 
die restlichen Drei der Gruppe abgefahren und hal-
fen beim Graben und Reanimieren, bis der Hub-
schrauber eintraf. Ein Tourenmitglied fuhr schon 
vor der Freilegung des Opfers ins Tal ab, da es im 
Unfallbereich keinen Handyempfang gab, und alar-
mierte die Rettungsmannschaften.

Beteiligte Personen: 3
Getötete Personen: 1
Seehöhe: 2050 m
Hangneigung:  30°
Hangrichtung:  West
Geschlecht:  männlich
Alter: 37, 40 und 49 Jahre
Herkunftsland:  Österreich
Lawine:  Schneebrett (trocken)
Anrisshöhe: 30 cm bis 120 cm
Lawinenlänge: 250 m
Lawinenbreite: 54 m
Gefahrenstufe: 1
Rettung: Kameradenrettung
Verschüttungsdauer: min. 15 min
Verschüttungstiefe ca. 200 cm
Ortung:  LVS, Kameraden

An der Stelle des roten Punktes wurde die Lawine ausgelöst. 
Foto: Alpinpolizei

Zwei- bzw. dreidimensionale Kartenansicht des Unglücks. 
Quelle: BEV
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Auslösestelle von oben gesehen. Foto: Alpinpolizei

Schneeprofi laufnahme nach dem Unglück im Anrissgebiet. 
Foto: Alpinpolizei

Auslösestelle, Lawinenbahn und Auffi ndungsort des tödlich 
Verunglückten. Foto: Alpinpolizei

Das Profi l wurde im Anrissbereich, beim Auslösepunkt der 
Lawine vom Kerschkern in einer Seehöhe von 2050 m aufge-
nommen. Es handelt sich dabei um einen 28 bis 30 Grad stei-
len Hang. Der Initialbruch erfolgte bei einer Schneehöhe von 
38 cm. Ein 35 cm dickes Triebschneepaket wurde belastet. Die 
Bruchfortpfl anzung erfolgte auf den kantigen Formen, die ober-
halb der Eislamelle lagen. Die Mächtigkeit des Anrisses betrug 
zwischen 35 cm im Bereich der Auslösung und 120 cm in der 
Mulde. Im Bereich der Mulde war noch eine zweite Eislamelle 
eingelagert, die allerdings keinen Einfl uss auf die Bruchfort-
pfl anzung hatte. Bei den drei Kompressionstests, die ebenfalls 
dort durchgeführt wurden wo die Lawine ausgelöst wurde, re-
sultierten folgende Ergebnisse: erster Block bereits beim Sägen 
weggebrochen, zweiter und dritter Block Stufe 5 und 6. Eintei-
lung in die Stabilitätsklasse: sehr schwach. Quelle: LWD

Kerschkern
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11.03.2007: Großer Bösenstein, Rot-
tenmanner Tauern, 1 Teilverschüttung

Eine Person fuhr vom Gipfel des Großen Bösen-
steins zum Sattel zwischen Großem und Kleinem 
Bösenstein ab. Nach dem Sattel fuhr der Mann oro-
graphisch rechts in den Hang ein und löste dabei 
eine Lawine aus, die ihn mitriss. 

Beteiligte Personen: 1
Getötete Personen: 0
Seehöhe: 2100 m
Hangneigung:  35°
Hangrichtung:  West
Geschlecht:  männlich 
Alter: k.A.
Herkunftsland:  Österreich
Lawine:  Schneebrett (trocken)
Anrisshöhe: 20 cm bis 30 cm
Lawinenlänge: k.A.
Lawinenbreite: k.A.
Gefahrenstufe: 3
Rettung:  Selbstrettung
Verschüttungsdauer: -
Verschütttiefe oberfl ächliche Teilverschüttung
Ortung:  -

04.03.2007: Bruderkogel, Triebener 
Tauern, 1 Teilverschüttung

Am 04.03.2007 löste ein Schitourengeher in einem 
35 Grad steilen, nordwestlich ausgerichteten Hang 
ein Schneebrett aus, von welchem er mitgerissen 
wurde. Er wurde teilverschüttet, konnte sich jedoch 
selbst befreien. 

Beteiligte Personen: 1
Getötete Personen: 0
Seehöhe: 2000 m
Hangneigung:  35°
Hangrichtung:  Nordwest
Geschlecht:  männlich 
Alter: k.A.
Herkunftsland:  Österreich
Lawine:  Schneebrett (trocken)
Anrisshöhe: k.A.
Lawinenlänge: k.A.
Lawinenbreite: k.A.
Gefahrenstufe: 3
Rettung:  Selbstrettung
Verschüttungsdauer: -
Verschütttiefe oberfl ächliche Teilverschüttung
Ortung:  -

Abgangsort der Lawine am Bruderkogel. Quelle: BEV Abgangsort der Lawine im Bösensteingebiet. Quelle: BEV
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Gipfel des Lugauers mit den sichtbaren Lawinenspuren. Foto: 
Alpinpolizei

Frontaler Blick auf die Lawine. Foto: Alpinpolizei

Lage in der Landkarte mit Abgangsstelle. Quelle: Alpinpolizei

11.03.2007: Lugauer, Gesäuse, 1 Teil-
verschüttung

Eine männliche Person stieg mit drei Begleitern am 
11.03.2007 von Johnsbach aus auf den Gipfel des 
Lugauers und erreichte diesen um 14:40 Uhr. Zwei 
Personen fuhren ab und blieben 100 Hm in einer 
Verfl achung links und rechts des Hanges stehen. 
Der Mann, welcher von Johnsbach aus aufgestiegen 
war, fuhr auch vom Gipfel ab und löste dabei ein 
Schneebrett aus. Er versuchte, die beiden unterhalb 
stehenden Personen durch zurufen zu warnen. Der 
im rechten Hangbereich stehende Schitourenge-
her konnte jedoch dem Schneebrett trotz Versuchs 
den Hang zu queren nicht entkommen und wurde 
mitgerissen. Nach ca. 70 m bis 100 m war er bis zur 
Hüfte in den Schneemassen begraben, konnte sich 
jedoch anschließend selbst befreien. Die nachfolgen-
den Schitourengeher leisteten Hilfe und halfen auch 
bei der Suche nach den verlorenen Ausrüstungsge-
genständen. Nur ein Schi konnte nicht mehr aufge-
funden werden. Der teilverschüttete Mann sowie 
seine Begleiter stiegen in den Hartlsgraben ab.

Das auf der nächsten Seite gezeigte Schneeprofi l 
wurde zwei Tage nach dem Unfall bei ähnlichen 
Bedingungen in Hohentauern aufgenommen. Die 
Schneedecke zeichnete sich durch ein starkes Fun-
dament aus, der oberfl ächlich abgelagerte Trieb-
schnee hatte zur harten Altschneeschicht nur eine 
geringe Verbindung.

Beteiligte Personen: 3
Getötete Personen: 0
Seehöhe: 2100 m
Hangneigung:  35°
Hangrichtung:  Süd
Geschlecht:  männlich 
Alter: k.A.
Herkunftsland:  Österreich
Lawine:  Schneebrett (trocken)
Anrisshöhe: 30 cm bis 40 cm
Lawinenlänge: 200 m
Lawinenbreite: 70 m bis 100 m
Gefahrenstufe: 3
Rettung:  Selbstrettung
Verschüttungsdauer: -
Verschütttiefe oberfl ächlich
Ortung:  -
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Das Profi l zeigt gefrorene kantige Formen als Schneedeckenfun-
dament, welche eine Gleitfl äche darstellten. Dazwischen war 
gesetzter Altschnee eingelagert. Die Schneeoberfl ächenbeschaf-
fenheit war von nassem Firn gekennzeichnet. Quelle: LWD
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20.03.2007: Rax, 1 Toter, 1 Teilver-
schüttung

Am 20.03.2007 gegen 10:50 Uhr stiegen zwei Pen-
sionisten aus Wien über den Schlangenweg vom 
Preiner Gscheid in Richtung Karl-Ludwig-Haus 
auf. Die beiden Tourengeher wollten in einer See-
höhe von 1600 m den Karlgraben queren. Dabei 
lösten sie ein Schneebrett aus. Eine Person wurde 
etwa 300 m oberfl ächlich mitgerissen. Die zweite 
Person kam auf der Lawinenoberfl äche im Bereich 
des Lawinenauslaufes unverschüttet zu liegen. Die 
erste Person wurde ca. 100 m oberhalb der zweiten 
Person teilverschüttet. Beide waren zu diesem Zeit-
punkt bei Bewusstsein. Die teilverschüttete Person 
konnte noch die Rettungsorganisation per Handy 
verständigen. Bei der darauf folgenden planmä-
ßigen Suchaktion konnte um 12:25 Uhr die erste 
Person von Angehörigen der Bergrettung und die 
zweite Person um 12:50 Uhr aufgefunden werden.
Während die zweite  Person unter eigener Mit-
wirkung zum nahe gelegenen Waxriegelhaus ge-
bracht werden konnte, wurde die erste Person 
an Ort und Stelle aufgrund ihrer bereits starken 
Unterkühlung erstversorgt. Beide wurden mit-
tels Akja und Fahrzeug zum Preiner Gscheid 
transportiert. Dort erfolgte die weitere Versor-
gung durch einen Notarzt des LKH Neunkirchen.
Beide wurden im LKH Neunkirchen aufgenommen. 
Die erste Person erlag ihren lebensgefährlichen Ver-
letzungen im Spital. 

An dem planmäßigen Lawineneinsatz waren zehn 
Angehörige der Bergrettungsortsstelle Reichenau 
mit einem Lawinenhund, acht Angehörige der 
Bergrettungsortsstelle Mürzzuschlag sowie drei Al-
pinpolizisten beteiligt.

Beteiligte Personen: 2
Getötete Personen: 1
Seehöhe: 1695 m
Hangneigung:  36°
Hangrichtung:  Ost
Geschlecht:  männlich 
Alter: 61 bzw. 65 Jahre
Herkunftsland:  Österreich
Lawine:  Schneebrett (trocken)
Anrisshöhe: 10 cm bis 30 cm
Lawinenlänge: 430 m
Lawinenbreite: 25 m
Gefahrenstufe: 4
Rettung:  organisierter Einsatz
Verschüttungsdauer: bis zu 120 min
Verschütttiefe Teilverschüttung
Ortung:  Augen- und Ohrensuche  
 (kein LVS-Gerät)

Anrissgebiet im östlich ausgerichteten großen Karlgraben. 
Foto: Alpinpolizei

Schneedeckenaufbau im Anrissgebiet. Der Triebschnee hatte 
eine schlechte Verbindung zur Altschneedecke. Foto: Alpinpo-
lizei 

Lawinenbahn im großen Karlgraben. Quelle: BEV
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Das Profi l wurde im Bereich des großen Karlgrabens aufgenom-
men. Es zeigt, dass der windgepresste Schnee bei geringer Zu-
satzbelastung abgleitete. Die Verbindung des weichen Schnees 
mit der harten Altschneedecke war ebenfalls gering. Im Bereich 
des Anrisses lagen ca. 20 cm bis 40 cm Triebschnee auf hartem 
Altschnee. Es dürfte eine geringe Zusatzbelastung ausgereicht 
haben, um das Schneebrett im Karlgraben auszulösen. Wäh-
rend des Aufstieges konnte noch festgestellt werden, dass sich 
der kleine Karlgraben ebenfalls am Unfalltag spontan entladen 
hatte. Quelle: LWD
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06.04.2007: Hochwildstelle, Schlad-
minger Tauern, 1 Verschüttung

Am 06.04.2007 löste eine männliche Person während 
der Abfahrt des Gipfelhanges der Hochwildstelle 
ein nasses Schneebrett aus und wurde 300 m mit-
gerissen. Der Mann blieb oberfl ächlich liegen und 
konnte selbständig die weitere Abfahrt antreten.

Beteiligte Personen: 1
Getötete Personen: 0
Seehöhe: 2700 m
Hangneigung:  40°
Hangrichtung:  Süd
Geschlecht:  männlich 
Alter: 40 Jahre
Herkunftsland:  Österreich
Lawine:  Schneebrett (nass)
Anrisshöhe: 20 cm
Lawinenlänge: 330 m
Lawinenbreite: 25 m
Gefahrenstufe: 2
Rettung:  Selbstrettung
Verschüttungsdauer: -
Verschütttiefe oberfl ächlich
Ortung:  -

Frontaler Blick auf die Lawine, deren Anrissgebiet unterhalb 
des Gipfels lag. Foto: Alpinpolizei

Die nasse Oberfl ächenlawine hatte eine oberfl ächliche Teilver-
schüttung zur Folge. Foto: Alpinpolizei

Lawinenbahn im Bereich der Hochwildstelle. Quelle: BEV
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06.04.2007: Hohenwart, Wölzer Tau-
ern, 1 Teilverschüttung

Am 06.04.2007 löste eine männliche Person in der 
Abfahrt vom Hohenwart in Richtung des Eiskars 
eine Lawine aus. Er wurde mitgerissen und zum 
Teil verschüttet, konnte sich jedoch selbst befreien.

Beteiligte Personen: 1
Getötete Personen: 0
Seehöhe: 2300 m
Hangneigung:  40°
Hangrichtung:  Nord
Geschlecht:  männlich 
Alter: 40 Jahre
Herkunftsland:  Österreich
Lawine:  Schneebrett (nass)
Anrisshöhe: 10 cm bis 20 cm
Lawinenlänge: 300 m
Lawinenbreite: 50 m bis 80 m
Gefahrenstufe: 2
Rettung:  Selbstrettung
Verschüttungsdauer: -
Verschütttiefe oberfl ächliche Teilverschüttung
Ortung:  -

Hohenwart vor dem Lawinenabgang. Foto: LWD

Lawinenausmaß auf dem Hohenwart. Foto: LWD

Die Lawine ging im Nordsektor des Hohenwarts ab. Quelle: 
BEV
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Stationsenteisung aufgenommen am 11.03.2007 am Hochschwab. Foto: LWD
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Zugriffsstatistik auf
http:\\www.lawine-steiermark.at

Auch für die Saison 06/07 wurden die Zugriffsda-
ten der Website des Lawinenwarndienstes Steier-
mark ausgewertet und statistisch verarbeitet. Bei 
den „Visits“ ist ein kontinuierlicher Anstieg zu beo-
bachten, während die „Hits“, also die Anfragen auf 
den Webserver (Bilder, Datenbank der Lawinen-
stationen, etc.), im Vergleich zur vorangegangenen 
Saison etwas zurückgegangen sind, was wohl auf 
die ziemlich bescheidene Schneelage das Winters 
06/07 zurückgeführt werden kann.

Im erneut meistfrequentierten Monat März konnten 
in der Saison 06/07 knapp 65 000 „Visits“ (blaues 
Diagramm links oben) registriert werden. Insge-
samt wurde die Website in der vergangenen Saison  
über 282 000 mal besucht. Das ist ein Zuwachs von 
über 22 000 Besuchern innerhalb eines Jahres.

Bei den „Hits“ (rotes Diagramm Mitte links) konnte 
die Zahl des Vorjahres annähernd gehalten werden. 
Hier wurden insgesamt über 9.9 Mio. Anfragen re-
gistriert. Die Auswertungen bestätigen die Annah-
me aus dem Vorjahr, dass es wichtig ist, die Infor-
mationen des Lawinenwarndienstes auch durch die 
neuen Medien zu kommunizieren und in Zukunft 
dieses Service weiter auszubauen. 

In den beiden unteren Diagrammen auf dieser 
Seite wurde ein Vergleich der jährlichen „Visits“ 
(blaues Diagramm links unten) bzw. „Hits“ (rotes 
Diagramm rechts unten) seit Bestehen der Inter-
netpräsenz des Lawinenwarndienstes Steiermark 
durchgeführt. Sehr schön zu sehen ist der recht 
konstante Anstieg der Zugriffe, was stark für einen 
Ausbau des Internetservices und eine weitere Ver-
besserung der Benutzerfreundlichkeit dieser Web-
site spricht.
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Bei den „Visits“ zeigt sich - wie schon im Jahr zuvor - das Ma-
ximum im März. In diesem Jahr waren es knappe 65 000 Besu-
che.  Quelle: LWD
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Auch die „Hits“ erreichten im März mit über 2.5 Millionen 
Anfragen (Requests) ihren Höhepunkt. Quelle: LWD
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Verlauf der „Visits“ seit Bestehen der Internetpräsenz des La-
winenwarndienstes Steiermark. Quelle: LWD
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Derselbe Verlauf wie links, hier werden jedoch die „Hits“ dar-
gestellt. Zu sehen ist eine deutlich Zunahme der Anfragen. 
Quelle: LWD



36STATISTISCHE AUSWERTUNGEN 06/07
Verteilung der Gefahrenstufen in der 
Saison 06/07

In den Diagrammen auf dieser Seite sind die relati-
ven Häufi gkeiten der Gefahrenstufen in den sieben 
steirischen Lawinenwarnregionen dargestellt. (Stufe 
1 = gering, Stufe 2 = mäßig, Stufe 3 = erheblich, Stufe 
4 = groß,). Zu sehen ist, dass die höchste Lawinen-
gefahr in den Nordalpen herrschte. Am niedrigsten 
war die Gefährdung im steirischen Randgebirge.
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Unfalldiagramme

Im Folgenden fi nden sich zum Zwecke der besse-
ren Veranschaulichung zahlreiche Diagramme zu 
Lawinenabgängen mit Personenbeteiligung. Die-
se wurden aufgeschlüsselt nach einigen wichtigen 
Faktoren, wie zum Beispiel Gefahrenstufen, Hang-
exposition oder Hangneigung.

Lawinenabgänge mit Personenbeteiligung in der Steiermark 
für die Saison 06/07 nach Hangexposition. Quelle LWD

Durch Lawinenunfälle tödlich verunglückte Personen für den 
Zeitraum 1993/94 bis 2006/07, dargestellt nach Gefahrenstu-
fen. Quelle: LWD

Lawinenabgänge mit Personenbeteiligung in der Steiermark 
von 1986/87 bis 2006/07 nach Hangexposition. Quelle LWD

Verletzte Tote
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Lawinenopfer in der Steiermark für den Zeitraum 1986/87 bis 
2006/07. Quelle: LWD
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Durch Lawinenunfälle verletzte Personen für den Zeitraum 
1993/94 bis 2006/07, aufgeschlüsselt nach Gefahrenstufen. 
Quelle: LWD
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Häufi gkeit der Lawinenauslösung in Abhängigkeit der Hangneigungsklasse für die Saison 06/07. Klasse 1: 0° bis 29°, Klasse 2: 30° 
bis 34°, Klasse 3: 35° bis 40° und Klasse 4: ab 40°. Quelle: LWD

Häufi gkeit der Lawinenauslösung in Abhängigkeit der Hangneigungsklasse für den Zeitraum von 1986/87 bis 2006/07. Klasse 1: 
0° bis 29°, Klasse 2: 30° bis 34°, Klasse 3: 35° bis 40° und Klasse 4: ab 40°. Quelle: LWD

Anzahl der registrierten Lawinenabgänge mit Personenbeteiligung innerhalb des Zeitraums von 1986/87 bis 2006/07. Quelle: 
LWD
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Verlauf der allgemeinen Gefahrenstufe in der Steiermark für den November 2006. Quelle: LWD

Verlauf der allgemeinen Gefahrenstufe in der Steiermark für den Dezember 2006. Quelle: LWD

Verlauf der allgemeinen Gefahrenstufe in der Steiermark für den Jänner 2007. Quelle: LWD

Verlauf der allgemeinen Gefahrenstufe in der Steiermark für den Februar 2007. Quelle: LWD
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Verlauf der allgemeinen Gefahrenstufe in der Steiermark für den März 2007. Quelle: LWD

Verlauf der allgemeinen Gefahrenstufe in der Steiermark für den April 2007. Quelle: LWD
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Blick auf den winterlichen Grimming im Zuge eines Hubschraubereinsatzes des Lawinenwarndienstes Steiermark, aufgenommen 
am 10.02.2007. Foto: LWD
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Lawinengrundkurs für Lawinenkom-
missionsmitglieder auf der Galsterber-
galm vom 15.01. bis zum 17.01.2007

Der Grundkurs zur Ausbildung der Lawinenkom-
missionsmitglieder fand diesmal auf der Galster-
bergalm statt.

Ausgebildet wurden die Teilnehmer von:

- Dr. Josef Brandl, FA 7B
- Dr. Alexander Podesser, ZAMG
- Mag. Hannes Rieder, ZAMG
- Dr. Arnold Studeregger, ZAMG
- Mag. Andreas Steininger, staatl. geprüfter 

Berg- und Schiführer
- Johann Stieg, Wettermelder, Betriebsleiter- 

Stv. Tauplitz

Es wurden zahlreiche Themen behandelt und von 
den Teilnehmern mit Begeisterung aufgenommen.

Das Programm war in die folgenden Themenberei-
che aufgeteilt:

- Rechtliche Grundlagen
- Angewandte Wetterkunde, Wolkenbilder
- Lawinenkunde, Schneeprofi lerhebung
- Schneebringende Wetterlagen
- Hubschraubereinweisung
- Theoretischer Umgang mit dem LVS-Gerät
- Schneeprofi lerhebung in Gruppenarbeit
- Umgang mit dem LVS-Gerät: Praktische  

Übungen im Gelände
- Aufbau der Lawinenhomepage
- Aufbau des Lawinenwarndienstes 
- Lawinenbildende Faktoren

So wurde den Teilnehmern einiges an fundiertem 
Wissen vermittelt, das ihnen auf ihrem Weg als La-
winenkommissionsmitglieder bestimmt dienlich 
sein wird.  

Die Teilnehmer des Grundkurses auf der Galsterbergalm bei 
einer Lagebesprechung. Foto: LWD

Erhebung des Schneeprofi les. Foto: LWD

Die Teilnehmer in Höchstform bei der Bewältigung der an sie 
gestellten Aufgaben. Foto: LWD
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Lawinenfortbildungskurs für Lawinen-
kommissionsmitglieder in Seewiesen 
vom 29.01. bis zum 31.01.2007

Zusätzlich zum Grundkurs auf der Galsterbergalm 
fand auch heuer wieder ein Kurs für Fortgeschritte-
ne statt. Der Abhaltungsort war diesmal Seewiesen 
am Fuße des Seeberges.

Das Ausbildungsteam bestand in diesem Fall aus:

- Dr. Josef Brandl, FA 7B 
- Dr. Alexander Podesser, ZAMG
- Mag. Hannes Rieder, ZAMG
- Dr. Arnold Studeregger, ZAMG
- Mag. Andreas Steininger, staatl. geprüfter 

Berg- und Schiführer 
- Johann Stieg, Wettermelder, Betriebsleiter- 

Stv. Tauplitz
- BezInsp Rieglthalner, RevInsp Kohlbacher,  

Alpinpolizei

Auch hier wurden, wie beim Grundkurs, zahlreiche 
Themen behandelt und von den Teilnehmern mit 
Begeisterung aufgenommen.

Diese Themen gliederten sich in folgende Gebiete:

- Organisationsplan LWD 2007
- Impulsreferate Schneedeckenstabilitäten
- Schneedeckentests im Gelände 
- Auswertung der Gruppen, Aufbereitung der  

Ergebnisse 
- Hubschraubereinweisung in Theorie und Praxis
- Praktische Übungen im Gelände mit der  

Alpinpolizei, Gruppenarbeit,   
Fotodokumentation, Befl iegung, LVS

- Arbeitsweise der Alpinpolizei     
- Auswertung der aufgenommenen Daten,   

Gruppenarbeit 
- Abschlussdiskussion   

An dieser Stelle einen herzlichen Dank an die Al-
pinpolizei für die hervorragende Zusammenarbeit. 

Zu Kursschluss wurden den Teilnehmern die ver-
dienten Urkunden durch Herrn HR Dr. Kalcher 
überreicht. 

Die Verköstigung im Gasthaus Seeberghof in See-
wiesen war zudem ausgezeichnet und diese Fortbil-
dung somit in jeglicher Hinsicht eine Bereicherung 
für die Teilnehmer.

Aubildungsteam und Teilnehmer bei einer angeregten Diskus-
sion über die Kursinhalte in Seewiesen. Foto: LWD

Eine der praktischen Übungen: Die richtige Einweisung des 
Hubschraubers durch einen Helfer. Foto: LWD

Das verschneite Kursgebiet in der Hochschwabregion. Foto: 
LWD
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Tagung der deutschsprachigen La-
winenwarndienste in der Steiermark, 
Schloss Röthelstein, vom 15.05. bis 
zum 16.05.2007

Anwesende:

- Lawinenwarndienst Steiermark   
(HR Dr. Kurt Kalcher, Dr. Josef Brandl,  
ZAMG: Dr. Alexander Podesser, Dr. Arnold   
Studeregger, Mag. Hannes Rieder)

- Lawinenwarndienst Niederösterreich
- Lawinenwarndienst Oberösterreich
- Lawinenwarndienst Kärnten
- Lawinenwarndienst Salzburg
- Lawinenwarndienst Tirol
- Lawinenwarndienst Vorarlberg
- Lawinenwarndienst Südtirol
- Lawinenwarndienst Bayern
- Lawinenwarndienst Slowakei
- dTech Steyr – Projektkooperation mit dem  

LWD Steiermark, ZAMG Graz 
- Kat.Ref. Liezen Hans Peter Scheeb

Das Land Steiermark, Abteilung Katastrophen-
schutz und Landesverteidigung FA 7B, war Gastge-
ber für die Tagung der deutschsprachigen Lawinen-
warndienste. Gemeinsam mit dem Vertragspartner 
der ZAMG Regionalstelle Steiermark wurde diese 
Tagung organisiert.

HR Dr. Kurt Kalcher, Leiter der FA 7B, eröffnete 
um 14:00 Uhr die Tagung. Der Bürgermeister von 
Admont, Günter Posch, sprach einleitende Worte. 
Dr. Brandl, Leiter des Lawinenwarndienstes, führte 
durch das Programm.

1. Tag
Am ersten Tag standen die Wetter- und Lawinen-
rückblicke der Bundesländer bzw. der jeweiligen 
Länder auf dem Programm.

Dr. Alexander Podesser bei seinem Vortrag über die Lawinen-
situation in der Steiermark. Foto: LWD

Gastvortrag des LWD Slowakei mit Diagrammen aus der Nie-
deren Tatra. Foto: LWD

Schneehöhenverlauf in der Niederen Tatra, vorgetragen vom 
LWD Slowakei. Foto: LWD
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Lawinentote in Österreich:

- Niederösterreich:   0
-  Steiermark:   3
 Erster Toter am 24.01.2007: nur geringe  

Anrisshöhe am Hochschwab
 Zweiter Toter am 24.02.2007: Kerschkern (Trie-

bener Tauern) bei Lawinenwarnstufe 1
 Dritter Toter am 20.03.2007: Karlgraben-Rax, La-

winenwarnstufe 4, Sturm und Nebel. Wieder nur 
geringe Anrisshöhe aber 430 m Lawinenlänge; 
Tod durch Unterkühlung

-  Oberösterreich:  1
-  Kärnten:   0
-  Salzburg:   0
-  Tirol:   9
-  Vorarlberg:   0

Lawinentote im benachbarten Ausland:

- Südtirol:   0
- Bayern:   0
- Slowakei:   0

Zusammengefasst kann der letzte Winter wie folgt 
beschrieben werden:

Zu warm, zu wenig Schnee. Der „Schneemonat“ in 
diesem Winter war der März. Im Süden der Steier-
mark gab es doppelt soviel Neuschnee als im lang-
jährigen Schnitt. Im Nordstaugebiet bilanzierte der 
März ausgeglichen. In Niederösterreich brachte der 
Oststau von 19.03. bis 21.03.2007 viel Neuschnee 
und erstmals Stufe 4 in beiden Ländern.

2. Tag
Der zweite Tag war charakterisiert durch Impuls-
vorträge mit anschließender Diskussion zu folgen-
den Themen:

- Projektbericht LWD-KIP: Informationsplatt-  
form im Internet für die Kommissionen. 

- Schneeverfrachtung am Grimming:

Im Gegensatz zu punktuellen Schneepegelmessun-
gen ermöglicht die Simulation von Schneeverfrach-
tungen einen fl ächendeckenden Zugang zur Schnee-
höhenverteilung auf ganzen Gebirgszügen. Diese 
zusätzlichen Informationen unterstützen Experten 
bei der Lawinenprognose und bei der Vorhersage 
der Trinkwasserversorgung in alpinen Regionen. 
Aber auch bei Lawinenkommissionen kann dieses 
neue Tool Verwendung fi nden, wenn z.B. wetter-
bedingt keine Sicht auf den Berg gegeben ist und 
die Fachleute trotzdem wissen möchten, wie viel 
Schnee sich in den kommenden Stunden ablagert. 
Durch neuartige Algorithmen gelingt es nun auch 
Daten von Wetterstationen und von lokalen Wet-
termodellen (INCA) in die Simulation einzubinden 

Angeregte Diskussionen im Anschluss an die Vorträge fanden 
auch heuer wieder statt. Foto: LWD

Und natürlich jede Menge „Fachsimpelei“. Foto: LWD

Die zahlreichen Tagungsgäste verfolgten die Vorträge mit gro-
ßem Interesse. Foto: LWD
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um die gegebene Wettersituation zu erfassen. Dies 
verbessert die Qualität der Simulation und die dar-
auf aufbauenden Prognosen.

Weitere Punkte, die zur Diskussion standen, wa-
ren:

- Einheitliche Darstellungsformen des    
Lawinenlageberichtes

- Neue Telefonnummer für die Abrufung des   
Lawinenlageberichtes

Die nächste Tagung wird im Jahr 2008 in Niederös-
terreich stattfi nden.

Aufmerksames Zuhören während der Vorträge im gesamten 
Saal. Foto: LWD

Grafi k des neu entwickelten Schneeverfrachtungsmodells (Bei-
spiel Multereck-Grimming). Quelle: dTech Steyr
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Landschaftseindrücke aus der Hohen Tatra. Foto: LWD

Einige Teilnehmer der Tagung bei einer Begehung. Foto: LWD

Berglandschaft der Hohen Tatra. Foto: LWD

Tagung der europäischen LWD in 
der Hohen Tatra vom 21.06. bis zum 
23.06.2007

1.Tag
Am ersten Tag standen die Referate der noch jun-
gen Lawinenwarndienste Europas im Mittelpunkt. 

Jan Peto vom LWD Slowakei erklärte, dass der La-
winenwarndienst im Bergrettungsdienst eingeglie-
dert ist. Diesen gibt es seit 1972. Derzeit besteht das 
meteorologische Messnetz aus 13 Stationen und 
neun Schneemessfeldern. Das größte Unglück er-
eignete sich im Jahre 1924 in Wihodna mit 18 Toten. 
Insgesamt haben seit 1972 135 Personen das Leben 
durch Lawinen verloren. Das größte Drama in jün-
gerer Zeit ereignete sich am 31.12.2005, bei dem 
sieben Alpinisten in ihrem Zelt von einer Lawine 
erfasst wurden und tödlich verunglückten.

Insgesamt arbeiten in der Slowakai 96 Bergretter 
hauptberufl ich und 500 freiwillig. Es gibt 3686 La-
winenhänge in der Tatra. Typische Lawinen kom-
men aus dem Wald sowie aus Hängen mit grasigem 
Untergrund.

Die nächsten Ziele des slowakischen LWD sind:

- Ausbau des Lawinenkatasters
- Aufbau eines Lawinen-GIS
- Ausbau der Dichte an Wetterstationen
- Lawinenhänge in Karten eintragen

Karzynski, Polen

In Polen gibt es zwei Lawinengebiete. Diese liegen 
im Süden des Landes. Die höchstgelegenen Berg-
gebiete liegen in der Tatra an der Grenze zur Slo-
wakei. Derzeit wird wöchentlich ein Schneeprofi l 
aufgenommen.

Cingr, Tschechien

In Tschechien gibt es sieben Gebirgsgruppen für 
die eine Lawinengefahrenstufe ausgegeben wird. 
In diesen Gebirgsgruppen ist auch eine Bergrettung 
installiert. Die durchschnittliche Höhe der Anriss-
gebiete liegt in Tschechien bei nur 1200 m. Cha-
rakteristisch für diese Höhen ist der grasige Unter-
grund. Typisch sind darüberhinaus starke Winde. 
Von Lawinen betroffen sind hauptsächlich touristi-
sche Wege. Die Anrisshöhen der Lawinen können 
bis zu 4 m hoch sein. Zweimal in der Woche werden 
Schneeprofi le aufgenommen. 
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von Lawinen betroffen, einige Lawinen betreffen 
auch Straßenzüge. Die durchschnittliche Höhe der 
Anrissgebiete liegt bei 150 m über dem Meeresspie-
gel. 1996 hat der Lawinenwarndienst in Schottland 
seinen Betrieb aufgenommen. Es werden täglich 
Standardtests durchgeführt. Clenmore ist der Sitz 
der Zentrale.

Vorstellung des LWD Niederösterreich

Der LWD Niederösterreich wird kurz durch Dr. Ar-
nold Studeregger vorgestellt. Innerhalb von einem 
Jahr wurde ein funktionierender LWD in Betrieb ge-
nommen. Es wurden vier automatische meteorolo-
gische Stationen aufgebaut und es bestehen weitere 
Ausbaupläne. Der LWD Niederösterreich ist derzeit 
in Europa der jüngste Lawinenwarndienst.

2.Tag
Am zweiten Tag des Treffens stand in den Beratun-
gen der Teilnehmer die europäische Gefahrenskala 
und die Symbolik im Vordergrund.

Rhyner, Schweiz

Er stellt die Aktivität der Arbeitsgruppe „ARGE 
Lawinenwarndienste“ vor. Seit 1993 gibt es die 
5-teilige Gefahrenstufenskala. Die Tagung der euro-
päischen LWD in der Tatra ist ein wichtiger Schritt 
für die Einbindung der östlichen LWD.

Maier, Österreich, „15 Jahre 5-teilige Gefahrenstufe 
– eine Erfolgsgeschichte?“

Die Ausgangssituation stellte sich vor 1993 so dar, 
dass jedes Land verschiedene Gefahrenstufen be-
nutzte. In den Ländern waren die Benutzer dem-
entsprechend verwirrt. 1993 hat Bernd Zenke vom 
LWD Bayern große Vorarbeit für die Einführung 
einer 5-teiligen Gefahrenstufenskala geleistet - kein 
LWD hatte zum damaligen Zeitpunkt 5 Stufen.

Vorteile der europäischen Lawinengefahrenskala 
sind:

- Einheitliche Skala
- Ständiger Vergleich mit den Nachbarn
- Internationaler Erfahrungsaustausch
- Permanente Weiterentwicklung
- Wichtiger Baustein der Strategien – Aufwertung 

der LWD
- Akzeptanz bei den Kunden
- Unterliegt internationalem Qualitätsstandard
- Langlebigkeit des Produktes 
- Umfassende Publikationen

Narcisa, Rumänien

Der LWD in Rumänien ist in seiner vierten Saison. 
Derzeit gibt es fünf meteorologische Stationen, die-
se sollen weiter ausgebaut werden.

Aufgaben des LWD in Rumänien:

- Schulungen
- Erstellung des täglichen LLB, ab nächster Saison 

auch in Englisch
- Erstellung von Jahresberichten

Velkavrh, Slowenien

Der LWD in Slowenien ist ein Teil des slowenischen 
Wetterdienstes. Die Saison ist abhängig vom Schnee 
und läuft normalerweise von November bis Mai. 
Der LWD läuft operationell, an drei Tagen in der 
Woche wird ein LLB verfasst. Derzeit gibt es in Slo-
wenien acht meteorologische Stationen, davon aber 
keine einzige automatische Station. Slowenien hat 
seit Jahrzehnten Probleme mit Lawinen. 1952 gab es 
das größte Ereignis, dabei waren Dörfer und Stra-
ßen betroffen. Es gibt auch zwei Schigebiete, welche 
durch Lawinen gefährdet werden können. 

Weitere Ziele:

- Aufbau von automatischen meteorologischen 
Stationen

- LLB derzeit nur aus Text bestehend - Einbindung 
von Symbolen angedacht

Kelly, Kanada

In Kanada sterben ca. 15 Personen pro Jahr durch 
Lawinen, wobei die Unfallszahlen steigen. Seit den 
90er Jahren kommen auch Scooterfahrer in Lawinen 
ums Leben, hauptsächlich aber Schitouristen. In 
Kanada ist die Besiedelung im Gebirge gering, nur 
3.7% der Gesamtbevölkerung lebt in den Bergen. 
Der restliche Teil bewohnt überwiegend Küsten-
regionen. Aus diesem Grund gibt es für die große, 
von Lawinen betroffene Gebirgsfl äche relativ we-
nig Spezialisten vor Ort, was die Datenerhebung 
erschwert.

Kjartansdottir, Island

Auch in Island haben einige Dörfer mit Lawinen-
problemen zu kämpfen. Es gibt ein sogenanntes 
„Dangerlevel“ für die Ortschaften. Neue Schutz-
verbauungen wurden errichtet. Einwohner dürfen 
nicht mehr in der roten - also lawinenmäßig gefähr-
lichsten - Zone bauen.

Schottland

Der LWD besitzt in diesem Land keine langjährige 
Tradition. In Schottland sind großteils Eiskletterer 
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3. Tag:
Am 23.06.2007, dem letzten Tag der Tagung, gab 
es noch eine Exkursion nach Jasna, der Zentrale 
des LWD der Slowakei. Es wurden einige Hänge 
besichtigt. Charakteristisch für dieses Gebiet sind 
die sehr steilen Rasenhänge und der starke Wind-
einfl uss. Auch die nahe gelegene Tropfsteinhöhle 
wurde besichtigt. 

Ergebnisse

Treffen der europäischen LWD alle zwei Jahre.

Die 5-teilige Skala ist eine Erfolgsgeschichte!

Cagnati, Italien
In Italien gibt es sieben Lawinenwarndienste, die 
autonom arbeiten. Für einheitliche Standards wird 
in Italien aber noch Zeit benötigt. Eine Anforde-
rung an die Symbole: diese sollten auch in schwarz-
weiß gut erkennbar sein, damit die dargestellten 
Informationen gut wiedergegeben werden können 
(Medien, Schigebiete bekommen den LLB per Fax). 
Die wichtigsten Informationen sollen in Zukunft in 
mehreren Sprachen publiziert werden.

Statham, Kanada

90% der Schneemobilfahrer lesen den LLB nicht, 
schauen aber TV und lesen Zeitung; www.avalan-
che.ca – Homepage des LWD Kanada

Es gibt höhenabhängige Gefahrenstufen:

- Alpine    1-5
- Baumgrenze    1-5
- Unterhalb der Baumgrenze  1-5

Für Medien werden die Stufen 1 und 2 bzw. 4 und 5 
zusammengefasst. In Zeitungen werden jeden Tag 
die Symbole publiziert.

Staudinger, Österreich

Er stellt die Homepage von Meteoalarm vor und 
wirft die Frage auf, ob diese Plattform auch für La-
winen geeignet sei.

Zweifel, Schweiz

Seit 2007 gibt es 30 neue Begriffe im Glossar. Es 
wird die Besprechung des Tonbandes automatisch 
durchgeführt. 

Stucki, Schweiz

Schneeklassifi kation: Es gab eine Überarbeitung, 
diese wird bei der IUGG in Perugia vorgestellt.
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Präsentation der Siegerbilder des 
Schitourenforums am 04.05.2007

Am 04.05.2007 fand die zweite Prämierung der Sie-
gerbilder des Schitourenforums in den Räumlich-
keiten des Institutes für Geographie und Raumfor-
schung der Universität Graz statt. 

Die zahlreich eingereichten Bilder wurden von einer 
unabhängigen Jury bewertet und den Siegern wink-
ten tolle Preise. Diese Preise wurden dankenswer-
terweise von den auf der nächsten Seite aufgeführ-
ten Sponsoren zur Verfügung gestellt. Hauptpreis 
war ein Schitourenset der Firma Bergfuchs.Gespanntes Warten auf die Vorträge und die Siegerehrung. 

Foto: LWD

Der Hörsaal 11.03 war gut gefüllt. Arnold Studeregger vom 
LWD Steiermark referierte über den abgelaufenen Winter 
06/07. Foto: LWD

Der Hauptpreis, ein Schitourenset von Bergfuchs, ging an Mi-
chael Krobath. Foto: LWD

Gewinner der Kategorie „SCHNEE“: 
Hannes Pichler, 28.12.2006, Eiskar-Schönfeldspitze

Gewinner der Kategorie „LAWINEN“: 
Alpenyeti&CirSu, 14.04.2007, Wasserfallspitze
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Gewinner der Kategorie „ALPINISMUS“: 
die isohypsen iris & sumi, 07.04.2007, Hintergullingspitze, 
Wölzer Tauern

Gewinner der Kategorie „BESTES BILD“: 
Michael Krobath, 31.12.2006, Gangkogel, Wölzer Tauern

Dank der Sponsoren konnten folgende Preise vergeben werden: USI-Graz: Eine Woche Planneralm, Bergfuchs: Schitourenset, 
LOWA: Schitourenschuhe, OAeV: Karten und Bücher, Naturfreunde: 2 Lawinenseminare, Astri: Soft-Shell Jacken, Jogelland: 
Essensgutschein, Mammut: Outdoor-Bekleidung, Ortovox: LVS-Gerät, Outdoor-Kramer: 2 Kajak-Kurse, Alpinverlag: Schitou-
renbücher. 

Gewinner der Kategorie „WETTER“: 
Ernst Pauritsch, 04.03.2007, Eisenerzer Reichenstein

Gewinner der Kategorie „SONDERKATEGORIE“: 
„Osterhase am Berg“, Soti und Ingried, 09.04.2007, Hoch-
schwab
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Beim Gipfelkreuz auf der Hohen Veitsch. Foto: LWD



54LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

B
ea

ch
tl
ic

h
e 

S
ch

n
ee

ve
rr

fr
ac

h
tu

n
g
en

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 W
es

t 
h
er

rs
ch

t 
m

äß
ig

e,
 in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
 u

n
d
 in

 d
en

 N
o
rd

al
p
en

 O
st

 g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 V

o
m

 D
ac

h
st

ei
n
 b

is
 i

n
s 

G
es

äu
se

 i
st

 a
n
 d

en
 s

eh
r 

st
ei

le
n
 S

ü
d
h
än

g
en

 m
it
 g

ra
si

g
em

 
U

n
te

rg
ru

n
d
 e

in
 s

p
o
n
ta

n
es

 A
b
g
le

it
en

 d
er

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 b

is
 z

u
m

 G
ru

n
d
 n

ic
h
t 

au
sz

u
sc

h
lie

ß
en

. 
M

it
 

d
em

 w
ei

te
re

n
 S

ch
n
ee

zu
w

ac
h
s 

u
n
d
 d

em
 a

n
h
al

te
n
d
en

 S
tu

rm
 s

te
ig

t 
d
ie

 S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 

w
ei

te
r 

an
.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
M

it
 

d
em

 
K
al

tl
u
ft

ei
n
b
ru

ch
 

w
u
rd

en
 

au
f 

d
er

 
Pl

an
n
er

al
m

 
2
0
 

cm
, 

in
 

H
o
h
en

ta
u
er

n
 

2
0
 

cm
, 

in
 

H
in

te
rw

ild
al

p
en

 4
 c

m
 u

n
d
 i
n
 d

er
 E

is
en

er
ze

r 
R
am

sa
u
 1

4
 c

m
 a

n
 N

eu
sc

h
n
ee

 g
em

es
se

n
. 

Im
 B

er
ei

ch
 

d
er

 T
au

p
lit

z 
w

u
rd

e 
au

f 
G

ru
n
d
 d

er
 W

in
d
ve

rf
ra

ch
tu

n
g
 i

n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 b

er
ei

ts
 b

is
 z

u
 5

0
 c

m
 

S
ch

n
ee

 r
eg

is
tr

ie
rt

. 
D

er
 f
ri
sc

h
 g

ef
al

le
n
e 

S
ch

n
ee

 w
u
rd

e 
d
u
rc

h
 d

en
 a

n
h
al

te
n
d
en

 s
tü

rm
is

ch
en

 W
in

d
 in

 
o
st

- 
u
n
d
 s

ü
d
au

sg
er

ic
h
te

te
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 v

er
fr

ac
h
te

t.
 E

s 
g
ib

t 
d
u
rc

h
au

s 
sc

h
o
n
 b

em
er

ke
n
sw

er
te

 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 u
n
d
 b

re
tt

ar
ti
g
e 

V
er

fe
st

ig
u
n
g
en

! 
G

ru
n
d
sä

tz
lic

h
 h

at
 e

s 
w

ie
d
er

 w
ar

m
 

ei
n
g
es

ch
n
ei

t,
 n

u
r 

in
 s

ch
at

ts
ei

ti
g
en

 L
ag

en
 i

st
 d

er
 B

o
d
en

 g
ef

ro
re

n
. 

In
 M

it
te

l-
 u

n
d
 H

o
ch

la
g
en

 g
ib

t 
es

 a
n
 s

ch
at

ts
ei

ti
g
en

 H
än

g
en

 a
u
f 

G
ra

so
b
er

fl 
äc

h
en

 e
in

e 
R
au

re
if
sc

h
ic

h
t,

 d
ie

se
 i

st
 n

u
r 

kl
ei

n
fl 
äc

h
ig

 
au

sg
ep

rä
g
t.

 D
ar

ü
b
er

 w
u
rd

e 
d
er

 N
eu

sc
h
n
ee

 a
b
g
el

ag
er

t.

W
et

te
r:

In
 d

en
 f

rü
h
en

 A
b
en

d
st

u
n
d
en

 e
rr

ei
ch

t 
ei

n
e 

w
ei

te
re

 F
ro

n
t 

d
ie

 N
o
rd

al
p
en

 u
n
d
 e

s 
b
eg

in
n
t 

w
ie

d
er

 z
u
 

sc
h
n
ei

en
. 

D
ie

 g
rö

ß
te

n
 N

eu
sc

h
n
ee

m
en

g
en

 (
b
is

 z
u
 5

0
 c

m
) 

si
n
d
 i

n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 v
o
m

 D
ac

h
st

ei
n
 

b
is

 z
u
m

 H
o
ch

sc
h
w

ab
 z

u
 e

rw
ar

te
n
. 

A
b
er

 a
u
ch

 i
n
 d

er
 ü

b
ri
g
en

 S
te

ie
rm

ar
k 

is
t 

in
 d

er
 N

ac
h
t 

m
it
 

ei
n
ig

en
 S

ch
n
ee

fl 
o
ck

en
 z

u
 r

ec
h
n
en

. 
D

er
 t

ei
ls

 s
tü

rm
is

ch
e 

W
in

d
 a

u
s 

N
o
rd

 v
er

fr
ac

h
te

t 
d
en

 S
ch

n
ee

 
n
eu

er
lic

h
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 m

 s
in

d
 h

o
ch

w
in

te
rl
ic

h
 u

n
d
 l
ie

g
en

 b
ei

 –
1
2
 G

ra
d
. 

A
m

 F
re

it
ag

 
sc

h
n
ei

t 
es

 i
n
 d

en
 N

o
rd

st
au

g
eb

ie
te

n
 w

ei
te

r,
 d

ie
 I

n
te

n
si

tä
te

n
 w

er
d
en

 a
lle

rd
in

g
s 

et
w

as
 g

er
in

g
er

 
au

sf
al

le
n
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

kr
äf

ti
g
 a

u
s 

N
o
rd

w
es

t 
b
is

 N
o
rd

. 
D

er
 S

ü
d
en

 b
le

ib
t 

w
et

te
rb

eg
ü
n
st

ig
t.

 A
u
ch

 
in

 d
en

 s
ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
en

 b
le

ib
t 

d
ie

 d
ü
n
n
e 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
 e

rh
al

te
n
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 m

 
b
le

ib
en

 h
o
ch

w
in

te
rl
ic

h
. 

D
er

 w
in

d
 w

eh
t 

kr
äf

ti
g
 b

is
 s

tü
rm

is
ch

. 
A
m

 S
am

st
ag

 s
te

ck
en

 d
ie

 G
ip

fe
l 
d
er

 
N

o
rd

st
au

g
eb

ie
te

 w
ei

te
r 

in
 W

o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
sc

h
n
ei

t 
w

ie
d
er

h
o
lt
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
r 

in
 2

0
0
0
 m

 s
te

ig
t 

au
f 

–
9
 G

ra
d
 a

n
. 

A
u
ch

 d
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
te

ig
t 

et
w

as
 a

n
 u

n
d
 p

en
d
el

t 
si

ch
 a

u
f 

7
0
0
 m

 e
in

. 
D

ie
 

G
eb

ir
g
e 

sü
d
lic

h
 d

er
 M

u
r-

 M
ü
rz

fu
rc

h
e 

b
le

ib
en

 w
et

te
rb

eg
ü
n
st

ig
. 

D
er

 W
in

d
 w

ir
d
 e

tw
as

 s
ch

w
äc

h
er

. 
A
m

 S
o
n
n
ta

g
 g

ib
t 
es

 e
in

 W
ec

h
se

ls
p
ie

l v
o
n
 S

o
n
n
e 

u
n
d
 W

o
lk

en
. 
Im

 N
o
rd

en
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
sc

h
n
ei

t 
es

 
n
o
ch

 v
er

ei
n
ze

lt
. 

Im
 S

ü
d
en

 z
ei

g
t 

si
ch

 ö
ft

er
s 

d
ie

 S
o
n
n
e.

 E
s 

w
ir
d
 e

tw
as

 w
är

m
er

.

Te
n
d
en

z:
W

ei
te

re
r 

A
n
st

ie
g
 d

er
 S

ch
n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 

u
n
d
 a

u
f 
g
ra

si
g
en

 H
än

g
en

 s
te

ig
t 

m
it
 d

er
 S

ch
n
ee

m
äc

h
ti
g
k

ei
ts

zu
n
ah

m
e 

d
ie

 A
b
g
an

g
sb

er
ei

ts
ch

af
t 

vo
n
 k

le
in

en
 L

aw
in

en
 a

n
.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ei

ch
t 

w
ir
d
 b

ei
 Ä

n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
si

tu
at

io
n
 h

er
au

sg
eg

eb
en

, 
sp

ät
es

te
n
s 

am
 M

o
n
ta

g
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

B
ea

ch
tl
ic

h
e 

S
ch

n
ee

ve
rf

ra
ch

tu
n
g
! 

 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 W
es

t 
h
er

rs
ch

t 
m

äß
ig

e,
 in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
 u

n
d
 in

 d
en

 N
o
rd

al
p
en

 O
st

 g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 V

o
m

 D
ac

h
st

ei
n
 b

is
 i

n
s 

G
es

äu
se

 i
st

 a
n
 d

en
 s

eh
r 

st
ei

le
n
 S

ü
d
h
än

g
en

 m
it
 g

ra
si

g
em

 
U

n
te

rg
ru

n
d
 e

in
 s

p
o
n
ta

n
es

 A
b
g
le

it
en

 d
er

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 b

is
 z

u
m

 G
ru

n
d
 n

ic
h
t 

au
sz

u
sc

h
lie

ß
en

. 
M

it
 

d
em

 w
ei

te
re

n
 S

ch
n
ee

zu
w

ac
h
s 

u
n
d
 d

em
 a

n
h
al

te
n
d
en

 S
tu

rm
 s

te
ig

t 
d
ie

 S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 

w
ei

te
r 

an
. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
M

it
 

d
em

 
K
al

tl
u
ft

ei
n
b
ru

ch
 

w
u
rd

en
 

au
f 

d
er

 
Pl

an
n
er

al
m

 
2
0
 

cm
, 

in
 

H
o
h
en

ta
u
er

n
 

2
0
 

cm
, 

in
 

H
in

te
rw

ild
al

p
en

 4
 c

m
 u

n
d
 i
n
 d

er
 E

is
en

er
ze

r 
R
am

sa
u
 1

4
 c

m
 a

n
 N

eu
sc

h
n
ee

 g
em

es
se

n
. 

Im
 B

er
ei

ch
 

d
er

 T
au

p
lit

z 
w

u
rd

e 
au

f 
G

ru
n
d
 d

er
 W

in
d
ve

rf
ra

ch
tu

n
g
 i

n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 b

er
ei

ts
 b

is
 z

u
 5

0
 c

m
 

S
ch

n
ee

 r
eg

is
tr

ie
rt

. 
D

er
 f
ri
sc

h
 g

ef
al

le
n
e 

S
ch

n
ee

 w
u
rd

e 
d
u
rc

h
 d

en
 a

n
h
al

te
n
d
en

 s
tü

rm
is

ch
en

 W
in

d
 in

 
o
st

- 
u
n
d
 s

ü
d
au

sg
er

ic
h
te

te
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 v

er
fr

ac
h
te

t.
 E

s 
g
ib

t 
d
u
rc

h
au

s 
sc

h
o
n
 b

em
er

ke
n
sw

er
te

 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 u
n
d
 b

re
tt

ar
ti
g
e 

V
er

fe
st

ig
u
n
g
en

! 
G

ru
n
d
sä

tz
lic

h
 h

at
 e

s 
w

ie
d
er

 w
ar

m
 

ei
n
g
es

ch
n
ei

t,
 n

u
r 

in
 s

ch
at

ts
ei

ti
g
en

 L
ag

en
 i

st
 d

er
 B

o
d
en

 g
ef

ro
re

n
. 

In
 M

it
te

l-
 u

n
d
 H

o
ch

la
g
en

 g
ib

t 
es

 a
n
 s

ch
at

ts
ei

ti
g
en

 H
än

g
en

 a
u
f 

G
ra

so
b
er

fl 
äc

h
en

 e
in

e 
R
au

re
if
sc

h
ic

h
t,

 d
ie

se
 i

st
 n

u
r 

kl
ei

n
fl 
äc

h
ig

 
au

sg
ep

rä
g
t.

 D
ar

ü
b
er

 w
u
rd

e 
d
er

 N
eu

sc
h
n
ee

 a
b
g
el

ag
er

t.

W
et

te
r:

In
 d

en
 f

rü
h
en

 A
b
en

d
st

u
n
d
en

 e
rr

ei
ch

t 
ei

n
e 

w
ei

te
re

 F
ro

n
t 

d
ie

 N
o
rd

al
p
en

 u
n
d
 e

s 
b
eg

in
n
t 

w
ie

d
er

 z
u
 

sc
h
n
ei

en
. 
D

ie
 g

rö
ß
te

n
 N

eu
sc

h
n
ee

m
en

g
en

 (
b
is

 z
u
 5

0
 c

m
) 

si
n
d
 in

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

 v
o
m

 D
ac

h
st

ei
n
 b

is
 

zu
m

 H
o
ch

sc
h
w

ab
 z

u
 e

rw
ar

te
n
. 

A
b
er

 a
u
ch

 i
n
 d

er
 ü

b
ri
g
en

 S
te

ie
rm

ar
k 

is
t 

in
 d

er
 N

ac
h
t 

m
it
 e

in
ig

en
 

S
ch

n
ee

fl 
o
ck

en
 z

u
 r

ec
h
n
en

. 
D

er
 t

ei
ls

 s
tü

rm
is

ch
e 

W
in

d
 a

u
s 

N
o
rd

 v
er

fr
ac

h
te

t 
d
en

 S
ch

n
ee

 n
eu

er
lic

h
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 m

 s
in

d
 h

o
ch

w
in

te
rl
ic

h
 u

n
d
 l
ie

g
en

 b
ei

 –
1
2
 G

ra
d
. 

A
m

 F
re

it
ag

 s
ch

n
ei

t 
es

 i
n
 d

en
 N

o
rd

st
au

g
eb

ie
te

n
 w

ei
te

r,
 d

ie
 I

n
te

n
si

tä
te

n
 w

er
d
en

 a
lle

rd
in

g
s 

et
w

as
 

g
er

in
g
er

 a
u
sf

al
le

n
. D

er
 W

in
d
 w

eh
t k

rä
ft

ig
 a

u
s 

N
o
rd

w
es

t b
is

 N
o
rd

. D
er

 S
ü
d
en

 b
le

ib
t w

et
te

rb
eg

ü
n
st

ig
t.

 
A
u
ch

 in
 d

en
 s

ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
en

 b
le

ib
t 

d
ie

 d
ü
n
n
e 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
 e

rh
al

te
n
. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 in

 2
0
0
0
 

m
 b

le
ib

en
 h

o
ch

w
in

te
rl
ic

h
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

kr
äf

ti
g
 b

is
 s

tü
rm

is
ch

.
A
m

 S
am

st
ag

 s
te

ck
en

 d
ie

 G
ip

fe
l 
d
er

 N
o
rd

st
au

g
eb

ie
te

 w
ei

te
r 

in
 W

o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
sc

h
n
ei

t 
w

ie
d
er

h
o
lt
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
r 

in
 2

0
0
0
 m

 s
te

ig
t 

au
f 

–
9
 G

ra
d
 a

n
. 

A
u
ch

 d
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
te

ig
t 

et
w

as
 a

n
 u

n
d
 

p
en

d
el

t 
si

ch
 a

u
f 

7
0
0
 m

 e
in

. 
D

ie
 G

eb
ir
g
e 

sü
d
lic

h
 d

er
 M

u
r-

 M
ü
rz

fu
rc

h
e 

b
le

ib
en

 w
et

te
rb

eg
ü
n
st

ig
t.

 
D

er
 W

in
d
 w

ir
d
 e

tw
as

 s
ch

w
äc

h
er

. 
A
m

 S
o
n
n
ta

g
 g

ib
t 

es
 e

in
 W

ec
h
se

ls
p
ie

l 
vo

n
 S

o
n
n
e 

u
n
d
 W

o
lk

en
. 

In
 

N
o
rd

en
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
sc

h
n
ei

t 
es

 n
o
ch

 v
er

ei
n
ze

lt
. 

Im
 S

ü
d
en

 z
ei

g
t 

si
ch

 ö
ft

er
s 

d
ie

 S
o
n
n
e.

 E
s 

w
ir
d
 

et
w

as
 w

är
m

er
.

Te
n
d
en

z:
W

ei
te

re
r 

A
n
st

ie
g
 d

er
 S

ch
n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 

u
n
d
 a

u
f 
g
ra

si
g
en

 H
än

g
en

 s
te

ig
t 

m
it
 d

er
 S

ch
n
ee

m
äc

h
ti
g
ke

it
sz

u
n
ah

m
e 

d
ie

 A
b
g
an

g
sb

er
ei

ts
ch

af
t 

vo
n
 k

le
in

en
 L

aw
in

en
 a

n
.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 b

ei
 Ä

n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
si

tu
at

io
n
 h

er
au

sg
eg

eb
en

, 
sp

ät
es

te
n
s 

am
 

M
o
n
ta

g
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r



55LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

B
ea

ch
tl
ic

h
e 

S
ch

n
ee

ve
rf

ra
ch

tu
n
g
en

! 
 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 W
es

t 
h
er

rs
ch

t 
m

äß
ig

e,
 in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
 u

n
d
 in

 d
en

 N
o
rd

al
p
en

 O
st

 g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 
V
o
m

 
D

ac
h
st

ei
n
 
b
is

 
in

s 
G

es
äu

se
 
is

t 
an

 
se

h
r 

st
ei

le
n
 
S
ü
d
h
än

g
en

 
m

it
 
g
ra

si
g
em

 
U

n
te

rg
ru

n
d
 e

in
 s

p
o
n
ta

n
es

 A
b
g
le

it
en

 d
er

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 b

is
 z

u
m

 G
ru

n
d
 n

ic
h
t 

au
sz

u
sc

h
lie

ß
en

. 
S
tu

rm
 

u
n
d
 N

eu
sc

h
n
ee

 f
ü
h
re

n
 z

u
r 

B
ild

u
n
g
 v

o
n
 S

ch
n
ee

b
re

tt
er

n
.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 j

ü
n
g
st

e 
K
al

tl
u
ft

ei
n
b
ru

ch
 b

es
ch

er
te

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

 d
er

 N
o
rd

al
p
en

 b
is

 z
u
 6

0
 c

m
 N

eu
sc

h
n
ee

, 
in

 
d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
 li

eg
en

 b
is

 z
u
 4

0
 c

m
. 
D

er
 f
ri
sc

h
 g

ef
al

le
n
e 

S
ch

n
ee

 w
u
rd

e 
d
u
rc

h
 d

en
 a

n
h
al

te
n
d
en

 
st

ü
rm

is
ch

en
 W

in
d
 i
n
 o

st
- 

u
n
d
 s

ü
d
au

sg
er

ic
h
te

te
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 v

er
fr

ac
h
te

t.
 E

s 
g
ib

t 
d
u
rc

h
au

s 
sc

h
o
n
 b

em
er

ke
n
sw

er
te

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 u
n
d
 b

re
tt

ar
ti
g
e 

V
er

fe
st

ig
u
n
g
en

! 
G

ru
n
d
sä

tz
lic

h
 

h
at

 e
s 

w
ie

d
er

 w
ar

m
 e

in
g
es

ch
n
ei

t,
 n

u
r 

in
 s

ch
at

ts
ei

ti
g
en

 L
ag

en
 w

ar
 d

er
 B

o
d
en

 g
ef

ro
re

n
. 

In
 M

it
te

l-
 

u
n
d
 H

o
ch

la
g
en

 g
ib

t 
es

 a
n
 s

ch
at

ts
ei

ti
g
en

 H
än

g
en

 a
u
f 

G
ra

so
b
er

fl 
äc

h
e 

ei
n
e 

R
au

re
if
sc

h
ic

h
t,

 d
ie

se
 i
st

 
n
u
r 

kl
ei

n
fl 
äc

h
ig

 a
u
sg

ep
rä

g
t.

 D
ar

ü
b
er

 w
u
rd

e 
d
er

 N
eu

sc
h
n
ee

 a
b
g
el

ag
er

t.

W
et

te
r:

D
ie

 Z
u
fu

h
r 

fe
u
ch

tk
al

te
r 

Po
la

rl
u
ft

 a
u
s 

N
o
rd

w
es

t 
h
äl

t 
h
eu

te
 a

n
. 

E
n
tl
an

g
 d

er
 N

o
rd

al
p
en

 u
n
d
 a

n
 

d
er

 N
o
rd

ab
d
ac

h
u
n
g
 d

er
 T

au
er

n
 s

ch
n
ei

t 
es

 i
m

m
er

 w
ie

d
er

, 
am

 N
ac

h
m

it
ta

g
 l

as
se

n
 d

ie
 S

ch
n
ee

fä
lle

 
n
ac

h
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i

n
 2

0
0
0
 m

 s
in

d
 h

o
ch

w
in

te
rl
ic

h
 u

n
d
 l

ie
g
en

 b
ei

 –
1
2
 G

ra
d
. 

D
er

 S
ü
d
en

 i
st

 
le

eb
eg

ü
n
st

ig
t,

 h
ie

r 
zi

eh
en

 n
u
r 

ei
n
ze

ln
e 

S
ch

n
ee

sc
h
au

er
 ü

b
er

 d
en

 H
au

p
tk

am
m

 h
er

ei
n
. 

D
er

 W
in

d
 

w
eh

t 
kr

äf
ti
g
 b

is
 s

tü
rm

is
ch

 a
u
s 

N
o
rd

w
es

t 
b
is

 N
o
rd

. 
A
u
ch

 a
m

 S
am

st
ag

 s
te

ck
en

 d
ie

 G
ip

fe
l 

d
es

 
N

o
rd

st
au

g
eb

ie
te

s 
w

ei
te

r 
in

 W
o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
sc

h
n
ei

t 
w

ie
d
er

h
o
lt
. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
r 

in
 2

0
0
0
 m

 s
te

ig
t 

b
is

 
zu

m
 A

b
en

d
 a

u
f 

–
5
 G

ra
d
 a

n
. 

D
ie

 G
eb

ir
g
e 

sü
d
lic

h
 d

er
 M

u
r-

 M
ü
rz

fu
rc

h
e 

b
le

ib
en

 w
et

te
rb

eg
ü
n
st

ig
t.

 
D

er
 W

in
d
 w

ir
d
 e

tw
as

 s
ch

w
äc

h
er

. 
A
m

 S
o
n
n
ta

g
 g

ib
t 

es
 e

in
 W

ec
h
se

ls
p
ie

l 
vo

n
 S

o
n
n
e 

u
n
d
 W

o
lk

en
. 

Im
 

N
o
rd

st
au

 s
ch

n
ei

t 
es

 n
o
ch

 g
an

z 
ve

re
in

ze
lt
. 

E
s 

w
ir
d
 w

ie
d
er

 w
är

m
er

.

Te
n
d
en

z:
W

ei
te

re
 G

ef
ah

r 
vo

n
 S

ch
n
ee

b
re

tt
er

n
 u

n
d
 k

le
in

er
en

 R
u
ts

ch
en

 a
u
f 
st

ei
le

n
 G

ra
sh

än
g
en

.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ei

ch
t 

w
ir
d
 b

ei
 Ä

n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
si

tu
at

io
n
 h

er
au

sg
eg

eb
en

.
A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r

S
ch

la
g
ze

ile
:

E
in

w
eh

u
n
g
en

 i
n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 W
es

t 
h
er

rs
ch

t 
m

äß
ig

e,
 in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
 u

n
d
 in

 d
en

 N
o
rd

al
p
en

 O
st

 g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 V

o
m

 D
ac

h
st

ei
n
 b

is
 z

u
m

 H
o
ch

sc
h
w

ab
 i
st

 a
n
 s

eh
r 

st
ei

le
n
 S

ü
d
h
än

g
en

 m
it
 g

ra
si

g
em

 
U

n
te

rg
ru

n
d
 e

in
 s

p
o
n
ta

n
es

 A
b
g
le

it
en

 d
er

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 b

is
 z

u
m

 G
ru

n
d
 n

ic
h
t 

au
sz

u
sc

h
lie

ß
en

. 
M

it
 

d
er

 E
rw

är
m

u
n
g
 i

n
 d

er
 H

ö
h
e 

kö
n
n
en

 s
ic

h
 a

u
s 

al
le

n
 E

xp
o
si

ti
o
n
en

 s
o
w

ie
 a

u
s 

st
ei

le
n
 B

ö
sc

h
u
n
g
en

 
R
u
ts

ch
u
n
g
en

 l
ö
se

n
. 

E
xp

o
n
ie

rt
e 

S
tr

aß
en

 u
n
d
 H

o
fz

u
fa

h
rt

en
 l
ie

g
en

 i
m

 E
in

fl 
u
ss

b
er

ei
ch

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 j

ü
n
g
st

e 
K
al

tl
u
ft

ei
n
b
ru

ch
 b

es
ch

er
te

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

 d
er

 N
o
rd

al
p
en

 b
is

 z
u
 6

0
 c

m
 N

eu
sc

h
n
ee

, 
in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
 l

ie
g
en

 b
is

 z
u
 4

0
 c

m
. 

D
ie

 S
ch

n
ee

m
äc

h
ti
g
ke

it
 n

im
m

t 
n
ac

h
 S

ü
d
en

 s
o
w

ie
 

n
ac

h
 O

st
en

 r
as

ch
 a

b
. 

D
er

 f
ri
sc

h
 g

ef
al

le
n
e 

S
ch

n
ee

 w
u
rd

e 
d
u
rc

h
 d

en
 a

n
h
al

te
n
d
en

 s
tü

rm
is

ch
en

 
W

in
d
 i
n
 o

st
- 

u
n
d
 s

ü
d
au

sg
er

ic
h
te

te
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 v

er
fr

ac
h
te

t.
 E

s 
g
ib

t 
d
u
rc

h
au

s 
sc

h
o
n
 g

ro
ß
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 u
n
d
 b

re
tt

ar
ti
g
e 

V
er

fe
st

ig
u
n
g
en

! 
G

ru
n
d
sä

tz
lic

h
 h

at
 e

s 
w

ie
d
er

 w
ar

m
 

ei
n
g
es

ch
n
ei

t.
 

D
er

 
w

ar
m

e 
B
o
d
en

 
h
at

 
d
en

 
S
ch

n
ee

u
n
te

rg
ru

n
d
 

an
g
ef

eu
ch

te
t.

 
In

 
sc

h
at

ts
ei

ti
g
en

 
La

g
en

 w
ar

 d
er

 B
o
d
en

 g
ef

ro
re

n
. 

In
 M

it
te

l-
 u

n
d
 H

o
ch

la
g
en

 g
ib

t 
es

 a
n
 s

ch
at

ts
ei

ti
g
en

 H
än

g
en

 a
u
f 

G
ra

so
b
er

fl 
äc

h
e 

ei
n
e 

R
au

re
if
sc

h
ic

h
t,

 
d
ie

se
 
is

t 
n
u
r 

kl
ei

n
fl 
äc

h
ig

 
au

sg
ep

rä
g
t.

 
D

ar
ü
b
er

 
w

u
rd

e 
d
er

 
N

eu
sc

h
n
ee

 a
b
g
el

ag
er

t.

W
et

te
r:

D
ie

 G
ip

fe
l 

d
er

 N
o
rd

st
au

g
eb

ie
te

 s
in

d
 w

ei
te

rh
in

 i
n
 W

o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
sc

h
n
ei

t.
 D

ie
 S

ch
n
ee

fa
llg

re
n
ze

 
st

ei
g
t 

la
n
g
sa

m
 a

n
 u

n
d
 p

en
d
el

t 
si

ch
 a

u
f 

1
2
0
0
 m

 e
in

. 
In

 d
en

 s
ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 z
ei

g
t 

si
ch

 
w

äh
re

n
d
 d

es
 T

ag
es

 a
u
ch

 d
ie

 S
o
n
n
e.

 D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

am
 V

o
rm

it
ta

g
 s

tü
rm

is
ch

 a
u
s 

N
o
rd

w
es

t 
b
is

 
N

o
rd

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 i

n
 2

0
0
0
 m

 s
te

ig
en

 w
ei

te
r 

an
 u

n
d
 l

ie
g
en

 b
ei

 0
 G

ra
d
. 

M
o
rg

en
 s

et
zt

 s
ic

h
 

H
o
ch

d
ru

ck
ei

n
fl 
u
ss

 d
u
rc

h
 u

n
d
 e

s 
st

el
lt
 s

ic
h
 W

et
te

rb
es

se
ru

n
g
 e

in
. 

D
ie

 S
o
n
n
e 

ze
ig

t 
si

ch
 ü

b
er

al
l 
u
n
d
 

in
 d

er
 H

ö
h
e 

st
el

lt
 s

ic
h
 T

au
w

et
te

r 
ei

n
. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 in

 2
0
0
0
 m

 e
rr

ei
ch

en
 in

 d
en

 n
äc

h
st

en
 T

ag
en

 
+

8
 G

ra
d
. 

D
er

 W
in

d
 l
äs

st
 n

ac
h
.

Te
n
d
en

z:
M

it
 d

er
 w

ei
te

re
n
 E

rw
är

m
u
n
g
 s

in
d
 a

m
 D

ie
n
st

ag
 u

n
d
 M

it
tw

o
ch

 s
p
o
n
ta

n
e 

R
u
ts

ch
u
n
g
en

 w
ei

te
rh

in
 

m
ö
g
lic

h
. 

D
an

ac
h
 R

ü
ck

g
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
tä

ti
g
ke

it
.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 b

ei
 Ä

n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
si

tu
at

io
n
 h

er
au

sg
eg

eb
en

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



56LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

N
eu

sc
h
n
ee

 m
it
 s

tü
rm

is
ch

em
 W

in
d
!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 W
es

t,
 i

n
 d

en
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 u

n
d
 i

n
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 O
st

 h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 V

o
m

 D
ac

h
st

ei
n
 b

is
 z

u
m

 H
o
ch

sc
h
w

ab
 i
st

 a
n
 s

eh
r 

st
ei

le
n
 S

ü
d
h
än

g
en

 m
it
 g

ra
si

g
em

 
so

w
ie

 l
au

b
b
ed

ec
kt

em
 U

n
te

rg
ru

n
d
 e

in
 s

p
o
n
ta

n
es

 A
b
g
le

it
en

 d
er

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 b

is
 z

u
m

 G
ru

n
d
 n

ic
h
t 

au
sz

u
sc

h
lie

ß
en

. M
it
 d

er
 E

rw
är

m
u
n
g
 in

 d
er

 H
ö
h
e 

kö
n
n
en

 s
ic

h
 a

u
s 

al
le

n
 E

xp
o
si

ti
o
n
en

 s
o
w

ie
 a

u
s 

st
ei

le
n
 

B
ö
sc

h
u
n
g
en

 R
u
ts

ch
u
n
g
en

 l
ö
se

n
. 

E
xp

o
n
ie

rt
e 

S
tr

aß
en

 u
n
d
 H

o
fz

u
fa

h
rt

en
 l
ie

g
en

 i
m

 E
in

fl 
u
ss

b
er

ei
ch

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 g

es
tr

ig
e 

K
al

tl
u
ft

ei
n
b
ru

ch
 b

es
ch

er
te

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

 d
er

 N
o
rd

al
p
en

 b
is

 z
u
 8

0
 c

m
 N

eu
sc

h
n
ee

, 
in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
 b

is
 z

u
 4

0
 c

m
. 

D
ie

 S
ch

n
ee

m
äc

h
ti
g
ke

it
 n

im
m

t 
n
ac

h
 S

ü
d
en

 s
o
w

ie
 n

ac
h
 

O
st

en
 r

as
ch

 a
b
. 

D
er

 f
ri
sc

h
 g

ef
al

le
n
e 

S
ch

n
ee

 w
u
rd

e 
d
u
rc

h
 d

en
 a

n
h
al

te
n
d
en

 s
tü

rm
is

ch
en

 W
in

d
 a

u
s 

N
o
rd

 b
is

 N
o
rd

w
es

t 
in

 o
st

- 
u
n
d
 s

ü
d
au

sg
er

ic
h
te

te
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 v

er
fr

ac
h
te

t.
 E

s 
g
ib

t 
g
ro

ß
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 u
n
d
 b

re
tt

ar
ti
g
e 

V
er

fe
st

ig
u
n
g
en

! 
G

ru
n
d
sä

tz
lic

h
 h

at
 e

s 
w

ie
d
er

 w
ar

m
 

ei
n
g
es

ch
n
ei

t.
 D

er
 w

ar
m

e 
B
o
d
en

 h
at

 d
en

 S
ch

n
ee

u
n
te

rg
ru

n
d
 a

n
g
ef

eu
ch

te
t.

W
et

te
r:

D
ie

 G
ip

fe
l 

d
er

 N
o
rd

st
au

g
eb

ie
te

 s
in

d
 w

ei
te

rh
in

 i
n
 W

o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
sc

h
n
ei

t.
 D

ie
 S

ch
n
ee

fa
llg

re
n
ze

 
st

ei
g
t 

la
n
g
sa

m
 a

n
 u

n
d
 p

en
d
el

t 
si

ch
 w

äh
re

n
d
 d

es
 T

ag
es

 a
u
f 

1
2
0
0
 m

 e
in

. 
In

 d
en

 N
ac

h
ts

tu
n
d
en

 
st

ei
g
t 

d
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 w
ei

te
r 

an
 u

n
d
 li

eg
t 

d
an

n
 b

ei
 2

0
0
0
 m

. 
In

 d
en

 s
ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 
ze

ig
t 

si
ch

 w
äh

re
n
d
 d

es
 T

ag
es

 a
u
ch

 d
ie

 S
o
n
n
e.

 D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

am
 V

o
rm

it
ta

g
 k

rä
ft

ig
 a

u
s 

N
o
rd

w
es

t 
b
is

 N
o
rd

, 
am

 s
p
ät

er
en

 N
ac

h
m

it
ta

g
 a

u
ch

 w
ie

d
er

 s
tü

rm
is

ch
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
en

 i
m

 
N

o
rd

en
 b

ei
 –

6
 G

ra
d
 u

n
d
 i
m

 S
ü
d
en

 b
ei

 –
3
 G

ra
d
. 

M
it
 d

em
 E

in
tr

ef
fe

n
 e

in
er

 W
ar

m
fr

o
n
t 

st
ei

g
en

 d
ie

 
Te

m
p
er

at
u
re

n
 i

n
 2

0
0
0
 m

 b
is

 i
n
 d

ie
 N

ac
h
ts

tu
n
d
en

 w
ei

te
r 

an
. 

E
s 

w
er

d
en

 p
o
si

ti
ve

 W
er

te
 e

rr
ei

ch
t.

 
M

o
rg

en
 w

ei
te

rh
in

 N
o
rd

st
au

 –
 d

ie
 S

ch
n
ee

fa
llg

re
n
ze

 b
le

ib
t 

in
 2

0
0
0
 m

 H
ö
h
e.

 D
er

 W
in

d
 l
äs

st
 n

ac
h
. 

A
m

 M
it
tw

o
ch

 g
ro

ß
te

ils
 s

o
n
n
ig

 u
n
d
 m

ild
!

Te
n
d
en

z:
M

it
 d

er
 w

ei
te

re
n
 E

rw
är

m
u
n
g
 s

in
d
 a

m
 D

ie
n
st

ag
 u

n
d
 M

it
tw

o
ch

 s
p
o
n
ta

n
e 

R
u
ts

ch
u
n
g
en

 m
ö
g
lic

h
. 

D
ie

 
La

w
in

en
g
ef

ah
r 

st
ei

g
t 

et
w

as
 a

n
. 

D
an

ac
h
 R

ü
ck

g
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
tä

ti
g
ke

it
.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 b

ei
 Ä

n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
si

tu
at

io
n
 h

er
au

sg
eg

eb
en

.
A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

B
eg

in
n
 d

er
 W

in
te

rs
ai

so
n
 –

 n
o
ch

 s
eh

r 
w

en
ig

 S
ch

n
ee

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 W
es

t,
 i
n
 d

en
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 N

o
rd

 u
n
d
 i
n
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 O
st

 h
er

rs
ch

t 
o
b
er

h
al

b
 

vo
n
 1

4
0
0
 m

 g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 S

p
o
n
ta

n
e 

R
u
ts

ch
u
n
g
en

 a
u
s 

ex
tr

em
 s

te
ile

n
 H

än
g
en

 s
in

d
 n

ic
h
t 

au
ss

ch
lie

ß
b
ar

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 S

ch
n
ee

 d
es

 l
et

zt
en

 N
ie

d
er

sc
h
la

g
se

re
ig

n
is

se
s 

(1
2
.1

1
.0

6
) 

is
t 

in
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t.

 
In

 d
en

 V
o
rm

it
ta

g
ss

tu
n
d
en

 i
st

 e
in

e 
d
ü
n
n
e 

H
ar

sc
h
sc

h
ic

h
t 

au
sg

eb
ild

et
. 

D
ie

 S
ch

n
ee

h
ö
h
en

 s
in

d
 r

ec
h
t 

u
n
te

rs
ch

ie
d
lic

h
 a

u
sg

ep
rä

g
t:

 I
n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
er

 N
o
rd

al
p
en

 l
ie

g
t 

in
 d

en
 N

o
rd

h
än

g
en

 i
n
 R

in
n
en

 
u
n
d
 M

u
ld

en
 b

is
 z

u
 6

0
 c

m
 S

ch
n
ee

. 
A
n
 d

en
 S

ü
d
se

it
en

 b
eg

in
n
t 

d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 e

rs
t 

b
ei

 e
in

er
 H

ö
h
e 

vo
n
 1

7
0
0
 m

 b
is

 1
9
0
0
 m

. 
S
ü
d
lic

h
 d

er
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 l
ie

g
t 

n
u
r 

m
eh

r 
w

en
ig

 S
ch

n
ee

. 
D

er
 B

o
d
en

 i
st

 
b
is

 i
n
 d

ie
 H

o
ch

la
g
en

 n
ic

h
t 

g
ef

ro
re

n
 u

n
d
 d

u
rc

h
n
äs

st
.

W
et

te
r:

H
o
ch

d
ru

ck
ei

n
fl 
u
ss

 b
ri
n
g
t 

so
n
n
ig

es
 u

n
d
 m

ild
es

 B
er

g
w

et
te

r.
 D

er
 W

in
d
 w

eh
t 

m
äß

ig
 a

u
s 

S
ü
d
 b

is
 

S
ü
d
w

es
t.

 I
m

 B
er

ei
ch

 d
er

 N
o
rd

al
p
en

 s
te

llt
 s

ic
h
 F

ö
h
n
 e

in
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i

n
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
en

 
zw

is
ch

en
 

5
 

G
ra

d
 

u
n
d
 

7
 

G
ra

d
. 

M
o
rg

en
 

h
er

rs
ch

t 
n
o
ch

m
al

s 
tr

au
m

h
af

te
s 

B
er

g
w

et
te

r.
 

In
 

d
en

 
N

ac
h
m

it
ta

g
ss

tu
n
d
en

 z
ie

h
en

 i
n
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
d
an

n
 h

o
ch

lie
g
en

d
e 

W
o
lk

en
 d

u
rc

h
.

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



57LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

Fr
ü
h
ja

h
rs

b
ed

in
g
u
n
g
en

 –
 n

o
ch

 s
eh

r 
w

en
ig

 S
ch

n
ee

 –
 g

u
te

 F
er

n
si

ch
t!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 W
es

t,
 i
n
 d

en
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 N

o
rd

 u
n
d
 i
n
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 O
st

 h
er

rs
ch

t 
o
b
er

h
al

b
 

vo
n
 1

5
0
0
 m

 g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 S

ch
n
ee

 d
es

 l
et

zt
en

 N
ie

d
er

sc
h
la

g
se

re
ig

n
is

se
s 

(1
2
.1

1
.0

6
) 

is
t 

in
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
u
rc

h
g
eh

en
d
 

d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t.

 I
n
 d

en
 N

o
rd

h
än

g
en

 i
st

 d
as

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
fu

n
d
am

en
t 

m
it
 k

an
ti
g
en

 F
o
rm

en
 e

tw
as

 
g
es

ch
w

äc
h
t.

 
D

ie
 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
 

is
t 

g
ro

ß
te

ils
 

ko
m

p
ak

t.
 

O
b
er

h
al

b
 

vo
n
 

2
1
0
0
 

m
 

sc
h
w

äc
h
t 

ei
n
e 

ei
n
g
el

ag
er

te
 
H

ar
sc

h
sc

h
ic

h
t 

d
en

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

. 
B
is

 
in

 
d
ie

 
V
o
rm

it
ta

g
ss

tu
n
d
en

 
h
in

ei
n
 
is

t 
an

 d
er

 S
ch

n
ee

o
b
er

fl 
äc

h
e 

ei
n
e 

d
ü
n
n
e 

H
ar

sc
h
sc

h
ic

h
t 

au
sg

eb
ild

et
. 

D
ie

 S
ch

n
ee

h
ö
h
en

 s
in

d
 r

ec
h
t 

u
n
te

rs
ch

ie
d
lic

h
 a

u
sg

ep
rä

g
t.

 A
n
 d

en
 S

ü
d
se

it
en

 b
eg

in
n
t 

d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 e

rs
t 

b
ei

 e
in

er
 H

ö
h
e 

vo
n
 

ca
. 

1
9
0
0
 m

. 
S
ü
d
lic

h
 d

er
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 l
ie

g
t 

n
u
r 

m
eh

r 
w

en
ig

 S
ch

n
ee

. 
D

er
 B

o
d
en

 i
st

 b
is

 i
n
 d

ie
 

H
o
ch

la
g
en

 g
ro

ß
te

ils
 n

ic
h
t 

g
ef

ro
re

n
 u

n
d
 d

u
rc

h
n
äs

st
.

W
et

te
r:

D
as

 H
o
ch

 ü
b
er

 R
u
m

än
ie

n
 b

ri
n
g
t 

d
er

 S
te

ie
rm

ar
k 

n
o
ch

m
al

s 
so

n
n
ig

es
 u

n
d
 m

ild
es

 B
er

g
w

et
te

r.
 D

er
 

W
in

d
 w

eh
t 

m
äß

ig
 a

u
s 

S
ü
d
 b

is
 S

ü
d
w

es
t.

 I
m

 B
er

ei
ch

 d
er

 N
o
rd

al
p
en

 b
le

ib
t 

d
ie

 f
ö
h
n
ig

e 
S
tr

ö
m

u
n
g
 

n
o
ch

 b
es

te
h
en

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 i

n
 2

0
0
0
 m

 s
te

ig
en

 a
u
f 

+
6
 G

ra
d
 a

n
. 

A
u
f 

d
en

 G
ip

fe
ln

 h
er

rs
ch

t 
h
eu

te
 s

eh
r 

g
u
te

 F
er

n
si

ch
t!

 M
o
rg

en
 z

ei
g
t 

si
ch

 g
ro

ß
te

ils
 d

ie
 S

o
n
n
e.

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

Fr
ü
h
ja

h
rs

b
ed

in
g
u
n
g
en

 –
 n

o
ch

 s
eh

r 
w

en
ig

 S
ch

n
ee

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 W
es

t,
 i
n
 d

en
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 N

o
rd

 u
n
d
 i
n
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 O
st

 h
er

rs
ch

t 
o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 1

5
0
0
 m

 g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 S

ch
n
ee

 d
es

 l
et

zt
en

 N
ie

d
er

sc
h
la

g
se

re
ig

n
is

se
s 

(1
2
.1

1
.0

6
) 

is
t 

in
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
u
rc

h
g
eh

en
d
 

d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t 

u
n
d
 o

b
er

fl 
äc

h
lic

h
 a

u
ch

 n
as

s.
 I

n
 d

en
 s

eh
r 

st
ei

le
n
 N

o
rd

h
än

g
en

 d
er

 H
o
ch

la
g
en

 i
st

 d
er

 
B
o
d
en

 g
ef

ro
re

n
 u

n
d
 d

as
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
n
fu

n
d
am

en
t 
is

t 
d
u
rc

h
 k

an
ti
g
en

 F
o
rm

en
 e

tw
as

 g
es

ch
w

äc
h
t.

 D
ie

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 is

t 
g
ro

ß
te

ils
 k

o
m

p
ak

t.
 O

b
er

h
al

b
 v

o
n
 2

1
0
0
 m

 s
ch

w
äc

h
t 
ei

n
e 

ei
n
g
el

ag
er

te
 H

ar
sc

h
sc

h
ic

h
t 

d
en

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

. 
B
is

 i
n
 d

en
 V

o
rm

it
ta

g
ss

tu
n
d
en

 h
in

ei
n
 i
st

 a
n
 d

er
 S

ch
n
ee

o
b
er

fl 
äc

h
e 

ei
n
e 

d
ü
n
n
e 

H
ar

sc
h
sc

h
ic

h
t 

au
sg

eb
ild

et
. 

A
n
 d

en
 S

ü
d
se

it
en

 b
eg

in
n
t 

d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 e

rs
t 

b
ei

 e
in

er
 H

ö
h
e 

vo
n
 c

a.
 1

9
0
0
 m

. 
S
ü
d
lic

h
 d

er
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 l
ie

g
t 

n
u
r 

m
eh

r 
w

en
ig

 S
ch

n
ee

. 
D

er
 B

o
d
en

 i
st

 b
is

 i
n
 

d
ie

 H
o
ch

la
g
en

 g
ro

ß
te

ils
 n

ic
h
t 

g
ef

ro
re

n
 u

n
d
 d

u
rc

h
n
äs

st
.

W
et

te
r:

V
o
n
 W

es
te

n
 n

äh
er

t 
si

ch
 e

in
e 

Fr
o
n
t,

 d
ie

 a
lle

rd
in

g
s 

ke
in

en
 N

ie
d
er

sc
h
la

g
 b

ri
n
g
t.

 E
in

ig
e 

W
o
lk

en
 

tr
ü
b
en

 h
eu

te
 d

en
 S

o
n
n
en

sc
h
ei

n
. 

In
 d

en
 ö

st
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sz

ü
g
en

 s
ch

ei
n
t 

o
b
er

h
al

b
 d

es
 H

o
ch

n
eb

el
s 

lä
n
g
er

 d
ie

 S
o
n
n
e.

 D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

m
äß

ig
, 

te
ilw

ei
se

 l
eb

h
af

t 
au

s 
W

es
t 

b
is

 S
ü
d
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i
n
 

2
0
0
0
 m

 e
rr

ei
ch

en
 h

eu
te

 n
o
ch

m
al

s 
7
 G

ra
d
. 

M
o
rg

en
 ü

b
er

q
u
er

t 
ei

n
e 

K
al

tf
ro

n
t 

d
ie

 S
te

ie
rm

ar
k.

 D
ie

 
Te

m
p
er

at
u
re

n
 g

eh
en

 i
n
 d

er
 H

ö
h
e 

zu
rü

ck
 u

n
d
 o

b
er

h
al

b
 v

o
n
 1

4
0
0
 m

 f
äl

lt
 e

tw
as

 S
ch

n
ee

. 
D

er
 W

in
d
 

fr
is

ch
t 

au
f.

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

.3
0
 h

er
au

sg
eg

eb
en

.
A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



58LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

N
o
ch

 s
eh

r 
w

en
ig

 S
ch

n
ee

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 W
es

t,
 i
n
 d

en
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 N

o
rd

 u
n
d
 i
n
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 O
st

 h
er

rs
ch

t 
o
b
er

h
al

b
 

vo
n
 1

5
0
0
 m

 g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 S

ch
n
ee

 d
es

 l
et

zt
en

 N
ie

d
er

sc
h
la

g
se

re
ig

n
is

se
s 

(1
2
.1

1
.0

6
) 

is
t 

in
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
u
rc

h
g
eh

en
d
 

d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t 

u
n
d
 o

b
er

fl 
äc

h
lic

h
 a

u
ch

 n
as

s.
 I

n
 d

en
 s

eh
r 

st
ei

le
n
 N

o
rd

h
än

g
en

 d
er

 H
o
ch

la
g
en

 i
st

 d
er

 
B
o
d
en

 g
ef

ro
re

n
 u

n
d
 d

as
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
n
fu

n
d
am

en
t 

is
t 

d
u
rc

h
 k

an
ti
g
en

 F
o
rm

en
 e

tw
as

 g
es

ch
w

äc
h
t.

 
D

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 is

t 
g
ro

ß
te

ils
 k

o
m

p
ak

t 
u
n
d
 in

 d
en

 N
o
rd

se
it
en

 a
u
ch

 e
is

ig
. 
A
n
 d

en
 S

ü
d
se

it
en

 b
eg

in
n
t 

d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 e

rs
t 

b
ei

 e
in

er
 H

ö
h
e 

vo
n
 c

a.
 1

9
0
0
 m

. 
S
ü
d
lic

h
 d

er
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 u

n
d
 ö

st
lic

h
 

d
es

 H
o
ch

sc
h
w

ab
s 

lie
g
t 

n
u
r 

m
eh

r 
w

en
ig

 S
ch

n
ee

. 
D

er
 B

o
d
en

 i
st

 b
is

 i
n
 d

ie
 H

o
ch

la
g
en

 g
ro

ß
te

ils
 n

ic
h
t 

g
ef

ro
re

n
 u

n
d
 d

u
rc

h
n
äs

st
.

W
et

te
r:

Im
 L

au
fe

 d
es

 T
ag

es
 ü

b
er

q
u
er

t 
ei

n
e 

K
al

tf
ro

n
t 

vo
n
 W

es
te

n
 h

er
 d

ie
 S

te
ie

rm
ar

k.
 D

ie
 G

ip
fe

l 
vo

m
 

D
ac

h
st

ei
n
 ü

b
er

 d
ie

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
 b

is
 z

u
m

 H
o
ch

sc
h
w

ab
 s

in
d
 d

an
n
 t
ei

lw
ei

se
 in

 W
o
lk

en
 u

n
d
 o

b
er

h
al

b
 

vo
n
 1

5
0
0
 m

 k
o
m

m
en

 a
u
ch

 e
in

 p
aa

r 
cm

 a
n
 N

eu
sc

h
n
ee

 d
az

u
. 

D
ie

 s
ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 s
in

d
 

zu
er

st
 w

et
te

rb
eg

ü
n
st

ig
t,

 a
b
er

 a
u
ch

 h
ie

r 
g
re

if
en

 d
ie

 N
ie

d
er

sc
h
lä

g
e 

ü
b
er

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 in

 2
0
0
0
 

m
 g

eh
en

 a
u
f 
–
2
 G

ra
d
 z

u
rü

ck
. 
D

er
 W

in
d
 f
ri
sc

h
t 

au
f 
u
n
d
 w

eh
t 

le
b
h
af

t 
au

s 
W

es
t 

b
is

 S
ü
d
w

es
t.

 M
o
rg

en
 

st
ec

ke
n
 d

ie
 N

o
rd

al
p
en

 n
o
ch

 i
n
 W

o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
sc

h
n
ei

t 
ei

n
 w

en
ig

. 
E
s 

w
ir
d
 w

ie
d
er

 w
är

m
er

.

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

N
o
ch

 s
eh

r 
w

en
ig

 S
ch

n
ee

! 
Fr

ü
h
ja

h
rs

b
ed

in
g
u
n
g
en

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 W
es

t,
 i
n
 d

en
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 N

o
rd

 u
n
d
 i
n
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 O
st

 h
er

rs
ch

t 
o
b
er

h
al

b
 

vo
n
 1

5
0
0
 m

 g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

u
rc

h
 d

as
 W

ec
h
se

ls
p
ie

l v
o
n
 W

är
m

e 
am

 T
ag

 u
n
d
 K

äl
te

 in
 d

er
 N

ac
h
t 
is

t 
d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 k

o
m

p
ak

t,
 h

ar
t 

u
n
d
 e

is
ig

. 
A
u
f 
d
ie

se
r 

U
n
te

rl
ag

e 
si

n
d
 ü

b
er

 N
ac

h
t 
b
is

 z
u
 1

0
 c

m
 a

n
 N

eu
sc

h
n
ee

 d
az

u
g
ek

o
m

m
en

. 
In

 d
en

 
se

h
r 

st
ei

le
n
 N

o
rd

h
än

g
en

 d
er

 H
o
ch

la
g
en

 i
st

 d
er

 B
o
d
en

 g
ef

ro
re

n
 u

n
d
 d

as
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
n
fu

n
d
am

en
t 

d
u
rc

h
 k

an
ti
g
en

 F
o
rm

en
 e

tw
as

 g
es

ch
w

äc
h
t.

W
et

te
r:

In
 d

en
 N

o
rd

st
au

la
g
en

 v
o
m

 D
ac

h
st

ei
n
 b

is
 z

u
r 

R
ax

 s
in

d
 d

ie
 G

ip
fe

l 
am

 V
o
rm

it
ta

g
 i

n
 W

o
lk

en
 u

n
d
 

es
 f

äl
lt
 N

ie
d
er

sc
h
la

g
. 

D
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
te

ig
t 

an
 u

n
d
 l

ie
g
t 

b
ei

 2
0
0
0
 m

. 
In

 d
en

 s
ü
d
lic

h
en

 
G

eb
ir
g
sg

ru
p
p
en

 z
ei

g
t 

si
ch

 v
o
n
 B

eg
in

n
 a

n
 d

ie
 S

o
n
n
e.

 I
m

 N
o
rd

en
 l

o
ck

er
t 

es
 a

m
 N

ac
h
m

it
ta

g
 a

u
f,
 

au
ch

 h
ie

r 
ze

ig
t 

si
ch

 d
an

n
 k

u
rz

 d
ie

 S
o
n
n
e.

 D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i

n
 2

0
0
0
 m

 s
te

ig
en

 w
ie

d
er

 a
n
 u

n
d
 

er
re

ic
h
en

 +
5
 G

ra
d
. 
D

er
 W

in
d
 w

eh
t 
le

ic
h
t 
b
is

 m
äß

ig
 a

u
s 

w
es

tl
ic

h
er

 R
ic

h
tu

n
g
. 
M

o
rg

en
 b

le
ib

t 
es

 n
o
ch

 
tr

o
ck

en
 u

n
d
 e

s 
is

t 
au

f 
d
en

 B
er

g
en

 m
ild

.

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



59LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

N
o
ch

 s
eh

r 
w

en
ig

 S
ch

n
ee

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 W
es

t,
 i
n
 d

en
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 N

o
rd

 u
n
d
 i
n
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 O
st

 h
er

rs
ch

t 
o
b
er

h
al

b
 

vo
n
 1

5
0
0
 m

 g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

u
rc

h
 d

as
 W

ec
h
se

ls
p
ie

l 
vo

n
 W

är
m

e 
am

 T
ag

 u
n
d
 K

äl
te

 i
n
 d

er
 N

ac
h
t 

is
t 

d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 k

o
m

p
ak

t,
 

h
ar

t 
u
n
d
 e

is
ig

. 
D

u
rc

h
 d

ie
 m

ild
en

 T
em

p
er

at
u
re

n
 d

er
 h

eu
ti
g
en

 N
ac

h
t 

g
ab

 e
s 

ke
in

e 
A
u
sw

ir
ku

n
g
en

 a
u
f 

d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
. 

In
 d

en
 s

eh
r 

st
ei

le
n
 N

o
rd

h
än

g
en

 d
er

 H
o
ch

la
g
en

 i
st

 d
er

 B
o
d
en

 g
ef

ro
re

n
 u

n
d
 d

as
 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
fu

n
d
am

en
t 

d
u
rc

h
 k

an
ti
g
en

 F
o
rm

en
 e

tw
as

 g
es

ch
w

äc
h
t.

W
et

te
r:

E
in

e 
fö

h
n
ig

e 
S
ü
d
st

rö
m

u
n
g
 b

ri
n
g
t 
in

 d
er

 S
te

ie
rm

ar
k 

n
o
ch

m
al

s 
m

ild
e 

Te
m

p
er

at
u
re

n
. 
D

ie
 S

o
n
n
e 

ze
ig

t 
si

ch
 a

u
f 
d
en

 B
er

g
en

. 
A
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 u

n
d
 i
n
 d

en
 A

b
en

d
st

u
n
d
en

 z
ie

h
en

 a
u
s 

sü
d
w

es
tl
ic

h
er

 R
ic

h
tu

n
g
 

W
o
lk

en
 a

u
f 

u
n
d
 d

ie
 N

ie
d
er

sc
h
lä

g
e 

g
re

if
en

 a
u
ch

 a
u
f 

d
ie

 S
te

ie
rm

ar
k 

ü
b
er

. 
D

ie
 S

ch
n
ee

fa
llg

re
n
ze

 
si

n
kt

 v
o
n
 2

0
0
0
 m

 a
u
f 

1
5
0
0
 m

 a
b
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

le
b
h
af

t 
in

 d
en

 s
ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 a
u
ch

 
st

ü
rm

is
ch

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
en

 z
u
 M

it
ta

g
 b

ei
 6

 G
ra

d
. 

In
 d

en
 w

es
tl
ic

h
en

 N
o
rd

al
p
en

 
fa

lle
n
 d

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 m

 b
is

 z
u
m

 A
b
en

d
 a

u
f 

0
 G

ra
d
 a

b
. 

M
o
rg

en
 s

in
d
 d

ie
 G

ip
fe

l 
n
o
ch

 i
n
 

W
o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
g
ib

t 
ei

n
ig

e 
S
ch

n
ee

sc
h
au

er
 o

b
er

h
al

b
 v

o
n
 1

6
0
0
 m

.

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

E
tw

as
 N

eu
sc

h
n
ee

! 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 W
es

t,
 i
n
 d

en
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 N

o
rd

 u
n
d
 i
n
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 O
st

 h
er

rs
ch

t 
o
b
er

h
al

b
 

vo
n
 1

5
0
0
 m

 g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
Ü

b
er

 N
ac

h
t 

g
ab

 e
s 

vo
r 

al
le

m
 in

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

 d
er

 T
au

er
n
 b

ei
 s

ch
w

ac
h
em

 W
in

d
 e

tw
as

 N
eu

sc
h
n
ee

, 
d
er

 
te

ils
 
au

f 
sc

h
n
ee

fr
ei

e 
O

b
er

fl 
äc

h
en

, 
te

ils
 
au

f 
ei

n
e 

ko
m

p
ak

te
, 

h
ar

te
 
u
n
d
 
te

ilw
ei

se
 
ve

re
is

te
 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
 
fi 
el

. 
D

ie
 
S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 
la

g
 
h
ie

r 
ku

rz
 
b
ei

 
et

w
a 

1
2
0
0
m

. 
In

 
d
en

 
se

h
r 

st
ei

le
n
 

N
o
rd

h
än

g
en

 d
er

 H
o
ch

la
g
en

 is
t 
d
er

 B
o
d
en

 g
ef

ro
re

n
 u

n
d
 d

as
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
n
fu

n
d
am

en
t 
d
u
rc

h
 k

an
ti
g
e 

Fo
rm

en
 e

tw
as

 g
es

ch
w

äc
h
t.

 S
o
n
n
se

it
ig

e 
H

än
g
e 

si
n
d
 g

ro
ß
te

ils
 s

ch
n
ee

fr
ei

 o
d
er

 w
ie

 in
 h

ö
h
er

en
 L

ag
en

 
m

it
 e

in
er

 d
ü
n
n
en

 N
eu

sc
h
n
ee

d
ec

ke
 ü

b
er

zo
g
en

.

W
et

te
r:

E
in

e 
K
al

tf
ro

n
t 

ü
b
er

q
u
er

t 
d
ie

 S
te

ie
rm

ar
k.

 B
ei

 g
es

ch
lo

ss
en

er
 B

ew
ö
lk

u
n
g
 m

it
 t

ie
fe

r 
W

o
lk

en
b
as

is
 f
äl

lt
 

in
 a

lle
n
 s

te
ir
is

ch
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 e
tw

as
 N

ie
d
er

sc
h
la

g
, 

w
o
b
ei

 d
er

 S
ch

w
er

p
u
n
kt

 v
o
n
 d

en
 G

u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 ü

b
er

 d
ie

 T
au

er
n
 b

is
 z

u
m

 H
o
ch

sc
h
w

ab
 r

ei
ch

t 
u
n
d
 d

er
 S

ch
n
ee

 i
m

m
er

 m
eh

r 
in

 
R
eg

en
 ü

b
er

g
eh

t.
 B

is
 M

it
ta

g
 z

ie
h
en

 s
ic

h
 d

ie
 N

ie
d
er

sc
h
lä

g
e 

d
an

n
 a

u
f 

d
as

 o
b
er

e 
M

u
rt

al
 z

u
rü

ck
. 

H
ie

r 
kö

n
n
en

 s
ic

h
 d

ie
 W

o
lk

en
 a

u
ch

 a
m

 l
än

g
st

en
 h

al
te

n
, 

w
äh

re
n
d
 e

s 
in

 d
er

 ü
b
ri
g
en

 S
te

ie
rm

ar
k 

vo
n
 

N
o
rd

w
es

te
n
 h

er
 a

u
fl 
o
ck

er
t.

 D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 s

te
ig

en
 h

eu
te

 r
as

ch
 w

ie
d
er

 a
n
, 

in
 2

0
0
0
 m

 v
o
n
 0

 
G

ra
d
 a

m
 M

o
rg

en
 a

u
f 
ta

g
sü

b
er

 b
is

 z
u
 5

 G
ra

d
. 
D

er
 W

in
d
 i
st

 s
ch

w
ac

h
 u

n
d
 d

re
h
t 

im
 T

ag
es

ve
rl
au

f 
vo

n
 

N
o
rd

w
es

t 
ü
b
er

 S
ü
d
w

es
t 

n
ac

h
 S

ü
d
 z

u
rü

ck
. 

N
ac

h
 e

in
er

 f
ö
h
n
ig

en
 P

h
as

e 
am

 M
ar

ie
n
fe

ie
rt

ag
 e

rr
ei

ch
t 

am
 S

am
st

ag
 e

in
 w

ei
te

re
s 

N
ie

d
er

sc
h
la

g
sf

el
d
 m

it
 R

eg
en

 u
n
d
 S

ch
n
ee

 d
ie

 S
te

ie
rm

ar
k.

 

Te
n
d
en

z:
B
is

 S
am

st
ag

 k
ei

n
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 a

m
 0

8
.1

2
.2

0
0
6
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r



60LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

Z
u
n
eh

m
en

d
 s

tü
rm

is
ch

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 W
es

t,
 i
n
 d

en
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 N

o
rd

 u
n
d
 i
n
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 O
st

 h
er

rs
ch

t 
o
b
er

h
al

b
 

vo
n
 1

5
0
0
 m

 g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

ie
 b

es
ch

ei
d
en

en
 N

eu
sc

h
n
ee

m
en

g
en

 v
o
n
 g

es
te

rn
 s

in
d
 a

u
f 

ei
n
e 

ko
m

p
ak

te
, 

h
ar

te
 u

n
d
 t

ei
lw

ei
se

 
ve

re
is

te
 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 
g
ef

al
le

n
. 

H
ö
h
er

e 
La

g
en

 
d
er

 
Ta

u
er

n
 
u
n
d
 
N

o
rd

al
p
en

 
w

u
rd

en
 
d
ab

ei
 
m

it
 

ei
n
er

 d
ü
n
n
en

 N
eu

sc
h
n
ee

sc
h
ic

h
t 

ü
b
er

zo
g
en

. 
S
o
n
n
se

it
ig

e 
H

än
g
e 

si
n
d
 h

in
g
eg

en
 g

ro
ß
te

ils
 s

ch
o
n
 

w
ie

d
er

 s
ch

n
ee

fr
ei

. 
In

 s
eh

r 
st

ei
le

n
 N

o
rd

h
än

g
en

 d
er

 H
o
ch

la
g
en

 i
st

 d
er

 B
o
d
en

 g
ef

ro
re

n
 u

n
d
 d

as
 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
fu

n
d
am

en
t 

d
u
rc

h
 k

an
ti
g
e 

Fo
rm

en
 e

tw
as

 g
es

ch
w

äc
h
t.

 

W
et

te
r:

D
ie

 O
st

al
p
en

 l
ie

g
en

 i
m

 E
in

fl 
u
ss

b
er

ei
ch

 e
in

er
 k

rä
ft

ig
en

 S
ü
d
w

es
ts

tr
ö
m

u
n
g
. 

M
it
 i

h
r 

g
el

an
g
en

 s
eh

r 
m

ild
e 

u
n
d
 z

u
n
eh

m
en

d
 f

eu
ch

te
 L

u
ft

m
as

se
n
 i

n
 d

ie
 S

te
ie

rm
ar

k.
 E

n
tl
an

g
 d

er
 G

u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
, 

an
 d

er
 T

au
er

n
sü

d
ab

d
ac

h
u
n
g
 s

o
w

ie
 a

n
 d

er
 K

o
r-

 u
n
d
 P

ac
ka

lp
e 

is
t 

es
 o

ft
 d

ic
h
te

r 
b
ew

ö
lk

t,
 

in
 d

en
 ü

b
ri
g
en

 G
eb

ir
g
en

 l
o
ck

er
t 

S
ü
d
fö

h
n
 d

ie
 W

o
lk

en
 a

u
f.
 A

u
f 

d
en

 B
er

g
en

 n
im

m
t 

d
er

 W
in

d
 a

u
s 

S
ü
d
w

es
t 
b
is

 S
ü
d
o
st

 z
u
, 
ab

 N
ac

h
m

it
ta

g
 is

t 
m

it
 s

ta
rk

em
 S

tu
rm

 z
u
 r

ec
h
n
en

, 
d
ie

 S
p
it
ze

n
 k

ö
n
n
en

 d
ab

ei
 

ü
b
er

 1
0
0
 k

m
/h

 e
rr

ei
ch

en
. 

B
ei

 T
em

p
er

at
u
re

n
 z

w
is

ch
en

 3
 G

ra
d
 u

n
d
 5

 G
ra

d
 i
n
 2

0
0
0
 m

 w
ir
d
 e

s 
re

ch
t 

m
ild

. 
M

o
rg

en
 S

am
st

ag
 e

rr
ei

ch
t 

ei
n
e 

K
al

tf
ro

n
t 

d
ie

 S
te

ie
rm

ar
k,

 w
el

ch
e 

ü
b
er

al
l 
et

w
as

 N
ie

d
er

sc
h
la

g
 

b
ri
n
g
t,

 d
er

 S
ch

w
er

p
u
n
kt

 l
ie

g
t 

d
ab

ei
 i
m

 S
ü
d
en

. 
D

ie
 S

ch
n
ee

fa
llg

re
n
ze

 e
rr

ei
ch

t 
im

 S
ü
d
en

 1
5
0
0
 m

, 
im

 N
o
rd

en
 b

is
 z

u
m

 A
b
en

d
 d

ie
 T

al
la

g
en

. 
A
m

 S
o
n
n
ta

g
 w

ie
d
er

 W
et

te
rb

es
se

ru
n
g
 u

n
d
 v

o
rü

b
er

g
eh

en
d
 

kü
h
le

r.

Te
n
d
en

z:
A
u
ch

 i
n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
er

 A
lp

en
sü

d
se

it
e 

w
ir
d
 m

it
 e

in
er

 g
er

in
g
en

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

zu
 r

ec
h
n
en

 
se

in
.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
, 

am
 0

9
.1

2
.2

0
0
6
 b

is
 0

7
:3

0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r

S
ch

la
g
ze

ile
:

S
tu

rm
, 

d
er

 R
eg

en
 g

eh
t 

sp
ät

er
 i
n
 S

ch
n
ee

fa
ll 

ü
b
er

! 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

, 
in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
 u

n
d
 i
n
 d

en
 G

u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 h

er
rs

ch
t 

o
b
er

h
al

b
 

vo
n
 1

5
0
0
 m

 n
o
ch

 g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
Im

 H
o
ch

g
eb

ir
g
e 

d
er

 T
au

er
n
 u

n
d
 N

o
rd

al
p
en

 li
eg

t 
au

f e
in

er
 k

o
m

p
ak

te
n
, h

ar
te

n
 u

n
d
 t
ei

lw
ei

se
 v

er
ei

st
en

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 e

in
e 

m
ei

st
 d

ü
n
n
e 

N
eu

sc
h
n
ee

au
fl 
ag

e.
 S

o
n
n
se

it
ig

 e
xp

o
n
ie

rt
e 

H
än

g
e 

si
n
d
 a

b
er

 o
ft

 a
u
ch

 
sc

h
n
ee

fr
ei

. 
In

 s
eh

r 
st

ei
le

n
 N

o
rd

h
än

g
en

 i
st

 d
er

 B
o
d
en

 g
ef

ro
re

n
 u

n
d
 d

as
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
n
fu

n
d
am

en
t 

d
u
rc

h
 k

an
ti
g
e 

Fo
rm

en
 e

tw
as

 g
es

ch
w

äc
h
t.

 

W
et

te
r:

E
in

 T
ie

f 
ü
b
er

 O
b
er

it
al

ie
n
 s

te
u
er

t 
se

h
r 

fe
u
ch

te
 L

u
ft

m
as

se
n
 g

eg
en

 d
ie

 O
st

al
p
en

. 
D

ie
 A

lp
en

sü
d
se

it
e 

st
ec

kt
 b

er
ei

ts
 a

m
 M

o
rg

en
 i

n
 d

ic
h
te

n
 W

o
lk

en
 u

n
d
 h

ie
r 

b
eg

in
n
t 

es
 z

u
 s

ch
n
ei

en
, 

u
n
te

rh
al

b
 v

o
n
 

et
w

a 
1
6
0
0
 m

 r
eg

n
et

 e
s.

 N
ö
rd

lic
h
 d

er
 T

au
er

n
 h

äl
t 

an
fa

n
g
s 

n
o
ch

 d
er

 F
ö
h
n
 d

ie
 W

o
lk

en
 z

u
rü

ck
, 

b
is

 z
u
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 w

ir
d
 a

b
er

 a
u
ch

 d
ie

 O
b
er

st
ei

er
m

ar
k 

vo
n
 d

en
 N

ie
d
er

sc
h
lä

g
en

 e
rf

as
st

, 
d
ie

 
S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
in

kt
 h

ie
r 

b
is

 z
u
m

 A
b
en

d
 a

u
f 

et
w

a 
8
0
0
 m

. 
D

er
 W

in
d
 w

eh
t 

an
fa

n
g
s 

n
o
ch

 s
ta

rk
 

au
s 

S
ü
d
w

es
t 

b
is

 S
ü
d
o
st

 m
it
 S

p
it
ze

n
 ü

b
er

 9
0
 k

m
/h

, 
sp

ät
er

 s
ch

w
äc

h
er

 a
u
s 

W
es

t.
 D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 

in
 2

0
0
0
 m

 s
in

ke
n
 v

o
n
 0

 G
ra

d
 b

is
 z

u
m

 A
b
en

d
 a

u
f 

–
5
 G

ra
d
 i

m
 N

o
rd

en
 u

n
d
 –

3
 G

ra
d
 i

m
 S

ü
d
en

. 
M

o
rg

en
 d

re
h
t 

d
ie

 H
ö
h
en

st
rö

m
u
n
g
 a

u
f 

N
o
rd

w
es

t,
 s

o
d
as

s 
si

ch
 d

er
 S

ch
n
ee

fa
lls

ch
w

er
p
u
n
kt

 a
u
f 

d
ie

 
N

o
rd

st
au

g
eb

ie
te

 d
er

 T
au

er
n
 u

n
d
 N

o
rd

al
p
en

 v
er

la
g
er

t.
 I

n
sg

es
am

t 
is

t 
h
ie

r 
m

it
 1

5
 c

m
 –

 3
0
 c

m
 

N
eu

sc
h
n
ee

 z
u
 r

ec
h
n
en

. 
Z
u
d
em

 i
st

 e
s 

d
eu

tl
ic

h
 k

äl
te

r 
u
n
d
 a

m
 A

lp
en

o
st

ra
n
d
 r

ec
h
t 

w
in

d
ig

.

Te
n
d
en

z:
B
is

 m
o
rg

en
 i
st

 m
it
 e

in
em

 A
n
st

ie
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

au
f 
„m

äß
ig

“ 
zu

 r
ec

h
n
en

.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
, 

am
 1

0
.1

2
.2

0
0
6
 b

is
 0

7
:3

0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r



61LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

In
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 e
tw

as
 N

eu
sc

h
n
ee

 m
it
 e

in
ig

en
 W

in
d
ve

rf
ra

ch
tu

n
g
en

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

, 
in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
 s

o
w

ie
 in

 d
en

 G
u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 h

er
rs

ch
t 
o
b
er

h
al

b
 

vo
n
 1

5
0
0
 m

 g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

ie
 g

es
tr

ig
en

 N
ie

d
er

sc
h
lä

g
e 

fi 
el

en
 a

n
fa

n
g
s 

al
s 

R
eg

en
, 
n
u
r 

o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 e

tw
a 

1
7
0
0
 m

 h
at

 s
ic

h
 e

in
e 

N
eu

sc
h
n
ee

au
fl 
ag

e 
vo

n
 b

is
 z

u
 2

0
 c

m
 g

eb
ild

et
, 

w
el

ch
e 

re
la

ti
v 

g
u
t 

ve
rb

u
n
d
en

 a
u
f 

ei
n
er

 k
o
m

p
ak

te
n
, 

h
ar

te
n
 u

n
d
 t

ei
lw

ei
se

 v
er

ei
st

en
 A

lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
 l

ie
g
t.

 A
u
f 

g
ra

si
g
em

 G
ru

n
d
 m

it
 w

ar
m

em
 B

o
d
en

 
is

t 
d
ie

 
V
er

b
in

d
u
n
g
 
h
in

g
eg

en
 
sc

h
le

ch
t.

 
In

 
d
en

 
H

o
ch

la
g
en

 
is

t 
es

 
d
u
rc

h
 
d
en

 
te

ils
 
st

ü
rm

is
ch

en
 

W
in

d
 z

u
 S

ch
n
ee

ve
rf

ra
ch

tu
n
g
en

 g
ek

o
m

m
en

, 
d
ie

 b
ev

o
rz

u
g
te

n
 A

b
la

g
er

u
n
g
sg

eb
ie

te
 s

in
d
 n

o
rd

- 
b
is

 
o
st

ex
p
o
n
ie

rt
e,

 h
eu

te
 z

u
n
eh

m
en

d
 a

u
ch

 s
ü
d
o
st

ex
p
o
n
ie

rt
e,

 G
el

än
d
ea

b
sc

h
n
it
te

.

W
et

te
r:

D
as

 g
es

te
rn

 n
ie

d
er

sc
h
la

g
sw

ir
ks

am
e 

S
ch

le
ch

tw
et

te
rg

eb
ie

t 
zi

eh
t 

la
n
g
sa

m
 n

ac
h
 N

o
rd

o
st

en
 a

b
, 

b
is

 
M

it
ta

g
 b

ee
in

fl 
u
ss

en
 a

b
er

 n
o
ch

 S
tö

ru
n
g
sr

es
te

 m
it
 t

ie
fe

n
 W

o
lk

en
b
as

en
 d

ie
 B

er
g
e 

d
er

 S
te

ie
rm

ar
k.

 
A
m

 V
o
rm

it
ta

g
 i

st
 a

n
 d

er
 T

au
er

n
n
o
rd

se
it
e,

 e
n
tl
an

g
 d

er
 N

o
rd

al
p
en

 s
o
w

ie
 i

m
 B

er
ei

ch
 d

er
 K

o
r-

 u
n
d
 

Pa
ck

al
p
e 

m
it
 S

ch
n
ee

sc
h
au

er
n
 z

u
 r

ec
h
n
en

, 
d
ie

 M
en

g
en

 b
le

ib
en

 a
b
er

 g
er

in
g
. 

A
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 h

ö
re

n
 

d
ie

 N
ie

d
er

sc
h
lä

g
e 

au
f,
 d

ie
 W

o
lk

en
 l

ö
se

n
 s

ic
h
 a

b
er

 n
u
r 

se
h
r 

zö
g
er

lic
h
 a

u
f.
 D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 i

n
 

2
0
0
0
 m

 l
ie

g
en

 z
w

is
ch

en
 –

5
 G

ra
d
 u

n
d
 –

7
 G

ra
d
, 

d
er

 W
in

d
 k

o
m

m
t 

m
ei

st
 m

äß
ig

 b
is

 l
eb

h
af

t 
au

s 
W

es
t 

b
is

 N
o
rd

w
es

t,
 w

o
b
ei

 e
r 

vo
m

 H
o
ch

sc
h
w

ab
 o

st
w

är
ts

 a
m

 s
tä

rk
st

en
 w

eh
t.

 M
o
rg

en
 s

et
zt

 s
ic

h
 

H
o
ch

d
ru

ck
w

et
te

r 
m

it
 v

ie
l 

S
o
n
n
e 

au
f 

d
en

 B
er

g
en

 d
u
rc

h
, 

sp
ät

er
 z

ie
h
en

 h
ö
h
er

e 
W

o
lk

en
 a

u
f.
 B

ei
 

m
äß

ig
em

 b
is

 l
eb

h
af

te
m

 W
in

d
 l
ie

g
en

 d
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 m

 b
ei

 –
4
 G

ra
d
 u

n
d
 –

3
 G

ra
d
.

Te
n
d
en

z:
In

 d
en

 n
äc

h
st

en
 T

ag
en

 w
ie

d
er

 a
b
n
eh

m
en

d
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r!

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
, 

d
en

 1
1
.1

2
.2

0
0
6
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r

S
ch

la
g
ze

ile
:

D
er

 l
et

zt
e 

S
ch

n
ee

 w
u
rd

e 
m

it
 n

o
rd

w
es

tl
ic

h
em

 W
in

d
 v

er
fr

ac
h
te

t

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

, 
in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
 u

n
d
 i
n
 d

en
 G

u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 h

er
rs

ch
t 

o
b
er

h
al

b
 

vo
n
 1

7
0
0
 m

 g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

ie
 g

es
tr

ig
en

 R
es

tn
ie

d
er

sc
h
lä

g
e 

im
 N

o
rd

st
au

 fi
 e

le
n
 o

b
er

h
al

b
 v

o
n
 r

u
n
d
 8

0
0
 m

 b
is

 9
0
0
 m

 i
n
 F

o
rm

 
vo

n
 S

ch
n
ee

, 
d
er

 z
u
sa

m
m

en
 m

it
 d

em
 N

eu
sc

h
n
ee

 v
o
n
 S

am
st

ag
 A

b
en

d
 r

el
at

iv
 g

u
t 

g
eb

u
n
d
en

 a
u
f 
d
er

 
ko

m
p
ak

te
n
, 
h
ar

te
n
 u

n
d
 t
ei

lw
ei

se
 v

er
ei

st
en

 A
lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
 li

eg
t.

 A
u
f 
g
ra

si
g
em

 G
ru

n
d
 m

it
 w

ar
m

em
 

B
o
d
en

 i
n
 d

en
 M

it
te

lg
eb

ir
g
sl

ag
en

 i
st

 d
ie

 V
er

b
in

d
u
n
g
 h

in
g
eg

en
 s

ch
le

ch
t.

 I
n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 i
st

 e
s 

d
u
rc

h
 d

en
 g

es
te

rn
 n

o
ch

 l
eb

h
af

te
n
 W

in
d
 z

u
 S

ch
n
ee

ve
rf

ra
ch

tu
n
g
en

 g
ek

o
m

m
en

, 
d
ie

 b
ev

o
rz

u
g
te

n
 

A
b
la

g
er

u
n
g
sg

eb
ie

te
 w

ar
en

 s
ü
d
o
st

ex
p
o
n
ie

rt
e 

G
el

än
d
eb

er
ei

ch
e.

W
et

te
r:

H
eu

te
 s

te
llt

 s
ic

h
 b

ei
 a

n
fa

n
g
s 

n
o
ch

 w
es

t/
n
o
rd

w
es

tl
ic

h
em

 W
in

d
 Z

w
is

ch
en

h
o
ch

ei
n
fl 
u
ss

 e
in

. 
A
b
g
es

eh
en

 
vo

n
 e

in
ig

en
 H

o
ch

n
eb

el
fe

ld
er

n
, 

d
ie

 b
ev

o
rz

u
g
t 

im
 E

n
n
st

al
 l

ie
g
en

, 
ü
b
er

w
ie

g
t 

fr
eu

n
d
lic

h
es

, 
au

f 
d
en

 
B
er

g
en

 d
u
rc

h
w

eg
s 

so
n
n
ig

es
 W

et
te

r.
 D

er
 W

in
d
 s

ch
w

äc
h
t 

si
ch

 a
b
 u

n
d
 d

re
h
t 

b
is

 z
u
m

 A
b
en

d
 a

u
f 

S
ü
d
w

es
t.

 Z
u
n
äc

h
st

 is
t 
es

 in
 2

0
0
0
 m

 m
it
 -

6
 G

ra
d
 n

o
ch

 k
al

t,
 t
ag

sü
b
er

 s
te

ig
en

 a
b
er

 d
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 

au
f 

-4
 G

ra
d
 b

is
 -

1
 G

ra
d
 a

n
. 

G
eg

en
 A

b
en

d
 m

ac
h
t 

si
ch

 A
u
fz

u
g
sb

ew
ö
lk

u
n
g
 a

u
s 

W
es

t 
b
em

er
kb

ar
. 

M
o
rg

en
 s

te
llt

 s
ic

h
 s

ch
w

ac
h
er

 S
tö

ru
n
g
se

in
fl 
u
ss

 e
in

, 
d
er

 v
o
r 

al
le

m
 d

ie
 B

er
g
e 

im
 s

te
ir
is

ch
en

 N
o
rd

en
 

m
it
 e

in
 w

en
ig

 S
ch

n
ee

fa
ll 

st
re

if
t.

 D
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 l
ie

g
t 

an
fa

n
g
s 

b
ei

 1
1
0
0
 m

 u
n
d
 s

te
ig

t 
b
is

 z
u
m

 
N

ac
h
m

it
ta

g
 a

u
f 
1
6
0
0
 m

. 
A
u
f 
d
en

 S
ü
d
en

 g
re

if
en

 k
au

m
 N

ie
d
er

sc
h
lä

g
e 

ü
b
er

.

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

w
es

en
tl
ic

h
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r!

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
, 

d
en

 1
2
.1

2
.2

0
0
6
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
lb

er
t 

S
u
d
y



62LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

G
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r 

b
ei

 n
o
ch

 d
ü
rf

ti
g
er

 S
ch

n
ee

la
g
e

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

, 
in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
 s

o
w

ie
 in

 d
en

 G
u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 h

er
rs

ch
t 
o
b
er

h
al

b
 

vo
n
 1

7
0
0
 m

 g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 S

ch
n
ee

 v
o
m

 W
o
ch

en
en

d
e 

lie
g
t 

re
la

ti
v 

g
u
t 

g
eb

u
n
d
en

 a
u
f 
d
er

 k
o
m

p
ak

te
n
, 

h
ar

te
n
 u

n
d
 t

ei
lw

ei
se

 
ve

rh
ar

sc
h
te

n
 A

lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
. 

A
n
 d

er
 O

b
er

fl 
äc

h
e 

ko
n
n
te

 s
ic

h
 i

n
 v

ie
le

n
 F

äl
le

n
 d

u
rc

h
 n

äc
h
tl
ic

h
es

 
A
u
ss

tr
ah

le
n
 R

au
re

if
 b

ild
en

. 
A
u
f 
g
ra

si
g
em

 G
ru

n
d
 in

 d
en

 M
it
te

lg
eb

ir
g
sl

ag
en

 is
t 

d
ie

 V
er

b
in

d
u
n
g
 m

ei
st

 
sc

h
le

ch
t.

 I
n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 k
o
m

m
t 
es

 m
it
 d

em
 le

b
h
af

te
r 
w

er
d
en

d
en

 W
in

d
 z

u
 S

ch
n
ee

ve
rf

ra
ch

tu
n
g
en

, 
d
ie

 b
ev

o
rz

u
g
te

n
 A

b
la

g
er

u
n
g
sg

eb
ie

te
 s

in
d
 o

st
- 

b
is

 s
ü
d
o
st

ex
p
o
n
ie

rt
e 

G
el

än
d
eb

er
ei

ch
e.

W
et

te
r:

H
eu

te
 s

te
llt

 s
ic

h
 s

ch
w

ac
h
er

 S
tö

ru
n
g
se

in
fl 
u
ss

 e
in

, 
d
er

 v
o
r 

al
le

m
 d

ie
 B

er
g
e 

im
 s

te
ir
is

ch
en

 N
o
rd

en
 

st
re

if
t.

 D
ie

 W
o
lk

en
 w

er
d
en

 z
ei

tw
ei

se
 d

ic
h
te

r 
u
n
d
 s

in
ke

n
 b

is
 a

u
f 

d
ie

 h
ö
h
er

en
 G

ip
fe

lla
g
en

 a
b
. 

S
ch

n
ee

fa
ll 

is
t 

ab
er

 s
el

te
n
 u

n
d
 w

en
n
, 

d
an

n
 n

u
r 

u
n
er

g
ie

b
ig

 i
m

 ä
u
ß
er

st
en

 N
o
rd

en
 z

u
 e

rw
ar

te
n
. 

D
ie

 
S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 l
ie

g
t 

an
fa

n
g
s 

b
ei

 1
3
0
0
 m

 u
n
d
 s

te
ig

t 
b
is

 M
it
ta

g
 a

u
f 

1
6
0
0
 m

. 
D

ie
 B

er
g
e 

im
 S

ü
d
en

 
d
er

 S
te

ie
rm

ar
k 

b
le

ib
en

 m
ei

st
 w

o
lk

en
fr

ei
. 

D
er

 W
in

d
 f

ri
sc

h
t 

au
s 

W
es

t 
b
is

 N
o
rd

w
es

t 
im

 B
er

ei
ch

 d
er

 
K
al

ka
lp

en
 u

n
d
 a

m
 A

lp
en

o
st

ra
n
d
 l
eb

h
af

t 
au

f.
 I

n
 2

0
0
0
 m

 h
at

 e
s 

-3
 G

ra
d
 b

is
 0

 G
ra

d
, 
w

äh
re

n
d
 i
n
 d

en
 

T
äl

er
n
 a

n
fa

n
g
s 

te
ils

 s
tr

en
g
er

 M
o
rg

en
fr

o
st

 h
er

rs
ch

t.
M

o
rg

en
 
st

el
lt
 
si

ch
 
n
ac

h
 
d
er

 
R
ü
ck

b
ild

u
n
g
 
ei

n
ig

er
 
R
es

tw
o
lk

en
, 

d
ie

 
m

ei
st

 
n
o
ch

 
im

 
N

o
rd

o
st

en
 

an
zu

tr
ef

fe
n
 s

in
d
, 

H
o
ch

d
ru

ck
ei

n
fl 
u
ss

 m
it
 v

ie
l 

S
o
n
n
en

sc
h
ei

n
 i

m
 G

eb
ir
g
e 

ei
n
. 

In
 d

er
 H

ö
h
e 

w
ir
d
 e

s 
w

ei
te

r 
m

ild
er

.

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

w
es

en
tl
ic

h
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r!

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
, 

d
en

 1
3
.1

2
.2

0
0
6
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
lb

er
t 

S
u
d
y

S
ch

la
g
ze

ile
:

G
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r 

b
ei

 v
o
re

rs
t 

n
o
ch

 b
es

ch
ei

d
en

er
 S

ch
n
ee

la
g
e

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

, 
in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
 s

o
w

ie
 in

 d
en

 G
u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 h

er
rs

ch
t 
o
b
er

h
al

b
 

vo
n
 1

7
0
0
 m

 g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 

S
ch

n
ee

 
vo

m
 

W
o
ch

en
en

d
e 

lie
g
t 

re
la

ti
v 

g
u
t 

g
eb

u
n
d
en

 
au

f 
d
er

 
ko

m
p
ak

te
n
, 

h
ar

te
n
 

u
n
d
 

te
ilw

ei
se

 v
er

h
ar

sc
h
te

n
 A

lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
. 

A
n
 d

er
 O

b
er

fl 
äc

h
e 

h
at

 s
ic

h
 e

in
e 

d
ü
n
n
e 

K
ru

st
e 

g
eb

ild
et

, 
te

ilw
ei

se
 

ko
n
n
te

 
si

ch
 

in
 

d
en

 
A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
sg

eb
ie

te
n
 

R
au

re
if
 

b
ild

en
. 

A
u
f 

g
ra

si
g
em

 
G

ru
n
d
 

in
 

d
en

 M
it
te

lg
eb

ir
g
sl

ag
en

 i
st

 d
ie

 V
er

b
in

d
u
n
g
 m

ei
st

 s
ch

le
ch

t.
 I

n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 h
at

 e
s 

m
it
 d

em
 

N
o
rd

w
es

tw
in

d
 m

äß
ig

e 
S
ch

n
ee

ve
rf

ra
ch

tu
n
g
en

 g
eg

eb
en

, 
d
ie

 b
ev

o
rz

u
g
te

n
 A

b
la

g
er

u
n
g
sg

eb
ie

te
 s

in
d
 

o
st

- 
b
is

 s
ü
d
o
st

ex
p
o
n
ie

rt
e 

G
el

än
d
eb

er
ei

ch
e.

W
et

te
r:

N
ac

h
 d

em
 A

b
zu

g
 v

o
n
 S

tö
ru

n
g
sr

es
te

n
 s

et
zt

 s
ic

h
 h

eu
te

 w
ie

d
er

 H
o
ch

d
ru

ck
w

et
te

r 
d
u
rc

h
. 

A
u
f 

d
en

 
B
er

g
en

 is
t 
es

 m
ei

st
 s

o
n
n
ig

, 
ei

n
ig

e 
d
ü
n
n
e 

W
o
lk

en
 in

 h
o
h
en

 S
ch

ic
h
te

n
 s

tö
re

n
 im

 T
ag

es
ve

rl
au

f 
ka

u
m

. 
D

er
 W

in
d
 i

n
 K

am
m

la
g
en

 w
eh

t 
an

fa
n
g
s 

m
äß

ig
 b

is
 l

eb
h
af

t 
au

s 
N

o
rd

w
es

t,
 d

re
h
t 

ab
er

 z
u
n
eh

m
en

d
 

au
f 

W
es

t,
 a

b
en

d
s 

au
ch

 t
ei

ls
 s

ch
o
n
 a

u
f 

S
ü
d
w

es
t.

 I
n
 2

0
0
0
 m

 h
at

 e
s 

zw
is

ch
en

 -
2
 G

ra
d
 u

n
d
 +

2
 

G
ra

d
. 

M
o
rg

en
 b

le
ib

t 
d
er

 H
o
ch

d
ru

ck
ei

n
fl 
u
ss

 b
es

te
h
en

. 
E
s 

ü
b
er

w
ie

g
t 

so
n
n
ig

es
 B

er
g
w

et
te

r 
u
n
d
 d

ie
 

Te
m

p
er

at
u
re

n
 s

te
ig

en
 b

ei
 m

äß
ig

em
 S

ü
d
w

es
tw

in
d
 a

u
f 

+
6
 G

ra
d
 i
n
 2

0
0
0
 m

. 
D

a 
d
ie

 L
u
ft

 t
ro

ck
en

 i
st

, 
m

u
ss

 m
an

 a
b
er

 k
ei

n
e 

m
as

si
ve

 S
ch

n
ee

sc
h
m

el
ze

 b
ef

ü
rc

h
te

n
.

Te
n
d
en

z:
A
b
g
es

eh
en

 v
o
n
 k

le
in

rä
u
m

ig
en

 F
eu

ch
ts

ch
n
ee

ru
ts

ch
en

 in
 d

en
 S

ü
d
la

g
en

 k
ei

n
e 

w
es

en
tl
ic

h
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 

d
er

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r!

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
, 

d
en

 1
4
.1

2
.2

0
0
6
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
lb

er
t 

S
u
d
y



63LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

G
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r 

b
ei

 m
ild

en
 T

em
p
er

at
u
re

n
 i
m

 G
eb

ir
g
e!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

, 
in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
 s

o
w

ie
 in

 d
en

 G
u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 h

er
rs

ch
t 
o
b
er

h
al

b
 

vo
n
 1

7
0
0
 m

 g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

u
rc

h
 d

en
 W

ec
h
se

l v
o
n
 w

ar
m

en
 T

em
p
er

at
u
re

n
 a

m
 T

ag
 u

n
d
 K

äl
te

 in
 d

er
 N

ac
h
t 

is
t 

d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 

m
ei

st
 k

o
m

p
ak

t,
 h

ar
t 

u
n
d
 t

ei
lw

ei
se

 v
er

h
ar

sc
h
t.

 A
n
 d

er
 O

b
er

fl 
äc

h
e 

ko
n
n
te

 s
ic

h
 t

ei
lw

ei
se

 m
it
 d

er
 

A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
 R

au
re

if
 b

ild
en

. 
A
u
f 

g
ra

si
g
em

 G
ru

n
d
 i

n
 d

en
 M

it
te

lg
eb

ir
g
sl

ag
en

 i
st

 d
ie

 V
er

b
in

d
u
n
g
 

o
ft

 
sc

h
le

ch
t.

 
In

 
d
en

 
H

o
ch

la
g
en

 
h
at

 
es

 
m

it
 

d
em

 
N

o
rd

w
es

tw
in

d
 

d
er

 
le

tz
te

n
 

Ta
g
e 

m
äß

ig
e 

S
ch

n
ee

ve
rf

ra
ch

tu
n
g
en

 g
eg

eb
en

, d
ie

 b
ev

o
rz

u
g
te

n
 A

b
la

g
er

u
n
g
sg

eb
ie

te
 s
in

d
 o

st
- 
b
is

 s
ü
d
o
st

ex
p
o
n
ie

rt
e 

G
el

än
d
ea

b
sc

h
n
it
te

. 
O

b
w

o
h
l 
es

 h
eu

te
 u

n
d
 m

o
rg

en
 s

eh
r 

m
ild

 w
ir
d
, 

m
u
ss

 m
an

 a
b
er

 k
ei

n
e 

m
as

si
ve

 
S
ch

n
ee

sc
h
m

el
ze

 b
ef

ü
rc

h
te

n
, 

d
a 

d
ie

 L
u
ft

 r
ec

h
t 

tr
o
ck

en
 i
st

.

W
et

te
r:

H
eu

te
 s

et
zt

 s
ic

h
 d

as
 H

o
ch

d
ru

ck
w

et
te

r 
fo

rt
. 

A
u
f 

d
en

 B
er

g
en

 h
er

rs
ch

t 
so

n
n
ig

es
 u

n
d
 s

eh
r 

m
ild

es
 

W
et

te
r 
fü

r 
d
ie

 J
ah

re
sz

ei
t.

 E
in

ig
e 

d
ü
n
n
e 

W
o
lk

en
 in

 h
o
h
en

 S
ch

ic
h
te

n
, d

ie
 im

 T
ag

es
ve

rl
au

f d
u
rc

h
zi

eh
en

, 
st

ö
re

n
 k

au
m

. 
D

er
 W

in
d
 i
n
 K

am
m

la
g
en

 w
eh

t 
m

äß
ig

 b
is

 l
eb

h
af

t 
au

s 
W

es
t 

b
is

 S
ü
d
w

es
t.

 I
n
 2

0
0
0
 m

 
h
at

 e
s 

zw
is

ch
en

 +
4
 G

ra
d
 u

n
d
 +

8
 G

ra
d
. 
B
is

 S
am

st
ag

 b
le

ib
t 

d
er

 H
o
ch

d
ru

ck
ei

n
fl 
u
ss

 w
ei

te
r 

b
es

te
h
en

. 
E
s 

ü
b
er

w
ie

g
t 

so
n
n
ig

es
 B

er
g
w

et
te

r 
u
n
d
 d

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 s

te
ig

en
 n

o
ch

 e
tw

as
 a

n
. 
E
rs

t 
am

 S
o
n
n
ta

g
 

er
fo

lg
t 

A
b
kü

h
lu

n
g
 m

it
 s

ch
w

ac
h
em

 S
tö

ru
n
g
se

in
fl 
u
ss

. 

Te
n
d
en

z:
A
b
g
es

eh
en

 v
o
n
 k

le
in

rä
u
m

ig
en

 F
eu

ch
ts

ch
n
ee

ru
ts

ch
en

 in
 d

en
 S

ü
d
la

g
en

 k
ei

n
e 

w
es

en
tl
ic

h
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 

d
er

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r!

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
, 

d
en

 1
5
.1

2
.2

0
0
6
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
lb

er
t 

S
u
d
y

S
ch

la
g
ze

ile
:

Fr
ü
h
ja

h
rs

b
ed

in
g
u
n
g
en

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 W
es

t,
 in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
 N

o
rd

, 
in

 d
en

 N
o
rd

al
p
en

 O
st

 s
o
w

ie
 in

 d
en

 G
u
rk

- 
u
n
d
 

S
ee

ta
le

r 
A
lp

en
 h

er
rs

ch
t 

o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 1

6
0
0
 m

 g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
Tr

o
tz

 d
er

 m
ild

en
 T

em
p
er

at
u
re

n
 l

ie
g
t 

im
 H

o
ch

g
eb

ir
g
e 

d
er

 T
au

er
n
 u

n
d
 N

o
rd

al
p
en

 e
in

e 
ko

m
p
ak

te
, 

h
ar

te
 u

n
d
 t

ei
lw

ei
se

 v
er

ei
st

e 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
. 

W
äh

re
n
d
 d

es
 T

ag
es

 w
ir
d
 d

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 a

u
f 

G
ru

n
d
 

d
er

 s
eh

r 
m

ild
en

 T
em

p
er

at
u
re

n
 in

 d
er

 H
ö
h
e 

an
g
ef

eu
ch

te
t.

 I
n
 d

en
 s

eh
r 

st
ei

le
n
 N

o
rd

h
än

g
en

 w
ir
d
 d

as
 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
fu

n
d
am

en
t 

d
u
rc

h
 k

an
ti
g
e 

Fo
rm

en
 e

tw
as

 g
es

ch
w

äc
h
t.

W
et

te
r:

H
o
ch

d
ru

ck
ei

n
fl 
u
ss

 b
es

ti
m

m
t 

d
as

 W
et

te
r 

in
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k.
 V

o
n
 B

eg
in

n
 a

n
 z

ei
g
t 

si
ch

 a
u
f 

d
en

 
S
te

ir
is

ch
en

 B
er

g
en

 d
ie

 S
o
n
n
e 

u
n
d
 e

s 
is

t 
se

h
r 

m
ild

 i
n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 

m
 l
ie

g
en

 z
w

is
ch

en
 +

8
 G

ra
d
 u

n
d
 +

1
0
 G

ra
d
. 

D
ab

ei
 i
st

 e
s 

w
in

d
sc

h
w

ac
h
 u

n
d
 d

en
 A

lp
in

is
te

n
 e

rw
ar

te
t 

h
eu

te
 e

in
 T

ra
u
m

ta
g
. 

M
o
rg

en
 i
st

 e
s 

n
ic

h
t 

m
eh

r 
so

 u
n
g
et

rü
b
t,

 d
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 g

eh
en

 i
n
 d

er
 H

ö
h
e 

zu
rü

ck
.

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

w
es

en
tl
ic

h
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



64LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

Fr
ü
h
ja

h
rs

b
ed

in
g
u
n
g
en

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

, 
N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 s

o
w

ie
 i
n
 d

en
 G

u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 h

er
rs

ch
t 

o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 

1
6
0
0
 m

 g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
Tr

o
tz

 d
es

 h
o
h
en

 T
em

p
er

at
u
rn

iv
ea

u
s 

d
er

 le
tz

te
n
 T

ag
e 

lie
g
t 
im

 H
o
ch

g
eb

ir
g
e 

d
er

 T
au

er
n
 u

n
d
 N

o
rd

al
p
en

 
ei

n
e 

ko
m

p
ak

te
, 

h
ar

te
 u

n
d
 t

ei
lw

ei
se

 v
er

ei
st

e 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
. 

W
äh

re
n
d
 d

es
 T

ag
es

 w
ir
d
 d

er
 S

ch
n
ee

 i
n
 

d
er

 H
ö
h
e 

w
ie

d
er

 a
n
g
ef

eu
ch

te
t.

 I
n
 s

eh
r 

st
ei

le
n
 N

o
rd

h
än

g
en

 is
t 

d
as

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
fu

n
d
am

en
t 

d
u
rc

h
 

ka
n
ti
g
e 

Fo
rm

en
 e

tw
as

 g
es

ch
w

äc
h
t.

 

W
et

te
r:

D
er

 H
o
ch

d
ru

ck
ei

n
fl 
u
ss

 w
ir
d
 la

n
g
sa

m
 s
ch

w
äc

h
er

, h
eu

te
 s
te

llt
 s
ic

h
 je

d
o
ch

 n
o
ch

 e
in

m
al

 a
u
sg

ez
ei

ch
n
et

es
 

B
er

g
w

et
te

r 
m

it
 v

ie
l 
S
o
n
n
en

sc
h
ei

n
 e

in
. 

E
rs

t 
ab

 N
ac

h
m

it
ta

g
 z

ie
h
en

 v
o
n
 W

es
te

n
 e

rs
te

 h
o
h
e 

W
o
lk

en
 

au
f.
 V

o
r 

al
le

m
 i
n
 M

it
te

lg
eb

ir
g
sl

ag
en

 w
ir
d
 e

s 
n
o
ch

 e
in

m
al

 r
ec

h
t 

m
ild

, 
im

 H
o
ch

g
eb

ir
g
e 

b
eg

in
n
t 

d
ie

 
Te

m
p
er

at
u
r 

la
n
g
sa

m
 z

u
 s

in
ke

n
, 

in
 2

0
0
0
 m

 b
is

 z
u
m

 A
b
en

d
 a

u
f 

2
 G

ra
d
. 

D
er

 W
in

d
 a

u
s 

S
ü
d
w

es
t 

b
is

 
W

es
t 

w
ir
d
 z

u
n
eh

m
en

d
 le

b
h
af

t.
 M

o
rg

en
 e

rr
ei

ch
t 

ei
n
e 

K
al

tf
ro

n
t 

m
it
 R

eg
en

 u
n
d
 S

ch
n
ee

 d
ie

 O
st

al
p
en

, 
fü

r 
d
ie

 B
er

g
e 

d
er

 S
te

ie
rm

ar
k 

is
t 

ab
er

 n
u
r 

m
it
 w

en
ig

 N
eu

sc
h
n
ee

 z
u
 r

ec
h
n
en

.

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

w
es

en
tl
ic

h
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
, 

d
en

 1
7
.1

2
.2

0
0
6
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r

S
ch

la
g
ze

ile
:

G
er

in
g
er

 N
eu

sc
h
n
ee

zu
w

ac
h
s!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

, 
N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 s

o
w

ie
 i
n
 d

en
 G

u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 h

er
rs

ch
t 

o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 

1
6
0
0
 m

 g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
Tr

o
tz

 
d
es

 
h
o
h
en

 
Te

m
p
er

at
u
rn

iv
ea

u
s 

d
er

 
le

tz
te

n
 
Ta

g
e 

lie
g
t 

im
 
H

o
ch

g
eb

ir
g
e 

d
er

 
Ta

u
er

n
 
u
n
d
 

N
o
rd

al
p
en

 e
in

e 
ko

m
p
ak

te
, 

h
ar

te
 u

n
d
 t

ei
lw

ei
se

 v
er

ei
st

e 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
. 

In
 s

eh
r 

st
ei

le
n
 N

o
rd

h
än

g
en

 
is

t 
d
as

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
fu

n
d
am

en
t 

d
u
rc

h
 k

an
ti
g
e 

Fo
rm

en
 e

tw
as

 g
es

ch
w

äc
h
t.

 

W
et

te
r:

E
in

e 
K
al

tf
ro

n
t 

h
at

 
in

 
st

ar
k 

ab
g
es

ch
w

äc
h
te

r 
Fo

rm
 

d
ie

 
S
te

ie
rm

ar
k 

er
fa

ss
t.

 
D

ie
 

B
o
d
en

- 
u
n
d
 

H
o
ch

n
eb

el
fe

ld
er

 
d
er

 
Ta

l-
 

u
n
d
 

B
ec

ke
n
la

g
en

 
w

er
d
en

 
h
eu

te
 

au
sg

er
äu

m
t,

 
d
ie

 
B
er

g
e 

g
er

at
en

 
zu

n
eh

m
en

d
 i

n
 t

ie
fb

as
ig

e 
B
ew

ö
lk

u
n
g
. 

U
n
er

g
ie

b
ig

er
 N

ie
d
er

sc
h
la

g
 f

äl
lt
 a

m
 V

o
rm

it
ta

g
 e

n
tl
an

g
 d

er
 

N
o
rd

al
p
en

, 
sp

ät
er

 a
u
ch

 i
n
 d

en
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
. 

B
is

 z
u
m

 A
b
en

d
 b

re
it
en

 s
ic

h
 d

ie
 R

eg
en

- 
u
n
d
 

S
ch

n
ee

sc
h
au

er
 w

ei
te

r 
n
ac

h
 S

ü
d
en

 a
u
s.

 D
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
in

kt
 im

 N
o
rd

en
 v

o
n
 1

4
0
0
 m

 a
u
f 
8
0
0
 

m
, 
im

 S
ü
d
en

 a
u
f 
1
2
0
0
 m

 –
 1

0
0
0
 m

. 
D

er
 W

in
d
 w

eh
t 

le
b
h
af

t 
au

s 
w

es
tl
ic

h
er

 b
is

 n
ö
rd

lic
h
er

 R
ic

h
tu

n
g
, 

d
ie

 T
em

p
er

at
u
r 

in
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
t 

am
 M

o
rg

en
 i
n
 G

ef
ri
er

p
u
n
kt

n
äh

e,
 b

is
 z

u
m

 A
b
en

d
 s

in
ke

n
 d

ie
 W

er
te

 
b
is

 a
u
f 

–
3
 G

ra
d
 a

b
. 

A
b
 d

er
 k

o
m

m
en

d
en

 N
ac

h
t 

b
ee

in
fl 
u
ss

t 
ei

n
 A

d
ri
at

ie
f 

d
as

 W
et

te
rg

es
ch

eh
en

. 
B
ei

 
m

ei
st

 t
ie

fe
r 

B
ew

ö
lk

u
n
g
 f

äl
lt
 a

n
fa

n
g
s 

vo
r 

al
le

m
 i

m
 R

an
d
g
eb

ir
g
e 

so
w

ie
 i

n
 d

en
 G

u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 e

tw
as

 S
ch

n
ee

, 
d
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 l
ie

g
t 

in
 T

al
n
äh

e.
 

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

w
es

en
tl
ic

h
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
, 

d
en

 1
8
.1

2
.2

0
0
6
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r



65LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

N
eu

sc
h
n
ee

zu
w

ac
h
s!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

, 
in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
, 

in
 d

en
 G

u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 u

n
d
 i

m
 S

te
ir
is

ch
en

 
R
an

d
eg

eb
ir
g
e 

W
es

t 
h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
H

eu
te

 in
 d

er
 N

ac
h
t 
si

n
d
 in

 d
en

 s
ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 b
is

 z
u
 1

0
 c

m
 a

n
 N

eu
sc

h
n
ee

 b
ei

 g
er

in
g
em

 
W

in
d
ei

n
fl 
u
ss

 d
az

u
g
ek

o
m

m
en

. 
D

ie
se

 li
eg

en
 in

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

 a
u
f 
ei

n
er

 v
er

ei
st

en
 b

zw
. 
ei

n
er

 h
ar

te
n
 

A
lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
. 

In
 d

en
 K

al
tl
u
ft

b
ec

ke
n
 h

at
 d

er
 g

es
tr

ig
e 

R
eg

en
 d

ie
 g

ro
ß
en

 R
au

re
if
kr

is
ta

lle
 n

ic
h
t 

ze
rs

tö
re

n
 k

ö
n
n
en

. 
In

 s
eh

r 
st

ei
le

n
 N

o
rd

h
än

g
en

 i
st

 d
as

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
fu

n
d
am

en
t 

d
u
rc

h
 k

an
ti
g
e 

Fo
rm

en
 e

tw
as

 g
es

ch
w

äc
h
t 

b
zw

. 
te

ilw
ei

se
 i

st
 a

u
ch

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 s

ch
o
n
 m

it
 k

an
ti
g
en

 K
ö
rn

er
n
 

au
fg

eb
au

t.

W
et

te
r:

E
in

 A
d
ri
at

ie
f 

sc
h
ic

kt
 w

ei
te

rh
in

 f
eu

ch
te

 L
u
ft

m
as

se
n
 i

n
 d

ie
 S

te
ie

rm
ar

k.
 D

ie
 G

ip
fe

l 
si

n
d
 h

eu
te

 i
n
 

W
o
lk

en
 u

n
d
 v

o
n
 d

er
 T

u
rr

ac
h
er

 H
ö
h
e 

b
is

 z
u
r 

K
o
ra

lp
e 

sc
h
n
ei

t 
es

. 
A
b
er

 a
u
ch

 i
m

 N
o
rd

st
au

 g
ib

t 
es

 
im

m
er

 w
ie

d
er

 e
tw

as
 S

ch
n
ee

fa
ll.

 D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

le
ic

h
t 

b
is

 m
äß

ig
 a

u
s 

n
ö
rd

lic
h
en

 R
ic

h
tu

n
g
en

. 
D

ie
 

Te
m

p
er

at
u
re

n
 g

eh
en

 in
 d

er
 H

ö
h
e 

w
ei

te
r 

zu
rü

ck
 u

n
d
 li

eg
en

 in
 2

0
0
0
 m

 b
ei

 –
8
 G

ra
d
. 
M

o
rg

en
 s

te
ck

en
 

d
ie

 G
ip

fe
l 

d
es

 N
o
rd

st
au

s 
n
o
ch

 i
n
 W

o
lk

en
, 

n
ac

h
 u

n
d
 n

ac
h
 l

o
ck

er
t 

es
 a

u
f 

u
n
d
 e

s 
ze

ig
t 

si
ch

 d
ie

 
S
o
n
n
e.

 

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

w
es

en
tl
ic

h
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

N
eu

sc
h
n
ee

zu
w

ac
h
s!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

, 
in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
, 

in
 d

en
 G

u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 u

n
d
 i

m
 S

te
ir
is

ch
en

 
R
an

d
eg

eb
ir
g
e 

W
es

t 
h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 d
er

 N
ac

h
t 

si
n
d
 i

n
 d

en
 s

ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 w
ie

d
er

 b
is

 z
u
 1

0
 c

m
 u

n
d
 i

m
 N

o
rd

st
au

g
eb

ie
t 

b
is

 z
u
 2

0
 c

m
 a

n
 N

eu
sc

h
n
ee

 b
ei

 g
er

in
g
em

 W
in

d
ei

n
fl 
u
ss

 d
az

u
g
ek

o
m

m
en

. 
D

ie
se

 l
ie

g
en

 i
n
 d

en
 

H
o
ch

la
g
en

 a
u
f 

ei
n
er

 v
er

ei
st

en
 b

zw
. 

ei
n
er

 h
ar

te
n
 A

lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
. 

In
 s

eh
r 

st
ei

le
n
 N

o
rd

h
än

g
en

 i
st

 
d
as

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
fu

n
d
am

en
t 

d
u
rc

h
 k

an
ti
g
e 

Fo
rm

en
 e

tw
as

 g
es

ch
w

äc
h
t 

b
zw

. 
te

ilw
ei

se
 i
st

 a
u
ch

 d
ie

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 s

ch
o
n
 m

it
 k

an
ti
g
en

 K
ö
rn

er
n
 a

u
fg

eb
au

t.

W
et

te
r:

D
er

 H
o
ch

d
ru

ck
ei

n
fl 
u
ss

 v
er

st
är

kt
 s

ic
h
 u

n
d
 a

m
 V

o
rm

it
ta

g
 z

ei
g
t 
si

ch
 in

 d
en

 s
ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 
g
ro

ß
te

ils
 d

ie
 S

o
n
n
e.

 V
o
m

 D
ac

h
st

ei
n
 b

is
 z

u
r 

R
ax

 s
in

d
 d

ie
 G

ip
fe

l 
n
o
ch

 i
n
 W

o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
ka

n
n
 a

u
ch

 
n
o
ch

 e
in

ig
e 

u
n
er

g
ie

b
ig

e 
S
ch

n
ee

sc
h
au

er
 g

eb
en

. D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 in

 2
0
0
0
 m

 b
le

ib
en

 k
ü
h
l u

n
d
 li

eg
en

 
b
ei

 –
9
 G

ra
d
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

sc
h
w

ac
h
 b

is
 m

äß
ig

 a
u
s 

n
ö
rd

lic
h
er

 R
ic

h
tu

n
g
. 

M
o
rg

en
 i
st

 e
s 

g
ro

ß
te

ils
 

so
n
n
ig

, 
n
u
r 

in
 d

en
 N

o
rd

st
au

g
eb

ie
te

n
 h

al
te

n
 s

ic
h
 n

o
ch

 W
o
lk

en
 m

it
 u

n
er

g
ie

b
ig

en
 S

ch
n
ee

sc
h
au

er
n
.

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

w
es

en
tl
ic

h
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

.3
0
 h

er
au

sg
eg

eb
en

.
A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



66LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

G
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

, 
in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
, 

in
 d

en
 G

u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 u

n
d
 i

m
 S

te
ir
is

ch
en

 
R
an

d
g
eb

ir
g
e 

W
es

t 
h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

ie
 S

ch
n
ee

m
en

g
e 

d
es

 l
et

zt
en

 N
ie

d
er

sc
h
la

g
se

re
ig

n
is

se
s 

h
at

 s
ic

h
 z

u
 s

et
ze

n
 b

eg
o
n
n
en

. 
In

 d
en

 
N

o
rd

h
än

g
en

 i
st

 d
er

 S
ch

n
ee

 p
u
lv

ri
g
. 

D
er

 S
ch

n
ee

 l
ie

g
t 

in
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 a
u
f 

ei
n
er

 v
er

ei
st

en
 b

zw
. 

ei
n
er

 h
ar

te
n
 A

lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
. 

In
 s

eh
r 

st
ei

le
n
 N

o
rd

h
än

g
en

 i
st

 d
as

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
fu

n
d
am

en
t 

d
u
rc

h
 

ka
n
ti
g
e 

Fo
rm

en
 e

tw
as

 g
es

ch
w

äc
h
t 

b
zw

. 
te

ilw
ei

se
 i

st
 a

u
ch

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 s

ch
o
n
 m

it
 k

an
ti
g
en

 
K
ö
rn

er
n
 
au

fg
eb

au
t.

 
D

ie
 
ti
ef

en
 
Te

m
p
er

at
u
re

n
 
b
es

ch
le

u
n
ig

en
 
b
ei

 
d
er

 
g
er

in
g
en

 
S
ch

n
ee

la
g
e 

d
ie

 
au

fb
au

en
d
e 

U
m

w
an

d
lu

n
g
.

W
et

te
r:

V
o
m

 D
ac

h
st

ei
n
 b

is
 z

u
r 

S
ch

n
ee

al
p
e 

si
n
d
 d

ie
 G

ip
fe

l 
m

ei
st

 i
n
 W

o
lk

en
. 

V
er

ei
n
ze

lt
 s

in
d
 e

in
 p

aa
r 

S
ch

n
ee

fl 
o
ck

en
 m

ö
g
lic

h
. 

Z
w

is
ch

en
d
u
rc

h
 k

an
n
 s

ic
h
 a

b
er

 i
m

m
er

 w
ie

d
er

 d
ie

 S
o
n
n
e 

ku
rz

 z
ei

g
en

. 
S
ü
d
lic

h
 d

er
 M

u
r-

 M
ü
rz

fu
rc

h
e 

sc
h
ei

n
t 

b
er

ei
ts

 v
o
n
 i

n
 d

er
 F

rü
h
 w

eg
 d

ie
 S

o
n
n
e.

 A
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 

er
re

ic
h
en

 W
o
lk

en
 e

in
er

 s
ic

h
 a

u
s 

N
o
rd

o
st

en
 n

äh
er

n
d
en

 F
ro

n
t 

d
ie

 S
te

ie
rm

ar
k.

 D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 

in
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
en

 z
w

is
ch

en
 –

6
 G

ra
d
 u

n
d
 –

9
 G

ra
d
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

m
äß

ig
, 

te
ilw

ei
se

 a
u
ch

 k
rä

ft
ig

 
au

s 
n
ö
rd

lic
h
en

 R
ic

h
tu

n
g
en

. 
In

 d
en

 N
ac

h
ts

tu
n
d
en

 b
eg

in
n
t 

es
 z

u
 s

ch
n
ei

en
. 

M
o
rg

en
 s

ch
n
ei

t 
es

 m
it
 

le
b
h
af

te
m

 W
in

d
 u

n
d
 e

s 
ko

m
m

t 
zu

 S
ch

n
ee

ve
rf

ra
ch

tu
n
g
en

.

Te
n
d
en

z:
M

it
 e

in
em

 l
ei

ch
te

n
 A

n
st

ie
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

is
t 

zu
 r

ec
h
n
en

.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

Lo
ka

le
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

! 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

, 
in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
, 

in
 d

en
 G

u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 u

n
d
 i

m
 S

te
ir
is

ch
en

 
R
an

d
g
eb

ir
g
e 

W
es

t 
h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

ie
 S

ch
n
ee

m
en

g
e 

d
es

 l
et

zt
en

 N
ie

d
er

sc
h
la

g
se

re
ig

n
is

se
s 

h
at

 s
ic

h
 z

u
 s

et
ze

n
 b

eg
o
n
n
en

. 
G

ro
ß
te

ils
 

is
t 

d
er

 
S
ch

n
ee

 
p
u
lv

ri
g
. 

D
er

 
S
ch

n
ee

 
lie

g
t 

in
 
d
en

 
H

o
ch

la
g
en

 
au

f 
ei

n
er

 
ve

re
is

te
n
 
b
zw

. 
ei

n
er

 
h
ar

te
n
 A

lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
. 

In
 d

en
 m

it
tl
er

en
 L

ag
en

 l
ie

g
t 

d
er

 g
ef

al
le

n
e 

S
ch

n
ee

 g
ru

n
d
lo

s 
au

f 
G

ra
s-

 
u
n
d
 

W
ie

se
n
fl 
äc

h
en

. 
A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

h
at

 
si

ch
 

au
ch

 
O

b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 

g
eb

ild
et

. 
Lo

ka
le

 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 
h
ab

en
 

si
ch

 
in

 
M

u
ld

en
 

u
n
d
 

R
in

n
en

 
ab

g
el

ag
er

t,
 

d
ie

se
 

si
n
d
 

le
ic

h
t 

er
ke

n
n
b
ar

. I
n
 s

eh
r 
st

ei
le

n
 N

o
rd

h
än

g
en

 is
t d

as
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
n
fu

n
d
am

en
t d

u
rc

h
 k

an
ti
g
e 

Fo
rm

en
 e

tw
as

 
g
es

ch
w

äc
h
t 

b
zw

. 
te

ilw
ei

se
 i
st

 a
u
ch

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 s

ch
o
n
 m

it
 k

an
ti
g
en

 K
ö
rn

er
n
 a

u
fg

eb
au

t.
 D

ie
 

ti
ef

en
 T

em
p
er

at
u
re

n
 b

es
ch

le
u
n
ig

en
 b

ei
 d

er
 g

er
in

g
en

 S
ch

n
ee

la
g
e 

d
ie

 a
u
fb

au
en

d
e 

U
m

w
an

d
lu

n
g
.

W
et

te
r:

V
o
n
 N

o
rd

o
st

en
 h

at
 e

in
 S

tö
ru

n
g
ss

ys
te

m
 d

ie
 S

te
ie

rm
ar

k 
er

re
ic

h
t.

 V
o
n
 d

en
 E

n
n
st

al
er

 A
lp

en
 ü

b
er

 
d
ie

 F
is

ch
b
ac

h
er

 A
lp

en
 b

is
 z

u
r 

K
o
ra

lp
e 

sc
h
n
ei

t 
es

 z
ei

tw
ei

se
. 

In
 d

en
 ü

b
ri
g
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 s
et

zt
 

si
ch

 H
o
ch

d
ru

ck
ei

n
fl 
u
ss

 d
u
rc

h
 u

n
d
 e

s 
sc

h
ei

n
t 

d
ie

 S
o
n
n
e.

 D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i

n
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
en

 b
ei

 
–
7
 G

ra
d
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

m
äß

ig
 b

is
 l
eb

h
af

t 
au

s 
n
ö
rd

lic
h
en

 R
ic

h
tu

n
g
en

. 
M

o
rg

en
 s

ch
ei

n
t 

w
ie

d
er

 d
ie

 
S
o
n
n
e.

 

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

w
es

en
tl
ic

h
en

 Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



67LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

Lo
ka

le
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

! 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

, 
in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
, 

in
 d

en
 G

u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 u

n
d
 i

m
 S

te
ir
is

ch
en

 
R
an

d
eg

eb
ir
g
e 

W
es

t 
h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

ie
 S

ch
n
ee

m
en

g
en

 d
es

 l
et

zt
en

 N
ie

d
er

sc
h
la

g
se

re
ig

n
is

se
s 

h
at

 s
ic

h
 z

u
 s

et
ze

n
 b

eg
o
n
n
en

. 
D

er
 m

ei
st

 
p
u
lv

ri
g
e 

S
ch

n
ee

 
lie

g
t 

in
 
d
en

 
H

o
ch

la
g
en

 
au

f 
ei

n
er

 
ve

re
is

te
n
 
o
d
er

 
h
ar

te
n
 
A
lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
. 

Im
 

M
it
te

lg
eb

ir
g
e 

lie
g
t d

er
 g

ef
al

le
n
e 

S
ch

n
ee

 g
ru

n
d
lo

s 
au

f G
ra

s-
 u

n
d
 W

ie
se

n
fl 
äc

h
en

. A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

h
at

 
si

ch
 

au
ch

 
O

b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 

g
eb

ild
et

. 
Lo

ka
le

 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 
h
ab

en
 

si
ch

 
in

 
M

u
ld

en
 u

n
d
 R

in
n
en

 a
b
g
el

ag
er

t,
 d

ie
se

 s
in

d
 l

ei
ch

t 
er

ke
n
n
b
ar

. 
In

 s
eh

r 
st

ei
le

n
 N

o
rd

h
än

g
en

 i
st

 d
as

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
fu

n
d
am

en
t 
d
u
rc

h
 k

an
ti
g
e 

Fo
rm

en
 e

tw
as

 g
es

ch
w

äc
h
t.

 D
ie

 d
er

ze
it
 t
ie

fe
n
 T

em
p
er

at
u
re

n
 

b
es

ch
le

u
n
ig

en
 b

ei
 d

er
 g

er
in

g
en

 S
ch

n
ee

la
g
e 

d
ie

 a
u
fb

au
en

d
e 

U
m

w
an

d
lu

n
g
.

W
et

te
r:

E
in

 H
o
ch

d
ru

ck
g
eb

ie
t 

ü
b
er

 d
en

 B
ri
ti
sc

h
en

 I
n
se

ln
 b

es
ti
m

m
t 

d
as

 W
et

te
rg

es
ch

eh
en

 i
n
 d

en
 O

st
al

p
en

. 
M

it
 e

in
er

 n
o
rd

ö
st

lic
h
en

 H
ö
h
en

st
rö

m
u
n
g
 g

el
an

g
en

 t
ro

ck
en

e 
Lu

ft
m

as
se

n
 i
n
 d

ie
 S

te
ie

rm
ar

k.
 A

u
f 
d
en

 
B
er

g
en

 s
ch

ei
n
t 

vo
n
 d

er
 F

rü
h
 w

eg
 d

ie
 S

o
n
n
e,

 d
ie

 H
o
ch

n
eb

el
fe

ld
er

 i
m

 N
o
rd

o
st

en
 r

ei
ch

en
 a

lle
rd

in
g
s 

an
fa

n
g
s 

b
is

 e
tw

a 
1
6
0
0
 m

 h
in

au
f.
 D

ie
 T

em
p
er

at
u
r 

in
 2

0
0
0
 m

 b
et

rä
g
t 

im
 N

o
rd

en
 –

4
 G

ra
d
 b

is
 

–
6
 G

ra
d
, 

im
 S

ü
d
en

 –
6
 G

ra
d
 b

is
 –

8
 G

ra
d
, 

im
 T

ag
es

ve
rl
au

f 
st

ei
g
en

 d
ie

 W
er

te
 b

is
 n

ah
e 

an
 d

en
 

G
ef

ri
er

p
u
n
kt

. 
D

er
 W

in
d
 w

eh
t 

le
b
h
af

t 
au

s 
n
o
rd

ö
st

lic
h
er

 b
is

 ö
st

lic
h
er

 R
ic

h
tu

n
g
. 

In
 d

en
 k

o
m

m
en

d
en

 
Ta

g
en

 i
st

 k
ei

n
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 s

ta
b
ile

n
 W

et
te

rv
er

h
äl

tn
is

se
 i

n
 S

ic
h
t:

 N
eb

el
 u

n
d
 H

o
ch

n
eb

el
 i

n
 d

en
 

Ta
l-

 u
n
d
 B

ec
ke

n
la

g
en

, 
S
o
n
n
en

sc
h
ei

n
 a

u
f 
d
en

 B
er

g
en

. 
E
s 

w
ir
d
 j
ed

o
ch

 d
eu

tl
ic

h
 m

ild
er

.

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

w
es

en
tl
ic

h
en

 Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r

S
ch

la
g
ze

ile
:

Lo
ka

le
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

! 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

, 
in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
, 

in
 d

en
 G

u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 u

n
d
 i

m
 S

te
ir
is

ch
en

 
R
an

d
eg

eb
ir
g
e 

W
es

t 
h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

ie
 g

er
in

g
en

 S
ch

n
ee

m
en

g
en

 d
es

 le
tz

te
n
 N

ie
d
er

sc
h
la

g
se

re
ig

n
is

se
s 

h
ab

en
 s

ic
h
 z

u
 s

et
ze

n
 b

eg
o
n
n
en

. 
D

er
 m

ei
st

 p
u
lv

ri
g
e 

S
ch

n
ee

 li
eg

t i
n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 a
u
f e

in
er

 v
er

ei
st

en
 o

d
er

 h
ar

te
n
 A

lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
. I

m
 

M
it
te

lg
eb

ir
g
e 

lie
g
t d

er
 g

ef
al

le
n
e 

S
ch

n
ee

 g
ru

n
d
lo

s 
au

f G
ra

s-
 u

n
d
 W

ie
se

n
fl 
äc

h
en

. A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

h
at

 s
ic

h
 a

u
ch

 h
eu

te
 N

ac
h
t 
O

b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 b

ild
en

 k
ö
n
n
en

. 
Lo

ka
le

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 h
ab

en
 

si
ch

 i
n
 M

u
ld

en
 u

n
d
 R

in
n
en

 a
b
g
el

ag
er

t,
 d

ie
se

 s
in

d
 l
ei

ch
t 

er
ke

n
n
b
ar

. 
In

 s
eh

r 
st

ei
le

n
 N

o
rd

h
än

g
en

 i
st

 
d
as

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
fu

n
d
am

en
t 

d
u
rc

h
 k

an
ti
g
e 

Fo
rm

en
 e

tw
as

 g
es

ch
w

äc
h
t.

 D
ie

 g
er

in
g
e 

S
ch

n
ee

la
g
e 

b
es

ch
le

u
n
ig

t 
sc

h
at

ts
ei

ti
g
 d

ie
 a

u
fb

au
en

d
e 

U
m

w
an

d
lu

n
g
.

W
et

te
r:

A
m

 
R
an

d
 
ei

n
es

 
H

o
ch

d
ru

ck
g
eb

ie
te

s 
ü
b
er

 
d
er

 
N

o
rd

se
e 

g
el

an
g
en

 
tr

o
ck

en
e 

Lu
ft

m
as

se
n
 
zu

 
d
en

 
O

st
al

p
en

. 
A
u
f 

d
en

 s
te

ir
is

ch
en

 B
er

g
en

 l
ac

h
t 

o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 e

tw
a 

9
0
0
 m

 –
 1

1
0
0
 m

 g
an

zt
ag

s 
d
ie

 
S
o
n
n
e 

vo
n
 e

in
em

 o
ft

 w
o
lk

en
lo

se
n
 H

im
m

el
, 

d
ar

u
n
te

r 
h
äl

t 
si

ch
 a

n
fa

n
g
s 

N
eb

el
 u

n
d
 H

o
ch

n
eb

el
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
r 

in
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
t 

b
ei

 0
 G

ra
d
 i

m
 S

ü
d
en

 u
n
d
 b

ei
 3

 G
ra

d
 i

m
 N

o
rd

en
, 

in
 1

5
0
0
 m

 
w

er
d
en

 b
is

 z
u
 7

 G
ra

d
 e

rr
ei

ch
t.

 D
er

 W
in

d
 k

o
m

m
t 

le
b
h
af

t 
au

s 
N

o
rd

o
st

 b
is

 O
st

. 
Ü

b
er

 W
ei

h
n
ac

h
te

n
 

is
t 

ke
in

e 
Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 d

er
ze

it
 s

ta
b
ile

n
 W

it
te

ru
n
g
sv

er
h
äl

tn
is

se
 i

n
 S

ic
h
t.

 A
m

 C
h
ri
st

ta
g
 g

eh
en

 d
ie

 
Te

m
p
er

at
u
re

n
 e

tw
as

 z
u
rü

ck
.

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

w
es

en
tl
ic

h
en

 Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
, 

am
 2

4
.1

2
.2

0
0
6
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r



68LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

In
 N

o
rd

h
än

g
en

 S
ch

w
im

m
sc

h
n
ee

b
ild

u
n
g
! 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

, 
in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
, 

in
 d

en
 G

u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 s

o
w

ie
 i
m

 S
te

ir
is

ch
en

 
R
an

d
g
eb

ir
g
e 

W
es

t 
h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 o

ft
 p

u
lv

ri
g
e 

S
ch

n
ee

 li
eg

t i
n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 a
u
f e

in
er

 v
er

ei
st

en
 o

d
er

 v
er

h
ar

sc
h
te

n
 A

lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
, 

im
 M

it
te

lg
eb

ir
g
e 

au
ch

 g
ru

n
d
lo

s 
au

f 
G

ra
s-

 u
n
d
 W

ie
se

n
fl 
äc

h
en

. 
In

 K
am

m
n
äh

e 
tr

it
t 
au

ch
 P

la
tt

en
p
u
lv

er
 

au
f.
 A

u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

ko
n
n
te

 s
ic

h
 w

ie
d
er

 O
b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 b

ild
en

. 
Lo

ka
l 

h
at

 s
ic

h
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

 
in

 M
u
ld

en
 u

n
d
 R

in
n
en

 a
b
g
el

ag
er

t.
 I

n
 d

en
 m

ei
st

en
 N

o
rd

h
än

g
en

 i
st

 d
as

 S
ch

n
ee

fu
n
d
am

en
t 

d
u
rc

h
 

ka
n
ti
g
e 

Fo
rm

en
 

d
er

 
au

fb
au

en
d
en

 
U

m
w

an
d
lu

n
g
 

et
w

as
 

g
es

ch
w

äc
h
t.

 
D

ie
 

g
er

in
g
e 

S
ch

n
ee

la
g
e 

b
es

ch
le

u
n
ig

t 
sc

h
at

ts
ei

ti
g
 d

ie
 T

ie
fe

n
re

if
b
ild

u
n
g
.

W
et

te
r:

A
u
ch

 w
ei

te
rh

in
 b

le
ib

t 
u
n
s 

d
er

 H
o
ch

d
ru

ck
ei

n
fl 
u
ss

 e
rh

al
te

n
. 

S
ch

n
ee

 i
st

 k
ei

n
er

 i
n
 S

ic
h
t.

 O
b
er

h
al

b
 

d
er

 o
ft

 z
äh

en
 N

eb
el

- 
u
n
d
 H

o
ch

n
eb

el
sc

h
ic

h
te

n
 l

ie
g
en

 d
ie

 B
er

g
e 

am
 C

h
ri
st

ta
g
 i

m
 S

o
n
n
en

sc
h
ei

n
. 

In
 M

it
te

lg
eb

ir
g
sl

ag
en

 fi
 n

d
et

 m
an

 l
ei

ch
te

 P
lu

sg
ra

d
e.

 D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

m
ei

st
 s

ch
w

ac
h
 a

u
s 

N
o
rd

 b
is

 
N

o
rd

o
st

, 
in

 K
am

m
la

g
en

 d
es

 A
lp

en
o
st

ra
n
d
es

 a
u
ch

 l
eb

h
af

t.
 I

n
 d

en
 S

te
ir
is

ch
-N

ie
d
er

ö
st

er
re

ic
h
is

ch
en

 
K
al

ka
lp

en
 k

ö
n
n
en

 t
ag

sü
b
er

 e
in

 p
aa

r 
W

o
lk

en
 d

u
rc

h
zi

eh
en

. 
In

 2
0
0
0
 m

 h
at

 e
s 

0
 G

ra
d
 b

is
 -

3
 G

ra
d
. 

A
u
ch

 in
 d

er
 F

o
lg

e 
h
äl

t 
d
as

 H
o
ch

d
ru

ck
w

et
te

r 
an

, 
n
u
r 

am
 F

re
it
ag

 k
an

n
 d

er
 N

o
rd

o
st

en
 k

u
rz

 v
o
n
 e

in
em

 
S
tö

ru
n
g
sa

u
sl

äu
fe

r 
g
es

tr
ei

ft
 w

er
d
en

.
D

as
 T

ea
m

 d
es

 Z
A
M

G
-L

aw
in

en
w

ar
n
d
ie

n
st

es
 w

ü
n
sc

h
t 

fr
o
h
e 

W
ei

h
n
ac

h
te

n
!

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

w
es

en
tl
ic

h
en

 Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
, 

am
 2

6
.1

2
.2

0
0
6
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
lb

er
t 

S
u
d
y

S
ch

la
g
ze

ile
:

Lo
ka

le
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

! 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

, 
in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
, 

in
 d

en
 G

u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 u

n
d
 i

m
 S

te
ir
is

ch
en

 
R
an

d
g
eb

ir
g
e 

W
es

t 
h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 m

ei
st

 p
u
lv

ri
g
e 

S
ch

n
ee

 l
ie

g
t 

in
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 a
u
f 
ei

n
er

 v
er

ei
st

en
 o

d
er

 h
ar

te
n
 A

lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
, 

im
 
M

it
te

lg
eb

ir
g
e 

au
ch

 
g
ru

n
d
lo

s 
au

f 
G

ra
s-

 
u
n
d
 
W

ie
se

n
fl 
äc

h
en

. 
In

 
K
am

m
n
äh

e 
tr

it
t 

au
ß
er

d
em

 
Pl

at
te

n
p
u
lv

er
 a

u
f.
 A

u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

h
at

 s
ic

h
 i

n
 d

en
 v

er
g
an

g
en

en
 N

äc
h
te

n
 O

b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 

b
ild

en
 k

ö
n
n
en

. 
Lo

ka
le

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 h
ab

en
 s

ic
h
 i

n
 M

u
ld

en
 u

n
d
 R

in
n
en

 a
b
g
el

ag
er

t,
 

d
ie

se
 s

in
d
 l

ei
ch

t 
er

ke
n
n
b
ar

. 
In

 s
eh

r 
st

ei
le

n
 N

o
rd

h
än

g
en

 i
st

 d
as

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
fu

n
d
am

en
t 

d
u
rc

h
 

ka
n
ti
g
e 

Fo
rm

en
 

et
w

as
 

g
es

ch
w

äc
h
t.

 
D

ie
 

g
er

in
g
e 

S
ch

n
ee

la
g
e 

b
es

ch
le

u
n
ig

t 
sc

h
at

ts
ei

ti
g
 

d
ie

 
au

fb
au

en
d
e 

U
m

w
an

d
lu

n
g
.

W
et

te
r:

D
as

 H
o
ch

d
ru

ck
g
eb

ie
t 

„Z
en

o
“ 

m
it
 K

er
n
 ü

b
er

 d
en

 B
ri
ti
sc

h
en

 I
n
se

ln
 h

äl
t 

w
ei

te
rh

in
 S

ch
n
ee

w
o
lk

en
 

vo
n
 u

n
s 

fe
rn

. 
V
o
n
 N

o
rd

o
st

en
 g

el
an

g
t 

h
in

g
eg

en
 t

ro
ck

en
e 

Fe
st

la
n
d
lu

ft
 i
n
 d

ie
 S

te
ie

rm
ar

k,
 h

er
rl
ic

h
es

 
B
er

g
w

et
te

r 
m

it
 a

u
sg

ez
ei

ch
n
et

er
 F

er
n
si

ch
t 
is

t 
d
ie

 F
o
lg

e.
 N

u
r 

in
 T

al
- 

u
n
d
 B

ec
ke

n
la

g
en

 h
äl

t 
si

ch
 N

eb
el

 
o
d
er

 H
o
ch

n
eb

el
 m

it
 e

in
er

 O
b
er

g
re

n
ze

 v
o
n
 e

tw
a 

9
0
0
 m

 –
 1

1
0
0
 m

. 
D

er
 W

in
d
 is

t 
sc

h
w

ac
h
 b

is
 le

b
h
af

t 
u
n
d
 k

o
m

m
t 

au
s 

N
o
rd

o
st

 b
is

 N
o
rd

, 
d
ie

 T
em

p
er

at
u
r 

in
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
t 

b
ei

 1
 G

ra
d
 b

is
 3

 G
ra

d
. 

M
o
rg

en
 

d
re

h
t 

d
ie

 H
ö
h
en

st
rö

m
u
n
g
 m

eh
r 

au
f 

N
o
rd

, 
d
am

it
 w

ir
d
 e

s 
vo

rü
b
er

g
eh

en
d
 g

er
in

g
fü

g
ig

 k
äl

te
r.
 A

u
ch

 
ü
b
er

 d
ie

 W
ei

h
n
ac

h
ts

fe
ie

rt
ag

e 
h
in

au
s 

b
le

ib
t 

u
n
s 

d
as

 s
ta

b
ile

 H
o
ch

d
ru

ck
w

et
te

r 
er

h
al

te
n
. 

D
as

 T
ea

m
 

d
es

 Z
A
M

G
-L

aw
in

en
w

ar
n
d
ie

n
st

es
 w

ü
n
sc

h
t 

ei
n
 f
ro

h
es

 W
ei

h
n
ac

h
ts

fe
st

!

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

w
es

en
tl
ic

h
en

 Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
, 

am
 2

5
.1

2
.2

0
0
6
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r



69LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

W
ei

te
rh

in
 t

o
lle

s 
B
er

g
w

et
te

r 
–
 g

er
in

g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

, 
in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
, 

in
 d

en
 G

u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 u

n
d
 i

m
 S

te
ir
is

ch
en

 
R
an

d
g
eb

ir
g
e 

W
es

t 
h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 d
en

 N
o
rd

ex
p
o
si

ti
o
n
en

 i
st

 d
er

 S
ch

n
ee

 g
ro

ß
te

ils
 p

u
lv

ri
g
. 

U
n
te

r 
d
er

 P
u
lv

er
sc

h
n
ee

sc
h
ic

h
t 

lie
g
t 

te
ilw

ei
se

 
ei

n
e 

E
is

la
m

el
le

 
(b

is
 
in

 
ei

n
e 

H
ö
h
e 

vo
n
 
2
0
0
0
 
m

).
 
Im

 
ka

m
m

n
ah

en
 
B
er

ei
ch

 
is

t 
au

ch
 

Pl
at

te
n
p
u
lv

er
 z

u
 fi

 n
d
en

. 
In

 d
en

 S
ü
d
ex

p
o
si

ti
o
n
en

 h
at

 s
ic

h
 d

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 g

es
et

zt
. 

E
s 

is
t 

ei
n
 

S
ch

m
el

zh
ar

sc
h
d
ec

ke
l 
en

ts
ta

n
d
en

, 
d
er

 t
ei

lw
ei

se
 a

u
ch

 n
o
ch

 r
ec

h
t 

sc
h
n
it
ti
g
 s

ei
n
 k

an
n
. 

S
o
n
st

 i
st

 d
ie

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 a

u
f 

d
en

 S
ü
d
se

it
en

 k
o
m

p
ak

t.
 A

u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

h
at

 s
ic

h
 a

u
ch

 O
b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 

(i
n
 d

en
 K

al
tl
u
ft

se
en

 b
is

 z
u
 5

 c
m

 g
ro

ß
) 

g
eb

ild
et

. 
Lo

ka
le

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 h
ab

en
 s

ic
h
 

in
 M

u
ld

en
 u

n
d
 R

in
n
en

 a
b
g
el

ag
er

t,
 d

ie
se

 s
in

d
 l

ei
ch

t 
er

ke
n
n
b
ar

. 
In

 s
eh

r 
st

ei
le

n
 N

o
rd

h
än

g
en

 i
st

 
d
as

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
fu

n
d
am

en
t 

d
u
rc

h
 k

an
ti
g
e 

Fo
rm

en
 e

tw
as

 g
es

ch
w

äc
h
t 

b
zw

. 
te

ilw
ei

se
 i
st

 a
u
ch

 d
ie

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 s

ch
o
n
 m

it
 k

an
ti
g
en

 K
ö
rn

er
n
 a

u
fg

eb
au

t.
 D

ie
 t

ie
fe

n
 T

em
p
er

at
u
re

n
 b

es
ch

le
u
n
ig

en
 b

ei
 

d
er

 g
er

in
g
en

 S
ch

n
ee

la
g
e 

d
ie

 a
u
fb

au
en

d
e 

U
m

w
an

d
lu

n
g
.

W
et

te
r:

D
as

 H
o
ch

d
ru

ck
g
eb

ie
t 

m
it
 Z

en
tr

u
m

 ü
b
er

 D
eu

ts
ch

la
n
d
 l

äs
st

 w
ei

te
rh

in
 k

ei
n
e 

S
ch

n
ee

w
o
lk

en
 i

n
 d

ie
 

S
te

ie
rm

ar
k.

 V
o
n
 N

o
rd

o
st

en
 s

ic
ke

rt
 h

in
g
eg

en
 t

ro
ck

en
e 

Fe
st

la
n
d
lu

ft
 i

n
 d

ie
 S

te
ie

rm
ar

k,
 h

er
rl
ic

h
es

 
B
er

g
w

et
te

r 
m

it
 a

u
sg

ez
ei

ch
n
et

er
 F

er
n
si

ch
t 
is

t 
d
ie

 F
o
lg

e.
 N

u
r 

in
 T

al
- 

u
n
d
 B

ec
ke

n
la

g
en

 h
äl

t 
si

ch
 N

eb
el

 
o
d
er

 H
o
ch

n
eb

el
 m

it
 e

in
er

 O
b
er

g
re

n
ze

 v
o
n
 e

tw
a 

8
0
0
 m

 –
 1

0
0
0
 m

. 
D

er
 W

in
d
 is

t 
sc

h
w

ac
h
 b

is
 le

b
h
af

t 
u
n
d
 k

o
m

m
t 

au
s 

N
o
rd

o
st

 b
is

 N
o
rd

, 
d
ie

 T
em

p
er

at
u
r 

in
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
t 

b
ei

 0
 G

ra
d
 b

is
 -

3
 G

ra
d
. 

W
ei

th
in

 
ke

in
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

es
 t

o
lle

n
 B

er
g
w

et
te

rs
! 

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

W
ei

te
rh

in
 t

o
lle

s 
B
er

g
w

et
te

r 
–
 g

er
in

g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

, 
in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
, 

in
 d

en
 G

u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 u

n
d
 i

m
 S

te
ir
is

ch
en

 
R
an

d
eg

eb
ir
g
e 

W
es

t 
h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 d
en

 N
o
rd

ex
p
o
si

ti
o
n
en

 i
st

 d
er

 S
ch

n
ee

 g
ro

ß
te

ils
 p

u
lv

ri
g
. 

U
n
te

r 
d
er

 P
u
lv

er
sc

h
n
ee

sc
h
ic

h
t 

lie
g
t 

te
ilw

ei
se

 
ei

n
e 

E
is

la
m

el
le

 
(b

is
 
in

 
ei

n
e 

H
ö
h
e 

vo
n
 
2
0
0
0
 
m

).
 
Im

 
ka

m
m

n
ah

en
 
B
er

ei
ch

 
is

t 
au

ch
 

Pl
at

te
n
p
u
lv

er
 z

u
 fi

 n
d
en

. 
In

 d
en

 S
ü
d
ex

p
o
si

ti
o
n
en

 h
at

 s
ic

h
 d

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 g

es
et

zt
. 

E
s 

is
t 

ei
n
 

S
ch

m
el

zh
ar

sc
h
d
ec

ke
l 
en

ts
ta

n
d
en

, 
d
er

 t
ei

lw
ei

se
 a

u
ch

 n
o
ch

 r
ec

h
t 

sc
h
n
it
ti
g
 s

ei
n
 k

an
n
. 

S
o
n
st

 i
st

 d
ie

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 a

u
f 

d
en

 S
ü
d
se

it
en

 k
o
m

p
ak

t.
 A

u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

h
at

 s
ic

h
 a

u
ch

 O
b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 

(i
n
 d

en
 K

al
tl
u
ft

se
en

 b
is

 z
u
 5

 c
m

 g
ro

ß
) 

g
eb

ild
et

. 
Lo

ka
le

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 h
ab

en
 s

ic
h
 

in
 M

u
ld

en
 u

n
d
 R

in
n
en

 a
b
g
el

ag
er

t,
 d

ie
se

 s
in

d
 l

ei
ch

t 
er

ke
n
n
b
ar

. 
In

 s
eh

r 
st

ei
le

n
 N

o
rd

h
än

g
en

 i
st

 
d
as

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
fu

n
d
am

en
t 

d
u
rc

h
 k

an
ti
g
e 

Fo
rm

en
 e

tw
as

 g
es

ch
w

äc
h
t 

b
zw

. 
te

ilw
ei

se
 i
st

 a
u
ch

 d
ie

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 s

ch
o
n
 m

it
 k

an
ti
g
en

 K
ö
rn

er
n
 a

u
fg

eb
au

t.
 D

ie
 t

ie
fe

n
 T

em
p
er

at
u
re

n
 b

es
ch

le
u
n
ig

en
 b

ei
 

d
er

 g
er

in
g
en

 S
ch

n
ee

la
g
e 

d
ie

 a
u
fb

au
en

d
e 

U
m

w
an

d
lu

n
g
.

W
et

te
r:

D
as

 H
o
ch

d
ru

ck
g
eb

ie
t 
m

it
 Z

en
tr

u
m

 ü
b
er

 F
ra

n
kr

ei
ch

 b
es

ti
m

m
t 
w

ei
te

rh
in

 d
as

 W
et

te
r 

d
er

 S
te

ie
rm

ar
k.

 
V
o
n
 i
n
 d

er
 F

rü
h
 w

eg
 g

ib
t 

es
 h

er
rl
ic

h
es

 B
er

g
w

et
te

r 
m

it
 a

u
sg

ez
ei

ch
n
et

er
 F

er
n
si

ch
t.

 N
u
r 

in
 T

al
- 

u
n
d
 

B
ec

ke
n
la

g
en

 h
äl

t 
si

ch
 N

eb
el

 o
d
er

 H
o
ch

n
eb

el
 m

it
 e

in
er

 O
b
er

g
re

n
ze

 v
o
n
 e

tw
a 

8
0
0
 m

 –
 1

0
0
0
 m

. 
D

er
 

W
in

d
 w

eh
t 

sc
h
w

ac
h
 b

is
 m

äß
ig

 a
u
s 

W
es

t 
b
is

 N
o
rd

, 
d
ie

 T
em

p
er

at
u
r 

in
 2

0
0
0
 m

 li
eg

t 
b
ei

 2
 G

ra
d
 b

is
 -

2
 

G
ra

d
. 

M
o
rg

en
 s

te
llt

 s
ic

h
 l
an

g
sa

m
 d

as
 W

et
te

r 
u
m

 u
n
d
 e

s 
zi

eh
en

 w
äh

re
n
d
 d

es
 T

ag
es

 W
o
lk

en
fe

ld
er

 
au

f.
 I

m
 N

o
rd

en
 s

in
d
 i
n
 d

er
 N

ac
h
t 

ei
n
ig

e 
S
ch

n
ee

fl 
o
ck

en
 m

ö
g
lic

h
.

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



70LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

H
eu

te
 n

o
ch

m
al

s 
to

lle
s 

B
er

g
w

et
te

r 
–
 g

er
in

g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

, 
in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
, 

in
 d

en
 G

u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 u

n
d
 i

m
 S

te
ir
is

ch
en

 
R
an

d
g
eb

ir
g
e 

W
es

t 
h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 d
en

 N
o
rd

ex
p
o
si

ti
o
n
en

 i
st

 d
er

 S
ch

n
ee

 g
ro

ß
te

ils
 p

u
lv

ri
g
. 

U
n
te

r 
d
er

 P
u
lv

er
sc

h
n
ee

sc
h
ic

h
t 

lie
g
t 

te
ilw

ei
se

 
ei

n
e 

E
is

la
m

el
le

 
(b

is
 
in

 
ei

n
e 

H
ö
h
e 

vo
n
 
2
0
0
0
 
m

).
 
Im

 
ka

m
m

n
ah

en
 
B
er

ei
ch

 
is

t 
au

ch
 

Pl
at

te
n
p
u
lv

er
 z

u
 fi

 n
d
en

. 
In

 d
en

 S
ü
d
ex

p
o
si

ti
o
n
en

 h
at

 s
ic

h
 d

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 g

es
et

zt
. 

E
s 

is
t 

ei
n
 

S
ch

m
el

zh
ar

sc
h
d
ec

ke
l 

en
ts

ta
n
d
en

, 
d
er

 t
ei

lw
ei

se
 a

u
ch

 n
o
ch

 r
ec

h
t 

sc
h
n
it
ti
g
 s

ei
n
 k

an
n
. 

S
o
n
st

 i
st

 
d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 a

u
f 

d
en

 S
ü
d
se

it
en

 k
o
m

p
ak

t.
 A

u
f 

K
äm

m
en

 u
n
d
 R

ü
ck

en
 i

st
 d

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 

ve
re

is
t 

u
n
d
 h

ar
t.

 A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

h
at

 s
ic

h
 a

u
ch

 O
b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 (

in
 d

en
 K

al
tl
u
ft

se
en

 b
is

 
zu

 5
 c

m
 g

ro
ß
) 

g
eb

ild
et

. 
In

 d
en

 m
it
tl
er

en
 L

ag
en

 h
at

 s
ic

h
 a

u
f 

G
ru

n
d
 d

er
 m

ild
en

 T
em

p
er

at
u
re

n
 

d
er

 O
b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 a

u
f 

d
en

 H
än

g
en

 a
b
g
eb

au
t.

 L
o
ka

le
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 h
ab

en
 s

ic
h
 i

n
 

M
u
ld

en
 u

n
d
 R

in
n
en

 a
b
g
el

ag
er

t,
 d

ie
se

 s
in

d
 l

ei
ch

t 
er

ke
n
n
b
ar

. 
In

 s
eh

r 
st

ei
le

n
 N

o
rd

h
än

g
en

 i
st

 d
as

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
fu

n
d
am

en
t 

d
u
rc

h
 k

an
ti
g
e 

Fo
rm

en
 e

tw
as

 g
es

ch
w

äc
h
t 

b
zw

. 
te

ilw
ei

se
 i

st
 a

u
ch

 d
ie

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 s

ch
o
n
 m

it
 k

an
ti
g
en

 K
ö
rn

er
n
 a

u
fg

eb
au

t.
 D

ie
 t

ie
fe

n
 T

em
p
er

at
u
re

n
 b

es
ch

le
u
n
ig

en
 b

ei
 

d
er

 g
er

in
g
en

 S
ch

n
ee

la
g
e 

d
ie

 a
u
fb

au
en

d
e 

U
m

w
an

d
lu

n
g
.

W
et

te
r:

D
as

 H
o
ch

d
ru

ck
g
eb

ie
t 

m
it
 Z

en
tr

u
m

 ü
b
er

 F
ra

n
kr

ei
ch

 v
er

lie
rt

 a
n
 E

in
fl 
u
ss

. 
H

eu
te

 s
ch

ei
n
t 

n
o
ch

m
al

s 
vo

n
 i
n
 d

er
 F

rü
h
 w

eg
 d

ie
 S

o
n
n
e 

u
n
d
 e

s 
g
ib

t 
h
er

rl
ic

h
es

 B
er

g
w

et
te

r 
m

it
 a

u
sg

ez
ei

ch
n
et

er
 F

er
n
si

ch
t.

 
N

u
r 

in
 T

al
- 

u
n
d
 B

ec
ke

n
la

g
en

 h
äl

t 
si

ch
 N

eb
el

 o
d
er

 H
o
ch

n
eb

el
 m

it
 e

in
er

 O
b
er

g
re

n
ze

 v
o
n
 e

tw
a 

8
0
0
 m

 –
 1

0
0
0
 m

. 
W

äh
re

n
d
 d

es
 T

ag
es

 z
ie

h
en

 a
u
s 

W
es

te
n
 W

o
lk

en
 a

u
f 

u
n
d
 i

n
 d

en
 A

b
en

d
st

u
n
d
en

 
b
eg

in
n
t 
es

 im
 N

o
rd

st
au

 z
u
 s

ch
n
ei

en
. 
D

er
 W

in
d
 le

g
t 
zu

 u
n
d
 w

eh
t 
te

ilw
ei

se
 s

tü
rm

is
ch

 a
u
s 

w
es

tl
ic

h
en

 
R
ic

h
tu

n
g
en

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
r 

in
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
t 

zw
is

ch
en

 1
 G

ra
d
 u

n
d
 -

3
 G

ra
d
. 

M
o
rg

en
 s

in
d
 d

ie
 G

ip
fe

l 
vo

m
 D

ac
h
st

ei
n
 b

is
 z

u
r 

R
ax

 g
ro

ß
te

ils
 i
n
 W

o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
sc

h
n
ei

t 
le

ic
h
t.

 S
ü
d
lic

h
 d

es
 E

n
n
st

al
s 

sc
h
ei

n
t 

d
ie

 S
o
n
n
e.

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

w
es

en
tl
ic

h
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

N
eu

sc
h
n
ee

 i
m

 N
o
rd

st
au

–
 g

er
in

g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

, 
in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
, 

in
 d

en
 G

u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 u

n
d
 i

m
 S

te
ir
is

ch
en

 
R
an

d
g
eb

ir
g
e 

W
es

t 
h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 
U

n
te

rh
al

b
 
vo

n
 
K
äm

m
en

 
u
n
d
 
K
an

te
n
 
si

n
d
 

fr
is

ch
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

ab
la

g
er

u
n
g
en

. 
D

ie
 M

äc
h
ti
g
ke

it
 d

ie
se

r 
A
b
la

g
er

u
n
g
en

 i
st

 n
o
ch

 n
ic

h
t 

re
ch

t 
g
ro

ß
, 

d
ie

se
 k

ö
n
n
en

 a
lle

rd
in

g
s 

b
ei

m
 B

ef
ah

re
n
 a

u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 d
en

 N
o
rd

st
au

g
eb

ie
te

n
 s

in
d
 i
n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 b
is

 z
u
 1

0
 c

m
 a

n
 N

eu
sc

h
n
ee

 d
az

u
g
ek

o
m

m
en

. 
M

it
 

d
em

 t
ei

lw
ei

se
 s

tü
rm

is
ch

en
 W

in
d
 a

u
s 

w
es

tl
ic

h
er

 b
is

 n
ö
rd

lic
h
er

 R
ic

h
tu

n
g
 h

ab
en

 s
ic

h
 im

 k
am

m
n
ah

en
 

G
el

än
d
e 

so
w

ie
 i

n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 i

m
 S

ü
d
se

kt
o
r 

fr
is

ch
e 

lo
ka

le
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

p
ak

et
e 

au
f 

ei
n
er

 
h
ar

te
n
 b

zw
. 

ve
rh

ar
sc

h
te

n
 S

ch
n
ee

sc
h
ic

h
t 

ab
g
el

ag
er

t.
 I

n
 d

en
 N

o
rd

ex
p
o
si

ti
o
n
en

 i
st

 d
er

 S
ch

n
ee

 
g
ro

ß
te

ils
 p

u
lv

ri
g
. 

U
n
te

r 
d
er

 P
u
lv

er
sc

h
n
ee

sc
h
ic

h
t 

lie
g
t 

te
ilw

ei
se

 e
in

e 
E
is

la
m

el
le

 (
b
is

 i
n
 e

in
e 

H
ö
h
e 

vo
n
 2

0
0
0
 m

).
 I

n
 d

en
 s

ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 i
st

 a
u
f 

d
en

 S
ü
d
se

it
en

 e
in

 S
ch

m
el

zh
ar

sc
h
d
ec

ke
l 

vo
rh

an
d
en

. 
A
u
f 

K
äm

m
en

 u
n
d
 R

ü
ck

en
 i
st

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 v

er
ei

st
 u

n
d
 h

ar
t.

 O
b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 l
ie

g
t 

in
 K

al
tl
u
ft

se
en

, 
d
ie

se
 K

ri
st

al
le

 k
ö
n
n
en

 b
is

 z
u
 5

 c
m

 g
ro

ß
 s

ei
n
. 

In
 d

en
 m

it
tl
er

en
 L

ag
en

 h
at

 s
ic

h
 a

u
f 

G
ru

n
d
 d

er
 m

ild
en

 T
em

p
er

at
u
re

n
 d

er
 O

b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 a

u
f 

d
en

 H
än

g
en

 a
b
g
eb

au
t.

 I
n
 s

eh
r 

st
ei

le
n
 

N
o
rd

h
än

g
en

 
is

t 
d
as

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
fu

n
d
am

en
t 

d
u
rc

h
 
ka

n
ti
g
e 

Fo
rm

en
 
et

w
as

 
g
es

ch
w

äc
h
t 

b
zw

. 
te

ilw
ei

se
 is

t 
au

ch
 d

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 s

ch
o
n
 m

it
 k

an
ti
g
en

 K
ö
rn

er
n
 a

u
fg

eb
au

t.
 D

ie
 t
ie

fe
n
 T

em
p
er

at
u
re

n
 

b
es

ch
le

u
n
ig

en
 b

ei
 d

er
 g

er
in

g
en

 S
ch

n
ee

la
g
e 

d
ie

 a
u
fb

au
en

d
e 

U
m

w
an

d
lu

n
g
.

W
et

te
r:

V
o
m

 D
ac

h
st

ei
n
 ü

b
er

 d
ie

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
 b

is
 z

u
r 

S
ch

n
ee

al
p
e 

si
n
d
 d

ie
 G

ip
fe

l 
am

 V
o
rm

it
ta

g
 n

o
ch

 i
n
 

W
o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
sc

h
n
ei

t 
le

ic
h
t.

 A
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 z

ei
g
t 

si
ch

 a
u
ch

 h
ie

r 
d
ie

 S
o
n
n
e.

 V
o
n
 d

en
 s

ü
d
lic

h
en

 
N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 s

ü
d
w

är
ts

 s
ch

ei
n
t 

b
er

ei
ts

 a
m

 V
o
rm

it
ta

g
 d

ie
 S

o
n
n
e.

 D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 m

 
st

ei
g
en

 b
is

 z
u
m

 A
b
en

d
 a

u
f 
–
2
 G

ra
d
 a

n
. 
D

er
 W

in
d
 w

eh
t 
b
is

 z
u
m

 s
p
ät

er
en

 V
o
rm

it
ta

g
 m

ei
st

 s
tü

rm
is

ch
 

au
s 

n
o
rd

w
es

tl
ic

h
en

 R
ic

h
tu

n
g
en

, 
ve

rl
ie

rt
 a

b
er

 w
äh

re
n
d
 d

es
 T

ag
es

 a
n
 I

n
te

n
si

tä
t.

 M
o
rg

en
 g

ib
t 

es
 

w
ie

d
er

 e
in

en
 s

o
n
n
ig

en
 T

ag
 u

n
d
 e

s 
w

ir
d
 k

u
rz

ze
it
ig

 m
ild

er
 i
n
 d

er
 H

ö
h
e.

 S
ch

n
ee

 i
st

 a
m

 B
eg

in
n
 d

es
 

n
eu

en
 J

ah
re

s 
in

 S
ic

h
t!

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



71LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

G
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

, 
in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
, 

in
 d

en
 G

u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 u

n
d
 i

m
 S

te
ir
is

ch
en

 
R
an

d
g
eb

ir
g
e 

W
es

t 
h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 U

n
te

rh
al

b
 v

o
n
 K

äm
m

en
 u

n
d
 K

an
te

n
 g

ib
t 

es
 

fr
is

ch
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

ab
la

g
er

u
n
g
en

. 
D

ie
 M

äc
h
ti
g
ke

it
en

 d
ie

se
r 

A
b
la

g
er

u
n
g
en

 i
st

 n
o
ch

 n
ic

h
t 

re
ch

t 
g
ro

ß
, 

d
ie

se
 k

ö
n
n
en

 a
lle

rd
in

g
s 

b
ei

m
 B

ef
ah

re
n
 a

u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
M

it
 

d
em

 
te

ilw
ei

se
 

st
ü
rm

is
ch

en
 

W
in

d
 

au
s 

w
es

tl
ic

h
er

 
b
is

 
n
ö
rd

lic
h
er

 
R
ic

h
tu

n
g
 

h
ab

en
 

si
ch

 
im

 
ka

m
m

n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 i
n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 i
m

 S
ü
d
se

kt
o
r 

fr
is

ch
e 

lo
ka

le
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

p
ak

et
e 

au
f 

ei
n
er

 h
ar

te
n
 b

zw
. 

ve
rh

ar
sc

h
te

n
 S

ch
n
ee

sc
h
ic

h
t 

ab
g
el

ag
er

t.
 I

n
 d

en
 N

o
rd

ex
p
o
si

ti
o
n
en

 i
st

 d
er

 
S
ch

n
ee

 g
ro

ß
te

ils
 p

u
lv

ri
g
. 

U
n
te

r 
d
er

 P
u
lv

er
sc

h
n
ee

sc
h
ic

h
t 

lie
g
t 

te
ilw

ei
se

 e
in

e 
E
is

la
m

el
le

 (
b
is

 i
n
 e

in
e 

H
ö
h
e 

vo
n
 2

0
0
0
 m

).
 I
n
 d

en
 s

ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 is
t 
au

f d
en

 S
ü
d
se

it
en

 e
in

 S
ch

m
el

zh
ar

sc
h
d
ec

ke
l 

vo
rh

an
d
en

. 
A
u
f 

K
äm

m
en

 u
n
d
 R

ü
ck

en
 i
st

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 v

er
ei

st
 u

n
d
 h

ar
t.

 O
b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 l
ie

g
t 

in
 K

al
tl
u
ft

se
en

, 
d
ie

se
 K

ri
st

al
le

 k
ö
n
n
en

 b
is

 z
u
 5

 c
m

 g
ro

ß
 s

ei
n
. 

In
 d

en
 m

it
tl
er

en
 L

ag
en

 h
at

 s
ic

h
 a

u
f 

G
ru

n
d
 d

er
 m

ild
en

 T
em

p
er

at
u
re

n
 d

er
 O

b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 a

u
f 

d
en

 H
än

g
en

 a
b
g
eb

au
t.

 I
n
 s

eh
r 

st
ei

le
n
 

N
o
rd

h
än

g
en

 
is

t 
d
as

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
fu

n
d
am

en
t 

d
u
rc

h
 
ka

n
ti
g
e 

Fo
rm

en
 
et

w
as

 
g
es

ch
w

äc
h
t 

b
zw

. 
te

ilw
ei

se
 is

t 
au

ch
 d

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 s

ch
o
n
 m

it
 k

an
ti
g
en

 K
ö
rn

er
n
 a

u
fg

eb
au

t.
 D

ie
 t
ie

fe
n
 T

em
p
er

at
u
re

n
 

b
es

ch
le

u
n
ig

en
 b

ei
 d

er
 g

er
in

g
en

 S
ch

n
ee

la
g
e 

d
ie

 a
u
fb

au
en

d
e 

U
m

w
an

d
lu

n
g
.

W
et

te
r:

Z
w

is
ch

en
h
o
ch

ei
n
fl 
u
ss

 b
ri
n
g
t 

in
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
w

ie
d
er

 e
in

en
 h

er
rl
ic

h
en

 B
er

g
ta

g
. 

V
o
n
 i
n
 d

er
 F

rü
h
 

w
eg

 s
ch

ei
n
t 

d
ie

 S
o
n
n
e.

 I
n
 d

er
 H

ö
h
e 

is
t 

d
as

 L
u
ft

p
ak

et
 r

ec
h
t 

tr
o
ck

en
, 

d
es

h
al

b
 g

ib
t 

es
 h

eu
te

 w
ie

d
er

 
ei

n
e 

to
lle

 F
er

n
si

ch
t.

 D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 m

 s
te

ig
en

 a
u
f 
+

3
 G

ra
d
 a

n
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

an
fa

n
g
s 

m
äß

ig
, 

w
äh

re
n
d
 d

es
 T

ag
es

 a
u
ch

 k
rä

ft
ig

 a
u
s 

n
o
rd

w
es

tl
ic

h
en

 R
ic

h
tu

n
g
en

. 
M

o
rg

en
 s

te
llt

 s
ic

h
 e

in
e 

st
ü
rm

is
ch

e 
W

es
ts

tr
ö
m

u
n
g
 e

in
.

Te
n
d
en

z:
In

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

 i
st

 e
in

 l
ei

ch
te

r 
A
n
st

ie
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

zu
 e

rw
ar

te
n

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

G
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

, 
in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
, 

in
 d

en
 G

u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 u

n
d
 i

m
 S

te
ir
is

ch
en

 
R
an

d
g
eb

ir
g
e 

W
es

t 
h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 U

n
te

rh
al

b
 v

o
n
 K

äm
m

en
 u

n
d
 K

an
n
te

n
 s

o
w

ie
 

im
 O

st
se

kt
o
r 

lie
g
en

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

ab
la

g
er

u
n
g
en

. 
D

ie
 M

äc
h
ti
g
ke

it
 d

ie
se

r 
A
b
la

g
er

u
n
g
en

 i
st

 n
o
ch

 n
ic

h
t 

re
ch

t 
g
ro

ß
, 

d
ie

se
 k

ö
n
n
en

 b
ei

m
 B

ef
ah

re
n
 a

u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
M

it
 d

em
 s

tü
rm

is
ch

en
 W

in
d
 a

u
s 

w
es

tl
ic

h
er

 R
ic

h
tu

n
g
 h

ab
en

 s
ic

h
 i

m
 k

am
m

n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 

in
 
R
in

n
en

 
u
n
d
 
M

u
ld

en
 
im

 
O

st
se

kt
o
r 

fr
is

ch
e 

lo
ka

le
 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

p
ak

et
e 

au
f 

ei
n
er

 
h
ar

te
n
 
b
zw

. 
ve

rh
ar

sc
h
te

n
 S

ch
n
ee

sc
h
ic

h
t 

ab
g
el

ag
er

t.
 I

n
 d

en
 N

o
rd

ex
p
o
si

ti
o
n
en

 i
st

 d
er

 S
ch

n
ee

 g
ro

ß
te

ils
 p

u
lv

ri
g
. 

U
n
te

r 
d
er

 P
u
lv

er
sc

h
n
ee

sc
h
ic

h
t 

lie
g
t 

te
ilw

ei
se

 e
in

e 
E
is

la
m

el
le

 (
b
is

 i
n
 e

in
e 

H
ö
h
e 

vo
n
 2

0
0
0
 m

).
 I

n
 

d
en

 s
ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 i
st

 a
u
f 

d
en

 S
ü
d
se

it
en

 e
in

 S
ch

m
el

zh
ar

sc
h
d
ec

ke
l 

vo
rh

an
d
en

. 
A
u
f 

K
äm

m
en

 u
n
d
 R

ü
ck

en
 i

st
 d

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 v

er
ei

st
 u

n
d
 h

ar
t.

 O
b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 l

ie
g
t 

n
u
r 

m
eh

r 
in

 
K
al

tl
u
ft

se
en

 d
er

 H
o
ch

la
g
en

, 
d
ie

se
 K

ri
st

al
le

 k
ö
n
n
en

 b
is

 z
u
 5

 c
m

 g
ro

ß
 s

ei
n
. 

In
 d

en
 m

it
tl
er

en
 L

ag
en

 
is

t 
d
er

 S
ch

n
ee

 a
u
f 

G
ru

n
d
 d

er
 m

ild
en

 T
em

p
er

at
u
re

n
 a

n
g
ef

eu
ch

te
t 

w
o
rd

en
 u

n
d
 d

er
 O

b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 

h
at

 s
ic

h
 a

u
f 

d
en

 H
än

g
en

 a
b
g
eb

au
t.

 I
n
 s

eh
r 

st
ei

le
n
 N

o
rd

h
än

g
en

 i
st

 d
as

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
fu

n
d
am

en
t 

d
u
rc

h
 k

an
ti
g
e 

Fo
rm

en
 g

es
ch

w
äc

h
t 

b
zw

. 
te

ilw
ei

se
 i

st
 a

u
ch

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 s

ch
o
n
 m

it
 k

an
ti
g
en

 
K
ö
rn

er
n
 a

u
fg

eb
au

t.

W
et

te
r:

E
in

e 
st

ü
rm

is
ch

e 
W

es
ts

tr
ö
m

u
n
g
 b

es
ti
m

m
t 

d
as

 W
et

te
rg

es
ch

eh
en

 i
n
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k.
 E

in
e 

S
tö

ru
n
g
 

zi
eh

t 
in

 
d
en

 
N

o
rd

al
p
en

 
re

ch
t 

ra
sc

h
 
d
u
rc

h
 
u
n
d
 
b
ri
n
g
t 

et
w

as
 
N

ie
d
er

sc
h
la

g
. 

E
s 

w
ir
d
 
m

ild
. 

D
ie

 
Te

m
p
er

at
u
re

n
 i

n
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
en

 b
ei

 +
4
 G

ra
d
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

in
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 a
m

 V
o
rm

it
ta

g
 

st
ü
rm

is
ch

 (
S
p
it
ze

n
 b

is
 1

1
0
 k

m
/h

!!
!)

, 
lä

ss
t 

am
 N

ac
h
m

it
ta

g
 n

ac
h
 u

n
d
 e

s 
ze

ig
t 

si
ch

 d
an

n
 a

u
ch

 d
ie

 
S
o
n
n
e.

 W
et

te
rb

eg
ü
n
st

ig
t 

si
n
d
 h

in
g
eg

en
 d

ie
 s

ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

, 
h
ie

r 
sc

h
ei

n
t 

d
ie

 S
o
n
n
e 

sc
h
o
n
 f
rü

h
er

. 
M

o
rg

en
 is

t 
es

 n
o
ch

 m
ild

 u
n
d
 w

in
d
ig

. 
A
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 k

ü
h
lt
 e

s 
ab

. 
D

ie
 S

ch
n
ee

fa
llg

re
n
ze

 
si

n
kt

 v
o
n
 2

0
0
0
 m

 a
u
f 
1
0
0
0
 m

.

Te
n
d
en

z:
V
o
re

rs
t 

n
o
ch

 k
ei

n
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.
 D

as
 T

ea
m

 d
es

 L
aw

in
en

w
ar

n
d
ie

n
st

es
 w

ü
n
sc

h
t 

ei
n
 

g
es

u
n
d
es

 u
n
d
 u

n
fa

llf
re

ie
s 

Ja
h
r 

2
0
0
7
!

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



72LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

S
ch

n
ee

ve
rf

ra
ch

tu
n
g
 –

 n
o
ch

 g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

, 
in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
, 

in
 d

en
 G

u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 u

n
d
 i

m
 S

te
ir
is

ch
en

 
R
an

d
g
eb

ir
g
e 

W
es

t 
h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 U

n
te

rh
al

b
 v

o
n
 K

äm
m

en
 u

n
d
 K

an
te

n
 s

o
w

ie
 i
m

 
O

st
se

kt
o
r 

lie
g
en

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

ab
la

g
er

u
n
g
en

. 
D

ie
 M

äc
h
ti
g
ke

it
 d

ie
se

r 
A
b
la

g
er

u
n
g
en

 is
t 
an

g
ew

ac
h
se

n
, 

d
ie

se
 k

ö
n
n
en

 b
ei

m
 B

ef
ah

re
n
 a

u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

. 
V
o
rs

ic
h
t 

b
ei

 s
te

ile
n
 R

in
n
en

ei
n
fa

h
rt

en
!

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
M

it
 d

em
 s

tü
rm

is
ch

en
 W

in
d
 (

g
es

te
rn

 w
u
rd

en
 W

in
d
sp

it
ze

n
 v

o
n
 1

2
0
 k

m
/h

 g
em

es
se

n
) 

au
s 

w
es

tl
ic

h
er

 
R
ic

h
tu

n
g
 h

ab
en

 s
ic

h
 i
m

 k
am

m
n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 i
n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 i
m

 O
st

se
kt

o
r 

n
eu

er
lic

h
 

fr
is

ch
e 

lo
ka

le
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

p
ak

et
e 

au
f 
ei

n
er

 h
ar

te
n
 b

zw
. 
ve

rh
ar

sc
h
te

n
 S

ch
n
ee

sc
h
ic

h
t 

ab
g
el

ag
er

t.
 I

n
 

d
en

 N
o
rd

ex
p
o
si

ti
o
n
en

 is
t 
d
er

 S
ch

n
ee

 g
ro

ß
te

ils
 p

u
lv

ri
g
. 
U

n
te

r 
d
er

 P
u
lv

er
sc

h
n
ee

sc
h
ic

h
t 
lie

g
t 
te

ilw
ei

se
 

ei
n
e 

E
is

la
m

el
le

 o
d
er

 h
ar

te
r 

A
lt
sc

h
n
ee

. 
In

 d
en

 s
ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 i
st

 a
u
f 

d
en

 S
ü
d
se

it
en

 e
in

 
S
ch

m
el

zh
ar

sc
h
d
ec

ke
l 
vo

rh
an

d
en

. 
A
u
f 

K
äm

m
en

 u
n
d
 R

ü
ck

en
 i
st

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 v

er
ei

st
 u

n
d
 h

ar
t.

 
O

b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 l
ie

g
t 

n
u
r 

m
eh

r 
in

 K
al

tl
u
ft

se
en

 d
er

 H
o
ch

la
g
en

, 
d
ie

se
 K

ri
st

al
le

 k
ö
n
n
en

 b
is

 z
u
 5

 c
m

 
g
ro

ß
 s

ei
n
. 
In

 d
en

 m
it
tl
er

en
 L

ag
en

 is
t 
d
er

 S
ch

n
ee

 a
u
f 
G

ru
n
d
 d

er
 m

ild
en

 T
em

p
er

at
u
re

n
 a

n
g
ef

eu
ch

te
t 

w
o
rd

en
 u

n
d
 d

er
 O

b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 h

at
 s

ic
h
 a

u
f 

d
en

 H
än

g
en

 a
b
g
eb

au
t.

 I
n
 s

eh
r 

st
ei

le
n
 N

o
rd

h
än

g
en

 
is

t 
d
as

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
fu

n
d
am

en
t 

d
u
rc

h
 k

an
ti
g
e 

Fo
rm

en
 g

es
ch

w
äc

h
t 

b
zw

. 
te

ilw
ei

se
 i

st
 a

u
ch

 d
ie

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 s

ch
o
n
 m

it
 k

an
ti
g
en

 K
ö
rn

er
n
 a

u
fg

eb
au

t.

W
et

te
r:

E
in

e 
W

es
tw

et
te

rl
ag

e 
b
es

ti
m

m
t 

d
as

 W
et

te
rg

es
ch

eh
en

 in
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k.
 W

äh
re

n
d
 d

es
 V

o
rm

it
ta

g
es

 
ve

rd
ic

h
te

n
 s

ic
h
 d

ie
 W

o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
b
eg

in
n
t 

zu
 s

ch
n
ei

en
. 

D
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 l
ie

g
t 

am
 B

eg
in

n
 d

es
 

N
ie

d
er

sc
h
la

g
se

re
ig

n
is

se
s 

zw
is

ch
en

 1
5
0
0
 m

 u
n
d
 1

8
0
0
m

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
en

 a
m

 
V
o
rm

it
ta

g
 n

o
ch

 b
ei

 +
4
 G

ra
d
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

in
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 s
tü

rm
is

ch
. 

A
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 u

n
d
 

g
eg

en
 A

b
en

d
 w

ir
d
 e

s 
ra

sc
h
 k

äl
te

r,
 d

ie
 S

ch
n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
in

kt
 b

is
 i
n
 d

ie
 T

äl
er

. 
D

er
 t

ei
ls

 s
tü

rm
is

ch
e 

W
in

d
 b

le
ib

t 
m

o
rg

en
 e

rh
al

te
n
 u

n
d
 e

s 
sc

h
n
ei

t,
 w

o
b
ei

 d
ie

 I
n
te

n
si

tä
t 

am
 N

ac
h
m

it
ta

g
 z

u
n
im

m
t.

 D
er

 
w

ei
te

re
 T

re
n
d
: 

B
is

 a
m

 D
o
n
n
er

st
ag

 i
n
 d

er
 F

rü
h
 w

er
d
en

 i
m

 N
o
rd

st
au

 b
is

 z
u
 4

0
 c

m
 a

n
 N

eu
sc

h
n
ee

 
er

w
ar

te
t.

 A
m

 0
4
.0

1
.2

0
0
7
 w

ir
d
 e

s 
u
m

 d
ie

 M
it
ta

g
sz

ei
t 

al
le

rd
in

g
s 

in
 d

er
 H

ö
h
e 

w
ie

d
er

 m
ild

.

Te
n
d
en

z:
E
in

 A
n
st

ie
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

w
ir
d
 e

rw
ar

te
t.

 D
as

 T
ea

m
 d

es
 L

aw
in

en
w

ar
n
d
ie

n
st

es
 w

ü
n
sc

h
t 

ei
n
 

u
n
fa

llf
re

ie
s 

u
n
d
 g

es
u
n
d
es

 J
ah

r 
2
0
0
7
!

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

S
ch

n
ee

ve
rf

ra
ch

tu
n
g
 –

 n
o
ch

 g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

, 
in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
, 

in
 d

en
 G

u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 u

n
d
 i

m
 S

te
ir
is

ch
en

 
R
an

d
g
eb

ir
g
e 

W
es

t 
h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 U

n
te

rh
al

b
 v

o
n
 K

äm
m

en
 u

n
d
 K

an
te

n
 s

o
w

ie
 i
m

 
O

st
se

kt
o
r 

lie
g
en

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

ab
la

g
er

u
n
g
en

. 
D

ie
 M

äc
h
ti
g
ke

it
 d

ie
se

r 
A
b
la

g
er

u
n
g
en

 is
t 
an

g
ew

ac
h
se

n
, 

d
ie

se
 k

ö
n
n
en

 b
ei

m
 B

ef
ah

re
n
 a

u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

. 
V
o
rs

ic
h
t 

b
ei

 s
te

ile
n
 R

in
n
en

ei
n
fa

h
rt

en
!

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
G

es
te

rn
 h

at
 s

ic
h
 m

it
 d

em
 R

eg
en

 b
zw

. 
m

it
 d

em
 f

eu
ch

te
n
 N

eu
sc

h
n
ee

 o
b
er

fl 
äc

h
lic

h
 e

in
e 

E
is

la
m

el
le

 
g
eb

ild
et

. 
D

er
 s

tü
rm

is
ch

e 
W

in
d
 a

u
s 

w
es

tl
ic

h
er

 R
ic

h
tu

n
g
 h

at
 im

 k
am

m
n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 in

 R
in

n
en

 
u
n
d
 M

u
ld

en
 u

n
d
 im

 O
st

se
kt

o
r 

fr
is

ch
e 

lo
ka

le
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

p
ak

et
e 

au
f 
ei

n
er

 h
ar

te
n
 b

zw
. 
ve

rh
ar

sc
h
te

n
 

S
ch

n
ee

sc
h
ic

h
t 

ab
g
el

ag
er

t.
 I

n
 d

en
 N

o
rd

ex
p
o
si

ti
o
n
en

 i
st

 d
er

 S
ch

n
ee

 g
ro

ß
te

ils
 p

u
lv

ri
g
. 

U
n
te

r 
d
er

 
Pu

lv
er

sc
h
n
ee

sc
h
ic

h
t 

lie
g
t 

te
ilw

ei
se

 
ei

n
e 

E
is

la
m

el
le

 
o
d
er

 
h
ar

te
r 

A
lt
sc

h
n
ee

. 
S
o
n
n
se

it
ig

 
is

t 
ei

n
 

S
ch

m
el

zh
ar

sc
h
d
ec

ke
l v

o
rh

an
d
en

. 
A
u
f K

äm
m

en
 u

n
d
 R

ü
ck

en
 is

t 
d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 v

er
ei

st
 u

n
d
 h

ar
t.

 I
n
 

d
en

 K
al

tl
u
ft

se
en

 d
er

 G
eb

ir
g
e 

lie
g
t 
O

b
er

fl 
äc

h
en

re
if.

 I
n
 N

o
rd

h
än

g
en

 is
t 
d
as

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
fu

n
d
am

en
t 

d
u
rc

h
 k

an
ti
g
e 

Fo
rm

en
 g

es
ch

w
äc

h
t 

b
zw

. 
te

ilw
ei

se
 i

st
 a

u
ch

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 s

ch
o
n
 m

it
 k

an
ti
g
en

 
K
ö
rn

er
n
 a

u
fg

eb
au

t.

W
et

te
r:

E
in

 A
d
ri
at

ie
f 

zi
eh

t 
ab

 u
n
d
 e

s 
st

el
lt
 s

ic
h
 e

in
e 

n
o
rd

w
es

tl
ic

h
e 

S
tr

ö
m

u
n
g
 e

in
. 

E
in

 S
tö

ru
n
g
ss

ys
te

m
 

er
re

ic
h
t 

d
ie

 S
te

ie
rm

ar
k 

u
n
d
 e

s 
b
eg

in
n
t 

zu
 s

ch
n
ei

en
. 

G
eg

en
 A

b
en

d
 k

ü
h
lt
 e

s 
in

 a
lle

n
 L

ag
en

 a
b
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i

n
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
en

 z
u
 M

it
ta

g
 b

ei
 –

5
 G

ra
d
 u

n
d
 a

m
 A

b
en

d
 b

ei
 –

8
 G

ra
d
. 

D
er

 
W

in
d
 w

eh
t 

kr
äf

ti
g
, 

in
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 a
u
ch

 s
tü

rm
is

ch
 a

u
s 

n
o
rd

w
es

tl
ic

h
er

 R
ic

h
tu

n
g
. 

D
ie

 s
ü
d
lic

h
en

 
G

eb
ir
g
sg

ru
p
p
en

 s
in

d
 e

tw
as

 w
et

te
rb

eg
ü
n
st

ig
t.

 M
o
rg

en
 s

ch
n
ei

t 
es

 v
o
m

 D
ac

h
st

ei
n
 ü

b
er

 d
ie

 N
ie

d
er

en
 

Ta
u
er

n
 b

is
 z

u
r 

S
ch

n
ee

al
p
e,

 t
ei

lw
ei

se
 a

u
ch

 i
n
te

n
si

v.

Te
n
d
en

z:
E
in

 A
n
st

ie
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 e

rw
ar

te
t.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



73LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

N
eu

sc
h
n
ee

, 
st

ü
rm

is
ch

er
 W

in
d
 –

 A
n
st

ie
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 O
st

 u
n
d
 W

es
t 

so
w

ie
 i

n
 d

en
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 h

er
rs

ch
t 

o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 1

5
0
0
 m

 
m

äß
ig

e 
La

w
in

en
g
ef

ah
r.
 D

er
 s

tö
ra

n
fä

lli
g
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

 k
an

n
 h

in
te

r 
G

ra
te

n
, 

R
ü
ck

en
 u

n
d
 K

äm
m

en
 i
n
 

se
h
r 

st
ei

le
n
 H

än
g
en

 b
er

ei
ts

 d
u
rc

h
 e

in
e 

ei
n
ze

ln
e 

Pe
rs

o
n
 a

u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

 d
er

 w
es

tl
ic

h
en

 N
o
rd

al
p
en

 s
in

d
 b

is
 z

u
 3

5
 c

m
 a

n
 N

eu
sc

h
n
ee

 d
az

u
g
ek

o
m

m
en

. 
In

 
d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
 u

n
d
 i
n
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 O
st

 i
st

 d
ie

 N
eu

sc
h
n
ee

m
en

g
e 

g
er

in
g
er

. 
D

er
 N

eu
sc

h
n
ee

 
w

u
rd

e 
m

it
 
st

ü
rm

is
ch

em
 
N

o
rd

w
es

tw
in

d
 
in

 
d
ie

 
ö
st

lic
h
en

 
u
n
d
 
sü

d
lic

h
en

 
S
ek

to
re

n
 
ve

rf
ra

ch
te

t.
 

D
er

 
fr

is
ch

e 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

 
lie

g
t 

g
ro

ß
te

ils
 
au

f 
ei

n
er

 
H

ar
sc

h
sc

h
ic

h
t.

 
In

 
d
en

 
N

o
rd

se
kt

o
re

n
 
is

t 
m

it
 

st
ö
ra

n
fä

lli
g
em

 P
re

ss
sc

h
n
ee

 z
u
 r

ec
h
n
en

, 
d
er

 a
u
f 

ei
n
em

 u
n
g
ü
n
st

ig
en

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

 l
ie

g
t.

 
In

 N
o
rd

h
än

g
en

 i
st

 d
as

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
fu

n
d
am

en
t 

d
u
rc

h
 k

an
ti
g
e 

Fo
rm

en
 g

es
ch

w
äc

h
t,

 d
ie

se
 S

ch
ic

h
t 

ka
n
n
 a

ls
 G

le
it
sc

h
ic

h
t 

d
ie

n
en

. 
D

ie
 O

b
er

fl 
äc

h
en

re
if
kr

is
ta

lle
 w

u
rd

en
 i
n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 (
K
al

tl
u
ft

se
en

) 
ü
b
er

d
ec

kt
, 

„W
u
m

m
 -

 G
er

äu
sc

h
e“

 k
ö
n
n
en

 h
ie

r 
au

ft
re

te
n
. 

In
 d

en
 m

it
tl
er

en
 L

ag
en

 h
at

 e
s 

w
ar

m
 z

u
 

sc
h
n
ei

en
 b

eg
o
n
n
en

, 
h
ie

r 
is

t 
d
ie

 V
er

b
in

d
u
n
g
 d

es
 N

eu
sc

h
n
ee

s 
m

it
 d

er
 A

lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
 e

tw
as

 b
es

se
r 

al
s 

in
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

.

W
et

te
r:

M
it
 

ei
n
er

 
n
o
rd

w
es

tl
ic

h
en

 
S
tr

ö
m

u
n
g
 

zi
eh

en
 

w
ei

te
rh

in
 

S
ch

n
ee

w
o
lk

en
 

in
 

d
ie

 
S
te

ie
rm

ar
k.

 
V
o
n
 
d
en

 
S
ch

la
d
m

in
g
er

 
Ta

u
er

n
 
ü
b
er

 
d
ie

 
E
is

en
er

ze
r 

A
lp

en
 
b
is

 
zu

r 
R
ax

 
sc

h
n
ei

t 
es

 
w

ei
te

r.
 
D

ie
 

N
ie

d
er

sc
h
la

g
si

n
te

n
si

tä
t 

n
im

m
t 

al
le

rd
in

g
s 

am
 N

ac
h
m

it
ta

g
 a

b
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
en

 
b
ei

 –
8
 G

ra
d
. 
D

er
 W

in
d
 b

le
ib

t 
h
eu

te
 s

tü
rm

is
ch

, 
W

in
d
sp

it
ze

n
 v

o
n
 1

0
0
 k

m
/h

 b
le

ib
en

 k
ei

n
e 

S
el

te
n
h
ei

t.
 

In
 d

en
 s

ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 s
te

llt
 s

ic
h
 N

o
rd

fö
h
n
 e

in
, 

h
ie

r 
ze

ig
t 

si
ch

 a
u
ch

 d
ie

 S
o
n
n
e.

 M
o
rg

en
 

w
ir
d
 e

s 
m

it
 d

em
 E

in
tr

ef
fe

n
 e

in
er

 W
ar

m
fr

o
n
t 
w

ie
d
er

 m
ild

er
 in

 d
er

 H
ö
h
e.

 D
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
te

ig
t 

au
f 
1
0
0
0
 m

 a
n
. 

D
er

 W
in

d
 w

ir
d
 s

ch
w

äc
h
er

.

Te
n
d
en

z:
E
in

 w
ei

te
re

r 
A
n
st

ie
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

w
ir
d
 e

rw
ar

te
t.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

 i
m

 O
st

- 
u
n
d
 S

ü
d
se

kt
o
r 

–
 A

n
st

ie
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 O
st

 u
n
d
 W

es
t 

so
w

ie
 a

n
 d

er
 N

o
rd

ab
d
ac

h
u
n
g
 d

er
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 h

er
rs

ch
t 

er
h
eb

lic
h
e,

 
an

 
d
er

 
S
ü
d
ab

d
ac

h
u
n
g
 
d
er

 
N

ie
d
er

en
 
Ta

u
er

n
 
m

äß
ig

e 
so

n
st

 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 

D
ie

 G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
 l

ie
g
en

 i
n
 s

eh
r 

st
ei

le
n
 H

än
g
en

 h
in

te
r 

G
ra

te
n
, 

K
äm

m
en

 u
n
d
 R

ü
ck

en
 i

m
 O

st
- 

u
n
d
 S

ü
d
se

kt
o
r.
  

D
u
rc

h
 d

en
 s

tü
rm

is
ch

en
 W

in
d
 h

at
 s

ic
h
 d

er
 N

eu
sc

h
n
ee

 g
ro

ß
te

ils
 v

er
fe

st
ig

t 
u
n
d
 

is
t 

sp
rö

d
e.

 D
ie

 A
b
g
an

g
sb

er
ei

ts
ch

af
t 

vo
n
 S

ch
n
ee

b
re

tt
er

n
 i

st
 a

n
g
es

ti
eg

en
! 

E
in

 S
ch

n
ee

b
re

tt
 k

an
n
 

b
er

ei
ts

 b
ei

 g
er

in
g
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 a

u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

. 
M

it
 d

er
 h

eu
ti
g
en

 E
rw

är
m

u
n
g
 s

in
d
 a

u
ch

 
sp

o
n
ta

n
e 

La
w

in
en

 n
ic

h
t 

au
sz

u
sc

h
lie

ß
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
S
ei

t 
B
eg

in
n
 d

es
 N

ie
d
er

sc
h
la

g
se

re
ig

n
is

se
s 

si
n
d
 i

n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
er

 w
es

tl
ic

h
en

 N
o
rd

al
p
en

 b
is

 
zu

 d
en

 E
is

en
er

ze
r 

A
lp

en
 ü

b
er

 6
0
 c

m
, 

in
 d

en
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 N

o
rd

 b
is

 z
u
 5

0
 c

m
 a

n
 N

eu
sc

h
n
ee

 
g
ef

al
le

n
. 

D
er

 N
eu

sc
h
n
ee

 w
u
rd

e 
m

it
 s

tü
rm

is
ch

em
 N

o
rd

w
es

tw
in

d
 i

n
 d

ie
 ö

st
lic

h
en

 u
n
d
 s

ü
d
lic

h
en

 
S
ek

to
re

n
 v

er
fr

ac
h
te

t.
 D

er
 f

ri
sc

h
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

 l
ie

g
t 

ab
g
an

g
sb

er
ei

t 
au

f 
ei

n
er

 h
ar

te
n
 H

ar
sc

h
sc

h
ic

h
t.

 
Im

 E
in

w
eh

u
n
g
sb

er
ei

ch
 h

ab
en

 d
ie

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

p
ak

et
e 

ei
n
e 

M
äc

h
ti
g
ke

it
 v

o
n
 6

0
 c

m
 –

 8
0
 c

m
! 

In
 

d
en

 N
o
rd

se
kt

o
re

n
 i

st
 m

it
 s

tö
ra

n
fä

lli
g
em

 P
re

ss
sc

h
n
ee

 z
u
 r

ec
h
n
en

, 
d
er

 a
u
f 

ei
n
em

 u
n
g
ü
n
st

ig
en

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

 li
eg

t.
 I

n
 N

o
rd

h
än

g
en

 is
t 

d
as

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
fu

n
d
am

en
t 

d
u
rc

h
 k

an
ti
g
e 

Fo
rm

en
 

g
es

ch
w

äc
h
t,

 d
ie

se
 S

ch
ic

h
t 

ka
n
n
 a

ls
 G

le
it
sc

h
ic

h
t 

d
ie

n
en

. 
In

 d
en

 m
it
tl
er

en
 L

ag
en

 h
at

 e
s 

w
ar

m
 z

u
 

sc
h
n
ei

en
 b

eg
o
n
n
en

, 
h
ie

r 
is

t 
d
ie

 V
er

b
in

d
u
n
g
 d

es
 N

eu
sc

h
n
ee

s 
m

it
 d

er
 A

lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
 e

tw
as

 b
es

se
r.
 

In
 d

en
 t

ie
fe

n
 L

ag
en

 h
at

 e
s 

le
ic

h
t 

g
er

eg
n
et

 u
n
d
 d

ie
 S

ch
n
ee

o
b
er

fl 
äc

h
e 

is
t 

ve
re

is
t.

W
et

te
r:

E
in

e 
W

ar
m

fr
o
n
t 

zi
eh

t 
ab

 u
n
d
 e

in
e 

K
al

tf
ro

n
t 

n
äh

er
t 

si
ch

 a
u
s 

N
o
rd

w
es

t.
 V

o
n
 d

en
 S

ch
la

d
m

in
g
er

 
Ta

u
er

n
 
b
is

 
zu

 
d
er

 
S
ch

n
ee

al
p
e 

si
n
d
 
d
ie

 
G

ip
fe

l 
g
ro

ß
te

ils
 
in

 
W

o
lk

en
 
u
n
d
 
es

 
sc

h
n
ei

t 
le

ic
h
t.

 
D

ie
 

N
ie

d
er

sc
h
la

g
si

n
te

n
si

tä
t 

st
ei

g
t 

am
 N

ac
h
m

it
ta

g
 a

n
. 
D

ie
 S

ch
n
ee

fa
llg

re
n
ze

 p
en

d
el

t 
si

ch
 k

u
rz

fr
is

ti
g
 a

u
f 

1
2
0
0
 m

 e
in

, 
d
ie

se
 s

in
kt

 a
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 w

ie
d
er

 a
u
f 
8
0
0
 m

 a
b
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
en

 
zu

 M
it
ta

g
 b

ei
 –

2
 G

ra
d
, 

am
 A

b
en

d
 b

ei
 –

4
 G

ra
d
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

le
b
h
af

t 
au

s 
S
ü
d
w

es
t 

b
is

 N
o
rd

w
es

t 
u
n
d
 w

ir
d
 a

m
 N

ac
h
m

it
ta

g
 w

ie
d
er

 s
tä

rk
er

. 
M

o
rg

en
 w

ei
te

rh
in

 N
o
rd

st
au

 m
it
 S

ch
n
ee

fa
ll.

Te
n
d
en

z:
B
is

 z
u
m

 W
o
ch

en
en

d
e 

is
t 

m
it
 k

ei
n
er

 E
n
ts

p
an

n
u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

zu
 r

ec
h
n
en

.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

 



74LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

S
tü

rm
is

ch
 m

it
 n

eu
em

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

, 
er

h
eb

lic
h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r!

 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:3

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 u
n
d
 a

n
 d

er
 N

o
rd

ab
d
ac

h
u
n
g
 d

er
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 h

er
rs

ch
t 

er
h
eb

lic
h
e,

 a
n
 d

er
 

S
ü
d
ab

d
ac

h
u
n
g
 
d
er

 
N

ie
d
er

en
 
Ta

u
er

n
 
m

äß
ig

e,
 
so

w
ie

 
in

 
d
en

 
sü

d
lic

h
en

 
G

eb
ir
g
sg

ru
p
p
en

 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 

D
ie

 
H

au
p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 

lie
g
en

 
o
b
er

h
al

b
 

d
er

 
W

al
d
g
re

n
ze

 
im

 
ei

n
g
ew

eh
te

n
 

ka
m

m
n
ah

en
 S

te
ilg

el
än

d
e 

so
w

ie
 i

n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 u

n
d
 h

in
te

r 
G

el
än

d
ek

an
te

n
. 

D
u
rc

h
 d

en
 

st
ü
rm

is
ch

en
 
W

in
d
 
h
at

 
si

ch
 
d
er

 
N

eu
sc

h
n
ee

 
g
ro

ß
te

ils
 
ve

rf
es

ti
g
t 

u
n
d
 
is

t 
sp

rö
d
e.

 
S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 
kö

n
n
en

 d
ah

er
 b

er
ei

ts
 b

ei
 g

er
in

g
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 a

u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

. 
A
n
 b

eg
ra

st
en

 S
te

ilh
än

g
en

 
ti
ef

er
er

 L
ag

en
 s

in
d
 G

le
it
sc

h
n
ee

ru
ts

ch
e 

n
ic

h
t 

au
sz

u
sc

h
lie

ß
en

. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 d
en

 l
et

zt
en

 T
ag

en
 s

in
d
 i

n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
er

 w
es

tl
ic

h
en

 N
o
rd

al
p
en

 b
is

 z
u
 d

en
 E

is
en

er
ze

r 
A
lp

en
 ü

b
er

 7
0
 c

m
, 

in
 d

en
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 N

o
rd

 b
is

 z
u
 6

0
 c

m
 u

n
d
 i

n
 d

en
 ö

st
lic

h
en

 N
o
rd

al
p
en

 
b
is

 z
u
 3

0
 c

m
 a

n
 N

eu
sc

h
n
ee

 g
ef

al
le

n
. 

D
ie

 s
ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 b
ek

am
en

 h
in

g
eg

en
 k

au
m

 
S
ch

n
ee

 a
b
. 

M
it
 d

em
 s

tü
rm

is
ch

en
 W

in
d
 k

am
 e

s 
zu

 E
in

w
eh

u
n
g
en

, 
w

o
b
ei

 a
m

 e
h
es

te
n
 n

ö
rd

lic
h
e 

ü
b
er

 ö
st

lic
h
e 

b
is

 s
ü
d
lic

h
e 

H
an

g
ri
ch

tu
n
g
en

 b
et

ro
ff

en
 s

in
d
. 

Im
 N

o
rd

se
kt

o
r 

d
er

 H
o
ch

la
g
en

 l
ie

g
t 

d
er

 
N

eu
sc

h
n
ee

 a
u
f 

ei
n
er

 o
ft

 v
o
llk

o
m

m
en

 a
u
fg

eb
au

te
n
 A

lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
, 

sü
d
se

it
ig

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 e

tw
a 

1
9
0
0
 m

 a
u
f 

H
ar

sc
h
- 

o
d
er

 E
is

sc
h
ic

h
te

n
. 

In
 t

ie
fe

re
n
 L

ag
en

 h
at

 e
s 

h
in

g
eg

en
 w

ar
m

 e
in

g
es

ch
n
ei

t,
 

G
ra

sfl
 ä

ch
en

 k
ö
n
n
en

 i
n
 d

ie
se

m
 F

al
l 
al

s 
G

le
it
sc

h
ic

h
te

n
 d

ie
n
en

. 
H

ie
r 

is
t 

d
er

 S
ch

n
ee

fa
ll 

au
ch

 i
n
 R

eg
en

 
ü
b
er

g
eg

an
g
en

 u
n
d
 h

at
 d

ie
 S

ch
n
ee

o
b
er

fl 
äc

h
en

 v
er

ei
st

. 
D

er
 g

es
tr

ig
e 

Te
m

p
er

at
u
ra

n
st

ie
g
 le

it
et

e 
ei

n
e 

S
et

zu
n
g
 d

es
 N

eu
sc

h
n
ee

s 
ei

n
.

W
et

te
r:

M
it
 

ei
n
er

 
kr

äf
ti
g
en

 
H

ö
h
en

st
rö

m
u
n
g
 

au
s 

N
o
rd

w
es

t 
g
el

an
g
en

 
fe

u
ch

tk
ü
h
le

 
Lu

ft
m

as
se

n
 

in
 

d
ie

 
S
te

ie
rm

ar
k.

 D
ie

 G
eb

ir
g
e 

im
 N

o
rd

st
au

 s
in

d
 i

n
 d

ic
h
te

 W
o
lk

en
 g

eh
ü
llt

, 
vo

m
 D

ac
h
st

ei
n
 u

n
d
 T

o
te

n
 

G
eb

ir
g
e 

ü
b
er

 d
ie

 E
n
n
st

al
er

 u
n
d
 E

is
en

er
ze

r 
A
lp

en
 b

is
 z

u
m

 H
o
ch

sc
h
w

ab
 s

ch
n
ei

t 
es

 w
ie

d
er

h
o
lt
, 

in
 

d
en

 T
au

er
n
 z

ei
tw

ei
se

, 
d
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 l
ie

g
t 

b
ei

 8
0
0
 m

 –
 1

0
0
0
 m

. 
In

 d
en

 s
ü
d
lic

h
er

 g
el

eg
en

en
 

G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 l
o
ck

er
t 

h
in

g
eg

en
 N

o
rd

fö
h
n
 d

ie
 W

o
lk

en
 a

u
f.
 D

ie
 T

em
p
er

at
u
r 

in
 2

0
0
0
 m

 r
ei

ch
t 

vo
n
 

–
3
 G

ra
d
 i

m
 W

es
te

n
 b

is
 –

6
 G

ra
d
 i

m
 O

st
en

. 
D

er
 W

in
d
 a

u
s 

vo
rw

ie
g
en

d
 n

o
rd

w
es

tl
ic

h
er

 R
ic

h
tu

n
g
 

er
re

ic
h
t 

im
 K

am
m

- 
u
n
d
 G

ip
fe

ln
iv

ea
u
 w

ie
d
er

 S
tu

rm
st

är
ke

. 
A
u
ch

 i
n
 d

en
 n

äc
h
st

en
 T

ag
en

 i
st

 i
n
 d

er
 

O
b
er

st
ei

er
m

ar
k 

m
it
 N

ie
d
er

sc
h
lä

g
en

 z
u
 r

ec
h
n
en

, 
m

it
 D

re
h
u
n
g
 d

er
 S

tr
ö
m

u
n
g
 a

u
f 

W
es

t 
w

ir
d
 e

s 
al

le
rd

in
g
s 

d
eu

tl
ic

h
 m

ild
er

.

Te
n
d
en

z:
B
is

 z
u
m

 W
o
ch

en
en

d
e 

is
t 

m
it
 k

ei
n
er

 E
n
ts

p
an

n
u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

zu
 r

ec
h
n
en

.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

.3
0
 h

er
au

sg
eg

eb
en

.
A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r

S
ch

la
g
ze

ile
:

N
ac

h
 W

in
d
ve

rf
ra

ch
tu

n
g
 t

ei
ls

 e
rh

eb
lic

h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r!

 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:3

In
 
d
en

 
N

o
rd

al
p
en

 
u
n
d
 
in

 
d
en

 
n
ö
rd

lic
h
en

 
N

ie
d
er

en
 
Ta

u
er

n
 
h
er

rs
ch

t 
te

ils
 
er

h
eb

lic
h
e,

 
in

 
d
en

 
sü

d
lic

h
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
 m

äß
ig

e,
 i
n
 d

en
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 u

n
d
 i
m

 S
te

ir
is

ch
en

 R
an

d
g
eb

ir
g
e 

g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 

D
ie

 
H

au
p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 

lie
g
en

 
o
b
er

h
al

b
 

d
er

 
B
au

m
g
re

n
ze

 
im

 
ei

n
g
ew

eh
te

n
 

ka
m

m
n
ah

en
 S

te
ilg

el
än

d
e 

so
w

ie
 i

n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 u

n
d
 h

in
te

r 
G

el
än

d
ek

an
te

n
. 

D
u
rc

h
 d

en
 

st
ü
rm

is
ch

en
 W

in
d
 h

at
 s

ic
h
 d

er
 N

eu
sc

h
n
ee

 o
ft

 v
er

fe
st

ig
t 

u
n
d
 i

st
 s

p
rö

d
e.

 S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 k
ö
n
n
en

 
b
er

ei
ts

 b
ei

 g
er

in
g
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 a

u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

. 
A
n
 S

te
ilh

än
g
en

 m
it
 g

ra
si

g
em

 B
ew

u
ch

s 
in

 
ti
ef

er
en

 L
ag

en
 s

in
d
 G

le
it
sc

h
n
ee

ru
ts

ch
e 

n
ic

h
t 

au
sz

u
sc

h
lie

ß
en

. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 d
en

 le
tz

te
n
 T

ag
en

 s
in

d
 in

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

 d
es

 s
te

ir
is

ch
en

 S
al

zk
am

m
er

g
u
te

s 
b
is

 z
u
 d

en
 E

is
en

er
ze

r 
A
lp

en
 t

ei
ls

 ü
b
er

 7
0
 c

m
, 

in
 d

en
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 N

o
rd

 b
is

 z
u
 6

0
 c

m
 u

n
d
 i
n
 d

en
 ö

st
lic

h
en

 N
o
rd

al
p
en

 
b
is

 z
u
 4

0
 c

m
 a

n
 N

eu
sc

h
n
ee

 z
u
sa

m
m

en
g
ek

o
m

m
en

. 
D

ie
 s

ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 h
ab

en
 h

in
g
eg

en
 

ka
u
m

 
S
ch

n
ee

 
ab

b
ek

o
m

m
en

. 
M

it
 
d
em

 
st

ü
rm

is
ch

en
 
W

in
d
 
ka

m
 
es

 
zu

 
V
er

fr
ac

h
tu

n
g
en

, 
w

o
b
ei

 
b
es

o
n
d
er

s 
n
ö
rd

lic
h
e 

ü
b
er

 ö
st

lic
h
e 

b
is

 s
ü
d
lic

h
e 

H
an

g
ri
ch

tu
n
g
en

 b
et

ro
ff
en

 s
in

d
. 

Im
 N

o
rd

se
kt

o
r 

d
er

 
H

o
ch

la
g
en

 l
ie

g
t 

d
er

 N
eu

sc
h
n
ee

 a
u
f 

ei
n
er

 d
u
rc

h
 S

ch
w

im
m

sc
h
n
ee

 a
u
fg

eb
au

te
n
 A

lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
, 

im
 

S
ü
d
se

kt
o
r 

fi 
n
d
et

 m
an

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 r

u
n
d
 1

9
0
0
 m

 H
ar

sc
h
- 

o
d
er

 E
is

sc
h
ic

h
te

n
. 

In
 t

ie
fe

re
n
 L

ag
en

 
kö

n
n
en

 G
ra

sfl
 ä

ch
en

 a
ls

 G
le

it
sc

h
ic

h
te

n
 a

u
ft

re
te

n
. 
H

ie
r 

g
eh

t 
d
er

 S
ch

n
ee

fa
ll 

au
ch

 i
n
 R

eg
en

 ü
b
er

 u
n
d
 

ve
re

is
t 

d
ie

 S
ch

n
ee

o
b
er

fl 
äc

h
e.

 D
er

 T
em

p
er

at
u
ra

n
st

ie
g
 t

rä
g
t 

zu
r 

S
et

zu
n
g
 d

es
 N

eu
sc

h
n
ee

s 
b
ei

.

W
et

te
r:

E
in

e 
n
o
rd

w
es

tl
ic

h
e 

b
is

 w
es

tl
ic

h
e 

S
tr

ö
m

u
n
g
 b

es
ti
m

m
t 
d
as

 W
et

te
r 

in
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k.
 A

n
fa

n
g
s 

lie
g
en

 
n
o
ch

 d
ic

h
te

 W
o
lk

en
 i

m
 N

o
rd

en
, 

en
tl
an

g
 d

er
 K

al
ka

lp
en

 k
an

n
 e

s 
zu

n
äc

h
st

 n
o
ch

 e
tw

as
 s

ch
n
ei

en
. 

D
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
te

ig
t 

je
d
o
ch

 v
o
n
 9

0
0
 m

 a
u
f 

1
6
0
0
 m

 b
is

 M
it
ta

g
. 

D
ie

 N
ie

d
er

sc
h
lä

g
e 

kl
in

g
en

 
d
an

n
 a

b
er

 m
eh

r 
u
n
d
 m

eh
r 

ab
. 
S
ü
d
lic

h
 d

er
 M

u
r 

u
n
d
 M

ü
rz

 lo
ck

er
t 

d
ie

 L
ee

b
ew

ö
lk

u
n
g
 a

u
f 
u
n
d
 e

s 
w

ir
d
 

ta
g
sü

b
er

 o
ft

 s
o
n
n
ig

. 
In

 d
er

 H
ö
h
e 

is
t 

es
 r

ec
h
t 

m
ild

 m
it
 T

em
p
er

at
u
re

n
 z

w
is

ch
en

 -
3
 u

n
d
 +

2
 G

ra
d
 i
n
 

2
0
0
0
 m

. 
D

er
 W

in
d
 h

at
 s

ic
h
 z

w
ar

 a
b
g
es

ch
w

äc
h
t,

 w
eh

t 
ab

er
 i

n
 d

en
 K

am
m

b
er

ei
ch

en
 i

m
m

er
 n

o
ch

 
le

b
h
af

t 
m

it
 S

p
it
ze

n
 b

is
 7

0
 k

m
/h

.
M

o
rg

en
 s

tr
ei

ft
 e

rn
eu

t 
ei

n
 S

tö
ru

n
g
sa

u
sl

äu
fe

r 
d
en

 N
o
rd

en
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
m

it
 N

ie
d
er

sc
h
lä

g
en

. 
D

ie
 

S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 l
ie

g
t 

m
it
 1

5
0
0
 m

 b
is

 2
0
0
0
 m

 u
n
g
ew

ö
h
n
lic

h
 h

o
ch

.

Te
n
d
en

z:
V
o
re

rs
t 

is
t 

m
it
 k

ei
n
er

 E
n
ts

p
an

n
u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

zu
 r

ec
h
n
en

.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
lb

er
t 

S
u
d
y



75LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

In
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 t
ü
ck

is
ch

 d
u
rc

h
 V

er
fr

ac
h
tu

n
g
en

, 
d
ar

u
n
te

r 
zu

n
eh

m
en

d
 F

eu
ch

ts
ch

n
ee

ru
ts

ch
e 

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:3

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 u
n
d
 in

 d
en

 n
ö
rd

lic
h
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
 h

er
rs

ch
t 
te

ils
 e

rh
eb

lic
h
e,

 in
 d

en
 s

ü
d
lic

h
en

 
N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 m

äß
ig

e,
 i

n
 d

en
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 u

n
d
 i

m
 S

te
ir
is

ch
en

 R
an

d
g
eb

ir
g
e 

W
es

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 

D
ie

 
H

au
p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 

lie
g
en

 
o
b
er

h
al

b
 

d
er

 
B
au

m
g
re

n
ze

 
im

 
ei

n
g
ew

eh
te

n
 

ka
m

m
n
ah

en
 S

te
ilg

el
än

d
e 

so
w

ie
 i
n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 u

n
d
 h

in
te

r 
G

el
än

d
ek

an
te

n
. 

S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 
kö

n
n
en

 
b
er

ei
ts

 
b
ei

 
g
er

in
g
er

 
Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 
au

sg
el

ö
st

 
w

er
d
en

, 
G

le
it
sc

h
ic

h
te

n
 
si

n
d
 
in

 
Fo

rm
 

ei
n
g
es

ch
n
ei

te
r 

R
au

re
if
h
o
ri
zo

n
te

 v
o
rh

an
d
en

. 
A
n
 S

te
ilh

än
g
en

 m
it
 g

ra
si

g
em

 B
ew

u
ch

s 
in

 t
ie

fe
re

n
 

La
g
en

 s
in

d
 m

it
 d

en
 w

ar
m

en
 T

em
p
er

at
u
re

n
 F

eu
ch

ts
ch

n
ee

ru
ts

ch
e 

zu
 e

rw
ar

te
n
. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 d
en

 le
tz

te
n
 T

ag
en

 s
in

d
 in

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

 d
es

 s
te

ir
is

ch
en

 S
al

zk
am

m
er

g
u
te

s 
b
is

 z
u
 d

en
 E

is
en

er
ze

r 
A
lp

en
 t

ei
ls

 7
0
 c

m
, 
in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
 N

o
rd

 b
is

 z
u
 6

0
 c

m
 u

n
d
 in

 d
en

 ö
st

lic
h
en

 N
o
rd

al
p
en

 b
is

 z
u
 

3
0
 c

m
 a

n
 N

eu
sc

h
n
ee

 z
u
sa

m
m

en
g
ek

o
m

m
en

. 
D

ie
 s

ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 h
ab

en
 h

in
g
eg

en
 k

au
m

 
S
ch

n
ee

 e
rh

al
te

n
. 
M

it
 d

em
 s

tü
rm

is
ch

en
 W

in
d
 k

am
 e

s 
zu

 V
er

fr
ac

h
tu

n
g
en

, 
w

o
b
ei

 b
es

o
n
d
er

s 
n
ö
rd

lic
h
e 

ü
b
er

 ö
st

lic
h
e 

b
is

 s
ü
d
lic

h
e 

H
an

g
ri
ch

tu
n
g
en

 b
et

ro
ff

en
 s

in
d
. 

Im
 N

o
rd

se
kt

o
r 

d
er

 H
o
ch

la
g
en

 l
ie

g
t 

d
er

 
zu

le
tz

t 
g
ef

al
le

n
e 

S
ch

n
ee

 l
ab

il 
au

f 
ei

n
er

 d
u
rc

h
 S

ch
w

im
m

sc
h
n
ee

 a
u
fg

eb
au

te
n
 A

lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
 b

zw
. 

au
f 
ei

n
g
es

ch
n
ei

te
n
 R

au
re

if
sc

h
ic

h
te

n
, 
im

 S
ü
d
se

kt
o
r 

fi 
n
d
et

 m
an

 o
b
er

h
al

b
 r

u
n
d
 1

9
0
0
 m

 H
ar

sc
h
- 

o
d
er

 
E
is

sc
h
ic

h
te

n
. 

In
 L

ag
en

 u
n
te

rh
al

b
 v

o
n
 1

7
0
0
 m

 w
ir
d
 d

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 d

u
rc

h
 m

ild
e 

Te
m

p
er

at
u
re

n
 

u
n
d
 R

eg
en

 a
u
fg

ew
ei

ch
t.

 

W
et

te
r:

E
rn

eu
t 
st

re
if
t 
ei

n
 S

tö
ru

n
g
sa

u
sl

äu
fe

r 
d
en

 N
o
rd

en
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k.
 D

ab
ei

 k
o
m

m
t 
es

 z
u
 N

ie
d
er

sc
h
lä

g
en

 
vo

m
 A

u
ss

ee
r 

La
n
d
 e

n
tl
an

g
 d

er
 N

ö
rd

lic
h
en

 K
al

ka
lp

en
 b

is
 z

u
m

 S
em

m
er

in
g
. 

D
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 
lie

g
t 

zw
is

ch
en

 
1
3
0
0
 
m

 
u
n
d
 
1
7
0
0
 
m

, 
si

n
kt

 
ab

er
 
b
is

 
zu

m
 
N

ac
h
m

it
ta

g
 
w

ie
d
er

, 
je

d
o
ch

 
kl

in
g
en

 
R
eg

en
 u

n
d
 S

ch
n
ee

fa
ll 

d
an

n
 b

er
ei

ts
 w

ie
d
er

 a
b
. 

D
er

 W
in

d
 l
eb

t 
au

f 
u
n
d
 e

rr
ei

ch
t 

in
 K

am
m

la
g
en

 d
es

 
A
lp

en
o
st

ra
n
d
es

 S
p
it
ze

n
 b

is
 7

0
 k

m
/h

. 
D

er
 S

ü
d
en

 d
er

 S
te

ie
rm

ar
k 

b
le

ib
t 

w
et

te
rb

eg
ü
n
st

ig
t,

 h
ie

r 
is

t 
es

 d
u
rc

h
w

eg
s 

tr
o
ck

en
 u

n
d
 e

s 
lo

ck
er

t 
au

f.
 

In
 d

er
 H

ö
h
e 

is
t 

es
 r

ec
h
t 

m
ild

 m
it
 T

em
p
er

at
u
re

n
 z

w
is

ch
en

 -
2
 G

ra
d
 u

n
d
 +

2
 G

ra
d
 i
n
 2

0
0
0
 m

. 
M

o
rg

en
 s

te
llt

 s
ic

h
 Z

w
is

ch
en

h
o
ch

ei
n
fl 
u
ss

 m
it
 F

ö
h
n
 e

in
 e

h
e 

d
ie

 n
äc

h
st

e 
S
tö

ru
n
g
 i
n
 d

er
 N

ac
h
t 

zu
m

 
D

ie
n
st

ag
 v

o
n
 W

es
te

n
 h

er
 a

u
fz

ie
h
t.

Te
n
d
en

z:
M

it
 d

er
 f
o
rt

sc
h
re

it
en

d
en

 S
et

zu
n
g
 d

er
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 is

t 
m

it
 le

ic
h
te

r 
E
n
ts

p
an

n
u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

zu
 r

ec
h
n
en

.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

.3
0
 h

er
au

sg
eg

eb
en

.
A
lb

er
t 

S
u
d
y

S
ch

la
g
ze

ile
:

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 h
er

rs
ch

t 
o
b
er

h
al

b
 d

er
 B

au
m

g
re

n
ze

 n
o
ch

 e
rh

eb
lic

h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 h
er

rs
ch

t 
o
b
er

h
al

b
 d

er
 B

au
m

g
re

n
ze

 e
rh

eb
lic

h
e,

 i
n
 d

en
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 m

äß
ig

e 
so

n
st

 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 
D

ie
 
H

au
p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 
lie

g
en

 
o
b
er

h
al

b
 
d
er

 
B
au

m
g
re

n
ze

 
im

 
ka

m
m

n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 i

n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 d

er
 E

xp
o
si

ti
o
n
en

 N
o
rd

 u
n
d
 O

st
. 

H
ie

r 
re

ic
h
t 

ei
n
e 

g
er

in
g
e 

Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 a

u
s,

 u
m

 e
in

 S
ch

n
ee

b
re

tt
 a

u
sl

ö
se

n
 z

u
 k

ö
n
n
en

. 
M

it
 d

er
 w

ei
te

re
n
 

E
rw

är
m

u
n
g
 w

er
d
en

 f
eu

ch
te

 L
o
ck

er
sc

h
n
ee

ru
ts

ch
e 

(a
u
ch

 a
u
s 

d
em

 W
al

d
b
er

ei
ch

) 
er

w
ar

te
t.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

u
rc

h
 d

ie
 m

ild
en

 T
em

p
er

at
u
re

n
 d

er
 le

tz
te

n
 T

ag
e 

w
u
rd

e 
d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 b

is
 in

 d
ie

 m
it
tl
er

en
 L

ag
en

 
st

ar
k 

an
g
ef

eu
ch

te
t,

 in
 d

en
 t
ie

fe
n
 L

ag
en

 a
u
ch

 d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t.

 O
b
er

fl 
äc

h
lic

h
 k

o
n
n
te

 s
ic

h
 in

 d
er

 N
ac

h
t 

ei
n
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
l 
b
ild

en
, 

d
er

 a
lle

rd
in

g
s 

n
u
r 

te
ilw

ei
se

 t
rä

g
t.

 D
ie

 S
ch

n
ee

m
äc

h
ti
g
ke

it
en

 n
eh

m
en

 m
it
 

d
er

 H
ö
h
e 

ra
sc

h
 z

u
. 

In
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
er

 N
o
rd

st
au

g
eb

ie
te

 s
in

d
 l
o
ka

le
, 

n
o
ch

 i
m

m
er

 s
tö

ra
n
fä

lli
g
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 v
o
n
 N

o
rd

 ü
b
er

 O
st

 b
is

 S
ü
d
 a

n
zu

tr
ef

fe
n
. 

D
ie

 N
o
rd

h
än

g
e 

si
n
d
 a

b
 d

en
 

m
it
tl
er

en
 L

ag
en

 a
u
s 

vi
el

en
 S

ch
n
ee

sc
h
ic

h
te

n
 a

u
fg

eb
au

t.
 H

ar
te

r 
N

ov
em

b
er

sc
h
n
ee

, 
E
is

la
m

el
le

n
, 

H
ar

sc
h
sc

h
ic

h
te

n
, 

ka
n
ti
g
e 

Fo
rm

en
 

so
w

ie
 

ei
n
g
es

ch
n
ei

te
r 

O
b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 

st
el

le
n
 

g
ef

äh
rl
ic

h
e 

G
le

it
sc

h
ic

h
te

n
 d

ar
. 

K
äm

m
e 

u
n
d
 G

ra
te

 s
in

d
 a

b
g
ew

eh
t,

 R
in

n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 s

ei
tl
ic

h
 e

in
g
ew

eh
t.

 D
er

 
S
et

zu
n
g
sp

ro
ze

ss
 h

at
 e

in
g
es

et
zt

.

W
et

te
r:

M
it
 e

in
er

 w
es

tl
ic

h
en

 S
tr

ö
m

u
n
g
 z

ie
h
en

 a
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 e

in
ig

e 
W

o
lk

en
fe

ld
er

 ü
b
er

 d
ie

 N
o
rd

al
p
en

. 
A
m

 
V
o
rm

it
ta

g
 z

ei
g
t 

si
ch

 g
ro

ß
te

ils
 d

ie
 S

o
n
n
e 

u
n
d
 e

s 
w

ir
d
 m

ild
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i

n
 2

0
0
0
 m

 s
te

ig
en

 
au

f 
0
 G

ra
d
 a

n
. 
D

er
 W

in
d
 w

eh
t 

m
äß

ig
 b

is
 l
eb

h
af

t 
au

s 
w

es
tl
ic

h
er

 R
ic

h
tu

n
g
. 
Im

 N
o
rd

st
au

 w
er

d
en

 a
m

 
D

ie
n
st

ag
 e

in
ig

e 
N

ie
d
er

sc
h
lä

g
e 

er
w

ar
te

t.
 D

ie
 S

ch
n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
te

ig
t 

au
f 
2
0
0
0
 m

 a
n
. 

Te
n
d
en

z:
Fe

u
ch

ts
ch

n
ee

la
w

in
en

 b
le

ib
en

 w
ei

te
rh

in
 T

h
em

a.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



76LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

N
as

ss
ch

n
ee

la
w

in
en

 a
u
s 

al
le

n
 E

xp
o
si

ti
o
n
en

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 u
n
d
 i
n
 d

en
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 h

er
rs

ch
t 

m
äß

ig
e 

so
n
st

 g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 D

ie
 

H
au

p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 li

eg
en

 o
b
er

h
al

b
 d

er
 B

au
m

g
re

n
ze

 im
 k

am
m

n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 in

 R
in

n
en

 u
n
d
 

M
u
ld

en
 d

er
 E

xp
o
si

ti
o
n
en

 N
o
rd

 u
n
d
 O

st
. 
M

it
 d

em
 h

eu
ti
g
en

 R
eg

en
 s

in
d
 w

ei
te

re
 F

eu
ch

ts
ch

n
ee

la
w

in
en

 
au

s 
al

le
n
 E

xp
o
si

ti
o
n
en

 z
u
 e

rw
ar

te
n
.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

u
rc

h
 d

ie
 m

ild
en

 T
em

p
er

at
u
re

n
 d

er
 l

et
zt

en
 T

ag
e 

w
u
rd

e 
d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 b

is
 i

n
 d

ie
 m

it
tl
er

en
 

La
g
en

 s
ta

rk
 a

n
g
ef

eu
ch

te
t,

 i
n
 d

en
 t

ie
fe

n
 L

ag
en

 a
u
ch

 d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t.

 B
is

 i
n
 d

ie
 H

o
ch

la
g
en

 h
in

au
f 

is
t 

B
ru

ch
h
ar

sc
h
 a

n
zu

tr
ef

fe
n
, 

d
er

 r
ec

h
t 

sc
h
n
it
ti
g
 s

ei
n
 k

an
n
. 

D
ie

 S
ch

n
ee

m
äc

h
ti
g
ke

it
en

 n
eh

m
en

 m
it
 

d
er

 H
ö
h
e 

ra
sc

h
 z

u
. 

In
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
er

 N
o
rd

st
au

g
eb

ie
te

 s
in

d
 l
o
ka

le
, 

n
o
ch

 i
m

m
er

 s
tö

ra
n
fä

lli
g
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 v
o
n
 N

o
rd

 ü
b
er

 O
st

 b
is

 S
ü
d
 a

n
zu

tr
ef

fe
n
. 

D
ie

 N
o
rd

h
än

g
e 

si
n
d
 a

b
 d

en
 

m
it
tl
er

en
 L

ag
en

 a
u
s 

vi
el

en
 S

ch
n
ee

sc
h
ic

h
te

n
 a

u
fg

eb
au

t.
 H

ar
te

r 
N

ov
em

b
er

sc
h
n
ee

, 
E
is

la
m

el
le

n
, 

H
ar

sc
h
sc

h
ic

h
te

n
, 

ka
n
ti
g
e 

Fo
rm

en
 

so
w

ie
 

ei
n
g
es

ch
n
ei

te
r 

O
b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 

st
el

le
n
 

g
ef

äh
rl
ic

h
e 

G
le

it
sc

h
ic

h
te

n
 d

ar
. 

K
äm

m
e 

u
n
d
 G

ra
te

 s
in

d
 a

b
g
ew

eh
t,

 R
in

n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 s

ei
tl
ic

h
 e

in
g
ew

eh
t.

 M
it
 

d
em

 h
eu

ti
g
en

 R
eg

en
 w

ir
d
 d

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 b

is
 i
n
 d

ie
 H

o
ch

la
g
en

 a
n
g
ef

eu
ch

te
t.

W
et

te
r:

E
in

e 
W

ar
m

fr
o
n
t 

ü
b
er

q
u
er

t 
d
ie

 
S
te

ie
rm

ar
k.

 
V
o
m

 
D

ac
h
st

ei
n
 
ü
b
er

 
d
ie

 
N

ie
d
er

en
 
Ta

u
er

n
 
b
is

 
zu

r 
S
ch

n
ee

al
p
e 

re
g
n
et

 e
s,

 d
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 l
ie

g
t 

zw
is

ch
en

 1
5
0
0
 m

 u
n
d
 1

9
0
0
 m

. 
E
in

ze
ln

e 
S
ch

au
er

 
kö

n
n
en

 a
u
ch

 d
en

 S
ü
d
en

 e
rr

ei
ch

en
. 

A
u
ch

 a
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 s

in
d
 d

ie
 G

ip
fe

l 
g
ro

ß
te

ils
 i

n
 W

o
lk

en
. 

E
s 

b
le

ib
t 

u
n
g
ew

ö
h
n
lic

h
 m

ild
, 

d
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i

n
 2

0
0
0
 m

 e
rr

ei
ch

en
 b

is
 z

u
m

 A
b
en

d
 +

4
 G

ra
d
. 

D
er

 
W

in
d
 w

eh
t 

m
äß

ig
 a

u
s 

w
es

tl
ic

h
en

 R
ic

h
tu

n
g
en

. 
Z
w

is
ch

en
h
o
ch

ei
n
fl 
u
ss

 b
ri
n
g
t 

m
o
rg

en
 r

ec
h
t 

so
n
n
ig

es
 

u
n
d
 m

ild
es

 (
in

 2
0
0
0
 m

 b
is

 z
u
 +

1
0
 G

ra
d
) 

B
er

g
w

et
te

r.

Te
n
d
en

z:
Fe

u
ch

ts
ch

n
ee

la
w

in
en

 b
le

ib
en

 w
ei

te
rh

in
 T

h
em

a.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

N
as

ss
ch

n
ee

la
w

in
en

 a
u
s 

n
o
ch

 n
ic

h
t 

en
tl
ad

en
en

 H
än

g
en

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
am

 V
o
rm

it
ta

g
 g

er
in

g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 I

n
 d

en
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 u

n
d
 

in
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 s
te

ig
t 

d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

d
u
rc

h
 d

ie
 E

in
st

ra
h
lu

n
g
 w

äh
re

n
d
 d

es
 V

o
rm

it
ta

g
es

 a
u
f 

m
äß

ig
 a

n
. 
M

it
 d

er
 h

eu
ti
g
en

 E
rw

är
m

u
n
g
 w

er
d
en

 w
ei

te
re

 F
eu

ch
ts

ch
n
ee

ru
ts

ch
e 

au
s 

al
le

n
 E

xp
o
si

ti
o
n
en

 
er

w
ar

te
t.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

u
rc

h
 d

en
 g

es
tr

ig
en

 R
eg

en
 w

u
rd

e 
d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 b

is
 i

n
 d

ie
 H

o
ch

la
g
en

 a
n
g
ef

eu
ch

te
t,

 i
n
 d

en
 

ti
ef

en
 L

ag
en

 i
st

 d
er

 S
ch

n
ee

 a
u
ch

 d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t.

 B
is

 i
n
 d

ie
 H

o
ch

la
g
en

 h
in

au
f 

is
t 

B
ru

ch
h
ar

sc
h
 

an
zu

tr
ef

fe
n
, 

d
er

 r
ec

h
t 

sc
h
n
it
ti
g
 s

ei
n
 k

an
n
. 

D
ie

 S
ch

n
ee

m
äc

h
ti
g
ke

it
en

 n
eh

m
en

 i
n
 d

er
 H

ö
h
e 

ra
sc

h
 

zu
. 
D

er
 T

em
p
er

at
u
ra

n
st

ie
g
 in

 d
er

 H
ö
h
e 

b
ew

ir
kt

e 
ei

n
e 

S
et

zu
n
g
 d

er
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
. 
In

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

 
d
er

 N
o
rd

st
au

g
eb

ie
te

 s
in

d
 i
n
 K

am
m

n
äh

e 
n
o
ch

 l
o
ka

le
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 v
o
n
 N

o
rd

 b
is

 O
st

 
an

zu
tr

ef
fe

n
. 

D
ie

 N
o
rd

h
än

g
e 

si
n
d
 a

b
 d

en
 m

it
tl
er

en
 L

ag
en

 a
u
s 

vi
el

en
 S

ch
n
ee

sc
h
ic

h
te

n
 a

u
fg

eb
au

t.
 

H
ar

te
r 

N
ov

em
b
er

sc
h
n
ee

, 
E
is

la
m

el
le

n
, 

H
ar

sc
h
sc

h
ic

h
te

n
, 

ka
n
ti
g
e 

Fo
rm

en
 
so

w
ie

 
ei

n
g
es

ch
n
ei

te
r 

O
b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 w

ec
h
se

ln
 e

in
an

d
er

 a
b
 u

n
d
 s

te
lle

n
 G

le
it
sc

h
ic

h
te

n
 d

ar
. 

K
äm

m
e 

u
n
d
 G

ra
te

 s
in

d
 

ab
g
ew

eh
t,

 R
in

n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 s

ei
tl
ic

h
 e

in
g
ew

eh
t.

W
et

te
r:

Z
w

is
ch

en
h
o
ch

ei
n
fl 
u
ss

 b
ri
n
g
t 

h
eu

te
 i

n
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
ei

n
 t

o
lle

s 
B
er

g
w

et
te

r.
 D

ie
 S

o
n
n
e 

ze
ig

t 
si

ch
 

m
ei

st
en

s 
sc

h
o
n
 v

o
n
 i
n
 d

er
 F

rü
h
 w

eg
 u

n
d
 e

s 
w

ir
d
 r

ec
h
t 

m
ild

. 
A
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 z

ie
h
en

 W
o
lk

en
 e

in
es

 
sc

h
w

ac
h
en

 S
tö

ru
n
g
ss

ys
te

m
s 

au
f.
 D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 i

n
 2

0
0
0
 m

 e
rr

ei
ch

en
 h

eu
te

 s
eh

r 
m

ild
e 

+
9
 

G
ra

d
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

m
äß

ig
 a

u
s 

S
ü
d
w

es
t 

b
is

 W
es

t.
 I

n
 d

er
 z

w
ei

te
n
 N

ac
h
th

äl
ft

e 
si

n
d
 i

m
 N

o
rd

en
 

ve
re

in
ze

lt
e 

N
ie

d
er

sc
h
lä

g
e 

m
ö
g
lic

h
. 

M
o
rg

en
 g

ib
t 

es
 a

m
 V

o
rm

it
ta

g
 n

o
ch

 R
es

tb
ew

ö
lk

u
n
g
. 

D
ie

 S
o
n
n
e 

ze
ig

t 
si

ch
 k

u
rz

. 
A
m

 F
re

it
ag

 w
ir
d
 o

b
er

h
al

b
 v

o
n
 1

0
0
0
 m

 S
ch

n
ee

 e
rw

ar
te

t.
 

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

w
es

en
tl
ic

h
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



77LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 

in
 d

en
 n

ö
rd

lic
h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 1

8
0
0
 m

.

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

en
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 u

n
d
 in

 d
en

 N
o
rd

al
p
en

 h
er

rs
ch

t 
o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 1

8
0
0
 m

 m
äß

ig
e,

 s
o
n
st

 g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 D

ie
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 l

ie
g
en

 u
n
te

rh
al

b
 v

o
n
 K

äm
m

en
 u

n
d
 G

ra
te

n
 i

n
 S

ch
at

th
än

g
en

. 
H

ie
r 

ka
n
n
 e

in
e 

S
ch

n
ee

b
re

tt
au

sl
ö
su

n
g
 n

ic
h
t 

au
sg

es
ch

lo
ss

en
 w

er
d
en

. 
Fe

u
ch

ts
ch

n
ee

ru
ts

ch
e 

si
n
d
 

w
ei

te
rh

in
 m

ö
g
lic

h
.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

ie
 
m

ild
en

 
Te

m
p
er

at
u
re

n
 
u
n
d
 
d
ie

 
S
o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 
b
ew

ir
kt

en
 
b
is

 
in

 
d
ie

 
m

it
tl
er

en
 
La

g
en

 
ei

n
e 

D
u
rc

h
fe

u
ch

tu
n
g
 

d
er

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
. 

G
es

te
rn

 
w

u
rd

en
 

ei
n
ig

e 
fr

is
ch

e 
N

as
ss

ch
n
ee

ru
ts

ch
e 

b
eo

b
ac

h
te

t.
 

S
p
ez

ie
ll 

au
f 

d
en

 
S
ü
d
se

it
en

 
w

u
rd

en
 

d
ie

 
S
ch

w
ac

h
sc

h
ic

h
te

n
 

in
 

d
er

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 

ze
rs

tö
rt

. 
A
u
f 

d
en

 S
o
n
n
se

it
en

 ü
b
er

 2
0
0
0
 m

 s
o
w

ie
 i

n
 d

en
 N

o
rd

h
än

g
en

 s
in

d
 d

ie
 S

ch
w

ac
h
sc

h
ic

h
te

n
 

er
h
al

te
n
. 

H
ar

te
r 

N
ov

em
b
er

sc
h
n
ee

, 
E
is

la
m

el
le

n
, 

H
ar

sc
h
sc

h
ic

h
te

n
, 

ka
n
ti
g
e 

Fo
rm

en
 

so
w

ie
 

ei
n
g
es

ch
n
ei

te
r 

O
b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 

w
ec

h
se

ln
 

ei
n
an

d
er

 
ab

 
u
n
d
 

st
el

le
n
 

G
le

it
sc

h
ic

h
te

n
 

d
ar

. 
Lo

ka
le

 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 s
in

d
 i

n
 d

en
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 u

n
d
 i

n
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 i
n
 d

en
 S

ek
to

re
n
 

N
o
rd

 u
n
d
 O

st
 h

in
te

r 
K
äm

m
en

 u
n
d
 G

ra
te

n
 o

b
er

h
al

b
 v

o
n
 1

8
0
0
 m

 a
n
zu

tr
ef

fe
n
. 

O
b
er

fl 
äc

h
lic

h
 k

o
n
n
te

 
si

ch
 d

u
rc

h
 d

ie
 n

äc
h
tl
ic

h
e 

A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
 e

in
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
l 
b
ild

en
, 

d
er

 a
lle

rd
in

g
s 

n
ic

h
t 

im
m

er
 t

rä
g
t.

W
et

te
r:

D
as

 S
tö

ru
n
g
ss

ys
te

m
 z

ie
h
t 

w
äh

re
n
d
 d

es
 T

ag
es

 a
b
 u

n
d
 g

eg
en

 M
it
ta

g
 z

ei
g
t 

si
ch

 a
u
ch

 d
ie

 S
o
n
n
e.

 
D

ie
 
sü

d
lic

h
en

 
G

eb
ir
g
sg

ru
p
p
en

 
si

n
d
 
w

et
te

rb
eg

ü
n
st

ig
t,

 
h
ie

r 
ze

ig
t 

si
ch

 
d
ie

 
S
o
n
n
e 

sc
h
o
n
 
fr

ü
h
er

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 i

n
 2

0
0
0
 m

 g
eh

en
 w

ie
d
er

 l
ei

ch
t 

zu
rü

ck
 u

n
d
 l

ie
g
en

 b
ei

 0
 G

ra
d
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

m
äß

ig
 a

u
s 

n
o
rd

w
es

tl
ic

h
er

 R
ic

h
tu

n
g
. 

In
 d

er
 N

ac
h
t 

n
äh

er
t 

si
ch

 e
in

e 
K
al

tf
ro

n
t,

 d
ie

se
 b

ri
n
g
t 

in
 d

en
 

N
o
rd

st
au

g
eb

ie
te

n
 e

in
ig

e 
cm

 N
eu

sc
h
n
ee

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 i
n
 d

er
 H

ö
h
e 

g
eh

en
 w

ei
te

r 
zu

rü
ck

, 
d
er

 
W

in
d
 l
eg

t 
zu

.

Te
n
d
en

z:
M

o
rg

en
 w

ir
d
 e

in
e 

E
rh

ö
h
u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

er
w

ar
te

t.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

Z
u
n
ah

m
e 

d
er

 S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r!

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

en
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 u

n
d
 i

n
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 h
er

rs
ch

t 
o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 1

6
0
0
 m

 m
äß

ig
e,

 s
o
n
st

 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 D

ie
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 l

ie
g
en

 u
n
te

rh
al

b
 v

o
n
 K

äm
m

en
, 

G
el

än
d
ek

an
te

n
 u

n
d
 

G
ra

te
n
. 

D
er

 N
eu

sc
h
n
ee

, 
w

el
ch

er
 m

it
 s

tü
rm

is
ch

em
 W

in
d
 g

ef
al

le
n
 i
st

, 
h
at

 d
ie

 S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 

in
 

al
le

n
 E

xp
o
si

ti
o
n
en

 e
rh

ö
h
t.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 d
en

 N
o
rd

al
p
en

 s
in

d
 i

n
 d

er
 z

w
ei

te
n
 N

ac
h
th

äl
ft

e 
b
is

 z
u
 1

0
 c

m
 a

n
 N

eu
sc

h
n
ee

 d
az

u
g
ek

o
m

m
en

. 
D

ie
se

r 
w

u
rd

e 
d
u
rc

h
 d

en
 o

rk
an

ar
ti
g
en

 W
in

d
 i
n
 a

lle
 E

xp
o
si

ti
o
n
en

 v
er

fr
ac

h
te

t.
 D

er
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

 l
ie

g
t 

sü
d
se

it
ig

 i
n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 a
u
f 

ei
n
em

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l,
 d

ar
u
n
te

r 
au

f 
d
u
rc

h
fe

u
ch

te
te

m
 S

ch
n
ee

. 
Im

 
O

st
en

 u
n
d
 i
m

 N
o
rd

en
 i
st

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 d

u
rc

h
 e

in
e 

A
b
fo

lg
e 

vo
n
 v

er
sc

h
ie

d
en

en
 S

ch
n
ee

sc
h
ic

h
te

n
 

g
ek

en
n
ze

ic
h
n
et

. 
H

ar
te

r 
N

ov
em

b
er

sc
h
n
ee

, 
E
is

la
m

el
le

n
, 

H
ar

sc
h
sc

h
ic

h
te

n
, 

ka
n
ti
g
e 

Fo
rm

en
 s

o
w

ie
 

ei
n
g
es

ch
n
ei

te
r 

O
b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 w

ec
h
se

ln
 e

in
an

d
er

 a
b
 u

n
d
 s

te
lle

n
 G

le
it
sc

h
ic

h
te

n
 d

ar
.

W
et

te
r:

M
it
 e

in
er

 s
at

te
n
 n

o
rd

w
es

tl
ic

h
en

 S
tr

ö
m

u
n
g
 z

o
g
 in

 d
er

 N
ac

h
t 
ei

n
e 

K
al

tf
ro

n
t 
d
u
rc

h
. 
Im

 N
o
rd

st
au

, 
vo

m
 

D
ac

h
st

ei
n
 ü

b
er

 d
ie

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
 b

is
 z

u
r 

R
ax

 s
in

d
 d

ie
 G

ip
fe

l 
w

ei
te

r 
in

 W
o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
sc

h
n
ei

t.
 

D
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
in

kt
 v

o
n
 1

5
0
0
 m

 a
u
f 

9
0
0
 m

 a
b
. 

D
ie

 N
ie

d
er

sc
h
lä

g
e 

n
eh

m
en

 a
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 

ab
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i

n
 2

0
0
0
 m

 f
al

le
n
 a

u
f 

–
6
 G

ra
d
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

st
ü
rm

is
ch

 a
u
s 

N
o
rd

w
es

t,
 

o
rk

an
ar

ti
g
e 

W
in

d
sp

it
ze

n
 v

o
n
 1

4
0
 k

m
/h

 w
er

d
en

 e
rw

ar
te

t.
 S

ü
d
lic

h
 d

er
 T

au
er

n
 z

ei
g
t 

si
ch

 d
ie

 S
o
n
n
e.

 
M

o
rg

en
 s

te
llt

 s
ic

h
 Z

w
is

ch
en

h
o
ch

ei
n
fl 
u
ss

 e
in

, 
n
u
r 

in
 d

en
 N

o
rd

st
au

g
eb

ie
te

n
 z

ei
g
t 

si
ch

 d
ie

 S
o
n
n
e 

se
lt
en

.

Te
n
d
en

z:
W

äh
re

n
d
 d

es
 T

ag
es

 i
st

 m
it
 e

in
em

 l
ei

ch
te

n
 A

n
st

ie
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

zu
 r

ec
h
n
en

.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



78LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

E
rh

eb
lic

h
e 

S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 

im
 H

o
ch

g
eb

ir
g
e 

d
u
rc

h
 n

eu
e 

E
in

w
eh

u
n
g
en

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:3

D
ie

 
G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 

d
u
rc

h
 

n
eu

e 
E
in

w
eh

u
n
g
en

 
h
ab

en
 

zu
g
en

o
m

m
en

, 
d
ie

 
La

w
in

en
g
ef

ah
r 

is
t 

an
g
es

ti
eg

en
. 
V
er

an
tw

o
rt

lic
h
 d

af
ü
r 
w

ar
 e

in
 o

rk
an

ar
ti
g
er

 S
tu

rm
 u

n
d
 N

eu
sc

h
n
ee

. 
M

it
 f
ri
sc

h
 g

eb
ild

et
en

 
S
ch

n
ee

b
re

tt
er

n
 i

st
 a

m
 e

h
es

te
n
 a

n
 n

o
rd

w
es

t-
 ü

b
er

 n
o
rd

- 
b
is

 s
ü
d
o
st

o
ri
en

ti
er

te
n
 S

te
ilh

än
g
en

 z
u
 

re
ch

n
en

. 
A
u
ch

 R
in

n
en

, 
M

u
ld

en
 s

o
w

ie
 k

am
m

n
ah

e 
H

an
g
zo

n
en

 w
u
rd

en
 e

in
g
ew

eh
t.

 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 
d
en

 
N

o
rd

al
p
en

 
si

n
d
 

se
it
 

g
es

te
rn

 
b
is

 
zu

 
2
0
 

cm
 

an
 

N
eu

sc
h
n
ee

 
d
az

u
g
ek

o
m

m
en

, 
an

 
d
er

 
Ta

u
er

n
n
o
rd

se
it
e 

b
et

ru
g
 d

er
 S

ch
n
ee

zu
w

ac
h
s 

b
is

 z
u
 1

5
 c

m
. 

D
u
rc

h
 d

en
 o

rk
an

ar
ti
g
en

 S
tu

rm
 m

it
 

S
p
it
ze

n
 b

is
 z

u
 1

5
0
 k

m
/h

 i
st

 e
s 

zu
 m

as
si

ve
n
 S

ch
n
ee

u
m

la
g
er

u
n
g
en

 g
ek

o
m

m
en

. 
D

er
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

 
lie

g
t 

so
n
n
se

it
ig

 
au

f 
ei

n
em

 
H

ar
sc

h
d
ec

ke
l,
 
u
n
te

r 
et

w
a 

2
1
0
0
 
m

 
au

f 
d
u
rc

h
fe

u
ch

te
te

m
 
S
ch

n
ee

. 
S
ch

at
ts

ei
ti
g
, 

al
so

 i
n
 N

o
rd

w
es

t-
 ü

b
er

 N
o
rd

- 
b
is

 S
ü
d
o
st

ex
p
o
si

ti
o
n
en

 i
st

 d
er

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

 
d
u
rc

h
 e

in
e 

A
b
fo

lg
e 

vo
n
 v

er
sc

h
ie

d
en

en
 S

ch
n
ee

sc
h
ic

h
te

n
 g

ek
en

n
ze

ic
h
n
et

: 
h
ar

te
r 

N
ov

em
b
er

sc
h
n
ee

, 
E
is

la
m

el
le

n
, 

H
ar

sc
h
sc

h
ic

h
te

n
, 

ka
n
ti
g
e 

Fo
rm

en
 
so

w
ie

 
ei

n
g
es

ch
n
ei

te
r 

O
b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 
w

ec
h
se

ln
 

ei
n
an

d
er

 a
b
 u

n
d
 s

te
lle

n
 m

ö
g
lic

h
e 

G
le

it
sc

h
ic

h
te

n
 d

ar
.

W
et

te
r:

D
er

 O
st

al
p
en

ra
u
m

 l
ie

g
t 

in
 e

in
er

 s
eh

r 
m

ild
en

 u
n
d
 z

u
n
eh

m
en

d
 t

ro
ck

en
er

en
 W

es
ts

tr
ö
m

u
n
g
. 

E
n
tl
an

g
 

d
er

 N
o
rd

al
p
en

 u
n
d
 d

er
 T

au
er

n
 z

ie
h
en

 h
eu

te
 i

m
m

er
 w

ie
d
er

 d
ic

h
te

re
 W

o
lk

en
 d

u
rc

h
, 

ab
 u

n
d
 z

u
 

fä
llt

 u
n
er

g
ie

b
ig

er
 N

ie
d
er

sc
h
la

g
. 

In
 d

en
 s

ü
d
lic

h
en

 s
te

ir
is

ch
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 l
o
ck

er
t 

h
in

g
eg

en
 d

er
 

Fö
h
n
 d

ie
 W

o
lk

en
 a

u
f.
 D

ie
 S

ch
n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
te

ig
t 

im
 T

ag
es

ve
rl
au

f 
au

f 
2
2
0
0
 m

 a
n
. 

A
u
f 

d
en

 B
er

g
en

 
w

eh
t 

st
ü
rm

is
ch

er
 W

es
t-

 b
is

 N
o
rd

w
es

tw
in

d
, 

am
 A

lp
en

o
st

ra
n
d
 s

in
d
 w

ei
te

rh
in

 B
ö
en

 ü
b
er

 1
0
0
 k

m
/h

 
m

ö
g
lic

h
. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
r 

in
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
t 

am
 M

o
rg

en
 n

ah
e 

d
em

 G
ef

ri
er

p
u
n
kt

, 
ta

g
sü

b
er

 k
ö
n
n
en

 b
is

 
zu

 6
 G

ra
d
 e

rr
ei

ch
t 

w
er

d
en

. 
A
u
ch

 m
o
rg

en
 h

äl
t 

d
ie

 s
tü

rm
is

ch
e 

W
es

ts
tr

ö
m

u
n
g
 m

it
 w

ec
h
se

lh
af

te
m

 
W

et
te

r 
an

, 
d
ab

ei
 w

ir
d
 e

s 
vo

rü
b
er

g
eh

en
d
 e

tw
as

 k
ü
h
le

r.
 

Te
n
d
en

z:
In

 d
en

 n
äc

h
st

en
 T

ag
en

 i
st

 m
it
 e

in
er

 A
b
n
ah

m
e 

d
er

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

zu
 r

ec
h
n
en

!

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
, 

d
en

 1
4
.0

1
.2

0
0
7
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r

S
ch

la
g
ze

ile
:

D
ie

 H
au

p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 d

u
rc

h
 S

ch
n
ee

b
re

tt
er

 l
ie

g
en

 v
o
rw

ie
g
en

d
 i
n
 s

ch
at

ts
ei

ti
g
en

 H
o
ch

la
g
en

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

D
ie

 e
xt

re
m

 m
ild

e 
W

it
te

ru
n
g
 im

 G
eb

ir
g
e 

se
tz

te
 s

ic
h
 in

 d
er

 v
er

g
an

g
en

en
 N

ac
h
t 
fo

rt
 u

n
d
 fü

h
rt

e 
zu

 e
in

er
 

ra
sc

h
en

 S
et

zu
n
g
 o

d
er

 S
ch

m
el

zu
n
g
 d

es
 l
et

zt
en

 N
eu

sc
h
n
ee

s.
 D

ie
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 b

es
ch

rä
n
ke

n
 s

ic
h
 

im
 W

es
en

tl
ic

h
en

 a
u
f d

ie
 H

o
ch

la
g
en

. F
ri
sc

h
 g

eb
ild

et
e 

S
ch

n
ee

b
re

tt
er

, w
el

ch
e 

im
 Z

u
g
e 

d
es

 W
es

ts
tu

rm
s 

en
ts

ta
n
d
en

 s
in

d
, 

tr
et

en
 a

m
 e

h
es

te
n
 a

n
 n

o
rd

- 
ü
b
er

 o
st

- 
b
is

 s
ü
d
o
st

o
ri
en

ti
er

te
n
 S

te
ilh

än
g
en

 a
u
f.
 

A
u
ch

 R
in

n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 s

o
w

ie
 l
ee

se
it
ig

e 
G

el
än

d
ek

an
te

n
 k

ö
n
n
en

 l
ab

ile
 E

in
w

eh
u
n
g
en

 a
u
fw

ei
se

n
, 

h
ie

r 
kö

n
n
en

 a
lle

 H
an

g
ex

p
o
si

ti
o
n
en

 b
et

ro
ff
en

 s
ei

n
. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 d

er
ze

it
 s

ch
n
ee

ar
m

e 
W

in
te

r 
w

ei
st

 e
h
er

 f
rü

h
lin

g
sh

af
te

 B
ed

in
g
u
n
g
en

 a
u
f.
 A

u
sr

ei
ch

en
d
 S

ch
n
ee

 
fi 
n
d
et

 s
ic

h
 n

u
r 

in
 H

ö
h
en

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 e

tw
a 

1
6
0
0
 m

, 
vi

el
e 

so
n
n
se

it
ig

e 
H

än
g
e 

so
w

ie
 K

äm
m

e 
u
n
d
 

R
ü
ck

en
 s

in
d
 ü

b
er

h
au

p
t 

sc
h
n
ee

fr
ei

. 
Fr

is
ch

er
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

 k
an

n
 s

o
n
n
se

it
ig

 a
u
f 

ei
n
em

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l,
 

u
n
te

r 
et

w
a 

2
1
0
0
m

 
au

f 
d
u
rc

h
fe

u
ch

te
te

m
 
S
ch

n
ee

 
lie

g
en

. 
S
ch

at
ts

ei
ti
g
, 

al
so

 
in

 
N

o
rd

w
es

t-
 
ü
b
er

 
N

o
rd

- 
b
is

 S
ü
d
o
st

ex
p
o
si

ti
o
n
en

 i
st

 d
er

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

 d
u
rc

h
 e

in
e 

A
b
fo

lg
e 

vo
n
 v

er
sc

h
ie

d
en

en
 

S
ch

n
ee

sc
h
ic

h
te

n
 

g
ek

en
n
ze

ic
h
n
et

: 
h
ar

te
r 

N
ov

em
b
er

sc
h
n
ee

, 
E
is

la
m

el
le

n
, 

H
ar

sc
h
sc

h
ic

h
te

n
, 

ka
n
ti
g
e 

Fo
rm

en
 s

o
w

ie
 e

in
g
es

ch
n
ei

te
r 

O
b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 w

ec
h
se

ln
 e

in
an

d
er

 a
b
 u

n
d
 s

te
lle

n
 m

ö
g
lic

h
e 

G
le

it
sc

h
ic

h
te

n
 f
ü
r 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

au
fl 
ag

en
 d

ar
.

W
et

te
r:

M
it
 e

in
er

 k
rä

ft
ig

en
 H

ö
h
en

st
rö

m
u
n
g
 a

u
s 

W
es

t 
st

re
if
t 

ei
n
e 

sc
h
w

ac
h
e 

K
al

tf
ro

n
t 

d
en

 N
o
rd

en
 d

er
 

S
te

ie
rm

ar
k.

 V
o
r 

al
le

m
 e

n
tl
an

g
 d

er
 N

o
rd

al
p
en

 g
el

an
g
en

 d
ie

 G
ip

fe
l 
b
al

d
 i
n
 W

o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
zi

eh
en

 a
b
 

d
em

 s
p
ät

er
en

 V
o
rm

it
ta

g
 e

in
ig

e 
S
ch

n
ee

- 
o
d
er

 R
eg

en
sc

h
au

er
 d

u
rc

h
. 
D

ie
 S

ch
n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
in

kt
 v

o
n
 

1
6
0
0
 m

 a
u
f 
1
2
0
0
 m

. 
E
tw

as
 b

eg
ü
n
st

ig
te

r 
si

n
d
 d

ie
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
, 
w

o
 d

ie
 W

o
lk

en
 e

h
er

 a
u
fl 
o
ck

er
n
 

kö
n
n
en

. 
W

ei
te

r 
n
ac

h
 S

ü
d
en

 lö
st

 N
o
rd

fö
h
n
 d

ie
 W

o
lk

en
 im

m
er

 m
eh

r 
au

f.
 D

er
 W

in
d
 a

u
s 

w
es

tl
ic

h
er

 b
is

 
n
o
rd

w
es

tl
ic

h
er

 R
ic

h
tu

n
g
 w

eh
t 

st
ü
rm

is
ch

 m
it
 S

p
it
ze

n
 b

is
 ü

b
er

 1
0
0
 k

m
/h

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
r 

in
 2

0
0
0
 

m
 s

in
kt

 v
o
n
 3

 G
ra

d
 a

u
f 

–
1
 G

ra
d
 a

b
. 

A
b
 M

o
rg

en
 s

et
zt

 s
ic

h
 d

an
n
 i
n
 d

er
 g

an
ze

n
 S

te
ie

rm
ar

k 
ru

h
ig

es
 

H
o
ch

d
ru

ck
w

et
te

r 
d
u
rc

h
.

Te
n
d
en

z:
M

it
 e

in
er

 w
ei

te
re

n
 A

b
n
ah

m
e 

d
er

 G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
 i
st

 z
u
 r

ec
h
n
en

.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r



79LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

D
ie

 H
au

p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 d

u
rc

h
 S

ch
n
ee

b
re

tt
er

 l
ie

g
en

 v
o
rw

ie
g
en

d
 i
n
 s

ch
at

ts
ei

ti
g
en

 H
o
ch

la
g
en

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

D
ie

 e
xt

re
m

 m
ild

e 
W

it
te

ru
n
g
 im

 G
eb

ir
g
e 

se
tz

te
 s

ic
h
 in

 d
er

 v
er

g
an

g
en

en
 N

ac
h
t 
fo

rt
 u

n
d
 fü

h
rt

e 
zu

 e
in

er
 

ra
sc

h
en

 S
et

zu
n
g
 o

d
er

 S
ch

m
el

zu
n
g
 d

es
 l
et

zt
en

 N
eu

sc
h
n
ee

s.
 D

ie
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 b

es
ch

rä
n
ke

n
 s

ic
h
 

im
 W

es
en

tl
ic

h
en

 a
u
f d

ie
 H

o
ch

la
g
en

. F
ri
sc

h
 g

eb
ild

et
e 

S
ch

n
ee

b
re

tt
er

, w
el

ch
e 

im
 Z

u
g
e 

d
es

 W
es

ts
tu

rm
s 

en
ts

ta
n
d
en

 s
in

d
, 

tr
et

en
 a

m
 e

h
es

te
n
 a

n
 n

o
rd

- 
ü
b
er

 o
st

- 
b
is

 s
ü
d
o
st

o
ri
en

ti
er

te
n
 S

te
ilh

än
g
en

 a
u
f.
 

A
u
ch

 R
in

n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 s

o
w

ie
 l
ee

se
it
ig

e 
G

el
än

d
ek

an
te

n
 k

ö
n
n
en

 l
ab

ile
 E

in
w

eh
u
n
g
en

 a
u
fw

ei
se

n
, 

h
ie

r 
kö

n
n
en

 a
lle

 H
an

g
ex

p
o
si

ti
o
n
en

 b
et

ro
ff
en

 s
ei

n
. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 d

er
ze

it
 s

ch
n
ee

ar
m

e 
W

in
te

r 
w

ei
st

 e
h
er

 f
rü

h
lin

g
sh

af
te

 B
ed

in
g
u
n
g
en

 a
u
f.
 A

u
sr

ei
ch

en
d
 S

ch
n
ee

 
fi 
n
d
et

 s
ic

h
 n

u
r 

in
 H

ö
h
en

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 e

tw
a 

1
6
0
0
 m

, 
vi

el
e 

so
n
n
se

it
ig

e 
H

än
g
e 

so
w

ie
 K

äm
m

e 
u
n
d
 

R
ü
ck

en
 s

in
d
 ü

b
er

h
au

p
t 

sc
h
n
ee

fr
ei

. 
Fr

is
ch

er
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

 k
an

n
 s

o
n
n
se

it
ig

 a
u
f 

ei
n
em

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l,
 

u
n
te

r 
et

w
a 

2
1
0
0
m

 
au

f 
d
u
rc

h
fe

u
ch

te
te

m
 
S
ch

n
ee

 
lie

g
en

. 
S
ch

at
ts

ei
ti
g
, 

al
so

 
in

 
N

o
rd

w
es

t-
 
ü
b
er

 
N

o
rd

- 
b
is

 S
ü
d
o
st

ex
p
o
si

ti
o
n
en

 i
st

 d
er

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

 d
u
rc

h
 e

in
e 

A
b
fo

lg
e 

vo
n
 v

er
sc

h
ie

d
en

en
 

S
ch

n
ee

sc
h
ic

h
te

n
 

g
ek

en
n
ze

ic
h
n
et

: 
h
ar

te
r 

N
ov

em
b
er

sc
h
n
ee

, 
E
is

la
m

el
le

n
, 

H
ar

sc
h
sc

h
ic

h
te

n
, 

ka
n
ti
g
e 

Fo
rm

en
 s

o
w

ie
 e

in
g
es

ch
n
ei

te
r 

O
b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 w

ec
h
se

ln
 e

in
an

d
er

 a
b
 u

n
d
 s

te
lle

n
 m

ö
g
lic

h
e 

G
le

it
sc

h
ic

h
te

n
 f
ü
r 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

au
fl 
ag

en
 d

ar
.

W
et

te
r:

M
it
 e

in
er

 k
rä

ft
ig

en
 H

ö
h
en

st
rö

m
u
n
g
 a

u
s 

W
es

t 
st

re
if
t 

ei
n
e 

sc
h
w

ac
h
e 

K
al

tf
ro

n
t 

d
en

 N
o
rd

en
 d

er
 

S
te

ie
rm

ar
k.

 V
o
r 

al
le

m
 e

n
tl
an

g
 d

er
 N

o
rd

al
p
en

 g
el

an
g
en

 d
ie

 G
ip

fe
l 
b
al

d
 i
n
 W

o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
zi

eh
en

 a
b
 

d
em

 s
p
ät

er
en

 V
o
rm

it
ta

g
 e

in
ig

e 
S
ch

n
ee

- 
o
d
er

 R
eg

en
sc

h
au

er
 d

u
rc

h
. 
D

ie
 S

ch
n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
in

kt
 v

o
n
 

1
6
0
0
 m

 a
u
f 
1
2
0
0
 m

. 
E
tw

as
 b

eg
ü
n
st

ig
te

r 
si

n
d
 d

ie
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
, 
w

o
 d

ie
 W

o
lk

en
 e

h
er

 a
u
fl 
o
ck

er
n
 

kö
n
n
en

. 
W

ei
te

r 
n
ac

h
 S

ü
d
en

 lö
st

 N
o
rd

fö
h
n
 d

ie
 W

o
lk

en
 im

m
er

 m
eh

r 
au

f.
 D

er
 W

in
d
 a

u
s 

w
es

tl
ic

h
er

 b
is

 
n
o
rd

w
es

tl
ic

h
er

 R
ic

h
tu

n
g
 w

eh
t 

st
ü
rm

is
ch

 m
it
 S

p
it
ze

n
 b

is
 ü

b
er

 1
0
0
 k

m
/h

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
r 

in
 2

0
0
0
 

m
 s

in
kt

 v
o
n
 3

 G
ra

d
 a

u
f 

–
1
 G

ra
d
 a

b
. 

A
b
 M

o
rg

en
 s

et
zt

 s
ic

h
 d

an
n
 i
n
 d

er
 g

an
ze

n
 S

te
ie

rm
ar

k 
ru

h
ig

es
 

H
o
ch

d
ru

ck
w

et
te

r 
d
u
rc

h
.

Te
n
d
en

z:
M

it
 e

in
er

 w
ei

te
re

n
 A

b
n
ah

m
e 

d
er

 G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
 i
st

 z
u
 r

ec
h
n
en

.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r

S
ch

la
g
ze

ile
:

Fr
ü
h
ja

h
rs

ar
ti
g
e 

B
ed

in
g
u
n
g
en

! 
 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
g
ro

ß
te

ils
 g

er
in

g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 N

u
r 

in
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 W
es

t 
is

t 
d
ie

 
La

w
in

en
g
ef

ah
r 

o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 2

0
0
0
 m

 m
äß

ig
. 
D

u
rc

h
 d

ie
 g

es
tr

ig
e 

E
rw

är
m

u
n
g
 u

n
d
 d

ie
 a

n
sc

h
lie

ß
en

d
e 

A
b
kü

h
lu

n
g
 k

o
n
n
te

 s
ic

h
 d

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 w

ei
te

r 
se

tz
en

. 
D

ie
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 b

es
ch

rä
n
ke

n
 s

ic
h
 

im
 W

es
en

tl
ic

h
en

 a
u
f 

ex
tr

em
 s

te
ile

 H
än

g
e 

d
er

 H
o
ch

la
g
en

 i
m

 O
st

se
kt

o
r.
 H

ie
r 

kö
n
n
en

 n
o
ch

 l
ab

ile
 

E
in

w
eh

u
n
g
en

 e
in

e 
S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 

d
ar

st
el

le
n
.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
ze

it
 h

er
rs

ch
en

 f
rü

h
ja

h
rs

ar
ti
g
e 

B
ed

in
g
u
n
g
en

. 
D

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 w

u
rd

e 
o
b
er

fl 
äc

h
lic

h
 v

er
h
ar

sc
h
t 

u
n
d
 t

rä
g
t 

g
ro

ß
te

ils
, 

n
u
r 

in
 d

en
 fl

 a
ch

en
 P

as
sa

g
en

 i
st

 d
ie

 S
ch

n
ee

o
b
er

fl 
äc

h
e 

au
f 

d
er

 „
kn

u
sp

ri
g
en

“ 
S
ei

te
. 

 A
u
sr

ei
ch

en
d
 S

ch
n
ee

 f
ü
r 

S
ki

to
u
re

n
 fi
 n

d
et

 s
ic

h
 n

u
r 

in
 S

ch
at

th
än

g
en

 i
n
 H

ö
h
en

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 

et
w

a 
1
4
0
0
 m

, 
vi

el
e 

so
n
n
se

it
ig

e 
H

än
g
e 

so
w

ie
 K

äm
m

e 
u
n
d
 R

ü
ck

en
 s

in
d
 ü

b
er

h
au

p
t 

sc
h
n
ee

fr
ei

. 
S
o
n
n
se

it
ig

 l
ie

g
t 

u
n
te

r 
d
em

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l 

d
u
rc

h
fe

u
ch

te
te

r 
S
ch

n
ee

. 
In

 d
en

 S
ch

at
ts

ei
te

n
 i

st
 d

er
 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

 d
u
rc

h
 e

in
e 

A
b
fo

lg
e 

vo
n
 v

er
sc

h
ie

d
en

en
 S

ch
n
ee

sc
h
ic

h
te

n
 g

ek
en

n
ze

ic
h
n
et

: 
h
ar

te
r 

N
ov

em
b
er

sc
h
n
ee

, 
E
is

la
m

el
le

n
, 

H
ar

sc
h
sc

h
ic

h
te

n
, 

ka
n
ti
g
e 

Fo
rm

en
 
so

w
ie

 
ei

n
g
es

ch
n
ei

te
r 

O
b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 w

ec
h
se

ln
 e

in
an

d
er

 a
b
 u

n
d
 s

te
lle

n
 m

ö
g
lic

h
e 

G
le

it
sc

h
ic

h
te

n
 f
ü
r 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

au
fl 
ag

en
 

d
ar

. 

W
et

te
r:

R
u
h
ig

es
 H

o
ch

d
ru

ck
w

et
te

r 
b
es

ti
m

m
t 

d
as

 W
et

te
rg

es
ch

eh
en

 i
n
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k.
 V

o
n
 i
n
 d

er
 F

rü
h
 w

eg
 

ze
ig

t 
si

ch
 i

m
 g

es
am

te
n
 B

u
n
d
es

la
n
d
 d

ie
 S

o
n
n
e 

u
n
d
 e

s 
w

ir
d
 w

ie
d
er

 r
ec

h
t 

m
ild

 i
n
 d

er
 H

ö
h
e.

 D
ie

 
Te

m
p
er

at
u
re

n
 s

te
ig

en
 i

n
 2

0
0
0
 m

 a
u
f 

+
2
 G

ra
d
 a

n
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

m
äß

ig
 a

u
s 

W
es

t 
b
is

 S
ü
d
w

es
t.

  
A
u
ch

 a
m

 D
ie

n
st

ag
 z

ei
g
t 

si
ch

 i
n
 d

en
 G

eb
ir
g
en

 d
er

 S
te

ie
rm

ar
k 

g
ro

ß
te

ils
 d

ie
 S

o
n
n
e.

  

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

is
t 

zu
 e

rw
ar

te
n
. 

 

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



80LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

Fr
ü
h
ja

h
rs

ar
ti
g
e 

B
ed

in
g
u
n
g
en

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
g
ro

ß
te

ils
 g

er
in

g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 N

u
r 

in
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 W
es

t 
is

t 
d
ie

 
La

w
in

en
g
ef

ah
r 

o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 2

0
0
0
 m

 m
äß

ig
. 

D
u
rc

h
 d

en
 W

ec
h
se

l 
vo

n
 E

rw
är

m
u
n
g
 u

n
d
 A

b
kü

h
lu

n
g
 

ko
n
n
te

 s
ic

h
 d

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 w

ei
te

r 
se

tz
en

 u
n
d
 v

er
fe

st
ig

en
. 
D

ie
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 b

es
ch

rä
n
ke

n
 s

ic
h
 

im
 W

es
en

tl
ic

h
en

 a
u
f 

d
ie

 H
o
ch

la
g
en

 u
n
d
 d

o
rt

 a
u
f 

ex
tr

em
 s

te
ile

 H
än

g
e 

im
 O

st
se

kt
o
r.
 H

ie
r 

kö
n
n
en

 
n
o
ch

 l
ab

il 
g
eb

lie
b
en

e 
E
in

w
eh

u
n
g
en

 e
in

e 
S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 

d
ar

st
el

le
n
.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
ze

it
 h

er
rs

ch
en

 f
rü

h
ja

h
rs

ar
ti
g
e 

B
ed

in
g
u
n
g
en

. 
D

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 w

u
rd

e 
o
b
er

fl 
äc

h
lic

h
 v

er
h
ar

sc
h
t 

u
n
d
 t
rä

g
t 
g
ro

ß
te

ils
, n

u
r 
in

 d
en

 fl 
ac

h
en

 P
as

sa
g
en

 is
t 
d
ie

 S
ch

n
ee

o
b
er

fl 
äc

h
e 

au
f d

er
 „
kn

u
sp

ri
g
en

“ 
S
ei

te
. 

A
u
sr

ei
ch

en
d
 S

ch
n
ee

 fü
r 
S
ki

to
u
re

n
 fi 

n
d
et

 s
ic

h
 n

u
r 
in

 S
ch

at
th

än
g
en

 in
 H

ö
h
en

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 e

tw
a 

1
4
0
0
 

m
, 

vi
el

e 
so

n
n
se

it
ig

e 
H

än
g
e 

so
w

ie
 K

äm
m

e 
u
n
d
 R

ü
ck

en
 s

in
d
 ü

b
er

h
au

p
t 

sc
h
n
ee

fr
ei

. 
S
o
n
n
se

it
ig

 l
ie

g
t 

u
n
te

r 
d
em

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l d

u
rc

h
fe

u
ch

te
te

r 
S
ch

n
ee

. 
In

 d
en

 S
ch

at
ts

ei
te

n
 is

t 
d
er

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

 
d
u
rc

h
 e

in
e 

A
b
fo

lg
e 

vo
n
 v

er
sc

h
ie

d
en

en
 S

ch
n
ee

sc
h
ic

h
te

n
 g

ek
en

n
ze

ic
h
n
et

: 
h
ar

te
r 

N
ov

em
b
er

sc
h
n
ee

, 
E
is

la
m

el
le

n
, 

H
ar

sc
h
sc

h
ic

h
te

n
, 

ka
n
ti
g
e 

Fo
rm

en
 
so

w
ie

 
ei

n
g
es

ch
n
ei

te
r 

O
b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 
w

ec
h
se

ln
 

ei
n
an

d
er

 a
b
 u

n
d
 s

te
lle

n
 m

ö
g
lic

h
e 

G
le

it
sc

h
ic

h
te

n
 f
ü
r 

äl
te

re
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

au
fl 
ag

en
 d

ar
.

W
et

te
r:

La
n
g
sa

m
 a

b
n
eh

m
en

d
er

 H
o
ch

d
ru

ck
ei

n
fl 
u
ss

 b
es

ti
m

m
t 

d
as

 S
te

ie
rm

ar
k-

 B
er

g
w

et
te

r.
 E

s 
b
le

ib
t 

h
eu

te
 

ü
b
er

al
l 

so
n
n
ig

 u
n
d
 t

ro
ck

en
, 

al
le

rd
in

g
s 

kö
n
n
en

 s
ic

h
 z

w
is

ch
en

d
u
rc

h
 h

o
h
e 

W
o
lk

en
 v

o
r 

d
ie

 S
o
n
n
e 

sc
h
ie

b
en

. 
B
is

 
zu

m
 
N

ac
h
m

it
ta

g
 
ka

n
n
 
es

 
d
an

n
 
in

 
d
er

 
w

es
tl
ic

h
en

 
O

b
er

st
ei

er
m

ar
k 

le
ic

h
t 

fö
h
n
ig

 
w

er
d
en

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
r 

in
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
t 

b
ei

 4
 G

ra
d
, 

in
 1

5
0
0
 m

 k
ö
n
n
en

 b
is

 z
u
 8

 G
ra

d
 e

rr
ei

ch
t 

w
er

d
en

. 
D

er
 W

in
d
 d

re
h
t 
vo

n
 W

es
t 
au

f 
S
ü
d
w

es
t 
u
n
d
 n

im
m

t 
la

n
g
sa

m
 a

n
 I

n
te

n
si

tä
t 
zu

, 
so

d
as

s 
in

 d
en

 
Fö

h
n
g
eb

ie
te

n
 B

ö
en

 b
is

 6
0
 k

m
/h

 e
rr

ei
ch

t 
w

er
d
en

.

Te
n
d
en

z:
M

o
rg

en
 q

u
er

t 
d
an

n
 e

in
e 

at
la

n
ti
sc

h
e 

S
tö

ru
n
g
 d

en
 O

st
al

p
en

ra
u
m

. 
V
o
r 

al
le

m
 i
n
 d

er
 O

b
er

st
ei

er
m

ar
k 

st
ec

ke
n
 h

ö
h
er

e 
G

ip
fe

l 
in

 W
o
lk

en
. 
B
ei

 e
in

ze
ln

en
 S

ch
au

er
n
 s

ch
w

an
kt

 d
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 z
w

is
ch

en
 

1
4
0
0
 m

 u
n
d
 1

8
0
0
m

. 
A
b
 D

o
n
n
er

st
ag

 N
ac

h
m

it
ta

g
 b

ri
n
g
t 

u
n
s 

d
an

n
 e

in
e 

zy
kl

o
n
al

e 
W

es
ts

tr
ö
m

u
n
g
 S

tu
rm

 u
n
d
 e

rg
ie

b
ig

en
 

N
ie

d
er

sc
h
la

g
. 

D
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
te

ig
t 

b
is

 F
re

it
ag

 a
lle

rd
in

g
s 

au
f 
ü
b
er

 2
0
0
0
 m

 a
n
.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r

S
ch

la
g
ze

ile
:

Fr
ü
h
ja

h
rs

h
af

te
 B

ed
in

g
u
n
g
en

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
g
ro

ß
te

ils
 g

er
in

g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 N

u
r 

in
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 W
es

t 
is

t 
d
ie

 
La

w
in

en
g
ef

ah
r 

o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 2

0
0
0
 m

 m
äß

ig
. 

D
u
rc

h
 d

en
 W

ec
h
se

l 
vo

n
 E

rw
är

m
u
n
g
 u

n
d
 A

b
kü

h
lu

n
g
 

ko
n
n
te

 s
ic

h
 d

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 w

ei
te

r 
se

tz
en

 u
n
d
 v

er
fe

st
ig

en
. 
D

ie
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 b

es
ch

rä
n
ke

n
 s

ic
h
 

im
 W

es
en

tl
ic

h
en

 a
u
f 

d
ie

 H
o
ch

la
g
en

 u
n
d
 d

o
rt

 a
u
f 

ex
tr

em
 s

te
ile

 H
än

g
e 

im
 O

st
se

kt
o
r.
 H

ie
r 

kö
n
n
en

 
n
o
ch

 l
ab

il 
g
eb

lie
b
en

e 
E
in

w
eh

u
n
g
en

 e
in

e 
S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 

d
ar

st
el

le
n
.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
ze

it
 h

er
rs

ch
en

 f
rü

h
ja

h
rs

ar
ti
g
e 

B
ed

in
g
u
n
g
en

. 
D

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 w

u
rd

e 
o
b
er

fl 
äc

h
lic

h
 v

er
h
ar

sc
h
t 

u
n
d
 t
rä

g
t 
g
ro

ß
te

ils
, n

u
r 
in

 d
en

 fl 
ac

h
en

 P
as

sa
g
en

 is
t 
d
ie

 S
ch

n
ee

o
b
er

fl 
äc

h
e 

au
f d

er
 „
kn

u
sp

ri
g
en

“ 
S
ei

te
. 

A
u
sr

ei
ch

en
d
 S

ch
n
ee

 fü
r 
S
ki

to
u
re

n
 fi 

n
d
et

 s
ic

h
 n

u
r 
in

 S
ch

at
th

än
g
en

 in
 H

ö
h
en

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 e

tw
a 

1
4
0
0
 

m
, 

vi
el

e 
so

n
n
se

it
ig

e 
H

än
g
e 

so
w

ie
 K

äm
m

e 
u
n
d
 R

ü
ck

en
 s

in
d
 ü

b
er

h
au

p
t 

sc
h
n
ee

fr
ei

. 
S
o
n
n
se

it
ig

 l
ie

g
t 

u
n
te

r 
d
em

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l d

u
rc

h
fe

u
ch

te
te

r 
S
ch

n
ee

. 
In

 d
en

 S
ch

at
ts

ei
te

n
 is

t 
d
er

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

 
d
u
rc

h
 e

in
e 

A
b
fo

lg
e 

vo
n
 v

er
sc

h
ie

d
en

en
 S

ch
n
ee

sc
h
ic

h
te

n
 g

ek
en

n
ze

ic
h
n
et

: 
h
ar

te
r 

N
ov

em
b
er

sc
h
n
ee

, 
E
is

la
m

el
le

n
, 

H
ar

sc
h
sc

h
ic

h
te

n
, 

ka
n
ti
g
e 

Fo
rm

en
 
so

w
ie

 
ei

n
g
es

ch
n
ei

te
r 

O
b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 
w

ec
h
se

ln
 

ei
n
an

d
er

 a
b
 u

n
d
 s

te
lle

n
 m

ö
g
lic

h
e 

G
le

it
sc

h
ic

h
te

n
 f
ü
r 

äl
te

re
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

au
fl 
ag

en
 d

ar
.

W
et

te
r:

M
it
 le

b
h
af

te
m

 S
ü
d
w

es
t-

 b
is

 W
es

tw
in

d
 z

ie
h
t 

ei
n
e 

sc
h
w

ac
h
 a

u
sg

ep
rä

g
te

 S
tö

ru
n
g
 ü

b
er

 d
as

 s
te

ir
is

ch
e 

B
er

g
la

n
d
. 

W
et

te
ra

kt
iv

 b
le

ib
t 

si
e 

ab
er

 n
u
r 

in
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

. 
H

ie
r 

g
er

at
en

 h
ö
h
er

e 
G

ip
fe

ln
 z

ei
tw

ei
se

 
in

 W
o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
ka

n
n
 g

el
eg

en
tl
ic

h
 l
ei

ch
t 

re
g
n
en

 o
d
er

 s
ch

n
ei

en
, 

d
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 l
ie

g
t 

d
ab

ei
 

u
m

 1
6
0
0
 m

. 
D

er
 W

in
d
 w

eh
t 

le
b
h
af

t,
 i

n
 H

o
ch

la
g
en

 g
el

eg
en

tl
ic

h
 a

u
ch

 m
it
 S

p
it
ze

n
 u

m
 o

d
er

 ü
b
er

 
6
0
 k

m
/h

. 
S
ü
d
lic

h
 d

er
 N

ie
d
er

n
 T

au
er

n
 u

n
d
 d

es
 H

o
ch

sc
h
w

ab
s 

b
lin

ze
lt
 d

u
rc

h
 d

ie
 d

ü
n
n
er

 w
er

d
en

d
e 

W
o
lk

en
d
ec

ke
 d

ie
 S

o
n
n
e 

d
u
rc

h
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 l
ie

g
en

 i
n
 2

0
0
0
 m

 u
m

 0
 G

ra
d
, 

in
 1

5
0
0
 m

 u
m

 3
 

G
ra

d
.

Te
n
d
en

z:
M

o
rg

en
 D

o
n
n
er

st
ag

 z
ie

h
en

 m
it
 o

rk
an

ar
ti
g
en

 W
in

d
sp

it
ze

n
 W

o
lk

en
 m

it
 R

eg
en

- 
u
n
d
 S

ch
n
ee

sc
h
au

er
n
 

d
u
rc

h
. 

G
le

ic
h
ze

it
ig

 w
ir
d
 e

s 
m

ild
er

, 
d
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
te

ig
t 

g
eg

en
 1

9
0
0
 m

. 
R
ic

h
tu

n
g
 S

ü
d
en

 
ze

ig
t 

si
ch

 d
as

 B
er

g
w

et
te

r 
fr

eu
n
d
lic

h
er

. 
V
o
re

rs
t 

is
t 

ke
in

e 
w

es
en

tl
ic

h
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

zu
 e

rw
ar

te
n
.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r



81LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

Lo
ka

le
 ä

lt
er

e 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 i
n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
er

 N
o
rd

se
kt

o
re

n
.

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 
d
er

 
S
te

ie
rm

ar
k 

h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 
D

u
rc

h
 
d
en

 
W

ec
h
se

l 
vo

n
 
E
rw

är
m

u
n
g
 
u
n
d
 

A
b
kü

h
lu

n
g
 
ko

n
n
te

 
si

ch
 
d
ie

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 
w

ei
te

r 
se

tz
en

 
u
n
d
 
ve

rf
es

ti
g
en

. 
D

ie
 
G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 

b
es

ch
rä

n
ke

n
 s

ic
h
 im

 W
es

en
tl
ic

h
en

 a
u
f d

ie
 H

o
ch

la
g
en

 u
n
d
 d

o
rt

 a
u
f e

xt
re

m
 s

te
ile

 H
än

g
e 

im
 N

o
rd

- 
u
n
d
 

O
st

se
kt

o
r.
 H

ie
r 

kö
n
n
en

 n
o
ch

 l
ab

il 
g
eb

lie
b
en

e 
E
in

w
eh

u
n
g
en

 e
in

e 
S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 

d
ar

st
el

le
n
.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
A
u
sr

ei
ch

en
d
 
S
ch

n
ee

 
fü

r 
S
ki

to
u
re

n
 
fi 
n
d
et

 
si

ch
 
n
u
r 

in
 
S
ch

at
th

än
g
en

 
in

 
H

ö
h
en

 
o
b
er

h
al

b
 
vo

n
 

et
w

a 
1
4
0
0
 m

, 
vi

el
e 

so
n
n
se

it
ig

e 
H

än
g
e 

so
w

ie
 K

äm
m

e 
u
n
d
 R

ü
ck

en
 s

in
d
 ü

b
er

h
au

p
t 

sc
h
n
ee

fr
ei

 
o
d
er

 
si

n
d
 
ve

re
is

t.
 
S
o
n
n
se

it
ig

 
lie

g
t 

u
n
te

r 
d
em

 
H

ar
sc

h
d
ec

ke
l 

d
u
rc

h
fe

u
ch

te
te

r 
S
ch

n
ee

. 
In

 
d
en

 
S
ch

at
ts

ei
te

n
 i
st

 d
er

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

 d
u
rc

h
 e

in
e 

A
b
fo

lg
e 

vo
n
 v

er
sc

h
ie

d
en

en
 S

ch
n
ee

sc
h
ic

h
te

n
 

g
ek

en
n
ze

ic
h
n
et

: 
h
ar

te
r 

N
ov

em
b
er

sc
h
n
ee

, 
E
is

la
m

el
le

n
, 

H
ar

sc
h
sc

h
ic

h
te

n
, 

ka
n
ti
g
e 

Fo
rm

en
 s

o
w

ie
 

ei
n
g
es

ch
n
ei

te
r 

O
b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 w

ec
h
se

ln
 e

in
an

d
er

 a
b
 u

n
d
 s

te
lle

n
 m

ö
g
lic

h
e 

G
le

it
sc

h
ic

h
te

n
 f
ü
r 

äl
te

re
 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

au
fl 
ag

en
 d

ar
.

W
et

te
r:

E
in

 T
ie

f ü
b
er

 d
er

 N
o
rd

se
e 

b
es

ti
m

m
t d

as
 W

et
te

rg
es

ch
eh

en
 in

 d
er

 S
te

ie
rm

ar
k.

 I
n
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 z
ie

h
en

 
W

o
lk

en
 a

u
f,
 i
m

 S
ü
d
en

 z
ei

g
t 

si
ch

 n
o
ch

 e
tw

as
 d

ie
 S

o
n
n
e.

 A
m

 s
p
ät

en
 N

ac
h
m

it
ta

g
 s

et
zt

 N
ie

d
er

sc
h
la

g
 

in
 F

o
rm

 v
o
n
 R

eg
en

 e
in

. 
D

ie
 S

ch
n
ee

fa
llg

re
n
ze

 li
eg

t 
o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 2

0
0
0
 m

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 in

 2
0
0
0
 

m
 s

te
ig

en
 b

is
 z

u
m

 A
b
en

d
 a

u
f 
+

4
 G

ra
d
 a

n
. 

D
er

 W
in

d
 l
eg

t 
in

 d
en

 N
o
rd

al
p
en

 w
äh

re
n
d
 d

es
 T

ag
es

 z
u
. 

W
in

d
sp

it
ze

n
 v

o
n
 ü

b
er

 1
0
0
 k

m
/h

 w
er

d
en

 e
rw

ar
te

t.
 M

o
rg

en
 k

ü
h
lt
 e

s 
m

it
 d

er
 D

re
h
u
n
g
 d

er
 S

tr
ö
m

u
n
g
 

au
f 
N

o
rd

w
es

t 
in

 d
er

 H
ö
h
e 

ab
, 

d
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
in

kt
 a

u
f 
1
0
0
0
 m

.

Te
n
d
en

z:
M

o
rg

en
 i
st

 e
in

 A
n
st

ie
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

zu
 e

rw
ar

te
t.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

In
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 f
ri
sc

h
e 

E
in

w
eh

u
n
g
en

 –
 A

n
st

ie
g
 d

er
 S

ch
n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r,
 n

u
r 

in
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 W
es

t 
u
n
d
 O

st
 s

o
w

ie
 a

n
 

d
er

 N
o
rd

ab
d
ac

h
u
n
g
 d

er
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 g

ilt
 o

b
er

h
al

b
 v

o
n
 1

8
0
0
 m

 S
tu

fe
 2

. 
D

ie
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 

si
n
d
 
im

 
W

es
en

tl
ic

h
en

 
au

f 
d
ie

 
H

o
ch

la
g
en

 
b
es

ch
rä

n
kt

 
u
n
d
 
d
o
rt

 
au

f 
ex

tr
em

 
st

ei
le

n
 
H

än
g
e 

im
 

N
o
rd

- 
u
n
d
 O

st
se

kt
o
r 

zu
 fi

 n
d
en

. 
H

ie
r 

g
ib

t 
es

 f
ri
sc

h
e 

la
b
ile

 E
in

w
eh

u
n
g
en

, 
d
ie

se
 b

ild
en

 s
o
m

it
 e

in
e 

S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 o

rk
an

ar
ti
g
e 

W
in

d
 (

g
em

es
se

n
e 

1
8
0
 k

m
/h

) 
b
ra

ch
te

 f
ri
sc

h
e 

E
in

w
eh

u
n
g
en

. 
B
es

o
n
d
er

s 
b
et

ro
ff
en

 
si

n
d
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 i

m
 O

st
se

kt
o
r.
 A

b
er

 a
u
ch

 i
n
 d

en
 r

es
tl
ic

h
en

 E
xp

o
si

ti
o
n
en

 w
u
rd

e 
in

 d
en

 
H

o
ch

la
g
en

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

 a
b
g
el

ag
er

t.
 I

n
 d

er
 N

ac
h
t 

si
n
d
 a

u
ß
er

d
em

 e
in

ig
e 

cm
 a

n
 N

eu
sc

h
n
ee

 g
ef

al
le

n
, 

w
o
b
ei

 d
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 k
u
rz

ze
it
ig

 a
u
f 

1
4
0
0
 m

 g
ef

al
le

n
 i
st

. 
A
u
sr

ei
ch

en
d
 S

ch
n
ee

 f
ü
r 

S
ki

to
u
re

n
 

fi 
n
d
et

 s
ic

h
 n

u
r 

in
 S

ch
at

th
än

g
en

 i
n
 H

ö
h
en

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 e

tw
a 

1
4
0
0
 m

, 
vi

el
e 

so
n
n
se

it
ig

e 
H

än
g
e 

so
w

ie
 K

äm
m

e 
u
n
d
 R

ü
ck

en
 s

in
d
 ü

b
er

h
au

p
t 

sc
h
n
ee

fr
ei

 o
d
er

 s
in

d
 v

er
ei

st
. 

S
o
n
n
se

it
ig

 l
ie

g
t 

u
n
te

r 
d
em

 
H

ar
sc

h
d
ec

ke
l 

d
u
rc

h
fe

u
ch

te
te

r 
S
ch

n
ee

. 
In

 
d
en

 
S
ch

at
ts

ei
te

n
 
is

t 
d
er

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

 
d
u
rc

h
 e

in
e 

A
b
fo

lg
e 

vo
n
 v

er
sc

h
ie

d
en

en
 S

ch
n
ee

sc
h
ic

h
te

n
 g

ek
en

n
ze

ic
h
n
et

: 
h
ar

te
r 

N
ov

em
b
er

sc
h
n
ee

, 
E
is

la
m

el
le

n
, 

H
ar

sc
h
sc

h
ic

h
te

n
, 

ka
n
ti
g
e 

Fo
rm

en
 
so

w
ie

 
ei

n
g
es

ch
n
ei

te
r 

O
b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 
w

ec
h
se

ln
 

ei
n
an

d
er

 a
b
 u

n
d
 s

te
lle

n
 m

ö
g
lic

h
e 

G
le

it
sc

h
ic

h
te

n
 f
ü
r 

äl
te

re
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

au
fl 
ag

en
 d

ar
.

W
et

te
r:

M
it
 

ei
n
er

 
st

ü
rm

is
ch

en
 

W
es

ts
tr

ö
m

u
n
g
 

g
el

an
g
en

 
w

ei
te

rh
in

 
W

o
lk

en
 

in
 

d
ie

 
S
te

ie
rm

ar
k.

 
In

 
d
er

 
O

b
er

st
ei

er
m

ar
k 

re
g
n
et

 o
d
er

 s
ch

n
ei

t 
es

, 
w

o
b
ei

 d
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
ic

h
 o

b
er

h
al

b
 v

o
n
 1

5
0
0
 m

 
b
efi

 n
d
et

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 i

n
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
en

 z
w

is
ch

en
 0

 G
ra

d
 u

n
d
 –

3
 G

ra
d
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

in
 

K
am

m
la

g
en

 w
ei

te
rh

in
 s

tü
rm

is
ch

. 
M

o
rg

en
 z

ei
g
t 

si
ch

 d
u
rc

h
w

eg
s 

d
ie

 S
o
n
n
e.

Te
n
d
en

z:
E
in

 w
ei

te
re

r 
A
n
st

ie
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

is
t 

m
ö
g
lic

h
.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



82LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

In
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 f
ri
sc

h
er

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

 –
 A

n
st

ie
g
 d

er
 S

ch
n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r,
 n

u
r 

in
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 W
es

t 
u
n
d
 O

st
 s

o
w

ie
 a

n
 

d
er

 N
o
rd

ab
d
ac

h
u
n
g
 d

er
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 g

ilt
 o

b
er

h
al

b
 v

o
n
 2

0
0
0
 m

 S
tu

fe
 2

. 
D

ie
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 

si
n
d
 i
m

 W
es

en
tl
ic

h
en

 a
u
f 

d
ie

 H
o
ch

la
g
en

 b
es

ch
rä

n
kt

 u
n
d
 d

o
rt

 a
u
f 

se
h
r 

st
ei

le
 H

än
g
e 

im
 N

o
rd

- 
u
n
d
 

O
st

se
kt

o
r.
 H

ie
r 

st
el

le
n
 f

ri
sc

h
e,

 l
ab

ile
 E

in
w

eh
u
n
g
en

 e
in

e 
G

ef
ah

r 
fü

r 
S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 d
ar

. 
Im

 B
er

ei
ch

 
d
er

 h
ö
ch

st
en

 G
ip

fe
l 

zw
is

ch
en

 D
ac

h
st

ei
n
g
eb

ir
g
e 

u
n
d
 T

au
er

n
 i

st
 m

it
 e

in
er

 w
ei

te
re

n
 Z

u
n
ah

m
e 

an
 

G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
 z

u
 r

ec
h
n
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 e

rg
ie

b
ig

e 
R
eg

en
 v

o
n
 g

es
te

rn
 h

at
 d

er
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 s

ta
rk

 z
u
g
es

et
zt

 u
n
d
 z

u
 e

in
er

 w
ei

te
re

n
 

D
u
rc

h
fe

u
ch

tu
n
g
 

g
ef

ü
h
rt

. 
S
ch

n
ee

 
fi 
el

 
n
u
r 

o
b
er

h
al

b
 

vo
n
 

et
w

a 
2
0
0
0
 

m
, 

d
o
rt

 
al

le
rd

in
g
s 

im
 

Z
u
sa

m
m

en
h
an

g
 

m
it
 

st
ü
rm

is
ch

em
 

W
es

tw
in

d
, 

so
d
as

s 
es

 
zu

 
n
eu

en
 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

ab
la

g
er

u
n
g
en

 
g
ek

o
m

m
en

 
is

t.
 
D

ie
 
V
er

b
in

d
u
n
g
 
zu

r 
d
ar

u
n
te

r 
lie

g
en

d
en

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 
w

ir
d
 
m

it
 
zu

n
eh

m
en

d
er

 
S
ee

h
ö
h
e 

sc
h
le

ch
te

r.

W
et

te
r:

D
er

 O
st

al
p
en

ra
u
m

 l
ie

g
t 

in
 e

in
er

 a
u
sg

ep
rä

g
te

n
 W

es
ts

tr
ö
m

u
n
g
, 

d
am

it
 g

el
an

g
en

 w
ei

te
rh

in
 s

eh
r 

m
ild

e 
u
n
d
 a

n
fa

n
g
s 

n
o
ch

 f
eu

ch
te

 L
u
ft

m
as

se
n
 i
n
 d

ie
 S

te
ie

rm
ar

k.
 A

n
 d

er
 T

au
er

n
n
o
rd

se
it
e 

u
n
d
 i
n
 d

en
 

N
o
rd

al
p
en

 s
te

ck
en

 d
ie

 G
ip

fe
l a

n
fa

n
g
s 

in
 W

o
lk

en
, 
h
ie

r 
ko

m
m

t 
es

 n
o
ch

 z
ei

tw
ei

se
 z

u
 R

eg
en

sc
h
au

er
n
. 

S
ch

n
ee

 fä
llt

 n
u
r 
o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 e

tw
a 

1
8
0
0
 m

. Z
w

is
ch

en
 G

u
rk

ta
le

r 
A
lp

en
 u

n
d
 d

em
 R

an
d
g
eb

ir
g
e 

lo
ck

er
n
 

d
ie

 W
o
lk

en
 h

in
g
eg

en
 e

h
er

 a
u
f,
 b

is
 z

u
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 s

o
llt

e 
si

ch
 d

an
n
 a

u
ch

 i
m

 N
o
rd

en
 d

ie
 S

o
n
n
e 

zw
is

ch
en

d
u
rc

h
 z

ei
g
en

. 
D

er
 W

in
d
 w

eh
t 

w
ei

te
rh

in
 s

tü
rm

is
ch

 a
u
s 

w
es

tl
ic

h
er

 R
ic

h
tu

n
g
, 

b
es

o
n
d
er

s 
vo

m
 H

o
ch

sc
h
w

ab
 o

st
w

är
ts

 k
ö
n
n
en

 e
in

ze
ln

e 
B
ö
en

 ü
b
er

 1
0
0
 k

m
/h

 e
rr

ei
ch

en
. 

A
u
ch

 m
o
rg

en
 h

äl
t 

d
as

 w
ec

h
se

lh
af

te
 W

es
tw

et
te

r 
m

it
 t

ei
ls

 s
tü

rm
is

ch
em

 W
in

d
 u

n
d
 R

eg
en

- 
o
d
er

 S
ch

n
ee

sc
h
au

er
n
 a

n
, 

al
le

rd
in

g
s 

kü
h
lt
 e

s 
in

 d
er

 H
ö
h
e 

la
n
g
sa

m
 a

b
. 
D

ie
 S

ch
n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
in

kt
 v

o
n
 2

0
0
0
 m

 a
u
f 
9
0
0
 m

 a
b
. 

Z
u
 W

o
ch

en
b
eg

in
n
 k

äl
te

r 
u
n
d
 N

eu
sc

h
n
ee

 v
o
n
 S

ü
d
en

. 

Te
n
d
en

z:
E
s 

is
t 

m
it
 e

in
em

 A
n
st

ie
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

zu
 r

ec
h
n
en

.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
, 

d
em

 2
1
.0

1
.2

0
0
7
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r

S
ch

la
g
ze

ile
:

A
u
sg

ep
rä

g
te

 H
ö
h
en

ab
h
än

g
ig

ke
it
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r!

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r 

(S
tu

fe
 1

),
 n

u
r 

in
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 W
es

t 
u
n
d
 O

st
 

so
w

ie
 a

n
 d

er
 N

o
rd

ab
d
ac

h
u
n
g
 d

er
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 g

ilt
 o

b
er

h
al

b
 v

o
n
 2

0
0
0
 m

 m
äß

ig
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r 

(S
tu

fe
 2

).
 D

ie
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 s

in
d
 i

m
 W

es
en

tl
ic

h
en

 a
u
f 

d
ie

 H
o
ch

la
g
en

 b
es

ch
rä

n
kt

 u
n
d
 d

o
rt

 a
u
f 

se
h
r 

st
ei

le
 H

än
g
e 

im
 N

o
rd

- 
u
n
d
 O

st
se

kt
o
r.
 H

ie
r 

st
el

le
n
 f
ri
sc

h
e,

 l
ab

ile
 E

in
w

eh
u
n
g
en

 e
in

e 
G

ef
ah

r 
fü

r 
S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 d
ar

. 
Im

 B
er

ei
ch

 d
er

 h
ö
ch

st
en

 G
ip

fe
l 
zw

is
ch

en
 D

ac
h
st

ei
n
g
eb

ir
g
e 

u
n
d
 T

au
er

n
 i
st

 m
it
 

ei
n
er

 w
ei

te
re

n
 Z

u
n
ah

m
e 

an
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 z

u
 r

ec
h
n
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 e

rg
ie

b
ig

e 
R
eg

en
 u

n
d
 d

ie
 r
el

at
iv

 h
o
h
en

 T
em

p
er

at
u
re

n
, 
d
ie

 im
 Z

u
sa

m
m

en
h
an

g
 m

it
 d

em
 S

tu
rm

ti
ef

 
K
yr

ill
 a

u
ft

ra
te

n
, 

h
ab

en
 d

er
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 s

ta
rk

 z
u
g
es

et
zt

 u
n
d
 z

u
 e

in
er

 w
ei

te
re

n
 D

u
rc

h
fe

u
ch

tu
n
g
 

g
ef

ü
h
rt

. 
S
ch

n
ee

 
fi 
el

 
n
u
r 

o
b
er

h
al

b
 
vo

n
 
et

w
a 

2
0
0
0
 
m

, 
d
o
rt

 
al

le
rd

in
g
s 

im
 
Z
u
sa

m
m

en
h
an

g
 
m

it
 

st
ü
rm

is
ch

em
 

W
es

tw
in

d
, 

so
d
as

s 
es

 
zu

 
n
eu

en
 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

ab
la

g
er

u
n
g
en

 
g
ek

o
m

m
en

 
is

t.
 

D
ie

 
V
er

b
in

d
u
n
g
 z

u
r 

d
ar

u
n
te

r 
lie

g
en

d
en

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 w

ir
d
 m

it
 z

u
n
eh

m
en

d
er

 S
ee

h
ö
h
e 

sc
h
le

ch
te

r.

W
et

te
r:

M
it
 
ei

n
er

 
st

ü
rm

is
ch

en
 
W

es
ts

tr
ö
m

u
n
g
 
ü
b
er

q
u
er

t 
am

 
V
o
rm

it
ta

g
 
ei

n
e 

S
tö

ru
n
g
 
d
ie

 
S
te

ie
rm

ar
k.

 
Z
w

is
ch

en
 D

ac
h
st

ei
n
 u

n
d
 R

ax
 z

ie
h
en

 a
n
fa

n
g
s 

d
ic

h
te

 W
o
lk

en
 m

it
 R

eg
en

- 
o
d
er

 S
ch

n
ee

sc
h
au

er
n
 

d
u
rc

h
, 

d
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
in

kt
 v

o
n
 1

6
0
0
 m

 a
u
f 

9
0
0
 m

 a
b
. 

B
is

 z
u
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 w

er
d
en

 d
ie

 
N

ie
d
er

sc
h
lä

g
e 

se
lt
en

er
, 

kö
n
n
en

 d
an

n
 a

lle
rd

in
g
s 

au
ch

 k
u
rz

 d
en

 S
ü
d
en

 s
tr

ei
fe

n
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
r 

in
 

2
0
0
0
 m

 s
in

kt
 v

o
n
 1

 G
ra

d
 a

u
f 
–
3
 G

ra
d
 a

b
. 
A
u
f 
d
en

 B
er

g
en

 d
er

 O
b
er

st
ei

er
m

ar
k 

n
im

m
t 
d
er

 W
es

tw
in

d
 

w
ie

d
er

 a
n
 S

tä
rk

e 
zu

, 
b
es

o
n
d
er

s 
en

tl
an

g
 d

er
 N

o
rd

al
p
en

 k
ö
n
n
en

 e
in

ze
ln

e 
B
ö
en

 u
m

 d
ie

 1
0
0
 k

m
/h

 
b
et

ra
g
en

. 
B
is

 m
o
rg

en
 A

b
en

d
 e

rr
ei

ch
en

 u
n
s 

d
an

n
 m

ar
it
im

e 
Lu

ft
m

as
se

n
 e

in
es

 O
b
er

it
al

ie
n
ti
ef

s 
u
n
d
 

b
ri
n
g
en

 i
n
 F

o
lg

e 
d
en

 s
ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 N
eu

sc
h
n
ee

. 

Te
n
d
en

z:
E
s 

is
t 

m
it
 g

le
ic

h
b
le

ib
en

d
er

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

zu
 r

ec
h
n
en

.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
, 

d
em

 2
2
.0

1
.2

0
0
7
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r



83LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

In
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 f
ri
sc

h
er

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

 –
 A

n
st

ie
g
 d

er
 S

ch
n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r,
 n

u
r 

in
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 W
es

t 
u
n
d
 O

st
 s

o
w

ie
 a

n
 

d
er

 N
o
rd

ab
d
ac

h
u
n
g
 d

er
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 g

ilt
 o

b
er

h
al

b
 v

o
n
 2

0
0
0
 m

 S
tu

fe
 2

. 
D

ie
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 

si
n
d
 i
m

 W
es

en
tl
ic

h
en

 a
u
f 

d
ie

 H
o
ch

la
g
en

 b
es

ch
rä

n
kt

 u
n
d
 d

o
rt

 a
u
f 

se
h
r 

st
ei

le
 H

än
g
e 

im
 N

o
rd

- 
u
n
d
 

O
st

se
kt

o
r.
 H

ie
r 

st
el

le
n
 f

ri
sc

h
e,

 l
ab

ile
 E

in
w

eh
u
n
g
en

 e
in

e 
G

ef
ah

r 
fü

r 
S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 d
ar

. 
Im

 B
er

ei
ch

 
d
er

 h
ö
ch

st
en

 G
ip

fe
l 

zw
is

ch
en

 D
ac

h
st

ei
n
g
eb

ir
g
e 

u
n
d
 T

au
er

n
 i

st
 m

it
 e

in
er

 w
ei

te
re

n
 Z

u
n
ah

m
e 

an
 

G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
 z

u
 r

ec
h
n
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 e

rg
ie

b
ig

e 
R
eg

en
 v

o
n
 g

es
te

rn
 h

at
 d

er
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 s

ta
rk

 z
u
g
es

et
zt

 u
n
d
 z

u
 e

in
er

 w
ei

te
re

n
 

D
u
rc

h
fe

u
ch

tu
n
g
 

g
ef

ü
h
rt

. 
S
ch

n
ee

 
fi 
el

 
n
u
r 

o
b
er

h
al

b
 

vo
n
 

et
w

a 
2
0
0
0
 

m
, 

d
o
rt

 
al

le
rd

in
g
s 

im
 

Z
u
sa

m
m

en
h
an

g
 

m
it
 

st
ü
rm

is
ch

em
 

W
es

tw
in

d
, 

so
d
as

s 
es

 
zu

 
n
eu

en
 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

ab
la

g
er

u
n
g
en

 
g
ek

o
m

m
en

 
is

t.
 
D

ie
 
V
er

b
in

d
u
n
g
 
zu

r 
d
ar

u
n
te

r 
lie

g
en

d
en

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 
w

ir
d
 
m

it
 
zu

n
eh

m
en

d
er

 
S
ee

h
ö
h
e 

sc
h
le

ch
te

r.
 D

ie
 S

ch
n
ee

o
b
er

fl 
äc

h
en

 s
in

d
 j
et

zt
 z

u
m

 T
ei

l 
st

ar
k 

ve
rh

ar
sc

h
t 

o
d
er

 v
er

ei
st

.

W
et

te
r:

D
er

 O
st

al
p
en

ra
u
m

 l
ie

g
t 

in
 e

in
er

 a
u
sg

ep
rä

g
te

n
 W

es
ts

tr
ö
m

u
n
g
, 

d
am

it
 g

el
an

g
en

 w
ei

te
rh

in
 s

eh
r 

m
ild

e 
u
n
d
 a

n
fa

n
g
s 

n
o
ch

 f
eu

ch
te

 L
u
ft

m
as

se
n
 i
n
 d

ie
 S

te
ie

rm
ar

k.
 A

n
 d

er
 T

au
er

n
n
o
rd

se
it
e 

u
n
d
 i
n
 d

en
 

N
o
rd

al
p
en

 s
te

ck
en

 d
ie

 G
ip

fe
l a

n
fa

n
g
s 

in
 W

o
lk

en
, 
h
ie

r 
ko

m
m

t 
es

 n
o
ch

 z
ei

tw
ei

se
 z

u
 R

eg
en

sc
h
au

er
n
. 

S
ch

n
ee

 fä
llt

 n
u
r 
o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 e

tw
a 

1
8
0
0
m

. 
Z
w

is
ch

en
 G

u
rk

ta
le

r 
A
lp

en
 u

n
d
 d

em
 R

an
d
g
eb

ir
g
e 

lo
ck

er
n
 

d
ie

 W
o
lk

en
 h

in
g
eg

en
 e

h
er

 a
u
f,
 b

is
 z

u
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 s

o
llt

e 
si

ch
 d

an
n
 a

u
ch

 i
m

 N
o
rd

en
 d

ie
 S

o
n
n
e 

zw
is

ch
en

d
u
rc

h
 z

ei
g
en

. 
D

er
 W

in
d
 w

eh
t 

w
ei

te
rh

in
 s

tü
rm

is
ch

 a
u
s 

w
es

tl
ic

h
er

 R
ic

h
tu

n
g
, 

b
es

o
n
d
er

s 
vo

m
 H

o
ch

sc
h
w

ab
 o

st
w

är
ts

 k
ö
n
n
en

 e
in

ze
ln

e 
B
ö
en

 n
o
ch

 ü
b
er

 1
0
0
 k

m
/h

 e
rr

ei
ch

en
. 

A
u
ch

 m
o
rg

en
 

h
äl

t 
d
as

 w
ec

h
se

lh
af

te
 W

es
tw

et
te

r 
m

it
 t

ei
ls

 s
tü

rm
is

ch
em

 W
in

d
 u

n
d
 R

eg
en

- 
o
d
er

 S
ch

n
ee

sc
h
au

er
n
 

an
, 
al

le
rd

in
g
s 

kü
h
lt
 e

s 
in

 d
er

 H
ö
h
e 

la
n
g
sa

m
 a

b
. 
D

ie
 S

ch
n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
in

kt
 v

o
n
 2

0
0
0
 m

 a
u
f 
9
0
0
 m

 
ab

. 
Z
u
 W

o
ch

en
b
eg

in
n
 k

äl
te

r 
u
n
d
 N

eu
sc

h
n
ee

 v
o
n
 S

ü
d
en

. 

Te
n
d
en

z:
E
s 

is
t 

m
it
 e

in
em

 A
n
st

ie
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

zu
 r

ec
h
n
en

.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
, 

d
em

 2
2
.0

1
.2

0
0
7
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r

S
ch

la
g
ze

ile
:

A
u
sg

ep
rä

g
te

 H
ö
h
en

ab
h
än

g
ig

ke
it
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r!

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r 

(S
tu

fe
 1

),
 n

u
r 

in
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 W
es

t 
u
n
d
 O

st
 

so
w

ie
 a

n
 d

er
 N

o
rd

ab
d
ac

h
u
n
g
 d

er
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 g

ilt
 o

b
er

h
al

b
 v

o
n
 2

0
0
0
 m

 m
äß

ig
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r 

(S
tu

fe
 2

).
 D

ie
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 s

in
d
 i

m
 W

es
en

tl
ic

h
en

 a
u
f 

d
ie

 H
o
ch

la
g
en

 b
es

ch
rä

n
kt

 u
n
d
 d

o
rt

 a
u
f 

se
h
r 

st
ei

le
 H

än
g
e 

im
 N

o
rd

- 
u
n
d
 O

st
se

kt
o
r 

b
es

ch
rä

n
kt

. 
H

ie
r 

st
el

le
n
 f

ri
sc

h
e,

 l
ab

ile
 E

in
w

eh
u
n
g
en

 
ei

n
e 

G
ef

ah
r 

fü
r 

S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 d
ar

. 
Im

 B
er

ei
ch

 d
er

 h
ö
ch

st
en

 G
ip

fe
l z

w
is

ch
en

 D
ac

h
st

ei
n
g
eb

ir
g
e 

u
n
d
 

Ta
u
er

n
 i
st

 m
it
 e

in
er

 w
ei

te
re

n
 Z

u
n
ah

m
e 

d
er

 G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
 z

u
 r

ec
h
n
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
N

ac
h
 d

em
 e

rg
ie

b
ig

en
 R

eg
en

, 
w

el
ch

er
 i

m
 Z

u
sa

m
m

en
h
an

g
 m

it
 d

em
 S

tu
rm

ti
ef

 K
yr

ill
 v

er
b
re

it
et

 
au

ft
ra

t,
 
is

t 
d
ie

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 
sc

h
at

ts
ei

ti
g
 
h
ar

t 
g
ef

ro
re

n
, 

so
n
n
se

it
ig

 
d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t.

 
A
u
f 

d
ie

se
s 

S
ch

n
ee

fu
n
d
am

en
t 

fi 
el

en
 
g
es

te
rn

 
ei

n
ig

e 
Z
en

ti
m

et
er

 
N

eu
sc

h
n
ee

, 
al

le
rd

in
g
s 

im
 
Z
u
sa

m
m

en
h
an

g
 

m
it
 s

tü
rm

is
ch

em
 W

es
tw

in
d
, 

so
d
as

s 
es

 z
u
 n

eu
en

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

ab
la

g
er

u
n
g
en

 g
ek

o
m

m
en

 i
st

. 
D

ie
 

V
er

b
in

d
u
n
g
 z

u
r 

d
ar

u
n
te

r 
lie

g
en

d
en

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 w

ir
d
 m

it
 z

u
n
eh

m
en

d
er

 S
ee

h
ö
h
e 

sc
h
le

ch
te

r.

W
et

te
r:

A
u
sg

eh
en

d
 v

o
n
 e

in
em

 T
ie

f 
ü
b
er

 d
em

 w
es

tl
ic

h
en

 M
it
te

lm
ee

r 
g
el

an
g
en

 f
eu

ch
tm

ild
e 

Lu
ft

m
as

se
n
 

in
 d

ie
 S

te
ie

rm
ar

k.
 D

ie
 B

er
g
e 

g
er

at
en

 z
u
n
eh

m
en

d
 i

n
 t

ie
fl 
ie

g
en

d
e 

W
o
lk

en
, 

vo
n
 S

ü
d
en

 h
er

 s
et

zt
 

S
ch

n
ee

fa
ll 

ei
n
. 

D
er

 N
ie

d
er

sc
h
la

g
ss

ch
w

er
p
u
n
kt

 l
ie

g
t 

im
 B

er
ei

ch
 d

es
 w

es
tl
ic

h
en

 R
an

d
g
eb

ir
g
es

 u
n
d
 

d
er

 S
ee

ta
le

r 
A
lp

en
 s

o
w

ie
 a

n
 d

er
 T

au
er

n
sü

d
ab

d
ac

h
u
n
g
. 

N
ac

h
 N

o
rd

w
es

te
n
 h

in
 n

im
m

t 
d
ie

 N
ie

d
er

sc
h

la
g
sb

er
ei

ts
ch

af
t 

ab
. 
D

ie
 S

ch
n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
te

ig
t 

ta
g
sü

b
er

 b
is

 a
u
f 
1
0
0
0
 m

 a
n
. 
Im

 G
eb

ir
g
e 

w
eh

t 
d
er

 
W

in
d
 m

it
 m

äß
ig

er
 S

tä
rk

e 
au

s 
S
ü
d
w

es
t.

 D
ie

 T
em

p
er

at
u
r 

in
 2

0
0
0
 m

 b
et

rä
g
t 

an
fa

n
g
s 

–
6
 G

ra
d
 b

is
 –

4
 

G
ra

d
, 

ta
g
sü

b
er

 w
ir
d
 e

s 
d
an

n
 u

m
 e

tw
a 

3
 G

ra
d
 –

 4
 G

ra
d
 w

är
m

er
. 

M
o
rg

en
 w

ir
d
 e

s 
d
eu

tl
ic

h
 m

ild
er

. 
E
s 

re
g
n
et

 o
d
er

 s
ch

n
ei

t 
im

 S
ü
d
en

, 
an

 d
er

 A
lp

en
n
o
rd

se
it
e 

w
ir
d
 e

s 
fö

h
n
ig

. 
A
m

 M
it
tw

o
ch

 s
in

ke
n
 d

ie
 

Te
m

p
er

at
u
re

n
 i
n
 d

en
 K

el
le

r.
 

Te
n
d
en

z:
E
s 

is
t 

m
it
 g

le
ic

h
b
le

ib
en

d
er

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

zu
 r

ec
h
n
en

.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
, 

d
en

 2
3
.0

1
.2

0
0
7
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r



84LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

A
u
sg

ep
rä

g
te

 H
ö
h
en

ab
h
än

g
ig

ke
it
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r!

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r 

(S
tu

fe
 1

),
 m

it
 z

u
n
eh

m
en

d
er

 S
ee

h
ö
h
e 

n
eh

m
en

 
d
ie

 G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
 z

u
, 
in

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

 d
er

 o
b
er

st
ei

ri
sc

h
en

 G
eb

ir
g
e 

is
t 

d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

m
äß

ig
 

(S
tu

fe
 2

).
 A

m
 e

h
es

te
n
 i

st
 m

it
 f

ri
sc

h
en

 E
in

w
eh

u
n
g
en

 a
u
f 

g
le

it
fä

h
ig

em
 U

n
te

rg
ru

n
d
 i

m
 N

o
rd

- 
b
is

 
O

st
se

kt
o
r 
zu

 r
ec

h
n
en

. 
S
eh

r 
st

ei
le

, 
ka

m
m

n
ah

e 
H

än
g
e 

st
el

le
n
 h

ie
r 
d
ie

 H
au

p
tg

ef
ah

r 
fü

r 
S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 
d
ar

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
R
eg

en
 u

n
d
 n

ac
h
fo

lg
en

d
 s

in
ke

n
d
e 

Te
m

p
er

at
u
re

n
 h

ab
en

 d
ie

 S
ta

b
ili

tä
t 
d
er

 A
lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
 e

rh
ö
h
t.

 I
m

 
B
er

ei
ch

 d
er

 T
au

er
n
 u

n
d
 N

o
rd

al
p
en

 h
at

 s
ic

h
 o

b
er

fl 
äc

h
lic

h
 e

in
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
l 
g
eb

ild
et

, 
d
er

 z
u
m

in
d
es

t 
sc

h
at

ts
ei

ti
g
 b

is
 e

tw
a 

1
4
0
0
 m

 h
er

ab
 t
rä

g
t.

 D
ar

au
f s

in
d
 b

is
 z

u
 1

5
 c

m
 N

eu
sc

h
n
ee

 b
ei

 r
el

at
iv

 s
ch

w
ac

h
em

 
W

in
d
 g

ef
al

le
n
, 

d
ie

 V
er

b
in

d
u
n
g
 z

u
m

 A
lt
sc

h
n
ee

 w
ir
d
 m

it
 z

u
n
eh

m
en

d
er

 S
ee

h
ö
h
e 

sc
h
le

ch
te

r.
 I

n
 d

en
 

H
o
ch

la
g
en

 k
am

 e
s 

zu
 e

in
ig

en
 f
ri
sc

h
en

 E
in

w
eh

u
n
g
en

. 
A
u
ch

 d
ie

 s
ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 b
ek

am
en

 
b
is

 z
u
 2

0
 c

m
 N

eu
sc

h
n
ee

 b
ei

 w
in

d
sc

h
w

ac
h
en

 V
er

h
äl

tn
is

se
n
 a

b
, 
h
ie

r 
h
at

 e
s 

u
n
te

rh
al

b
 v

o
n
 e

tw
a 

1
9
0
0
 

m
 o

ft
 „

w
ar

m
“ 

au
f 

g
ra

si
g
e 

O
b
er

fl 
äc

h
en

 e
in

g
es

ch
n
ei

t.
 A

u
ch

 h
ie

r 
w

ir
d
 d

ie
 V

er
b
in

d
u
n
g
 z

u
r 

d
ar

u
n
te

r 
lie

g
en

d
en

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 m

it
 z

u
n
eh

m
en

d
er

 S
ee

h
ö
h
e 

sc
h
le

ch
te

r.

W
et

te
r:

M
it
 e

in
em

 T
ie

f 
ü
b
er

 O
b
er

it
al

ie
n
 g

el
an

g
t 
fe

u
ch

te
 M

it
te

lm
ee

rl
u
ft

 in
 d

ie
 S

te
ie

rm
ar

k.
 D

ie
 B

er
g
e 

st
ec

ke
n
 

in
 t

ie
fe

n
 W

o
lk

en
, 
es

 s
ch

n
ei

t 
w

ie
d
er

h
o
lt
, 
d
er

 m
ei

st
e 

S
ch

n
ee

 f
äl

lt
 a

n
 d

er
 T

au
er

n
sü

d
ab

d
ac

h
u
n
g
 s

o
w

ie
 

vo
n
 d

en
 G

u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 
A
lp

en
 b

is
 z

u
m

 R
an

d
g
eb

ir
g
e.

 I
n
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 s
ch

n
ei

t 
es

 n
u
r 
u
n
er

g
ie

b
ig

 
w

äh
re

n
d
 d

er
 e

rs
te

n
 T

ag
es

h
äl

ft
e,

 a
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 k

o
m

m
t 

es
 h

ie
r 

zu
 f

ö
h
n
ig

en
 A

u
fl 
o
ck

er
u
n
g
en

. 
D

er
 

W
in

d
 w

eh
t 

zu
n
eh

m
en

d
 s

tä
rk

er
 a

u
s 

ö
st

lic
h
er

 b
is

 s
ü
d
lic

h
er

 R
ic

h
tu

n
g
, 

d
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 m

 
si

n
d
 a

m
 M

o
rg

en
 s

eh
r 
u
n
te

rs
ch

ie
d
lic

h
, 
ta

g
sü

b
er

 is
t 
m

it
 e

in
em

 A
n
st

ie
g
 b

is
 k

n
ap

p
 u

n
te

r 
b
zw

. 
ü
b
er

 d
en

 
G

ef
ri
er

p
u
n
kt

 z
u
 r

ec
h
n
en

. 
A
b
 d

er
 k

o
m

m
en

d
en

 N
ac

h
t 
q
u
er

en
 la

b
ile

 L
u
ft

m
as

se
n
 m

it
 G

ra
u
p
el

sc
h
au

er
n
 

u
n
d
 e

in
g
el

ag
er

te
n
 G

ew
it
te

rn
 d

en
 S

ü
d
en

 d
er

 S
te

ie
rm

ar
k,

 m
o
rg

en
 k

ü
h
lt
 e

s 
im

 T
ag

es
ve

rl
au

f 
st

ar
k 

ab
.

Te
n
d
en

z:
M

it
 d

em
 w

ei
te

re
n
 N

eu
sc

h
n
ee

 i
st

 m
it
 e

in
em

 A
n
st

ie
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

zu
 r

ec
h
n
en

.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
, 

d
en

 2
4
.0

1
.2

0
0
7
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r

S
ch

la
g
ze

ile
:

Fr
is

ch
e 

E
in

w
eh

u
n
g
en

 i
n
 a

lle
n
 S

ek
to

re
n
!!

 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
m

äß
ig

e 
La

w
in

en
g
ef

ah
r 

(S
tu

fe
 2

),
 m

it
 z

u
n
eh

m
en

d
er

 S
ee

h
ö
h
e 

n
eh

m
en

 
d
ie

 G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
 z

u
, 
vo

r 
al

le
m

 o
b
er

h
al

b
 d

er
 B

au
m

g
re

n
ze

 n
eh

m
en

 d
ie

 G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
 r

as
ch

 z
u
, 

h
ie

r 
h
er

rs
ch

t 
er

h
eb

lic
h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r 

(S
tu

fe
 3

)!
 S

p
ez

ie
ll 

im
 k

am
m

n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 h

in
te

r 
G

el
än

d
ek

an
te

n
 k

ö
n
n
en

 S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 b
ei

 g
er

in
g
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 a

u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
R
eg

en
 u

n
d
 n

ac
h
fo

lg
en

d
 s

in
ke

n
d
e 

Te
m

p
er

at
u
re

n
 h

ab
en

 d
ie

 S
ta

b
ili

tä
t 

d
er

 A
lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
 e

rh
ö
h
t.

 
Im

 
N

o
rd

se
kt

o
r 

w
u
rd

en
 
d
ie

 
m

ö
g
lic

h
en

 
G

le
it
h
o
ri
zo

n
te

 
ze

rs
tö

rt
 
u
n
d
 
d
ie

 
A
lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
 
w

u
rd

e 
au

ch
 f

eu
ch

t.
 I

m
 B

er
ei

ch
 d

er
 T

au
er

n
 u

n
d
 N

o
rd

al
p
en

 h
at

 s
ic

h
 o

b
er

fl 
äc

h
lic

h
 e

in
 b

is
 z

u
 1

0
 c

m
 d

ic
ke

r 
H

ar
sc

h
d
ec

ke
l 

g
eb

ild
et

, 
d
er

 z
u
m

in
d
es

t 
sc

h
at

ts
ei

ti
g
 b

is
 e

tw
a 

1
4
0
0
 m

 h
er

ab
 t

rä
g
t.

 D
ar

au
f 

si
n
d
 b

is
 

zu
 2

0
 c

m
 N

eu
sc

h
n
ee

 g
ef

al
le

n
. 

D
ie

se
r 

w
u
rd

e 
m

it
 d

em
 t

ei
ls

 s
tü

rm
is

ch
en

 W
in

d
 i
n
 a

lle
 E

xp
o
si

ti
o
n
en

 
ve

rf
ra

ch
te

t!
 I

m
 k

am
m

n
ah

en
 G

el
än

d
e 

g
ib

t 
es

 b
em

er
ke

n
sw

er
te

 E
in

fr
ac

h
tu

n
g
en

, 
d
ie

 a
b
g
an

g
sb

er
ei

t 
au

f e
in

em
 e

is
ig

en
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
l l

ie
g
en

. D
ie

 V
er

b
in

d
u
n
g
 d

es
 fr

is
ch

en
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

s 
m

it
 d

em
 A

lt
sc

h
n
ee

 
is

t 
se

h
r 

g
er

in
g
. 
 A

u
ch

 in
 d

en
 s

ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 k
am

 e
s 

zu
 f
ri
sc

h
en

 E
in

w
eh

u
n
g
en

. 
A
u
ch

 h
ie

r 
w

ir
d
 d

ie
 V

er
b
in

d
u
n
g
 z

u
r 

d
ar

u
n
te

r 
lie

g
en

d
en

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 m

it
 z

u
n
eh

m
en

d
er

 S
ee

h
ö
h
e 

sc
h
le

ch
te

r.
 

G
ru

n
d
sä

tz
lic

h
 h

ab
en

 s
ic

h
 i
n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
er

 s
te

ir
is

ch
en

 G
eb

ir
g
en

 W
in

d
g
an

g
el

n
 b

ild
en

 k
ö
n
n
en

. 
A
n
 d

er
 w

in
d
zu

g
ew

an
d
te

n
 S

ei
te

 h
at

 s
ic

h
 a

u
fg

ru
n
d
 d

er
 h

o
h
en

 W
in

d
g
es

ch
w

in
d
ig

ke
it
en

 P
re

ss
sc

h
n
ee

 
g
eb

ild
et

, 
d
er

 s
eh

r 
sp

rö
d
e 

is
t.

  

W
et

te
r:

A
u
s 

d
em

 N
o
rd

w
es

te
n
 s

tr
ö
m

t 
m

ar
ka

n
t 

kä
lt
er

e 
Lu

ft
 i

n
 d

ie
 S

te
ie

rm
ar

k.
 A

m
 V

o
rm

it
ta

g
 l

ie
g
en

 d
ie

 
2
0
0
0
 m

 T
em

p
er

at
u
re

n
 n

o
ch

 b
ei

 -
5
 G

ra
d
, 
am

 A
b
en

d
 j
ed

o
ch

 n
u
r 

m
eh

r 
b
ei

 -
1
4
 G

ra
d
. 
Z
u
 B

eg
in

n
 w

eh
t 

n
o
ch

 s
eh

r 
le

b
h
af

te
r 

S
ü
d
w

es
tw

in
d
, 

am
 V

o
rm

it
ta

g
 w

ir
d
 d

ie
se

r 
ab

er
 v

o
n
 s

tü
rm

is
ch

em
 N

o
rd

w
es

tw
in

d
 

(S
p
it
ze

n
 l

ie
g
en

 b
ei

 9
0
 k

m
/h

) 
ab

g
el

ö
st

. 
D

ie
 B

er
g
e 

si
n
d
 i

n
 W

o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
sc

h
n
ei

t 
au

ch
 i

m
m

er
 

w
ie

d
er

, 
b
es

o
n
d
er

s 
ab

 d
em

 N
ac

h
m

it
ta

g
 i
n
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 s
o
w

ie
 i
n
 d

en
 s

ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

. 
Im

 N
o
rd

st
au

g
eb

ie
t 

is
t 

m
it
 N

eu
sc

h
n
ee

m
en

g
en

 v
o
n
 1

0
 c

m
 b

is
 2

0
 c

m
 z

u
 r

ec
h
n
en

. 
A
u
ch

 e
in

ze
ln

e 
w

in
te

rl
ic

h
e 

G
ra

u
p
el

g
ew

it
te

r 
si

n
d
 im

 s
ü
d
lic

h
en

 B
er

g
la

n
d
 n

ic
h
t 

au
sg

es
ch

lo
ss

en
. 
A
m

 D
o
n
n
er

st
ag

 g
ib

t 
es

 n
o
ch

 N
o
rd

st
au

 u
n
d
 e

is
ig

 k
al

te
 -

1
3
 G

ra
d
 i
n
 2

0
0
0
 m

, 
am

 N
ac

h
m

it
ta

g
 i
m

 S
ü
d
en

 A
u
fl 
o
ck

er
u
n
g
en

. 

Te
n
d
en

z:
D

ie
 S

ch
n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 

b
le

ib
t 

w
ei

te
rh

in
 b

es
te

h
en

.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



85LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

E
in

w
eh

u
n
g
en

 i
n
 n

ah
ez

u
 a

lle
n
 S

ek
to

re
n
! 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
al

lg
em

ei
n
 m

äß
ig

e 
La

w
in

en
g
ef

ah
r 

(S
tu

fe
 2

),
 o

b
er

h
al

b
 d

er
 B

au
m

g
re

n
ze

 
n
eh

m
en

 d
ie

 G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
 a

b
er

 z
u
, 
h
ie

r 
h
er

rs
ch

t 
im

 N
o
rd

en
 e

rh
eb

lic
h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r 

(S
tu

fe
 3

)!
 

V
o
r 

al
le

m
 i
m

 k
am

m
n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 h

in
te

r 
G

el
än

d
ek

an
te

n
 k

ö
n
n
en

 S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 b
er

ei
ts

 b
ei

 
g
er

in
g
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 a

u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

. 
A
u
ch

 e
in

ze
ln

e 
Lo

ck
er

sc
h
n
ee

ru
ts

ch
e 

in
 S

te
ilh

än
g
en

 
si

n
d
 m

ö
g
lic

h
.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
Im

 B
er

ei
ch

 d
er

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
 u

n
d
 d

er
 N

o
rd

al
p
en

 s
in

d
 b

is
 z

u
 2

5
 c

m
 N

eu
sc

h
n
ee

 s
ei

t 
B
eg

in
n
 d

er
 

N
ie

d
er

sc
h
lä

g
e 

g
ef

al
le

n
. 
E
r 

lie
g
t 

o
ft

 a
u
f 
ei

n
em

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l,
 d

er
 t

rä
g
t.

 D
er

 S
ch

n
ee

 w
u
rd

e 
m

it
 d

em
 

te
ils

 s
tü

rm
is

ch
en

 W
in

d
 i

n
 n

ah
ez

u
 a

lle
 E

xp
o
si

ti
o
n
en

 v
er

fr
ac

h
te

t,
 b

es
o
n
d
er

s 
ab

er
 i

n
 ö

st
lic

h
e 

b
is

 
sü

d
ö
st

lic
h
e!

 I
m

 k
am

m
n
ah

en
 G

el
än

d
e 

g
ib

t 
es

 g
ro

ß
e 

E
in

fr
ac

h
tu

n
g
en

, 
d
ie

 a
b
g
an

g
sb

er
ei

t 
au

f 
ei

n
em

 
ei

si
g
en

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l 

lie
g
en

. 
D

ie
 V

er
b
in

d
u
n
g
 d

es
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

s 
m

it
 d

em
 A

lt
sc

h
n
ee

 i
st

 z
u
n
äc

h
st

 
n
o
ch

 s
ch

le
ch

t.
  

A
u
ch

 i
n
 d

en
 s

ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 k
am

 e
s 

zu
 E

in
w

eh
u
n
g
en

. 
A
u
ch

 h
ie

r 
w

ir
d
 

d
ie

 V
er

b
in

d
u
n
g
 z

u
r 

d
ar

u
n
te

r 
lie

g
en

d
en

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 m

it
 z

u
n
eh

m
en

d
er

 S
ee

h
ö
h
e 

sc
h
le

ch
te

r.
 A

n
 

d
er

 L
u
vs

ei
te

 h
at

 s
ic

h
 i
n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 a
u
fg

ru
n
d
 d

er
 h

o
h
en

 W
in

d
g
es

ch
w

in
d
ig

ke
it
en

 P
re

ss
sc

h
n
ee

 
g
eb

ild
et

, 
d
er

 s
p
rö

d
e 

is
t.

 I
m

 R
an

d
g
eb

ir
g
e 

O
st

 l
ie

g
t 

n
ac

h
 w

ie
 v

o
r 

w
en

ig
 S

ch
n
ee

.

W
et

te
r:

A
u
s 

d
em

 N
o
rd

w
es

te
n
 w

ir
d
 K

al
tl
u
ft

 i
n
 d

en
 A

lp
en

ra
u
m

 g
ef

ü
h
rt

. 
E
s 

b
le

ib
t 

vo
r 

al
le

m
 i
m

 N
o
rd

en
 d

er
 

S
te

ie
rm

ar
k 

w
o
lk

en
re

ic
h
, 

d
ie

 B
er

g
e 

si
n
d
 o

ft
 i

n
 W

o
lk

en
 g

eh
ü
llt

. 
V
er

ei
n
ze

lt
 k

ö
n
n
en

 a
u
ch

 e
in

 p
aa

r 
S
ch

n
ee

fl 
o
ck

en
 f

al
le

n
. 

D
er

 W
in

d
 i

st
 l

eb
h
af

t 
u
n
d
 f

ri
sc

h
t 

vo
r 

al
le

m
 a

m
 A

lp
en

o
st

ra
n
d
, 

z.
 B

. 
in

 d
en

 
Fi

sc
h
b
ac

h
er

 A
lp

en
 m

it
 B

ö
en

 b
is

 8
0
 k

m
/h

 i
n
 d

en
 K

am
m

la
g
en

 a
u
f.
 S

ü
d
lic

h
 d

er
 M

u
r 

u
n
d
 M

ü
rz

 i
st

 
es

 a
n
fa

n
g
s 

au
ch

 s
ta

rk
 b

ew
ö
lk

t 
b
is

 b
ed

ec
kt

, 
h
ie

r 
ka

n
n
 d

ie
 W

o
lk

en
d
ec

ke
 t

ag
sü

b
er

 a
b
er

 e
tw

as
 

au
fb

re
ch

en
. 

In
 d

er
 H

ö
h
e 

is
t 

es
 h

eu
te

 s
eh

r 
ka

lt
 m

it
 T

em
p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 m

 u
m

 -
1
3
 G

ra
d
 b

is
 -

1
6
 

G
ra

d
.

M
o
rg

en
 g

ib
t 
es

 n
o
ch

 e
in

ig
e 

S
ch

n
ee

sc
h
au

er
, 
d
ie

 s
ic

h
 a

u
f 
d
ie

 N
o
rd

al
p
en

 k
o
n
ze

n
tr

ie
re

n
. 
S
o
n
st

 lo
ck

er
t 

es
 a

u
f.
 D

er
 W

in
d
 d

re
h
t 

au
f 
W

es
t.

A
m

 W
o
ch

en
en

d
e 

is
t 

im
 N

o
rd

en
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
w

ie
d
er

 m
it
 N

eu
sc

h
n
ee

zu
w

ac
h
s 

zu
 r

ec
h
n
en

. 

Te
n
d
en

z:
D

ie
 S

ch
n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 

in
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 b
le

ib
t 

vo
re

rs
t 

n
o
ch

 b
es

te
h
en

.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
lb

er
t 

S
u
d
y

S
ch

la
g
ze

ile
:

A
u
f 
E
in

w
eh

u
n
g
en

 o
b
er

h
al

b
 d

er
 B

au
m

g
re

n
ze

 i
st

 z
u
 a

ch
te

n
!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
al

lg
em

ei
n
 m

äß
ig

e 
La

w
in

en
g
ef

ah
r 

(S
tu

fe
 2

),
 o

b
er

h
al

b
 d

er
 B

au
m

g
re

n
ze

 
n
eh

m
en

 d
ie

 G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
 a

b
er

 z
u
, h

ie
r 
h
er

rs
ch

t 
im

 N
o
rd

en
 s

te
lle

n
w

ei
se

 e
rh

eb
lic

h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r 

(S
tu

fe
 3

)!
 V

o
r 

al
le

m
 i
m

 k
am

m
n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 h

in
te

r 
G

el
än

d
ek

an
te

n
 k

ö
n
n
en

 S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 
b
ei

 g
er

in
g
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 a

u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

. 
A
u
ch

 e
in

ze
ln

e 
Lo

ck
er

sc
h
n
ee

ru
ts

ch
e 

in
 S

te
ilh

än
g
en

 
si

n
d
 m

ö
g
lic

h
.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
S
p
u
re

n
 v

o
n
 N

eu
sc

h
n
ee

 s
in

d
 w

ie
d
er

 d
az

u
g
ek

o
m

m
en

, 
au

ch
 i
m

 S
ü
d
en

 s
in

d
 e

in
ig

e 
Fl

o
ck

en
 g

ef
al

le
n
. 

D
er

 S
ch

n
ee

 l
ie

g
t 

o
ft

 a
u
f 

ei
n
em

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l,
 d

er
 i

n
 d

en
 m

ei
st

en
 F

äl
le

n
 t

rä
g
fä

h
ig

 i
st

. 
E
r 

w
u
rd

e 
m

it
 d

em
 z

ei
tw

ei
se

 s
tü

rm
is

ch
en

 W
in

d
 i

n
 n

ah
ez

u
 a

lle
 E

xp
o
si

ti
o
n
en

 v
er

fr
ac

h
te

t,
 b

es
o
n
d
er

s 
ab

er
 

in
 

ö
st

lic
h
e 

b
is

 
sü

d
ö
st

lic
h
e!

 
Im

 
ka

m
m

n
ah

en
 

G
el

än
d
e 

g
ib

t 
es

 
m

as
si

ve
 

E
in

fr
ac

h
tu

n
g
en

, 
d
ie

 
ab

g
an

g
sb

er
ei

t 
au

f 
ei

n
em

 e
is

ig
en

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l 
lie

g
en

. 
K
u
p
p
en

 s
in

d
 o

ft
 a

b
g
ew

eh
t.

 D
ie

 V
er

b
in

d
u
n
g
 

d
es

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

s 
m

it
 d

em
 A

lt
sc

h
n
ee

 w
ir
d
 d

u
rc

h
 t

ie
fe

 T
em

p
er

at
u
re

n
 v

er
zö

g
er

t 
u
n
d
 i

st
 z

u
n
äc

h
st

 
n
o
ch

 s
ch

le
ch

t.
  
A
u
ch

 in
 d

en
 s

ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 k
am

 e
s 

zu
 E

in
w

eh
u
n
g
en

. 
A
u
ch

 h
ie

r 
w

ir
d
 d

ie
 

V
er

b
in

d
u
n
g
 z

u
r 

d
ar

u
n
te

r 
lie

g
en

d
en

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 m

it
 z

u
n
eh

m
en

d
er

 S
ee

h
ö
h
e 

sc
h
le

ch
te

r,
 e

s 
lie

g
t 

ab
er

 i
m

m
er

 n
o
ch

 w
en

ig
 S

ch
n
ee

. 
A
u
f 

d
er

 L
u
vs

ei
te

 h
at

 s
ic

h
 i

n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 a
u
fg

ru
n
d
 d

er
 t

ei
ls

 
h
o
h
en

 W
in

d
g
es

ch
w

in
d
ig

ke
it
en

 v
er

ei
n
ze

lt
 P

re
ss

sc
h
n
ee

 g
eb

ild
et

, 
d
er

 s
p
rö

d
e 

is
t.

 

W
et

te
r:

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

h
eu

te
 n

u
r 

sc
h
w

ac
h
 b

is
 m

äß
ig

 u
n
d
 d

re
h
t 

ü
b
er

 W
es

t 
au

f 
sü

d
lic

h
e 

u
n
d
 t

ei
lw

ei
se

 s
o
g
ar

 
au

f 
sü

d
ö
st

lic
h
e 

R
ic

h
tu

n
g
en

. 
In

 d
er

 H
ö
h
e 

b
le

ib
t 

es
 h

eu
te

 s
eh

r 
ka

lt
 m

it
 T

em
p
er

at
u
re

n
 in

 2
0
0
0
 m

 u
m

 
-1

3
 G

ra
d
 b

is
 -

1
6
 G

ra
d
, 

in
 1

5
0
0
 m

 h
at

 e
s 

u
m

 -
9
 G

ra
d
 b

is
 -

1
2
 G

ra
d
. 

E
s 

is
t 

m
ei

st
 s

ta
rk

 b
ew

ö
lk

t 
u
n
d
 

en
tl
an

g
 d

es
 A

lp
en

h
au

p
tk

am
m

es
 k

ö
n
n
en

 e
in

 p
aa

r 
S
ch

n
ee

fl 
o
ck

en
 f

al
le

n
. 

A
u
fl 
o
ck

er
u
n
g
en

 m
ac

h
en

 
si

ch
 a

m
 e

h
es

te
n
 i
m

 E
n
n
st

al
 u

n
d
 i
m

 A
u
ss

ee
r 

La
n
d
 b

em
er

kb
ar

.
M

o
rg

en
 d

re
h
t 

d
er

 W
in

d
 w

ie
d
er

 a
u
f 

N
o
rd

w
es

t 
u
n
d
 w

ir
d
 k

rä
ft

ig
. 

D
az

u
 g

ib
t 

es
 S

ch
n
ee

fa
ll,

 d
er

 s
ic

h
 

h
au

p
ts

äc
h
lic

h
 a

u
f 
d
ie

 N
o
rd

al
p
en

 k
o
n
ze

n
tr

ie
rt

. 
Im

 S
ü
d
en

 l
o
ck

er
t 

es
 e

tw
as

 a
u
f.
 

A
m

 S
o
n
n
ta

g
 s

in
d
 i
m

 N
o
rd

en
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
n
o
ch

 e
in

 p
aa

r 
S
ch

n
ee

sc
h
au

er
 z

u
 e

rw
ar

te
n
, 

d
er

 W
in

d
 

w
ir
d
 k

u
rz

ze
it
ig

 w
ie

d
er

 s
ch

w
äc

h
er

 u
n
d
 e

s 
b
eg

in
n
t 

w
är

m
er

 z
u
 w

er
d
en

. 
D

er
 W

o
ch

en
b
eg

in
n
 d

ü
rf

te
 S

tu
rm

 b
ri
n
g
en

!

Te
n
d
en

z:
M

it
 
W

in
d
 
u
n
d
 
S
ch

n
ee

fa
ll 

b
le

ib
t 

d
ie

 
S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 

in
 
d
en

 
H

o
ch

la
g
en

 
d
es

 
N

o
rd

en
s 

w
ei

te
r 

b
es

te
h
en

.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
lb

er
t 

S
u
d
y



86LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

A
u
f 
E
in

w
eh

u
n
g
en

 o
b
er

h
al

b
 d

er
 B

au
m

g
re

n
ze

 i
st

 z
u
 a

ch
te

n
!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
al

lg
em

ei
n
 m

äß
ig

e 
La

w
in

en
g
ef

ah
r 

(S
tu

fe
 2

),
 o

b
er

h
al

b
 d

er
 B

au
m

g
re

n
ze

 
n
eh

m
en

 d
ie

 G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
 a

b
er

 z
u
, h

ie
r 
h
er

rs
ch

t 
im

 N
o
rd

en
 s

te
lle

n
w

ei
se

 e
rh

eb
lic

h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r 

(S
tu

fe
 3

)!
 V

o
r 

al
le

m
 i
m

 k
am

m
n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 h

in
te

r 
G

el
än

d
ek

an
te

n
 k

ö
n
n
en

 S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 
b
ei

 g
er

in
g
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 a

u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

ie
 
g
es

tr
ig

e 
ku

rz
e 

S
o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 
b
ew

ir
kt

e 
au

f 
d
er

 
S
o
n
n
se

it
e 

ei
n
e 

le
ic

h
te

 
S
et

zu
n
g
 
d
es

 
Pu

lv
er

sc
h
n
ee

s.
 

D
er

 
S
ch

n
ee

 
lie

g
t 

au
f 

ei
n
em

 
tr

ag
fä

h
ig

en
 

te
ils

 
ei

si
g
en

 
H

ar
sc

h
d
ec

ke
l.
 

In
 

d
en

 
S
ch

at
tl
ag

en
 i

st
 u

n
te

rh
al

b
 d

es
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
ls

 e
in

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
fu

n
d
am

en
t 

au
s 

ka
n
ti
g
en

 F
o
rm

en
 

zu
 fi

 n
d
en

. 
La

b
ile

 E
in

w
eh

u
n
g
en

 g
ib

t 
es

 n
ah

ez
u
 i

n
 a

lle
n
 E

xp
o
si

ti
o
n
en

. 
V
o
rs

ic
h
t 

im
 k

am
m

n
ah

en
 

G
el

än
d
e 

so
w

ie
 in

 d
en

 O
st

- 
b
is

 S
ü
d
h
än

g
en

, 
h
ie

r 
g
ib

t 
es

 m
as

si
ve

 E
in

fr
ac

h
tu

n
g
en

, 
d
ie

 a
b
g
an

g
sb

er
ei

t 
au

f 
ei

n
em

 e
is

ig
en

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l 

lie
g
en

. 
D

ie
 V

er
b
in

d
u
n
g
 d

es
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

s 
m

it
 d

em
 A

lt
sc

h
n
ee

 i
st

 
w

ei
te

rh
in

 n
u
r 

g
er

in
g
. 

K
u
p
p
en

 u
n
d
 K

äm
m

e 
si

n
d
 a

b
g
ew

eh
t,

 R
in

n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 s

in
d
 m

ei
st

 s
ei

tl
ic

h
 

ei
n
g
ew

eh
t.

 I
n
 K

am
m

n
äh

e 
h
ab

en
 s

ic
h
 W

in
d
g
an

g
el

n
 g

eb
ild

et
. 

A
u
f 

d
er

 L
u
vs

ei
te

 h
at

 s
ic

h
 i

n
 d

en
 

H
o
ch

la
g
en

 a
u
fg

ru
n
d
 d

er
 t

ei
ls

 h
o
h
en

 W
in

d
g
es

ch
w

in
d
ig

ke
it
en

 v
er

ei
n
ze

lt
 P

re
ss

sc
h
n
ee

 g
eb

ild
et

. 
A
u
ch

 
in

 d
en

 s
ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 k
am

 e
s 

zu
 E

in
w

eh
u
n
g
en

. 
A
u
ch

 h
ie

r 
w

ir
d
 d

ie
 V

er
b
in

d
u
n
g
 z

u
r 

d
ar

u
n
te

r 
lie

g
en

d
en

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 m

it
 z

u
n
eh

m
en

d
er

 S
ee

h
ö
h
e 

sc
h
le

ch
te

r,
 e

s 
lie

g
t 

ab
er

 i
m

m
er

 n
o
ch

 
w

en
ig

 S
ch

n
ee

.

W
et

te
r:

M
it
 e

in
er

 s
at

te
n
 N

o
rd

w
es

ts
tr

ö
m

u
n
g
 z

ie
h
t 

ei
n
 S

tö
ru

n
g
ss

ys
te

m
 i

n
 d

ie
 S

te
ie

rm
ar

k.
 V

o
m

 D
ac

h
st

ei
n
 

ü
b
er

 d
ie

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
 b

is
 z

u
r 

R
ax

 s
ch

n
ei

t 
es

. 
In

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

 d
er

 N
o
rd

st
au

g
eb

ie
te

 w
er

d
en

 
2
0
 c

m
 –

 4
0
 c

m
 a

n
 N

eu
sc

h
n
ee

 e
rw

ar
te

t.
 D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 i

n
 2

0
0
0
 m

 b
le

ib
en

 h
o
ch

w
in

te
rl
ic

h
 

u
n
d
 l
ie

g
en

 b
ei

 –
1
2
 G

ra
d
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

le
b
h
af

t 
b
is

 s
tü

rm
is

ch
 a

u
s 

n
o
rd

w
es

tl
ic

h
er

 R
ic

h
tu

n
g
. 

D
ie

 
sü

d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
e 

si
n
d
 w

et
te

rb
eg

ü
n
st

ig
t,

 h
ie

r 
ze

ig
t 

si
ch

 a
u
ch

 d
ie

 S
o
n
n
e.

 A
u
ch

 a
m

 S
o
n
n
ta

g
 s

ch
n
ei

t 
es

 m
ei

st
 b

is
 m

it
ta

g
s 

u
n
d
 a

m
 M

o
n
ta

g
 w

ir
d
 e

in
 n

eu
er

lic
h
er

 S
ch

u
b
 a

n
 N

eu
sc

h
n
ee

 e
rw

ar
te

t.
 

Te
n
d
en

z:
A
n
st

ie
g
 d

er
 S

ch
n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r!

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

A
n
st

ie
g
 d

er
 S

ch
n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r!

 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
al

lg
em

ei
n
 m

äß
ig

e 
La

w
in

en
g
ef

ah
r 

(S
tu

fe
 2

),
 in

 d
en

 N
o
rd

al
p
en

 W
es

t 
u
n
d
 

O
st

 s
o
w

ie
 in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
 h

er
rs

ch
t 
er

h
eb

lic
h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 N

eu
sc

h
n
ee

 m
it
 W

in
d
 h

ab
en

 d
ie

 
G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 a

n
st

ei
g
en

 l
as

se
n
. 

V
o
r 

al
le

m
 i
m

 k
am

m
n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 h

in
te

r 
G

el
än

d
ek

an
te

n
 

kö
n
n
en

 S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 b
ei

 g
er

in
g
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 a

u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

. 
B
es

o
n
d
er

e 
V
o
rs

ic
h
t 

is
t 

in
 O

st
- 

u
n
d
 S

ü
d
se

kt
o
re

n
 g

eb
o
te

n
, 

h
ie

r 
g
ib

t 
es

 m
as

si
ve

 E
in

fr
ac

h
tu

n
g
en

! 
S
el

b
st

au
sl

ö
su

n
g
en

 v
o
n
 

m
it
tl
er

en
 L

aw
in

en
 k

ö
n
n
en

 n
ic

h
t 

au
sg

es
ch

lo
ss

en
 w

er
d
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
S
ei

t 
B
eg

in
n
 
d
es

 
N

ie
d
er

sc
h
la

g
se

re
ig

n
is

se
s 

si
n
d
 
in

 
d
en

 
N

o
rd

al
p
en

 
W

es
t 

b
is

 
zu

 
9
0
 
cm

, 
in

 
d
en

 
N

o
rd

al
p
en

 O
st

 b
is

 z
u
 4

5
 c

m
 u

n
d
 a

n
 d

er
 N

o
rd

ab
d
ac

h
u
n
g
 d

er
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 5

0
 c

m
 a

n
 N

eu
sc

h
n
ee

 
g
ef

al
le

n
. 

D
ie

se
r 

lie
g
t 

sü
d
se

it
ig

 
au

f 
te

ils
 
g
es

et
zt

em
 
S
ch

n
ee

, 
n
o
rd

se
it
ig

 
au

f 
ka

lt
em

 
fl 
o
ck

ig
em

 
S
ch

n
ee

, 
d
er

 a
u
s 

d
er

 l
et

zt
en

 W
o
ch

e 
st

am
m

t.
 D

ar
u
n
te

r 
lie

g
t 

in
 a

lle
n
 E

xp
o
si

ti
o
n
en

 e
in

e 
ve

re
is

te
 

H
ar

sc
h
sc

h
ic

h
t,

 d
ie

 s
eh

r 
ko

m
p
ak

t 
is

t.
 M

it
 d

em
 g

es
tr

ig
en

 W
in

d
 k

am
 e

s 
zu

 n
eu

en
 E

in
w

eh
u
n
g
en

, 
m

äc
h
ti
g
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

ab
la

g
er

u
n
g
en

 s
in

d
 i
n
 d

en
 O

st
- 

u
n
d
 S

ü
d
h
än

g
en

 a
n
zu

tr
ef

fe
n
. 

E
in

e 
g
eb

u
n
d
en

e 
S
ch

n
ee

ta
fe

l l
ie

g
t 

in
 a

lle
n
 E

xp
o
si

ti
o
n
en

 h
in

te
r 

G
el

än
d
ek

an
te

n
 s

o
w

ie
 in

 R
in

n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
. 
V
o
rs

ic
h
t 

im
 k

am
m

n
ah

en
 G

el
än

d
e,

 h
ie

r 
g
ib

t 
es

 m
as

si
ve

 E
in

fr
ac

h
tu

n
g
en

, 
d
ie

 a
b
g
an

g
sb

er
ei

t 
au

f 
ei

n
em

 e
is

ig
en

 
H

ar
sc

h
d
ec

ke
l 

lie
g
en

. 
D

ie
 V

er
b
in

d
u
n
g
 d

es
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

s 
m

it
 d

er
 A

lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
 i

st
 w

ei
te

rh
in

 n
u
r 

g
er

in
g
. 

K
u
p
p
en

 u
n
d
 K

äm
m

e 
si

n
d
 a

b
g
ew

eh
t,

 R
in

n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 s

in
d
 m

ei
st

 s
ei

tl
ic

h
 e

in
g
ew

eh
t.

 
In

 K
am

m
n
äh

e 
h
ab

en
 s

ic
h
 W

in
d
g
an

g
el

n
 g

eb
ild

et
. 

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 O
st

 w
u
rd

en
 n

u
n
 a

u
ch

 d
ie

 
G

ra
sh

än
g
e 

m
it
 S

ch
n
ee

 z
u
g
ed

ec
kt

. 

W
et

te
r:

E
in

e 
N

o
rd

w
es

ts
tr

ö
m

u
n
g
 b

es
ti
m

m
t 
d
as

 W
et

te
rg

es
ch

eh
en

 in
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k.
 V

o
m

 D
ac

h
st

ei
n
 ü

b
er

 d
ie

 
N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 b

is
 z

u
r 

R
ax

 s
in

d
 d

ie
 G

ip
fe

ln
 in

 W
o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
sc

h
n
ei

t 
im

m
er

 w
ie

d
er

. 
D

ie
 N

ie
d
er

sc
h

la
g
si

n
te

n
si

tä
te

n
 s

in
d
 n

ic
h
t 

m
eh

r 
so

 g
ro

ß
. 
G

eg
en

 M
it
ta

g
 w

ir
d
 d

er
 S

ch
n
ee

fa
ll 

w
en

ig
er

. 
D

ie
 s

ü
d
lic

h
en

 
G

eb
ir
g
sg

ru
p
p
en

 s
in

d
 w

et
te

rb
eg

ü
n
st

ig
, 
h
ie

r 
ze

ig
t 
si

ch
 a

u
ch

 d
ie

 S
o
n
n
e.

 D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 in

 2
0
0
0
 m

 
lie

g
en

 b
ei

 –
7
 G

ra
d
. 
D

er
 W

in
d
 w

eh
t 

le
b
h
af

t,
 t

ei
ls

 a
u
ch

 s
tü

rm
is

ch
 a

u
s 

N
o
rd

w
es

t.
 A

m
 M

o
n
ta

g
 s

ch
n
ei

t 
es

 w
ie

d
er

, 
d
er

 W
in

d
 l
eg

t 
w

ei
te

r 
zu

. 
W

in
d
sp

it
ze

n
 v

o
n
 ü

b
er

 1
0
0
 k

m
/h

 w
er

d
en

 e
rw

ar
te

t!

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

w
es

en
tl
ic

h
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

–
 i
m

 T
o
u
re

n
b
er

ei
ch

 b
le

ib
t 

d
ie

 S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 

er
h
al

te
n
!

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



87LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

W
ei

te
rh

in
 e

rh
eb

lic
h
e 

S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r!

 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:3

In
 
d
er

 
S
te

ie
rm

ar
k 

h
er

rs
ch

t 
al

lg
em

ei
n
 
er

h
eb

lic
h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r 

(S
tu

fe
 
3
),

 
 
in

 
d
en

 
sü

d
lic

h
en

 
G

eb
ir
g
sg

ru
p
p
en

 n
im

m
t 

d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

ab
, 

h
ie

r 
h
er

rs
ch

t 
m

äß
ig

e 
La

w
in

en
g
ef

ah
r 

(S
tu

fe
 2

).
 V

o
r 

al
le

m
 i

m
 k

am
m

n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 h

in
te

r 
G

el
än

d
ek

an
te

n
 k

ö
n
n
en

 S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 b
ei

 g
er

in
g
er

 
Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 a

u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

. 
B
es

o
n
d
er

e 
V
o
rs

ic
h
t 

is
t 

in
 O

st
- 

u
n
d
 S

ü
d
se

kt
o
re

n
 g

eb
o
te

n
, 

h
ie

r 
g
ib

t 
es

 m
as

si
ve

 E
in

fr
ac

h
tu

n
g
en

! 
M

it
 d

em
 w

ei
te

re
n
 N

eu
sc

h
n
ee

zu
w

ac
h
s 

si
n
d
 S

el
b
st

au
sl

ö
su

n
g
en

 v
o
n
 

m
it
tl
er

en
 L

aw
in

en
 m

ö
g
lic

h
. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 N

eu
sc

h
n
ee

 d
es

 l
et

zt
en

 N
ie

d
er

sc
h
la

g
se

re
ig

n
is

se
s 

lie
g
t 

sü
d
se

it
ig

 a
u
f 

te
ils

 g
es

et
zt

em
 S

ch
n
ee

, 
n
o
rd

se
it
ig

 a
u
f 

ka
lt
em

 fl
 o

ck
ig

em
 S

ch
n
ee

, 
d
er

 a
u
s 

d
er

 l
et

zt
en

 W
o
ch

e 
st

am
m

t.
 D

ar
u
n
te

r 
lie

g
t 

in
 

al
le

n
 E

xp
o
si

ti
o
n
en

 e
in

e 
ve

re
is

te
 H

ar
sc

h
sc

h
ic

h
t,

 d
ie

 s
eh

r 
ko

m
p
ak

t 
is

t.
 M

it
 d

em
 g

es
tr

ig
en

, 
te

ils
 

st
ü
rm

is
ch

en
 W

in
d
 k

am
 e

s 
zu

 n
eu

en
 E

in
w

eh
u
n
g
en

, 
m

äc
h
ti
g
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

ab
la

g
er

u
n
g
en

 s
in

d
 i

n
 

d
en

 O
st

- 
u
n
d
 S

ü
d
h
än

g
en

 a
n
zu

tr
ef

fe
n
. 

E
in

e 
g
eb

u
n
d
en

e 
S
ch

n
ee

ta
fe

l 
lie

g
t 

in
 a

lle
n
 E

xp
o
si

ti
o
n
en

 
h
in

te
r 

G
el

än
d
ek

an
te

n
 s

o
w

ie
 i
n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
. 

V
o
rs

ic
h
t 

im
 k

am
m

n
ah

en
 G

el
än

d
e,

 h
ie

r 
g
ib

t 
es

 
m

as
si

ve
 E

in
fr

ac
h
tu

n
g
en

, 
d
ie

 a
b
g
an

g
sb

er
ei

t 
au

f 
ei

n
em

 e
is

ig
en

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l l

ie
g
en

. 
D

ie
 S

et
zu

n
g
 d

er
 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
 h

at
 e

in
g
es

et
zt

, 
tr

o
tz

d
em

 is
t 
d
ie

 V
er

b
in

d
u
n
g
 d

es
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

s 
m

it
 d

er
 A

lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
 

w
ei

te
rh

in
 n

u
r 

g
er

in
g
!!

 K
u
p
p
en

 u
n
d
 K

äm
m

e 
si

n
d
 a

b
g
ew

eh
t,

 R
in

n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 s

in
d
 m

ei
st

 s
ei

tl
ic

h
 

ei
n
g
ew

eh
t.

 I
n
 K

am
m

n
äh

e 
h
ab

en
 s

ic
h
 W

in
d
g
an

g
el

n
 g

eb
ild

et
. 

In
 a

lle
n
 G

eb
ir
g
sg

ru
p
p
en

 w
u
rd

en
 n

u
n
 

au
ch

 d
ie

 G
ra

sh
än

g
e 

m
it
 S

ch
n
ee

 z
u
g
ed

ec
kt

. 
D

ie
se

 s
in

d
 a

lle
rd

in
g
s 

re
ch

t 
fe

u
ch

t 
u
n
d
 k

ö
n
n
en

 e
in

e 
G

le
it
sc

h
ic

h
t 

d
ar

st
el

le
n
.

W
et

te
r:

M
it
 e

in
er

 s
tü

rm
is

ch
en

 N
o
rd

w
es

ts
tr

ö
m

u
n
g
 g

el
an

g
en

 f
eu

ch
te

 L
u
ft

m
as

se
n
 i
n
 d

ie
 S

te
ie

rm
ar

k.
 V

o
n
 i
n
 

d
er

 F
rü

h
 w

eg
 s

te
ck

en
 d

ie
 N

o
rd

al
p
en

 i
n
 W

o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
sc

h
n
ei

t.
 B

is
 a

m
 A

b
en

d
 w

er
d
en

 2
0
 c

m
 b

is
 

4
0
 c

m
 a

n
 N

eu
sc

h
n
ee

 e
rw

ar
te

t.
 D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 i

n
 2

0
0
0
 m

 s
te

ig
en

 a
n
 u

n
d
 e

rr
ei

ch
en

 –
5
 G

ra
d
. 

D
er

 W
in

d
 l
eg

t 
zu

 u
n
d
 w

eh
t 

st
ü
rm

is
ch

 a
u
s 

W
es

t 
b
is

 N
o
rd

w
es

t.
 W

in
d
sp

it
ze

n
 ü

b
er

 1
4
0
 k

m
/h

 w
er

d
en

 
er

w
ar

te
t.

 M
o
rg

en
 b

er
u
h
ig

t 
si

ch
 d

as
 W

et
te

r 
w

ie
d
er

, 
d
er

 W
in

d
 l

äs
st

 n
ac

h
 u

n
d
 d

ie
 S

o
n
n
e 

w
ir
d
 s

ic
h
 

ze
ig

en
.

Te
n
d
en

z:
M

o
rg

en
 

ve
rm

eh
rt

 
Lo

ck
er

sc
h
n
ee

ru
ts

ch
e 

an
 

d
en

 
S
o
n
n
se

it
en

 
–
 

im
 

To
u
re

n
b
er

ei
ch

 
b
le

ib
t 

d
ie

 
S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 

er
h
eb

lic
h
!!

!

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

Im
 T

o
u
re

n
b
er

ei
ch

 e
rh

eb
lic

h
e 

S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r!

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:3

In
 
d
er

 
S
te

ie
rm

ar
k 

h
er

rs
ch

t 
al

lg
em

ei
n
 
er

h
eb

lic
h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r 

(S
tu

fe
 
3
),

 
in

 
d
en

 
sü

d
lic

h
en

 
G

eb
ir
g
sg

ru
p
p
en

 n
im

m
t 

d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

ab
, 

h
ie

r 
h
er

rs
ch

t 
m

äß
ig

e 
La

w
in

en
g
ef

ah
r 

(S
tu

fe
 2

).
 V

o
r 

al
le

m
 i

m
 k

am
m

n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 h

in
te

r 
G

el
än

d
ek

an
te

n
 k

ö
n
n
en

 S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 b
ei

 g
er

in
g
er

 
Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 a

u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

. 
H

ie
r 

is
t 
la

w
in

en
ku

n
d
lic

h
es

 W
is

se
n
 e

m
p
fe

h
le

n
sw

er
t.

 B
es

o
n
d
er

e 
V
o
rs

ic
h
t 
is

t 
in

 O
st

- 
u
n
d
 S

ü
d
se

kt
o
re

n
 g

eb
o
te

n
, 
h
ie

r 
g
ib

t 
es

 m
as

si
ve

 E
in

fr
ac

h
tu

n
g
en

! 
M

it
 d

er
 h

eu
ti
g
en

 
S
o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 
is

t 
m

it
 
S
el

b
st

au
sl

ö
su

n
g
en

 
vo

n
 
m

it
tl
er

en
 
La

w
in

en
 
zu

 
re

ch
n
en

. 
B
es

o
n
d
er

s 
b
et

ro
ff
en

 s
in

d
 s

o
n
n
se

it
ig

e,
 e

xp
o
n
ie

rt
e 

H
au

s-
 u

n
d
 H

o
fz

u
fa

h
rt

en
.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 d
en

 m
it
tl
er

en
 L

ag
en

 fi
 e

l 
d
er

 S
ch

n
ee

 d
er

 l
et

zt
en

 2
4
 S

tu
n
d
en

 z
u
m

 T
ei

l 
al

s 
G

ra
u
p
el

, 
d
ar

ü
b
er

 a
ls

 
Pu

lv
er

sc
h
n
ee

. 
D

ie
se

r 
S
ch

n
ee

 w
u
rd

e 
vo

m
 W

in
d
 o

b
er

fl 
äc

h
lic

h
 b

ea
rb

ei
te

t 
u
n
d
 s

te
h
t 

u
n
te

r 
S
p
an

n
u
n
g
. 

B
ei

m
 B

et
re

te
n
 d

er
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 s

in
d
 R

is
sb

ild
u
n
g
en

 u
n
d
 W

u
m

m
g
er

äu
sc

h
e 

zu
 e

rw
ar

te
n
. 

M
it
 d

em
 

st
ü
rm

is
ch

en
 W

in
d
 k

am
 e

s 
zu

 n
eu

en
 E

in
w

eh
u
n
g
en

, 
m

äc
h
ti
g
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

ab
la

g
er

u
n
g
en

 s
in

d
 i

n
 

al
le

n
 E

xp
o
si

ti
o
n
en

 a
n
zu

tr
ef

fe
n
. 

E
in

e 
g
eb

u
n
d
en

e 
S
ch

n
ee

ta
fe

l 
lie

g
t 

in
 a

lle
n
 E

xp
o
si

ti
o
n
en

 h
in

te
r 

G
el

än
d
ek

an
te

n
 
so

w
ie

 
in

 
R
in

n
en

 
u
n
d
 
M

u
ld

en
. 

V
o
rs

ic
h
t 

im
 
ka

m
m

n
ah

en
 
G

el
än

d
e,

 
h
ie

r 
g
ib

t 
es

 
m

as
si

ve
 E

in
fr

ac
h
tu

n
g
en

, 
d
ie

 a
b
g
an

g
sb

er
ei

t 
au

f 
ei

n
em

 e
is

ig
en

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l l

ie
g
en

. 
E
in

e 
zu

sä
tz

lic
h
e 

G
le

it
sc

h
ic

h
t 

st
el

lt
 d

er
 g

es
et

zt
e 

A
lt
sc

h
n
ee

 d
ar

, 
Pr

es
ss

ch
n
ee

 k
an

n
 h

ie
r 

b
ei

 g
er

in
g
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 

ab
g
le

it
en

. 
K
u
p
p
en

 u
n
d
 K

äm
m

e 
si

n
d
 a

b
g
ew

eh
t,

 R
in

n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 s

in
d
 m

ei
st

 s
ei

tl
ic

h
 e

in
g
ew

eh
t.

 
In

 K
am

m
n
äh

e 
h
ab

en
 s

ic
h
 W

in
d
g
an

g
el

n
 g

eb
ild

et
. 

In
 a

lle
n
 G

eb
ir
g
sg

ru
p
p
en

 w
u
rd

en
 n

u
n
 a

u
ch

 d
ie

 
G

ra
sh

än
g
e 

m
it
 S

ch
n
ee

 z
u
g
ed

ec
kt

. 
D

ie
se

 s
in

d
 a

lle
rd

in
g
s 

re
ch

t 
fe

u
ch

t 
u
n
d
 k

ö
n
n
en

 e
in

e 
G

le
it
sc

h
ic

h
t 

d
ar

st
el

le
n
. 

W
et

te
r:

B
is

 i
n
 d

en
 V

o
rm

it
ta

g
 h

in
ei

n
 t

re
te

n
 i
n
 d

en
 N

o
rd

st
au

la
g
en

 v
o
m

 D
ac

h
st

ei
n
 ü

b
er

 d
en

 B
ö
se

n
st

ei
n
 b

is
 

h
in

 z
u
r 

S
ch

n
ee

al
p
e 

n
o
ch

 l
et

zt
e 

S
ch

n
ee

sc
h
au

er
 a

u
f.
 A

b
 M

it
ta

g
 k

o
m

m
t 

ve
rm

eh
rt

 d
ie

 S
o
n
n
e 

h
er

vo
r.
 

In
 d

en
 ü

b
ri
g
en

 G
eb

ir
g
sr

eg
io

n
en

 s
ch

ei
n
t 

vo
n
 i
n
 d

er
 F

rü
h
 w

eg
 d

ie
 S

o
n
n
e.

 D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

le
b
h
af

t,
 

in
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 w
ei

te
rh

in
 m

it
 S

tu
rm

st
är

ke
. 

D
ie

 g
es

tr
ig

en
 W

in
d
sp

it
ze

n
 w

er
d
en

 a
b
er

 b
ei

 w
ei

te
m

 
n
ic

h
t 

m
eh

r 
er

re
ic

h
t.

 D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 s

te
ig

en
 i
n
 2

0
0
0
 m

 a
u
f 

-3
 G

ra
d
, 

im
 S

ü
d
en

 a
u
ch

 a
u
f 

0
 G

ra
d
 

an
. 

A
m

 M
it
tw

o
ch

 m
ei

st
 n

o
ch

 s
o
n
n
ig

, 
n
ac

h
m

it
ta

g
s 

zi
eh

en
 W

o
lk

en
 a

u
f.
 

Te
n
d
en

z:
D

ie
 S

et
zu

n
g
 d

er
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 s

ch
re

it
et

 v
o
ra

n
, 

d
ie

 S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 

b
le

ib
t 

er
h
eb

lic
h
.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



88LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

Im
 T

o
u
re

n
b
er

ei
ch

 e
rh

eb
lic

h
e 

S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r!

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:3

In
 
d
er

 
S
te

ie
rm

ar
k 

h
er

rs
ch

t 
al

lg
em

ei
n
 
er

h
eb

lic
h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r 

(S
tu

fe
 
3
),

 
in

 
d
en

 
sü

d
lic

h
en

 
G

eb
ir
g
sg

ru
p
p
en

 n
im

m
t 

d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

ab
, 

h
ie

r 
h
er

rs
ch

t 
m

äß
ig

e 
La

w
in

en
g
ef

ah
r 

(S
tu

fe
 2

).
 

V
o
r 

al
le

m
 
im

 
ka

m
m

n
ah

en
 
G

el
än

d
e 

in
 
d
en

 
S
ch

at
ts

ei
te

n
 
so

w
ie

 
h
in

te
r 

G
el

än
d
ek

an
te

n
 
kö

n
n
en

 
S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 b
ei

 g
er

in
g
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 a

u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

. 
A
u
s 

d
en

 n
o
ch

 n
ic

h
t 

en
tl
ad

en
en

 
so

n
n
se

it
ig

en
 H

än
g
en

 k
ö
n
n
en

 s
ic

h
 n

o
ch

 v
er

ei
n
ze

lt
 e

in
ig

e 
m

it
tl
er

e 
La

w
in

en
 l
ö
se

n
. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
M

it
 d

er
 h

eu
ti
g
en

 E
rw

är
m

u
n
g
 u

n
d
 d

u
rc

h
 d

ie
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 k

o
n
n
te

 s
ic

h
 d

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 

an
 d

en
 S

ü
d
se

it
en

 e
tw

as
 s

et
ze

n
. 

E
s 

h
at

 s
ic

h
 t

ei
ls

 e
in

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l 

g
eb

ild
et

, 
d
er

 s
ic

h
 v

o
n
 s

ei
n
er

 
kn

u
sp

ri
g
en

 S
ei

te
 p

rä
se

n
ti
er

t.
 D

er
 g

es
tr

ig
e 

st
ü
rm

is
ch

e 
W

in
d
 f

ü
h
rt

e 
in

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

 z
u
 w

ei
te

re
n
 

la
b
ile

n
 E

in
w

eh
u
n
g
en

. 
M

äc
h
ti
g
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

ab
la

g
er

u
n
g
en

 s
in

d
 i

n
 a

lle
n
 E

xp
o
si

ti
o
n
en

 a
n
zu

tr
ef

fe
n
. 

E
in

e 
g
eb

u
n
d
en

e 
S
ch

n
ee

ta
fe

l 
lie

g
t 

in
 a

lle
n
 E

xp
o
si

ti
o
n
en

 h
in

te
r 

G
el

än
d
ek

an
te

n
 s

o
w

ie
 i
n
 R

in
n
en

 u
n
d
 

M
u
ld

en
. 
V
o
rs

ic
h
t 

im
 k

am
m

n
ah

en
 G

el
än

d
e,

 h
ie

r 
g
ib

t 
es

 m
as

si
ve

 E
in

fr
ac

h
tu

n
g
en

, 
d
ie

 a
b
g
an

g
sb

er
ei

t 
au

f 
ei

n
em

 e
is

ig
en

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l 
lie

g
en

.E
in

e 
zu

sä
tz

lic
h
e 

G
le

it
sc

h
ic

h
t 

st
el

lt
 d

er
 g

es
et

zt
e 

A
lt
sc

h
n
ee

 
d
ar

, 
Pr

es
ss

ch
n
ee

 k
an

n
 h

ie
r 

b
ei

 g
er

in
g
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 a

b
g
le

it
en

. 
K
u
p
p
en

 u
n
d
 K

äm
m

e 
si

n
d
 

ab
g
ew

eh
t,

 R
in

n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 s

in
d
 m

ei
st

 s
ei

tl
ic

h
 e

in
g
ew

eh
t.

 I
n
 K

am
m

n
äh

e 
h
ab

en
 s

ic
h
 W

in
d
g
an

g
el

n
 

g
eb

ild
et

. 

W
et

te
r:

In
 
d
er

 
S
te

ie
rm

ar
k 

st
el

lt
 
si

ch
 
Z
w

is
ch

en
h
o
ch

ei
n
fl 
u
ss

 
ei

n
. 

E
s 

is
t 

ü
b
er

w
ie

g
en

d
 
so

n
n
ig

, 
n
u
r 

im
 

N
o
rd

o
st

en
 t

rü
b
en

 S
ch

ic
h
tw

o
lk

en
 m

it
 e

in
er

 O
b
er

g
re

n
ze

 v
o
n
 e

tw
a 

1
2
0
0
 m

 d
en

 S
o
n
n
en

ss
ch

ei
n
. 

D
er

 W
in

d
 d

re
h
t 

au
f 

W
es

t 
u
n
d
 w

eh
t 

n
o
ch

 l
eb

h
af

t.
 D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 i

n
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
en

 z
w

is
ch

en
 

-1
 G

ra
d
 u

n
d
 +

3
 G

ra
d
. 

A
m

 D
o
n
n
er

st
ag

 g
eh

en
 d

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 z

u
rü

ck
, 

d
er

 W
in

d
 l
eg

t 
w

ie
d
er

 z
u
 

u
n
d
 e

s 
b
eg

in
n
t 

in
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 z
u
 s

ch
n
ei

en
. 

Te
n
d
en

z:
D

ie
 S

ch
n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 

b
le

ib
t 

er
h
al

te
n
!

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

In
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 w
ei

te
rh

in
 S

ch
n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r!

 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 s
o
w

ie
 a

n
 d

er
 N

o
rd

ab
d
ac

h
u
n
g
 d

er
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 h

er
rs

ch
t 

o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 1

8
0
0
 

m
 e

rh
eb

lic
h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r,
 i
n
 d

en
 s

ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 n
im

m
t 

d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

ab
, 

h
ie

r 
h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r 

(S
tu

fe
 1

).
 D

ie
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 l

ie
g
en

 v
o
r 

al
le

m
 i

m
 k

am
m

n
ah

en
 

G
el

än
d
e,

 i
n
 d

en
 S

ch
at

tl
ag

en
 s

o
w

ie
 h

in
te

r 
G

el
än

d
ek

an
te

n
. 
H

ie
r 

kö
n
n
en

 S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 b
ei

 g
er

in
g
er

 
Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 a

u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

ie
 S

et
zu

n
g
 d

er
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 h

at
 v

o
r 

al
le

m
 i
n
 d

en
 S

o
n
n
se

it
en

 e
in

g
es

et
zt

. 
A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

ko
n
n
te

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 a

n
 F

es
ti
g
ke

it
 z

u
le

g
en

 u
n
d
 e

s 
h
at

 s
ic

h
 a

u
ch

 O
b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 g

eb
ild

et
. 

In
 d

en
 m

it
tl
er

en
 L

ag
en

 i
st

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 a

n
g
ef

eu
ch

te
t 

u
n
d
 d

ie
 S

ch
n
ee

o
b
er

fl 
äc

h
e 

ka
n
n
 r

ec
h
t 

sc
h
n
it
ti
g
 s

ei
n
. 
In

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

 is
t 

d
ie

 V
er

b
in

d
u
n
g
 d

es
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

s 
m

it
 d

er
 A

lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
 n

o
ch

 
im

m
er

 n
ic

h
t 

au
sr

ei
ch

en
d
. 

D
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 b

es
te

h
t 

au
s 

ei
n
em

 u
n
re

g
el

m
äß

ig
en

 S
ch

ic
h
ta

u
fb

au
 

m
it
 

vi
el

en
 

m
ö
g
lic

h
en

 
G

le
it
sc

h
ic

h
te

n
. 

G
ef

ro
re

n
er

 
A
lt
sc

h
n
ee

, 
ei

n
g
el

ag
er

te
r 

G
ra

u
p
el

, 
ka

n
ti
g
e 

Fo
rm

en
 u

n
d
 i

n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 e
in

 v
er

ei
st

er
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
l 

st
el

le
n
 d

ie
 m

ö
g
lic

h
en

 G
le

it
sc

h
ic

h
te

n
 

d
ar

. 
D

ie
 
S
ch

n
ee

o
b
er

fl 
äc

h
e 

is
t 

ab
h
än

g
ig

 
vo

n
 
d
er

 
E
xp

o
si

ti
o
n
. 

Pu
lv

er
sc

h
n
ee

, 
E
is

, 
B
ru

ch
h
ar

sc
h
 

so
w

ie
 W

in
d
h
ar

sc
h
d
ec

ke
l 
si

n
d
 a

n
zu

fi 
n
d
en

. 
V
o
rs

ic
h
t 

im
 k

am
m

n
ah

en
 G

el
än

d
e,

 h
ie

r 
g
ib

t 
es

 m
as

si
ve

 
E
in

fr
ac

h
tu

n
g
en

, 
d
ie

 a
b
g
an

g
sb

er
ei

t 
au

f 
ei

n
em

 e
is

ig
en

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l 

lie
g
en

. 
In

 K
am

m
n
äh

e 
h
ab

en
 

si
ch

 W
in

d
g
an

g
el

n
 g

eb
ild

et
.

W
et

te
r:

M
it
 e

in
er

 fl
 o

tt
en

 w
es

tl
ic

h
en

 S
tr

ö
m

u
n
g
 g

el
an

g
en

 W
o
lk

en
 i
n
 d

ie
 S

te
ie

rm
ar

k.
 V

o
m

 D
ac

h
st

ei
n
 b

is
 z

u
r 

S
ch

n
ee

al
p
e 

si
n
d
 d

ie
 G

ip
fe

l 
in

 W
o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
sc

h
n
ei

t.
 A

m
 N

ac
h
m

it
ta

g
 k

an
n
 s

ic
h
 i
n
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 
au

ch
 k

u
rz

 d
ie

 S
o
n
n
e 

ze
ig

en
. 

D
ie

 s
ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 s
in

d
 w

et
te

rb
eg

ü
n
st

ig
t,

 h
ie

r 
ze

ig
t 

si
ch

 
vo

n
 in

 d
er

 F
rü

h
 w

eg
 g

ro
ß
te

ils
 d

ie
 S

o
n
n
e.

 D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 in

 2
0
0
0
 m

 li
eg

en
 b

ei
 –

5
 G

ra
d
. 
D

er
 W

in
d
 

le
g
t 
zu

 u
n
d
 e

rr
ei

ch
t 
g
eg

en
 M

it
ta

g
 e

in
 M

ax
im

u
m

. 
W

in
d
sp

it
ze

n
 v

o
n
 1

0
0
 k

m
/h

 w
er

d
en

 im
 B

er
ei

ch
 d

er
 

V
ei

ts
ch

 e
rw

ar
te

t.
 I

n
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 g
ib

t 
es

 m
o
rg

en
 w

ie
d
er

 e
tw

as
 S

ch
n
ee

fa
ll.

Te
n
d
en

z:
N

eu
sc

h
n
ee

 u
n
d
 W

in
d
 l
as

se
n
 d

ie
 S

ch
n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 

w
ie

d
er

 a
n
st

ei
g
en

. 

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



89LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

In
 d

en
 S

ch
at

ts
ei

te
n
 d

er
 H

o
ch

la
g
en

 e
rh

eb
lic

h
e 

S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r!

 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 s
o
w

ie
 a

n
 d

er
 N

o
rd

ab
d
ac

h
u
n
g
 d

er
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 h

er
rs

ch
t 

o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 1

8
0
0
 

m
 e

rh
eb

lic
h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r,
 i
n
 d

en
 s

ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 n
im

m
t 

d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

ab
, 

h
ie

r 
h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r 

(S
tu

fe
 1

).
 D

ie
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 n

eh
m

en
 m

it
 d

er
 H

ö
h
en

la
g
e 

zu
 u

n
d
 

lie
g
en

 v
o
r 

al
le

m
 i

m
 k

am
m

n
ah

en
 G

el
än

d
e,

 i
n
 d

en
 S

ch
at

tl
ag

en
 s

o
w

ie
 h

in
te

r 
G

el
än

d
ek

an
te

n
. 

H
ie

r 
kö

n
n
en

 S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 b
ei

 g
er

in
g
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 a

u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
M

it
 d

em
 g

es
tr

ig
en

 t
ei

ls
 s

tü
rm

is
ch

en
 W

in
d
 w

u
rd

en
 n

eu
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

ab
la

g
er

u
n
g
en

 g
eb

ild
et

. 
In

 
H

ö
h
en

 ü
b
er

 1
8
0
0
 m

 li
eg

en
 d

ie
 f
ri
sc

h
en

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

p
ak

et
e 

te
ils

 a
u
f 
ei

n
er

 v
er

ei
st

en
 A

lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
.  

Ä
lt
er

e 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 s
in

d
 i

n
 d

en
 S

ch
at

ts
ei

te
n
 z

u
 fi

 n
d
en

. 
H

ie
r 

is
t 

d
ie

 V
er

b
in

d
u
n
g
 z

u
 

d
er

 d
ar

u
n
te

r 
lie

g
en

d
en

 S
ch

n
ee

sc
h
ic

h
t 

w
ei

te
r 

g
er

in
g
. 
E
s 

kö
n
n
en

 G
ra

u
p
el

sc
h
ic

h
te

n
, 
ka

n
ti
g
e 

Fo
rm

en
 

so
w

ie
 v

er
ei

st
er

 A
lt
sc

h
n
ee

 a
ls

 G
le

it
sc

h
ic

h
t 

d
ie

n
en

. 
In

 d
en

 m
it
tl
er

en
 L

ag
en

 w
u
rd

e 
d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 

an
g
ef

eu
ch

te
t 

u
n
d
 d

ie
 S

ch
n
ee

o
b
er

fl 
äc

h
e 

ka
n
n
 a

u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

re
ch

t 
sc

h
n
it
ti
g
 s

ei
n
. 

V
o
rs

ic
h
t 

im
 k

am
m

n
ah

en
 G

el
än

d
e,

 h
ie

r 
g
ib

t 
es

 m
as

si
ve

 E
in

fr
ac

h
tu

n
g
en

, 
d
ie

 a
b
g
an

g
sb

er
ei

t 
au

f 
ei

n
em

 e
is

ig
en

 
H

ar
sc

h
d
ec

ke
l 
lie

g
en

. 
In

 K
am

m
n
äh

e 
h
ab

en
 s

ic
h
 W

in
d
g
an

g
el

n
 g

eb
ild

et
. 

W
et

te
r:

E
in

e 
W

ar
m

fr
o
n
t 

n
äh

er
t 

si
ch

 d
er

 S
te

ie
rm

ar
k.

 D
ie

 m
ei

st
en

 S
o
n
n
en

st
ra

h
le

n
 b

ek
o
m

m
en

 d
ie

 s
ü
d
lic

h
en

 
G

eb
ir
g
sg

ru
p
p
en

 a
b
. 
In

 d
en

 N
o
rd

al
p
en

 z
ie

h
en

 W
o
lk

en
 a

u
f 
u
n
d
 e

s 
b
eg

in
n
t 

le
ic

h
t 

zu
 s

ch
n
ei

en
. 
G

ro
ß
e 

S
ch

n
ee

m
en

g
en

 w
er

d
en

 n
ic

h
t 

er
w

ar
te

t.
 D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 i

n
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
en

 b
ei

 –
2
 G

ra
d
, 

d
ie

 
S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 b
ei

 e
tw

a 
8
0
0
 m

. 
D

er
 W

in
d
 i
st

 h
eu

te
 n

ic
h
t 

m
eh

r 
so

 s
ta

rk
 w

ie
 g

es
te

rn
 u

n
d
 w

eh
t 

m
äß

ig
 a

u
s 

N
o
rd

w
es

t 
b
is

 N
o
rd

. 
M

o
rg

en
 g

el
an

g
t 

ei
n
e 

K
al

tf
ro

n
t 

in
 d

ie
 S

te
ie

rm
ar

k.
 D

ie
 G

ip
fe

l 
d
er

 
N

o
rd

al
p
en

 s
in

d
 d

an
n
 g

ro
ß
te

ils
 i
n
 W

o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
sc

h
n
ei

t.
 

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

w
es

en
tl
ic

h
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.
 

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

Im
 k

am
m

n
ah

en
, 

sc
h
at

ts
ei

ti
g
en

 S
te

ilg
el

än
d
e 

er
h
eb

lic
h
e 

S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 s
o
w

ie
 a

n
 d

er
 N

o
rd

ab
d
ac

h
u
n
g
 d

er
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 h

er
rs

ch
t 

o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 1

8
0
0
 

m
 
er

h
eb

lic
h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r,
 
in

 
d
en

 
sü

d
lic

h
en

 
G

eb
ir
g
sg

ru
p
p
en

 
n
im

m
t 

d
ie

 
La

w
in

en
g
ef

ah
r 

au
f 

g
er

in
g
 (

S
tu

fe
 1

) 
ab

. 
D

ie
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 w

er
d
en

 m
it
 z

u
n
eh

m
en

d
er

 S
ee

h
ö
h
e 

h
äu

fi 
g
er

 u
n
d
 l
ie

g
en

 
vo

r 
al

le
m

 i
m

 k
am

m
n
ah

en
 G

el
än

d
e,

 i
n
 d

en
 S

ch
at

tl
ag

en
 s

o
w

ie
 h

in
te

r 
G

el
än

d
ek

an
te

n
. 

H
ie

r 
kö

n
n
en

 
S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 b
ei

 g
er

in
g
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 a

u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
M

it
 d

em
 s

tü
rm

is
ch

en
 W

in
d
 k

am
 e

s 
zu

 w
ei

te
re

n
 E

in
w

eh
u
n
g
en

. 
In

 H
ö
h
en

 ü
b
er

 1
8
0
0
 m

 l
ie

g
en

 d
ie

 
fr

is
ch

en
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

p
ak

et
e 

te
ils

 a
u
f 

ei
n
er

 v
er

ei
st

en
 A

lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
. 

Ä
lt
er

er
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

 h
at

 s
ic

h
 

vo
rw

ie
g
en

d
 i

n
 d

en
 S

ch
at

ts
ei

te
n
 g

eh
al

te
n
. 

D
ie

 V
er

b
in

d
u
n
g
 z

u
r 

d
ar

u
n
te

r 
lie

g
en

d
en

 S
ch

n
ee

sc
h
ic

h
t 

is
t 

h
ie

r 
w

ei
te

rh
in

 s
ch

le
ch

t,
 a

ls
 m

ö
g
lic

h
er

 G
le

it
h
o
ri
zo

n
t 

d
ie

n
en

 G
ra

u
p
el

sc
h
ic

h
te

n
, 

ka
n
ti
g
e 

Fo
rm

en
 

so
w

ie
 

ve
re

is
te

r 
A
lt
sc

h
n
ee

. 
In

 
M

it
te

lg
eb

ir
g
sl

ag
en

 
w

u
rd

e 
d
ie

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 

an
g
ef

eu
ch

te
t,

 
d
ie

 
S
ch

n
ee

o
b
er

fl 
äc

h
e 

ka
n
n
 a

u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

re
ch

t 
„s

ch
n
it
ti
g
“ 

se
in

. 
In

 K
am

m
n
äh

e 
h
ab

en
 s

ic
h
 

W
in

d
g
an

g
el

n
 g

eb
ild

et
, 

R
ü
ck

en
 u

n
d
 P

la
te

au
s 

si
n
d
 o

ft
 a

b
g
eb

la
se

n
 o

d
er

 v
er

ei
st

.

W
et

te
r:

D
er

 O
st

al
p
en

ra
u
m

 li
eg

t 
in

 e
in

er
 u

m
g
el

en
kt

en
 N

o
rd

st
rö

m
u
n
g
, 
ei

n
e 

ei
n
g
el

ag
er

te
 K

al
tf

ro
n
t 
ü
b
er

q
u
er

t 
in

 d
er

 N
ac

h
t 

d
ie

 S
te

ie
rm

ar
k.

 E
n
tl
an

g
 d

er
 N

o
rd

al
p
en

 u
n
d
 a

n
 d

er
 N

o
rd

ab
d
ac

h
u
n
g
 d

er
 N

ie
d
er

en
 

Ta
u
er

n
 k

an
n
 e

s 
h
eu

te
 z

u
m

 T
ei

l e
rg

ie
b
ig

 s
ch

n
ei

en
, 
d
ab

ei
 w

eh
t 
st

ü
rm

is
ch

er
 W

in
d
 a

u
s 

n
o
rd

w
es

tl
ic

h
er

 
b
is

 n
ö
rd

lic
h
er

 R
ic

h
tu

n
g
. 

E
in

ze
ln

e 
B
ö
en

 e
rr

ei
ch

en
 d

ab
ei

 ü
b
er

 1
0
0
 k

m
/h

. 
S
ü
d
lic

h
 d

er
 T

au
er

n
 l
o
ck

er
t 

d
er

 F
ö
h
n
 d

ie
 W

o
lk

en
 a

u
f,
 h

ie
r 

zi
eh

en
 e

rs
t 

ab
 N

ac
h
m

it
ta

g
 d

ic
h
te

re
 W

o
lk

en
 d

u
rc

h
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
r 

in
 2

0
0
0
 m

 s
in

kt
 v

o
n
 –

3
 G

ra
d
 a

u
f 
–
9
 G

ra
d
. 
M

o
rg

en
 S

o
n
n
ta

g
 h

al
te

n
 s

ic
h
 a

n
 d

er
 A

lp
en

n
o
rd

se
it
e 

n
o
ch

 
R
es

tw
o
lk

en
 m

it
 S

ch
n
ee

sc
h
au

er
n
, 

am
 M

o
n
ta

g
 Z

w
is

ch
en

h
o
ch

 u
n
d
 w

är
m

er
, 

am
 D

ie
n
st

ag
 w

ie
d
er

 
kä

lt
er

 m
it
 N

eu
sc

h
n
ee

.

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r



90LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

Im
 k

am
m

n
ah

en
, 

sc
h
at

ts
ei

ti
g
en

 S
te

ilg
el

än
d
e 

er
h
eb

lic
h
e 

S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 

d
en

 
N

o
rd

al
p
en

 
so

w
ie

 
an

 
d
er

 
N

o
rd

ab
d
ac

h
u
n
g
 

d
er

 
N

ie
d
er

en
 

Ta
u
er

n
 

h
er

rs
ch

t 
m

äß
ig

e,
 

an
 

ve
re

in
ze

lt
en

 S
te

ilh
än

g
en

 a
u
ch

 n
o
ch

 e
rh

eb
lic

h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r,
 i

n
 d

en
 s

ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 
n
im

m
t 

d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

au
f 

g
er

in
g
 (

S
tu

fe
 1

) 
ab

. 
D

ie
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 w

er
d
en

 m
it
 z

u
n
eh

m
en

d
er

 
S
ee

h
ö
h
e 

h
äu

fi 
g
er

 u
n
d
 l
ie

g
en

 v
o
r 

al
le

m
 i
m

 k
am

m
n
ah

en
 G

el
än

d
e,

 i
n
 d

en
 S

ch
at

tl
ag

en
 s

o
w

ie
 h

in
te

r 
G

el
än

d
ek

an
te

n
 u

n
d
 i

n
 R

in
n
en

. 
H

ie
r 

is
t 

d
ie

 A
u
sl

ö
su

n
g
 e

in
es

 S
ch

n
ee

b
re

tt
es

 b
er

ei
ts

 b
ei

 g
er

in
g
er

 
Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 m

ö
g
lic

h
.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
G

es
te

rn
 w

u
rd

en
 a

lp
en

n
o
rd

se
it
ig

 5
 c

m
 –

 1
5
 c

m
 N

eu
sc

h
n
ee

 r
eg

is
tr

ie
rt

, 
o
ft

 fi
 e

l 
d
er

 S
ch

n
ee

 i
n
 

G
ra

u
p
el

fo
rm

; 
m

it
 d

em
 s

tü
rm

is
ch

en
 W

in
d
 k

am
 e

s 
d
ab

ei
 z

u
 w

ei
te

re
n
 E

in
w

eh
u
n
g
en

. 
In

 H
ö
h
en

 ü
b
er

 
1
9
0
0
 m

 li
eg

en
 d

ie
 f
ri
sc

h
en

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

p
ak

et
e 

te
ils

 a
u
f 
ei

n
er

 s
eh

r 
h
ar

te
n
, 
ve

re
is

te
n
 A

lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
. 

Ä
lt
er

er
 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

 
h
at

 
si

ch
 

vo
rw

ie
g
en

d
 

in
 

d
en

 
S
ch

at
ts

ei
te

n
 

g
eh

al
te

n
. 

D
ie

 
V
er

b
in

d
u
n
g
 

zu
r 

d
ar

u
n
te

r 
lie

g
en

d
en

 S
ch

n
ee

sc
h
ic

h
t 

is
t 

h
ie

r 
w

ei
te

rh
in

 s
ch

le
ch

t,
 a

ls
 m

ö
g
lic

h
er

 G
le

it
h
o
ri
zo

n
t 

d
ie

n
en

 
G

ra
u
p
el

sc
h
ic

h
te

n
, 

ka
n
ti
g
e 

Fo
rm

en
 s

o
w

ie
 v

er
ei

st
er

 A
lt
sc

h
n
ee

. 
In

 M
it
te

lg
eb

ir
g
sl

ag
en

 w
u
rd

e 
d
ie

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 
an

g
ef

eu
ch

te
t,

 
d
ie

 
S
ch

n
ee

o
b
er

fl 
äc

h
e 

ka
n
n
 
au

ss
tr

ah
lu

n
g
sb

ed
in

g
t 

re
ch

t 
„s

ch
n
it
ti
g
“ 

se
in

. 
In

 K
am

m
n
äh

e 
h
ab

en
 s

ic
h
 W

in
d
g
an

g
el

n
 g

eb
ild

et
, 

R
ü
ck

en
 u

n
d
 P

la
te

au
s 

si
n
d
 o

ft
 a

b
g
eb

la
se

n
 

o
d
er

 v
er

ei
st

.

W
et

te
r:

D
ie

 N
o
rd

st
rö

m
u
n
g
 s

ch
w

äc
h
t 

si
ch

 a
b
, 

d
er

 L
u
ft

d
ru

ck
 u

n
d
 d

ie
 T

em
p
er

at
u
r 

b
eg

in
n
en

 z
u
 s

te
ig

en
. 

E
n
tl
an

g
 d

er
 N

o
rd

al
p
en

 g
ib

t 
es

 a
n
fa

n
g
s 

n
o
ch

 e
in

ig
e 

d
ic

h
te

re
 W

o
lk

en
 m

it
 u

n
er

g
ie

b
ig

en
 S

ch
au

er
n
 v

o
r 

al
le

m
 ö

st
lic

h
 d

es
 H

o
ch

sc
h
w

ab
s.

 S
ü
d
lic

h
 d

er
 T

au
er

n
 u

n
d
 d

es
 R

an
d
g
eb

ir
g
es

 i
st

 e
s 

h
in

g
eg

en
 m

ei
st

 
so

g
ar

 w
o
lk

en
lo

s.
 S

p
ät

es
te

n
s 

ab
 M

it
ta

g
 s

o
llt

e 
si

ch
 a

b
er

 i
m

 g
es

am
te

n
 B

er
g
la

n
d
 d

ie
 S

o
n
n
e 

ze
ig

en
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

le
b
h
af

t 
au

s 
N

o
rd

w
es

t 
b
is

 N
o
rd

o
st

, 
am

 s
tä

rk
st

en
 a

m
 A

lp
en

o
st

ra
n
d
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
r 

in
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
t 

an
fa

n
g
s 

b
ei

 –
8
 G

ra
d
 u

n
d
 –

1
0
 G

ra
d
, 

b
is

 z
u
m

 A
b
en

d
 s

te
ig

en
 d

ie
 W

er
te

 b
is

 k
n
ap

p
 

zu
m

 G
ef

ri
er

p
u
n
kt

. 
M

o
rg

en
 M

o
n
ta

g
 h

er
rs

ch
t 

u
n
te

r 
Z
w

is
ch

en
h
o
ch

ei
n
fl 
u
ss

 g
ü
n
st

ig
es

 B
er

g
w

et
te

r,
 a

m
 

D
ie

n
st

ag
 b

ri
n
g
t 

ei
n
e 

K
al

tf
ro

n
t 

al
le

n
 G

eb
ir
g
sg

ru
p
p
en

 e
tw

as
 N

eu
sc

h
n
ee

.

Te
n
d
en

z:
M

it
 d

er
 l
an

g
sa

m
en

 E
rw

är
m

u
n
g
 a

b
n
eh

m
en

d
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r

S
ch

la
g
ze

ile
:

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

 i
n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
m

äß
ig

e,
 i

n
 d

en
 s

ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 

D
ie

 G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
 l

ie
g
en

 v
o
r 

al
le

m
 i

m
 k

am
m

n
ah

en
 G

el
än

d
e,

 i
n
 d

en
 S

ch
at

tl
ag

en
 s

o
w

ie
 h

in
te

r 
G

el
än

d
ek

an
te

n
. 

In
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
, 

w
el

ch
e 

m
it
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

 g
ef

ü
llt

 s
in

d
 k

an
n
 e

in
e 

A
u
sl

ö
su

n
g
 

ei
n
es

 S
ch

n
ee

b
re

tt
s 

b
ei

 g
er

in
g
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 n

ic
h
t 

au
sg

es
ch

lo
ss

en
 w

er
d
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 s

tü
rm

is
ch

e 
W

in
d
 v

o
m

 W
o
ch

en
en

d
e 

b
ra

ch
te

 V
er

fr
ac

h
tu

n
g
en

. 
K
u
p
p
en

 u
n
d
 R

ü
ck

en
 w

u
rd

en
 

ab
g
ew

eh
t 

u
n
d
 s

in
d
 t

ei
ls

 p
ic

ke
lh

ar
t.

 R
in

n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 w

u
rd

en
 e

in
g
ew

eh
t.

 M
it
 d

er
 S

ee
h
ö
h
e 

an
st

ei
g
en

d
 n

eh
m

en
 a

u
ch

 d
ie

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

m
äc

h
ti
g
ke

it
en

 z
u
. 
U

n
te

r 
d
er

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

d
ec

ke
 s

o
w

ie
 d

em
 

g
ef

al
le

n
en

 N
eu

sc
h
n
ee

 l
ie

g
t 

ei
n
e 

ve
re

is
te

 H
ar

sc
h
sc

h
ic

h
t.

 D
ie

 V
er

b
in

d
u
n
g
 z

u
r 

d
ar

u
n
te

r 
lie

g
en

d
en

 
S
ch

n
ee

sc
h
ic

h
t 

is
t 

h
ie

r 
w

ei
te

rh
in

 s
ch

le
ch

t,
 a

ls
 m

ö
g
lic

h
er

 G
le

it
h
o
ri
zo

n
t 

d
ie

n
en

 G
ra

u
p
el

sc
h
ic

h
te

n
, 

ka
n
ti
g
e 

Fo
rm

en
 s

o
w

ie
 v

er
ei

st
er

 A
lt
sc

h
n
ee

. 
A
u
f 
R
ü
ck

en
 u

n
d
 a

u
f 
d
er

 w
in

d
zu

g
ew

an
d
te

n
 S

ei
te

 i
st

 m
it
 

E
is

 z
u
 r

ec
h
n
en

. 
Pu

lv
er

sc
h
n
ee

 li
eg

t 
in

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

. 
In

 d
en

 S
ch

at
ts

ei
te

n
 s

ch
re

it
et

 d
ie

 a
u
fb

au
en

d
e 

U
m

w
an

d
lu

n
g
 v

o
ra

n
. 

A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

ko
n
n
te

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 i
n
 d

en
  

M
it
te

lg
eb

ir
g
sl

ag
en

 a
n
 

Fe
st

ig
ke

it
 z

u
le

g
en

.

W
et

te
r:

Z
w

is
ch

en
h
o
ch

ei
n
fl 
u
ss

 l
äs

st
 d

ie
 S

o
n
n
e 

am
 V

o
rm

it
ta

g
 v

o
m

 H
im

m
el

 l
ac

h
en

. 
G

eg
en

 M
it
ta

g
 z

ie
h
en

 
h
o
ch

lie
g
en

d
e 

W
o
lk

en
 a

u
f.
 W

äh
re

n
d
 d

es
 N

ac
h
m

it
ta

g
s 

ve
rd

ic
h
te

n
 s

ic
h
 d

ie
 W

o
lk

en
, 

in
 d

er
 N

ac
h
t 

b
eg

in
n
t 

es
 d

an
n
 z

u
 s

ch
n
ei

en
. 

In
 d

en
 s

ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 z
ei

g
t 

si
ch

 d
ie

 S
o
n
n
e 

lä
n
g
er

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 i

n
 2

0
0
0
 m

 e
rr

ei
ch

en
 n

o
ch

m
al

s 
p
o
si

ti
ve

 W
er

te
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

m
äß

ig
 a

u
s 

N
o
rd

w
es

t.
 M

o
rg

en
 s

in
ke

n
 d

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 i
n
 a

lle
n
 L

ag
en

 u
n
d
 e

s 
sc

h
n
ei

t.
 D

ie
 S

ch
n
ee

fa
llg

re
n
ze

 
lie

g
t 

zw
is

ch
en

 4
0
0
 m

 i
m

 O
st

en
 u

n
d
 6

0
0
 m

 i
m

 W
es

te
n
. 

A
m

 M
it
tw

o
ch

 n
im

m
t 

d
ie

 I
n
te

n
si

tä
t 

d
es

 
N

ie
d
er

sc
h
la

g
se

re
ig

n
is

se
s 

zu
.

Te
n
d
en

z:
E
in

 A
n
st

ie
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

w
ir
d
 e

rw
ar

te
t.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



91LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

Z
u
n
ah

m
e 

d
er

 S
ch

n
ee

fe
st

ig
ke

it
 –

 A
n
st

ie
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

w
äh

re
n
d
 d

es
 T

ag
es

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
in

 d
en

 V
o
rm

it
ta

g
ss

tu
n
d
en

 m
äß

ig
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r,
 w

äh
re

n
d
 d

es
 T

ag
es

 
st

ei
g
t 

m
it
 
d
em

 
N

eu
sc

h
n
ee

zu
w

ac
h
s 

d
ie

 
La

w
in

en
g
ef

ah
r 

et
w

as
 
an

. 
D

ie
 
G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 
lie

g
en

 
vo

r 
al

le
m

 
im

 
ka

m
m

n
ah

en
 
G

el
än

d
e,

 
in

 
d
en

 
S
ch

at
tl
ag

en
 
so

w
ie

 
h
in

te
r 

G
el

än
d
ek

an
te

n
. 

Ä
lt
er

e 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

p
ak

et
e 

lie
g
en

 i
n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 n
o
ch

 l
ab

il 
g
es

ch
ic

h
te

t 
in

 a
lle

n
 E

xp
o
si

ti
o
n
en

. 
Fr

is
ch

e 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 w
er

d
en

 i
n
 d

en
 S

ü
d
se

kt
o
re

n
 e

rw
ar

te
t,

 d
ie

 d
an

n
 a

b
g
an

g
sb

er
ei

t 
au

f 
ei

n
em

 S
ch

m
el

zh
ar

sc
h
d
ec

ke
l 
lie

g
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

ie
 

g
es

tr
ig

e 
E
rw

är
m

u
n
g
 

m
it
 

d
er

 
an

sc
h
lie

ß
en

d
en

 
A
b
kü

h
lu

n
g
 

fü
h
rt

e 
in

 
al

le
n
 

H
ö
h
en

la
g
en

 
zu

 
ei

n
er

 
Z
u
n
ah

m
e 

d
er

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
fe

st
ig

ke
it
. 

D
er

 
st

ü
rm

is
ch

e 
W

in
d
 
vo

m
 
W

o
ch

en
en

d
e 

b
ra

ch
te

 
V
er

fr
ac

h
tu

n
g
en

, 
d
ie

 a
lle

rd
in

g
s 

sc
h
o
n
 r

ec
h
t 

g
u
t 

m
it
 d

er
 d

ar
u
n
te

rl
ie

g
en

d
en

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 v

er
b
u
n
d
en

 
is

t.
 K

u
p
p
en

 u
n
d
 R

ü
ck

en
 w

u
rd

en
 a

b
g
ew

eh
t 

u
n
d
 s

in
d
 t

ei
ls

 p
ic

ke
lh

ar
t.

 R
in

n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 w

u
rd

en
 

ei
n
g
ew

eh
t.

 
M

it
 
d
er

 
S
ee

h
ö
h
e 

an
st

ei
g
en

d
 
n
eh

m
en

 
au

ch
 
d
ie

 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

m
äc

h
ti
g
ke

it
en

 
zu

. 
D

er
 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

 
is

t 
re

ch
t 

u
n
te

rs
ch

ie
d
lic

h
: 

au
f 

d
en

 
S
ü
d
se

it
en

 
w

u
rd

e 
d
ie

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 

d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t 
u
n
d
 is

t 
is

o
th

er
m

. 
D

ie
 S

ch
w

ac
h
sc

h
ic

h
te

n
 w

u
rd

en
 a

b
g
eb

au
t.

 I
n
 d

en
 N

o
rd

se
it
en

 s
te

lle
n
 

S
ch

ic
h
te

n
 m

it
 k

an
ti
g
en

 F
o
rm

en
, 

G
ra

u
p
el

, 
E
is

la
m

el
le

n
 u

n
d
 H

ar
sc

h
 m

ö
g
lic

h
e 

G
le

it
h
o
ri
zo

n
te

 d
ar

. 
A
u
f 

R
ü
ck

en
 u

n
d
 a

u
f 

d
er

 w
in

d
zu

g
ew

an
d
te

n
 S

ei
te

 i
st

 m
it
 E

is
 z

u
 r

ec
h
n
en

. 
Pu

lv
er

sc
h
n
ee

 l
ie

g
t 

in
 d

en
 

H
o
ch

la
g
en

. 
In

 d
en

 S
ch

at
ts

ei
te

n
 s

ch
re

it
et

 d
ie

 a
u
fb

au
en

d
e 

U
m

w
an

d
lu

n
g
 v

o
ra

n
. 

D
u
rc

h
 d

ie
 f

eh
le

n
d
e 

A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
 k

o
n
n
te

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 i
n
 d

en
 m

it
tl
er

en
 L

ag
en

 n
ic

h
t 

d
u
rc

h
fr

ie
re

n
, 

es
 i
st

 d
ah

er
 m

it
 

se
h
r 

kn
u
sp

ri
g
en

 V
er

h
äl

tn
is

se
n
 z

u
 r

ec
h
n
en

.

W
et

te
r:

E
in

e 
K
al

tf
ro

n
t 

zi
eh

t 
in

 d
ie

 S
te

ie
rm

ar
k 

u
n
d
 b

ri
n
g
t 

vo
m

 D
ac

h
st

ei
n
 ü

b
er

 d
ie

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
 b

is
 z

u
r 

R
ax

 e
tw

as
 a

n
 N

eu
sc

h
n
ee

. 
B
is

 m
o
rg

en
 in

 d
er

 F
rü

h
 w

er
d
en

 1
0
 c

m
 b

is
 2

0
 c

m
 a

n
 N

eu
sc

h
n
ee

 e
rw

ar
te

t.
 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 in

 2
0
0
0
 m

 li
eg

en
 b

ei
 –

5
 G

ra
d
. 
D

er
 W

in
d
 w

eh
t 

le
b
h
af

t 
au

s 
W

es
t 

b
is

 N
o
rd

w
es

t.
 I

n
 

d
en

 N
ac

h
ts

tu
n
d
en

 b
ek

o
m

m
en

 a
u
ch

 d
ie

 s
ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 e
tw

as
 N

eu
sc

h
n
ee

 a
b
. 

M
o
rg

en
 

sc
h
n
ei

t 
es

 i
n
 d

en
 B

er
g
en

 l
ei

ch
t.

Te
n
d
en

z:
E
in

 l
ei

ch
te

r 
A
n
st

ie
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

w
ir
d
 w

äh
re

n
d
 d

es
 T

ag
es

 e
rw

ar
te

t.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

G
er

in
g
er

 N
eu

sc
h
n
ee

zu
w

ac
h
s!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t m
äß

ig
e 
La

w
in

en
g
ef

ah
r.
 D

ie
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 li
eg

en
 v
o
r a

lle
m

 im
 k
am

m
n
ah

en
 

G
el

än
d
e,

 i
n
 d

en
 S

ch
at

tl
ag

en
 s

o
w

ie
 h

in
te

r 
G

el
än

d
ek

an
te

n
. 

Ä
lt
er

e 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

p
ak

et
e 

lie
g
en

 i
n
 d

en
 

H
o
ch

la
g
en

 n
o
ch

 l
ab

il 
g
es

ch
ic

h
te

t 
in

 a
lle

n
 E

xp
o
si

ti
o
n
en

. 
Fr

is
ch

e 
kl

ei
n
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 
h
ab

en
 s

ic
h
 i
n
 d

en
 S

ü
d
se

kt
o
re

n
 g

eb
ild

et
, 

d
ie

 a
u
f 
ei

n
em

 S
ch

m
el

zh
ar

sc
h
d
ec

ke
l 
lie

g
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
S
ei

t 
B
eg

in
n
 d

es
 N

ie
d
er

sc
h
la

g
se

re
ig

n
is

se
s 

si
n
d
 b

is
 z

u
 1

0
 c

m
 a

n
 N

eu
sc

h
n
ee

 g
ef

al
le

n
. 

U
n
te

r 
d
er

 
N

eu
sc

h
n
ee

sc
h
ic

h
t h

at
 d

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
n
fe

st
ig

ke
it
 z

u
g
en

o
m

m
en

. K
u
p
p
en

 u
n
d
 R

ü
ck

en
 s

in
d
 a

b
g
ew

eh
t 

u
n
d
 t

ei
ls

 p
ic

ke
lh

ar
t.

 R
in

n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 w

u
rd

en
 e

in
g
ew

eh
t.

 M
it
 d

er
 S

ee
h
ö
h
e 

an
st

ei
g
en

d
 n

eh
m

en
 

au
ch

 d
ie

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

m
äc

h
ti
g
ke

it
en

 z
u
. 
D

er
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

 is
t 
re

ch
t 
u
n
te

rs
ch

ie
d
lic

h
: 

au
f 
d
en

 
S
ü
d
se

it
en

 b
efi

 n
d
et

 s
ic

h
 u

n
te

rh
al

b
 d

es
 N

eu
sc

h
n
ee

s 
ei

n
 S

ch
m

el
zh

ar
sc

h
d
ec

ke
l.
 I

n
 d

en
 N

o
rd

se
it
en

 
st

el
le

n
 S

ch
ic

h
te

n
 m

it
 k

an
ti
g
en

 F
o
rm

en
, 

G
ra

u
p
el

, 
E
is

la
m

el
le

n
 u

n
d
 H

ar
sc

h
 m

ö
g
lic

h
e 

G
le

it
h
o
ri
zo

n
te

 
d
ar

. 
A
u
f 

R
ü
ck

en
 u

n
d
 a

u
f 

d
er

 w
in

d
zu

g
ew

an
d
te

n
 S

ei
te

 i
st

 m
it
 E

is
 z

u
 r

ec
h
n
en

. 
Pu

lv
er

sc
h
n
ee

 l
ie

g
t 

in
 

d
en

 H
o
ch

la
g
en

. 
In

 d
en

 S
ch

at
ts

ei
te

n
 s

ch
re

it
et

 d
ie

 a
u
fb

au
en

d
e 

U
m

w
an

d
lu

n
g
 v

o
ra

n
.

W
et

te
r:

E
in

 T
ie

fd
ru

ck
g
eb

ie
t 

ü
b
er

 d
en

 P
yr

en
äe

n
 s

ch
ic

kt
 m

ild
e 

u
n
d
 f

eu
ch

te
 L

u
ft

 i
n
 d

ie
 S

te
ie

rm
ar

k.
 V

o
m

 
E
is

en
h
u
t 

ü
b
er

 d
ie

 K
o
ra

lp
e 

b
is

 z
u
m

 H
o
ch

sc
h
w

ab
 s

in
d
 d

ie
 G

ip
fe

l 
in

 W
o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
sc

h
n
ei

t.
 G

ro
ß
e 

N
ie

d
er

sc
h
la

g
sm

en
g
en

 w
er

d
en

 n
ic

h
t 
er

w
ar

te
t,

 w
o
b
ei

 v
o
n
 d

er
 K

o
ra

lp
e 

b
is

 z
u
m

 S
tu

h
le

ck
 a

m
 V

o
rm

it
ta

g
 

n
o
ch

 d
er

 m
ei

st
e 

S
ch

n
ee

 f
äl

lt
. 

E
in

ze
ln

e 
S
o
n
n
en

st
ra

h
le

n
 k

ö
n
n
en

 s
ic

h
 a

m
 e

h
es

te
n
 i

m
 B

er
ei

ch
 d

es
 

D
ac

h
st

ei
n
s 

au
sg

eh
en

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
en

 b
ei

 –
3
 G

ra
d
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

sc
h
w

ac
h
 

au
s 

W
es

t 
b
is

 S
ü
d
w

es
t.

 M
o
rg

en
 z

ie
h
en

 e
in

ig
e 

S
ch

au
er

 d
u
rc

h
, 
d
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 li
eg

t 
b
ei

 1
0
0
0
 m

. 
A
n
 d

er
 s

te
ir
is

ch
en

 L
an

d
es

g
re

n
ze

 z
u
 N

ie
d
er

ö
st

er
re

ic
h
 z

ei
g
t 

si
ch

 a
u
ch

 d
ie

 S
o
n
n
e.

 

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

w
es

en
tl
ic

h
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



92LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

M
äß

ig
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 

d
er

 
S
te

ie
rm

ar
k 

h
er

rs
ch

t 
m

äß
ig

e 
La

w
in

en
g
ef

ah
r.
 

D
ie

 
G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 

lie
g
en

 
vo

r 
al

le
m

 
im

 
ka

m
m

n
ah

en
 

G
el

än
d
e,

 
in

 
d
en

 
S
ch

at
tl
ag

en
 

so
w

ie
 

h
in

te
r 

G
el

än
d
ek

an
te

n
. 

Fr
is

ch
e 

kl
ei

n
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 
h
ab

en
 
si

ch
 
in

 
d
en

 
S
ü
d
- 

u
n
d
 
O

st
se

kt
o
re

n
 
g
eb

ild
et

, 
d
ie

 
au

f 
ei

n
em

 
S
ch

m
el

zh
ar

sc
h
d
ec

ke
l 
lie

g
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
U

n
te

r 
d
er

 N
eu

sc
h
n
ee

sc
h
ic

h
t 

is
t 

d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
fe

st
ig

ke
it
 r

ec
h
t 

g
u
t.

 K
u
p
p
en

 u
n
d
 R

ü
ck

en
 s

in
d
 

ab
g
ew

eh
t 

u
n
d
 t

ei
ls

 p
ic

ke
lh

ar
t.

 R
in

n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 w

u
rd

en
 e

in
g
ew

eh
t.

 M
it
 d

er
 S

ee
h
ö
h
e 

an
st

ei
g
en

d
 

n
eh

m
en

 a
u
ch

 d
ie

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

m
äc

h
ti
g
ke

it
en

 z
u
. 
D

er
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

 is
t 
re

ch
t 
u
n
te

rs
ch

ie
d
lic

h
: 

au
f 

d
en

 S
ü
d
se

it
en

 b
efi

 n
d
et

 s
ic

h
 u

n
te

rh
al

b
 d

es
 N

eu
sc

h
n
ee

s 
ei

n
 S

ch
m

el
zh

ar
sc

h
d
ec

ke
l,
 d

ar
u
n
te

r 
m

ei
st

 a
n
g
ef

eu
ch

te
te

r 
A
lt
sc

h
n
ee

. I
n
 d

en
 N

o
rd

se
it
en

 s
te

lle
n
 S

ch
ic

h
te

n
 m

it
 k

an
ti
g
en

 F
o
rm

en
, G

ra
u
p
el

, 
E
is

la
m

el
le

n
 u

n
d
 H

ar
sc

h
 m

ö
g
lic

h
e 

G
le

it
h
o
ri
zo

n
te

 d
ar

. 
A
u
f 

R
ü
ck

en
 u

n
d
 a

u
f 

d
er

 w
in

d
zu

g
ew

an
d
te

n
 

S
ei

te
 is

t 
m

it
 E

is
 z

u
 r

ec
h
n
en

. 
Pu

lv
er

sc
h
n
ee

 li
eg

t 
in

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

. 
In

 d
en

 S
ch

at
ts

ei
te

n
 s

ch
re

it
et

 d
ie

 
au

fb
au

en
d
e 

U
m

w
an

d
lu

n
g
 v

o
ra

n
.

W
et

te
r:

E
in

e 
K
al

tf
ro

n
t 

zi
eh

t 
au

f,
 
w

el
ch

e 
d
ie

 
S
te

ie
rm

ar
k 

in
 
d
en

 
sp

ät
en

 
N

ac
h
m

it
ta

g
ss

tu
n
d
en

 
er

re
ic

h
t.

 
W

äh
re

n
d
 d

es
 T

ag
es

 g
ib

t 
es

 e
in

en
 M

ix
 a

u
s 

W
o
lk

en
 u

n
d
 S

o
n
n
e.

 A
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 z

ie
h
en

 d
an

n
 W

o
lk

en
 

au
f 

u
n
d
 v

o
m

 H
o
h
en

w
ar

t 
b
is

 z
u
m

 S
ch

ö
n
b
er

g
 s

ch
n
ei

t 
es

, 
d
ie

 N
eu

sc
h
n
ee

m
en

g
en

 b
le

ib
en

 a
lle

rd
in

g
s 

b
es

ch
ei

d
en

. 
D

ie
 S

ch
n
ee

fa
llg

re
n
ze

 l
ie

g
t 

b
ei

 1
0
0
0
 m

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 m

 e
rr

ei
ch

en
 h

eu
te

 
–
3
 G

ra
d
. 

D
er

 W
in

d
 f

ri
sc

h
t 

au
f 

u
n
d
 w

eh
t 

le
b
h
af

t 
b
is

 s
tü

rm
is

ch
 a

u
s 

S
ü
d
w

es
t 

b
is

 W
es

t.
 M

o
rg

en
 

sc
h
n
ei

t 
es

 v
o
r 

al
le

m
 z

w
is

ch
en

 d
er

 K
o
ra

lp
e 

u
n
d
 d

em
 W

ec
h
se

l.
 

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

w
es

en
tl
ic

h
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

E
tw

as
 N

eu
sc

h
n
ee

 -
 m

äß
ig

e 
La

w
in

en
g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 

d
er

 
S
te

ie
rm

ar
k 

h
er

rs
ch

t 
m

äß
ig

e 
La

w
in

en
g
ef

ah
r.
 

D
ie

 
G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 

lie
g
en

 
vo

r 
al

le
m

 
im

 
ka

m
m

n
ah

en
 

G
el

än
d
e,

 
in

 
d
en

 
S
ch

at
tl
ag

en
 

so
w

ie
 

h
in

te
r 

G
el

än
d
ek

an
te

n
. 

Fr
is

ch
e 

kl
ei

n
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 
h
ab

en
 
si

ch
 
in

 
d
en

 
S
ü
d
- 

u
n
d
 
O

st
se

kt
o
re

n
 
g
eb

ild
et

, 
d
ie

 
au

f 
ei

n
em

 
S
ch

m
el

zh
ar

sc
h
d
ec

ke
l 
lie

g
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
S
ei

t 
g
es

te
rn

 s
in

d
 in

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

 b
is

 z
u
 1

0
 c

m
 a

n
 N

eu
sc

h
n
ee

 g
ef

al
le

n
. U

n
te

r 
d
er

 N
eu

sc
h
n
ee

sc
h
ic

h
t 

is
t 
d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
fe

st
ig

ke
it
 r
ec

h
t 
g
u
t.

 B
is

 in
 e

in
e 

H
ö
h
e 

vo
n
 1

8
0
0
 m

 h
at

 s
ic

h
 d

ie
 N

eu
sc

h
n
ee

sc
h
ic

h
t 

m
it
 d

er
 A

lt
sc

h
n
ee

sc
h
ic

h
t 

re
la

ti
v 

g
u
t 

ve
rb

u
n
d
en

. 
In

 d
en

 O
st

- 
u
n
d
 N

o
rd

se
kt

o
re

n
 l

ie
g
t 

tr
o
tz

 d
er

 
g
es

tr
ig

en
 E

rw
är

m
u
n
g
 i

m
m

er
 n

o
ch

 P
u
lv

er
sc

h
n
ee

. 
K
u
p
p
en

 u
n
d
 R

ü
ck

en
 s

in
d
 a

b
g
ew

eh
t 

u
n
d
 t

ei
ls

 
p
ic

ke
lh

ar
t.

 
M

it
 
d
er

 
S
ee

h
ö
h
e 

an
st

ei
g
en

d
 
n
eh

m
en

 
au

ch
 
d
ie

 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

m
äc

h
ti
g
ke

it
en

 
zu

. 
D

er
 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

 i
st

 r
ec

h
t 

u
n
te

rs
ch

ie
d
lic

h
: 

au
f 

d
en

 S
ü
d
se

it
en

 b
efi

 n
d
et

 s
ic

h
 u

n
te

rh
al

b
 d

es
 

N
eu

sc
h
n
ee

s 
ei

n
 S

ch
m

el
zh

ar
sc

h
d
ec

ke
l,
 d

ar
u
n
te

r 
m

ei
st

 a
n
g
ef

eu
ch

te
te

r 
A
lt
sc

h
n
ee

. 
In

 d
en

 N
o
rd

se
it
en

 
st

el
le

n
 S

ch
ic

h
te

n
 m

it
 k

an
ti
g
en

 F
o
rm

en
, 

G
ra

u
p
el

, 
E
is

la
m

el
le

n
 u

n
d
 H

ar
sc

h
 m

ö
g
lic

h
e 

G
le

it
h
o
ri
zo

n
te

 
d
ar

. 
A
u
f 
R
ü
ck

en
 u

n
d
 a

u
f 
d
er

 w
in

d
zu

g
ew

an
d
te

n
 S

ei
te

 i
st

 m
it
 E

is
 z

u
 r

ec
h
n
en

.

W
et

te
r:

D
ie

 K
al

tf
ro

n
t 

zi
eh

t 
w

äh
re

n
d
 d

es
 V

o
rm

it
ta

g
es

 a
b
 u

n
d
 v

o
n
 W

es
te

n
 h

er
 k

la
rt

 e
s 

au
f.
 Z

u
r 

Z
ei

t 
sc

h
n
ei

t 
es

 n
o
ch

 v
o
n
 d

en
 G

u
rk

- 
 u

n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 b

is
 z

u
r 

R
ax

. 
D

ie
 S

o
n
n
e 

se
tz

t 
si

ch
 w

äh
re

n
d
 d

es
 T

ag
es

 
in

 d
er

 g
an

ze
n
 S

te
ie

rm
ar

k 
d
u
rc

h
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
en

 b
ei

 –
3
 G

ra
d
. 

A
m

 V
o
rm

it
ta

g
 

le
g
t 

d
er

 W
in

d
 z

u
 u

n
d
 w

eh
t 

te
ils

 k
rä

ft
ig

 a
u
s 

W
es

t,
 a

m
 N

ac
h
m

it
ta

g
 lä

ss
t 

d
ie

se
r 

w
ie

d
er

 n
ac

h
. 
M

o
rg

en
 

b
ri
n
g
t 

ei
n
 T

ie
f 
ü
b
er

 S
ar

d
in

ie
n
 a

m
 T

ag
 W

o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
se

tz
t 

am
 A

b
en

d
 S

ch
n
ee

fa
ll 

ei
n
. 
E
s 

w
ir
d
 in

 d
er

 
H

ö
h
e 

et
w

as
 m

ild
er

, 
d
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 l
ie

g
t 

b
ei

 1
0
0
0
 m

.

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

w
es

en
tl
ic

h
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



93LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

K
le

in
rä

u
m

ig
e 

E
in

w
eh

u
n
g
en

 i
n
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 

d
er

 
S
te

ie
rm

ar
k 

h
er

rs
ch

t 
m

äß
ig

e 
La

w
in

en
g
ef

ah
r.
 

D
ie

 
G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 

lie
g
en

 
vo

r 
al

le
m

 
im

 
ka

m
m

n
ah

en
 

G
el

än
d
e,

 
in

 
d
en

 
S
ch

at
tl
ag

en
 

so
w

ie
 

h
in

te
r 

G
el

än
d
ek

an
te

n
. 

Fr
is

ch
e 

kl
ei

n
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 h
ab

en
 s

ic
h
 i

n
 d

en
 N

o
rd

- 
u
n
d
 O

st
se

kt
o
re

n
 g

eb
ild

et
, 

d
ie

 a
u
f 

ei
n
em

 
S
ch

m
el

zh
ar

sc
h
d
ec

ke
l 
lie

g
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

ie
 g

es
tr

ig
e 

E
rw

är
m

u
n
g
 u

n
d
 d

ie
 n

äc
h
tl
ic

h
e 

A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
 f

ü
h
rt

en
 z

u
 e

in
er

 w
ei

te
re

n
 S

et
zu

n
g
 d

er
 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
. 

D
ie

 N
eu

sc
h
n
ee

sc
h
ic

h
t 

w
u
rd

e 
au

f 
d
en

 S
ü
d
se

it
en

 b
is

 i
n
 d

ie
 H

o
ch

la
g
en

 a
n
g
ef

eu
ch

te
t 

u
n
d
 k

o
n
n
te

 i
n
 d

er
 N

ac
h
t 

ei
n
e 

g
u
te

 V
er

b
in

d
u
n
g
 m

it
 d

er
 A

lt
sc

h
n
ee

sc
h
ic

h
t 

ei
n
g
eh

en
. 

B
is

 i
n
 e

in
e 

H
ö
h
e 

vo
n
 1

8
0
0
 m

 h
at

 s
ic

h
 d

ie
 N

eu
sc

h
n
ee

sc
h
ic

h
t 

m
it
 d

er
 A

lt
sc

h
n
ee

sc
h
ic

h
t 

re
la

ti
v 

g
u
t 

ve
rb

u
n
d
en

. 
In

 d
en

 O
st

- 
u
n
d
 N

o
rd

se
kt

o
re

n
 l

ie
g
t 

tr
o
tz

 d
er

 g
es

tr
ig

en
 E

rw
är

m
u
n
g
 i

m
m

er
 n

o
ch

 P
u
lv

er
sc

h
n
ee

. 
K
u
p
p
en

 u
n
d
 R

ü
ck

en
 s

in
d
 a

b
g
ew

eh
t 

u
n
d
 t

ei
ls

 p
ic

ke
lh

ar
t.

 I
n
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

, 
vo

m
 D

ac
h
st

ei
n
 b

is
 z

u
r 

R
ax

, 
w

eh
te

 d
er

 W
in

d
 g

es
te

rn
 l

eb
h
af

t 
u
n
d
 b

ra
ch

te
 d

ad
u
rc

h
 n

eu
e 

kl
ei

n
rä

u
m

ig
e 

E
in

w
eh

u
n
g
en

. 
Im

 
ka

m
m

n
ah

en
 G

el
än

d
e 

w
u
rd

e 
d
er

 S
ch

n
ee

 a
u
ch

 b
re

tt
ar

ti
g
 v

er
fe

st
ig

t.
 D

ie
se

 G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
 s

in
d
 

le
ic

h
t 
zu

 e
rk

en
n
en

. 
In

 d
en

 N
o
rd

se
it
en

 s
te

lle
n
 S

ch
ic

h
te

n
 m

it
 k

an
ti
g
en

 F
o
rm

en
, 
G

ra
u
p
el

, 
E
is

la
m

el
le

n
 

u
n
d
 H

ar
sc

h
 m

ö
g
lic

h
e 

G
le

it
h
o
ri
zo

n
te

 d
ar

. 
A
u
f 
R
ü
ck

en
 u

n
d
 a

u
f 
d
er

 w
in

d
zu

g
ew

an
d
te

n
 S

ei
te

 is
t 
m

it
 E

is
 

zu
 r

ec
h
n
en

. 
In

 d
en

 m
it
tl
er

en
 L

ag
en

 is
t 

d
er

 f
ri
sc

h
 g

eb
ild

et
e 

H
ar

sc
h
d
ec

ke
l n

u
r 

zu
m

 T
ei

l t
ra

g
fä

h
ig

, 
er

 
ze

ig
t 

si
ch

 t
ei

lw
ei

se
 v

o
n
 s

ei
n
er

 s
ch

n
it
ti
g
en

 S
ei

te
. 

O
b
er

fl 
äc

h
lic

h
 k

o
n
n
te

 R
ei

f 
en

ts
te

h
en

.

W
et

te
r:

D
as

 T
ie

f 
ü
b
er

 S
ar

d
in

ie
n
 i

st
 w

ei
te

r 
in

 d
en

 S
ü
d
en

 g
ez

o
g
en

. 
E
s 

sc
h
ei

n
t 

in
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
eu

te
 

g
ro

ß
te

ils
 d

ie
 S

o
n
n
e.

 A
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 z

ie
h
en

 i
m

 S
ü
d
en

 W
o
lk

en
 a

u
f.
 N

ie
d
er

sc
h
la

g
 w

ir
d
 a

b
er

 k
au

m
 

er
w

ar
te

t.
 D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
en

 h
eu

te
 b

ei
 m

ild
en

 –
1
 G

ra
d
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

sc
h
w

ac
h
 

au
s 

S
ü
d
w

es
t 

b
is

 W
es

t.
 M

o
rg

en
 s

in
d
 n

o
ch

 e
in

ig
e 

W
o
lk

en
 i
m

 B
er

ei
ch

 d
er

 K
o
ra

lp
e 

vo
rh

an
d
en

, 
so

n
st

 
sc

h
ei

n
t 

g
en

er
el

l 
d
ie

 S
o
n
n
e.

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

w
es

en
tl
ic

h
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

K
le

in
rä

u
m

ig
e 

E
in

w
eh

u
n
g
en

 i
n
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

! 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 

d
er

 
S
te

ie
rm

ar
k 

h
er

rs
ch

t 
m

äß
ig

e 
La

w
in

en
g
ef

ah
r.
 

D
ie

 
G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 

lie
g
en

 
vo

r 
al

le
m

 
im

 
ka

m
m

n
ah

en
 

G
el

än
d
e,

 
in

 
d
en

 
S
ch

at
tl
ag

en
 

so
w

ie
 

h
in

te
r 

G
el

än
d
ek

an
te

n
. 

Fr
is

ch
e 

kl
ei

n
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 h
ab

en
 s

ic
h
 i

n
 d

en
 N

o
rd

- 
u
n
d
 O

st
se

kt
o
re

n
 g

eb
ild

et
, 

d
ie

 a
u
f 

ei
n
em

 
S
ch

m
el

zh
ar

sc
h
d
ec

ke
l 
lie

g
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 g

es
tr

ig
e 

W
in

d
, 

d
er

 a
u
s 

S
ü
d
 b

is
 W

es
t 

w
eh

te
, 

b
ra

ch
te

 n
eu

e 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 i
n
 d

en
 

S
ch

at
tl
ag

en
. 

D
er

 f
ri
sc

h
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

 i
st

 l
ab

il 
u
n
d
 l
ie

g
t 

in
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 a
u
f 
ei

n
er

 E
is

la
m

el
le

. 
H

ie
r 

w
u
rd

e 
d
er

 S
ch

n
ee

 a
u
ch

 b
re

tt
ar

ti
g
 v

er
fe

st
ig

t.
 D

ie
se

 G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
 s

in
d
 le

ic
h
t 
zu

 e
rk

en
n
en

. 
In

 d
en

 
N

o
rd

se
it
en

 s
te

lle
n
 S

ch
ic

h
te

n
 m

it
 k

an
ti
g
en

 F
o
rm

en
, 
E
is

la
m

el
le

n
 u

n
d
 H

ar
sc

h
 m

ö
g
lic

h
e 

G
le

it
h
o
ri
zo

n
te

 
d
ar

. 
Im

 k
am

m
n
ah

en
 G

el
än

d
e 

is
t 

ei
n
 W

in
d
h
ar

sc
h
d
ec

ke
l 

en
ts

ta
n
d
en

, 
d
er

 m
ei

st
en

s 
tr

äg
t.

 A
n
 d

en
 

S
ü
d
se

it
en

 h
er

rs
ch

en
 f
rü

h
ja

h
rs

ar
ti
g
e 

B
ed

in
g
u
n
g
en

: 
am

 M
o
rg

en
 S

ch
m

el
zh

ar
sc

h
 u

n
d
 a

m
 N

ac
h
m

it
ta

g
 

fi 
rn

ar
ti
g
e 

S
ch

n
ee

ve
rh

äl
tn

is
se

. 
In

 d
en

 O
st

- 
u
n
d
 N

o
rd

se
kt

o
re

n
 l

ie
g
t 

tr
o
tz

 d
er

 E
rw

är
m

u
n
g
 i

m
m

er
 

n
o
ch

 P
u
lv

er
sc

h
n
ee

. 
K
u
p
p
en

 u
n
d
 R

ü
ck

en
 s

in
d
 a

b
g
ew

eh
t 

u
n
d
 t

ei
ls

 p
ic

ke
lh

ar
t.

 O
b
er

fl 
äc

h
lic

h
 k

o
n
n
te

 
R
ei

f 
en

ts
te

h
en

.

W
et

te
r:

E
in

e 
w

es
tl
ic

h
e 

S
tr

ö
m

u
n
g
 b

ri
n
g
t 

in
 d

en
 n

ö
rd

lic
h
en

 G
eb

ir
g
sz

ü
g
en

 h
eu

te
 i

m
m

er
 w

ie
d
er

 W
o
lk

en
. 

V
o
re

rs
t 
sc

h
ei

n
t 
in

 d
er

 g
es

am
te

n
 S

te
ie

rm
ar

k 
d
ie

 S
o
n
n
e.

 V
o
n
 W

es
te

n
 z

ie
h
en

 W
o
lk

en
 d

u
rc

h
 u

n
d
 t
rü

b
en

 
d
en

 S
o
n
n
en

sc
h
ei

n
. 
N

en
n
en

sw
er

te
r 

N
ie

d
er

sc
h
la

g
 w

ir
d
 k

ei
n
er

 e
rw

ar
te

t.
 D

ie
 m

ei
st

en
 S

o
n
n
en

st
u
n
d
en

 
b
ek

o
m

m
en

 d
ie

 s
ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sz

ü
g
e 

ab
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i

n
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
en

 b
ei

 –
2
 G

ra
d
. 

D
er

 
W

in
d
 w

eh
t 

m
äß

ig
 a

u
s 

sü
d
w

es
tl
ic

h
er

 R
ic

h
tu

n
g
. 
M

o
rg

en
 n

äh
er

t 
si

ch
 e

in
 F

ro
n
te

n
sy

st
em

 a
u
s 

W
es

te
n
, 

am
 N

ac
h
m

it
ta

g
 b

eg
in

n
t 

es
 i

n
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 1

0
0
0
 m

 z
u
 s

ch
n
ei

en
. 

A
b
er

 a
u
ch

 d
er

 
S
ü
d
en

 b
ek

o
m

m
t 

am
 D

ie
n
st

ag
 e

tw
as

 S
ch

n
ee

 a
b
.

Te
n
d
en

z:
V
o
re

rs
t 

n
o
ch

 k
ei

n
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



94LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

Im
 k

am
m

n
ah

en
 G

el
än

d
e 

w
ei

te
re

 E
in

w
eh

u
n
g
en

! 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t m
äß

ig
e 
La

w
in

en
g
ef

ah
r.
 D

ie
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 li
eg

en
 v
o
r a

lle
m

 im
 k
am

m
n
ah

en
 

G
el

än
d
e,

 in
 d

en
 S

ch
at

tl
ag

en
 s

o
w

ie
 h

in
te

r 
G

el
än

d
ek

an
te

n
. 
Ä
lt
er

e 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 li
eg

en
 

sc
h
at

ts
ei

ti
g
, 
n
eu

e 
E
in

w
eh

u
n
g
en

 b
ild

en
 s

ic
h
 m

it
 d

em
 t

ei
ls

 s
tü

rm
is

ch
en

 W
in

d
 j
et

zt
 im

 S
ü
d
se

kt
o
r.
 I

m
 

S
ü
d
en

 k
an

n
 d

er
 N

eu
sc

h
n
ee

 a
u
f 
st

ei
le

n
 W

ie
se

n
fl 
äc

h
en

 v
o
n
 s

el
b
st

 a
b
g
le

it
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

ie
 N

ie
d
er

sc
h
la

g
sw

ir
ks

am
ke

it
 d

es
 a

b
g
ez

o
g
en

en
 O

b
er

it
al

ie
n
ti
ef

s 
b
es

ch
rä

n
kt

e 
si

ch
 e

in
d
eu

ti
g
 a

u
f 

d
en

 S
ü
d
en

, 
im

 B
er

ei
ch

 d
er

 K
o
ra

lp
e 

fi 
el

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 e

tw
a 

1
3
0
0
 m

 b
is

 z
u
 e

in
em

 h
al

b
en

 M
et

er
 

N
eu

sc
h
n
ee

! 
D

ie
se

r 
S
ch

n
ee

 li
eg

t 
in

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

 a
u
f 
ve

rh
ar

sc
h
te

n
 o

d
er

 v
er

ei
st

en
 O

b
er

fl 
äc

h
en

, 
in

 
ti
ef

er
en

 L
ag

en
 m

ei
st

 a
u
f 

b
er

ei
ts

 s
ch

n
ee

fr
ei

en
 B

ö
d
en

. 
A
u
f 

d
en

 B
er

g
en

 d
er

 O
b
er

st
ei

er
m

ar
k 

w
u
rd

en
 

b
is

 z
u
 2

0
 c

m
 N

eu
sc

h
n
ee

 v
er

ze
ic

h
n
et

, 
d
u
rc

h
 d

en
 s

tä
n
d
ig

en
 W

in
d
 k

o
m

m
t 

es
 h

ie
r 

ab
er

 i
m

m
er

 
w

ie
d
er

 z
u
 k

le
in

rä
u
m

ig
en

 E
in

w
eh

u
n
g
en

. 
D

er
 b

re
tt

ar
ti
g
 v

er
fe

st
ig

te
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

 i
st

 l
ab

il 
u
n
d
 l

ie
g
t 

in
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 a
u
f 

ei
n
er

 E
is

la
m

el
le

 s
o
w

ie
 a

u
f 

H
ar

sc
h
- 

u
n
d
 E

is
sc

h
ic

h
te

n
. 

H
eu

te
 i
st

 m
it
 w

ei
te

re
n
 

E
in

w
eh

u
n
g
en

 im
 O

st
- 

u
n
d
 S

ü
d
se

kt
o
r 
zu

 r
ec

h
n
en

. 
Im

 k
am

m
n
ah

en
 G

el
än

d
e 

is
t 
ei

n
 W

in
d
h
ar

sc
h
d
ec

ke
l 

en
ts

ta
n
d
en

, 
d
er

 m
ei

st
en

s 
tr

äg
t.

 S
ü
d
se

it
ig

 b
le

ib
t 
es

 h
ar

t,
 d

ie
 S

ch
at

ts
ei

te
n
 w

ei
se

n
 P

u
lv

er
sc

h
n
ee

 a
u
f.
 

K
u
p
p
en

 u
n
d
 R

ü
ck

en
 s

in
d
 a

b
g
ew

eh
t 

u
n
d
 t

ei
ls

 p
ic

ke
lh

ar
t.

W
et

te
r:

D
as

 I
ta

lie
n
ti
ef

 z
ie

h
t 
h
eu

te
 n

ac
h
 S

ü
d
en

 a
b
, 
d
ah

in
te

r 
d
re

h
t 
d
ie

 H
ö
h
en

st
rö

m
u
n
g
 a

u
f 
N

o
rd

w
es

t.
 S

ü
d
lic

h
 

d
er

 T
au

er
n
 l

o
ck

er
n
 d

ie
 W

o
lk

en
 a

u
f,
 i

m
 N

o
rd

st
au

g
eb

ie
t 

vo
m

 A
u
ss

ee
rl
an

d
 b

is
 i

n
 d

en
 M

ar
ia

ze
lle

r 
R
au

m
 b

le
ib

en
 d

ie
 B

er
g
e 

h
in

g
eg

en
 g

an
zt

ag
s 

in
 W

o
lk

en
. 

H
ie

r 
sc

h
n
ei

t 
es

 a
u
ch

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 e

tw
a 

8
0
0
 m

 i
m

m
er

 w
ie

d
er

. 
D

er
 W

in
d
 w

eh
t 

kr
äf

ti
g
 a

u
s 

N
o
rd

w
es

t,
 z

w
is

ch
en

 H
o
ch

sc
h
w

ab
 u

n
d
 R

ax
 a

u
ch

 
st

ü
rm

is
ch

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
r 

in
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
t 

b
ei

 –
5
 G

ra
d
 u

n
d
 –

3
 G

ra
d
. 

M
o
rg

en
 h

er
rs

ch
t 

u
n
te

r 
Z
w

is
ch

en
h
o
ch

ei
n
fl 
u
ss

 s
eh

r 
sc

h
ö
n
es

 B
er

g
w

et
te

r,
 e

rs
t 

am
 s

p
ät

er
en

 N
ac

h
m

it
ta

g
 z

ie
h
en

 v
o
n
 W

es
te

n
 

h
ö
h
er

e 
W

o
lk

en
 e

in
er

 W
ar

m
fr

o
n
t 

au
f.
 

Te
n
d
en

z:
Im

 T
ag

es
ve

rl
au

f 
A
n
st

ie
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r!

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r

S
ch

la
g
ze

ile
:

Fr
is

ch
er

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

 i
m

 L
ee

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:3

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
o
b
er

h
al

b
 d

er
 B

au
m

g
re

n
ze

 e
rh

eb
lic

h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 D

ie
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 

lie
g
en

 v
o
r 

al
le

m
 i
m

 k
am

m
n
ah

en
 G

el
än

d
e,

 i
n
 d

en
 S

ch
at

tl
ag

en
 s

o
w

ie
 h

in
te

r 
G

el
än

d
ek

an
te

n
. 

N
eu

e 
E
in

w
eh

u
n
g
en

 h
ab

en
 s

ic
h
 m

it
 d

em
 t

ei
ls

 s
tü

rm
is

ch
en

 W
in

d
 j
et

zt
 im

 O
st

- 
u
n
d
 S

ü
d
se

kt
o
r 

g
eb

ild
et

. 
M

it
 

d
er

 h
eu

ti
g
en

 S
o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 i
st

 u
m

 d
ie

 M
it
ta

g
sz

ei
t 

m
it
 s

p
o
n
ta

n
en

 L
o
ck

er
sc

h
n
ee

ru
ts

ch
u
n
g
en

 
au

s 
st

ei
le

m
 

Fe
ls

- 
u
n
d
 

S
ch

ro
fe

n
g
el

än
d
e 

zu
 

re
ch

n
en

. 
A
b
er

 
au

ch
 

sp
o
n
ta

n
e 

A
u
sl

ö
su

n
g
en

 
vo

n
 

S
ch

n
ee

b
re

tt
er

n
 k

ö
n
n
en

 n
ic

h
t 

au
sg

es
ch

lo
ss

en
 w

er
d
en

. 
Im

 S
ü
d
en

 k
an

n
 d

er
 N

eu
sc

h
n
ee

 a
u
f 

st
ei

le
n
 

W
ie

se
n
fl 
äc

h
en

 v
o
n
 s

el
b
st

 a
b
g
le

it
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 N

eu
sc

h
n
ee

 d
es

 le
tz

te
n
 N

ie
d
er

sc
h
la

g
se

re
ig

n
is

se
s 

lie
g
t 

in
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 a
u
f 
ve

rh
ar

sc
h
te

n
 o

d
er

 
ve

re
is

te
n
 O

b
er

fl 
äc

h
en

, 
in

 t
ie

fe
re

n
 L

ag
en

 m
ei

st
 a

u
f 

b
er

ei
ts

 s
ch

n
ee

fr
ei

en
 B

ö
d
en

. 
D

er
 s

tü
rm

is
ch

e 
W

in
d
 b

ra
ch

te
 f

ri
sc

h
e 

E
in

w
eh

u
n
g
en

 i
n
 d

en
 S

ek
to

re
n
 O

st
 b

is
 S

ü
d
. 

D
ie

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 
si

n
d
 d

u
rc

h
au

s 
b
em

er
ke

n
sw

er
t 

(b
is

 z
u
 5

0
 c

m
),

 d
ie

se
r 

is
t 

la
b
il 

u
n
d
 k

an
n
 d

u
rc

h
 e

in
en

 T
o
u
re

n
g
eh

er
 

au
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

. 
A
n
 d

er
 w

in
d
zu

g
ew

an
d
te

n
 S

ei
te

 i
st

 a
u
ch

 v
er

m
eh

rt
 m

it
 P

re
ss

sc
h
n
ee

 z
u
 r

ec
h
n
en

. 
Im

 
ka

m
m

n
ah

en
 

G
el

än
d
e 

is
t 

ei
n
 

W
in

d
h
ar

sc
h
d
ec

ke
l 

en
ts

ta
n
d
en

, 
d
er

 
m

ei
st

en
s 

tr
äg

t.
 

In
 

d
en

 
S
ch

at
tl
ag

en
 i

st
 d

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 d

u
rc

h
 d

ie
 a

u
fb

au
en

d
e 

U
m

w
an

d
lu

n
g
 g

es
ch

w
äc

h
t.

 K
u
p
p
en

 u
n
d
 

R
ü
ck

en
 s

in
d
 a

b
g
ew

eh
t 

u
n
d
 t

ei
ls

 p
ic

ke
lh

ar
t.

W
et

te
r:

Z
w

is
ch

en
h
o
ch

ei
n
fl 
u
ss

 u
n
d
 d

ah
er

 s
eh

r 
sc

h
ö
n
es

 B
er

g
w

et
te

r 
er

w
ar

te
t 

d
en

 A
lp

in
is

te
n
 h

eu
te

 i
n
 d

er
 

S
te

ie
rm

ar
k.

 V
o
n
 in

 d
er

 F
rü

h
 w

eg
 s

ch
ei

n
t 

d
ie

 S
o
n
n
e 

u
n
d
 e

s 
w

ir
d
 r

ec
h
t 

m
ild

 in
 d

er
 H

ö
h
e.

 D
ie

 W
o
lk

en
 

n
ö
rd

lic
h
 d

es
 H

o
ch

sc
h
w

ab
s 

lö
se

n
 s

ic
h
 r

as
ch

 a
u
f.
 D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 e

rr
ei

ch
en

 i
n
 2

0
0
0
 m

 p
o
si

ti
ve

 
W

er
te

 u
n
d
 l
ie

g
en

 b
ei

 +
2
 G

ra
d
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

m
äß

ig
 v

o
n
 N

o
rd

w
es

t 
ü
b
er

 W
es

t 
b
is

 S
ü
d
w

es
t.

 E
rs

t 
am

 s
p
ät

er
en

 N
ac

h
m

it
ta

g
 z

ie
h
en

 v
o
n
 W

es
te

n
 h

ö
h
er

e 
W

o
lk

en
 e

in
er

 W
ar

m
fr

o
n
t 

au
f.
 M

o
rg

en
 s

ch
n
ei

t 
es

 v
o
r 

al
le

m
 i
m

 N
o
rd

st
au

. 
D

ie
 S

ch
n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
in

kt
 v

o
n
 1

5
0
0
 m

 a
u
f 
u
n
te

r 
1
0
0
0
 m

.

Te
n
d
en

z:
A
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 n

im
m

t 
d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

w
ie

d
er

 a
b
.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



95LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

Fr
is

ch
er

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

 i
m

 L
ee

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
o
b
er

h
al

b
 d

er
 B

au
m

g
re

n
ze

 e
rh

eb
lic

h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 D

ie
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 

lie
g
en

 v
o
r 

al
le

m
 i

m
 k

am
m

n
ah

en
 G

el
än

d
e,

 i
n
 d

en
 S

ch
at

tl
ag

en
 s

o
w

ie
 h

in
te

r 
G

el
än

d
ek

an
te

n
. 

D
ie

 
S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 

is
t 

in
 d

en
 S

ek
to

re
n
 O

st
 u

n
d
 N

o
rd

 v
o
rh

an
d
en

. 
B
es

o
n
d
er

es
 A

u
g
en

m
er

k 
in

 d
er

 
B
eu

rt
ei

lu
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

is
t 

in
 d

ie
 n

o
rd

- 
u
n
d
 o

st
au

sg
er

ic
h
te

te
n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 o

b
er

h
al

b
 

d
er

 B
au

m
g
re

n
ze

 z
u
 l
eg

en
. 

H
ie

r 
ka

n
n
 e

in
 e

in
ze

ln
er

 T
o
u
re

n
g
eh

er
 e

in
 S

ch
n
ee

b
re

tt
 a

u
sl

ö
se

n
.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

ie
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 u

n
d
 d

ie
 m

ild
en

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i
n
 d

er
 H

ö
h
e 

h
ab

en
 d

en
 S

et
zu

n
g
sp

ro
ze

ss
 i
n
 

d
en

 S
o
n
n
la

g
en

 b
es

ch
le

u
n
ig

t.
 D

er
 g

es
tr

ig
e 

S
ü
d
w

in
d
 b

ra
ch

te
 f
ri
sc

h
en

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

 in
 d

en
 N

o
rd

se
kt

o
r.
 

D
er

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

 l
ie

g
t 

o
b
er

h
al

b
 d

er
 B

au
m

g
re

n
ze

 a
u
f 
ve

rh
ar

sc
h
te

n
 o

d
er

 v
er

ei
st

en
 O

b
er

fl 
äc

h
en

. 
D

ie
 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 s
in

d
 d

u
rc

h
au

s 
b
em

er
ke

n
sw

er
t,

 d
ie

se
 s

in
d
 la

b
il 

u
n
d
 k

ö
n
n
en

 d
u
rc

h
 e

in
en

 
To

u
re

n
g
eh

er
 a

u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

. 
A
n
 d

er
 w

in
d
zu

g
ew

an
d
te

n
 S

ei
te

 is
t 

au
ch

 v
er

m
eh

rt
 m

it
 P

re
ss

sc
h
n
ee

 
zu

 r
ec

h
n
en

. 
Im

 k
am

m
n
ah

en
 G

el
än

d
e 

is
t 

ei
n
 W

in
d
h
ar

sc
h
d
ec

ke
l 

en
ts

ta
n
d
en

, 
d
er

 m
ei

st
 t

rä
g
t.

 I
n
 

d
en

 S
ch

at
tl
ag

en
 is

t 
d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 d

u
rc

h
 d

ie
 a

u
fb

au
en

d
e 

U
m

w
an

d
lu

n
g
 g

es
ch

w
äc

h
t.

 K
u
p
p
en

 u
n
d
 

R
ü
ck

en
 s

in
d
 a

b
g
ew

eh
t 

u
n
d
 t

ei
ls

 p
ic

ke
lh

ar
t.

W
et

te
r:

V
o
n
 W

es
te

n
 z

ie
h
en

 W
o
lk

en
 e

in
er

 K
al

tf
ro

n
t 

d
u
rc

h
. 

D
ie

 G
ip

fe
l 
d
es

 N
o
rd

st
au

s 
si

n
d
 i
n
 W

o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
sc

h
n
ei

t.
 A

u
ch

 ü
b
er

 d
ie

 s
ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 z
ie

h
en

 W
o
lk

en
, 

ve
re

in
ze

lt
e 

S
ch

n
ee

fl 
o
ck

en
 s

in
d
 

m
ö
g
lic

h
. 

D
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
in

kt
 w

äh
re

n
d
 d

es
 T

ag
es

 v
o
n
 1

5
0
0
 m

 a
b
 u

n
d
 p

en
d
el

t 
si

ch
 b

ei
 8

0
0
 

m
 e

in
. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 in

 2
0
0
0
 m

 g
eh

en
 w

ei
te

rh
in

 z
u
rü

ck
 u

n
d
 li

eg
en

 a
m

 A
b
en

d
 b

ei
 –

6
 G

ra
d
. 
D

er
 

W
in

d
 l
eg

t 
w

ie
d
er

 z
u
 u

n
d
 w

eh
t 

le
b
h
af

t 
b
is

 s
tü

rm
is

ch
 a

u
s 

W
es

t 
b
is

 N
o
rd

w
es

t.
 M

o
rg

en
 z

ie
h
en

 i
m

m
er

 
w

ie
d
er

 W
o
lk

en
 d

u
rc

h
 u

n
d
 e

s 
sc

h
n
ei

t 
ei

n
 w

en
ig

, 
d
ie

 S
o
n
n
e 

ze
ig

t 
si

ch
 a

m
 N

ac
h
m

it
ta

g
.

Te
n
d
en

z:
M

it
 d

em
 S

ch
n
ee

fa
ll 

u
n
d
 d

em
 s

tü
rm

is
ch

en
 W

in
d
 b

le
ib

t 
d
ie

 S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 

au
fr

ec
h
t.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

N
eu

sc
h
n
ee

 u
n
d
 W

in
d
  
- 

E
rh

eb
lic

h
e 

S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r!

 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:3

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
g
ro

ß
te

ils
 e

rh
eb

lic
h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 D

ie
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 l

ie
g
en

 v
o
r 

al
le

m
 i
m

 k
am

m
n
ah

en
 G

el
än

d
e,

 i
n
 d

en
 S

ek
to

re
n
 N

o
rd

 ü
b
er

 O
st

 b
is

 S
ü
d
. 

B
es

o
n
d
er

es
 A

u
g
en

m
er

k 
in

 d
er

 B
eu

rt
ei

lu
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

is
t 

in
 d

ie
 n

o
rd

-,
 s

ü
d
- 

u
n
d
 o

st
au

sg
er

ic
h
te

te
n
 R

in
n
en

 u
n
d
 

M
u
ld

en
 u

n
d
 h

in
te

r 
G

el
än

d
ek

an
te

n
 o

b
er

h
al

b
 d

er
 B

au
m

g
re

n
ze

 z
u
 l

eg
en

. 
H

ie
r 

ka
n
n
 e

in
 e

in
ze

ln
er

 
To

u
re

n
g
eh

er
 e

in
 S

ch
n
ee

b
re

tt
 a

u
sl

ö
se

n
. 

Im
 T

o
u
re

n
b
er

ei
ch

 i
st

 d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

an
g
es

p
an

n
t.

 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
N

eu
sc

h
n
ee

 (
1
0
 c

m
 i

m
 W

es
te

n
, 

b
is

 2
0
 c

m
 i

m
 O

st
en

) 
u
n
d
 W

in
d
 f

ü
h
rt

e 
zu

 e
in

er
 V

er
sc

h
är

fu
n
g
 d

er
 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 D

er
 f
ri
sc

h
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

 w
u
rd

e 
m

it
 d

em
 s

tü
rm

is
ch

en
 W

in
d
 a

u
s 

n
ö
rd

lic
h
er

 R
ic

h
tu

n
g
 

au
f 

d
en

 b
er

ei
ts

 g
es

et
zt

en
 A

lt
sc

h
n
ee

 a
n
 d

en
 S

o
n
n
se

it
en

 a
b
g
el

ag
er

t.
 D

ie
 V

er
b
in

d
u
n
g
 z

w
is

ch
en

 d
en

 
S
ch

ic
h
te

n
 i

st
 g

er
in

g
. 

In
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 l
ie

g
en

 d
ie

 f
ri
sc

h
en

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 i
n
 a

lle
n
 

E
xp

o
si

ti
o
n
en

 g
ro

ß
te

ils
 a

u
f 
ei

si
g
em

 o
d
er

 v
er

h
ar

sc
h
te

m
 U

n
te

rg
ru

n
d
. 
A
n
 d

er
 w

in
d
zu

g
ew

an
d
te

n
 S

ei
te

 
is

t 
au

ch
 v

er
m

eh
rt

 m
it
 a

b
g
an

g
sb

er
ei

te
n
 P

re
ss

sc
h
n
ee

 z
u
 r

ec
h
n
en

. 
Im

 k
am

m
n
ah

en
 G

el
än

d
e 

is
t 

ei
n
 

W
in

d
h
ar

sc
h
d
ec

ke
l 
en

ts
ta

n
d
en

, 
d
er

 m
ei

st
 t

rä
g
t.

 I
n
 d

en
 S

ch
at

tl
ag

en
 i
st

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 d

u
rc

h
 d

ie
 

au
fb

au
en

d
e 

U
m

w
an

d
lu

n
g
 g

es
ch

w
äc

h
t.

 K
u
p
p
en

 u
n
d
 R

ü
ck

en
 s

in
d
 a

b
g
ew

eh
t 

u
n
d
 t

ei
ls

 p
ic

ke
lh

ar
t.

 I
n
 

d
en

 m
it
tl
er

en
 L

ag
en

 h
at

 d
er

 g
es

tr
ig

e 
R
eg

en
 d

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 d

u
rc

h
fe

u
ch

te
t,

 d
ie

 a
n
sc

h
lie

ß
en

d
e 

A
b
kü

h
lu

n
g
 f
ü
h
rt

e 
zu

 e
in

er
 o

b
er

fl 
äc

h
lic

h
en

 V
er

fe
st

ig
u
n
g
. 

W
et

te
r:

E
in

 H
ö
h
en

ti
ef

 i
m

 O
st

en
 v

o
n
 Ö

st
er

re
ic

h
 s

te
u
er

t 
h
eu

te
 W

o
lk

en
 i
n
 d

ie
 S

te
ie

rm
ar

k.
 V

o
n
 d

en
 E

n
n
st

al
er

 
A
lp

en
 ü

b
er

 d
ie

 V
ei

ts
ch

 b
is

 h
in

 z
u
m

 W
ec

h
se

l s
in

d
 d

ie
 G

ip
fe

l i
n
 W

o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
sc

h
n
ei

t 
im

m
er

 w
ie

d
er

. 
V
o
n
 W

es
te

n
 h

er
 l
o
ck

er
t 

es
 a

u
f 

u
n
d
 v

o
n
 d

en
 S

ch
la

d
m

in
g
er

 T
au

er
n
 ü

b
er

 d
ie

 W
ö
lz

er
 T

au
er

n
 b

is
 z

u
 

K
o
ra

lp
e 

ze
ig

t 
si

ch
 d

an
n
 d

ie
 S

o
n
n
e.

 D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 in

 2
0
0
0
 m

 li
eg

en
 h

eu
te

 z
w

is
ch

en
 –

2
 G

ra
d
 u

n
d
 

–
5
 G

ra
d
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

le
b
h
af

t 
b
is

 s
tü

rm
is

ch
 a

u
s 

n
ö
rd

lic
h
er

 R
ic

h
tu

n
g
. 

M
o
rg

en
 h

al
te

n
 s

ic
h
 i
n
 d

en
 

sü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 n
o
ch

 W
o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
ka

n
n
 e

in
 w

en
ig

 s
ch

n
ei

en
. 
S
o
n
st

 z
ei

g
t 
si

ch
 s

ch
o
n
 d

ie
 

S
o
n
n
e.

 A
m

 S
o
n
n
ta

g
 s

o
n
n
ig

 u
n
d
 m

ild
, 

im
 S

ü
d
en

 u
n
d
 O

st
en

 b
le

ib
en

 d
ie

 G
eb

ir
g
e 

in
 W

o
lk

en
.

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

w
es

en
tl
ic

h
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.
 E

rs
t 

am
 S

o
n
n
ta

g
 i

st
 m

it
 e

in
er

 E
n
ts

p
an

n
u
n
g
 z

u
 

re
ch

n
en

. 

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



96LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

E
rh

eb
lic

h
e 

S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r!

 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:3

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
g
ro

ß
te

ils
 e

rh
eb

lic
h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 D

ie
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 l

ie
g
en

 v
o
r 

al
le

m
 i
m

 k
am

m
n
ah

en
 G

el
än

d
e,

 i
n
 d

en
 S

ek
to

re
n
 N

o
rd

 ü
b
er

 O
st

 b
is

 S
ü
d
. 

B
es

o
n
d
er

es
 A

u
g
en

m
er

k 
in

 d
er

 B
eu

rt
ei

lu
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

is
t 

in
 d

ie
 n

o
rd

-,
 s

ü
d
- 

u
n
d
 o

st
au

sg
er

ic
h
te

te
n
 R

in
n
en

 u
n
d
 

M
u
ld

en
 u

n
d
 h

in
te

r 
G

el
än

d
ek

an
te

n
 o

b
er

h
al

b
 d

er
 B

au
m

g
re

n
ze

 z
u
 l

eg
en

. 
H

ie
r 

ka
n
n
 e

in
 e

in
ze

ln
er

 
To

u
re

n
g
eh

er
 e

in
 S

ch
n
ee

b
re

tt
 a

u
sl

ö
se

n
. 

M
it
 d

er
 h

eu
ti
g
en

 S
o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 k

ö
n
n
en

 s
ic

h
 n

as
se

 
Lo

ck
er

sc
h
n
ee

ru
ts

ch
e 

au
s 

st
ei

le
m

 F
el

s-
 u

n
d
 S

ch
ro

fe
n
g
el

än
d
e 

lö
se

n
. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 N

eu
sc

h
n
ee

 d
es

 le
tz

te
n
 N

ie
d
er

sc
h
la

g
se

re
ig

n
is

se
s 

h
at

 s
ic

h
 z

u
 s

et
ze

n
 b

eg
o
n
n
en

. I
n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 
w

u
rd

e 
d
er

 f
ri
sc

h
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

 m
it
 d

em
 s

tü
rm

is
ch

en
 W

in
d
 a

u
s 

n
ö
rd

lic
h
er

 R
ic

h
tu

n
g
 a

u
f 

d
en

 b
er

ei
ts

 
g
es

et
zt

en
 A

lt
sc

h
n
ee

 a
n
 d

en
 S

o
n
n
se

it
en

 a
b
g
el

ag
er

t.
 D

ie
 V

er
b
in

d
u
n
g
 z

w
is

ch
en

 d
en

 S
ch

ic
h
te

n
 i

st
 

n
o
ch

 g
er

in
g
. 

A
b
er

 a
u
ch

 i
n
 a

lle
n
 a

n
d
er

en
 E

xp
o
si

ti
o
n
en

 l
ie

g
en

 f
ri
sc

h
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

, 
g
ro

ß
te

ils
 a

u
f 

ei
si

g
em

 o
d
er

 v
er

h
ar

sc
h
te

m
 U

n
te

rg
ru

n
d
. 

A
n
 d

er
 w

in
d
zu

g
ew

an
d
te

n
 S

ei
te

 i
st

 a
u
ch

 
ve

rm
eh

rt
 

m
it
 

ab
g
an

g
sb

er
ei

te
m

 
Pr

es
ss

ch
n
ee

 
zu

 
re

ch
n
en

. 
Im

 
ka

m
m

n
ah

en
 

G
el

än
d
e 

is
t 

ei
n
 

W
in

d
h
ar

sc
h
d
ec

ke
l 
en

ts
ta

n
d
en

, 
d
er

 m
ei

st
 t

rä
g
t.

 I
n
 d

en
 S

ch
at

tl
ag

en
 i
st

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 d

u
rc

h
 d

ie
 

au
fb

au
en

d
e 

U
m

w
an

d
lu

n
g
 g

es
ch

w
äc

h
t.

 K
u
p
p
en

 u
n
d
 R

ü
ck

en
 s

in
d
 a

b
g
ew

eh
t 

u
n
d
 t

ei
ls

 p
ic

ke
lh

ar
t.

 

W
et

te
r:

E
in

 H
ö
h
en

ti
ef

 i
m

 O
st

en
 v

o
n
 Ö

st
er

re
ic

h
 i

st
 w

ei
te

rh
in

 w
et

te
rw

ir
ks

am
. 

V
o
m

 H
o
ch

sc
h
w

ab
 ü

b
er

 d
as

 
S
tu

h
le

ck
 b

is
 z

u
r 

K
o
ra

lp
e 

si
n
d
 d

ie
 G

ip
fe

l i
n
 W

o
lk

en
 u

n
d
 e

in
ze

ln
e 

S
ch

n
ee

fl 
o
ck

en
 s

in
d
 m

ö
g
lic

h
. 
In

 d
er

 
re

st
lic

h
en

 S
te

ie
rm

ar
k 

sc
h
ei

n
t 

vo
n
 i
n
 d

er
 F

rü
h
 w

eg
 d

ie
 S

o
n
n
e.

 D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
en

 
zw

is
ch

en
 –

3
 G

ra
d
 u

n
d
 –

5
 G

ra
d
. 
D

er
 W

in
d
 w

eh
t 

m
äß

ig
 a

u
s 

ö
st

lic
h
en

 R
ic

h
tu

n
g
en

. 
M

o
rg

en
 v

er
st

är
kt

 
si

ch
 d

er
 H

o
ch

d
ru

ck
ei

n
fl 
u
ss

.

Te
n
d
en

z:
A
b
n
ah

m
e 

d
er

 S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r.
  

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

V
o
rs

ic
h
t 

in
 d

en
 S

ch
at

tl
ag

en
 –

 t
o
lle

s 
B
er

g
w

et
te

r!
 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
m

äß
ig

e 
La

w
in

en
g
ef

ah
r.
 I

n
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 O
st

 i
st

 d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

er
h
eb

lic
h
. 
D

ie
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 s

in
d
 v

o
r 

al
le

m
 in

 K
am

m
n
äh

e 
so

w
ie

 in
 d

en
 S

ek
to

re
n
 O

st
 u

n
d
 N

o
rd

 z
u
 

fi 
n
d
en

. 
D

u
rc

h
 d

en
 a

n
h
al

te
n
d
en

 S
ü
d
w

in
d
 g

ib
t 

es
 h

ie
r 

fr
is

ch
e 

E
in

w
eh

u
n
g
en

. 
M

it
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

 b
ef

ü
llt

e 
R
in

n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 d

er
 b

es
ch

ri
eb

en
 S

ek
to

re
n
 s

in
d
 n

ac
h
 w

ie
 v

o
r 

n
eu

 z
u
 b

ew
er

te
n
. 
E
in

 S
ch

n
ee

b
re

tt
 

ka
n
n
 b

ei
 g

ro
ß
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 a

u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

. 
A
u
ch

 h
eu

te
 s

in
d
 n

as
se

 L
o
ck

er
sc

h
n
ee

ru
ts

ch
e 

au
s 

fe
ls

d
u
rc

h
se

tz
te

m
 

G
el

än
d
e 

zu
 

er
w

ar
te

n
. 

In
 

d
en

 
m

it
tl
er

en
 

La
g
en

 
st

ei
g
t 

d
ie

 
G

ef
ah

r 
vo

n
 

G
ru

n
d
la

w
in

en
 a

n
.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 
S
et

zu
n
g
sp

ro
ze

ss
 
sc

h
re

it
et

 
vo

ra
n
. 

A
n
 
d
en

 
S
o
n
n
se

it
en

 
h
at

 
si

ch
 
d
er

 
le

tz
tg

ef
al

le
n
e 

S
ch

n
ee

 
m

it
 d

er
 A

lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
 v

er
b
in

d
en

 k
ö
n
n
en

. 
Je

 n
ac

h
 H

ö
h
en

la
g
e 

is
t 

u
n
te

rh
al

b
 d

er
 v

er
h
ar

sc
h
te

n
 

S
ch

n
ee

sc
h
ic

h
t 

d
ie

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 
m

eh
r 

o
d
er

 
w

en
ig

er
 
d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t.

 
O

b
er

fl 
äc

h
lic

h
 
ko

n
n
te

 
d
ie

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 a

n
 F

es
ti
g
ke

it
 z

u
le

g
en

 –
 e

in
e 

H
ar

sc
h
sc

h
ic

h
t 

is
t 

en
ts

ta
n
d
en

. 
In

 d
en

 S
ch

at
tl
ag

en
 li

eg
en

 
d
ie

 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 
g
ro

ß
te

ils
 

au
f 

ei
si

g
em

 
o
d
er

 
ve

rh
ar

sc
h
te

m
 

U
n
te

rg
ru

n
d
. 

Lo
ka

le
 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

lin
se

n
 (

Pl
at

te
n
) 

si
n
d
 i

n
 a

lle
n
 E

xp
o
si

ti
o
n
en

 a
n
zu

tr
ef

fe
n
, 

al
le

rd
in

g
s 

si
n
d
 d

ie
se

 l
ei

ch
t 

er
ke

n
n
b
ar

. 
A
n
 d

er
 w

in
d
zu

g
ew

an
d
te

n
 S

ei
te

 i
st

 a
u
ch

 v
er

m
eh

rt
 m

it
 a

b
g
an

g
sb

er
ei

te
m

 P
re

ss
sc

h
n
ee

 
zu

 r
ec

h
n
en

. 
Im

 k
am

m
n
ah

en
 G

el
än

d
e 

is
t 

ei
n
 W

in
d
h
ar

sc
h
d
ec

ke
l 

en
ts

ta
n
d
en

, 
d
er

 m
ei

st
 t

rä
g
t.

 I
n
 

d
en

 S
ch

at
tl
ag

en
 is

t 
d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 d

u
rc

h
 d

ie
 a

u
fb

au
en

d
e 

U
m

w
an

d
lu

n
g
 g

es
ch

w
äc

h
t.

 K
u
p
p
en

 u
n
d
 

R
ü
ck

en
 s

in
d
 a

b
g
ew

eh
t 

u
n
d
 t

ei
ls

 p
ic

ke
lh

ar
t.

 I
n
 d

en
 S

ch
at

tl
ag

en
 g

ib
t 

es
 h

er
rl
ic

h
en

 P
u
lv

er
sc

h
n
ee

. 
A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

ko
n
n
te

 s
ic

h
 O

b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 b

ild
en

. 

W
et

te
r:

H
o
ch

d
ru

ck
ei

n
fl 
u
ss

 b
es

ti
m

m
t 

d
as

 W
et

te
rg

es
ch

eh
en

 i
n
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k.
 V

o
n
 i
n
 d

er
 F

rü
h
 w

eg
 s

ch
ei

n
t 

o
b
er

h
al

b
 d

es
 H

o
ch

n
eb

el
s 

d
ie

 S
o
n
n
e 

u
n
d
 e

s 
w

ir
d
 r

ec
h
t 

m
ild

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
en

 
zw

is
ch

en
 –

1
 G

ra
d
 u

n
d
 –

5
 G

ra
d
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

le
b
h
af

t 
b
is

 s
tü

rm
is

ch
 a

u
s 

sü
d
lic

h
en

 R
ic

h
tu

n
g
en

. 
A
u
ch

 a
m

 M
o
n
ta

g
 z

ei
g
t 

si
ch

 d
ie

 S
o
n
n
e.

 A
b
 M

it
ta

g
 z

ie
h
en

 a
u
s 

N
o
rd

w
es

te
n
 W

o
lk

en
 a

u
f 

u
n
d
 e

s 
ka

n
n
 

d
an

n
 i
n
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 e
in

 w
en

ig
 s

ch
n
ei

en
.

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

w
es

en
tl
ic

h
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



97LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

M
äß

ig
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r!

 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t m
äß

ig
e 
La

w
in

en
g
ef

ah
r.
 In

 d
en

 n
ö
rd

lic
h
en

 H
än

g
en

 o
b
er

h
al

b
 d

er
 B

au
m

g
re

n
ze

 
lie

g
en

 n
o
ch

 e
in

ig
e 

G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
. 

H
ie

r 
g
ib

t 
es

 n
o
ch

 b
re

tt
ar

ti
g
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

, 
d
ie

 
b
ei

 g
ro

ß
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 a

u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

 k
ö
n
n
en

. 
M

it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 k

ö
n
n
en

 h
eu

te
 

n
o
ch

 v
er

ei
n
ze

lt
e 

n
as

se
 L

o
ck

er
sc

h
n
ee

ru
ts

ch
e 

vo
n
 s

el
b
st

 a
b
g
le

it
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 

S
et

zu
n
g
sp

ro
ze

ss
 

sc
h
re

it
et

 
vo

ra
n
. 

D
ie

 
V
er

b
in

d
u
n
g
 

d
er

 
ei

n
ze

ln
en

 
S
ch

n
ee

sc
h
ic

h
te

n
 

h
at

 
zu

g
en

o
m

m
en

. S
o
n
n
se

it
ig

 h
at

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 m

ei
st

 e
in

en
 S

ti
ch

 u
n
d
 z

ei
g
t 
si

ch
 v

o
n
 ih

re
r 
sc

h
n
it
ti
g
en

 
S
ei

te
. 

Im
 k

am
m

n
ah

en
 G

el
än

d
e 

is
t 

ei
n
 W

in
d
h
ar

sc
h
d
ec

ke
l 

en
ts

ta
n
d
en

, 
d
er

 m
ei

st
 t

rä
g
t.

 I
n
 d

en
 

S
ch

at
tl
ag

en
 i

st
 d

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 d

u
rc

h
 d

ie
 a

u
fb

au
en

d
e 

U
m

w
an

d
lu

n
g
 g

es
ch

w
äc

h
t.

 K
u
p
p
en

 u
n
d
 

R
ü
ck

en
 s

in
d
 a

b
g
ew

eh
t 

u
n
d
 t

ei
ls

 p
ic

ke
lh

ar
t.

 I
n
 d

en
 S

ch
at

tl
ag

en
 g

ib
t 

es
 h

er
rl
ic

h
en

 P
u
lv

er
sc

h
n
ee

. 
A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

ko
n
n
te

 s
ic

h
 O

b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 b

ild
en

. 

W
et

te
r:

H
o
ch

d
ru

ck
ei

n
fl 
u
ss

 
b
es

ti
m

m
t 

d
as

 
W

et
te

rg
es

ch
eh

en
 
in

 
d
er

 
S
te

ie
rm

ar
k.

 
V
o
n
 
in

 
d
er

 
Fr

ü
h
 
w

eg
 

sc
h
ei

n
t 

o
b
er

h
al

b
 d

es
 H

o
ch

n
eb

el
s 

(ü
b
er

 1
4
0
0
 m

) 
d
ie

 S
o
n
n
e 

u
n
d
 e

s 
w

ir
d
 r

ec
h
t 

m
ild

. 
A
b
 d

en
 

V
o
rm

it
ta

g
ss

tu
n
d
en

 z
ie

h
en

 a
u
s 

N
o
rd

w
es

te
n
 W

o
lk

en
 a

u
f 

u
n
d
 e

s 
ka

n
n
 d

an
n
 i

n
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 e
in

 
w

en
ig

 s
ch

n
ei

en
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i

n
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
en

 z
w

is
ch

en
 –

1
 G

ra
d
 u

n
d
 –

3
 G

ra
d
. 

D
er

 W
in

d
 

w
eh

t 
m

äß
ig

 a
u
s 

N
o
rd

w
es

t.
 M

o
rg

en
 g

ib
t 

es
 e

in
en

 M
ix

 a
u
s 

W
o
lk

en
 u

n
d
 S

o
n
n
en

sc
h
ei

n
. 

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

w
es

en
tl
ic

h
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.
 

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

M
äß

ig
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r!

 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t m
äß

ig
e 
La

w
in

en
g
ef

ah
r.
 In

 d
en

 n
ö
rd

lic
h
en

 H
än

g
en

 o
b
er

h
al

b
 d

er
 B

au
m

g
re

n
ze

 
lie

g
en

 n
o
ch

 e
in

ig
e 

G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
. 

H
ie

r 
g
ib

t 
es

 n
o
ch

 b
re

tt
ar

ti
g
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

, 
d
ie

 
b
ei

 g
ro

ß
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 a

u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

 k
ö
n
n
en

. 
M

it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 s

in
d
 h

eu
te

 
n
o
ch

 v
er

ei
n
ze

lt
 n

as
se

 L
o
ck

er
sc

h
n
ee

ru
ts

ch
e 

m
ö
g
lic

h
.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 g

es
tr

ig
e 

st
ar

ke
 S

ü
d
w

es
tw

in
d
 f
ü
h
rt

e 
zu

 f
ri
sc

h
en

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 in
 d

en
 S

ch
at

tl
ag

en
. 

H
ie

r 
si

n
d
 n

eu
e 

b
re

tt
ar

ti
g
e 

E
in

fr
ac

h
tu

n
g
en

 e
n
ts

ta
n
d
en

, 
d
ie

se
 s

te
lle

n
 a

u
ch

 d
ie

 G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
 

d
ar

. 
In

 d
en

 S
ch

at
tl
ag

en
 i

st
 d

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 d

u
rc

h
 d

ie
 a

u
fb

au
en

d
e 

U
m

w
an

d
lu

n
g
 g

es
ch

w
äc

h
t.

 
K
u
p
p
en

 u
n
d
 R

ü
ck

en
 s

in
d
 a

b
g
ew

eh
t 

u
n
d
 t

ei
ls

 p
ic

ke
lh

ar
t.

 I
n
 d

en
 N

o
rd

se
kt

o
re

n
 g

ib
t 

es
 h

er
rl
ic

h
en

 
Pu

lv
er

sc
h
n
ee

. 
A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 
ko

n
n
te

 s
ic

h
 O

b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 b

ild
en

. 
D

ie
 A

b
kü

h
lu

n
g
 in

 d
er

 N
ac

h
t 

w
ar

 m
ei

st
 n

ic
h
t 

au
sr

ei
ch

en
d
, 

u
m

 s
o
n
n
se

it
ig

 e
in

en
 t

ra
g
fä

h
ig

en
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
l 
b
ild

en
 z

u
 k

ö
n
n
en

. 
Im

 
ka

m
m

n
ah

en
 G

el
än

d
e 

is
t 

ei
n
 W

in
d
h
ar

sc
h
d
ec

ke
l 
en

ts
ta

n
d
en

, 
d
er

 m
ei

st
 t

rä
g
t.

W
et

te
r:

H
o
ch

d
ru

ck
ei

n
fl 
u
ss

 b
es

ti
m

m
t 

d
as

 W
et

te
rg

es
ch

eh
en

 in
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k.
 G

ro
ß
te

ils
 s

ch
ei

n
t 

d
ie

 S
o
n
n
e,

 
n
u
r 

ei
n
ig

e 
W

o
lk

en
fe

ld
er

 i
m

 N
o
rd

en
 v

er
d
ec

ke
n
 d

ie
se

. 
E
s 

w
ir
d
 r

ec
h
t 

m
ild

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 i

n
 

2
0
0
0
 m

 l
ie

g
en

 z
w

is
ch

en
 0

 u
n
d
 2

 G
ra

d
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

m
äß

ig
 a

u
s 

N
o
rd

w
es

t.
 M

o
rg

en
 s

te
ig

en
 d

ie
 

Te
m

p
er

at
u
re

n
 n

o
ch

 w
ei

te
r 

an
 u

n
d
 d

ie
 S

o
n
n
e 

se
tz

t 
si

ch
 w

ie
d
er

 d
u
rc

h
.

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

w
es

en
tl
ic

h
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



98LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

Fr
ü
h
ja

h
rs

ar
ti
g
e 

S
ch

n
ee

b
ed

in
g
u
n
g
en

! 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
in

 d
en

 M
o
rg

en
st

u
n
d
en

 g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 M

it
 d

er
 E

rw
är

m
u
n
g
 

u
n
d
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 s

te
ig

t 
d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

au
f 

m
äß

ig
 a

n
, 

au
f 

d
en

 S
ü
d
h
än

g
en

 i
n
 d

en
 

m
it
tl
er

en
 L

ag
en

 a
u
f 

er
h
eb

lic
h
. 

In
 d

en
 n

ö
rd

lic
h
en

 H
än

g
en

 o
b
er

h
al

b
 d

er
 B

au
m

g
re

n
ze

 l
ie

g
en

 n
o
ch

 
ei

n
ig

e 
w

en
ig

e 
G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
. 

H
ie

r 
g
ib

t 
es

 
n
o
ch

 
b
re

tt
ar

ti
g
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

, 
d
ie

 
b
ei

 g
ro

ß
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 a

u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

 k
ö
n
n
en

. 
M

it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 s

in
d
 h

eu
te

 
N

as
ss

ch
n
ee

la
w

in
en

, 
d
ie

 a
m

 w
ar

m
en

 B
o
d
en

 a
b
g
le

it
en

 k
ö
n
n
en

, 
m

ö
g
lic

h
.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 
g
ro

ß
en

 
H

ö
h
en

 
si

n
d
 
in

 
d
en

 
S
ch

at
tl
ag

en
 
n
o
ch

 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 
an

zu
tr

ef
fe

n
. 

H
ie

r 
g
ib

t 
es

 
n
o
ch

 
b
re

tt
ar

ti
g
e 

E
in

fr
ac

h
tu

n
g
en

, 
d
ie

se
 
st

el
le

n
 
au

ch
 
d
ie

 
G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 
d
ar

. 
In

 
d
en

 
S
ch

at
tl
ag

en
 i

st
 d

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 d

u
rc

h
 d

ie
 a

u
fb

au
en

d
e 

U
m

w
an

d
lu

n
g
 g

es
ch

w
äc

h
t.

 K
u
p
p
en

 u
n
d
 

R
ü
ck

en
 s

in
d
 a

b
g
ew

eh
t 

u
n
d
 t

ei
ls

 p
ic

ke
lh

ar
t.

 I
n
 d

en
 N

o
rd

se
kt

o
re

n
 g

ib
t 

es
 h

er
rl
ic

h
en

 P
u
lv

er
sc

h
n
ee

. 
A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

ko
n
n
te

 s
ic

h
 O

b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 b

ild
en

. 
D

ie
 A

b
kü

h
lu

n
g
 i

n
 d

er
 N

ac
h
t 

w
ar

 m
ei

st
 

n
ic

h
t 

au
sr

ei
ch

en
d
, 

u
m

 s
o
n
n
se

it
ig

 e
in

en
 t

ra
g
fä

h
ig

en
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
l 

b
ild

en
 z

u
 k

ö
n
n
en

. 
U

n
te

rh
al

b
 

is
t 

d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 d

u
rc

h
fe

u
ch

te
t.

 D
er

 w
ar

m
e 

B
o
d
en

 s
te

llt
 d

ie
 p

o
te

n
ti
el

le
 G

le
it
sc

h
ic

h
t 

d
ar

. 
Im

 
ka

m
m

n
ah

en
 G

el
än

d
e 

is
t 

ei
n
 W

in
d
h
ar

sc
h
d
ec

ke
l 
en

ts
ta

n
d
en

, 
d
er

 m
ei

st
 t

rä
g
t.

W
et

te
r:

H
o
ch

d
ru

ck
ei

n
fl 
u
ss

 b
es

ti
m

m
t 
d
as

 W
et

te
rg

es
ch

eh
en

 in
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k.
 D

ie
 S

o
n
n
e 

sc
h
ei

n
t 
vo

n
 in

 d
er

 
Fr

ü
h
 w

eg
 u

n
d
 e

s 
w

ir
d
 s

eh
r 

m
ild

 i
n
 d

er
 H

ö
h
e.

 D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 s

te
ig

en
 h

eu
te

 i
n
 2

0
0
0
 m

 a
u
f 

+
4
 

G
ra

d
 a

n
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

au
s 

sc
h
w

ac
h
 b

is
 m

äß
ig

 a
u
s 

sü
d
w

es
tl
ic

h
en

 R
ic

h
tu

n
g
en

. 
In

 d
er

 N
ac

h
t 

le
g
t 

d
er

 W
in

d
 z

u
, 

W
o
lk

en
 z

ie
h
en

 a
u
f.
 N

ie
d
er

sc
h
la

g
 g

ib
t 

es
 a

lle
rd

in
g
s 

ke
in

en
. 

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

w
es

en
tl
ic

h
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.
 

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

Fr
ü
h
ja

h
rs

ar
ti
g
e 

S
ch

n
ee

b
ed

in
g
u
n
g
en

! 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
in

 d
en

 M
o
rg

en
st

u
n
d
en

 g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 M

it
 d

er
 E

rw
är

m
u
n
g
 

st
ei

g
t 
d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

au
f 
m

äß
ig

 a
n
. 
In

 d
en

 n
ö
rd

lic
h
en

 H
än

g
en

 o
b
er

h
al

b
 d

er
 B

au
m

g
re

n
ze

 li
eg

en
 

n
o
ch

 e
in

ig
e 

w
en

ig
e 

G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
. 

H
ie

r 
g
ib

t 
es

 n
o
ch

 b
re

tt
ar

ti
g
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

, 
d
ie

 
b
ei

 g
ro

ß
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 i
n
 e

xt
re

m
 s

te
ile

n
 H

än
g
e 

au
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

 k
ö
n
n
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 d
en

 h
o
ch

 g
el

eg
en

en
 S

ch
at

tl
ag

en
 s

in
d
 n

o
ch

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 a
n
zu

tr
ef

fe
n
. 

H
ie

r 
g
ib

t 
es

 n
o
ch

 b
re

tt
ar

ti
g
e 

E
in

fr
ac

h
tu

n
g
en

, 
d
ie

se
 s

te
lle

n
 a

u
ch

 d
ie

 G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
 d

ar
. 
In

 d
en

 S
ch

at
tl
ag

en
 

is
t 

d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 d

u
rc

h
 d

ie
 a

u
fb

au
en

d
e 

U
m

w
an

d
lu

n
g
 g

es
ch

w
äc

h
t,

 k
an

ti
g
e 

Fo
rm

en
 b

ild
en

 i
n
 

d
er

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 d

ie
 S

ch
w

ac
h
sc

h
ic

h
t.

 I
n
 d

en
 N

o
rd

se
kt

o
re

n
 u

n
d
 O

st
se

kt
o
re

n
 g

ib
t 

es
 o

b
er

h
al

b
 v

o
n
 

2
1
0
0
 m

 n
o
ch

 h
er

rl
ic

h
en

 P
u
lv

er
sc

h
n
ee

. 
D

ie
 A

b
kü

h
lu

n
g
 i
n
 d

er
 N

ac
h
t 

w
ar

 m
ei

st
 n

ic
h
t 

au
sr

ei
ch

en
d
, 

u
m

 s
o
n
n
se

it
ig

 e
in

en
 t

ra
g
fä

h
ig

en
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
l 

b
ild

en
 z

u
 k

ö
n
n
en

. 
U

n
te

rh
al

b
 i

st
 d

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 

d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t.

W
et

te
r:

V
o
n
 W

es
te

n
 z

ie
h
en

 e
in

ig
e 

W
o
lk

en
fe

ld
er

 d
u
rc

h
 u

n
d
 v

er
d
ec

ke
n
 d

en
 S

o
n
n
en

sc
h
ei

n
. 

E
s 

g
ib

t 
ei

n
en

 
M

ix
 a

u
s 

S
o
n
n
e 

u
n
d
 W

o
lk

en
. 

N
ie

d
er

sc
h
la

g
 w

ir
d
 k

ei
n
er

 e
rw

ar
te

t.
 D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 g

eh
en

 e
tw

as
 

zu
rü

ck
 u

n
d
 li

eg
en

 b
ei

 in
 2

0
0
0
 m

 b
ei

 0
 G

ra
d
. 
D

er
 W

in
d
 w

eh
t 

sc
h
w

ac
h
 b

is
 m

äß
ig

 a
u
s 

n
o
rd

w
es

tl
ic

h
en

 
R
ic

h
tu

n
g
en

. 
M

o
rg

en
 
w

er
d
en

 
d
ie

 
W

o
lk

en
 
d
ic

h
te

r 
u
n
d
 
ei

n
ig

e 
cm

 
N

eu
sc

h
n
ee

 
si

n
d
 
m

ö
g
lic

h
, 

d
ie

 
N

ie
d
er

sc
h
la

g
sm

en
g
en

 b
le

ib
en

 a
b
er

 g
er

in
g
.

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

 w
es

en
tl
ic

h
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



99LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

Fr
ü
h
ja

h
rs

ar
ti
g
e 

S
ch

n
ee

b
ed

in
g
u
n
g
en

! 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
in

 d
en

 M
o
rg

en
st

u
n
d
en

 g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 M

it
 d

er
 E

rw
är

m
u
n
g
 

st
ei

g
t 
d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

au
f 
m

äß
ig

 a
n
. 
In

 d
en

 n
ö
rd

lic
h
en

 H
än

g
en

 o
b
er

h
al

b
 d

er
 B

au
m

g
re

n
ze

 li
eg

en
 

n
o
ch

 e
in

ig
e 

w
en

ig
e 

G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
. 

H
ie

r 
g
ib

t 
es

 n
o
ch

 b
re

tt
ar

ti
g
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

, 
d
ie

 
b
ei

 g
ro

ß
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 i
n
 e

xt
re

m
 s

te
ile

n
 H

än
g
e 

au
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

 k
ö
n
n
en

. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 
d
en

 
h
o
ch

 
g
el

eg
en

en
 
S
ch

at
tl
ag

en
 
si

n
d
 
n
o
ch

 
äl

te
re

 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 
an

zu
tr

ef
fe

n
. 

H
ie

r 
g
ib

t 
es

 n
o
ch

 b
re

tt
ar

ti
g
e 

E
in

fr
ac

h
tu

n
g
en

, 
d
ie

se
 s

te
lle

n
 a

u
ch

 d
ie

 G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
 d

ar
. 

In
 d

en
 

S
ch

at
tl
ag

en
 i
st

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 d

u
rc

h
 d

ie
 a

u
fb

au
en

d
e 

U
m

w
an

d
lu

n
g
 g

es
ch

w
äc

h
t,

 k
an

ti
g
e 

Fo
rm

en
 

b
ild

en
 i

n
 d

er
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 d

ie
 S

ch
w

ac
h
sc

h
ic

h
t.

 I
n
 d

en
 N

o
rd

- 
u
n
d
 O

st
h
än

g
en

 l
ie

g
t 

o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 

1
8
0
0
 m

 n
o
ch

 P
u
lv

er
sc

h
n
ee

. 
D

ie
 A

b
kü

h
lu

n
g
 in

 d
er

 N
ac

h
t 
w

ar
 m

ei
st

 n
ic

h
t 
au

sr
ei

ch
en

d
, 
u
m

 s
o
n
n
se

it
ig

 
ei

n
en

 t
ra

g
fä

h
ig

en
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
l b

ild
en

 z
u
 k

ö
n
n
en

. 
U

n
te

rh
al

b
 is

t 
d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 d

u
rc

h
fe

u
ch

te
t.

 I
n
 

d
en

 m
it
tl
er

en
 L

ag
en

 i
st

 d
er

 S
ch

n
ee

 a
u
ch

 f
au

l.

W
et

te
r:

H
eu

te
 g

ib
t 
es

 e
in

en
 M

ix
 a

u
s 

S
o
n
n
en

sc
h
ei

n
 u

n
d
 W

o
lk

en
, 
w

o
b
ei

 d
ie

 S
o
n
n
e 

si
ch

 a
m

 lä
n
g
st

en
 z

w
is

ch
en

 
S
ch

la
d
m

in
g
er

 T
au

er
n
 u

n
d
 H

o
ch

sc
h
w

ab
 h

äl
t.

 O
b
er

h
al

b
 d

es
 H

o
ch

n
eb

el
s 

sc
h
ei

n
t 
im

 O
st

en
 d

ie
 S

o
n
n
e,

 
w

o
b
ei

 d
ie

 H
o
ch

n
eb

el
g
re

n
ze

 b
ei

 1
4
0
0
 m

 l
ie

g
t.

 I
n
 d

en
 s

ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 z
ie

h
en

 d
ic

h
te

re
 

W
o
lk

en
 d

u
rc

h
. 
E
s 

b
le

ib
t 

tr
o
ck

en
. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 e

rr
ei

ch
en

 in
 2

0
0
0
 m

 +
1
 G

ra
d
 im

 O
st

en
 u

n
d
 +

5
 

G
ra

d
 i
m

 W
es

te
n
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

m
äß

ig
 a

u
s 

S
ü
d
w

es
t.

 M
o
rg

en
 z

ie
h
t 

vo
n
 S

ü
d
en

 e
in

e 
K
al

tf
ro

n
t 

au
f.

Te
n
d
en

z:
E
rs

t 
am

 M
o
n
ta

g
 i
st

 m
it
 e

in
em

 A
n
st

ei
g
en

 d
er

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

zu
 r

ec
h
n
en

. 

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

Ta
g
es

g
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

! 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
u
n
te

rl
ie

g
t 

d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

ei
n
em

 t
ag

es
ze

it
lic

h
en

 G
an

g
. 

A
llg

em
ei

n
 i

st
 s

ie
 

al
s 

g
er

in
g
 e

in
zu

st
u
fe

n
, 

m
it
 d

er
 E

rw
är

m
u
n
g
 s

te
ig

t 
si

e 
je

d
o
ch

 a
u
f 

m
äß

ig
 a

n
. 

In
 d

en
 n

o
rd

ö
st

lic
h
en

 
H

än
g
en

 o
b
er

h
al

b
 d

er
 W

al
d
g
re

n
ze

 l
ie

g
en

 n
o
ch

 e
in

ig
e 

w
en

ig
e 

G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
. 

H
ie

r 
g
ib

t 
es

 n
o
ch

 
b
re

tt
ar

ti
g
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

, 
d
ie

 b
ei

 g
ro

ß
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 i
n
 e

xt
re

m
 s

te
ile

n
 H

än
g
en

 
au

sg
el

ö
st

 w
er

d
en

 k
ö
n
n
en

. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

 s
in

d
 a

u
f 

d
en

 S
ch

at
ts

ei
te

n
 n

o
ch

 ä
lt
er

e 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 a
n
zu

tr
ef

fe
n
. 

H
ie

r 
g
ib

t 
es

 n
o
ch

 b
re

tt
ar

ti
g
e 

E
in

fr
ac

h
tu

n
g
en

, 
d
ie

 G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
 d

ar
st

el
le

n
. 

In
 d

en
 S

ch
at

tl
ag

en
 

is
t 

d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 d

u
rc

h
 a

u
fb

au
en

d
e 

U
m

w
an

d
lu

n
g
 t

ei
lw

ei
se

 g
es

ch
w

äc
h
t,

 k
an

ti
g
e 

Fo
rm

en
 b

ild
en

 
h
ie

r 
in

 d
er

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 d

ie
 S

ch
w

ac
h
sc

h
ic

h
t.

 D
ie

 A
b
kü

h
lu

n
g
 in

 d
er

 N
ac

h
t 

w
ar

 m
ei

st
 n

u
r 

im
 N

o
rd

en
 

u
n
d
 N

o
rd

o
st

en
 a

u
sr

ei
ch

en
d
, 

so
d
as

s 
si

ch
 e

in
 m

eh
r 

o
d
er

 w
en

ig
er

 t
ra

g
fä

h
ig

er
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
l 

b
ild

en
 

ko
n
n
te

. 
D

ar
u
n
te

r 
is

t 
d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 d

u
rc

h
fe

u
ch

te
t.

 I
n
 d

en
 m

it
tl
er

en
 L

ag
en

 i
st

 d
er

 S
ch

n
ee

 a
u
ch

 
fa

u
l.

W
et

te
r:

E
in

e 
sü

d
w

es
tl
ic

h
e 

S
tr

ö
m

u
n
g
 
sc

h
ic

kt
 
m

ild
e,

 
ab

er
 
zu

n
eh

m
en

d
 
fe

u
ch

te
 
Lu

ft
 
in

 
d
ie

 
S
te

ie
rm

ar
k.

 
Le

d
ig

lic
h
 i

m
 N

o
rd

en
 u

n
d
 N

o
rd

o
st

en
 g

ib
t 

es
 n

o
ch

 e
in

ig
e 

S
o
n
n
en

fe
n
st

er
, 

so
n
st

 i
st

 d
ie

 B
ew

ö
lk

u
n
g
 

o
ft

 s
ch

o
n
 r

ec
h
t 

d
ic

h
t.

 B
is

 z
u
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 k

an
n
 e

s 
en

tl
an

g
 d

er
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 u

n
d
 d

er
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 s

ch
o
n
 e

in
 w

en
ig

 N
ie

d
er

sc
h
la

g
 g

eb
en

, 
in

 d
en

 S
ü
d
w

es
ts

ta
u
la

g
en

 a
u
ch

 s
ch

o
n
 e

tw
as

 f
rü

h
er

. 
D

ie
 S

ch
n
ee

fa
llg

re
n
ze

 l
ie

g
t 

zw
is

ch
en

 6
0
0
 m

 u
n
d
 1

1
0
0
 m

, 
im

 N
o
rd

en
 a

u
ch

 d
eu

tl
ic

h
 h

ö
h
er

. 
D

ie
 

Te
m

p
er

at
u
re

n
 e

rr
ei

ch
en

 i
n
 2

0
0
0
 m

 -
3
 G

ra
d
 i
m

 S
ü
d
en

 u
n
d
 b

is
 z

u
 +

 2
 G

ra
d
 i
m

 N
o
rd

en
. 

D
er

 W
in

d
 

w
eh

t 
m

äß
ig

, 
in

 d
en

 K
am

m
la

g
en

 a
u
ch

 le
b
h
af

t 
au

s 
S
ü
d
w

es
t.

 M
o
rg

en
 b

le
ib

t 
es

 b
ew

ö
lk

t 
u
n
d
 v

o
r 

al
le

m
 

im
 S

ü
d
en

 u
n
d
 i

m
 B

er
g
la

n
d
 k

o
m

m
t 

es
 z

u
 l

ei
ch

te
n
 N

ie
d
er

sc
h
lä

g
en

. 
D

ie
 S

ch
n
ee

fa
llg

re
n
ze

 p
en

d
el

t 
zw

is
ch

en
 8

0
0
 m

 u
n
d
 1

4
0
0
 m

.

Te
n
d
en

z:
A
b
 M

o
n
ta

g
 i
st

 m
it
 e

in
em

 A
n
st

ei
g
en

 d
er

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

zu
 r

ec
h
n
en

. 

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
lb

er
t 

S
u
d
y



100LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

V
er

ei
n
ze

lt
 S

ch
n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 

in
 H

o
ch

la
g
en

 !
 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

A
llg

em
ei

n
 i
st

 d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

al
s 

g
er

in
g
 e

in
zu

st
u
fe

n
, 

in
 e

in
g
ew

eh
te

n
 R

in
n
en

 u
n
d
 H

an
g
p
ar

ti
en

 
d
er

 H
o
ch

la
g
en

 s
o
w

ie
 m

it
 d

er
 T

ag
es

er
w

är
m

u
n
g
 s

te
ig

t 
si

e 
je

d
o
ch

 a
u
f 

m
äß

ig
 a

n
. 

In
 d

en
 w

es
tl
ic

h
en

 
b
is

 n
o
rd

ö
st

lic
h
en

 H
än

g
en

 o
b
er

h
al

b
 d

er
 W

al
d
g
re

n
ze

 li
eg

en
 n

o
ch

 e
in

ig
e 

w
en

ig
e 

G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
. 
H

ie
r 

g
ib

t 
es

 n
o
ch

 b
re

tt
ar

ti
g
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

. 
In

sb
es

o
n
d
er

e 
ei

n
e 

g
ro

ß
e 

Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 w

ie
 

si
e 

et
w

a 
ei

n
e 

A
lp

in
is

te
n
g
ru

p
p
e 

d
ar

st
el

lt
, 

ka
n
n
 h

ie
r 

zu
 e

in
er

 A
u
sl

ö
su

n
g
 f
ü
h
re

n
.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
E
s 

si
n
d
 ü

b
er

 N
ac

h
t 

im
 N

o
rd

en
 e

in
 p

aa
r 

w
en

ig
e 

Z
en

ti
m

et
er

 N
eu

sc
h
n
ee

 d
az

u
g
ek

o
m

m
en

, 
d
ar

au
f 
h
at

 
si

ch
 t

ei
lw

ei
se

 d
u
rc

h
 A

u
ss

tr
ah

lu
n
g
 e

in
e 

K
ru

st
e 

g
eb

ild
et

. 
In

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

 s
in

d
 i
n
 d

en
 E

xp
o
si

ti
o
n
en

 
W

es
t 

b
is

 N
o
rd

 n
o
ch

 ä
lt
er

e 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 a
n
zu

tr
ef

fe
n
. 

H
ie

r 
g
ib

t 
es

 n
ac

h
 w

ie
 v

o
r 

b
re

tt
ar

ti
g
e 

E
in

fr
ac

h
tu

n
g
en

, 
d
ie

 d
ie

 H
au

p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 d

ar
st

el
le

n
. 

In
 d

en
 S

ch
at

tl
ag

en
 i

st
 d

ie
 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
 d

u
rc

h
 a

u
fb

au
en

d
e 

U
m

w
an

d
lu

n
g
 t

ei
lw

ei
se

 g
es

ch
w

äc
h
t,

 k
an

ti
g
e 

Fo
rm

en
 b

ild
en

 h
ie

r 
in

 
d
er

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 e

in
e 

S
ch

w
ac

h
sc

h
ic

h
t.

 A
u
f 

d
en

 S
ü
d
se

it
en

 i
st

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 d

u
rc

h
fe

u
ch

te
t.

 I
n
 

d
en

 m
it
tl
er

en
 L

ag
en

 i
st

 d
er

 S
ch

n
ee

 a
u
ch

 f
au

l.

W
et

te
r:

N
ac

h
 d

em
 A

b
zu

g
 e

in
er

 s
ch

w
ac

h
en

 S
tö

ru
n
g
 s

te
llt

 s
ic

h
 e

in
e 

Z
w

is
ch

en
b
es

se
ru

n
g
 e

in
. 

E
s 

lo
ck

er
t 

au
f.
 

In
 d

en
 T

äl
er

n
 h

at
 s

ic
h
 h

äu
fi 
g
 H

o
ch

n
eb

el
 g

eb
ild

et
. 

A
b
er

 b
er

ei
ts

 a
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 v

er
d
ic

h
te

n
 s

ic
h
 

d
ie

 W
o
lk

en
 a

u
s 

W
es

t 
w

ie
d
er

 u
n
d
 g

eg
en

 A
b
en

d
 s

in
d
 b

er
ei

ts
 N

ie
d
er

sc
h
lä

g
e 

im
 N

o
rd

w
es

te
n
 u

n
d
 i
m

 
B
er

ei
ch

 d
er

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
 z

u
 e

rw
ar

te
n
. 
D

ie
 S

ch
n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
te

ig
t 
au

f 
b
is

 z
u
 1

6
0
0
 m

, 
w

ir
d
 a

b
er

 
in

 d
er

 N
ac

h
t 
au

f 
8
0
0
 m

 b
is

 1
0
0
0
 m

 a
b
si

n
ke

n
. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 e

rr
ei

ch
en

 in
 2

0
0
0
 m

 -
2
 G

ra
d
 b

is
 +

1
 

G
ra

d
. 
D

er
 W

in
d
 w

eh
t 
m

äß
ig

, 
zu

n
äc

h
st

 m
ei

st
 a

u
s 

S
ü
d
w

es
t 
b
is

 S
ü
d
o
st

. 
M

o
rg

en
 s

ch
n
ei

t 
es

 a
n
fa

n
g
s 

in
 

d
en

 s
ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 8

0
0
 b

is
 1

1
0
0
 m

 k
rä

ft
ig

. 
D

er
 S

ch
n
ee

fa
ll 

ve
rl
ag

er
t 

si
ch

 
ab

er
 a

u
ch

 a
u
f 
d
en

 N
o
rd

en
. 
In

 d
er

 F
o
lg

e 
is

t 
m

it
 N

o
rd

w
es

ts
ta

u
 u

n
d
 w

ei
te

re
n
 S

ch
n
ee

fä
lle

n
 s

o
w

ie
 m

it
 

kr
äf

ti
g
em

 W
in

d
 z

u
 r

ec
h
n
en

.

Te
n
d
en

z:
A
b
 
m

o
rg

en
 
is

t 
b
ed

in
g
t 

d
u
rc

h
 
S
ch

n
ee

fa
ll 

u
n
d
 
W

in
d
 
m

it
 
ei

n
em

 
A
n
st

ie
g
 
d
er

 
La

w
in

en
g
ef

ah
r 

zu
 

re
ch

n
en

. 

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
lb

er
t 

S
u
d
y

S
ch

la
g
ze

ile
:

N
eu

sc
h
n
ee

 m
it
 s

ta
rk

em
 W

in
d
 f
ü
h
rt

 z
u
 n

eu
en

 E
in

w
eh

u
n
g
en

 !
 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
ve

rb
re

it
et

 m
äß

ig
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 D

er
 U

m
fa

n
g
 d

er
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 i
st

 
h
ö
h
en

- 
u
n
d
 e

xp
o
si

ti
o
n
sa

b
h
än

g
ig

: 
m

it
 z

u
n
eh

m
en

d
er

 S
ee

h
ö
h
e 

is
t 

vo
r 

al
le

m
 i
n
 d

en
 H

an
g
ri
ch

tu
n
g
en

 
N

o
rd

w
es

t 
ü
b
er

 O
st

 b
is

 S
ü
d
o
st

 m
it
 la

b
ile

m
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

 z
u
 r

ec
h
n
en

, 
an

 e
in

ig
en

 S
te

ilh
än

g
en

 k
ö
n
n
en

 
h
ie

r 
g
ro

ß
e 

Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
en

, 
w

ie
 s

ie
 b

sp
w

. 
d
u
rc

h
 e

in
e 

A
lp

in
is

te
n
g
ru

p
p
e 

au
sg

eü
b
t 

w
er

d
en

, 
zu

 
ei

n
er

 A
u
sl

ö
su

n
g
 f
ü
h
re

n
.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
S
ei

t 
g
es

te
rn

 s
in

d
 a

lp
en

n
o
rd

se
it
ig

, 
ab

er
 a

u
ch

 v
o
n
 d

er
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

e 
b
is

 z
u
m

 R
an

d
g
eb

ir
g
e 

b
is

 z
u
 2

0
 

cm
 N

eu
sc

h
n
ee

 g
ef

al
le

n
, 

b
ei

 v
o
rw

ie
g
en

d
 w

es
tl
ic

h
em

 b
is

 n
o
rd

w
es

tl
ic

h
em

 W
in

d
 k

am
 e

s 
zu

 n
eu

en
 

E
in

fr
ac

h
tu

n
g
en

 in
 d

en
 O

st
- 
b
is

 S
ü
d
se

kt
o
r.
 I
n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 li
eg

t 
d
ie

se
r 
S
ch

n
ee

 m
ei

st
 a

u
f h

ar
sc

h
ig

en
 

O
b
er

fl 
äc

h
en

, 
im

 M
it
te

lg
eb

ir
g
e 

so
w

ie
 s

ü
d
se

it
ig

 m
it
 b

es
se

re
r 

V
er

b
in

d
u
n
g
 a

u
f 

ei
n
er

 d
u
rc

h
fe

u
ch

te
te

n
 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
. 

La
b
il 

g
eb

lie
b
en

er
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

 ä
lt
er

er
 E

in
w

eh
u
n
g
sp

er
io

d
en

 k
an

n
 v

er
ei

n
ze

lt
 n

o
ch

 
in

 H
o
ch

la
g
en

 ü
b
er

 e
tw

a 
2
0
0
0
 m

 a
u
ft

re
te

n
, 

d
ie

 G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
 w

er
d
en

 j
et

zt
 v

o
m

 N
eu

sc
h
n
ee

 
ü
b
er

d
ec

kt
. 
In

 d
en

 S
ch

at
tl
ag

en
 is

t 
d
as

 S
ch

n
ee

fu
n
d
am

en
t 

d
u
rc

h
 a

u
fb

au
en

d
e 

U
m

w
an

d
lu

n
g
 t

ei
lw

ei
se

 
g
es

ch
w

äc
h
t,

 k
an

ti
g
e 

Fo
rm

en
 b

ild
en

 h
ie

r 
in

 d
er

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 e

in
e 

S
ch

w
ac

h
sc

h
ic

h
t.

 

W
et

te
r:

W
äh

re
n
d
 d

er
 N

ac
h
t 

h
at

 e
in

e 
S
tö

ru
n
g
 d

ie
 O

st
al

p
en

 ü
b
er

q
u
er

t,
 d

ah
in

te
r 

si
ck

er
t 

ka
lt
e 

M
ee

re
sl

u
ft

 
ei

n
. 

W
äh

re
n
d
 s

ü
d
lic

h
 d

er
 T

au
er

n
 u

n
d
 i
m

 R
an

d
g
eb

ir
g
e 

d
ie

 W
o
lk

en
 z

w
is

ch
en

d
u
rc

h
 a

u
fl 
o
ck

er
n
, 

h
äl

t 
si

ch
 v

o
m

 D
ac

h
st

ei
n
 b

is
 z

u
r 

R
ax

 d
ic

h
te

 S
ta

u
b
ew

ö
lk

u
n
g
, 

au
s 

d
er

 e
s 

im
m

er
 w

ie
d
er

 s
ch

n
ei

t.
 D

ie
 

S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
te

ig
t 

d
ab

ei
 v

o
n
 8

0
0
 m

 a
u
f 

1
1
0
0
 m

 a
n
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
r 

in
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
t 

b
ei

 –
6
 

G
ra

d
. 

D
er

 W
in

d
 b

lä
st

 m
it
u
n
te

r 
st

ar
k 

au
s 

w
es

tl
ic

h
en

 b
is

 n
o
rd

w
es

tl
ic

h
en

 R
ic

h
tu

n
g
en

. 
M

o
rg

en
 i
st

 a
n
 

d
er

 T
au

er
n
n
o
rd

se
it
e 

u
n
d
 e

n
tl
an

g
 d

er
 N

o
rd

al
p
en

 m
it
 w

ei
te

re
n
 S

ch
n
ee

fä
lle

n
 z

u
 r

ec
h
n
en

, 
es

 w
ir
d
 

vo
rü

b
er

g
eh

en
d
 n

o
ch

 e
tw

as
 k

äl
te

r 
u
n
d
 d

er
 N

o
rd

w
es

tw
in

d
 w

ir
d
 s

tä
rk

er
.

Te
n
d
en

z:
E
s 

is
t 

m
it
 e

in
em

 w
ei

te
re

n
 A

n
st

ie
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

zu
 r

ec
h
n
en

. 

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r



101LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

N
eu

sc
h
n
ee

 m
it
 s

ta
rk

em
 W

in
d
 f
ü
h
rt

 z
u
 n

eu
en

 E
in

w
eh

u
n
g
en

! 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:3

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
is

t d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 
zu

m
 T
ei

l a
u
f e

rh
eb

lic
h
 a

n
g
es

ti
eg

en
. N

eu
sc

h
n
ee

 in
 V

er
b
in

d
u
n
g
 

m
it
 t

ei
ls

 s
tü

rm
is

ch
em

 W
in

d
 h

at
 z

u
 u

m
fa

n
g
re

ic
h
en

 V
er

fr
ac

h
tu

n
g
en

 u
n
d
 z

u
r 

B
ild

u
n
g
 m

ö
g
lic

h
er

 
S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 g
ef

ü
h
rt

. 
D

er
 U

m
fa

n
g
 d

er
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 i
st

 h
ö
h
en

- 
u
n
d
 e

xp
o
si

ti
o
n
sa

b
h
än

g
ig

: 
am

 
eh

es
te

n
 is

t 
an

 S
te

ilh
än

g
en

 d
er

 H
an

g
ri
ch

tu
n
g
en

 N
o
rd

 ü
b
er

 O
st

 b
is

 S
ü
d
o
st

 o
b
er

h
al

b
 d

er
 W

al
d
g
re

n
ze

 
m

it
 l
ab

ile
m

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

 z
u
 r

ec
h
n
en

. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
Im

 G
eb

ir
g
e 

w
u
rd

en
 i
n
 d

en
 v

er
g
an

g
en

en
 4

8
 S

tu
n
d
en

 N
eu

sc
h
n
ee

su
m

m
en

 z
w

is
ch

en
 2

0
 c

m
 u

n
d
 5

0
 

cm
 r

eg
is

tr
ie

rt
. 

D
er

 m
ei

st
e 

S
ch

n
ee

 fi
 e

l 
d
ab

ei
 a

u
f 

d
en

 B
er

g
en

 d
es

 A
u
ss

ee
rl
an

d
es

. 
B
ei

 v
o
rw

ie
g
en

d
 

w
es

tl
ic

h
em

 b
is

 n
o
rd

w
es

tl
ic

h
em

 W
in

d
 k

am
 e

s 
le

es
ei

ti
g
 z

u
 n

eu
en

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

ab
la

g
er

u
n
g
en

, 
lu

vs
ei

ti
g
 

w
u
rd

e 
d
er

 S
ch

n
ee

 g
ep

re
ss

t.
 I
n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 li
eg

t 
d
ie

se
r 
S
ch

n
ee

 m
ei

st
 a

u
f h

ar
sc

h
ig

en
 O

b
er

fl 
äc

h
en

, 
E
is

la
m

el
le

n
 
o
d
er

 
au

f 
g
er

in
g
 
m

äc
h
ti
g
en

, 
au

fb
au

en
d
 
u
m

g
ew

an
d
el

te
n
 
S
ch

n
ee

fu
n
d
am

en
te

n
; 

im
 

M
it
te

lg
eb

ir
g
e 

so
w

ie
 s

ü
d
se

it
ig

 m
it
 b

es
se

re
r 

V
er

b
in

d
u
n
g
 a

u
f 

ei
n
er

 d
u
rc

h
fe

u
ch

te
te

n
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
. 

La
b
il 

g
eb

lie
b
en

er
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

 ä
lt
er

er
 E

in
w

eh
u
n
g
sp

er
io

d
en

 k
an

n
 v

er
ei

n
ze

lt
 n

o
ch

 in
 H

o
ch

la
g
en

 ü
b
er

 
et

w
a 

2
0
0
0
 m

 a
u
ft

re
te

n
, 

d
ie

 G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
 w

u
rd

en
 v

o
m

 N
eu

sc
h
n
ee

 ü
b
er

d
ec

kt
. 

W
et

te
r:

E
in

e 
st

ü
rm

is
ch

e 
N

o
rd

w
es

ts
tr

ö
m

u
n
g
 m

it
 f
eu

ch
tl
ab

ile
n
 L

u
ft

m
as

se
n
 b

ee
in

fl 
u
ss

t 
u
n
se

r 
B
er

g
w

et
te

r.
 A

u
f 

d
en

 B
er

g
en

 d
er

 O
b
er

st
ei

er
m

ar
k 

ko
m

m
t 

es
 e

n
tl
an

g
 d

er
 N

o
rd

al
p
en

 u
n
d
 d

er
 T

au
er

n
 z

u
 w

ie
d
er

h
o
lt
en

 
S
ch

n
ee

fä
lle

n
, 

d
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 l
ie

g
t 

b
ei

 7
0
0
 m

. 
S
ü
d
lic

h
 d

er
 T

au
er

n
 u

n
d
 d

es
 R

an
d
g
eb

ir
g
es

 
lo

ck
er

n
 d

ie
 W

o
lk

en
 h

in
g
eg

en
 a

u
f.
 D

er
 W

in
d
 w

eh
t 

zu
m

 T
ei

l 
st

ü
rm

is
ch

 a
u
s 

n
o
rd

w
es

tl
ic

h
er

 R
ic

h
tu

n
g
, 

d
ie

 T
em

p
er

at
u
r 
in

 2
0
0
0
 m

 li
eg

t 
b
ei

 –
7
 G

ra
d
, 
in

 1
5
0
0
 m

 w
er

d
en

 –
3
 G

ra
d
 e

rr
ei

ch
t.

 I
n
 d

er
 k

o
m

m
en

d
en

 
N

ac
h
t 

ü
b
er

q
u
er

t 
ei

n
e 

W
ar

m
fr

o
n
t 

d
ie

 S
te

ie
rm

ar
k,

 b
ei

 a
n
st

ei
g
en

d
er

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 b
re

it
en

 s
ic

h
 

d
ie

 N
ie

d
er

sc
h
lä

g
e 

d
an

n
 a

u
ch

 a
u
f 
d
en

 S
ü
d
en

 a
u
s.

Te
n
d
en

z:
G

le
ic

h
b
le

ib
en

d
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r!

  

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r

S
ch

la
g
ze

ile
:

N
eu

sc
h
n
ee

 m
it
 s

tü
rm

is
ch

em
 W

in
d
 f
ü
h
rt

e 
zu

 u
m

fa
n
g
re

ic
h
en

 E
in

w
eh

u
n
g
en

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:3

In
 d

er
 O

b
er

st
ei

er
m

ar
k 

h
er

rs
ch

t 
er

h
eb

lic
h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 N

eu
sc

h
n
ee

 i
n
 V

er
b
in

d
u
n
g
 m

it
 t

ei
ls

 
st

ü
rm

is
ch

em
 W

in
d
 h

at
 z

u
 u

m
fa

n
g
re

ic
h
en

 V
er

fr
ac

h
tu

n
g
en

 u
n
d
 z

u
r 

B
ild

u
n
g
 m

ö
g
lic

h
er

 S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 
g
ef

ü
h
rt

. 
D

er
 U

m
fa

n
g
 d

er
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 i
st

 h
ö
h
en

- 
u
n
d
 e

xp
o
si

ti
o
n
sa

b
h
än

g
ig

: 
am

 e
h
es

te
n
 i
st

 a
n
 

S
te

ilh
än

g
en

 d
er

 H
an

g
ri
ch

tu
n
g
en

 N
o
rd

 ü
b
er

 O
st

 b
is

 S
ü
d
o
st

 o
b
er

h
al

b
 d

er
 W

al
d
g
re

n
ze

 m
it
 l

ab
ile

m
 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

 z
u
 r

ec
h
n
en

. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 N

eu
sc

h
n
ee

zu
w

ac
h
s 

d
er

 l
et

zt
en

 d
re

i 
Ta

g
e 

b
et

rä
g
t 

b
is

 z
u
 8

0
 c

m
 i

m
 T

o
te

n
 G

eb
ir
g
e 

u
n
d
 4

0
 

cm
 i

n
 d

en
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
. 

 I
n
 d

en
 s

ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 w
ar

en
 d

ie
 S

ch
n
ee

fä
lle

 n
ic

h
t 

so
 

er
g
ie

b
ig

. 
B
ei

 
vo

rw
ie

g
en

d
 

w
es

tl
ic

h
em

 
b
is

 
n
o
rd

w
es

tl
ic

h
em

 
W

in
d
 

ka
m

 
es

 
le

es
ei

ti
g
 

zu
 

n
eu

en
 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

ab
la

g
er

u
n
g
en

, 
lu

vs
ei

ti
g
 w

u
rd

e 
d
er

 S
ch

n
ee

 g
ep

re
ss

t.
 I

n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 l
ie

g
t 

d
ie

se
r 

S
ch

n
ee

 m
ei

st
 a

u
f 

h
ar

sc
h
ig

en
 O

b
er

fl 
äc

h
en

, 
E
is

la
m

el
le

n
 o

d
er

 a
u
f 

g
er

in
g
 m

äc
h
ti
g
en

, 
au

fb
au

en
d
 

u
m

g
ew

an
d
el

te
n
 S

ch
n
ee

fu
n
d
am

en
te

n
; 

im
 M

it
te

lg
eb

ir
g
e 

so
w

ie
 s

ü
d
se

it
ig

 m
it
 b

es
se

re
r 

V
er

b
in

d
u
n
g
 

au
f 
ei

n
er

 d
u
rc

h
fe

u
ch

te
te

n
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
. 
La

b
il 

g
eb

lie
b
en

er
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

 ä
lt
er

er
 E

in
w

eh
u
n
g
sp

er
io

d
en

 
ka

n
n
 v

er
ei

n
ze

lt
 n

o
ch

 i
n
 H

o
ch

la
g
en

 ü
b
er

 e
tw

a 
2
0
0
0
 m

 a
u
ft

re
te

n
, 

d
ie

 G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
 w

u
rd

en
 v

o
m

 
N

eu
sc

h
n
ee

 ü
b
er

d
ec

kt
. 

W
et

te
r:

M
it
 e

in
er

 s
tü

rm
is

ch
en

 W
es

ts
tr

ö
m

u
n
g
 w

er
d
en

 f
eu

ch
tm

ild
e 

Lu
ft

m
as

se
n
 g

eg
en

 d
ie

 O
st

al
p
en

 g
ef

ü
h
rt

. 
E
n
tl
an

g
 d

er
 N

o
rd

al
p
en

 s
ch

n
ei

t 
es

 w
ie

d
er

h
o
lt
, 

d
ie

 N
ie

d
er

sc
h
lä

g
e 

er
re

ic
h
en

 i
n
 a

b
g
es

ch
w

äc
h
te

r 
Fo

rm
 a

u
ch

 d
ie

 T
au

er
n
. 

D
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
te

ig
t 

im
 T

ag
es

ve
rl
au

f 
au

f 
1
4
0
0
 m

 a
n
. 

W
ei

te
r 

im
 

S
ü
d
en

 l
o
ck

er
n
 d

ie
 W

o
lk

en
 a

u
f,
 h

ie
r 

is
t 

n
u
r 

am
 N

ac
h
m

it
ta

g
 m

it
 k

u
rz

en
 S

ch
au

er
n
 z

u
 r

ec
h
n
en

. 
D

ie
 

Te
m

p
er

at
u
r 

in
 2

0
0
0
 m

 li
eg

t 
b
ei

 –
2
 G

ra
d
 b

is
 2

 G
ra

d
, 
d
er

 W
in

d
 k

o
m

m
t 

st
ü
rm

is
ch

 a
u
s 

n
o
rd

w
es

tl
ic

h
er

 
b
is

 w
es

tl
ic

h
er

 R
ic

h
tu

n
g
. 

B
is

t 
Fr

ei
ta

g
 i
st

 m
it
 u

n
b
es

tä
n
d
ig

em
 W

es
tw

et
te

r 
zu

 r
ec

h
n
en

.

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r!

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r



102LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

N
eu

sc
h
n
ee

 m
it
 s

tü
rm

is
ch

em
 W

in
d
 f

ü
h
rt

e 
zu

 u
m

fa
n
g
re

ic
h
en

 E
in

w
eh

u
n
g
en

, 
d
ie

 E
rw

är
m

u
n
g
 z

u
 

ve
rm

eh
rt

en
 S

el
b
st

au
sl

ö
su

n
g
en

! 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:3

In
 d

er
 O

b
er

st
ei

er
m

ar
k 

h
er

rs
ch

t 
er

h
eb

lic
h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 N

eu
sc

h
n
ee

 i
n
 V

er
b
in

d
u
n
g
 m

it
 t

ei
ls

 
st

ü
rm

is
ch

em
 W

in
d
 h

at
 z

u
 u

m
fa

n
g
re

ic
h
en

 V
er

fr
ac

h
tu

n
g
en

 u
n
d
 z

u
r 

B
ild

u
n
g
 m

ö
g
lic

h
er

 S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 
g
ef

ü
h
rt

. 
D

er
 U

m
fa

n
g
 d

er
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 i
st

 h
ö
h
en

- 
u
n
d
 e

xp
o
si

ti
o
n
sa

b
h
än

g
ig

: 
am

 e
h
es

te
n
 i
st

 a
n
 

S
te

ilh
än

g
en

 d
er

 H
an

g
ri
ch

tu
n
g
en

 N
o
rd

 ü
b
er

 O
st

 b
is

 S
ü
d
o
st

 o
b
er

h
al

b
 d

er
 W

al
d
g
re

n
ze

 m
it
 l

ab
ile

m
 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

 z
u
 r

ec
h
n
en

. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 N

eu
sc

h
n
ee

 d
er

 le
tz

te
n
 T

ag
e 

w
u
rd

e 
d
u
rc

h
 h

ö
h
er

e 
Lu

ft
te

m
p
er

at
u
re

n
, 
in

 M
it
te

lg
eb

ir
g
sl

ag
en

 a
u
ch

 
d
u
rc

h
 R

eg
en

 s
ta

rk
 a

n
g
ef

eu
ch

te
t.

 E
in

er
se

it
s 

w
u
rd

e 
d
er

 S
et

zu
n
g
sp

ro
ze

ss
 b

es
ch

le
u
n
ig

t,
 a

n
d
er

er
se

it
s 

ka
m

 e
s 

zu
 v

er
m

eh
rt

er
 A

u
sl

ö
su

n
g
 v

o
n
 t
ei

ls
 f
eu

ch
te

n
 S

ch
n
ee

b
re

tt
er

n
. 
B
ei

 v
o
rw

ie
g
en

d
 w

es
tl
ic

h
em

 b
is

 
n
o
rd

w
es

tl
ic

h
em

 W
in

d
 k

am
 e

s 
o
b
er

h
al

b
 d

er
 W

al
d
g
re

n
ze

 z
u
 n

eu
en

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

ab
la

g
er

u
n
g
en

. 
D

ie
se

r 
S
ch

n
ee

 li
eg

t 
m

ei
st

 a
u
f 
h
ar

sc
h
ig

en
 O

b
er

fl 
äc

h
en

, 
E
is

la
m

el
le

n
 o

d
er

 a
u
f 
g
er

in
g
 m

äc
h
ti
g
en

, 
au

fb
au

en
d
 

u
m

g
ew

an
d
el

te
n
 S

ch
n
ee

fu
n
d
am

en
te

n
; 

ei
n
e 

w
ei

te
re

 S
ch

w
ac

h
sc

h
ic

h
t 

w
ir
d
 d

u
rc

h
 l

o
ck

er
en

 S
ch

n
ee

 
au

s 
ei

n
er

 k
äl

te
re

n
 N

ie
d
er

sc
h
la

g
sp

er
io

d
e 

g
eb

ild
et

. 
Lo

ka
l 

ka
n
n
 d

ie
 d

u
rc

h
fe

u
ch

te
te

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 

au
ch

 b
is

 z
u
m

 G
ru

n
d
 a

b
g
eh

en
.

W
et

te
r:

D
ie

 w
et

te
rb

es
ti
m

m
en

d
e 

W
es

ts
tr

ö
m

u
n
g
 w

ir
d
 v

o
rü

b
er

g
eh

en
d
 e

tw
as

 s
ch

w
äc

h
er

, 
er

st
 a

m
 N

ac
h
m

it
ta

g
 

n
äh

er
t 

si
ch

 v
o
n
 W

es
te

n
 e

in
e 

w
ei

te
re

 S
tö

ru
n
g
. 

In
 d

er
 O

b
er

st
ei

er
m

ar
k 

is
t 

es
 w

ec
h
se

ln
d
 b

ew
ö
lk

t,
 

zw
is

ch
en

d
u
rc

h
 k

an
n
 s

ic
h
 a

u
ch

 d
ie

 S
o
n
n
e 

ze
ig

en
. 

W
ei

te
r 

n
ac

h
 S

ü
d
en

 l
o
ck

er
n
 d

ie
 W

o
lk

en
 h

in
g
eg

en
 

au
f.
 A

b
 d

er
 z

w
ei

te
n
 T

ag
es

h
äl

ft
e 

ve
rd

ic
h
te

n
 s

ic
h
 d

ie
 W

o
lk

en
 v

o
n
 W

es
te

n
 n

ac
h
 O

st
en

 u
n
d
 e

s 
zi

eh
en

 
S
ch

n
ee

sc
h
au

er
 d

u
rc

h
. 
D

ie
 S

ch
n
ee

fa
llg

re
n
ze

 li
eg

t 
b
ei

 1
6
0
0
 m

. 
D

er
 W

in
d
 w

eh
t 
zu

m
 T

ei
l s

tü
rm

is
ch

 a
u
s 

w
es

tl
ic

h
er

 R
ic

h
tu

n
g
, 
d
ie

 2
0
0
0
 m

–
 T

em
p
er

at
u
r 

sc
h
w

an
kt

 z
w

is
ch

en
 –

2
 G

ra
d
 u

n
d
 1

 G
ra

d
. 
Ü

b
er

 N
ac

h
t 

g
re

if
en

 d
ie

 N
ie

d
er

sc
h
lä

g
e 

w
ei

te
r 

n
ac

h
 S

ü
d
en

 ü
b
er

, 
m

o
rg

en
 s

ch
n
ei

t 
es

 d
an

n
 a

n
 d

er
 A

lp
en

n
o
rd

se
it
e 

w
ie

d
er

h
o
lt
, 

d
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 l
ie

g
t 

b
ei

 1
0
0
0
 m

. 
A
u
ch

 a
m

 W
o
ch

en
en

d
e 

b
le

ib
t 

d
as

 w
ec

h
se

lh
af

te
 

W
es

tw
et

te
r 

er
h
al

te
n
, 

es
 w

ir
d
 w

ie
d
er

 d
eu

tl
ic

h
 m

ild
er

.

Te
n
d
en

z:
G

le
ic

h
b
le

ib
en

d
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r!

  

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r

S
ch

la
g
ze

ile
:

N
eu

sc
h
n
ee

 m
it
 s

tü
rm

is
ch

em
 W

in
d
 f
ü
h
rt

 z
u
 w

ei
te

re
n
 E

in
w

eh
u
n
g
en

! 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:3

In
 d

er
 O

b
er

st
ei

er
m

ar
k 

h
er

rs
ch

t 
er

h
eb

lic
h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 N

eu
sc

h
n
ee

 i
n
 V

er
b
in

d
u
n
g
 m

it
 t

ei
ls

 
st

ü
rm

is
ch

em
 
W

in
d
 
fü

h
rt

 
im

m
er

 
w

ie
d
er

 
zu

 
S
ch

n
ee

ve
rf

ra
ch

tu
n
g
en

 
u
n
d
 
zu

r 
B
ild

u
n
g
 
m

ö
g
lic

h
er

 
S
ch

n
ee

b
re

tt
er

. 
D

er
 U

m
fa

n
g
 d

er
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 i
st

 h
ö
h
en

- 
u
n
d
 e

xp
o
si

ti
o
n
sa

b
h
än

g
ig

: 
am

 e
h
es

te
n
 

is
t 

an
 S

te
ilh

än
g
en

 d
er

 H
an

g
ri
ch

tu
n
g
en

 N
o
rd

 ü
b
er

 O
st

 b
is

 S
ü
d
o
st

 o
b
er

h
al

b
 d

er
 W

al
d
g
re

n
ze

 m
it
 

la
b
ile

m
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

 z
u
 r

ec
h
n
en

. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 N

eu
sc

h
n
ee

 d
er

 v
er

g
an

g
en

en
 T

ag
e 

fi 
el

 u
n
te

r 
st

ar
k 

w
ec

h
se

ln
d
en

 T
em

p
er

at
u
rv

er
h
äl

tn
is

se
n
, 

d
em

en
ts

p
re

ch
en

d
 
w

ei
st

 
d
ie

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 
ei

n
e 

A
b
fo

lg
e 

au
s 

lo
ck

er
en

, 
kä

lt
er

en
 
so

w
ie

 
d
ic

h
te

n
, 

w
är

m
er

en
 S

ch
ic

h
te

n
 a

u
f.
 I

n
 M

it
te

lg
eb

ir
g
sl

ag
en

 h
at

 a
u
ch

 R
eg

en
 z

u
 e

in
er

 s
ta

rk
en

 A
n
fe

u
ch

tu
n
g
 

d
er

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 g

ef
ü
h
rt

. 
E
in

er
se

it
s 

w
u
rd

e 
d
er

 S
et

zu
n
g
sp

ro
ze

ss
 b

es
ch

le
u
n
ig

t,
 a

n
d
er

er
se

it
s 

ka
m

 
es

 z
u
 v

er
m

eh
rt

er
 A

u
sl

ö
su

n
g
 v

o
n
 t

ei
ls

 f
eu

ch
te

n
 S

ch
n
ee

b
re

tt
er

n
. 

B
ei

 v
o
rw

ie
g
en

d
 w

es
tl
ic

h
em

 b
is

 
n
o
rd

w
es

tl
ic

h
em

 W
in

d
 k

am
 e

s 
o
b
er

h
al

b
 d

er
 W

al
d
g
re

n
ze

 z
u
 n

eu
en

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

ab
la

g
er

u
n
g
en

. 
D

ie
se

r 
S
ch

n
ee

 li
eg

t 
m

ei
st

 a
u
f 
h
ar

sc
h
ig

en
 O

b
er

fl 
äc

h
en

, 
E
is

la
m

el
le

n
 o

d
er

 a
u
f 
g
er

in
g
 m

äc
h
ti
g
en

, 
au

fb
au

en
d
 

u
m

g
ew

an
d
el

te
n
 S

ch
n
ee

fu
n
d
am

en
te

n
; 

ei
n
e 

w
ei

te
re

 S
ch

w
ac

h
sc

h
ic

h
t 

w
ir
d
 d

u
rc

h
 l

o
ck

er
en

 S
ch

n
ee

 
au

s 
ei

n
er

 k
äl

te
re

n
 N

ie
d
er

sc
h
la

g
sp

er
io

d
e 

g
eb

ild
et

. 
Lo

ka
l 

ka
n
n
 d

ie
 d

u
rc

h
fe

u
ch

te
te

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 

au
ch

 b
is

 z
u
m

 G
ru

n
d
 a

b
g
eh

en
. 

W
et

te
r:

D
er

 O
st

al
p
en

ra
u
m

 li
eg

t 
in

 e
in

er
 z

yk
lo

n
al

en
 W

es
ts

tr
ö
m

u
n
g
. 
A
n
fa

n
g
s 

h
al

te
n
 s

ic
h
 d

ic
h
te

, 
ti
ef

e 
W

o
lk

en
, 

au
f 

d
en

 B
er

g
en

 d
er

 O
b
er

st
ei

er
m

ar
k 

sc
h
n
ei

t 
es

 v
er

b
re

it
et

, 
am

 m
ei

st
en

 i
m

 S
al

zk
am

m
er

g
u
t,

 w
o
b
ei

 
d
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 z
w

is
ch

en
 1

0
0
0
 m

 u
n
d
 1

2
0
0
 m

 l
ie

g
t.

 I
m

 s
ü
d
lic

h
en

 B
er

g
la

n
d
 f

äl
lt
 h

in
g
eg

en
 

ka
u
m

 N
ie

d
er

sc
h
la

g
. 

A
b
 M

it
ta

g
 l

o
ck

er
n
 d

ie
 W

o
lk

en
 d

an
n
 l

an
g
sa

m
 a

u
f,
 l

et
zt

e 
S
ch

au
er

 z
ie

h
en

 s
ic

h
 

au
f 
d
as

 N
o
rd

st
au

g
eb

ie
t 
zu

rü
ck

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
r 

in
 2

0
0
0
 m

 li
eg

t 
b
ei

 –
4
 G

ra
d
 u

n
d
 –

6
 G

ra
d
, 
d
er

 W
in

d
 

w
eh

t 
kr

äf
ti
g
 b

is
 s

ta
rk

 a
u
s 

w
es

tl
ic

h
er

 b
is

 n
o
rd

w
es

tl
ic

h
er

 R
ic

h
tu

n
g
. 
M

o
rg

en
 e

rr
ei

ch
t 
u
n
s 

ei
n
e 

w
ei

te
re

 
S
tö

ru
n
g
 m

it
 N

ie
d
er

sc
h
lä

g
en

, 
d
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 l
ie

g
t 

b
ei

 1
0
0
0
 m

, 
sp

ät
er

 b
ei

 1
7
0
0
 m

. 
E
rs

t 
ab

 
S
o
n
n
ta

g
 V

o
rm

it
ta

g
 b

es
se

rt
 s

ic
h
 d

as
 W

et
te

r.

Te
n
d
en

z:
G

le
ic

h
b
le

ib
en

d
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r!

  

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r



103LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

 
o
b
er

h
al

b
 

d
er

 
W

al
d
g
re

n
ze

, 
m

it
 

d
er

 
vo

rü
b
er

g
eh

en
d
en

 
E
rw

är
m

u
n
g
 

ve
rm

eh
rt

e 
S
el

b
st

au
sl

ö
su

n
g
en

! 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:3

In
 d

er
 O

b
er

st
ei

er
m

ar
k 

h
er

rs
ch

t 
er

h
eb

lic
h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 N

eu
sc

h
n
ee

 i
n
 V

er
b
in

d
u
n
g
 m

it
 t

ei
ls

 
st

ü
rm

is
ch

em
 W

in
d
 f
ü
h
rt

 in
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 im
m

er
 w

ie
d
er

 z
u
 S

ch
n
ee

ve
rf

ra
ch

tu
n
g
en

 u
n
d
 z

u
r 

B
ild

u
n
g
 

m
ö
g
lic

h
er

 S
ch

n
ee

b
re

tt
er

. 
D

er
 U

m
fa

n
g
 d

er
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 i

st
 h

ö
h
en

- 
u
n
d
 e

xp
o
si

ti
o
n
sa

b
h
än

g
ig

: 
am

 
eh

es
te

n
 
is

t 
an

 
S
te

ilh
än

g
en

 
d
er

 
H

an
g
ri
ch

tu
n
g
en

 
N

o
rd

 
ü
b
er

 
O

st
 
b
is

 
S
ü
d
o
st

 
o
b
er

h
al

b
 
d
er

 
W

al
d
g
re

n
ze

 m
it
 l

ab
ile

m
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

 z
u
 r

ec
h
n
en

. 
U

n
te

rh
al

b
 v

o
n
 e

tw
a 

1
7
0
0
 m

 s
in

d
 a

u
ch

 e
in

ig
e 

Fe
u
ch

ts
ch

n
ee

la
w

in
en

 n
ic

h
t 

au
sz

u
sc

h
lie

ß
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 N

eu
sc

h
n
ee

 d
er

 v
er

g
an

g
en

en
 T

ag
e 

fi 
el

 u
n
te

r 
st

ar
k 

w
ec

h
se

ln
d
en

 T
em

p
er

at
u
rv

er
h
äl

tn
is

se
n
, 

d
em

en
ts

p
re

ch
en

d
 
w

ei
st

 
d
ie

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 
ei

n
e 

A
b
fo

lg
e 

au
s 

lo
ck

er
en

 
u
n
d
 
d
ic

h
te

re
n
 
S
ch

ic
h
te

n
 

au
f,
 w

el
ch

e 
m

it
 d

ü
n
n
en

 E
is

la
m

el
le

n
 d

u
rc

h
se

tz
t 

se
in

 k
ö
n
n
en

. 
B
is

 e
tw

a 
1
7
0
0
 m

 h
at

 a
u
ch

 R
eg

en
 

zu
 e

in
er

 s
ta

rk
en

 A
n
fe

u
ch

tu
n
g
 d

er
 o

b
er

fl 
äc

h
lic

h
en

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 g

ef
ü
h
rt

. 
E
in

er
se

it
s 

w
u
rd

e 
d
er

 
S
et

zu
n
g
sp

ro
ze

ss
 b

es
ch

le
u
n
ig

t,
 a

n
d
er

er
se

it
s 

ka
m

 e
s 

zu
 v

er
m

eh
rt

er
 A

u
sl

ö
su

n
g
 v

o
n
 t

ei
ls

 f
eu

ch
te

n
 

S
ch

n
ee

b
re

tt
er

n
. 

B
ei

 
vo

rw
ie

g
en

d
 
w

es
tl
ic

h
em

 
b
is

 
n
o
rd

w
es

tl
ic

h
em

 
W

in
d
 
ka

m
 
es

 
o
b
er

h
al

b
 
d
er

 
W

al
d
g
re

n
ze

 
zu

 
n
eu

en
 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

ab
la

g
er

u
n
g
en

. 
D

ie
se

r 
S
ch

n
ee

 
lie

g
t 

m
ei

st
 

au
f 

h
ar

sc
h
ig

en
 

O
b
er

fl 
äc

h
en

 (
„K

yr
ill

sc
h
ic

h
t“

),
 E

is
la

m
el

le
n
 o

d
er

 a
u
f 

g
er

in
g
 m

äc
h
ti
g
en

, 
au

fb
au

en
d
 u

m
g
ew

an
d
el

te
n
 

S
ch

n
ee

fu
n
d
am

en
te

n
; 

ei
n
e 

w
ei

te
re

 S
ch

w
ac

h
sc

h
ic

h
t 

w
ir
d
 d

u
rc

h
 l
o
ck

er
en

 S
ch

n
ee

 a
u
s 

ei
n
er

 k
äl

te
re

n
 

N
ie

d
er

sc
h
la

g
sp

er
io

d
e 

g
eb

ild
et

. 

W
et

te
r:

D
er

 O
st

al
p
en

ra
u
m

 l
ie

g
t 

in
 e

in
er

 a
u
sg

ep
rä

g
te

n
 H

ö
h
en

st
rö

m
u
n
g
 a

u
s 

W
es

t.
 H

eu
te

 ü
b
er

q
u
er

t 
ei

n
e 

W
ar

m
fr

o
n
t 

g
ef

o
lg

t 
vo

n
 

ei
n
er

 
K
al

tf
ro

n
t 

d
ie

 
S
te

ie
rm

ar
k.

 
D

ie
 

N
ie

d
er

sc
h
la

g
sw

ir
ks

am
ke

it
 

d
ie

se
r 

S
tö

ru
n
g
en

 
b
et

ri
ff
t 

vo
rw

ie
g
en

d
 
d
ie

 
O

b
er

st
ei

er
m

ar
k,

 
h
ie

r 
sc

h
n
ei

t 
es

 
vo

r 
al

le
m

 
zw

is
ch

en
 
d
em

 
A
u
ss

ee
rl
an

d
 u

n
d
 M

ar
ia

ze
ll 

so
w

ie
 a

n
 d

er
 N

o
rd

ab
d
ac

h
u
n
g
 d

er
 T

au
er

n
. 

A
n
 d

er
 A

lp
en

sü
d
se

it
e 

si
n
d
 

n
u
r 

am
 
N

ac
h
m

it
ta

g
 
ei

n
 
p
aa

r 
S
ch

au
er

 
zu

 
er

w
ar

te
n
. 

D
ie

 
S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 
st

ei
g
t 

vo
n
 
an

fa
n
g
s 

9
0
0
 m

 a
u
f 

1
7
0
0
 m

 a
n
 u

n
d
 p

en
d
el

t 
si

ch
 s

p
ät

er
 b

ei
 1

0
0
0
 m

 e
in

. 
E
b
en

so
 s

ch
w

an
kt

 d
ie

 2
0
0
0
 m

- 
Te

m
p
er

at
u
r 

zw
is

ch
en

 –
5
 G

ra
d
 a

m
 M

o
rg

en
, 

0
 G

ra
d
 a

m
 N

ac
h
m

it
ta

g
 u

n
d
 –

4
 G

ra
d
 a

m
 A

b
en

d
. 

D
er

 
W

in
d
 k

o
m

m
t 

le
b
h
af

t 
au

s 
W

es
t 

b
is

 S
ü
d
w

es
t,

 s
p
ät

er
 s

tü
rm

is
ch

 a
u
s 

N
o
rd

w
es

t.
 M

o
rg

en
 z

ie
h
en

 s
ic

h
 

u
n
te

r 
Z
w

is
ch

en
h
o
ch

ei
n
fl 
u
ss

 l
et

zt
e 

S
ch

au
er

 a
u
f 

d
ie

 N
o
rd

st
au

la
g
en

 z
u
rü

ck
, 

d
ie

 S
o
n
n
e 

se
tz

t 
si

ch
 

sp
ät

er
 ü

b
er

al
l 
d
u
rc

h
 u

n
d
 e

s 
w

ir
d
 m

ild
er

. 
A
m

 M
o
n
ta

g
 f
ö
h
n
ig

 u
n
d
 n

o
ch

 w
är

m
er

. 
 

Te
n
d
en

z:
G

le
ic

h
b
le

ib
en

d
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r!

  

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r

S
ch

la
g
ze

ile
:

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

 
o
b
er

h
al

b
 

d
er

 
W

al
d
g
re

n
ze

, 
m

it
 

d
er

 
E
in

st
ra

h
lu

n
g
 

ab
 

M
it
ta

g
 

ve
rm

eh
rt

e 
S
el

b
st

au
sl

ö
su

n
g
en

! 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:3

In
 
d
er

 
O

b
er

st
ei

er
m

ar
k 

h
er

rs
ch

t 
er

h
eb

lic
h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r 

(S
tu

fe
 
3
).

 
N

eu
sc

h
n
ee

 
u
n
d
 
S
tu

rm
 

fü
h
rt

e 
h
ie

r 
in

 
d
en

 
H

o
ch

la
g
en

 
zu

 
w

ei
te

re
n
 
S
ch

n
ee

ve
rf

ra
ch

tu
n
g
en

 
u
n
d
 
zu

r 
B
ild

u
n
g
 
m

ö
g
lic

h
er

 
S
ch

n
ee

b
re

tt
er

. 
D

er
 U

m
fa

n
g
 d

er
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 i
st

 h
ö
h
en

- 
u
n
d
 e

xp
o
si

ti
o
n
sa

b
h
än

g
ig

: 
am

 e
h
es

te
n
 

is
t 

an
 S

te
ilh

än
g
en

 d
er

 H
an

g
ri
ch

tu
n
g
en

 N
o
rd

o
st

 b
is

 S
ü
d
o
st

 o
b
er

h
al

b
 d

er
 W

al
d
g
re

n
ze

 m
it
 l

ab
ile

m
 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

 z
u
 r

ec
h
n
en

. 
W

ei
te

r 
n
ac

h
 S

ü
d
en

 n
im

m
t 

d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

au
f 
g
er

in
g
 (

S
tu

fe
 1

) 
ab

. 
M

it
 

d
er

 S
o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 n

im
m

t 
d
ie

 G
ef

ah
r 

vo
n
 S

el
b
st

au
sl

ö
su

n
g
en

 z
u
.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
B
is

 z
u
 3

0
 c

m
 N

eu
sc

h
n
ee

 s
in

d
 in

 d
en

 v
er

g
an

g
en

en
 2

4
 S

tu
n
d
en

 in
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
es

 o
b
er

st
ei

ri
sc

h
en

 
B
er

g
la

n
d
es

 g
ef

al
le

n
, 
d
er

 N
ie

d
er

sc
h
la

g
ss

ch
w

er
p
u
n
kt

 r
ei

ch
te

 v
o
m

 A
u
ss

ee
rl
an

d
 b

is
 in

 d
en

 M
ar

ia
ze

lle
r 

R
au

m
, 

u
n
te

rh
al

b
 v

o
n
 e

tw
a 

1
5
0
0
 m

 r
eg

n
et

e 
es

 a
n
fa

n
g
s.

 I
n
 V

er
b
in

d
u
n
g
 m

it
 s

tü
rm

is
ch

em
 b

is
 

o
rk

an
ar

ti
g
em

 
W

in
d
 

ka
m

 
es

 
zu

 
n
eu

en
 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

ab
la

g
er

u
n
g
en

. 
D

er
 

g
eb

u
n
d
en

e,
 

te
ilw

ei
se

 
fe

u
ch

te
 S

ch
n
ee

 l
ie

g
t 

m
ei

st
 a

u
f 

ei
n
er

 d
ü
n
n
en

 H
ar

sc
h
sc

h
ic

h
t,

 d
ar

u
n
te

r 
w

ec
h
se

ln
 b

is
 z

u
r 

h
ar

sc
h
ig

en
 

„K
yr

ill
sc

h
ic

h
t“

 E
is

la
m

el
le

n
 m

it
 S

ch
n
ee

sc
h
ic

h
te

n
 u

n
te

rs
ch

ie
d
lic

h
er

 D
ic

h
te

. 
D

as
 S

ch
n
ee

fu
n
d
am

en
t 

w
ei

st
 d

u
rc

h
w

eg
s 

ka
n
ti
g
e 

Fo
rm

en
 a

u
f,
 d

ie
 z

u
m

 T
ei

l 
sc

h
o
n
 z

u
sa

m
m

en
g
es

ch
m

o
lz

en
 s

in
d
. 

W
et

te
r:

A
n
 d

er
 R

ü
ck

se
it
e 

ei
n
er

 a
b
g
ez

o
g
en

en
 S

tö
ru

n
g
 b

eg
in

n
t 

d
er

 L
u
ft

d
ru

ck
 z

u
 s

te
ig

en
, 

al
le

rd
in

g
s 

w
er

d
en

 
m

it
 d

er
 n

o
rd

w
es

tl
ic

h
en

 H
ö
h
en

st
rö

m
u
n
g
 a

n
fa

n
g
s 

n
o
ch

 f
eu

ch
te

, 
sc

h
au

er
an

fä
lli

g
e 

Lu
ft

m
as

se
n
 g

eg
en

 
d
ie

 A
lp

en
n
o
rd

se
it
e 

g
ef

ü
h
rt

. 
B
is

 z
u
m

 V
o
rm

it
ta

g
 f

äl
lt
 v

o
m

 D
ac

h
st

ei
n
 b

is
 z

u
 d

en
 E

n
n
st

al
er

 A
lp

en
 

u
n
d
 a

n
 d

er
 N

o
rd

ab
d
ac

h
u
n
g
 d

er
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 n

o
ch

 u
n
er

g
ie

b
ig

er
 S

ch
n
ee

, 
d
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 
lie

g
t 

h
ie

r 
b
ei

 6
0
0
 m

 b
is

 8
0
0
 m

. 
A
lp

en
sü

d
se

it
ig

 l
o
ck

er
t 

N
o
rd

fö
h
n
 d

ie
 W

o
lk

en
 a

u
f,
 a

m
 A

lp
en

o
st

ra
n
d
 

b
eh

er
rs

ch
t 

S
tu

rm
 
d
as

 
W

et
te

rg
es

ch
eh

en
. 

A
b
 
M

it
ta

g
 
so

llt
e 

si
ch

 
ab

er
 
au

ch
 
im

 
o
b
er

st
ei

ri
sc

h
en

 
B
er

g
la

n
d
 d

ie
 S

o
n
n
e 

b
es

se
r 

d
u
rc

h
se

tz
en

. 
D

ie
 2

0
0
0
 m

- 
Te

m
p
er

at
u
r 

st
ei

g
t 

vo
n
 –

6
 G

ra
d
 a

u
f 

–
2
 

G
ra

d
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

an
fa

n
g
s 

st
ü
rm

is
ch

 a
u
s 

N
o
rd

w
es

t,
 i
n
 d

en
 w

es
tl
ic

h
en

 T
au

er
n
 u

n
d
 N

o
rd

al
p
en

 
ab

 N
ac

h
m

it
ta

g
 W

in
d
d
re

h
u
n
g
 a

u
f 
S
ü
d
w

es
t.

 V
o
m

 H
o
ch

sc
h
w

ab
 o

st
w

är
ts

 k
ö
n
n
en

 B
ö
en

 a
m

 V
o
rm

it
ta

g
 

n
o
ch

 O
rk

an
st

är
ke

 e
rr

ei
ch

en
! 

M
o
rg

en
 g

el
an

g
en

 a
u
s 

S
ü
d
w

es
t 

se
h
r 

w
ar

m
e 

u
n
d
 t

ro
ck

en
e 

Lu
ft

m
as

se
n
 

zu
 u

n
s,

 e
s 

w
ir
 f
ö
h
n
ig

, 
d
ie

 N
u
llg

ra
d
g
re

n
ze

 s
te

ig
t 

au
f 
2
7
0
0
 m

 a
n
! 

 

Te
n
d
en

z:
G

le
ic

h
b
le

ib
en

d
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r,
 v

er
m

eh
rt

e 
Fe

u
ch

ts
ch

n
ee

ab
g
än

g
e!

  
 

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r



104LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

E
in

fr
ac

h
tu

n
g
en

 i
n
 K

am
m

n
äh

e,
 m

it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 n

o
ch

m
al

s 
S
el

b
st

au
sl

ö
su

n
g
en

! 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:3

In
 d

er
 O

b
er

st
ei

er
m

ar
k 

h
er

rs
ch

t 
er

h
eb

lic
h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r 

(S
tu

fe
 3

).
 D

er
 g

es
tr

ig
e 

S
tu

rm
 f

ü
h
rt

e 
in

 
d
en

 
H

o
ch

la
g
en

 
zu

 
w

ei
te

re
n
 

S
ch

n
ee

ve
rf

ra
ch

tu
n
g
en

 
u
n
d
 

zu
r 

B
ild

u
n
g
 

sp
an

n
u
n
g
sg

el
ad

en
er

 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

ab
la

g
er

u
n
g
en

. 
D

ie
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 s

in
d
 o

b
er

h
al

b
 d

er
 B

au
m

g
re

n
ze

 in
 a

lle
n
 E

xp
o
si

ti
o
n
en

 
an

zu
tr

ef
fe

n
, 

w
o
b
ei

 v
o
n
 N

o
rd

o
st

 b
is

 S
ü
d
 m

äc
h
ti
g
e 

E
in

w
eh

u
n
g
en

 g
eb

ild
et

 w
o
rd

en
 s

in
d
. 

G
er

in
g
e 

Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 r

ei
ch

t 
au

s,
 u

m
 e

in
 S

ch
n
ee

b
re

tt
 a

u
sl

ö
se

n
 z

u
 k

ö
n
n
en

!!
 W

ei
te

r 
n
ac

h
 S

ü
d
en

 n
im

m
t 

d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

au
f 

g
er

in
g
 (

S
tu

fe
 1

) 
ab

. 
M

it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 b

le
ib

t 
d
ie

 G
ef

ah
r 

vo
n
 

S
el

b
st

au
sl

ö
su

n
g
en

 h
eu

te
 n

o
ch

 b
es

te
h
en

!

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
G

es
te

rn
 w

u
rd

en
 v

ie
le

 S
el

b
st

au
sl

ö
su

n
g
en

 v
o
n
 S

ch
n
ee

b
re

tt
er

n
 b

eo
b
ac

h
te

t.
 D

er
 g

es
tr

ig
e 

st
ü
rm

is
ch

e 
W

in
d
 f

ü
h
rt

e 
w

ie
d
er

 z
u
 f

ri
sc

h
en

 E
in

fr
ac

h
tu

n
g
en

 i
n
 K

am
m

n
äh

e 
so

w
ie

 i
n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 a

lle
r 

E
xp

o
si

ti
o
n
en

. 
G

ro
ß
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 l
ie

g
en

 i
m

 O
st

se
kt

o
r.
 D

er
 g

eb
u
n
d
en

e,
 t

ei
lw

ei
se

 
fe

u
ch

te
 
S
ch

n
ee

 
lie

g
t 

m
ei

st
 
au

f 
ei

n
er

 
d
ü
n
n
en

 
b
o
d
en

n
ah

en
 
E
is

- 
o
d
er

 
H

ar
sc

h
sc

h
ic

h
t.

 
O

b
er

h
al

b
 

d
er

 
B
au

m
g
re

n
ze

 
w

u
rd

e 
d
ie

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
o
b
er

fl 
äc

h
e 

d
u
rc

h
 
d
en

 
W

in
d
 
er

o
d
ie

rt
, 

W
in

d
g
an

g
el

n
 

si
n
d
 
en

ts
ta

n
d
en

. 
D

as
 
S
ch

n
ee

fu
n
d
am

en
t 

w
ei

st
 
d
u
rc

h
w

eg
s 

ka
n
ti
g
e 

Fo
rm

en
 
au

f,
 
d
ie

 
zu

m
 
Te

il 
sc

h
o
n
 z

u
sa

m
m

en
g
es

ch
m

o
lz

en
 s

in
d
. 

In
 d

en
 m

it
tl
er

en
 L

ag
en

 k
o
n
n
te

 s
ic

h
 a

u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

ei
n
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
l 

b
ild

en
, 

d
er

 a
lle

rd
in

g
s 

n
ic

h
t 

im
m

er
 t

rä
g
t 

u
n
d
 d

es
h
al

b
 s

eh
r 

sc
h
n
it
ti
g
 s

ei
n
 k

an
n
. 

D
ar

u
n
te

r 
is

t 
d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 a

n
g
ef

eu
ch

te
t.

 I
n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 l
ie

g
t 

in
 d

en
 N

o
rd

se
kt

o
re

n
 i

m
m

er
 

n
o
ch

 P
u
lv

er
sc

h
n
ee

.

W
et

te
r:

V
o
n
 N

o
rd

w
es

te
n
 n

äh
er

t 
si

ch
 e

in
e 

K
al

tf
ro

n
t.

 I
n
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
ze

ig
t 

si
ch

 v
o
n
 i
n
 d

er
 F

rü
h
 w

eg
 d

ie
 

S
o
n
n
e,

 w
o
b
ei

 e
in

ig
e 

C
ir
re

n
 d

ie
 S

o
n
n
e 

le
ic

h
t 

ve
rd

ec
ke

n
. 
A
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 w

er
d
en

 d
ie

 W
o
lk

en
 d

ic
h
te

r 
u
n
d
 g

eg
en

 A
b
en

d
 s

et
zt

 N
ie

d
er

sc
h
la

g
 e

in
. 
D

ie
 S

ch
n
ee

fa
llg

re
n
ze

 li
eg

t 
b
ei

 1
3
0
0
 m

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 

in
 2

0
0
0
 m

 s
te

ig
en

 m
it
ta

g
s 

au
f 

b
is

 z
u
 +

1
 G

ra
d
 a

n
. 

W
äh

re
n
d
 d

es
 T

ag
es

 w
eh

t 
fö

h
n
ig

er
 W

in
d
 a

u
s 

S
ü
d
w

es
t,

 a
m

 A
b
en

d
 a

u
s 

N
o
rd

w
es

t.
 M

o
rg

en
 v

er
d
ec

ke
n
 W

o
lk

en
 a

m
 V

o
rm

it
ta

g
 d

en
 S

o
n
n
en

sc
h
ei

n
, 

n
ac

h
 u

n
d
 n

ac
h
 s

et
zt

 s
ic

h
 d

ie
 S

o
n
n
e 

d
u
rc

h
. 

D
er

 m
ei

st
e 

S
o
n
n
en

sc
h
ei

n
 w

ir
d
 i

n
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 
er

w
ar

te
t.

Te
n
d
en

z:
In

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

 b
le

ib
t 

d
ie

 S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 

er
h
al

te
n
! 

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
 i
n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
er

 S
ch

at
th

än
g
e!

 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 

d
er

 
S
te

ie
rm

ar
k 

h
er

rs
ch

t 
g
ro

ß
te

ils
 

m
äß

ig
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 

Ä
lt
er

e 
n
o
ch

 
la

b
ile

 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 s
in

d
 in

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

 d
er

 S
ek

to
re

n
 O

st
 b

is
 N

o
rd

 a
n
zu

tr
ef

fe
n
. 
In

 d
ie

se
n
 

H
än

g
en

 l
ie

g
en

 a
u
ch

 g
ro

ß
te

ils
 d

ie
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
. 

B
es

o
n
d
er

s 
zu

 b
ea

ch
te

n
 i

st
 d

as
 k

am
m

n
ah

e 
G

el
än

d
e 

o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 2

0
0
0
 m

 s
o
w

ie
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 d

er
 S

ek
to

re
n
 N

o
rd

 ü
b
er

 O
st

. 
H

ie
r 

re
ic

h
t 

ve
re

in
ze

lt
 e

in
e 

g
er

in
g
e 

Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 a

u
s,

 u
m

 e
in

 S
ch

n
ee

b
re

tt
 a

u
sl

ö
se

n
 z

u
 k

ö
n
n
en

!!
 M

it
 d

er
 

S
o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 s

te
ig

t 
in

 d
en

 M
it
te

lg
eb

ir
g
sl

ag
en

 d
ie

 G
ef

ah
r 

vo
n
 G

ru
n
d
la

w
in

en
 a

n
. 

A
b
er

 a
u
ch

 
Lo

ck
er

sc
h
n
ee

ru
ts

ch
e 

in
 d

en
 S

o
n
n
se

it
en

 b
le

ib
en

 T
h
em

a.
 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
G

es
te

rn
 w

u
rd

en
 S

el
b
st

au
sl

ö
su

n
g
en

 v
o
n
 S

ch
n
ee

b
re

tt
er

n
 u

n
d
 L

o
ck

er
sc

h
n
ee

ru
ts

ch
e 

b
eo

b
ac

h
te

t.
 D

ie
 

g
es

tr
ig

e 
E
rw

är
m

u
n
g
 h

at
 s

ic
h
 g

ü
n
st

ig
 a

u
f 

d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
st

ab
ili

tä
t 

au
sg

ew
ir
kt

. 
D

ie
 V

er
b
in

d
u
n
g
 

d
es

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

s 
m

it
 d

er
 d

ar
u
n
te

r 
lie

g
en

d
en

 A
lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
 h

at
 s

ic
h
 v

er
b
es

se
rt

. 
O

b
er

h
al

b
 v

o
n
 

2
0
0
0
 m

 i
st

 d
ie

 V
er

b
in

d
u
n
g
 n

o
ch

 n
ic

h
t 

au
sr

ei
ch

en
d
. 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 l
ie

g
en

 i
m

 N
o
rd

- 
u
n
d
 O

st
se

kt
o
r.
 D

er
 g

eb
u
n
d
en

e,
 t

ei
lw

ei
se

 f
eu

ch
te

 S
ch

n
ee

 li
eg

t 
m

ei
st

 a
u
f 
ei

n
er

 d
ü
n
n
en

 b
o
d
en

n
ah

en
 

E
is

- 
o
d
er

 H
ar

sc
h
sc

h
ic

h
t.

 O
b
er

h
al

b
 d

er
 B

au
m

g
re

n
ze

 w
u
rd

e 
d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
o
b
er

fl 
äc

h
e 

d
u
rc

h
 d

en
 

W
in

d
 e

ro
d
ie

rt
, 

W
in

d
g
an

g
el

n
 s

in
d
 e

n
ts

ta
n
d
en

. 
D

as
 S

ch
n
ee

fu
n
d
am

en
t 

w
ei

st
 d

u
rc

h
w

eg
s 

ka
n
ti
g
e 

Fo
rm

en
 a

u
f,
 d

ie
 z

u
m

 T
ei

l 
sc

h
o
n
 z

u
sa

m
m

en
g
es

ch
m

o
lz

en
 s

in
d
. 

In
 d

en
 m

it
tl
er

en
 L

ag
en

 k
o
n
n
te

 
si

ch
 a

u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

ei
n
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
l 
b
ild

en
, 

d
er

 a
lle

rd
in

g
s 

n
ic

h
t 

im
m

er
 t

rä
g
t 

u
n
d
 d

es
h
al

b
 

se
h
r 

sc
h
n
it
ti
g
 s

ei
n
 k

an
n
. 

D
ar

u
n
te

r 
is

t 
d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 a

n
g
ef

eu
ch

te
t,

 i
n
 d

en
 S

o
n
n
h
än

g
en

 a
u
ch

 
d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t.

 I
n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 li
eg

t 
in

 d
en

 N
o
rd

se
kt

o
re

n
 im

m
er

 n
o
ch

 P
u
lv

er
sc

h
n
ee

. 
G

es
te

rn
 s

in
d
 

d
ie

 e
rs

te
n
 S

ch
n
ee

m
äu

le
r 

au
fg

eg
an

g
en

, 
d
ie

se
 s

te
lle

n
 b

ei
 d

em
 w

ar
m

en
 B

o
d
en

 e
in

e 
G

ef
ah

re
n
st

el
le

 
d
ar

.

W
et

te
r:

D
ie

 K
al

tf
ro

n
t 

is
t 

ü
b
er

 N
ac

h
t 

d
u
rc

h
g
ez

o
g
en

 u
n
d
 e

s 
se

tz
t 

si
ch

 Z
w

is
ch

en
h
o
ch

ei
n
fl 
u
ss

 d
u
rc

h
. 
W

äh
re

n
d
 

d
es

 N
ac

h
m

it
ta

g
s 

zi
eh

en
 a

u
s 

S
ü
d
w

es
te

n
 W

o
lk

en
fe

ld
er

 a
u
f.
 E

s 
w

ir
d
 f

ö
h
n
ig

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 i

n
 

2
0
0
0
 m

 s
te

ig
en

 a
u
f 

+
3
 G

ra
d
 a

n
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

kr
äf

ti
g
 a

u
s 

sü
d
w

es
tl
ic

h
er

 R
ic

h
tu

n
g
. 

M
o
rg

en
 

sc
h
ei

n
t 
in

 d
en

 N
o
rd

al
p
en

 u
n
d
 in

 d
en

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
 g

ro
ß
te

ils
 d

ie
 S

o
n
n
e.

 I
m

 S
ü
d
en

 w
ir
d
 e

tw
as

 a
n
 

N
ie

d
er

sc
h
la

g
 e

rw
ar

te
t.

 D
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 l
ie

g
t 

b
ei

 1
5
0
0
 m

.

Te
n
d
en

z:
In

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

 b
le

ib
t 

d
ie

 S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 

er
h
al

te
n
!

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



105LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
 i
n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
er

 S
ch

at
th

än
g
e!

 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 

d
er

 
S
te

ie
rm

ar
k 

h
er

rs
ch

t 
g
ro

ß
te

ils
 

m
äß

ig
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 

Ä
lt
er

e 
n
o
ch

 
la

b
ile

 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 
si

n
d
 

in
 

d
en

 
H

o
ch

la
g
en

 
d
er

 
S
ek

to
re

n
 

O
st

 
b
is

 
N

o
rd

 
an

zu
tr

ef
fe

n
. 

In
 d

ie
se

n
 H

än
g
en

 l
ie

g
en

 a
u
ch

 d
ie

 G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
. 

B
es

o
n
d
er

s 
zu

 b
ea

ch
te

n
 i

st
 d

as
 k

am
m

n
ah

e 
G

el
än

d
e 

o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 1

8
0
0
 m

 s
o
w

ie
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 d

er
 S

ek
to

re
n
 N

o
rd

 ü
b
er

 O
st

. 
H

ie
r 

re
ic

h
t 

ve
re

in
ze

lt
 e

in
e 

g
er

in
g
e 

Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 a

u
s,

 u
m

 e
in

 S
ch

n
ee

b
re

tt
 a

u
sl

ö
se

n
 z

u
 k

ö
n
n
en

!!
 T

ro
tz

 d
er

 
G

ef
ah

re
n
st

u
fe

 2
 s

in
d
 i
m

 T
o
u
re

n
b
er

ei
ch

 n
ö
rd

lic
h
 u

n
d
 ö

st
lic

h
 a

u
sg

er
ic

h
te

te
 H

än
g
e 

ü
b
er

 3
5
 G

ra
d
 i
n
 

d
en

 H
o
ch

la
g
en

 k
ri
ti
sc

h
 z

u
 b

ew
er

te
n
! 

M
it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 b

le
ib

en
 in

 d
en

 M
it
te

lg
eb

ir
g
sl

ag
en

 
G

ru
n
d
la

w
in

en
 u

n
d
 a

n
 d

en
 S

o
n
n
se

it
en

 L
o
ck

er
sc

h
n
ee

ru
ts

ch
e 

ei
n
 T

h
em

a.
 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
G

es
te

rn
 w

u
rd

en
 i

n
 d

en
 s

ü
d
lic

h
en

 S
ch

la
d
m

in
g
er

 T
au

er
n
 S

el
b
st

au
sl

ö
su

n
g
en

 v
o
n
 S

ch
n
ee

b
re

tt
er

n
 

m
it
 

b
ea

ch
tl
ic

h
en

 
A
n
ri
ss

b
re

it
en

 
u
n
d
 

Lo
ck

er
sc

h
n
ee

ru
ts

ch
e 

b
eo

b
ac

h
te

t.
 

O
b
er

h
al

b
 

vo
n
 

1
8
0
0
 

m
 

is
t 

d
ie

 
V
er

b
in

d
u
n
g
 

d
es

 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

s 
m

it
 

d
er

 
A
lt
sc

h
n
ee

sc
h
ic

h
t 

n
o
ch

 
n
ic

h
t 

au
sr

ei
ch

en
d
. 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 
lie

g
en

 
im

 
N

o
rd

- 
u
n
d
 
O

st
se

kt
o
r.
 
D

er
 
g
eb

u
n
d
en

e,
 
te

ilw
ei

se
 
fe

u
ch

te
 

S
ch

n
ee

 li
eg

t 
m

ei
st

 a
u
f e

in
er

 d
ü
n
n
en

 b
o
d
en

n
ah

en
 E

is
- 
o
d
er

 H
ar

sc
h
sc

h
ic

h
t.

 O
b
er

h
al

b
 d

er
 B

au
m

g
re

n
ze

 
w

u
rd

e 
d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
o
b
er

fl 
äc

h
e 

d
u
rc

h
 d

en
 W

in
d
 e

ro
d
ie

rt
, 

W
in

d
g
an

g
el

n
 s

in
d
 e

n
ts

ta
n
d
en

. 
D

as
 

S
ch

n
ee

fu
n
d
am

en
t 
w

ei
st

 d
u
rc

h
w

eg
s 

ka
n
ti
g
e 

Fo
rm

en
 a

u
f,
 d

ie
 z

u
m

 T
ei

l s
ch

o
n
 z

u
sa

m
m

en
g
es

ch
m

o
lz

en
 

si
n
d
. 

In
 
d
en

 
m

it
tl
er

en
 
La

g
en

 
ko

n
n
te

 
si

ch
 
au

ss
tr

ah
lu

n
g
sb

ed
in

g
t 

ei
n
 
H

ar
sc

h
d
ec

ke
l 

b
ild

en
, 

d
er

 
al

le
rd

in
g
s 

n
ic

h
t 

im
m

er
 t

rä
g
t 

u
n
d
 d

es
h
al

b
 s

eh
r 

sc
h
n
it
ti
g
 s

ei
n
 k

an
n
. 

D
ar

u
n
te

r 
is

t 
d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 

an
g
ef

eu
ch

te
t,

 i
n
 d

en
 S

o
n
n
h
än

g
en

 a
u
ch

 d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t,

 d
er

 S
ch

n
ee

 i
st

 h
ie

r 
te

ilw
ei

se
 a

u
ch

 s
ch

o
n
 

fa
u
l.
 D

ie
 e

rs
te

n
 S

ch
n
ee

m
äu

le
r 

si
n
d
 a

u
fg

eg
an

g
en

, 
d
ie

se
 s

te
lle

n
 b

ei
 d

em
 w

ar
m

en
 B

o
d
en

 e
in

e 
G

ef
ah

re
n
st

el
le

 d
ar

, 
er

st
e 

E
n
tl
ad

u
n
g
en

 h
at

 e
s 

g
es

te
rn

 g
eg

eb
en

. 

W
et

te
r:

M
it
 e

in
er

 z
ü
g
ig

en
 s

ü
d
w

es
tl
ic

h
en

 S
tr

ö
m

u
n
g
 g

el
an

g
en

 f
eu

ch
te

 L
u
ft

m
as

se
n
 i

n
 d

ie
 S

te
ie

rm
ar

k.
 D

ie
 

G
ip

fe
l 

d
er

 s
ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 g
el

an
g
en

 i
n
 W

o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
b
eg

in
n
t 

zu
 s

ch
n
ei

en
, 

w
o
b
ei

 d
ie

 
S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 a
m

 B
eg

in
n
 d

es
 N

ie
d
er

sc
h
la

g
se

re
ig

n
is

se
s 

b
ei

 1
7
0
0
 m

 l
ie

g
t.

 D
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 
si

n
kt

 w
äh

re
n
d
 d

es
 T

ag
es

 a
b
. 

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 b
le

ib
t 

es
 f

ö
h
n
ig

 u
n
d
 r

ec
h
t 

m
ild

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 

in
 2

0
0
0
 m

 s
te

ig
en

 a
u
f 
+

3
 G

ra
d
 a

n
. 
D

er
 W

in
d
 w

eh
t 

le
b
h
af

t 
au

s 
S
ü
d
w

es
t.

 M
o
rg

en
 s

in
d
 d

ie
 G

ip
fe

l d
er

 
g
es

am
te

n
 S

te
ie

rm
ar

k 
in

 W
o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
sc

h
n
ei

t.
 D

ie
 S

ch
n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
in

kt
 a

u
f 
1
1
0
0
 m

 a
b
.

Te
n
d
en

z:
E
in

 l
ei

ch
te

s 
A
n
st

ei
g
en

 d
er

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

w
ir
d
 e

rw
ar

te
t.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
 i
n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
er

 S
ch

at
th

än
g
e!

 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 

d
er

 
S
te

ie
rm

ar
k 

h
er

rs
ch

t 
g
ro

ß
te

ils
 

m
äß

ig
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 

Ä
lt
er

e,
 

n
o
ch

 
la

b
ile

 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 s
in

d
 in

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

 d
er

 S
ek

to
re

n
 O

st
 b

is
 N

o
rd

 a
n
zu

tr
ef

fe
n
. 
In

 d
ie

se
n
 

H
än

g
en

 l
ie

g
en

 a
u
ch

 d
ie

 G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
. 

B
es

o
n
d
er

s 
zu

 b
ea

ch
te

n
 s

in
d
 d

as
 k

am
m

n
ah

e 
G

el
än

d
e 

o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 1

8
0
0
 m

 s
o
w

ie
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 d

er
 S

ek
to

re
n
 N

o
rd

 ü
b
er

 O
st

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 

n
äc

h
tl
ic

h
e 

N
ie

d
er

sc
h
la

g
 

b
ra

ch
te

 
er

st
 

o
b
er

h
al

b
 

vo
n
 

1
7
0
0
 

m
 

et
w

as
 

N
eu

sc
h
n
ee

. 
Ä
lt
er

e 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 l
ie

g
en

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 1

8
0
0
 m

 i
m

 N
o
rd

- 
u
n
d
 O

st
se

kt
o
r.
 H

ie
r 

is
t 

d
ie

 
g
eb

u
n
d
en

e 
S
ch

n
ee

ta
fe

l m
it
 d

er
 d

ar
u
n
te

r 
lie

g
en

d
en

 S
ch

ic
h
t 
n
u
r 

m
äß

ig
 v

er
b
u
n
d
en

. 
In

 d
en

 m
it
tl
er

en
 

La
g
en

 w
u
rd

en
 d

ie
 S

ch
w

ac
h
sc

h
ic

h
te

n
 in

 d
er

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 d

u
rc

h
 d

ie
 W

är
m

e 
u
n
d
 d

en
 R

eg
en

 a
b
g
eb

au
t.

 
H

ie
r 

h
at

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 a

n
 F

es
ti
g
ke

it
 v

er
lo

re
n
. 

D
er

 S
ch

n
ee

 i
st

 n
as

s,
 d

u
rc

h
fe

u
ch

te
t 

b
zw

. 
fa

u
l.
 I

n
 

d
en

 H
o
ch

la
g
en

 s
in

d
 i
n
 d

er
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 v

ie
le

 v
er

sc
h
ie

d
en

e 
S
ch

n
ee

sc
h
ic

h
te

n
 e

in
g
el

ag
er

t.
 K

an
ti
g
e 

Fo
rm

en
, 
E
is

la
m

el
le

n
 u

n
d
 w

ei
ch

er
 S

ch
n
ee

 s
te

lle
n
 n

o
ch

 G
le

it
sc

h
ic

h
te

n
 d

ar
. 
D

ie
 e

rs
te

n
 S

ch
n
ee

m
äu

le
r 

si
n
d
 a

u
fg

eg
an

g
en

, 
d
ie

se
 s

te
lle

n
 b

ei
 d

em
 w

ar
m

en
 B

o
d
en

 e
in

e 
G

ef
ah

re
n
st

el
le

 d
ar

.

W
et

te
r:

V
o
n
 W

es
te

n
 z

ie
h
t 

ei
n
e 

K
al

tf
ro

n
t 

d
u
rc

h
. 

D
ie

 G
ip

fe
l 
d
er

 S
te

ir
is

ch
en

 G
eb

ir
g
e 

si
n
d
 i
n
 W

o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
sc

h
n
ei

t.
 D

ie
 S

ch
n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
in

kt
 v

o
n
 1

6
0
0
 m

 a
u
f 
1
0
0
0
 m

 a
b
. 
B
is

 m
o
rg

en
 in

 d
er

 F
rü

h
 w

er
d
en

 1
5
 

cm
 –

 3
0
 c

m
 (

M
ax

im
u
m

 im
 T

o
te

n
 G

eb
ir
g
e)

 N
eu

sc
h
n
ee

 e
rw

ar
te

t.
 D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 in

 2
0
0
0
 m

 g
eh

en
 

zu
rü

ck
 u

n
d
 e

rr
ei

ch
en

 –
2
 G

ra
d
. 

D
er

 W
in

d
 d

re
h
t 

au
f 

W
es

t 
b
is

 N
o
rd

w
es

t 
u
n
d
 w

eh
t 

le
b
h
af

t 
in

 f
re

ie
n
 

La
g
en

. 
M

o
rg

en
 g

ib
t 

es
 n

o
ch

 N
o
rd

st
au

, 
d
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
in

kt
 w

ei
te

r 
ab

. 
A
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 z

ei
g
t 

si
ch

 k
u
rz

 d
ie

 S
o
n
n
e,

 e
h
e 

ei
n
 n

eu
es

 S
tö

ru
n
g
ss

ys
te

m
 a

m
 S

am
st

ag
 d

u
rc

h
zi

eh
t.

 E
s 

w
ir
d
 k

äl
te

r.
 

Te
n
d
en

z:
E
in

 l
ei

ch
te

s 
A
n
st

ei
g
en

 d
er

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

w
ir
d
 e

rw
ar

te
t.

 

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



106LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

N
eu

sc
h
n
ee

 –
 n

eu
e 

E
in

fr
ac

h
tu

n
g
en

 !
 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
is

t 
d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

h
ö
h
en

ab
h
än

g
ig

. 
B
is

 2
0
0
0
 m

 h
er

rs
ch

t 
m

äß
ig

e,
 o

b
er

h
al

b
 

vo
n
 

2
0
0
0
 

m
 

er
h
eb

lic
h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 

Fr
is

ch
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 
w

u
rd

en
 

in
 

d
en

 
H

o
ch

la
g
en

 d
er

 S
ek

to
re

n
 N

o
rd

 ü
b
er

 O
st

 a
b
g
el

ag
er

t.
 H

ie
r 

re
ic

h
t 

ei
n
e 

g
er

in
g
e 

Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 

au
s 

u
m

 e
in

 S
ch

n
ee

b
re

tt
 a

u
sl

ö
se

n
 z

u
 k

ö
n
n
en

. 
In

 d
en

 s
ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 w
er

d
en

 m
it
 d

er
 

S
o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 L

o
ck

er
sc

h
n
ee

ru
ts

ch
e,

 d
ie

 a
u
ch

 a
u
f 
G

ru
n
d
 a

b
g
le

it
en

 k
ö
n
n
en

, 
er

w
ar

te
t.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 d
en

 S
te

ir
is

ch
en

 G
eb

ir
g
en

 s
in

d
 z

w
is

ch
en

 1
0
 c

m
 i
n
 d

en
 s

ü
d
lic

h
en

 u
n
d
 3

5
 c

m
 i
n
 d

en
 n

ö
rd

lic
h
en

 
G

eb
ir
g
sg

ru
p
p
en

 a
n
 N

eu
sc

h
n
ee

 h
in

zu
g
ek

o
m

m
en

. 
E
s 

h
at

 „
w

ar
m

“ 
g
es

ch
n
ei

t,
 s

o
 i
st

 d
ie

 V
er

b
in

d
u
n
g
 

d
es

 N
eu

sc
h
n
ee

s 
m

it
 d

er
 A

lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
 b

is
 i

n
 e

in
e 

H
ö
h
e 

vo
n
 2

0
0
0
 m

 g
u
t.

 O
b
er

h
al

b
 v

o
n
 2

0
0
0
 

m
 i

st
 d

ie
 V

er
b
in

d
u
n
g
 d

es
 N

eu
sc

h
n
ee

s 
m

it
 d

er
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 d

ü
rf

ti
g
. 

R
ü
ck

en
 w

u
rd

en
 a

u
ß
er

d
em

 
d
u
rc

h
 d

en
 T

em
p
er

at
u
rr

ü
ck

g
an

g
 v

er
ei

st
. 

V
o
r 

d
em

 N
ie

d
er

sc
h
la

g
se

re
ig

n
is

 h
at

 d
er

 R
eg

en
 u

n
d
 d

ie
 

E
rw

är
m

u
n
g
 s

äm
tl
ic

h
e 

S
ch

w
ac

h
sc

h
ic

h
te

n
 b

is
 i

n
 e

in
e 

H
ö
h
e 

vo
n
 1

8
0
0
 m

 z
er

st
ö
rt

. 
E
in

 u
n
g
ü
n
st

ig
er

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

 i
st

 d
ah

er
 n

u
r 

m
eh

r 
o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 2

0
0
0
 m

 a
n
zu

tr
ef

fe
n
. 

 I
n
 d

en
 m

it
tl
er

en
 

La
g
en

 i
st

 u
n
te

rh
al

b
 d

er
 N

eu
sc

h
n
ee

sc
h
ic

h
t 

d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 n

as
s 

b
zw

. 
d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t,

 a
b
er

 a
u
ch

 
d
ie

 N
eu

sc
h
n
ee

sc
h
ic

h
t 

se
lb

st
 i
st

 w
as

se
rd

u
rc

h
tr

än
kt

. 

W
et

te
r:

V
o
m

 D
ac

h
st

ei
n
 ü

b
er

 d
ie

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
 b

is
 z

u
r 

R
ax

 s
in

d
 d

ie
 G

ip
fe

l i
n
 W

o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
sc

h
n
ei

t 
le

ic
h
t.

 
A
b
 d

en
 N

ac
h
m

it
ta

g
ss

tu
n
d
en

 z
ei

g
t 

si
ch

 d
ie

 S
o
n
n
e.

 I
n
 d

en
 s

ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 s
ch

ei
n
t 

d
ie

 
S
o
n
n
e 

sc
h
o
n
 f
rü

h
er

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 in

 2
0
0
0
 m

 e
rr

ei
ch

en
 n

u
r 

m
eh

r 
–
3
 G

ra
d
. 
D

er
 W

in
d
 w

eh
t 

au
s 

N
o
rd

w
es

t 
b
is

 N
o
rd

, 
im

 W
es

te
n
 m

äß
ig

, 
im

 O
st

en
 l
eb

h
af

t.
 M

o
rg

en
 z

ie
h
t 

ei
n
e 

w
ei

te
re

 K
al

tf
ro

n
t 

d
u
rc

h
 

u
n
d
 b

ri
n
g
t 

w
ie

d
er

 e
in

ig
es

 a
n
 N

eu
sc

h
n
ee

. 
 

Te
n
d
en

z:
M

it
 d

en
 w

ei
te

re
n
 N

ie
d
er

sc
h
lä

g
en

 s
te

ig
t 

d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

am
 S

am
st

ag
 l
ei

ch
t 

an
.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

N
eu

e 
E
in

fr
ac

h
tu

n
g
en

!!
 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
is

t 
d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 
h
ö
h
en

ab
h
än

g
ig

. 
B
is

 1
8
0
0
 m

 h
er

rs
ch

t 
m

äß
ig

e,
 o

b
er

h
al

b
 v

o
n
 

1
8
0
0
 m

 e
rh

eb
lic

h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 F

ri
sc

h
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 w
u
rd

en
 in

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

 d
er

 
S
ek

to
re

n
 N

o
rd

 ü
b
er

 O
st

 b
is

 S
ü
d
 a

b
g
el

ag
er

t.
 H

ie
r 

re
ic

h
t 

ei
n
e 

g
er

in
g
e 

Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 a

u
s,

 u
m

 e
in

 
S
ch

n
ee

b
re

tt
 a

u
sl

ö
se

n
 z

u
 k

ö
n
n
en

. I
n
 d

en
 s

ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 s
in

d
 m

it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 

Lo
ck

er
sc

h
n
ee

ru
ts

ch
e,

 d
ie

 a
u
ch

 a
u
f 
G

ru
n
d
 a

b
g
le

it
en

 k
ö
n
n
en

, 
w

ei
te

rh
in

 m
ö
g
lic

h
. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 

fr
is

ch
e 

N
eu

sc
h
n
ee

 
w

u
rd

e 
d
u
rc

h
 

d
en

 
g
es

tr
ig

en
 

te
ils

 
st

ü
rm

is
ch

en
 

W
in

d
 

ve
rf

ra
ch

te
t 

u
n
d
 

g
ep

re
ss

t.
 D

ie
se

r 
lie

g
t 

ab
g
an

g
sb

er
ei

t 
in

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

 a
u
f 

ei
n
er

 E
is

la
m

el
le

. 
O

b
er

h
al

b
 v

o
n
 1

8
0
0
 

m
 i

st
 d

ie
 V

er
b
in

d
u
n
g
 d

es
 N

eu
sc

h
n
ee

s 
m

it
 d

er
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 d

ü
rf

ti
g
. 

R
ü
ck

en
 w

u
rd

en
 a

u
ß
er

d
em

 
d
u
rc

h
 
d
en

 
Te

m
p
er

at
u
rr

ü
ck

g
an

g
 
ve

re
is

t.
 
E
s 

h
at

 
„w

ar
m

“ 
g
es

ch
n
ei

t,
 
so

 
is

t 
d
ie

 
V
er

b
in

d
u
n
g
 
d
es

 
N

eu
sc

h
n
ee

s 
m

it
 d

er
 A

lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
 b

is
 i

n
 e

in
e 

H
ö
h
e 

vo
n
 1

8
0
0
 m

 g
u
t.

 I
n
 d

en
 m

it
tl
er

en
 L

ag
en

 
h
at

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
o
b
er

fl 
äc

h
e 

au
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

an
 F

es
ti
g
ke

it
 z

u
g
el

eg
t.

 E
s 

h
at

 s
ic

h
 e

in
 

H
ar

sc
h
d
ec

ke
l g

eb
ild

et
, 
d
er

 a
lle

rd
in

g
s 

se
h
r 

kn
u
sp

ri
g
 s

ei
n
 k

an
n
. 
U

n
te

rh
al

b
 d

es
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
ls

 is
t 

d
ie

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 n

as
s 

b
zw

. 
d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t.

 

W
et

te
r:

V
o
n
 W

es
te

n
 z

ie
h
t 

ei
n
e 

K
al

tf
ro

n
t 

d
u
rc

h
. 

D
ie

 W
o
lk

en
 w

er
d
en

 z
u
er

st
 i

m
 W

es
te

n
 u

n
d
 z

u
 M

it
ta

g
 i

m
 

O
st

en
 d

ic
h
te

r 
u
n
d
 e

s 
b
eg

in
n
t 

zu
 s

ch
n
ei

en
. 
D

er
 N

ie
d
er

sc
h
la

g
ss

ch
w

er
p
u
n
kt

 li
eg

t 
im

 S
al

zk
am

m
er

g
u
t 

u
n
d
 i
n
 d

en
 S

ch
la

d
m

in
g
er

 T
au

er
n
. 

H
ie

r 
w

er
d
en

 b
is

 z
u
 1

5
 c

m
 N

eu
sc

h
n
ee

 e
rw

ar
te

t.
 D

er
 W

in
d
 w

eh
t 

kr
äf

ti
g
 b

is
 s

tü
rm

is
ch

 a
u
s 

n
ö
rd

lic
h
en

 R
ic

h
tu

n
g
en

. 
In

 d
en

 s
ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 s
ch

ei
n
t 
g
ro

ß
te

ils
 

d
ie

 S
o
n
n
e.

 D
ie

 T
em

p
er

at
u
r 

in
 2

0
0
0
 m

 li
eg

t 
b
ei

 –
6
 G

ra
d
. 
M

o
rg

en
 s

et
zt

 s
ic

h
 H

o
ch

d
ru

ck
ei

n
fl 
u
ss

 d
u
rc

h
 

u
n
d
 e

s 
w

ir
d
 n

ac
h
 A

b
zu

g
 d

er
 K

al
tf

ro
n
t 

ei
n
 s

o
n
n
ig

er
 T

ag
. 

 

Te
n
d
en

z:
N

eu
sc

h
n
ee

 u
n
d
 W

in
d
 l
as

se
n
 d

ie
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

au
ch

 i
n
 d

en
 m

it
tl
er

en
 L

ag
en

 a
n
st

ei
g
en

. 

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



107LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

N
eu

sc
h
n
ee

 -
 N

eu
e 

E
in

fr
ac

h
tu

n
g
en

!!
 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
is

t 
d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 
h
ö
h
en

ab
h
än

g
ig

. 
B
is

 1
5
0
0
 m

 h
er

rs
ch

t 
m

äß
ig

e,
 o

b
er

h
al

b
 v

o
n
 

1
5
0
0
 m

 e
rh

eb
lic

h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 F

ri
sc

h
e 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 w
u
rd

en
 in

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

 d
er

 
S
ek

to
re

n
 N

o
rd

 ü
b
er

 O
st

 b
is

 S
ü
d
 a

b
g
el

ag
er

t.
 H

ie
r 

re
ic

h
t 

ei
n
e 

g
er

in
g
e 

Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 a

u
s,

 u
m

 e
in

 
S
ch

n
ee

b
re

tt
 a

u
sl

ö
se

n
 z

u
 k

ö
n
n
en

. M
it
 d

er
 h

eu
ti
g
en

 S
o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 w

er
d
en

 L
o
ck

er
sc

h
n
ee

ru
ts

ch
e 

au
s 

st
ei

le
n
 F

el
s-

 u
n
d
 S

ch
ro

fe
n
g
el

än
d
e 

er
w

ar
te

t,
 a

b
er

 a
u
ch

 s
p
o
n
ta

n
e 

S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 s
in

d
 i

n
 d

en
 

H
o
ch

la
g
en

 m
ö
g
lic

h
. 

D
o
rt

 w
ir
d
 l
aw

in
en

ku
n
d
lic

h
es

 W
is

se
n
 b

en
ö
ti
g
t.

 I
n
 d

en
 m

it
tl
er

en
 L

ag
en

 v
er

lie
rt

 
d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 r

as
ch

 a
n
 F

es
ti
g
ke

it
 u

n
d
 k

an
n
 a

u
f 
G

ru
n
d
 a

b
g
le

it
en

. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

 s
in

d
 3

0
 c

m
 N

eu
sc

h
n
ee

 d
az

u
g
ek

o
m

m
en

. 
D

ie
se

r 
is

t 
te

ilw
ei

se
 m

it
 v

ie
l 

W
in

d
 

g
ef

al
le

n
. 

D
er

 N
eu

sc
h
n
ee

 l
ie

g
t 

au
f 

Pl
at

te
n
p
u
lv

er
 o

d
er

 a
u
f 

ei
n
er

 E
is

la
m

el
le

. 
D

ie
 V

er
b
in

d
u
n
g
 d

er
 

ei
n
ze

ln
en

 S
ch

ic
h
te

n
 i

st
 n

u
r 

m
äß

ig
. 

R
in

n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 s

o
w

ie
 d

as
 k

am
m

n
ah

e 
G

el
än

d
e 

w
u
rd

en
 

ei
n
g
ew

eh
t,

 h
ie

r 
lie

g
en

 v
er

m
eh

rt
 d

ie
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
! 

R
ü
ck

en
 u

n
d
 H

än
g
e 

w
u
rd

en
 a

u
ß
er

d
em

 d
u
rc

h
 

d
en

 T
em

p
er

at
u
rr

ü
ck

g
an

g
 v

er
ei

st
. 
In

 d
en

 m
it
tl
er

en
 L

ag
en

 w
u
rd

e 
d
er

 S
ch

n
ee

 a
u
f 
ei

n
er

 H
ar

sc
h
sc

h
ic

h
t 

o
d
er

 a
u
f 

fe
u
ch

te
m

 A
lt
sc

h
n
ee

 a
b
g
el

ag
er

t.
 H

ie
r 

is
t 

u
n
te

rh
al

b
 d

es
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
ls

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 

n
as

s 
b
zw

. 
d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t.

 O
b
er

h
al

b
 v

o
n
 1

5
0
0
 m

 l
ie

g
t 

im
 W

al
d
 d

er
 v

er
fr

ac
h
te

te
 S

ch
n
ee

. 
H

ie
r 

si
n
d
 

d
ie

 S
ch

n
ee

m
äc

h
ti
g
ke

it
en

 h
ö
h
er

.

W
et

te
r:

H
o
ch

d
ru

ck
ei

n
fl 
u
ss

 s
et

zt
 s

ic
h
 d

u
rc

h
. 

D
ie

 R
es

tw
o
lk

en
 d

er
 K

al
tf

ro
n
t 

w
er

d
en

 r
as

ch
 a

u
fg

el
ö
st

 u
n
d
 d

ie
 

S
o
n
n
e 

se
tz

t 
si

ch
 d

u
rc

h
. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 in

 2
0
0
0
 m

 b
le

ib
en

 g
ed

äm
p
ft

 u
n
d
 li

eg
en

 b
ei

 –
5
 G

ra
d
. 
D

er
 

W
in

d
 w

eh
t 
im

 W
es

te
n
 m

äß
ig

, 
im

 O
st

en
 le

b
h
af

t 
au

s 
N

o
rd

 b
is

 O
st

. 
M

o
rg

en
: 

ru
h
ig

es
 H

o
ch

d
ru

ck
w

et
te

r,
 

d
ie

 S
o
n
n
e 

sc
h
ei

n
t 

d
en

 g
an

ze
n
 T

ag
 u

n
d
 e

s 
w

ir
d
 w

ie
d
er

 m
ild

er
!

Te
n
d
en

z:
D

ie
 S

ch
n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 

b
le

ib
t 

au
ch

 m
o
rg

en
 i
n
 d

en
 S

ch
at

tl
ag

en
 e

rh
al

te
n
! 

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 

in
 d

en
 S

ch
at

tl
ag

en
 d

er
 H

o
ch

la
g
en

!!
 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
m

äß
ig

e 
La

w
in

en
g
ef

ah
r.
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 w
u
rd

en
 i

n
 d

en
 

H
o
ch

la
g
en

 d
er

 S
ek

to
re

n
 N

o
rd

 ü
b
er

 O
st

 b
is

 S
ü
d
 a

b
g
el

ag
er

t.
 S

p
ez

ie
ll 

in
 H

ö
h
en

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 1

8
0
0
 

m
 k

an
n
 v

er
ei

n
ze

lt
 i

n
 d

en
 S

ch
at

tl
ag

en
 e

in
 e

in
ze

ln
er

 A
lp

in
is

t 
ei

n
 S

ch
n
ee

b
re

tt
 a

u
sl

ö
se

n
. 

M
it
 d

er
 

h
eu

ti
g
en

 S
o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 w

er
d
en

 L
o
ck

er
sc

h
n
ee

ru
ts

ch
e 

au
s 

st
ei

le
m

 F
el

s-
 u

n
d
 S

ch
ro

fe
n
g
el

än
d
e 

er
w

ar
te

t,
 a

b
er

 a
u
ch

 s
p
o
n
ta

n
e 

S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 s
in

d
 i

n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 m
ö
g
lic

h
. 

In
 d

en
 m

it
tl
er

en
 

La
g
en

 v
er

lie
rt

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 r

as
ch

 a
n
 F

es
ti
g
ke

it
 u

n
d
 k

an
n
 a

u
f 
G

ru
n
d
 a

b
g
le

it
en

. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 

N
eu

sc
h
n
ee

 
d
es

 
le

tz
te

n
 

N
ie

d
er

sc
h
la

g
se

re
ig

n
is

se
s 

ko
n
n
te

 
si

ch
 

so
n
n
se

it
ig

 
se

tz
en

. 
In

 
d
en

 
H

o
ch

la
g
en

 
d
er

 
S
ek

to
re

n
 
N

o
rd

 
u
n
d
 
O

st
 
is

t 
d
ie

 
V
er

b
in

d
u
n
g
 
d
er

 
S
ch

n
ee

sc
h
ic

h
te

n
 
n
u
r 

m
äß

ig
. 

H
ar

sc
h
sc

h
ic

h
te

n
, 

E
is

la
m

el
le

n
 s

o
w

ie
 k

an
ti
g
e 

Fo
rm

en
 s

in
d
 p

o
te

n
ti
el

le
 G

le
it
sc

h
ic

h
te

n
. 

R
in

n
en

 u
n
d
 

M
u
ld

en
 s

o
w

ie
 d

as
 k

am
m

n
ah

e 
G

el
än

d
e 

w
u
rd

en
 e

in
g
ew

eh
t,

 h
ie

r 
lie

g
en

 v
er

m
eh

rt
 d

ie
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
! 

R
ü
ck

en
 u

n
d
 H

än
g
e 

si
n
d
 a

u
ß
er

d
em

 v
er

ei
st

. 
In

 d
en

 m
it
tl
er

en
 L

ag
en

 k
o
n
n
te

 d
ie

 S
ch

n
ee

o
b
er

fl 
äc

h
e 

an
 F

es
ti
g
ke

it
 z

u
le

g
en

, 
d
ie

se
 t

rä
g
t 

al
le

rd
in

g
s 

n
ic

h
t 

im
m

er
. 

D
ar

u
n
te

r 
is

t 
d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 n

as
s 

b
zw

. 
d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t.

 O
b
er

h
al

b
 v

o
n
 1

5
0
0
 m

 l
ie

g
t 

im
 o

ff
en

en
 W

al
d
 d

er
 v

er
fr

ac
h
te

te
 S

ch
n
ee

. 
H

ie
r 

si
n
d
 d

ie
 

S
ch

n
ee

m
äc

h
ti
g
ke

it
en

 h
ö
h
er

. 

W
et

te
r:

H
o
ch

d
ru

ck
ei

n
fl 
u
ss

. 
D

ie
 S

o
n
n
e 

ze
ig

t 
si

ch
 v

o
n
 i
n
 d

er
 F

rü
h
 w

eg
 u

n
d
 e

s 
w

ir
d
 e

in
 s

o
n
n
ig

er
 u

n
d
 m

ild
er

 
B
er

g
ta

g
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 m

 k
le

tt
er

n
 a

u
f 

+
3
 G

ra
d
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

sc
h
w

ac
h
 a

u
s 

S
ü
d
o
st

. 
A
u
ch

 a
m

 D
ie

n
st

ag
 s

ch
ei

n
t 

d
ie

 S
o
n
n
e.

  
 

Te
n
d
en

z:
La

n
g
sa

m
er

 R
ü
ck

g
an

g
 d

er
 S

ch
n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r,
 A

n
st

ie
g
 d

er
 G

ef
ah

r 
vo

n
 N

as
ss

ch
n
ee

ru
ts

ch
e.

 

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



108LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 

in
 d

en
 S

ch
at

tl
ag

en
 d

er
 H

o
ch

la
g
en

! 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
m

äß
ig

e 
La

w
in

en
g
ef

ah
r.
 L

ab
il 

g
eb

lie
b
en

e 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 
kö

n
n
en

 in
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
er

 S
ek

to
re

n
 W

es
t ü

b
er

 N
o
rd

 b
is

 N
o
rd

o
st

 li
eg

en
. S

p
ez

ie
ll 

in
 H

ö
h
en

 o
b
er

h
al

b
 

vo
n
 1

7
0
0
 m

 k
an

n
 h

ie
r 

ei
n
 e

in
ze

ln
er

 A
lp

in
is

t 
ei

n
 S

ch
n
ee

b
re

tt
 a

u
sl

ö
se

n
. 
M

it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 

w
er

d
en

 h
eu

te
 w

ei
te

re
 L

o
ck

er
sc

h
n
ee

ru
ts

ch
e 

au
s 

st
ei

le
m

 F
el

s-
 u

n
d
 S

ch
ro

fe
n
g
el

än
d
e 

er
w

ar
te

t,
 a

b
er

 
au

ch
 s

p
o
n
ta

n
e 

S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 s
in

d
 i

n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 m
ö
g
lic

h
. 

In
 M

it
te

lg
eb

ir
g
sl

ag
en

 v
er

lie
rt

 d
ie

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 r

as
ch

 a
n
 F

es
ti
g
ke

it
 u

n
d
 k

an
n
 b

is
 z

u
m

 G
ru

n
d
 a

b
g
le

it
en

. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 

N
eu

sc
h
n
ee

 
d
es

 
le

tz
te

n
 

N
ie

d
er

sc
h
la

g
se

re
ig

n
is

se
s 

ko
n
n
te

 
si

ch
 

so
n
n
se

it
ig

 
se

tz
en

. 
In

 
sc

h
at

ts
ei

ti
g
en

 
H

o
ch

la
g
en

 
is

t 
d
ie

 
V
er

b
in

d
u
n
g
 

d
er

 
S
ch

n
ee

sc
h
ic

h
te

n
 

h
in

g
eg

en
 

n
u
r 

m
äß

ig
. 

V
o
r 

al
le

m
 e

in
e 

H
ar

sc
h
sc

h
ic

h
t 

u
n
te

r 
d
em

 N
eu

sc
h
n
ee

 m
it
 e

in
er

 A
u
fl 
ag

e 
au

s 
O

b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 w

ir
kt

 a
ls

 
G

le
it
h
o
ri
zo

n
t.

 R
in

n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 s

o
w

ie
 d

as
 k

am
m

n
ah

e 
G

el
än

d
e 

w
u
rd

en
 e

in
g
ew

eh
t,

 h
ie

r 
lie

g
en

 
ve

rm
eh

rt
 d

ie
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
! 

R
ü
ck

en
 u

n
d
 H

än
g
e 

si
n
d
 a

u
ß
er

d
em

 v
er

ei
st

. 

W
et

te
r:

H
o
ch

d
ru

ck
ei

n
fl 
u
ss

 s
o
rg

t 
h
eu

te
 f

ü
r 

m
ei

st
 w

o
lk

en
lo

se
s 

W
et

te
r.
 D

ie
 a

u
sg

es
p
ro

ch
en

 t
ro

ck
en

e 
Lu

ft
 

so
rg

t 
fü

r 
h
er

rl
ic

h
e 

Fe
rn

si
ch

t.
 D

ie
 T

em
p
er

at
u
r 

in
 2

0
0
0
 m

 s
te

ig
t 

au
f 

4
 G

ra
d
, 

d
er

 W
in

d
 i
st

 s
ch

w
ac

h
 

b
is

 m
äß

ig
 u

n
d
 k

o
m

m
t 

au
s 

u
n
ei

n
h
ei

tl
ic

h
en

 R
ic

h
tu

n
g
en

. 
D

er
 m

o
rg

ig
e 

Ta
g
 s

te
llt

 s
ic

h
 w

et
te

rm
äß

ig
 a

ls
 

K
o
p
ie

 v
o
n
 h

eu
te

 d
ar

. 
N

u
r 

d
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 g

eh
en

 l
ei

ch
t 

zu
rü

ck
.

Te
n
d
en

z:
La

n
g
sa

m
er

 R
ü
ck

g
an

g
 d

er
 S

ch
n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r,
 z

u
n
eh

m
en

d
er

 T
ag

es
g
an

g
 v

o
n
 N

as
ss

ch
n
ee

ru
ts

ch
en

. 

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r

S
ch

la
g
ze

ile
:

S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 

in
 d

en
 S

ch
at

tl
ag

en
 d

er
 H

o
ch

la
g
en

, 
so

n
n
se

it
ig

er
 F

es
ti
g
ke

it
sv

er
lu

st
 a

b
 d

en
 

M
it
ta

g
ss

tu
n
d
en

! 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
m

äß
ig

e 
La

w
in

en
g
ef

ah
r.
 L

ab
il 

g
eb

lie
b
en

e 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

an
sa

m
m

lu
n
g
en

 
kö

n
n
en

 in
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
er

 S
ek

to
re

n
 W

es
t ü

b
er

 N
o
rd

 b
is

 N
o
rd

o
st

 li
eg

en
. S

p
ez

ie
ll 

in
 H

ö
h
en

 o
b
er

h
al

b
 

vo
n
 1

7
0
0
 m

 k
an

n
 h

ie
r 

ei
n
 e

in
ze

ln
er

 A
lp

in
is

t 
ei

n
 S

ch
n
ee

b
re

tt
 a

u
sl

ö
se

n
. 
M

it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 

si
n
d
 h

eu
te

 n
o
ch

 e
in

ze
ln

e 
Lo

ck
er

sc
h
n
ee

ru
ts

ch
e 

au
s 

st
ei

le
m

 F
el

s-
 u

n
d
 S

ch
ro

fe
n
g
el

än
d
e 

m
ö
g
lic

h
. 

In
 
M

it
te

lg
eb

ir
g
sl

ag
en

 
ve

rl
ie

rt
 
d
ie

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 
ra

sc
h
 
an

 
Fe

st
ig

ke
it
 
u
n
d
 
ka

n
n
 
b
is

 
zu

m
 
G

ru
n
d
 

ab
g
le

it
en

. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

h
at

 s
ic

h
 ü

b
er

 N
ac

h
t 

ei
n
 t

ra
g
fä

h
ig

er
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
l 
g
eb

ild
et

. 
D

er
 N

eu
sc

h
n
ee

 
d
es

 le
tz

te
n
 N

ie
d
er

sc
h
la

g
se

re
ig

n
is

se
s 

ko
n
n
te

 s
ic

h
 s

o
n
n
se

it
ig

 s
et

ze
n
. 
In

 s
ch

at
ts

ei
ti
g
en

 H
o
ch

la
g
en

 is
t 

d
ie

 V
er

b
in

d
u
n
g
 d

er
 S

ch
n
ee

sc
h
ic

h
te

n
 h

in
g
eg

en
 n

u
r 

m
äß

ig
. 
V
o
r 

al
le

m
 e

in
e 

H
ar

sc
h
sc

h
ic

h
t 

u
n
te

r 
d
em

 
N

eu
sc

h
n
ee

 m
it
 e

in
er

 A
u
fl 
ag

e 
au

s 
O

b
er

fl 
äc

h
en

re
if
 w

ir
kt

 a
ls

 G
le

it
h
o
ri
zo

n
t.

 R
in

n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 s

o
w

ie
 

d
as

 k
am

m
n
ah

e 
G

el
än

d
e 

w
u
rd

en
 e

in
g
ew

eh
t,

 h
ie

r 
lie

g
en

 v
er

m
eh

rt
 d

ie
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
! 

R
ü
ck

en
 u

n
d
 

H
än

g
e 

si
n
d
 a

u
ß
er

d
em

 v
er

ei
st

. 

W
et

te
r:

Fo
rt

b
es

ta
n
d
 d

es
 H

o
ch

d
ru

ck
w

et
te

rs
. 

A
n
fa

n
g
s 

is
t 

es
 b

ei
 h

er
rl
ic

h
er

 F
er

n
si

ch
t 

m
ei

st
 s

o
g
ar

 w
o
lk

en
lo

s.
 

E
rs

t 
im

 L
au

fe
 d

es
 T

ag
es

 t
re

ff
en

 v
o
n
 N

o
rd

en
 m

it
te

lh
o
h
e 

W
o
lk

en
 e

in
, 

d
ie

 v
o
r 

al
le

m
 d

ie
 G

ip
fe

l 
vo

n
 

d
en

 E
is

en
er

ze
r 

A
lp

en
 o

st
w

är
ts

 e
in

h
ü
lle

n
 k

ö
n
n
en

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
r 

in
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
t 

im
 N

o
rd

en
 

am
 G

ef
ri
er

p
u
n
kt

, 
im

 S
ü
d
en

 b
ei

 2
 G

ra
d
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

m
it
 m

äß
ig

er
 S

tä
rk

e 
au

s 
N

o
rd

w
es

t,
 a

m
 

A
lp

en
o
st

ra
n
d
 d

eu
tl
ic

h
 s

tä
rk

er
 a

ls
 i

n
 d

en
 ü

b
ri
g
en

 G
eb

ir
g
sr

eg
io

n
en

. 
A
u
ch

 m
o
rg

en
 z

ei
g
t 

si
ch

 d
as

 
W

et
te

r 
vo

n
 s

ei
n
er

 s
ch

ö
n
en

 S
ei

te
n
, 

al
le

rd
in

g
s 

tr
ü
b
en

 h
o
h
e 

W
o
lk

en
 z

ei
tw

ei
se

 d
en

 S
o
n
n
en

sc
h
ei

n
. 

Te
n
d
en

z:
Z
u
n
eh

m
en

d
er

 T
ag

es
g
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.
 

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r



109LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

Te
ilw

ei
se

 g
ro

ß
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r 

im
 T

o
u
re

n
b
er

ei
ch

!!
! 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:3

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t a
llg

em
ei

n
 e

rh
eb

lic
h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r,
 d

ie
 im

 T
o
u
re

n
b
er

ei
ch

 d
es

 N
o
rd

o
st

en
s 

u
n
d
 d

es
 R

an
d
g
eb

ir
g
es

 m
it
 d

em
 N

eu
sc

h
n
ee

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 1

6
0
0
 m

 b
is

 1
8
0
0
 m

 a
u
f 
g
ro

ß
 a

n
g
es

ti
eg

en
 

is
t.

 D
ie

 G
ef

ah
r 

vo
n
 S

el
b
st

en
tl
ad

u
n
g
en

 m
it
tl
er

er
 L

o
ck

er
sc

h
n
ee

la
w

in
en

 a
u
s 

st
ei

le
n
 H

än
g
en

 a
lle

r 
E
xp

o
si

ti
o
n
en

 is
t 
eb

en
fa

lls
 a

n
g
es

ti
eg

en
. 
Im

 T
o
u
re

n
b
er

ei
ch

 b
le

ib
t 
d
ie

 S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 
an

g
es

p
an

n
t.

 
E
in

e 
A
u
sl

ö
su

n
g
 e

in
es

 S
ch

n
ee

b
re

tt
es

 k
an

n
 in

 d
en

 m
ei

st
en

 S
te

ilh
än

g
en

 b
ei

 g
er

in
g
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 

er
fo

lg
en

. 
Fü

r 
S
ki

to
u
re

n
 
w

ir
d
 
g
ro

ß
es

 
la

w
in

en
ku

n
d
lic

h
es

 
W

is
se

n
 
u
n
d
 
w

it
te

ru
n
g
sb

ed
in

g
t 

g
u
te

s 
O

ri
en

ti
er

u
n
g
sv

er
m

ö
g
en

 b
en

ö
ti
g
t.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
S
ei

t 
g
es

te
rn

 h
at

 e
s 

im
 B

er
ei

ch
 d

er
 F

is
ch

b
ac

h
er

 A
lp

en
 u

n
d
 i

m
 R

an
d
g
eb

ir
g
e 

W
es

t 
b
is

 z
u
 6

0
 c

m
, 

im
 G

es
äu

se
 3

0
 c

m
 b

is
 4

5
 c

m
 u

n
d
 i

n
 d

en
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 u

m
 d

ie
 2

0
 c

m
 g

es
ch

n
ei

t.
 D

er
 n

eu
e 

S
ch

n
ee

 w
u
rd

e 
g
es

te
rn

 m
it
 l

eb
h
af

te
m

 b
is

 s
tü

rm
is

ch
em

 W
in

d
 a

u
s 

st
ar

k 
w

ec
h
se

ln
d
en

 R
ic

h
tu

n
g
en

 
ve

rf
ra

ch
te

t.
 R

ü
ck

en
, 

K
äm

m
e,

 G
el

än
d
ek

an
te

n
 u

n
d
 a

u
ch

 d
as

 k
am

m
n
ah

e 
G

el
än

d
e 

w
u
rd

en
 t

ei
ls

 
ab

g
ew

eh
t.

 R
in

n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 a

lle
r 

E
xp

o
si

ti
o
n
en

 h
in

g
eg

en
 s

in
d
 m

it
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

 g
ef

ü
llt

 u
n
d
 s

o
llt

en
 

d
ah

er
 g

em
ie

d
en

 w
er

d
en

!!
 H

ie
r 

lie
g
en

 a
u
ch

 d
ie

 G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
. 

A
ls

 G
le

it
sc

h
ic

h
t 

ko
m

m
t 

p
ri
m

är
 

d
er

 d
ar

u
n
te

r 
lie

g
en

d
e 

H
ar

sc
h
d
ec

ke
l 
in

 F
ra

g
e.

 D
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 i
st

 b
es

o
n
d
er

s 
in

 d
en

 n
o
rd

ö
st

lic
h
en

 
H

o
ch

la
g
en

 s
eh

r 
st

ö
ra

n
fä

lli
g
. 

W
et

te
r:

A
u
s 

d
em

 S
ü
d
o
st

en
 w

er
d
en

, 
g
es

te
u
er

t 
vo

n
 e

in
em

 O
b
er

it
al

ie
n
ti
ef

, 
w

ei
te

rh
in

 f
eu

ch
t-

ka
lt
e 

Lu
ft

m
as

se
n
 

in
 d

ie
 B

er
g
w

el
t 

d
er

 S
te

ie
rm

ar
k 

g
es

te
u
er

t.
 D

ab
ei

 s
ch

n
ei

t 
es

 b
es

o
n
d
er

s 
n
o
ch

 v
o
m

 W
ec

h
se

l 
b
is

 z
u
m

 
G

es
äu

se
 u

n
d
 s

ta
u
b
ed

in
g
t 

in
 d

en
 w

es
ts

te
ir
is

ch
en

 B
er

g
en

. 
D

ie
 S

ch
n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
te

ig
t 

d
ab

ei
 v

o
n
 

an
fa

n
g
s 

6
0
0
 m

 a
u
f 

1
3
0
0
 m

 b
is

 z
u
m

 A
b
en

d
. 

D
ie

 N
ie

d
er

sc
h
lä

g
e 

kl
in

g
en

 a
b
er

 m
eh

r 
u
n
d
 m

eh
r 

ab
, 

vo
n
 N

o
rd

w
es

te
n
 b

eg
in

n
en

d
 k

an
n
 e

s 
au

ch
 e

tw
as

 a
u
fl 
o
ck

er
n
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
r 

in
 2

0
0
0
 m

 s
te

ig
t 

vo
n
 

-6
 G

ra
d
 a

u
f 

-2
 G

ra
d
 a

n
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

an
fa

n
g
s 

m
äß

ig
 u

n
d
 f

ri
sc

h
t 

am
 N

ac
h
m

it
ta

g
 w

ie
d
er

 l
eb

h
af

t 
au

f.
M

o
rg

en
 l
o
ck

er
t 

es
 i
m

 N
o
rd

en
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
in

 d
er

 N
äh

e 
ei

n
es

 H
o
ch

d
ru

ck
g
eb

ie
te

s 
w

ei
te

r 
au

f,
 i
m

 
S
ü
d
en

 b
le

ib
t 

es
 w

ec
h
se

lh
af

t 
m

it
 e

in
 p

aa
r 

S
ch

n
ee

sc
h
au

er
n
 a

u
f 
d
en

 B
er

g
en

.

Te
n
d
en

z:
D

u
rc

h
 S

et
zu

n
g
 u

n
d
 l

an
g
sa

m
e 

E
rw

är
m

u
n
g
 i

st
 m

it
 e

in
er

 E
n
ts

p
an

n
u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
si

tu
at

io
n
 z

u
 

re
ch

n
en

. 
D

ie
 T

o
u
re

n
g
eh

er
 s

o
llt

en
 j

ed
o
ch

 n
ac

h
 d

em
 E

n
d
e 

d
er

 S
ch

n
ee

fä
lle

 s
p
ez

ie
ll 

in
 d

en
 ö

st
lic

h
en

 
G

eb
ir
g
sg

ru
p
p
en

 n
o
ch

 g
ro

ß
e 

V
o
rs

ic
h
t 

w
al

te
n
 l

as
se

n
. 

La
w

in
en

ku
n
d
lic

h
es

 W
is

se
n
 s

o
w

ie
 e

in
e 

g
u
te

 
S
p
u
ra

n
la

g
e 

u
n
d
 e

n
ts

p
re

ch
en

d
e 

G
el

än
d
ek

en
n
tn

is
 s

in
d
 n

o
tw

en
d
ig

. 

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
lb

er
t 

S
u
d
y

S
ch

la
g
ze

ile
:

E
rh

eb
lic

h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r 

im
 T

o
u
re

n
b
er

ei
ch

!!
! 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:3

In
 
d
er

 
S
te

ie
rm

ar
k 

h
er

rs
ch

t 
al

lg
em

ei
n
 
er

h
eb

lic
h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 
Im

 
To

u
re

n
b
er

ei
ch

 
b
le

ib
t 

d
ie

 
S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 

an
g
es

p
an

n
t.

 
E
in

e 
A
u
sl

ö
su

n
g
 

ei
n
es

 
S
ch

n
ee

b
re

tt
es

 
is

t 
b
er

ei
ts

 
an

 
vi

el
en

 
S
te

ilh
än

g
en

 b
ei

 g
er

in
g
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 m

ö
g
lic

h
. D

ie
 H

au
p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 li

eg
en

 im
 k

am
m

n
ah

en
 

G
el

än
d
e 

so
w

ie
 i

n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 a

lle
r 

E
xp

o
si

ti
o
n
en

. 
B
ei

 S
o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 s

te
ig

t 
in

 d
en

 
N

eu
sc

h
n
ee

g
eb

ie
te

n
 a

n
 s

te
ile

n
 H

än
g
en

 w
ie

d
er

 d
ie

 G
ef

ah
r 

vo
n
 S

el
b
st

en
tl
ad

u
n
g
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
A
m

 W
o
ch

en
en

d
e 

h
at

 e
s 

im
 B

er
ei

ch
 d

er
 F

is
ch

b
ac

h
er

 A
lp

en
 u

n
d
 a

u
f 
d
er

 K
o
r-

 u
n
d
 S

tu
b
al

p
e 

b
is

 z
u
 7

0
 

cm
, 

im
 G

es
äu

se
 3

0
 c

m
 b

is
 4

5
 c

m
 u

n
d
 i
n
 d

en
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 b

is
 z

u
 5

0
 c

m
 g

es
ch

n
ei

t.
 D

er
 f

ri
sc

h
 

g
ef

al
le

n
e 

S
ch

n
ee

 w
u
rd

e 
m

it
 l
eb

h
af

te
m

 b
is

 s
tü

rm
is

ch
em

 W
in

d
 a

u
s 

st
ar

k 
w

ec
h
se

ln
d
en

 R
ic

h
tu

n
g
en

 
ve

rf
ra

ch
te

t.
 R

ü
ck

en
, 

K
äm

m
e 

u
n
d
 G

el
än

d
ek

an
te

n
 w

u
rd

en
 t

ei
ls

 a
b
g
ew

eh
t,

 R
in

n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 a

lle
r 

E
xp

o
si

ti
o
n
en

 h
in

g
eg

en
 s

in
d
 m

it
 T

ri
eb

sc
h
n
ee

 g
ef

ü
llt

 u
n
d
 s

o
llt

en
 d

ah
er

 g
em

ie
d
en

 w
er

d
en

!!
 H

ie
r 

lie
g
en

 a
u
ch

 d
ie

 G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
. 
A
ls

 G
le

it
sc

h
ic

h
t 
ko

m
m

t 
p
ri
m

är
 d

er
 d

ar
u
n
te

r 
lie

g
en

d
e 

H
ar

sc
h
d
ec

ke
l 

in
 F

ra
g
e.

 

W
et

te
r:

Z
w

is
ch

en
 e

in
em

 H
o
ch

 ü
b
er

 F
en

n
o
sc

an
d
ie

n
 u

n
d
 T

ie
fd

ru
ck

g
eb

ie
te

n
 i

m
 M

it
te

lm
ee

rr
au

m
 g

el
an

g
en

 
au

s 
O

st
en

 
fe

u
ch

te
 
Lu

ft
m

as
se

n
 
m

it
 
W

o
lk

en
 
zu

 
u
n
s.

 
D

ie
se

 
st

au
en

 
si

ch
 
ze

it
w

ei
se

 
en

tl
an

g
 
d
es

 
R
an

d
g
eb

ir
g
es

, 
d
er

 T
au

er
n
 u

n
d
 d

er
 ö

st
lic

h
en

 N
o
rd

al
p
en

. 
Z
w

is
ch

en
d
u
rc

h
 s

ch
n
ei

t 
es

 h
ie

r,
 a

b
 u

n
d
 z

u
 

ka
n
n
 s

ic
h
 a

b
er

 a
u
ch

 d
ie

 S
o
n
n
e 

ze
ig

en
. 

A
u
ch

 n
ö
rd

lic
h
 d

er
 T

au
er

n
 z

ie
h
en

 d
ic

h
te

 W
o
lk

en
 d

u
rc

h
, 

h
ie

r 
si

n
d
 d

ie
 C

h
an

ce
n
 a

u
f 
et

w
as

 S
o
n
n
e 

ab
er

 b
es

se
r.
 D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 in

 2
0
0
0
 m

 li
eg

en
 b

ei
 -

4
 G

ra
d
 b

is
 

-3
 G

ra
d
, 

d
ar

an
 ä

n
d
er

t 
si

ch
 a

u
ch

 t
ag

sü
b
er

 w
en

ig
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

le
b
h
af

t,
 e

n
tl
an

g
 d

er
 N

o
rd

al
p
en

 
u
n
d
 a

m
 A

lp
en

o
st

ra
n
d
 a

u
ch

 s
ta

rk
 a

u
s 

ö
st

lic
h
en

 R
ic

h
tu

n
g
en

. 
A
u
ch

 m
o
rg

en
 b

le
ib

t 
u
n
s 

d
ie

 O
st

la
g
e 

m
it
 

äh
n
lic

h
en

 W
et

te
ra

u
sw

ir
ku

n
g
en

 w
ie

 h
eu

te
 e

rh
al

te
n
. 

Te
n
d
en

z:
Le

ic
h
te

 E
n
ts

p
an

n
u
n
g
 d

u
rc

h
 l
an

g
sa

m
e 

S
et

zu
n
g
 d

er
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
! 

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r



110LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

O
b
er

h
al

b
 v

o
n
 e

tw
a 

1
8
0
0
 m

 n
o
ch

 e
rh

eb
lic

h
e 

S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r!

 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:3

In
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
er

 S
te

ie
rm

ar
k 

h
er

rs
ch

t 
n
o
ch

 e
rh

eb
lic

h
e,

 s
o
n
st

 m
äß

ig
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 D

ie
 

A
u
sl

ö
su

n
g
 e

in
es

 S
ch

n
ee

b
re

tt
es

 i
st

 a
n
 e

in
ig

en
 S

te
ilh

än
g
en

 b
er

ei
ts

 b
ei

 g
er

in
g
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 

m
ö
g
lic

h
. 

D
ie

 H
au

p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 l

ie
g
en

 i
m

 k
am

m
n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 i

n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
. 

B
es

o
n
d
er

s 
im

 s
ch

at
ts

ei
ti
g
en

 G
el

än
d
e 

h
er

rs
ch

en
 h

ie
r 

n
o
ch

 u
n
g
ü
n
st

ig
er

e 
B
ed

in
g
u
n
g
en

, 
d
a 

si
ch

 d
ie

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 m

ei
st

 n
o
ch

 n
ic

h
t 

se
tz

en
 k

o
n
n
te

. 
A
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 k

ö
n
n
en

 s
ic

h
 a

u
s 

d
em

 s
o
n
n
se

it
ig

en
 

S
te

ilg
el

än
d
e 

ei
n
ze

ln
e 

La
w

in
en

 v
o
n
 s

el
b
st

 l
ö
se

n
.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 

N
eu

sc
h
n
ee

 
vo

m
 

ve
rg

an
g
en

en
 

W
o
ch

en
en

d
e 

h
at

 
si

ch
 

so
n
n
se

it
ig

 
g
es

et
zt

 
u
n
d
 

ve
rf

es
ti
g
t,

 
sc

h
at

ts
ei

ti
g
 
lie

g
t 

h
in

g
eg

en
 
n
o
ch

 
Pu

lv
er

sc
h
n
ee

. 
D

ie
 
jü

n
g
st

en
 
E
in

w
eh

u
n
g
en

 
er

fo
lg

te
n
 
in

 
W

es
t-

 
b
is

 
N

o
rd

w
es

th
än

g
e,

 
au

ch
 

h
eu

te
 

ko
m

m
t 

es
 

vo
r 

al
le

m
 

in
 

d
ie

se
n
 

E
xp

o
si

ti
o
n
en

 
zu

 
w

ei
te

re
n
 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

ab
la

g
er

u
n
g
en

. 
S
o
n
n
se

it
ig

 w
u
rd

e 
d
er

 S
ch

n
ee

 b
is

 e
tw

a 
1
8
0
0
 m

 a
n
g
ef

eu
ch

te
t,

 ü
b
er

 
N

ac
h
t 

h
at

 s
ic

h
 e

in
 w

en
ig

 t
ra

g
fä

h
ig

er
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
l 
b
ild

en
 k

ö
n
n
en

.

W
et

te
r:

E
in

 m
äc

h
ti
g
es

 H
o
ch

 ü
b
er

 F
en

n
o
sc

an
d
ie

n
 u

n
d
 e

in
 k

le
in

es
 H

ö
h
en

ti
ef

 ü
b
er

 M
it
te

lit
al

ie
n
 s

o
rg

en
 f

ü
r 

zw
ei

g
et

ei
lt
es

 B
er

g
w

et
te

r 
in

 d
er

 S
te

ie
rm

ar
k.

 W
äh

re
n
d
 e

n
tl
an

g
 d

er
 w

es
tl
ic

h
en

 N
o
rd

al
p
en

 s
o
w

ie
 a

n
 

d
er

 N
o
rd

ab
d
ac

h
u
n
g
 d

er
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 m

ei
st

 d
ie

 S
o
n
n
e 

sc
h
ei

n
t,

 s
ta

u
en

 s
ic

h
 v

o
n
 S

ü
d
o
st

en
 h

er
 

d
ic

h
te

 W
o
lk

en
 g

eg
en

 d
ie

 T
au

er
n
 u

n
d
 d

as
 R

an
d
g
eb

ir
g
e.

 A
u
ch

 v
o
m

 H
o
ch

sc
h
w

ab
 o

st
w

är
ts

 z
ie

h
en

 
d
ic

h
te

re
 W

o
lk

en
 d

u
rc

h
. 

A
b
 u

n
d
 z

u
 k

an
n
 s

o
g
ar

 e
tw

as
 N

ie
d
er

sc
h
la

g
 f

al
le

n
, 

m
ei

st
 i

n
 F

o
rm

 v
o
n
 

G
ra

u
p
el

sc
h
au

er
n
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

m
ei

st
 l

eb
h
af

t 
au

s 
S
ü
d
o
st

 b
is

 S
ü
d
, 

en
tl
an

g
 d

er
 A

lp
en

n
o
rd

se
it
e 

au
ch

 m
it
 s

tä
rk

er
en

 B
ö
en

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
r 

in
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
t 

b
ei

 -
5
 G

ra
d
. 
A
u
ch

 m
o
rg

en
 z

ei
g
t 

si
ch

 d
as

 
W

et
te

r 
äh

n
lic

h
 z

w
ei

g
et

ei
lt
 w

ie
 h

eu
te

.

Te
n
d
en

z:
W

ei
te

re
 E

n
ts

p
an

n
u
n
g
 d

u
rc

h
 l
an

g
sa

m
e 

S
et

zu
n
g
 d

er
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
! 

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r

S
ch

la
g
ze

ile
:

O
b
er

h
al

b
 v

o
n
 e

tw
a 

1
8
0
0
 m

 n
o
ch

 e
rh

eb
lic

h
e 

S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r!

 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:3

In
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
er

 S
te

ie
rm

ar
k 

h
er

rs
ch

t 
te

ilw
ei

se
 n

o
ch

 e
rh

eb
lic

h
e,

 s
o
n
st

 m
äß

ig
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 

D
ie

 A
u
sl

ö
su

n
g
 e

in
es

 S
ch

n
ee

b
re

tt
es

 is
t 
an

 e
in

ig
en

 S
te

ilh
än

g
en

 b
er

ei
ts

 b
ei

 g
er

in
g
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 

m
ö
g
lic

h
. 

D
ie

 H
au

p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 l

ie
g
en

 i
m

 k
am

m
n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 i

n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
. 

B
es

o
n
d
er

s 
im

 s
ch

at
ts

ei
ti
g
en

 G
el

än
d
e 

h
er

rs
ch

en
 h

ie
r 

n
o
ch

 u
n
g
ü
n
st

ig
er

e 
B
ed

in
g
u
n
g
en

, 
d
a 

si
ch

 d
ie

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 n

o
ch

 n
ic

h
t 

g
an

z 
se

tz
en

 k
o
n
n
te

. 
A
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 k

ö
n
n
en

 s
ic

h
 a

u
s 

d
em

 s
o
n
n
se

it
ig

en
 

S
te

ilg
el

än
d
e 

ei
n
ze

ln
e 

La
w

in
en

 n
o
ch

 v
o
n
 s

el
b
st

 l
ö
se

n
.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 

N
eu

sc
h
n
ee

 
vo

m
 

ve
rg

an
g
en

en
 

W
o
ch

en
en

d
e 

h
at

 
si

ch
 

so
n
n
se

it
ig

 
g
es

et
zt

 
u
n
d
 

ve
rf

es
ti
g
t,

 
sc

h
at

ts
ei

ti
g
 

lie
g
t 

h
in

g
eg

en
 

n
o
ch

 
Pu

lv
er

sc
h
n
ee

. 
D

ie
 

jü
n
g
st

en
 

E
in

w
eh

u
n
g
en

 
er

fo
lg

te
n
 

in
 

W
es

t-
 b

is
 N

o
rd

w
es

th
än

g
e,

 a
u
ch

 h
eu

te
 k

o
m

m
t 

es
 v

o
r 

al
le

m
 i

n
 d

ie
se

n
 E

xp
o
si

ti
o
n
en

 w
ie

d
er

 z
u
 

Tr
ie

b
sc

h
n
ee

ab
la

g
er

u
n
g
en

. 
S
o
n
n
se

it
ig

 w
u
rd

e 
d
er

 S
ch

n
ee

 b
is

 e
tw

a 
1
8
0
0
m

 a
n
g
ef

eu
ch

te
t,

 ü
b
er

 N
ac

h
t 

h
at

 s
ic

h
 w

ie
d
er

 e
in

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l 
b
ild

en
 k

ö
n
n
en

, 
d
er

 a
b
er

 n
ic

h
t 

im
m

er
 t

rä
g
t.

W
et

te
r:

V
o
n
 O

st
en

 s
tr

ö
m

en
 h

eu
te

 z
ei

tw
ei

se
 w

ie
d
er

 f
eu

ch
te

re
 L

u
ft

m
as

se
n
 i

n
 d

ie
 S

te
ie

rm
ar

k.
 D

as
 W

et
te

r 
ze

ig
t 

si
ch

 d
ah

er
 z

w
ei

g
et

ei
lt
. 

W
äh

re
n
d
 a

n
 d

er
 A

lp
en

n
o
rd

se
it
e 

m
ei

st
 d

en
 g

an
ze

n
 T

ag
 ü

b
er

 d
ie

 
S
o
n
n
e 

sc
h
ei

n
t,

 s
ta

u
en

 s
ic

h
 e

n
tl
an

g
 d

er
 T

au
er

n
sü

d
ab

d
ac

h
u
n
g
 u

n
d
 d

es
 R

an
d
g
eb

ir
g
es

 z
ei

tw
ei

se
 

d
ic

h
te

re
 W

o
lk

en
, 

au
s 

d
en

en
 s

o
g
ar

 k
u
rz

e 
S
ch

au
er

 f
al

le
n
 k

ö
n
n
en

. 
Z
w

is
ch

en
d
u
rc

h
 z

ei
g
t 

si
ch

 a
b
er

 
au

ch
 i
n
 d

en
 s

ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 l
än

g
er

 d
ie

 S
o
n
n
e.

 D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
m

 l
ie

g
en

 b
ei

 
-4

 G
ra

d
 i
m

 N
o
rd

en
 u

n
d
 -

6
 G

ra
d
 i
m

 S
ü
d
en

. 
D

er
 W

in
d
 w

eh
t 

m
it
 m

äß
ig

er
 S

tä
rk

e 
au

s 
ö
st

lic
h
en

 b
is

 
sü

d
ö
st

lic
h
en

 R
ic

h
tu

n
g
en

, 
en

tl
an

g
 d

er
 N

o
rd

al
p
en

 k
an

n
 d

er
 W

in
d
 a

u
ch

 s
tä

rk
er

 s
ei

n
. 
M

o
rg

en
 w

er
d
en

 
d
ie

 L
u
ft

m
as

se
n
 a

u
s 

O
st

sü
d
o
st

 w
ie

d
er

 e
tw

as
 f

eu
ch

te
r,
 d

as
 W

et
te

r 
b
le

ib
t 

äh
n
lic

h
 z

w
ei

g
et

ei
lt
 w

ie
 

h
eu

te
. 

In
sg

es
am

t 
w

ir
d
 e

s 
au

f 
d
en

 B
er

g
en

 e
tw

as
 m

ild
er

.

Te
n
d
en

z:
W

ei
te

re
 E

n
ts

p
an

n
u
n
g
 d

u
rc

h
 l
an

g
sa

m
e 

S
et

zu
n
g
 d

er
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
! 

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r



111LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

N
u
r 

n
o
ch

 v
er

ei
n
ze

lt
 e

rh
eb

lic
h
e 

S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r 

o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 e

tw
a 

1
8
0
0
 m

! 

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

A
llg

em
ei

n
 m

äß
ig

e 
La

w
in

en
g
ef

ah
r.
 N

u
r 

n
o
ch

 i
n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
er

 S
te

ie
rm

ar
k 

h
er

rs
ch

t 
ve

re
in

ze
lt
 

er
h
eb

lic
h
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 D

ie
 A

u
sl

ö
su

n
g
 e

in
es

 S
ch

n
ee

b
re

tt
es

 i
st

 h
ie

r 
in

 e
in

ze
ln

en
 s

eh
r 

st
ei

le
n
 

H
än

g
en

 
b
er

ei
ts

 
b
ei

 
g
er

in
g
er

 
Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 

m
ö
g
lic

h
. 

D
ie

 
H

au
p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 

lie
g
en

 
im

 
ka

m
m

n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 i
n
 e

in
g
ew

eh
te

n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
. 

A
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 k

ö
n
n
en

 s
ic

h
 i
m

 
N

o
rd

en
 a

u
s 

d
em

 t
ei

ls
 s

o
n
n
se

it
ig

en
 S

te
ilg

el
än

d
e 

n
o
ch

 e
in

ze
ln

e 
La

w
in

en
 v

o
n
 s

el
b
st

 l
ö
se

n
.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 S

ch
n
ee

 v
o
m

 v
er

g
an

g
en

en
 W

o
ch

en
en

d
e 

h
at

 s
ic

h
 s

o
n
n
se

it
ig

 g
es

et
zt

 u
n
d
 v

er
fe

st
ig

t,
 s

ch
at

ts
ei

ti
g
 

lie
g
t 

h
in

g
eg

en
 i

m
m

er
 n

o
ch

 t
ei

lw
ei

se
 p

u
lv

ri
g
er

 S
ch

n
ee

. 
D

ie
 l

et
zt

en
 E

in
w

eh
u
n
g
en

 e
rf

o
lg

te
n
 i

n
 d

ie
 

W
es

t-
 b

is
 N

o
rd

w
es

th
än

g
e.

 S
o
n
n
se

it
ig

 w
u
rd

e 
d
er

 S
ch

n
ee

 b
is

 e
tw

a 
1
8
0
0
 m

 a
n
g
ef

eu
ch

te
t,

 ü
b
er

 
N

ac
h
t 

h
at

 s
ic

h
 i

n
 d

en
 A

u
ss

tr
ah

lu
n
g
sg

eb
ie

te
n
 w

ie
d
er

 e
in

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l 

b
ild

en
 k

ö
n
n
en

, 
d
er

 m
ei

st
 

tr
ag

fä
h
ig

 i
st

.

W
et

te
r:

Im
 O

st
en

 d
er

 S
te

ie
rm

ar
k 

is
t 

es
 m

ei
st

 s
ta

rk
 b

ew
ö
lk

t 
b
is

 b
ed

ec
kt

, 
au

s 
d
er

 W
o
lk

en
d
ec

ke
 k

an
n
 e

s 
st

el
le

n
w

ei
se

 a
u
ch

 n
ie

se
ln

. 
Im

 B
er

ei
ch

 d
es

 E
n
n
st

al
s 

u
n
d
 d

es
 o

b
er

en
 M

u
rt

al
s 

lie
g
en

 d
ie

 B
er

g
e 

je
d
o
ch

 
m

ei
st

 i
n
 d

er
 S

o
n
n
e.

 A
b
er

 a
u
ch

 h
ie

r 
b
ild

en
 s

ic
h
 a

m
 N

ac
h
m

it
ta

g
 v

er
m

eh
rt

 Q
u
el

lw
o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
ka

n
n
 

zu
 e

in
ze

ln
en

 S
ch

n
ee

sc
h
au

er
n
 o

b
er

h
al

b
 v

o
n
 r

u
n
d
 1

5
0
0
 m

 k
o
m

m
en

, 
d
ar

u
n
te

r 
si

n
d
 R

eg
en

sc
h
au

er
 

zu
 e

rw
ar

te
n
.

D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
en

 a
n
fa

n
g
s 

b
ei

 –
5
 G

ra
d
, 

am
 N

ac
h
m

it
ta

g
 b

ei
 -

1
 G

ra
d
. 

D
er

 W
in

d
 

w
eh

t 
m

äß
ig

 a
u
s 

ö
st

lic
h
en

 b
is

 s
ü
d
ö
st

lic
h
en

 R
ic

h
tu

n
g
en

, 
am

 A
lp

en
o
st

ra
n
d
 k

an
n
 d

er
 W

in
d
 a

u
ch

 
le

b
h
af

t 
se

in
. 

M
o
rg

en
 w

ir
d
 e

s 
vo

r 
al

le
m

 i
m

 S
ü
d
en

 w
ie

d
er

 e
tw

as
 f

eu
ch

te
r.
 R

eg
en

 u
n
d
 o

b
er

h
al

b
 v

o
n
 1

1
0
0
 m

 
S
ch

n
ee

fa
ll 

st
eh

en
 a

u
f 
d
em

 P
ro

g
ra

m
m

. 
D

er
 N

o
rd

en
 i
st

 b
ei

 w
o
lk

ig
em

 W
et

te
r 

et
w

as
 b

eg
ü
n
st

ig
t.

Te
n
d
en

z:
W

ei
te

re
 E

n
ts

p
an

n
u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

d
u
rc

h
 S

et
zu

n
g
 d

er
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
! 

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
lb

er
t 

S
u
d
y

S
ch

la
g
ze

ile
:

Ta
g
es

ze
it
lic

h
er

 G
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

A
llg

em
ei

n
 h

er
rs

ch
t 

in
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
m

äß
ig

e 
La

w
in

en
g
ef

ah
r.
 D

ie
 H

au
p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 l

ie
g
en

 
im

 
ka

m
m

n
ah

en
 
S
te

ilg
el

än
d
e 

so
w

ie
 
in

 
ei

n
g
ew

eh
te

n
 
R
in

n
en

 
u
n
d
 
M

u
ld

en
 
d
er

 
H

o
ch

la
g
en

. 
E
in

 
ta

g
es

ze
it
lic

h
er

 G
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

st
el

lt
 s

ic
h
 e

in
. 

A
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 k

ö
n
n
en

 s
ic

h
 a

u
s 

d
em

 
so

n
n
se

it
ig

en
 S

te
ilg

el
än

d
e 

ei
n
ze

ln
e 

Fe
u
ch

ts
ch

n
ee

la
w

in
en

 v
o
n
 s

el
b
st

 l
ö
se

n
 u

n
d
 t

ei
lw

ei
se

 b
is

 z
u
m

 
G

ru
n
d
 a

b
g
eh

en
. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

er
 S

ch
n
ee

 h
at

 s
ic

h
 s
o
n
n
se

it
ig

 g
es

et
zt

, e
r i

st
 h

ie
r a

u
ch

 b
is

 a
u
f r

u
n
d
 1

8
0
0
 m

 a
n
g
ef

eu
ch

te
t,

 s
te

lle
n
w

ei
se

 
au

ch
 d

u
rc

h
fe

u
ch

te
t,

 s
ch

at
ts

ei
ti
g
 li

eg
t 
h
in

g
eg

en
 t
ei

lw
ei

se
 g

es
et

zt
er

 p
u
lv

ri
g
er

 S
ch

n
ee

. E
in

g
es

ch
n
ei

te
r 

G
ra

u
p
el

 k
o
m

m
t 
p
h
as

en
w

ei
se

 a
ls

 m
ö
g
lic

h
e 

G
le

it
sc

h
ic

h
t 
in

 F
ra

g
e.

 D
ie

 le
tz

te
n
 E

in
w

eh
u
n
g
en

 e
rf

o
lg

te
n
 

in
 d

ie
 W

es
t-

 b
is

 N
o
rd

w
es

th
än

g
e.

 Ü
b
er

 N
ac

h
t 

h
at

 s
ic

h
 i
n
 d

en
 A

u
ss

tr
ah

lu
n
g
sg

eb
ie

te
n
 -

 v
o
r 

al
le

m
 i
m

 
N

o
rd

en
 -

 w
ie

d
er

 e
in

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l 
b
ild

en
 k

ö
n
n
en

, 
d
er

 o
ft

 t
ra

g
fä

h
ig

 i
st

.

W
et

te
r:

W
äh

re
n
d
 e

s 
im

 B
er

ei
ch

 d
er

 n
ö
rd

lic
h
en

 K
al

ka
lp

en
 o

ft
 s

o
n
n
ig

 i
st

, 
b
ri
n
g
t 

d
ie

 N
äh

e 
zu

 e
in

em
 T

ie
f 

ü
b
er

 M
it
te

lit
al

ie
n
 d

em
 S

ü
d
en

 d
er

 S
te

ie
rm

ar
k 

W
o
lk

en
. 

D
ie

se
 w

er
d
en

 d
ic

h
te

r 
u
n
d
 e

rs
tr

ec
ke

n
 s

ic
h
 

b
is

 z
u
 d

en
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
. 

V
o
r 

al
le

m
 a

m
 N

ac
h
m

it
ta

g
 k

an
n
 e

s 
au

ch
 z

u
 e

in
ig

en
 S

ch
n
ee

sc
h
au

er
n
 

o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 9

0
0
 m

 b
is

 1
2
0
0
 m

 k
o
m

m
en

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 i

n
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
en

 a
n
fa

n
g
s 

b
ei

 –
4
 

G
ra

d
, 

am
 N

ac
h
m

it
ta

g
 b

ei
 -

1
 G

ra
d
 b

is
 +

1
 G

ra
d
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

sc
h
w

ac
h
 b

is
 m

äß
ig

 a
u
s 

ö
st

lic
h
en

 
b
is

 s
ü
d
ö
st

lic
h
en

 R
ic

h
tu

n
g
en

. 
M

o
rg

en
 w

ir
d
 e

s 
vo

r 
al

le
m

 i
m

 S
ü
d
w

es
te

n
 f

eu
ch

te
r,
 o

b
er

h
al

b
 v

o
n
 1

2
0
0
 m

 -
 1

4
0
0
 m

 k
an

n
 e

s 
et

w
as

 
sc

h
n
ei

en
. 

D
er

 N
o
rd

o
st

en
 i
st

 b
ei

 w
o
lk

ig
em

 W
et

te
r 

b
eg

ü
n
st

ig
t.

Te
n
d
en

z:
V
o
re

rs
t 

w
en

ig
 Ä

n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
lb

er
t 

S
u
d
y



112LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

M
äß

ig
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
m

äß
ig

e 
La

w
in

en
g
ef

ah
r.
 D

ie
 H

au
p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 li

eg
en

 im
 k

am
m

n
ah

en
 

G
el

än
d
e 

so
w

ie
 i

n
 s

eh
r 

st
ei

le
n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 d

er
 E

xp
o
si

ti
o
n
 N

o
rd

. 
H

ie
r 

kö
n
n
en

 b
ei

 g
ro

ß
er

 
Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 S

ch
n
ee

b
re

tt
er

 a
u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 h

at
 s

ic
h
 i
n
 d

en
 l
et

zt
en

 T
ag

en
 s

eh
r 

g
u
t 

se
tz

en
 k

ö
n
n
en

. 
N

u
r 

in
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
er

 
S
ch

at
ts

ei
te

n
 li

eg
t T

ri
eb

sc
h
n
ee

 a
u
f k

an
ti
g
en

 F
o
rm

en
 a

u
f,
 w

el
ch

er
 a

u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

 k
an

n
. D

er
ze

it
 s

in
d
 

im
 G

el
än

d
e 

al
le

 S
ch

n
ee

ar
te

n
 a

n
zu

tr
ef

fe
n
: 

vo
m

 P
u
lv

er
 ü

b
er

 n
as

se
n
 S

ch
n
ee

 b
is

 z
u
m

 B
ru

ch
h
ar

sc
h
. 

U
n
ty

p
is

ch
er

w
ei

se
 i
st

 d
ie

 S
ch

n
ee

la
g
e 

in
 d

en
 W

es
t-

 u
n
d
 N

o
rd

h
än

g
en

 d
u
rc

h
 d

ie
 S

ch
n
ee

ve
rf

ra
ch

tu
n
g
 

d
er

 l
et

zt
en

 W
o
ch

e 
g
u
t.

 D
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 p
en

d
el

te
 i
n
 d

er
 N

ac
h
t 

zw
is

ch
en

 1
0
0
0
 m

 u
n
d
 1

3
0
0
 m

. 
D

ar
u
n
te

r 
w

u
rd

e 
d
er

 S
ch

n
ee

 d
u
rc

h
 d

en
 R

eg
en

 n
as

s.
 I

n
 d

en
 n

ö
rd

lic
h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 k
o
n
n
te

 d
ie

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 e

rs
t 

ab
 1

3
0
0
 m

 ü
b
er

 N
ac

h
t 

an
 F

es
ti
g
ke

it
 z

u
le

g
en

.

W
et

te
r:

E
in

 
T
ie

f 
ü
b
er

 
d
em

 
B
al

ka
n
 

sc
h
au

fe
lt
 

fe
u
ch

te
 

Lu
ft

m
as

se
n
 

R
ic

h
tu

n
g
 

S
te

ie
rm

ar
k.

 
G

ro
ß
te

ils
 

sc
h
n
ei

t 
es

, 
in

 d
en

 n
ö
rd

lic
h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 k
an

n
 s

ic
h
 a

u
ch

 k
u
rz

ze
it
ig

 d
ie

 S
o
n
n
e 

ze
ig

en
. 

D
er

 
N

ie
d
er

sc
h
la

g
ss

ch
w

er
p
u
n
kt

 l
ie

g
t 

zw
is

ch
en

 d
en

 G
u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 u

n
d
 d

er
 K

o
ra

lp
e.

 D
ie

 
Te

m
p
er

at
u
re

n
 in

 2
0
0
0
 m

 li
eg

en
 z

w
is

ch
en

 –
3
 G

ra
d
 u

n
d
 0

 G
ra

d
. 
D

er
 W

in
d
 w

eh
t 
le

b
h
af

t 
au

s 
sü

d
lic

h
en

 
R
ic

h
tu

n
g
en

. 
M

o
rg

en
 s

ta
u
en

 s
ic

h
 a

n
 d

en
 s

ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
en

 n
o
ch

 W
o
lk

en
, 

S
o
n
n
en

sc
h
ei

n
 g

ib
t 

es
 

vo
m

 D
ac

h
st

ei
n
 b

is
 z

u
r 

R
ax

.

Te
n
d
en

z:
Im

 N
o
rd

en
 T

ag
es

g
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

In
 e

xt
re

m
 s

te
ile

n
 H

än
g
en

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 1

8
0
0
 m

 n
o
ch

 S
ch

n
ee

b
re

tt
g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
am

 V
o
rm

it
ta

g
 g

er
in

g
e 

u
n
d
 a

b
 d

em
 M

it
ta

g
 m

äß
ig

e 
La

w
in

en
g
ef

ah
r.
 D

ie
 

H
au

p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 l
ie

g
en

 i
m

 k
am

m
n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 i
n
 s

eh
r 

st
ei

le
n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 d

er
 

E
xp

o
si

ti
o
n
 N

o
rd

. 
H

ie
r 

kö
n
n
en

 b
ei

 g
ro

ß
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 n

o
ch

 S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 a
u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

. 
D

o
rt

 w
o
 s

ic
h
 d

ie
 S

o
n
n
e 

ze
ig

t,
 s

in
d
 n

o
ch

 N
as

ss
ch

n
ee

ru
ts

ch
e 

m
ö
g
lic

h
.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
E
in

ig
e 

cm
 

N
eu

sc
h
n
ee

 
si

n
d
 

vo
n
 

d
en

 
G

u
rk

ta
le

r 
A
lp

en
 

b
is

 
zu

 
d
en

 
sü

d
lic

h
en

 
W

ö
lz

er
 

Ta
u
er

n
 

h
in

zu
g
ek

o
m

m
en

. 
D

ie
 V

er
b
in

d
u
n
g
 d

er
 N

eu
sc

h
n
ee

sc
h
ic

h
t 

m
it
 d

er
 A

lt
sc

h
n
ee

d
ec

ke
 i

st
 n

u
r 

m
äß

ig
. 

D
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 h

at
 s

ic
h
 i

n
 d

en
 l

et
zt

en
 T

ag
en

 s
eh

r 
g
u
t 

se
tz

en
 k

ö
n
n
en

. 
O

b
er

fl 
äc

h
lic

h
 i

st
 d

ie
se

 
m

ei
st

 s
eh

r 
h
ar

t.
 N

u
r 

in
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
er

 S
ch

at
ts

ei
te

n
 l
ie

g
en

 n
o
ch

 ä
lt
er

e 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

p
ak

et
e 

au
f 

ka
n
ti
g
en

 F
o
rm

en
 a

u
f,
 w

el
ch

e 
au

sg
el

ö
st

 w
er

d
en

 k
ö
n
n
en

. 
D

er
ze

it
 s

in
d
 i
m

 G
el

än
d
e 

al
le

 S
ch

n
ee

ar
te

n
 

an
zu

tr
ef

fe
n
: 

vo
m

 P
u
lv

er
 ü

b
er

 n
as

se
n
 S

ch
n
ee

 b
is

 z
u
m

 B
ru

ch
h
ar

sc
h
. 

U
n
ty

p
is

ch
er

w
ei

se
 i

st
 d

ie
 

S
ch

n
ee

la
g
e 

in
 d

en
 W

es
t-

 u
n
d
 N

o
rd

h
än

g
en

 d
u
rc

h
 d

ie
 S

ch
n
ee

ve
rf

ra
ch

tu
n
g
 d

er
 l
et

zt
en

 W
o
ch

e 
g
u
t.

 
In

 d
en

 m
it
tl
er

en
 L

ag
en

 k
o
n
n
te

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 k

ei
n
en

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l 
au

sb
ild

en
.

W
et

te
r:

M
it
 e

in
er

 S
ü
d
o
st

st
rö

m
u
n
g
 w

er
d
en

 w
ei

te
r 

W
o
lk

en
 i

n
 d

ie
 S

te
ie

rm
ar

k 
g
ef

ü
h
rt

. 
G

ro
ß
te

ils
 i

st
 d

er
 

H
im

m
el

 v
o
n
 W

o
lk

en
 b

ed
ec

kt
 u

n
d
 e

s 
kö

n
n
en

 i
m

m
er

 w
ie

d
er

 e
in

ig
e 

S
ch

n
ee

fl 
o
ck

en
 v

o
m

 H
im

m
el

 
fa

lle
n
. 

D
er

 N
ie

d
er

sc
h
la

g
ss

ch
w

er
p
u
n
kt

 l
ie

g
t 

im
 B

er
ei

ch
 d

er
 K

o
ra

lp
e.

 I
n
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 k
an

n
 s

ic
h
 

am
 N

ac
h
m

it
ta

g
 a

u
ch

 k
u
rz

 d
ie

 S
o
n
n
e 

ze
ig

en
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
en

 b
ei

 0
 G

ra
d
. 

D
er

 
W

in
d
 f

ri
sc

h
t 

au
f 

u
n
d
 w

eh
t 

le
b
h
af

t 
au

s 
sü

d
lic

h
en

 R
ic

h
tu

n
g
en

. 
M

o
rg

en
 s

ch
ei

n
t 

n
ö
rd

lic
h
 d

er
 T

au
er

n
 

d
ie

 S
o
n
n
e,

 a
b
er

 a
u
ch

 i
m

 S
ü
d
en

 k
o
m

m
t 

te
ilw

ei
se

 d
ie

 S
o
n
n
e 

h
er

vo
r.

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

w
es

en
tl
ic

h
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



113LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

Ta
g
es

g
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
am

 V
o
rm

it
ta

g
 g

er
in

g
e 

u
n
d
 a

b
 d

em
 M

it
ta

g
 m

äß
ig

e 
La

w
in

en
g
ef

ah
r.
 D

ie
 

H
au

p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 l
ie

g
en

 i
m

 k
am

m
n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 i
n
 s

eh
r 

st
ei

le
n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 d

er
 

E
xp

o
si

ti
o
n
 N

o
rd

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 2

1
0
0
 m

. 
H

ie
r 
kö

n
n
en

 b
ei

 g
ro

ß
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 n

o
ch

 S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 
au

sg
el

ö
st

 w
er

d
en

. 
D

o
rt

 w
o
 s

ic
h
 d

ie
 S

o
n
n
e 

ze
ig

t 
si

n
d
 n

o
ch

 N
as

ss
ch

n
ee

ru
ts

ch
e 

m
ö
g
lic

h
.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
E
in

ig
e 

cm
 N

eu
sc

h
n
ee

 s
in

d
 v

o
n
 d

en
 G

u
rk

ta
le

r 
A
lp

en
 b

is
 z

u
 d

en
 S

ee
ck

au
er

 T
au

er
n
 d

az
u
g
ek

o
m

m
en

. 
D

er
 N

eu
sc

h
n
ee

 i
st

 r
ec

h
t 

fe
u
ch

t 
g
ef

al
le

n
. 

O
b
er

fl 
äc

h
lic

h
 i
st

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 j

e 
n
ac

h
 H

ö
h
e 

n
as

s 
b
is

 
h
ar

t.
 N

u
r 

in
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
er

 S
ch

at
ts

ei
te

n
 l

ie
g
en

 n
o
ch

 ä
lt
er

e 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

p
ak

et
e 

au
f 

ka
n
ti
g
en

 
Fo

rm
en

 a
u
f,
 w

el
ch

e 
au

sg
el

ö
st

 w
er

d
en

 k
ö
n
n
en

. 
U

n
ty

p
is

ch
er

w
ei

se
 i
st

 d
ie

 S
ch

n
ee

la
g
e 

in
 d

en
 W

es
t-

 
u
n
d
 N

o
rd

h
än

g
en

 d
u
rc

h
 d

ie
 S

ch
n
ee

ve
rf

ra
ch

tu
n
g
 d

er
 l

et
zt

en
 W

o
ch

e 
g
u
t.

 I
n
 d

en
 m

it
tl
er

en
 L

ag
en

 
ko

n
n
te

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 k

ei
n
en

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l 
au

sb
ild

en
.

W
et

te
r:

D
as

 W
et

te
r 

is
t 

h
eu

te
 i
n
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
zw

ei
g
et

ei
lt
. 

In
 d

en
 s

ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 s
ta

u
en

 s
ic

h
 

n
o
ch

 W
o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
ka

n
n
 l
ei

ch
t 

sc
h
n
ei

en
. 

D
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 l
ie

g
t 

b
ei

 1
4
0
0
 m

. 
V
o
m

 D
ac

h
st

ei
n
 

b
is

 z
u
r 

R
ax

 z
ei

g
t 

si
ch

 d
ie

 S
o
n
n
e.

 E
s 

w
ir
d
 f

ö
h
n
ig

 u
n
d
 m

ild
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i

n
 2

0
0
0
 m

 s
te

ig
en

 
au

f 
+

1
 G

ra
d
 a

n
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

le
ic

h
t 

b
is

 m
äß

ig
 a

u
s 

sü
d
lic

h
en

 R
ic

h
tu

n
g
en

. 
M

o
rg

en
 m

it
ta

g
s 

d
re

h
t 

d
er

 W
in

d
 a

u
f 

N
o
rd

 u
n
d
 d

ie
 e

rs
te

n
 W

o
lk

en
 e

in
er

 K
al

tf
ro

n
t 

zi
eh

en
 a

u
f.
 D

ie
 S

ch
n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
in

kt
 

w
äh

re
n
d
 d

er
 N

ac
h
t 

vo
n
 D

ie
n
st

ag
 a

u
f 
M

it
tw

o
ch

 a
u
f 
u
n
te

r 
1
0
0
0
 m

.

Te
n
d
en

z:
A
m

 M
it
tw

o
ch

 k
an

n
 d

ie
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

w
ie

d
er

 a
n
st

ei
g
en

.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

A
n
st

ie
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
am

 V
o
rm

it
ta

g
 g

er
in

g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 M

it
 d

en
 N

eu
sc

h
n
ee

zu
w

äc
h
se

n
 

st
ei

g
t 
im

 N
o
rd

en
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 
au

f 
m

äß
ig

 a
n
. 
In

 d
en

 s
ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 
sc

h
ei

n
t 

d
ie

 
S
o
n
n
e 

lä
n
g
er

 
u
n
d
 

lä
ss

t 
d
ie

 
G

ef
ah

r 
vo

n
 

N
as

ss
ch

n
ee

ru
ts

ch
en

 
an

st
ei

g
en

. 
D

ie
 

H
au

p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 l
ie

g
en

 i
m

 k
am

m
n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 i
n
 s

eh
r 

st
ei

le
n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 d

er
 

E
xp

o
si

ti
o
n
 N

o
rd

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 2

1
0
0
 m

. 
H

ie
r 
kö

n
n
en

 n
o
ch

 b
ei

 g
ro

ß
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 S

ch
n
ee

b
re

tt
er

 
au

sg
el

ö
st

 w
er

d
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

ko
n
n
te

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
o
b
er

fl 
äc

h
e 

in
 d

er
 N

ac
h
t 

an
 F

es
ti
g
ke

it
 g

ew
in

n
en

. 
W

är
m

e 
u
n
d
 S

o
n
n
e 

la
ss

en
 d

en
 S

ch
n
ee

 b
is

 in
 d

ie
 m

it
tl
er

en
 L

ag
en

 w
ie

d
er

 fe
u
ch

t 
w

er
d
en

. 
O

b
er

fl 
äc

h
lic

h
 

is
t 

d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 j

e 
n
ac

h
 H

ö
h
e 

n
as

s 
b
is

 h
ar

t.
 I

n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 w
ir
d
 d

er
 N

eu
sc

h
n
ee

 a
u
f 

ei
n
er

 
h
ar

te
n
 S

ch
ic

h
t 

ab
g
el

ag
er

t.
 D

ie
 V

er
b
in

d
u
n
g
 u

n
te

re
in

an
d
er

 b
le

ib
t 

d
ah

er
 g

er
in

g
. 

In
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 
d
er

 S
ch

at
ts

ei
te

n
 l
ie

g
en

 n
o
ch

 ä
lt
er

e 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

p
ak

et
e 

au
f 
ka

n
ti
g
en

 F
o
rm

en
 a

u
f,
 w

el
ch

e 
au

sg
el

ö
st

 
w

er
d
en

 k
ö
n
n
en

.

W
et

te
r:

V
o
n
 N

o
rd

w
es

te
n
 n

äh
er

t 
si

ch
 e

in
e 

K
al

tf
ro

n
t.

 A
m

 V
o
rm

it
ta

g
 z

ei
g
t 

si
ch

 i
n
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
d
ie

 S
o
n
n
e.

 
B
er

ei
ts

 a
m

 s
p
ät

en
 V

o
rm

it
ta

g
 t

re
ff
en

 i
m

 N
o
rd

en
 d

ie
 W

o
lk

en
 e

in
 u

n
d
 e

s 
b
eg

in
n
t 

zu
 s

ch
n
ei

en
. 

D
ie

 
S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
in

kt
 b

is
 z

u
m

 A
b
en

d
 a

u
f 
1
0
0
0
 m

 a
b
. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 g

eh
en

 in
 a

lle
n
 H

ö
h
en

la
g
en

 
et

w
as

 z
u
rü

ck
 u

n
d
 l
ie

g
en

 i
n
 2

0
0
0
 m

 a
m

 A
b
en

d
 b

ei
 –

3
 G

ra
d
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

m
äß

ig
 b

is
 l
eb

h
af

t 
au

s 
N

o
rd

w
es

t.
 A

m
 M

it
tw

o
ch

 w
ir
d
 e

s 
n
o
ch

 e
tw

as
 k

äl
te

r 
u
n
d
 i
m

 N
o
rd

st
au

 s
ch

n
ei

t 
es

 w
ei

te
r.

Te
n
d
en

z:
E
in

 w
ei

te
re

r 
A
n
st

ie
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

w
ir
d
 e

rw
ar

te
t.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



114LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

N
eb

el
 s

ch
rä

n
kt

 d
ie

 S
ic

h
t 

ei
n
.

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 
d
er

 
S
te

ie
rm

ar
k 

h
er

rs
ch

en
 
g
ü
n
st

ig
e 

To
u
re

n
b
ed

in
g
u
n
g
en

, 
d
ie

 
La

w
in

en
g
ef

ah
r 

is
t 

g
er

in
g
. 

D
ie

 
H

au
p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 b

le
ib

en
 im

 k
am

m
n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 in

 s
eh

r 
st

ei
le

n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 d

er
 

E
xp

o
si

ti
o
n
 N

o
rd

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 2

1
0
0
 m

. 
H

ie
r 
kö

n
n
en

 b
ei

 g
ro

ß
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 n

o
ch

 S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 
au

sg
el

ö
st

 w
er

d
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
E
in

ig
e 

cm
 a

n
 N

eu
sc

h
n
ee

 s
in

d
 in

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

 h
in

zu
g
ek

o
m

m
en

. 
Je

 n
ac

h
 E

xp
o
si

ti
o
n
 u

n
d
 H

ö
h
en

la
g
e 

is
t 

d
er

 S
ch

n
ee

 g
ru

n
d
lo

s,
 n

as
s,

 h
ar

t 
o
d
er

 p
u
lv

ri
g
. 

In
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
er

 S
ch

at
ts

ei
te

n
 l
ie

g
en

 n
o
ch

 
äl

te
re

 T
ri
eb

sc
h
n
ee

p
ak

et
e 

au
f 
ka

n
ti
g
en

 F
o
rm

en
 a

u
f,
 w

el
ch

e 
au

sg
el

ö
st

 w
er

d
en

 k
ö
n
n
en

.

W
et

te
r:

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
si

n
d
 d

ie
 G

eb
ir
g
e 

in
 W

o
lk

en
. 

E
s 

ka
n
n
 i
m

m
er

 w
ie

d
er

 e
tw

as
 s

ch
n
ei

en
, 

w
o
b
ei

 d
ie

 
S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 b
ei

 1
0
0
0
 m

 li
eg

t.
 A

m
 N

ac
h
m

it
ta

g
 w

ir
d
 d

ie
 W

o
lk

en
d
ec

ke
 d

ü
n
n
er

 u
n
d
 e

s 
ka

n
n
 s

ic
h
 

au
ch

 d
ie

 S
o
n
n
e 

ze
ig

en
. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
en

 b
ei

 –
3
 G

ra
d
. 
D

er
 W

in
d
 w

eh
t 

m
äß

ig
 b

is
 

le
b
h
af

t 
au

s 
N

o
rd

en
. 

M
o
rg

en
 s

ch
ei

n
t 

vo
n
 B

eg
in

n
 a

n
 d

ie
 S

on
n
e,

 e
s 

w
ir
d
 e

in
 t

o
lle

r 
B
er

g
ta

g
!

Te
n
d
en

z:
Ta

g
es

g
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r!

 M
o
rg

en
 f

rü
h
 s

ta
rt

en
, 

d
en

n
 e

s 
w

ir
d
 m

ild
 u

n
d
 d

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 

ve
rl
ie

rt
 r

as
ch

 a
n
 F

es
ti
g
ke

it
.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

To
lle

 F
er

n
si

ch
t,

 w
en

ig
 W

in
d
 u

n
d
 v

ie
l 
S
o
n
n
en

sc
h
ei

n
 –

 g
ü
n
st

ig
e 

To
u
re

n
b
ed

in
g
u
n
g
en

!!
!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 
d
er

 
S
te

ie
rm

ar
k 

h
er

rs
ch

en
 
g
ü
n
st

ig
e 

To
u
re

n
b
ed

in
g
u
n
g
en

, 
d
ie

 
La

w
in

en
g
ef

ah
r 

is
t 

g
er

in
g
. 

Im
 

Ta
g
es

ve
rl
au

f 
st

ei
g
t 

d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

au
f 

m
äß

ig
 a

n
. 

A
u
s 

d
en

 S
o
n
n
se

it
en

 s
in

d
 s

p
o
n
ta

n
e 

n
as

se
 

R
u
ts

ch
u
n
g
en

 b
is

 a
u
f 

G
ru

n
d
 m

ö
g
lic

h
. 

D
ie

 H
au

p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 b

le
ib

en
 i

m
 k

am
m

n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 i
n
 s

eh
r 

st
ei

le
n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 d

er
 E

xp
o
si

ti
o
n
 N

o
rd

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 2

1
0
0
 m

. 
H

ie
r 

kö
n
n
en

 
b
ei

 g
ro

ß
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 n

o
ch

 S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 a
u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
M

it
 d

er
 A

u
ss

tr
ah

lu
n
g
 i

n
 d

er
 N

ac
h
t 

h
at

 e
s 

ab
g
ek

ü
h
lt
 u

n
d
 e

s 
is

t 
ei

n
 t

ra
g
fä

h
ig

er
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
l 

en
ts

ta
n
d
en

. 
M

it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 v

er
lie

rt
 d

ie
se

r 
ra

sc
h
 a

n
 F

es
ti
g
ke

it
 u

n
d
 d

er
 S

ch
n
ee

 w
ir
d
 

re
ch

t 
n
as

s.
 I

n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
er

 S
ch

at
ts

ei
te

n
 l
ie

g
en

 n
o
ch

 ä
lt
er

e 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

p
ak

et
e 

au
f 

ka
n
ti
g
en

 
Fo

rm
en

 a
u
f,
 w

el
ch

e 
au

sg
el

ö
st

 w
er

d
en

 k
ö
n
n
en

.

W
et

te
r:

H
o
ch

d
ru

ck
ei

n
fl 
u
ss

. 
In

 d
en

 s
te

ir
is

ch
en

 G
eb

ir
g
en

 s
ch

ei
n
t 

vo
n
 i

n
 d

er
 F

rü
h
 w

eg
 d

ie
 S

o
n
n
e!

 E
s 

w
ir
d
 

ei
n
 t

o
lle

r 
B
er

g
ta

g
. 

E
in

e 
g
u
te

 F
er

n
si

ch
t 

ru
n
d
et

 d
as

 h
eu

ti
g
e 

B
er

g
er

le
b
n
is

 a
b
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i

n
 

2
0
0
0
 m

 s
te

ig
en

 a
u
f 
0
 G

ra
d
. 
D

er
 W

in
d
 w

eh
t 

n
u
r 

sc
h
w

ac
h
 a

u
s 

N
o
rd

w
es

t.
 A

u
ch

 a
m

 F
re

it
ag

 n
o
ch

m
al

s 
S
o
n
n
en

sc
h
ei

n
 u

n
d
 w

är
m

er
, 

eh
e 

es
 a

m
 S

am
st

ag
 e

tw
as

 e
in

tr
ü
b
t 

w
o
b
ei

 e
s 

am
 N

ac
h
m

it
ta

g
 a

u
ch

 z
u
 

ku
rz

en
 S

ch
au

er
n
 k

o
m

m
en

 k
an

n
.

Te
n
d
en

z:
Ta

g
es

g
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r!

 M
o
rg

en
 f

rü
h
 s

ta
rt

en
, 

d
en

n
 e

s 
w

ir
d
 m

ild
 u

n
d
 d

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 

ve
rl
ie

rt
 r

as
ch

 a
n
 F

es
ti
g
ke

it
.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



115LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

G
ü
n
st

ig
e 

To
u
re

n
b
ed

in
g
u
n
g
en

!!
!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:2

In
 
d
er

 
S
te

ie
rm

ar
k 

h
er

rs
ch

en
 
g
ü
n
st

ig
e 

To
u
re

n
b
ed

in
g
u
n
g
en

, 
d
ie

 
La

w
in

en
g
ef

ah
r 

is
t 

g
er

in
g
. 

Im
 

Ta
g
es

ve
rl
au

f 
st

ei
g
t 

d
ie

 
La

w
in

en
g
ef

ah
r 

au
f 

m
äß

ig
 
b
is

 
er

h
eb

lic
h
 
an

. 
A
u
s 

d
en

 
S
o
n
n
se

it
en

 
si

n
d
 

sp
o
n
ta

n
e 

kl
ei

n
e 

b
is

 m
it
tl
er

e 
N

as
ss

ch
n
ee

la
w

in
en

 b
is

 a
u
f 

G
ru

n
d
 m

ö
g
lic

h
. 

B
es

o
n
d
er

s 
b
et

ro
ff
en

 s
in

d
 

h
ö
h
er

 g
el

eg
en

e 
G

ra
s-

 u
n
d
 W

ie
se

n
h
än

g
e.

 D
ie

 H
au

p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 i

m
 T

o
u
re

n
b
er

ei
ch

 b
le

ib
en

 i
m

 
ka

m
m

n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 i
n
 s

eh
r 

st
ei

le
n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 d

er
 E

xp
o
si

ti
o
n
 N

o
rd

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 

2
3
0
0
 m

. 
H

ie
r 

kö
n
n
en

 b
ei

 g
ro

ß
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 n

o
ch

 S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 a
u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
M

it
 d

er
 A

u
ss

tr
ah

lu
n
g
 i
n
 d

er
 N

ac
h
t 

h
at

 e
s 

au
ch

 a
b
g
ek

ü
h
lt
 u

n
d
 e

s 
is

t 
ei

n
 t

ra
g
fä

h
ig

er
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
l 

en
ts

ta
n
d
en

. 
M

it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 v

er
lie

rt
 d

ie
se

r 
ra

sc
h
 a

n
 F

es
ti
g
ke

it
 u

n
d
 d

er
 S

ch
n
ee

 w
ir
d
 

re
ch

t 
n
as

s.
 I

n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
er

 S
ch

at
ts

ei
te

n
 l
ie

g
en

 n
o
ch

 ä
lt
er

e 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

p
ak

et
e 

au
f 

ka
n
ti
g
en

 
Fo

rm
en

 a
u
f,
 w

el
ch

e 
au

sg
el

ö
st

 w
er

d
en

 k
ö
n
n
en

.

W
et

te
r:

H
eu

te
 e

rw
ar

te
t 

d
en

 A
lp

in
is

te
n
 g

ro
ß
te

ils
 w

ie
d
er

 e
in

 s
tr

ah
le

n
d
 s

ch
ö
n
er

 B
er

g
ta

g
. 

A
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 

ve
rd

ec
ke

n
 e

in
ig

e 
W

o
lk

en
 d

en
 S

o
n
n
en

sc
h
ei

n
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
r 

in
 2

0
0
0
 m

 s
te

ig
t 

au
f 

+
1
 G

ra
d
 a

n
. 

D
er

 W
in

d
 h

at
 z

u
g
el

eg
t 

u
n
d
 w

eh
t 

le
b
h
af

t 
au

s 
N

o
rd

w
es

t.
 D

er
 S

am
st

ag
 g

es
ta

lt
et

 s
ic

h
 a

m
 V

o
rm

it
ta

g
 

n
o
ch

 f
re

u
n
d
lic

h
. 

A
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 w

er
d
en

 d
ie

 W
o
lk

en
 d

ic
h
te

r 
u
n
d
 v

er
ei

n
ze

lt
e 

R
eg

en
tr

o
p
fe

n
 s

in
d
 

m
ö
g
lic

h
.

Te
n
d
en

z:
Ta

g
es

g
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r!

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

G
ü
n
st

ig
e 

To
u
re

n
b
ed

in
g
u
n
g
en

!!
!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

en
 g

ü
n
st

ig
e 

To
u
re

n
b
ed

in
g
u
n
g
en

, 
d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

is
t 

g
er

in
g
. 

Im
 

Ta
g
es

ve
rl
au

f 
st

ei
g
t 

d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

au
f 

m
äß

ig
 a

n
. 

A
u
s 

d
en

 S
o
n
n
se

it
en

 s
in

d
 s

p
o
n
ta

n
e 

kl
ei

n
e 

b
is

 m
it
tl
er

e 
N

as
ss

ch
n
ee

la
w

in
en

 b
is

 a
u
f 
G

ru
n
d
 m

ö
g
lic

h
. 
B
es

o
n
d
er

s 
b
et

ro
ff
en

 s
in

d
 h

ö
h
er

 g
el

eg
en

e 
G

ra
s-

 u
n
d
 W

ie
se

n
h
än

g
e.

 D
ie

 H
au

p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 i

m
 T

o
u
re

n
b
er

ei
ch

 b
le

ib
en

 i
m

 k
am

m
n
ah

en
 

G
el

än
d
e 

so
w

ie
 in

 s
eh

r 
st

ei
le

n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 d

er
 E

xp
o
si

ti
o
n
 N

o
rd

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 2

0
0
0
 m

. 
H

ie
r 

kö
n
n
en

 b
ei

 g
ro

ß
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 n

o
ch

 S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 a
u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
M

it
 d

er
 A

u
ss

tr
ah

lu
n
g
 i

n
 d

er
 N

ac
h
t 

h
at

 e
s 

ab
g
ek

ü
h
lt
 u

n
d
 e

s 
is

t 
ei

n
 t

ra
g
fä

h
ig

er
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
l 

en
ts

ta
n
d
en

. 
M

it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 v

er
lie

rt
 d

ie
se

r 
ra

sc
h
 a

n
 F

es
ti
g
ke

it
 u

n
d
 d

er
 S

ch
n
ee

 w
ir
d
 

re
ch

t 
n
as

s.
 I

n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
er

 S
ch

at
ts

ei
te

n
 li

eg
en

 n
o
ch

 ä
lt
er

e 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

p
ak

et
e 

au
f 
ka

n
ti
g
en

 
Fo

rm
en

 a
u
f,
 w

el
ch

e 
au

sg
el

ö
st

 w
er

d
en

 k
ö
n
n
en

. 
G

es
te

rn
 w

u
rd

e 
ei

n
e 

A
u
sl

ö
su

n
g
 e

in
es

 S
ch

n
ee

b
re

tt
s 

re
g
is

tr
ie

rt
.

W
et

te
r:

H
eu

te
 z

ei
g
t 

si
ch

 v
o
n
 i
n
 d

er
 F

rü
h
 w

eg
 d

ie
 S

o
n
n
e.

 N
u
r 

in
 d

er
 O

b
er

st
ei

er
m

ar
k 

w
er

d
en

 d
ie

 W
o
lk

en
 

ra
sc

h
 

d
ic

h
te

r.
 

In
 

al
le

n
 

G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 
si

n
d
 

am
 

N
ac

h
m

it
ta

g
 

ku
rz

e 
S
ch

au
er

 
m

ö
g
lic

h
. 

D
ie

 
S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 l
ie

g
t 

b
ei

 2
0
0
0
 m

. 
E
s 

w
ir
d
 w

ie
d
er

 r
ec

h
t 

m
ild

, 
d
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i

n
 2

0
0
0
 m

 
st

ei
g
en

 a
u
f 

+
3
 G

ra
d
 a

n
. 

D
er

 W
in

d
 f

ri
sc

h
t 

au
f 

u
n
d
 w

eh
t 

le
b
h
af

t 
au

s 
W

es
t 

b
is

 N
o
rd

. 
M

o
rg

en
 w

ir
d
 

es
 n

ac
h
 A

u
fl 
ö
su

n
g
 d

er
 W

o
lk

en
 w

ie
d
er

 r
ec

h
t 

so
n
n
ig

, 
w

o
b
ei

 s
ic

h
 d

ie
 S

o
n
n
e 

in
 d

er
 O

b
er

st
ei

er
m

ar
k 

am
 l
än

g
st

en
 h

in
te

r 
W

o
lk

en
 v

er
st

ec
kt

.

Te
n
d
en

z:
Ta

g
es

g
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r!

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



116LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

G
ü
n
st

ig
e 

To
u
re

n
b
ed

in
g
u
n
g
en

!!
!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 
d
er

 
S
te

ie
rm

ar
k 

h
er

rs
ch

en
 
g
ü
n
st

ig
e 

To
u
re

n
b
ed

in
g
u
n
g
en

, 
d
ie

 
La

w
in

en
g
ef

ah
r 

is
t 

g
er

in
g
. 

Im
 

Ta
g
es

ve
rl
au

f 
st

ei
g
t 

d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

au
f 

m
äß

ig
 a

n
. 

A
u
s 

d
en

 S
o
n
n
se

it
en

 s
in

d
 s

p
o
n
ta

n
e 

kl
ei

n
e 

b
is

 m
it
tl
er

e 
N

as
ss

ch
n
ee

la
w

in
en

 b
is

 a
u
f 

G
ru

n
d
 m

ö
g
lic

h
. 

B
es

o
n
d
er

s 
b
et

ro
ff
en

 s
in

d
 h

ö
h
er

 g
el

eg
en

e 
G

ra
s-

 
u
n
d
 
W

ie
se

n
h
än

g
e.

 
D

ie
 
H

au
p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 
im

 
To

u
re

n
b
er

ei
ch

 
b
le

ib
en

 
im

 
ka

m
m

n
ah

en
 

G
el

än
d
e 

so
w

ie
 i
n
 s

eh
r 

st
ei

le
n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 d

er
 E

xp
o
si

ti
o
n
 N

o
rd

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 2

0
0
0
 m

. 
H

ie
r 

kö
n
n
en

 b
ei

 g
ro

ß
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 n

o
ch

 S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 a
u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 
d
er

 
N

ac
h
t 

ko
n
n
te

 
d
ie

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 

n
ic

h
t 

an
 

Fe
st

ig
ke

it
 

g
ew

in
n
en

, 
W

o
lk

en
 

ve
rh

in
d
er

te
n
 

d
ie

 
A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
. 

N
u
r 

in
 
d
en

 
H

o
ch

la
g
en

 
h
at

 
si

ch
 
te

m
p
er

at
u
rb

ed
in

g
t 

ei
n
 
te

ilw
ei

se
 
tr

ag
en

d
er

 
H

ar
sc

h
d
ec

ke
l 

g
eb

ild
et

. 
M

it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 v

er
lie

rt
 d

ie
se

r 
ra

sc
h
 a

n
 F

es
ti
g
ke

it
 u

n
d
 d

er
 

S
ch

n
ee

 w
ir
d
 r

ec
h
t 

n
as

s.
 I

n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
er

 S
ch

at
ts

ei
te

n
 l
ie

g
en

 n
o
ch

 ä
lt
er

e 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

p
ak

et
e 

au
f 
ka

n
ti
g
en

 F
o
rm

en
 a

u
f,
 w

el
ch

e 
au

sg
el

ö
st

 w
er

d
en

 k
ö
n
n
en

. 
D

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 is

t 
an

 d
en

 S
o
n
n
se

it
en

 
sc

h
o
n
 d

u
rc

h
fe

u
ch

te
t.

W
et

te
r:

R
es

tw
o
lk

en
 
ve

rd
ec

ke
n
 
h
eu

te
 
V
o
rm

it
ta

g
 
d
ie

 
S
o
n
n
e.

 
E
in

ig
e 

ku
rz

e 
S
ch

au
er

 
si

n
d
 
n
o
ch

 
m

ö
g
lic

h
. 

W
äh

re
n
d
 d

es
 T

ag
es

 s
et

zt
 s

ic
h
 d

ie
 S

o
n
n
e 

vo
n
 N

o
rd

o
st

en
 b

eg
in

n
en

d
 m

eh
r 

u
n
d
 m

eh
r 

d
u
rc

h
. 

E
s 

w
ir
d
 

ei
n
 f
re

u
n
d
lic

h
er

 N
ac

h
m

it
ta

g
. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 m

 s
te

ig
en

 a
u
f 
+

4
 G

ra
d
 a

n
. 
D

er
 W

in
d
 w

eh
t 

m
äß

ig
 b

is
 l
eb

h
af

t 
au

s 
W

es
t 

b
is

 N
o
rd

. 
M

o
rg

en
 w

ir
d
 e

in
 T

ra
u
m

b
er

g
ta

g
 n

u
r 

w
en

ig
e 

W
o
lk

en
 w

er
d
en

 
am

 H
im

m
el

 z
u
 s

eh
en

 s
ei

n
.

Te
n
d
en

z:
Ta

g
es

g
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r!

 D
as

 T
ea

m
 d

es
 L

aw
in

en
w

ar
n
d
ie

n
st

es
 w

ü
n
sc

h
t 

ei
n
 f
ro

h
es

 O
st

er
fe

st
.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

G
ü
n
st

ig
e 

To
u
re

n
b
ed

in
g
u
n
g
en

!!
!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

en
 g

ü
n
st

ig
e 

To
u
re

n
b
ed

in
g
u
n
g
en

, 
d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

is
t 

an
fa

n
g
s 

g
er

in
g
, 

st
ei

g
t 

ab
er

 i
m

 T
ag

es
ve

rl
au

f 
au

f 
m

äß
ig

 a
n
. 

A
u
s 

d
en

 S
o
n
n
se

it
en

 s
in

d
 s

p
o
n
ta

n
e 

kl
ei

n
e 

b
is

 m
it
tl
er

e 
N

as
ss

ch
n
ee

la
w

in
en

 
b
is

 
au

f 
G

ru
n
d
 
m

ö
g
lic

h
. 

B
es

o
n
d
er

s 
b
et

ro
ff
en

 
si

n
d
 
h
ö
h
er

 
g
el

eg
en

e 
G

ra
s-

 
u
n
d
 
W

ie
se

n
h
än

g
e.

 
D

ie
 
H

au
p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 
fü

r 
S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 
im

 
To

u
re

n
b
er

ei
ch

 
b
le

ib
en

 
im

 
ka

m
m

n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 i
n
 s

eh
r 

st
ei

le
n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 d

er
 E

xp
o
si

ti
o
n
 N

o
rd

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 

et
w

a 
2
0
0
0
 m

. 
H

ie
r 

is
t 

ei
n
e 

A
u
sl

ö
su

n
g
 b

ei
 g

ro
ß
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 m

ö
g
lic

h
.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
W

äh
re

n
d
 d

er
 N

ac
h
t 

h
at

 e
s 

m
ei

st
 a

u
ss

tr
ah

le
n
 k

ö
n
n
en

, 
d
am

it
 h

at
 s

ic
h
 e

in
 t

ei
lw

ei
se

 t
ra

g
en

d
er

 
H

ar
sc

h
d
ec

ke
l g

eb
ild

et
. 
M

it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 v

er
lie

rt
 d

ie
se

r 
ab

er
 r

as
ch

 a
n
 F

es
ti
g
ke

it
 u

n
d
 d

er
 

S
ch

n
ee

 w
ir
d
 r

ec
h
t 

n
as

s.
 I

n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
er

 S
ch

at
ts

ei
te

n
 l
ie

g
en

 n
o
ch

 ä
lt
er

e 
Tr

ie
b
sc

h
n
ee

p
ak

et
e 

au
f 
ka

n
ti
g
en

 F
o
rm

en
 a

u
f,
 w

el
ch

e 
au

sg
el

ö
st

 w
er

d
en

 k
ö
n
n
en

. 
D

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 is

t 
an

 d
en

 S
o
n
n
se

it
en

 
b
is

 z
u
m

 G
ru

n
d
 d

u
rc

h
fe

u
ch

te
t.

W
et

te
r:

D
er

 O
st

al
p
en

ra
u
m

 b
efi

 n
d
et

 s
ic

h
 i

n
 e

in
er

 H
o
ch

d
ru

ck
ra

n
d
la

g
e,

 d
ie

 H
ö
h
en

st
rö

m
u
n
g
 k

o
m

m
t 

au
s 

N
o
rd

w
es

t.
 E

s 
h
er

rs
ch

t 
h
eu

te
 s

eh
r 

g
ü
n
st

ig
es

 B
er

g
w

et
te

r 
m

it
 r

ei
ch

lic
h
 S

o
n
n
en

sc
h
ei

n
. 

E
in

ze
ln

e 
Q

u
el

lw
o
lk

en
 b

ild
en

 s
ic

h
 b

ev
o
rz

u
g
t 

in
 d

en
 s

ü
d
lic

h
er

en
 G

eb
ir
g
sr

eg
io

n
en

, 
im

 N
o
rd

o
st

en
 k

ö
n
n
en

 a
m

 
sp

ät
er

en
 N

ac
h
m

it
ta

g
 h

o
h
e 

W
o
lk

en
fe

ld
er

 d
u
rc

h
zi

eh
en

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 m

 s
te

ig
en

 v
o
n
 0

 
G

ra
d
 a

u
f 

3
 G

ra
d
 a

n
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

b
ei

 m
äß

ig
er

 S
tä

rk
e 

au
s 

W
es

t 
b
is

 N
o
rd

w
es

t,
 v

o
m

 H
o
ch

sc
h
w

ab
 

o
st

w
är

ts
 a

b
 N

ac
h
m

it
ta

g
 m

it
 B

ö
en

 b
is

 z
u
 6

0
 k

m
/h

. 
A
u
ch

 m
o
rg

en
 u

n
d
 i

n
 d

en
 k

o
m

m
en

d
en

 T
ag

en
 

än
d
er

t 
si

ch
 w

en
ig

 a
m

 d
er

ze
it
ig

en
 W

et
te

rg
es

ch
eh

en
.

Te
n
d
en

z:
Ta

g
es

g
an

g
 
d
er

 
La

w
in

en
g
ef

ah
r!

 
D

as
 
Te

am
 
d
es

 
La

w
in

en
w

ar
n
d
ie

n
st

es
 
w

ü
n
sc

h
t 

n
o
ch

 
ei

n
 
fr

o
h
es

 
O

st
er

fe
st

.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r



117LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

A
m

 V
o
rm

it
ta

g
 g

ü
n
st

ig
e 

To
u
re

n
b
ed

in
g
u
n
g
en

 –
 A

n
st

ie
g
 d

er
 G

ru
n
d
la

w
in

en
g
ef

ah
r!

!!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

en
 g

ü
n
st

ig
e 

To
u
re

n
b
ed

in
g
u
n
g
en

, 
d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

is
t 

am
 V

o
rm

it
ta

g
 

g
er

in
g
. 

Im
 T

ag
es

ve
rl
au

f 
st

ei
g
t 

d
ie

se
 j

ed
o
ch

 a
u
f 

m
äß

ig
 a

n
. 

A
u
s 

d
en

 S
o
n
n
se

it
en

 s
in

d
 s

p
o
n
ta

n
e 

kl
ei

n
e 

b
is

 m
it
tl
er

e 
N

as
ss

ch
n
ee

la
w

in
en

 b
is

 a
u
f 

G
ru

n
d
 m

ö
g
lic

h
. 

B
es

o
n
d
er

s 
b
et

ro
ff
en

 s
in

d
 h

ö
h
er

 
g
el

eg
en

e 
G

ra
s-

 u
n
d
 W

ie
se

n
h
än

g
e.

 M
it
 d

er
 E

rw
är

m
u
n
g
 s

te
ig

t 
au

ch
 d

ie
 A

b
g
an

g
sb

er
ei

ts
ch

af
t 

vo
n
 

G
ru

n
d
la

w
in

en
 a

n
. 

D
ie

 H
au

p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 i

m
 T

o
u
re

n
b
er

ei
ch

 b
le

ib
en

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 2

4
0
0
 m

 i
m

 
ka

m
m

n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 in

 e
xt

re
m

 s
te

ile
n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 d

er
 E

xp
o
si

ti
o
n
 N

o
rd

. 
H

ie
r 

kö
n
n
en

 
b
ei

 g
ro

ß
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 n

o
ch

 S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 a
u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 d
er

 N
ac

h
t 

ko
n
n
te

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 a

n
 F

es
ti
g
ke

it
 z

u
le

g
en

. 
A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

h
at

 s
ic

h
 e

in
 

tr
ag

en
d
er

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l 

g
eb

ild
et

. 
M

it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 v

er
lie

rt
 d

ie
se

r 
ra

sc
h
 a

n
 F

es
ti
g
ke

it
 

u
n
d
 d

er
 S

ch
n
ee

 w
ir
d
 r

ec
h
t 

n
as

s.
 D

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 i
st

 i
m

 S
ü
d
se

kt
o
r 

u
n
te

rh
al

b
 d

es
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
ls

 
sc

h
o
n
 
d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t 

o
d
er

 
au

ch
 
fa

u
l.
 
A
n
 
d
en

 
S
o
n
n
se

it
en

 
g
eh

en
 
Fi

sc
h
m

äu
le

r 
au

f 
u
n
d
 
st

el
le

n
 

G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
 d

ar
.

W
et

te
r:

A
m

 
R
an

d
e 

ei
n
es

 
H

o
ch

d
ru

ck
sy

st
em

s,
 

w
el

ch
es

 
in

 
d
en

 
ko

m
m

en
d
en

 
Ta

g
en

 
w

et
te

rb
es

ti
m

m
en

d
 

se
in

 w
ir
d
, 

zi
eh

en
 m

it
 e

in
er

 n
o
rd

w
es

tl
ic

h
en

 H
ö
h
en

st
rö

m
u
n
g
 e

in
ig

e 
W

o
lk

en
 ü

b
er

 d
ie

 S
te

ie
rm

ar
k.

 
G

ro
ß
te

ils
 s

ch
ei

n
t 

ab
er

 d
o
ch

 d
ie

 S
o
n
n
e,

 n
u
r 

am
 N

ac
h
m

it
ta

g
 w

er
d
en

 d
ie

 W
o
lk

en
 e

tw
as

 d
ic

h
te

r.
 E

s 
w

ir
d
 r

ec
h
t 

m
ild

 i
n
 2

0
0
0
 m

, 
d
ie

 T
em

p
er

at
u
r 

er
re

ic
h
t 

+
5
 G

ra
d
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

sc
h
w

ac
h
 b

is
 m

äß
ig

 
au

s 
N

o
rd

w
es

t.
 M

o
rg

en
 s

et
zt

 s
ic

h
 d

er
 H

o
ch

d
ru

ck
ei

n
fl 
u
ss

 d
u
rc

h
 u

n
d
 e

s 
w

ir
d
 s

o
n
n
ig

 u
n
d
 m

ild
. 

A
m

 
V
o
rm

it
ta

g
 g

ib
t 

es
 t

o
lle

 T
o
u
re

n
b
ed

in
g
u
n
g
en

!!
!

Te
n
d
en

z:
Ta

g
es

g
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r!

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

Ta
g
es

g
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

–
 A

n
st

ie
g
 d

er
 G

ru
n
d
la

w
in

en
g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

en
 g

ü
n
st

ig
e 

To
u
re

n
b
ed

in
g
u
n
g
en

, 
d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

is
t 

am
 V

o
rm

it
ta

g
 

g
er

in
g
. 

Im
 T

ag
es

ve
rl
au

f 
st

ei
g
t 

d
ie

se
 j

ed
o
ch

 a
u
f 

m
äß

ig
 a

n
. 

A
u
s 

d
en

 S
o
n
n
se

it
en

 s
in

d
 s

p
o
n
ta

n
e 

kl
ei

n
e 

b
is

 m
it
tl
er

e 
N

as
ss

ch
n
ee

la
w

in
en

 b
is

 a
u
f 

G
ru

n
d
 m

ö
g
lic

h
. 

B
es

o
n
d
er

s 
b
et

ro
ff
en

 s
in

d
 h

ö
h
er

 
g
el

eg
en

e 
G

ra
s-

 u
n
d
 W

ie
se

n
h
än

g
e.

 M
it
 d

er
 E

rw
är

m
u
n
g
 s

te
ig

t 
au

ch
 d

ie
 A

b
g
an

g
sb

er
ei

ts
ch

af
t 

vo
n
 

G
ru

n
d
la

w
in

en
 a

n
. 

D
ie

 H
au

p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 i

m
 T

o
u
re

n
b
er

ei
ch

 b
le

ib
en

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 2

4
0
0
 m

 i
m

 
ka

m
m

n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 in

 e
xt

re
m

 s
te

ile
n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 d

er
 E

xp
o
si

ti
o
n
 N

o
rd

. 
H

ie
r 

kö
n
n
en

 
b
ei

 g
ro

ß
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 n

o
ch

 S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 a
u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 d
er

 N
ac

h
t 

ko
n
n
te

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 w

ie
d
er

 a
n
 F

es
ti
g
ke

it
 g

ew
in

n
en

. 
A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

h
at

 
si

ch
 e

in
 t

ra
g
en

d
er

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l 

g
eb

ild
et

. 
M

it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 v

er
lie

rt
 d

ie
se

r 
ra

sc
h
 a

n
 

Fe
st

ig
ke

it
 u

n
d
 d

er
 S

ch
n
ee

 w
ir
d
 r

ec
h
t 

n
as

s.
 D

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 i

st
 i

m
 S

ü
d
se

kt
o
r 

u
n
te

rh
al

b
 d

es
 

H
ar

sc
h
d
ec

ke
ls

 s
ch

o
n
 d

u
rc

h
fe

u
ch

te
t 

o
d
er

 a
u
ch

 f
au

l.
 A

n
 d

en
 S

o
n
n
se

it
en

 g
eh

en
 F

is
ch

m
äu

le
r 

au
f 
u
n
d
 

st
el

le
n
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 d

ar
.

W
et

te
r:

H
o
ch

 
„P

eg
g
y“

 
b
es

ti
m

m
t 

d
as

 
W

et
te

r 
in

 
d
en

 
st

ei
ri
sc

h
en

 
B
er

g
en

. 
A
m

 
V
o
rm

it
ta

g
 

w
eh

t 
vo

m
 

H
o
ch

sc
h
w

ab
 b

is
 z

u
m

 W
ec

h
se

l 
n
o
ch

 l
eb

h
af

te
r 

b
is

 s
tü

rm
is

ch
er

 N
o
rd

w
es

tw
in

d
. 

A
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 l
äs

st
 

d
ie

se
r 

n
ac

h
. 

D
az

u
 s

tr
ah

lt
 g

an
zt

ag
s 

d
ie

 S
o
n
n
e,

 e
in

 p
aa

r 
h
o
h
e 

W
o
lk

en
fe

ld
er

 s
tr

ei
fe

n
 d

en
 O

st
en

. 
D

ie
 n

ac
h
m

it
tä

g
lic

h
en

 Q
u
el

lw
o
lk

en
 h

ab
en

 h
o
h
e 

B
as

en
 u

n
d
 b

le
ib

en
 k

le
in

. 
E
s 

w
ir
d
 w

ie
d
er

h
o
lt
 s

eh
r 

m
ild

, 
in

 2
0
0
0
 m

 s
te

ig
en

 d
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 v

o
n
 a

n
fa

n
g
s 

+
1
 G

ra
d
 a

u
f 

+
6
 G

ra
d
 i

m
 B

er
ei

ch
 d

er
 

K
o
ra

lp
e 

u
n
d
 +

8
 G

ra
d
 im

 T
o
te

n
 G

eb
ir
g
e.

 M
o
rg

en
 w

ie
d
er

h
o
lt
 s

tr
ah

le
n
d
 s

o
n
n
ig

 m
it
 w

ei
te

r 
st

ei
g
en

d
en

 
Te

m
p
er

at
u
re

n
. 

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 k
o
m

m
t 

S
ü
d
fö

h
n
 a

u
f.

Te
n
d
en

z:
Ta

g
es

g
an

g
 
d
er

 
La

w
in

en
g
ef

ah
r!

 
To

u
re

n
 
so

llt
en

 
au

fg
ru

n
d
 
d
er

 
W

är
m

e 
se

h
r 

fr
ü
h
 
b
eg

o
n
n
en

 
u
n
d
 

b
ee

n
d
et

 w
er

d
en

.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



118LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

Ta
g
es

g
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.
 A

n
st

ie
g
 d

er
 G

ru
n
d
la

w
in

en
g
ef

ah
r 

au
s 

al
le

n
 E

xp
o
si

ti
o
n
en

!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
is

t 
d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

am
 M

o
rg

en
 g

er
in

g
. 

M
it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 u

n
d
 

d
en

 
m

ild
en

 
Te

m
p
er

at
u
re

n
 
st

ei
g
t 

si
e 

im
 
Ta

g
es

ve
rl
au

f 
au

f 
m

äß
ig

, 
st

el
le

n
w

ei
se

 
so

g
ar

 
au

ch
 
au

f 
er

h
eb

lic
h
 a

n
. 

B
es

o
n
d
er

s 
b
et

ro
ff
en

 s
in

d
 s

o
n
n
en

b
es

ch
ie

n
en

e 
H

än
g
e 

d
er

 m
it
tl
er

en
 u

n
d
 h

o
h
en

 L
ag

en
 

d
er

 
N

ie
d
er

en
 
Ta

u
er

n
. 

Fe
u
ch

ts
ch

n
ee

la
w

in
en

 
kö

n
n
en

 
ex

p
o
n
ie

rt
e 

V
er

ke
h
rs

w
eg

e 
z.

B
. 

Fo
rs

tr
aß

en
 

er
re

ic
h
en

. D
ie

 H
au

p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 im

 T
o
u
re

n
b
er

ei
ch

 b
le

ib
en

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 2

4
0
0
 m

 im
 k

am
m

n
ah

en
 

G
el

än
d
e 

so
w

ie
 i
n
 e

xt
re

m
 s

te
ile

n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 d

er
 E

xp
o
si

ti
o
n
 N

o
rd

. 
H

ie
r 

kö
n
n
en

 b
ei

 g
ro

ß
er

 
Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 n

o
ch

 S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 a
u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 d
er

 N
ac

h
t 

ko
n
n
te

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 w

ie
d
er

 a
n
 F

es
ti
g
ke

it
 g

ew
in

n
en

. 
A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

h
at

 
si

ch
 z

u
m

 T
ei

l e
in

 t
ra

g
en

d
er

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l g

eb
ild

et
. 
M

it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 v

er
lie

rt
 d

ie
se

r 
ra

sc
h
 

an
 F

es
ti
g
ke

it
 u

n
d
 d

er
 S

ch
n
ee

 w
ir
d
 r

ec
h
t 

n
as

s.
 D

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 i

st
 i

m
 S

ü
d
se

kt
o
r 

u
n
te

rh
al

b
 d

es
 

H
ar

sc
h
d
ec

ke
ls

 s
ch

o
n
 d

u
rc

h
fe

u
ch

te
t 

o
d
er

 a
u
ch

 f
au

l.
 M

it
 d

en
 m

ild
en

 T
em

p
er

at
u
re

n
 s

ch
re

it
et

 n
u
n
 

d
ie

 D
u
rc

h
fe

u
ch

tu
n
g
 d

er
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 a

u
ch

 i
n
 d

en
 ü

b
ri
g
en

 E
xp

o
si

ti
o
n
en

 v
o
ra

n
. 

A
n
 d

en
 S

o
n
n
se

it
en

 
g
eh

en
 F

is
ch

m
äu

le
r 

au
f 
u
n
d
 s

te
lle

n
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 d

ar
.

W
et

te
r:

H
o
ch

 „
Pe

g
g
y“

 b
es

ti
m

m
t 

w
ei

te
rh

in
 d

as
 W

et
te

r 
in

 d
en

 s
te

ir
is

ch
en

 B
er

g
en

. 
E
s 

is
t 

w
o
lk

en
ar

m
 u

n
d
 d

ie
 

Te
m

p
er

at
u
re

n
 s

te
ig

en
 i
n
 a

lle
n
 N

iv
ea

u
s 

w
ei

te
r 

an
. 

D
ie

 H
au

fe
n
w

o
lk

en
 a

m
 N

ac
h
m

it
ta

g
 b

le
ib

en
 k

le
in

. 
D

er
 W

in
d
 d

re
h
t 

au
f 

S
ü
d
o
st

 b
is

 S
ü
d
, 

n
ö
rd

lic
h
 d

er
 N

ie
d
er

en
 T

au
er

n
 s

o
w

ie
 i

n
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 w
ir
d
 

es
 a

m
 N

ac
h
m

it
ta

g
 f

ö
h
n
ig

. 
In

 2
0
0
0
 m

 e
rr

ei
ch

en
 d

ie
 M

it
ta

g
st

em
p
er

at
u
re

n
 i
m

 W
es

te
n
 b

er
ei

ts
 +

1
2
 

G
ra

d
, 

R
ic

h
tu

n
g
 O

st
en

 l
ie

g
en

 s
ie

 b
ei

 +
8
 G

ra
d
. 

D
ie

 F
ro

st
g
re

n
ze

 k
le

tt
er

t 
d
eu

tl
ic

h
 ü

b
er

 d
ie

 h
ö
ch

st
en

 
st

ei
ri
sc

h
en

 G
ip

fe
l.
 A

u
ch

 m
o
rg

en
 F

re
it
ag

 h
er

rl
ic

h
 s

o
n
n
ig

 u
n
d
 u

n
g
ew

ö
h
n
lic

h
 w

ar
m

. 
D

er
 S

ü
d
w

in
d
 le

g
t 

n
o
ch

 e
in

 S
ch

äu
fe

rl
 z

u
.

Te
n
d
en

z:
Ta

g
es

g
an

g
 
d
er

 
La

w
in

en
g
ef

ah
r!

 
To

u
re

n
 
so

llt
en

 
au

fg
ru

n
d
 
d
er

 
W

är
m

e 
se

h
r 

fr
ü
h
 
b
eg

o
n
n
en

 
u
n
d
 

re
ch

tz
ei

ti
g
 b

ee
n
d
et

 w
er

d
en

.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

Ta
g
es

g
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.
 S

te
lle

n
w

ei
se

 G
ef

ah
r 

vo
n
 G

ru
n
d
la

w
in

en
.

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
is

t 
d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

am
 M

o
rg

en
 g

er
in

g
. 

M
it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 u

n
d
 d

en
 

m
ild

en
 T

em
p
er

at
u
re

n
 s

te
ig

t 
si

e 
im

 T
ag

es
ve

rl
au

f 
au

f 
m

äß
ig

, 
re

g
io

n
al

 s
o
g
ar

 a
u
ch

 a
u
f 

er
h
eb

lic
h
 a

n
. 

B
es

o
n
d
er

s 
b
et

ro
ff
en

 s
in

d
 s

o
n
n
en

b
es

ch
ie

n
en

e 
H

än
g
e 

d
er

 m
it
tl
er

en
 u

n
d
 h

o
h
en

 L
ag

en
 d

er
 N

ie
d
er

n
 

Ta
u
er

n
. 

Fe
u
ch

ts
ch

n
ee

la
w

in
en

 
kö

n
n
en

 
ex

p
o
n
ie

rt
e 

V
er

ke
h
rs

w
eg

e 
z.

B
. 

Fo
rs

ts
tr

aß
en

 
er

re
ic

h
en

 
. 

D
ie

 H
au

p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 i

m
 T

o
u
re

n
b
er

ei
ch

 b
le

ib
en

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 e

tw
a 

2
4
0
0
 m

 i
m

 k
am

m
n
ah

en
 

G
el

än
d
e 

so
w

ie
 i
n
 e

xt
re

m
 s

te
ile

n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 d

er
 E

xp
o
si

ti
o
n
 N

o
rd

. 
H

ie
r 

kö
n
n
en

 b
ei

 g
ro

ß
er

 
Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 n

o
ch

 S
ch

n
ee

b
re

tt
er

 a
u
sg

el
ö
st

 w
er

d
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 d
er

 N
ac

h
t 
ko

n
n
te

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 z

u
m

 T
ei

l w
ie

d
er

 a
n
 F

es
ti
g
ke

it
 g

ew
in

n
en

. A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

h
at

 s
ic

h
 v

o
rü

b
er

g
eh

en
d
 e

in
 t

ra
g
en

d
er

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l 
g
eb

ild
et

. 
M

it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 v

er
lie

rt
 

d
ie

se
r 

sc
h
n
el

l a
n
 F

es
ti
g
ke

it
 u

n
d
 d

er
 S

ch
n
ee

 w
ir
d
 n

as
s.

 D
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 is

t 
im

 S
ü
d
se

kt
o
r 

u
n
te

rh
al

b
 

d
es

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
ls

 d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t 

o
d
er

 a
u
ch

 f
au

l.
 A

b
er

 a
u
ch

 i
n
 d

en
 ü

b
ri
g
en

 E
xp

o
si

ti
o
n
en

 s
ch

re
it
et

 
d
ie

 D
u
rc

h
fe

u
ch

tu
n
g
 d

er
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 w

ei
te

r 
vo

ra
n
. 
A
n
 d

en
 S

o
n
n
se

it
en

 g
eh

en
 F

is
ch

m
äu

le
r 

au
f 
u
n
d
 

st
el

le
n
 G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 d

ar
.

W
et

te
r:

D
er

 
n
äc

h
st

e 
tr

au
m

h
af

te
 
Fr

ü
h
lin

g
st

ag
 
w

ir
d
 
ei

n
g
el

äu
te

t.
 
H

o
h
er

 
Lu

ft
d
ru

ck
 
so

rg
t 

w
ie

d
er

h
o
lt
 
fü

r 
b
es

te
s 

B
er

g
w

et
te

r.
 A

m
 N

ac
h
m

it
ta

g
 s

te
ig

en
 i

m
 B

er
ei

ch
 d

er
 G

u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 e

in
 p

aa
r 

H
au

fe
n
w

o
lk

en
 a

u
f.
 S

o
n
st

 i
st

 e
s 

h
ei

te
r,
 o

ft
 s

o
g
ar

 w
o
lk

en
lo

s 
m

it
 g

u
te

r 
Fe

rn
si

ch
t.

 D
er

 S
ü
d
w

in
d
 l
eg

t 
zu

 u
n
d
 e

rr
ei

ch
t 

am
 N

ac
h
m

it
ta

g
 i
n
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 s
ch

o
n
 S

p
it
ze

n
 u

m
 7

0
 k

m
/h

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 

er
in

n
er

n
 f
as

t 
sc

h
o
n
 a

n
 d

en
 S

o
m

m
er

, 
in

 2
0
0
0
 m

 s
in

d
 im

 W
es

te
n
 H

ö
ch

st
te

m
p
er

at
u
re

n
 b

is
 +

1
2
 G

ra
d
 

zu
 e

rw
ar

te
n
, 

R
ic

h
tu

n
g
 O

st
en

 s
in

d
 e

s 
+

9
 G

ra
d
. 

M
o
rg

en
 k

ei
n
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
.

Te
n
d
en

z:
Ta

g
es

g
an

g
 
d
er

 
La

w
in

en
g
ef

ah
r!

 
To

u
re

n
 
so

llt
en

 
au

fg
ru

n
d
 
d
er

 
W

är
m

e 
se

h
r 

fr
ü
h
 
b
eg

o
n
n
en

 
u
n
d
 

b
ee

n
d
et

 w
er

d
en

.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



119LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

Ta
g
es

g
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.
 N

o
rd

se
it
ig

 z
u
n
eh

m
en

d
e 

G
ef

ah
r 

vo
n
 G

ru
n
d
la

w
in

en
.

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
is

t 
d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

am
 M

o
rg

en
 g

er
in

g
. 

M
it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 u

n
d
 

d
en

 m
ild

en
 T

em
p
er

at
u
re

n
 s

te
ig

t 
si

e 
im

 T
ag

es
ve

rl
au

f 
au

f 
m

äß
ig

 a
n
. 

B
es

o
n
d
er

s 
b
et

ro
ff
en

 s
in

d
 

so
n
n
en

b
es

ch
ie

n
en

e 
H

än
g
e 

d
er

 m
it
tl
er

en
 u

n
d
 h

o
h
en

 L
ag

en
 d

er
 N

ie
d
er

en
 T
au

er
n
. F

eu
ch

ts
ch

n
ee

la
w

in
en

 
kö

n
n
en

 
ex

p
o
n
ie

rt
e 

V
er

ke
h
rs

w
eg

e 
z.

B
. 

Fo
rs

ts
tr

aß
en

 
er

re
ic

h
en

. 
D

ie
 

H
au

p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 

im
 

To
u
re

n
b
er

ei
ch

 b
le

ib
en

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 e

tw
a 

2
4
0
0
 m

 im
 k

am
m

n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 in

 e
xt

re
m

 s
te

ile
n
 

R
in

n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 d

er
 E

xp
o
si

ti
o
n
 N

o
rd

. 
H

ie
r 

is
t 

ve
re

in
ze

lt
 b

ei
 g

ro
ß
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 n

o
ch

 e
in

e 
S
ch

n
ee

b
re

tt
au

sl
ö
su

n
g
 m

ö
g
lic

h
.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 d
er

 N
ac

h
t 
ko

n
n
te

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 z

u
m

 T
ei

l w
ie

d
er

 a
n
 F

es
ti
g
ke

it
 g

ew
in

n
en

. A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

h
at

 s
ic

h
 v

o
rü

b
er

g
eh

en
d
 e

in
 t

ra
g
en

d
er

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l 
g
eb

ild
et

. 
M

it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 v

er
lie

rt
 

d
ie

se
r 

je
d
o
ch

 r
as

ch
 a

n
 F

es
ti
g
ke

it
 u

n
d
 d

er
 S

ch
n
ee

 w
ir
d
 n

as
s.

 D
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 i

st
 i

m
 S

ü
d
se

kt
o
r 

u
n
te

rh
al

b
 d

es
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
ls

 d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t 

o
d
er

 a
u
ch

 f
au

l.
 A

b
er

 a
u
ch

 in
 d

en
 ü

b
ri
g
en

 E
xp

o
si

ti
o
n
en

 
sc

h
re

it
et

 d
ie

 D
u
rc

h
fe

u
ch

tu
n
g
 d

er
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 w

ei
te

r 
vo

ra
n
. 
A
n
 d

en
 S

o
n
n
se

it
en

 g
eh

en
 F

is
ch

m
äu

le
r 

au
f 
u
n
d
 k

ö
n
n
en

 G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
 d

ar
st

el
le

n
.

W
et

te
r:

W
ie

d
er

u
m

 s
te

llt
 s

ic
h
 e

in
 B

er
g
ta

g
 m

it
 f

rü
h
so

m
m

er
lic

h
en

 T
em

p
er

at
u
re

n
 e

in
. 

A
m

 V
o
rm

it
ta

g
 i

st
 e

s 
m

ei
st

 w
o
lk

en
lo

s,
 e

rs
t 

am
 N

ac
h
m

it
ta

g
 b

ild
en

 s
ic

h
 e

in
ig

e 
h
ar

m
lo

se
 Q

u
el

lw
o
lk

en
. 

D
ie

 t
ro

ck
en

e 
Lu

ft
 

so
rg

t 
au

ß
er

d
em

 f
ü
r 

au
sg

ez
ei

ch
n
et

e 
Fe

rn
si

ch
t.

 D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
en

 a
m

 M
o
rg

en
 b

ei
 

5
 G

ra
d
, 
ta

g
sü

b
er

 w
er

d
en

 b
is

 z
u
 1

0
 G

ra
d
 e

rr
ei

ch
t.

 D
er

 W
in

d
 k

o
m

m
t 
au

s 
S
ü
d
o
st

, 
sp

ät
er

 a
u
s 

N
o
rd

o
st

 
u
n
d
 i
st

 s
ch

w
ac

h
 b

is
 l
eb

h
af

t.
 M

o
rg

en
 ä

n
d
er

t 
si

ch
 w

en
ig

 a
m

 s
ta

b
ile

n
 H

o
ch

d
ru

ck
w

et
te

r,
 s

o
 w

ar
m

 w
ie

 
g
es

te
rn

 u
n
d
 h

eu
te

 w
ir
d
 e

s 
al

le
rd

in
g
s 

n
ic

h
t 

m
eh

r.

Te
n
d
en

z:
Ta

g
es

g
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r!

 T
o
u
re

n
 s

o
llt

en
 r

ec
h
tz

ei
ti
g
 a

b
g
es

ch
lo

ss
en

 w
er

d
en

.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r

S
ch

la
g
ze

ile
:

Ta
g
es

g
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.
 N

o
rd

se
it
ig

 z
u
n
eh

m
en

d
e 

G
ef

ah
r 

vo
n
 G

ru
n
d
la

w
in

en
.

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
is

t 
d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

am
 M

o
rg

en
 g

er
in

g
. 

M
it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 u

n
d
 

d
en

 m
ild

en
 T

em
p
er

at
u
re

n
 s

te
ig

t 
si

e 
im

 T
ag

es
ve

rl
au

f 
au

f 
m

äß
ig

 a
n
. 

B
es

o
n
d
er

s 
b
et

ro
ff
en

 s
in

d
 

so
n
n
en

b
es

ch
ie

n
en

e 
H

än
g
e 

d
er

 m
it
tl
er

en
 u

n
d
 h

o
h
en

 L
ag

en
 d

er
 N

ie
d
er

en
 T
au

er
n
. F

eu
ch

ts
ch

n
ee

la
w

in
en

 
kö

n
n
en

 
ex

p
o
n
ie

rt
e 

V
er

ke
h
rs

w
eg

e 
z.

B
. 

Fo
rs

tr
aß

en
 

er
re

ic
h
en

. 
D

ie
 

H
au

p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 

im
 

To
u
re

n
b
er

ei
ch

 b
le

ib
en

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 e

tw
a 

2
4
0
0
 m

 im
 k

am
m

n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 in

 e
xt

re
m

 s
te

ile
n
 

R
in

n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 d

er
 E

xp
o
si

ti
o
n
 N

o
rd

. 
H

ie
r 

is
t 

ve
re

in
ze

lt
 b

ei
 g

ro
ß
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 n

o
ch

 e
in

e 
S
ch

n
ee

b
re

tt
au

sl
ö
su

n
g
 m

ö
g
lic

h
.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 d
er

 N
ac

h
t 

ko
n
n
te

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 z

u
m

 T
ei

l w
ie

d
er

 a
n
 F

es
ti
g
ke

it
 z

u
le

g
en

. 
A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

h
at

 s
ic

h
 v

o
rü

b
er

g
eh

en
d
 e

in
 t

ra
g
en

d
er

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l 
g
eb

ild
et

. 
M

it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 v

er
lie

rt
 

d
ie

se
r 

je
d
o
ch

 r
as

ch
 a

n
 F

es
ti
g
ke

it
 u

n
d
 d

er
 S

ch
n
ee

 w
ir
d
 n

as
s.

 D
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 i

st
 i

m
 S

ü
d
se

kt
o
r 

u
n
te

rh
al

b
 d

es
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
ls

 d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t 

o
d
er

 a
u
ch

 f
au

l.
 A

b
er

 a
u
ch

 in
 d

en
 ü

b
ri
g
en

 E
xp

o
si

ti
o
n
en

 
sc

h
re

it
et

 d
ie

 D
u
rc

h
fe

u
ch

tu
n
g
 d

er
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 w

ei
te

r 
vo

ra
n
. 
A
n
 d

en
 S

o
n
n
se

it
en

 g
eh

en
 F

is
ch

m
äu

le
r 

au
f 
u
n
d
 k

ö
n
n
en

 G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
 d

ar
st

el
le

n
.

W
et

te
r:

A
u
ch

 h
eu

te
 b

le
ib

t 
u
n
s 

d
as

 s
ta

b
ile

 H
o
ch

d
ru

ck
w

et
te

r 
er

h
al

te
n
. 

V
o
n
 i

n
 d

er
 F

rü
h
 w

eg
 s

ch
ei

n
t 

d
ie

 
S
o
n
n
e 

u
n
g
et

rü
b
t 

vo
n
 e

in
em

 m
ei

st
 w

o
lk

en
lo

se
n
 H

im
m

el
. 

N
u
r 

am
 N

ac
h
m

it
ta

g
 k

ö
n
n
en

 s
ic

h
 e

in
ig

e 
h
ar

m
lo

se
 Q

u
el

lw
o
lk

en
 b

ild
en

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 m

 s
te

ig
en

 a
u
f 

8
 G

ra
d
, 

d
er

 s
ch

w
ac

h
e 

b
is

 
le

b
h
af

te
 W

in
d
 d

re
h
t 
au

f 
n
ö
rd

lic
h
e 

R
ic

h
tu

n
g
en

. 
A
u
ch

 m
o
rg

en
 u

n
d
 ü

b
er

m
o
rg

en
 ä

n
d
er

t 
si

ch
 n

ic
h
ts

 a
m

 
d
er

ze
it
ig

en
 S

ch
ö
n
w

et
te

r,
 e

rs
t 

ab
 M

it
tw

o
ch

 k
ö
n
n
en

 d
ic

h
te

re
 W

o
lk

en
 m

it
 e

in
ze

ln
en

 R
eg

en
sc

h
au

er
n
 

d
u
rc

h
zi

eh
en

.

Te
n
d
en

z:
Ta

g
es

g
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r!

 T
o
u
re

n
 s

o
llt

en
 r

ec
h
tz

ei
ti
g
 a

b
g
es

ch
lo

ss
en

 w
er

d
en

.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r



120LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

Ta
g
es

g
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 

d
er

 
S
te

ie
rm

ar
k 

is
t 

d
ie

 
La

w
in

en
g
ef

ah
r 

am
 

M
o
rg

en
 

g
er

in
g
. 

M
it
 

d
er

 
S
o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 

u
n
d
 d

en
 m

ild
en

 T
em

p
er

at
u
re

n
 s

te
ig

t 
si

e 
im

 T
ag

es
ve

rl
au

f 
au

f 
m

äß
ig

 a
n
. 

B
es

o
n
d
er

s 
b
et

ro
ff
en

 
si

n
d
 

so
n
n
en

b
es

ch
ie

n
en

e 
H

än
g
e 

d
er

 
m

it
tl
er

en
 

u
n
d
 

h
o
h
en

 
La

g
en

 
d
er

 
N

ie
d
er

en
 

Ta
u
er

n
. 

D
ie

 
H

au
p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 
im

 
To

u
re

n
b
er

ei
ch

 
b
le

ib
en

 
o
b
er

h
al

b
 
vo

n
 
et

w
a 

2
4
0
0
 
m

 
im

 
ka

m
m

n
ah

en
 

G
el

än
d
e 

so
w

ie
 i

n
 e

xt
re

m
 s

te
ile

n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 d

er
 E

xp
o
si

ti
o
n
 N

o
rd

. 
H

ie
r 

is
t 

ve
re

in
ze

lt
 b

ei
 

g
ro

ß
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 n

o
ch

 e
in

e 
S
ch

n
ee

b
re

tt
au

sl
ö
su

n
g
 m

ö
g
lic

h
.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 d
er

 N
ac

h
t 
ko

n
n
te

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 z

u
m

 T
ei

l w
ie

d
er

 a
n
 F

es
ti
g
ke

it
 g

ew
in

n
en

. A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

h
at

 s
ic

h
 v

o
rü

b
er

g
eh

en
d
 e

in
 t

ra
g
en

d
er

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l 
g
eb

ild
et

. 
M

it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 v

er
lie

rt
 

d
ie

se
r 

je
d
o
ch

 r
as

ch
 w

ie
d
er

 a
n
 F

es
ti
g
ke

it
 u

n
d
 d

er
 S

ch
n
ee

 w
ir
d
 n

as
s.

 D
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 i

st
 i

m
 

S
ü
d
se

kt
o
r 

u
n
te

rh
al

b
 d

es
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
ls

 d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t 

o
d
er

 a
u
ch

 f
au

l,
 H

än
g
e 

si
n
d
 b

is
 a

u
f 

et
w

a 
1
8
0
0
 m

 h
in

au
f 
ap

er
, 
n
u
r 

in
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 r

ei
ch

t 
d
er

 S
ch

n
ee

 n
o
ch

 t
ie

fe
r 

h
er

u
n
te

r.
 A

b
er

 a
u
ch

 in
 

d
en

 ü
b
ri
g
en

 E
xp

o
si

ti
o
n
en

 s
ch

re
it
et

 d
er

 S
ch

m
el

zp
ro

ze
ss

 m
it
 d

er
 D

u
rc

h
fe

u
ch

tu
n
g
 d

er
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 

w
ei

te
r 

vo
ra

n
. 

W
et

te
r:

D
er

 H
o
ch

d
ru

ck
ei

n
fl 
u
ss

 h
äl

t 
an

, 
am

 V
o
rm

it
ta

g
 i
st

 e
s 

m
ei

st
 w

ie
d
er

 w
o
lk

en
lo

s,
 e

rs
t 

am
 N

ac
h
m

it
ta

g
 

b
ild

en
 s

ic
h
 h

ar
m

lo
se

 Q
u
el

lw
o
lk

en
. 

A
u
ch

 e
in

ig
e 

h
ö
h
er

e,
 d

ü
n
n
e 

W
o
lk

en
 k

ö
n
n
en

 d
an

n
 d

u
rc

h
zi

eh
en

. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
r 

in
 2

0
0
0
 m

 s
te

ig
t 

au
f 

8
 G

ra
d
 b

is
 1

0
 G

ra
d
, 

d
er

 W
in

d
 i
st

 m
ei

st
 s

ch
w

ac
h
 u

n
d
 k

o
m

m
t 

au
s 

N
o
rd

o
st

 b
is

 S
ü
d
o
st

. 
A
u
ch

 m
o
rg

en
 b

le
ib

t 
u
n
s 

d
as

 a
u
sg

ez
ei

ch
n
et

e 
B
er

g
w

et
te

r 
er

h
al

te
n
.

Te
n
d
en

z:
Ta

g
es

g
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r!

 T
o
u
re

n
 s

o
llt

en
 r

ec
h
tz

ei
ti
g
 a

b
g
es

ch
lo

ss
en

 w
er

d
en

.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r

S
ch

la
g
ze

ile
:

Ta
g
es

g
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r!

 T
o
u
re

n
 s

o
llt

en
 r

ec
h
tz

ei
ti
g
 a

b
g
es

ch
lo

ss
en

 w
er

d
en

.

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 

d
er

 
S
te

ie
rm

ar
k 

is
t 

d
ie

 
La

w
in

en
g
ef

ah
r 

am
 

M
o
rg

en
 

g
er

in
g
. 

M
it
 

d
er

 
S
o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 

u
n
d
 d

en
 m

ild
en

 T
em

p
er

at
u
re

n
 s

te
ig

t 
si

e 
im

 T
ag

es
ve

rl
au

f 
au

f 
m

äß
ig

 a
n
. 

B
es

o
n
d
er

s 
b
et

ro
ff
en

 
si

n
d
 

so
n
n
en

b
es

ch
ie

n
en

e 
H

än
g
e 

d
er

 
m

it
tl
er

en
 

u
n
d
 

h
o
h
en

 
La

g
en

 
d
er

 
N

ie
d
er

en
 

Ta
u
er

n
. 

D
ie

 
H

au
p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 
im

 
To

u
re

n
b
er

ei
ch

 
b
le

ib
en

 
o
b
er

h
al

b
 
vo

n
 
et

w
a 

2
4
0
0
 
m

 
im

 
ka

m
m

n
ah

en
 

G
el

än
d
e 

so
w

ie
 i

n
 e

xt
re

m
 s

te
ile

n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 d

er
 E

xp
o
si

ti
o
n
 N

o
rd

. 
H

ie
r 

is
t 

ve
re

in
ze

lt
 b

ei
 

g
ro

ß
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 n

o
ch

 e
in

e 
S
ch

n
ee

b
re

tt
au

sl
ö
su

n
g
 m

ö
g
lic

h
.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 d
er

 N
ac

h
t 
ko

n
n
te

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 z

u
m

 T
ei

l w
ie

d
er

 a
n
 F

es
ti
g
ke

it
 g

ew
in

n
en

. A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

h
at

 s
ic

h
 v

o
rü

b
er

g
eh

en
d
 e

in
 t

ra
g
en

d
er

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l 
g
eb

ild
et

. 
M

it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 v

er
lie

rt
 

d
ie

se
r 

je
d
o
ch

 r
as

ch
 w

ie
d
er

 a
n
 F

es
ti
g
ke

it
 u

n
d
 d

er
 S

ch
n
ee

 w
ir
d
 n

as
s.

 D
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 i

st
 i

m
 

S
ü
d
se

kt
o
r 

u
n
te

rh
al

b
 d

es
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
ls

 d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t 

o
d
er

 a
u
ch

 f
au

l,
 H

än
g
e 

si
n
d
 b

is
 a

u
f 

et
w

a 
1
8
0
0
 m

 h
in

au
f 
ap

er
, 
n
u
r 

in
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 r

ei
ch

t 
d
er

 S
ch

n
ee

 n
o
ch

 t
ie

fe
r 

h
er

u
n
te

r.
 A

b
er

 a
u
ch

 in
 

d
en

 ü
b
ri
g
en

 E
xp

o
si

ti
o
n
en

 s
ch

re
it
et

 d
er

 S
ch

m
el

zp
ro

ze
ss

 m
it
 d

er
 D

u
rc

h
fe

u
ch

tu
n
g
 d

er
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 

w
ei

te
r 

vo
ra

n
. 

W
et

te
r:

D
er

 H
o
ch

d
ru

ck
ei

n
fl 
u
ss

 n
im

m
t 

la
n
g
sa

m
 a

b
, 

h
eu

te
 h

er
rs

ch
t 

ab
er

 n
o
ch

 e
in

m
al

 g
ü
n
st

ig
es

 B
er

g
w

et
te

r 
m

it
 v

ie
l 

S
o
n
n
en

sc
h
ei

n
. 

N
u
r 

am
 N

ac
h
m

it
ta

g
 z

ie
h
en

 a
u
s 

N
o
rd

w
es

te
n
 e

in
ig

e 
h
o
h
e,

 d
ü
n
n
e 

W
o
lk

en
 

d
u
rc

h
. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 in

 2
0
0
0
 m

 s
te

ig
en

 n
o
ch

 e
in

m
al

 a
u
f 
b
is

 z
u
 1

0
 G

ra
d
. 
D

er
 W

in
d
 is

t 
sc

h
w

ac
h
 

u
n
d
 k

o
m

m
t 

m
ei

st
 a

u
s 

n
ö
rd

lic
h
en

 R
ic

h
tu

n
g
en

. 
In

 d
er

 N
ac

h
t 

er
re

ic
h
t 

ei
n
e 

K
al

tf
ro

n
t 

d
ie

 S
te

ie
rm

ar
k.

 
M

o
rg

en
 r
eg

n
et

 e
s 

b
ei

 t
ie

fe
n
 W

o
lk

en
b
as

en
, 
am

 m
ei

st
en

 e
n
tl
an

g
 d

er
 N

o
rd

al
p
en

. 
D

ie
 S

ch
n
ee

fa
llg

re
n
ze

 
si

n
kt

 v
o
rü

b
er

g
eh

en
d
 a

u
f 

1
4
0
0
 m

, 
d
ie

 2
0
0
0
 m

- 
Te

m
p
er

at
u
r 

au
f 

-2
 G

ra
d
 a

b
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

zu
m

 
Te

il 
st

ü
rm

is
ch

 a
u
s 

N
o
rd

w
es

t.

Te
n
d
en

z:
In

 d
en

 E
in

w
eh

u
n
g
sg

eb
ie

te
n
 d

er
 H

o
ch

la
g
en

 v
o
rü

b
er

g
eh

en
d
er

 A
n
st

ie
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r



121LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

K
u
rz

ze
it
ig

e 
A
b
kü

h
lu

n
g
 u

n
d
 e

tw
as

 N
eu

sc
h
n
ee

 i
n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 d
es

 N
o
rd

en
s.

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
is

t 
d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

al
lg

em
ei

n
 g

er
in

g
. 

S
ie

 s
te

ig
t 

ab
er

 i
m

 T
ag

es
ve

rl
au

f 
m

it
 

ei
n
em

 S
tö

ru
n
g
sd

u
rc

h
g
an

g
, 

d
er

 e
in

ig
e 

S
ch

n
ee

sc
h
au

er
 u

n
d
 a

u
ff
ri
sc

h
en

d
en

 W
in

d
 b

ri
n
g
t,

 i
m

 N
o
rd

en
 

in
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 a
u
f 

m
äß

ig
 a

n
. 

D
ie

 H
au

p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 i
m

 T
o
u
re

n
b
er

ei
ch

 l
ie

g
en

 h
ie

r 
o
b
er

h
al

b
 

vo
n
 e

tw
a 

2
2
0
0
 m

 im
 k

am
m

n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 in

 e
xt

re
m

 s
te

ile
n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
, 
vo

rw
ie

g
en

d
 

d
er

 E
xp

o
si

ti
o
n
 N

o
rd

. 
H

ie
r 

is
t 

ve
re

in
ze

lt
 b

ei
 g

ro
ß
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 e

in
e 

S
ch

n
ee

b
re

tt
au

sl
ö
su

n
g
 

m
ö
g
lic

h
. 

S
ü
d
lic

h
 
d
es

 
A
lp

en
h
au

p
tk

am
m

es
 
g
ib

t 
es

 
te

ilw
ei

se
 
n
o
ch

 
ei

n
en

 
te

m
p
er

at
u
rb

ed
in

g
te

n
, 

ta
g
sz

ei
tl
ic

h
en

 G
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

vo
n
 a

n
fa

n
g
s 

g
er

in
g
 a

u
f 
lo

ka
l 
m

äß
ig

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

h
at

 s
ic

h
 v

o
rü

b
er

g
eh

en
d
 v

o
r 

al
le

m
 s

ü
d
lic

h
 d

es
 H

au
p
tk

am
m

es
 e

in
 t

ra
g
en

d
er

 
H

ar
sc

h
d
ec

ke
l 
g
eb

ild
et

. 
D

ie
se

r 
ve

rl
ie

rt
 j

ed
o
ch

 t
ag

sü
b
er

 w
ie

d
er

 a
n
 F

es
ti
g
ke

it
 u

n
d
 d

er
 S

ch
n
ee

 w
ir
d
 

n
as

s.
 D

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 is

t 
im

 S
ü
d
se

kt
o
r 
u
n
te

rh
al

b
 d

es
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
ls

 d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t 
o
d
er

 a
u
ch

 f
au

l,
 

H
än

g
e 

si
n
d
 b

is
 a

u
f 

et
w

a 
1
8
0
0
 m

 h
in

au
f 

ap
er

, 
n
u
r 

in
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 r

ei
ch

t 
d
er

 S
ch

n
ee

 n
o
ch

 
ti
ef

er
 h

er
u
n
te

r.
 I

m
 N

o
rd

en
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
is

t 
in

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

 e
tw

as
 N

eu
sc

h
n
ee

 z
u
 e

rw
ar

te
n
, 
d
er

 
d
u
rc

h
 l
eb

h
af

te
n
 b

is
 s

tü
rm

is
ch

en
 W

in
d
 i
n
 d

ie
 s

ü
d
lic

h
en

 H
än

g
e 

u
n
d
 R

in
n
en

 v
er

fr
ac

h
te

t 
w

ir
d
.

W
et

te
r:

E
in

e 
sc

h
w

ac
h
e 

K
al

tf
ro

n
t 

zi
eh

t 
au

s 
d
em

 
N

o
rd

w
es

te
n
 

d
u
rc

h
 

u
n
d
 

u
n
te

rb
ri
ch

t 
h
eu

te
 

d
as

 
H

o
ch

d
ru

ck
w

et
te

r.
 D

ie
 B

er
g
e 

g
eh

en
 v

o
m

 T
o
te

n
 G

eb
ir
g
e 

ü
b
er

 d
as

 E
n
n
st

al
 b

is
 z

u
 d

en
 N

ie
d
er

en
 

Ta
u
er

n
 i
n
 W

o
lk

en
 u

n
d
 e

s 
b
eg

in
n
t 

zu
 r

eg
n
en

. 
D

ie
 S

ch
n
ee

fa
llg

re
n
ze

 s
in

kt
 b

is
 z

u
m

 A
b
en

d
 a

u
f 

ru
n
d
 

1
7
0
0
 m

 a
b
. 

D
er

 N
o
rd

w
es

tw
in

d
 f

ri
sc

h
t 

vo
r 

al
le

m
 a

n
 d

er
 R

ü
ck

se
it
e 

d
er

 S
tö

ru
n
g
 z

u
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 

h
in

 k
rä

ft
ig

 a
u
f.
 I

n
 2

0
0
0
 m

 s
in

ke
n
 d

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 v

o
n
 6

 G
ra

d
 a

u
f 

b
is

 z
u
 0

 G
ra

d
. 

D
er

 S
ü
d
en

 
is

t 
zu

n
äc

h
st

 w
et

te
rb

eg
ü
n
st

ig
t,

 o
ft

 a
u
ch

 n
o
ch

 s
o
n
n
ig

. 
A
b
 M

it
ta

g
 k

ö
n
n
en

 a
b
er

 a
u
ch

 h
ie

r 
ei

n
 p

aa
r 

R
eg

en
sc

h
au

er
 ü

b
er

g
re

if
en

. 
M

o
rg

en
 ü

b
er

w
ie

g
t 
b
er

ei
ts

 w
ie

d
er

 H
o
ch

d
ru

ck
w

et
te

r.
 I

n
 d

er
 F

rü
h
 k

ö
n
n
en

 s
ic

h
 im

 N
o
rd

st
au

 d
er

 B
er

g
e 

n
o
ch

 e
in

 p
aa

r 
W

o
lk

en
 h

al
te

n
.

Te
n
d
en

z:
In

 d
en

 H
o
ch

la
g
en

 d
es

 N
o
rd

en
s 

vo
rü

b
er

g
eh

en
d
er

 A
n
st

ie
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
lb

er
t 

S
u
d
y

S
ch

la
g
ze

ile
:

E
s 

st
el

lt
 s

ic
h
 w

ie
d
er

 e
in

 t
ag

sz
ei

tl
ic

h
er

 G
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

ei
n
.

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
is

t 
d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

al
lg

em
ei

n
 g

er
in

g
. 

S
ie

 s
te

ig
t 

ab
er

 i
m

 T
ag

es
ve

rl
au

f 
m

it
 

d
er

 
E
in

st
ra

h
lu

n
g
 
u
n
d
 
E
rw

är
m

u
n
g
 
et

w
as

 
an

. 
D

ie
 
H

au
p
tg

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 
in

 
d
en

 
H

o
ch

la
g
en

 
d
er

 
To

u
re

n
b
er

ei
ch

e 
lie

g
en

 
o
b
er

h
al

b
 
vo

n
 
et

w
a 

2
3
0
0
 
m

 
im

 
ka

m
m

n
ah

en
 
G

el
än

d
e 

so
w

ie
 
in

 
ex

tr
em

 
st

ei
le

n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
. 

H
ie

r 
is

t 
vo

rw
ie

g
en

d
 d

ie
 E

xp
o
si

ti
o
n
 N

o
rd

 b
et

ro
ff

en
. 

V
er

ei
n
ze

lt
 k

an
n
 

b
ei

 
g
ro

ß
er

 
Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 
ei

n
e 

S
ch

n
ee

b
re

tt
au

sl
ö
su

n
g
 
er

fo
lg

en
. 

S
o
n
st

 
st

el
lt
 
si

ch
 
w

ie
d
er

 
ei

n
 

te
m

p
er

at
u
rb

ed
in

g
te

r 
ta

g
sz

ei
tl
ic

h
er

 G
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r 

vo
n
 a

n
fa

n
g
s 

g
er

in
g
 a

u
f 

lo
ka

l 
m

äß
ig

 
ei

n
.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

ie
 g

es
tr

ig
e 

K
al

tf
ro

n
t 

h
at

 i
n
 d

en
 N

ö
rd

lic
h
en

 K
al

ka
lp

en
 n

u
r 

3
 c

m
 b

is
 9

 c
m

 N
eu

sc
h
n
ee

 g
eb

ra
ch

t,
 d

ie
 

fü
r 

d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

ka
u
m

 r
el

ev
an

t 
si

n
d
.

Tr
o
tz

 e
in

ig
er

 R
es

tw
o
lk

en
 h

at
 s

ic
h
 a

u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 
vo

rü
b
er

g
eh

en
d
 e

in
 t
ra

g
en

d
er

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l 

g
eb

ild
et

. 
D

ie
se

r 
ve

rl
ie

rt
 j

ed
o
ch

 m
it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 r

as
ch

 w
ie

d
er

 a
n
 F

es
ti
g
ke

it
 u

n
d
 d

er
 

S
ch

n
ee

 
w

ir
d
 
n
as

s 
u
n
d
 
ti
ef

. 
D

ie
 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 
is

t 
im

 
S
ü
d
se

kt
o
r 

u
n
te

rh
al

b
 
d
es

 
H

ar
sc

h
d
ec

ke
ls

 
d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t 

o
d
er

 f
au

l,
 H

än
g
e 

si
n
d
 b

is
 a

u
f 

et
w

a 
1
8
0
0
 m

 h
in

au
f 

ap
er

, 
n
u
r 

in
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 

re
ic

h
t 

d
er

 S
ch

n
ee

 n
o
ch

 t
ie

fe
r 

h
er

u
n
te

r.
 E

in
ze

ln
e 

n
eu

e,
 a

b
er

 g
er

in
g
e 

E
in

fr
ac

h
tu

n
g
en

 g
ib

t 
es

 i
n
 d

en
 

S
ek

to
re

n
 O

st
 b

is
 S

ü
d
o
st

.

W
et

te
r:

N
ac

h
 d

em
 S

tö
ru

n
g
sd

u
rc

h
g
an

g
 s

et
zt

 s
ic

h
 h

eu
te

 w
ie

d
er

 H
o
ch

d
ru

ck
 d

u
rc

h
. 

E
in

ig
e 

R
es

tw
o
lk

en
, 

d
ie

 
b
es

o
n
d
er

s 
im

 N
o
rd

en
 -

 e
in

ig
e 

au
ch

 i
m

 S
ü
d
en

 -
 l

ie
g
en

, 
lö

se
n
 s

ic
h
 b

is
 M

it
ta

g
 a

u
f 

u
n
d
 e

s 
la

ch
t 

w
ie

d
er

 v
er

b
re

it
et

 d
ie

 S
o
n
n
e 

vo
m

 H
im

m
el

. 
A
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 b

ild
en

 s
ic

h
 b

ev
o
rz

u
g
t 

ü
b
er

 d
en

 b
er

ei
ts

 
sc

h
n
ee

fr
ei

en
 G

ip
fe

ln
 Q

u
el

lw
o
lk

en
. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 s

te
ig

en
 a

u
f 
d
en

 B
er

g
en

 w
ie

d
er

 a
n
, 
in

 2
0
0
0
 m

 
vo

n
 -

1
 G

ra
d
 a

u
f 
b
is

 z
u
 +

6
 G

ra
d
 b

is
 z

u
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

h
eu

te
 m

äß
ig

 a
u
s 

N
o
rd

w
es

t.
M

o
rg

en
 z

ie
h
en

 i
m

 N
o
rd

o
st

en
 w

ie
d
er

 e
in

 p
aa

r 
W

o
lk

en
fe

ld
er

 v
o
rb

ei
, 

so
n
st

 b
le

ib
t 

es
 s

o
n
n
ig

 u
n
d
 

tr
o
ck

en
. 

D
er

 W
in

d
 f
ri
sc

h
t 

in
 d

en
 K

am
m

la
g
en

 l
eb

h
af

t 
au

f.

Te
n
d
en

z:
Ta

g
es

g
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r,
 T

o
u
re

n
 r

ec
h
tz

ei
ti
g
 b

ee
n
d
en

!

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
lb

er
t 

S
u
d
y



122LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

Ta
g
es

ze
it
lic

h
er

 G
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 
d
er

 
S
te

ie
rm

ar
k 

is
t 

d
ie

 
La

w
in

en
g
ef

ah
r 

al
lg

em
ei

n
 
al

s 
g
er

in
g
 
zu

 
b
ez

ei
ch

n
en

. 
E
s 

h
er

rs
ch

en
 

vo
rm

it
ta

g
s 

g
u
te

 T
o
u
re

n
b
ed

in
g
u
n
g
en

. 
D

ie
 G

ef
ah

r 
st

ei
g
t 

ab
er

 i
m

 T
ag

es
ve

rl
au

f 
m

it
 d

er
 E

in
st

ra
h
lu

n
g
 

u
n
d
 E

rw
är

m
u
n
g
 v

o
r 
al

le
m

 s
ü
d
se

it
ig

 a
n
. 
Fe

u
ch

ts
ch

n
ee

ru
ts

ch
e 

in
 d

en
 w

en
ig

en
 n

o
ch

 n
ic

h
t 
en

tl
ad

en
en

 
H

än
g
en

 k
ö
n
n
en

 a
u
ft

re
te

n
. 
E
in

ze
ln

e 
G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 g

ib
t 

es
 a

u
ch

 n
o
ch

 n
o
rd

se
it
ig

 im
 T

o
u
re

n
b
er

ei
ch

 
o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 e

tw
a 

2
3
0
0
 m

 i
m

 k
am

m
n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 i
n
 e

xt
re

m
 s

te
ile

n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
. 

A
n
 w

en
ig

en
 S

te
lle

n
 k

an
n
 h

ie
r 

b
ei

 g
ro

ß
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 e

in
e 

S
ch

n
ee

b
re

tt
au

sl
ö
su

n
g
 e

rf
o
lg

en
. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

ie
 N

ac
h
t 
w

ar
 k

al
t,

 e
s 

h
at

 s
ic

h
 a

u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 
ei

n
 t
ra

g
fä

h
ig

er
 S

ch
m

el
zh

ar
sc

h
d
ec

ke
l g

eb
ild

et
. 

D
ie

se
r 

ve
rl
ie

rt
 j

ed
o
ch

 m
it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 r

as
ch

 w
ie

d
er

 a
n
 F

es
ti
g
ke

it
, 

es
 fi

 r
n
t 

au
f 

u
n
d
 

am
 N

ac
h
m

it
ta

g
 w

ir
d
 d

er
 S

ch
n
ee

 n
as

s 
u
n
d
 t

ie
f.
 D

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 i
st

 i
m

 S
ü
d
se

kt
o
r 

u
n
te

rh
al

b
 d

es
 

H
ar

sc
h
d
ec

ke
ls

 d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t 

o
d
er

 f
au

l,
 H

än
g
e 

si
n
d
 b

is
 a

u
f 
et

w
a 

1
8
0
0
 m

 h
in

au
f 
ap

er
, 
n
u
r 

in
 R

in
n
en

 
u
n
d
 M

u
ld

en
 r

ei
ch

t 
d
er

 S
ch

n
ee

 n
o
ch

 w
ei

te
r 

h
er

u
n
te

r.
 

W
et

te
r:

H
o
ch

d
ru

ck
ei

n
fl 
u
ss

 
ü
b
er

w
ie

g
t.

 
N

u
r 

im
 

N
o
rd

o
st

en
 

d
er

 
S
te

ie
rm

ar
k 

kö
n
n
en

 
ze

it
w

ei
se

 
ei

n
 

p
aa

r 
n
en

n
en

sw
er

te
 
W

o
lk

en
 
d
u
rc

h
zi

eh
en

. 
A
m

 
N

ac
h
m

it
ta

g
 
b
ild

en
 
si

ch
 
b
ev

o
rz

u
g
t 

ü
b
er

 
d
en

 
b
er

ei
ts

 
sc

h
n
ee

fr
ei

en
 

G
ip

fe
ln

 
Q

u
el

lw
o
lk

en
. 

D
er

 
N

o
rd

w
es

tw
in

d
 

fr
is

ch
t 

in
 

K
am

m
b
er

ei
ch

en
 

le
b
h
af

t,
 

am
 

A
lp

en
o
st

ra
n
d
 a

u
ch

 m
it
 S

p
it
ze

n
 b

is
 6

0
 k

m
/h

 a
u
f.
 D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 s

te
ig

en
 a

u
f 

d
en

 B
er

g
en

 w
ie

d
er

 
la

n
g
sa

m
 a

n
, 

in
 2

0
0
0
 m

 v
o
n
 2

 G
ra

d
 a

u
f 
7
 G

ra
d
 b

is
 z

u
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
. 

M
o
rg

en
 z

ie
h
en

 v
er

ei
n
ze

lt
 e

in
 p

aa
r 

W
o
lk

en
fe

ld
er

 d
u
rc

h
, 

so
n
st

 b
le

ib
t 

es
 s

o
n
n
ig

 u
n
d
 t

ro
ck

en
. 

A
m

 
N

ac
h
m

it
ta

g
 b

ild
en

 s
ic

h
 s

tä
rk

er
e 

Q
u
el

lu
n
g
en

. 

Te
n
d
en

z:
A
u
sg

ep
rä

g
te

r 
Ta

g
es

g
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r,
 T

o
u
re

n
 m

ü
ss

en
 r

ec
h
tz

ei
ti
g
 b

ee
n
d
et

 w
er

d
en

!

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
lb

er
t 

S
u
d
y

S
ch

la
g
ze

ile
:

Ta
g
es

ze
it
lic

h
er

 G
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
is

t 
d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

g
en

er
el

l 
al

s 
g
er

in
g
 e

in
zu

st
u
fe

n
. 

E
s 

h
er

rs
ch

en
 v

o
rm

it
ta

g
s 

g
u
te

 
To

u
re

n
b
ed

in
g
u
n
g
en

. 
D

ie
 
G

ef
ah

r 
st

ei
g
t 

ab
er

 
im

 
Ta

g
es

ve
rl
au

f 
m

it
 
d
er

 
E
in

st
ra

h
lu

n
g
 
u
n
d
 

E
rw

är
m

u
n
g
 v

o
r 

al
le

m
 s

ü
d
se

it
ig

 a
n
. 

Fe
u
ch

ts
ch

n
ee

ru
ts

ch
e 

in
 d

en
 w

en
ig

en
 n

o
ch

 n
ic

h
t 

en
tl
ad

en
en

 
H

än
g
en

 k
ö
n
n
en

 a
u
ft

re
te

n
. 
E
in

ze
ln

e 
G

ef
ah

re
n
st

el
le

n
 g

ib
t 

es
 a

u
ch

 n
o
ch

 n
o
rd

se
it
ig

 im
 T

o
u
re

n
b
er

ei
ch

 
o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 e

tw
a 

2
3
0
0
 m

 i
m

 k
am

m
n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 i
n
 e

xt
re

m
 s

te
ile

n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
. 

A
n
 w

en
ig

en
 S

te
lle

n
 k

an
n
 h

ie
r 

b
ei

 g
ro

ß
er

 Z
u
sa

tz
b
el

as
tu

n
g
 e

in
e 

S
ch

n
ee

b
re

tt
au

sl
ö
su

n
g
 e

rf
o
lg

en
. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
E
s 

h
at

 s
ic

h
 a

u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

ei
n
 t

ra
g
fä

h
ig

er
 S

ch
m

el
zh

ar
sc

h
d
ec

ke
l 

g
eb

ild
et

. 
D

ie
se

r 
ve

rl
ie

rt
 

je
d
o
ch

 m
it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 r

as
ch

 w
ie

d
er

 a
n
 F

es
ti
g
ke

it
, 

es
 fi

 r
n
t 

au
f 

u
n
d
 a

m
 N

ac
h
m

it
ta

g
 

w
ir
d
 d

er
 S

ch
n
ee

 n
as

s 
u
n
d
 t

ie
f.
 D

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 i

st
 i

m
 S

ü
d
se

kt
o
r 

u
n
te

rh
al

b
 d

es
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
ls

 
d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t 

o
d
er

 f
au

l,
 H

än
g
e 

si
n
d
 b

is
 a

u
f 

et
w

a 
1
8
0
0
 m

 h
in

au
f 

ap
er

, 
n
u
r 

in
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 

re
ic

h
t 

d
er

 S
ch

n
ee

 n
o
ch

 w
ei

te
r 

h
er

u
n
te

r.
 

W
et

te
r:

D
er

 H
o
ch

d
ru

ck
ei

n
fl 
u
ss

 s
et

zt
 s

ic
h
 f

o
rt

. 
A
u
f 

d
en

 B
er

g
en

 d
er

 S
te

ie
rm

ar
k 

ü
b
er

w
ie

g
t 

so
n
n
ig

es
 W

et
te

r,
 

ei
n
ig

e 
in

 
h
o
h
en

 
S
ch

ic
h
te

n
 
d
u
rc

h
zi

eh
en

d
e 

W
o
lk

en
 
st

ö
re

n
 
ka

u
m

. 
A
m

 
N

ac
h
m

it
ta

g
 
b
ild

en
 
si

ch
 

Q
u
el

lw
o
lk

en
, 
d
ie

 s
ic

h
 ü

b
er

 d
er

 T
u
rr

ac
h
 u

n
d
 ü

b
er

 d
en

 S
ee

ta
le

r 
A
lp

en
 z

ei
tw

ei
se

 m
äc

h
ti
g
 a

u
ft

ü
rm

en
, 

ab
er

 h
eu

te
 v

o
re

rs
t 

ka
u
m

 f
ü
r 

S
ch

au
er

 s
o
rg

en
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

m
äß

ig
 a

u
s 

m
ei

st
 n

o
rd

w
es

tl
ic

h
er

 
R
ic

h
tu

n
g
. 

In
 2

0
0
0
 m

 h
at

 e
s 

an
fa

n
g
s 

u
m

 1
 G

ra
d
, 

am
 N

ac
h
m

it
ta

g
 b

is
 z

u
 6

 G
ra

d
.

M
o
rg

en
 u

n
d
 a

m
 M

o
n
ta

g
 b

le
ib

en
 d

ie
 Q

u
el

lu
n
g
en

 n
o
ch

 ü
b
er

sc
h
au

b
ar

, 
am

 D
ie

n
st

ag
 u

n
d
 M

it
tw

o
ch

 
m

u
ss

 m
an

 j
ed

o
ch

 m
it
 R

eg
en

sc
h
au

er
n
 u

n
d
 G

ew
it
te

rn
 r

ec
h
n
en

.

Te
n
d
en

z:
A
u
sg

ep
rä

g
te

r 
Ta

g
es

g
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r,
 T

o
u
re

n
 s

o
llt

en
 r

ec
h
tz

ei
ti
g
 b

ee
n
d
et

 w
er

d
en

!

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
lb

er
t 

S
u
d
y



123LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

Ta
g
es

ze
it
b
ed

in
g
te

r 
G

an
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
is

t 
d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

al
lg

em
ei

n
 a

ls
 g

er
in

g
 e

in
zu

st
u
fe

n
. 
E
s 

h
er

rs
ch

en
 v

o
rm

it
ta

g
s 

g
u
te

 
To

u
re

n
b
ed

in
g
u
n
g
en

. 
D

ie
 
G

ef
ah

r 
st

ei
g
t 

ab
er

 
im

 
Ta

g
es

ve
rl
au

f 
m

it
 
d
er

 
E
in

st
ra

h
lu

n
g
 
u
n
d
 

E
rw

är
m

u
n
g
 v

o
r 

al
le

m
 s

ü
d
se

it
ig

 a
n
. 

E
in

ze
ln

e 
Fe

u
ch

ts
ch

n
ee

ru
ts

ch
e 

in
 d

en
 w

en
ig

en
 n

o
ch

 n
ic

h
t 

en
tl
ad

en
en

 
H

än
g
en

 
kö

n
n
en

 
n
o
ch

 
au

ft
re

te
n
. 

S
p
o
ra

d
is

ch
e 

G
ef

ah
re

n
st

el
le

n
 
g
ib

t 
es

 
au

ch
 
n
o
ch

 
n
o
rd

se
it
ig

 i
m

 T
o
u
re

n
b
er

ei
ch

 o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 e

tw
a 

2
3
0
0
 m

 i
m

 k
am

m
n
ah

en
 G

el
än

d
e 

so
w

ie
 i
n
 e

xt
re

m
 

st
ei

le
n
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
W

ie
d
er

 
h
at

 
si

ch
 

au
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

ei
n
 

tr
ag

fä
h
ig

er
 

S
ch

m
el

zh
ar

sc
h
d
ec

ke
l 

g
eb

ild
et

. 
D

ie
se

r 
ve

rl
ie

rt
 j

ed
o
ch

 m
it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 r

as
ch

 a
n
 F

es
ti
g
ke

it
, 

es
 fi

 r
n
t 

au
f 

u
n
d
 a

m
 N

ac
h
m

it
ta

g
 

w
ir
d
 d

er
 S

ch
n
ee

 n
as

s 
u
n
d
 t

ie
f.
 D

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 i

st
 i

m
 S

ü
d
se

kt
o
r 

u
n
te

rh
al

b
 d

es
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
ls

 
d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t 

o
d
er

 f
au

l,
 H

än
g
e 

si
n
d
 b

is
 a

u
f 

et
w

a 
1
9
0
0
 m

 h
in

au
f 

ap
er

, 
n
u
r 

in
 R

in
n
en

 u
n
d
 M

u
ld

en
 

re
ic

h
t 

d
er

 S
ch

n
ee

 n
o
ch

 e
in

 w
en

ig
 w

ei
te

r 
h
er

u
n
te

r.
 A

u
ch

 d
ie

 N
o
rd

se
it
en

 b
ek

o
m

m
en

 z
u
m

 T
ei

l 
sc

h
o
n
 

ap
er

e 
S
te

lle
n
.

W
et

te
r:

D
er

 H
o
ch

d
ru

ck
ei

n
fl 
u
ss

 d
au

er
t 

an
. 

A
u
f 

d
en

 B
er

g
en

 d
er

 S
te

ie
rm

ar
k 

ü
b
er

w
ie

g
t 

so
n
n
ig

es
 W

et
te

r,
 

ei
n
ig

e 
d
ü
n
n
e 

W
o
lk

en
 in

 h
o
h
en

 S
ch

ic
h
te

n
 s

tö
re

n
 k

au
m

. 
A
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 b

ild
en

 s
ic

h
 Q

u
el

lw
o
lk

en
, 
d
ie

 
si

ch
 b

es
o
n
d
er

s 
ü
b
er

 d
en

 s
ch

o
n
 s

ch
n
ee

fr
ei

en
 G

ip
fe

ln
 d

es
 S

ü
d
w

es
te

n
s 

ze
it
w

ei
se

 d
eu

tl
ic

h
 a

u
ft

ü
rm

en
, 

ab
er

 v
o
re

rs
t 

ka
u
m

 ü
b
er

en
tw

ic
ke

ln
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

m
äß

ig
 a

u
s 

m
ei

st
 n

o
rd

w
es

tl
ic

h
er

 R
ic

h
tu

n
g
. 

In
 

2
0
0
0
 m

 h
at

 e
s 

an
fa

n
g
s 

u
m

 1
 G

ra
d
, 

am
 N

ac
h
m

it
ta

g
 4

 G
ra

d
 b

is
 6

 G
ra

d
.

M
o
rg

en
 b

le
ib

en
 d

ie
 Q

u
el

lu
n
g
en

 n
o
ch

 ü
b
er

sc
h
au

b
ar

, 
am

 D
ie

n
st

ag
 u

n
d
 M

it
tw

o
ch

 m
u
ss

 m
an

 j
ed

o
ch

 
m

it
 e

in
ig

en
 R

eg
en

sc
h
au

er
n
, 

te
ils

 a
u
ch

 s
ch

o
n
 m

it
 G

ew
it
te

rn
 r

ec
h
n
en

.

Te
n
d
en

z:
R
as

ch
 f

o
rt

sc
h
re

it
en

d
e 

S
ch

n
ee

sc
h
m

el
ze

, 
w

ei
te

rh
in

 a
u
sg

ep
rä

g
te

r 
Ta

g
es

g
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r,
 

To
u
re

n
 s

o
llt

en
 r

ec
h
tz

ei
ti
g
 b

ee
n
d
et

 w
er

d
en

!

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
lb

er
t 

S
u
d
y

S
ch

la
g
ze

ile
:

Ta
g
es

g
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 I

n
 d

en
 f

rü
h
en

 V
o
rm

it
ta

g
ss

tu
n
d
en

 g
ib

t 
es

 g
u
te

 
To

u
re

n
b
ed

in
g
u
n
g
en

. 
M

it
 d

er
 E

rw
är

m
u
n
g
 s

te
ig

t 
d
ie

 L
aw

in
en

g
ef

ah
r 

et
w

as
 a

n
. 

In
 d

en
 S

ch
at

ts
ei

te
n
 

kö
n
n
en

 v
er

ei
n
ze

lt
 a

u
s 

d
en

 n
o
ch

 n
ic

h
t 

en
tl
ad

en
en

 L
aw

in
en

g
än

g
en

 F
eu

ch
ts

ch
n
ee

ru
ts

ch
e 

ab
g
le

it
en

.

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 d
er

 N
ac

h
t 
ko

n
n
te

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 z

u
m

 T
ei

l w
ie

d
er

 a
n
 F

es
ti
g
ke

it
 g

ew
in

n
en

. A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

h
at

 s
ic

h
 v

o
rü

b
er

g
eh

en
d
 e

in
 t

ra
g
en

d
er

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l 
g
eb

ild
et

. 
M

it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 v

er
lie

rt
 

d
ie

se
r 

sc
h
n
el

l 
an

 F
es

ti
g
ke

it
 u

n
d
 d

er
 S

ch
n
ee

 w
ir
d
 n

as
s 

b
zw

. 
g
ru

n
d
lo

s.
 D

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 i

st
 i

n
 

d
en

 m
it
tl
er

en
 L

ag
en

 u
n
te

rh
al

b
 d

es
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
ls

 d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t 

o
d
er

 a
u
ch

 f
au

l.
 I

n
 d

en
 R

in
n
en

 
d
er

 H
o
ch

la
g
en

 i
st

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 k

o
m

p
ak

t.
 D

u
rc

h
 d

as
 A

u
ft

au
en

 d
er

 S
ch

n
ee

sc
h
ic

h
t 

im
 f

el
si

g
en

 
B
er

ei
ch

 d
er

 S
ch

at
tl
ag

en
 i
st

 a
u
f 
S
te

in
sc

h
la

g
 z

u
 a

ch
te

n
. 

D
ie

 A
u
sa

p
er

u
n
g
 s

ch
re

it
et

 w
ei

te
r 

vo
ra

n
.

W
et

te
r:

V
o
n
 i
n
 d

er
 F

rü
h
 w

eg
 s

ch
ei

n
t 

h
eu

te
 d

ie
 S

o
n
n
e 

u
n
d
 e

s 
w

ir
d
 w

ie
d
er

 r
ec

h
t 

m
ild

. 
E
in

ze
ln

e 
Q

u
el

lw
o
lk

en
 

ze
ig

en
 s

ic
h
 a

m
 N

ac
h
m

it
ta

g
. 
D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 e

ri
n
n
er

n
 e

h
er

 a
n
 s

o
m

m
er

lic
h
e 

al
s 

an
 f
rü

h
lin

g
sh

af
te

 
B
ed

in
g
u
n
g
en

. 
In

 e
in

er
 H

ö
h
e 

vo
n
 2

0
0
0
 m

 w
er

d
en

 h
eu

te
 +

1
0
 G

ra
d
 e

rw
ar

te
t.

 D
er

 W
in

d
 b

le
ib

t 
sc

h
w

ac
h
 u

n
d
 w

eh
t 
au

s 
W

es
t 
b
is

 N
o
rd

. 
M

o
rg

en
 v

er
d
ec

ke
n
 W

o
lk

en
 d

en
 S

o
n
n
en

sc
h
ei

n
, 
es

 b
le

ib
t 
ab

er
 

m
ild

 u
n
d
 g

ro
ß
te

ils
 a

u
ch

 t
ro

ck
en

. 
A
m

 M
it
tw

o
ch

 z
ei

g
t 

si
ch

 w
ie

d
er

 d
ie

 S
o
n
n
e.

Te
n
d
en

z:
Ta

g
es

g
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r!

 

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



124LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

G
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 D

u
rc

h
 d

en
 R

eg
en

 k
ö
n
n
en

 i
n
 d

en
 H

o
ch

la
g
en

 
d
er

 S
ch

at
ts

ei
te

n
 v

er
ei

n
ze

lt
 a

u
s 

d
en

 n
o
ch

 n
ic

h
t 

en
tl
ad

en
en

 L
aw

in
en

g
än

g
en

 F
eu

ch
ts

ch
n
ee

ru
ts

ch
e 

ab
g
le

it
en

. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 d
er

 N
ac

h
t 
ko

n
n
te

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 z

u
m

 T
ei

l w
ie

d
er

 a
n
 F

es
ti
g
ke

it
 g

ew
in

n
en

. A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

h
at

 s
ic

h
 v

o
rü

b
er

g
eh

en
d
 e

in
 t

ra
g
en

d
er

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l g

eb
ild

et
. 
D

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 is

t 
in

 d
en

 m
it
tl
er

en
 

La
g
en

 u
n
te

rh
al

b
 d

es
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
ls

 d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t 

o
d
er

 a
u
ch

 f
au

l.
 I

n
 d

en
 R

in
n
en

 d
er

 H
o
ch

la
g
en

 
is

t 
d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 k

o
m

p
ak

t.
 D

u
rc

h
 d

as
 A

u
ft

au
en

 d
er

 S
ch

n
ee

sc
h
ic

h
t 

im
 f

el
si

g
en

 B
er

ei
ch

 d
er

 
S
ch

at
tl
ag

en
 i
st

 a
u
f 
S
te

in
sc

h
la

g
 z

u
 a

ch
te

n
. 

D
ie

 A
u
sa

p
er

u
n
g
 s

ch
re

it
et

 w
ei

te
r 

vo
ra

n
.

W
et

te
r:

D
as

 H
o
ch

 „
R
en

at
e“

 l
eg

t 
h
eu

te
 e

in
e 

Pa
u
se

 e
in

. 
V
o
n
 N

o
rd

w
es

te
n
 g

el
an

g
en

 f
eu

ch
te

 L
u
ft

m
as

se
n
 i

n
 

d
ie

 S
te

ie
rm

ar
k.

 W
o
lk

en
 v

er
d
ec

ke
n
 h

eu
te

 g
ro

ß
te

ils
 d

ie
 S

o
n
n
e.

 E
in

ig
e 

R
eg

en
tr

o
p
fe

n
 f

al
le

n
 v

o
n
 d

er
 

S
te

ir
is

ch
en

 K
al

ks
p
it
ze

 b
is

 z
u
r 

S
ch

n
ee

al
p
e.

 D
ie

 S
ch

n
ee

fa
llg

re
n
ze

 p
en

d
el

t 
si

ch
 b

ei
 2

4
0
0
 m

 e
in

. 
G

ro
ß
e 

N
ie

d
er

sc
h
la

g
sm

en
g
en

 w
er

d
en

 n
ic

h
t 

er
w

ar
te

t.
 I

n
 d

en
 s

ü
d
lic

h
en

 G
eb

ir
g
sg

ru
p
p
en

 z
ei

g
t 

si
ch

 
au

ch
 d

ie
 S

o
n
n
e.

 D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 m

 l
ie

g
en

 z
w

is
ch

en
 3

 G
ra

d
 u

n
d
 6

 G
ra

d
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

sc
h
w

ac
h
 a

u
s 

W
es

t 
b
is

 N
o
rd

. 
M

o
rg

en
 n

im
m

t 
d
er

 H
o
ch

d
ru

ck
ei

n
fl 
u
ss

 w
ie

d
er

 z
u
 u

n
d
 e

s 
w

ir
d
 w

ie
d
er

 
ei

n
 s

ch
ö
n
er

 B
er

g
ta

g
. 

E
s 

b
le

ib
t 

w
ei

te
rh

in
 m

ild
. 

Te
n
d
en

z:
M

o
rg

en
: 

Ta
g
es

g
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r!

 

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

G
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 In

 d
en

 N
o
rd

al
p
en

 s
in

d
 e

in
ig

e 
Fe

u
ch

ts
ch

n
ee

ru
ts

ch
e 

o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 2

3
0
0
 m

 m
ö
g
lic

h
. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 d
er

 N
ac

h
t 

ko
n
n
te

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 z

u
m

 T
ei

l w
ie

d
er

 a
n
 F

es
ti
g
ke

it
 z

u
le

g
en

. 
A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

h
at

 s
ic

h
 v

o
rü

b
er

g
eh

en
d
 e

in
 t

ra
g
en

d
er

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l 
g
eb

ild
et

. 
M

it
 d

er
 S

o
n
n
en

ei
n
st

ra
h
lu

n
g
 n

im
m

t 
d
ie

 F
es

ti
g
ke

it
 r

as
ch

 a
b
. 

D
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 i
st

 i
n
 d

en
 m

it
tl
er

en
 L

ag
en

 u
n
te

rh
al

b
 d

es
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
ls

 
d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t 

o
d
er

 a
u
ch

 f
au

l.
 I

n
 d

en
 R

in
n
en

 d
er

 H
o
ch

la
g
en

 i
st

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 k

o
m

p
ak

t.
 I

n
 

d
en

 N
o
rd

al
p
en

 s
in

d
 o

b
er

h
al

b
 v

o
n
 2

3
0
0
 m

 e
in

ig
e 

w
en

ig
e 

cm
 N

eu
sc

h
n
ee

 h
in

zu
g
ek

o
m

m
en

. 
D

ie
 

A
u
sa

p
er

u
n
g
 s

ch
re

it
et

 w
ei

te
r 

vo
ra

n
. 

W
et

te
r:

D
as

 H
o
ch

 „
R
en

at
e 

II
“ 

n
im

m
t 
w

ie
d
er

 a
n
 E

in
fl 
u
ss

 z
u
 u

n
d
 s

ic
h
er

t 
u
n
s 

ei
n
en

 t
ra

u
m

h
af

te
n
 B

er
g
ta

g
. 
V
o
n
 

in
 d

er
 F

rü
h
 w

eg
 l
ac

h
t 

d
ie

 S
o
n
n
e 

vo
m

 H
im

m
el

 u
n
d
 e

s 
w

ir
d
 r

ec
h
t 

m
ild

. 
A
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 e

n
ts

te
h
en

 
ei

n
ig

e 
Q

u
el

lw
o
lk

en
, 

d
ie

 a
b
er

 d
en

 s
o
n
n
ig

en
 E

in
d
ru

ck
 d

es
 T

ag
es

 n
ic

h
t 

st
ö
re

n
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i
n
 

2
0
0
0
 m

 s
in

d
 u

n
te

rs
ch

ie
d
lic

h
: 

au
f 

d
er

 R
ax

 w
er

d
en

 +
5
 G

ra
d
 u

n
d
 a

u
f 

d
er

 S
te

ir
is

ch
en

 K
al

ks
p
it
ze

 +
9
 

G
ra

d
 e

rw
ar

te
t.

 D
er

 W
in

d
 w

eh
t 
w

ei
te

rh
in

 s
ch

w
ac

h
 a

u
s 

W
es

t 
b
is

 N
o
rd

. 
Ü

b
er

 d
as

 W
o
ch

en
en

d
e 

h
in

au
s 

b
le

ib
t 

d
as

 H
o
ch

 R
en

at
e 

II
 w

et
te

rb
es

ti
m

m
en

d
. 

Te
n
d
en

z:
M

o
rg

en
: 

Ta
g
es

g
an

g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r!

 

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



125LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

G
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 In

 d
en

 N
o
rd

al
p
en

 s
in

d
 e

in
ig

e 
Fe

u
ch

ts
ch

n
ee

ru
ts

ch
e 

o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 2

3
0
0
 m

 m
ö
g
lic

h
. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 d
er

 N
ac

h
t 

ko
n
n
te

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 z

u
m

 T
ei

l w
ie

d
er

 a
n
 F

es
ti
g
ke

it
 z

u
le

g
en

. 
A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

h
at

 s
ic

h
 v

o
rü

b
er

g
eh

en
d
 e

in
 t

ra
g
en

d
er

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l g

eb
ild

et
. 
D

ie
 S

ch
n
ee

d
ec

ke
 is

t 
in

 d
en

 m
it
tl
er

en
 

La
g
en

 u
n
te

rh
al

b
 d

es
 H

ar
sc

h
d
ec

ke
ls

 d
u
rc

h
fe

u
ch

te
t 

o
d
er

 a
u
ch

 f
au

l.
 I

n
 d

en
 R

in
n
en

 d
er

 H
o
ch

la
g
en

 is
t 

d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 k

o
m

p
ak

t.
 D

ie
 A

u
sa

p
er

u
n
g
 s

ch
re

it
et

 w
ei

te
r 

vo
ra

n
.

W
et

te
r:

D
as

 H
o
ch

 „
R
en

at
e 

II
“ 

si
ch

er
t 
u
n
s 

au
ch

 h
eu

te
 e

in
en

 t
ra

u
m

h
af

te
n
 B

er
g
ta

g
. 
V
o
n
 in

 d
er

 F
rü

h
 w

eg
 la

ch
t 

d
ie

 S
o
n
n
e 

vo
m

 H
im

m
el

 u
n
d
 e

s 
w

ir
d
 r

ec
h
t 

m
ild

. 
A
m

 N
ac

h
m

it
ta

g
 e

n
ts

te
h
en

 e
in

ig
e 

Q
u
el

lw
o
lk

en
, 

d
ie

 
ab

er
 d

en
 s

o
n
n
ig

en
 E

in
d
ru

ck
 d

es
 T

ag
es

 n
ic

h
t 

st
ö
re

n
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i

n
 2

0
0
0
 m

 e
rr

ei
ch

en
 +

6
 

G
ra

d
 –

 +
8
 G

ra
d
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

le
b
h
af

t 
au

s 
S
ü
d
 b

is
 O

st
. 

In
 d

en
 N

o
rd

al
p
en

 w
ir
d
 e

s 
fö

h
n
ig

. 
Ü

b
er

 
d
as

 W
o
ch

en
en

d
e 

h
in

au
s 

b
le

ib
t 

d
as

 H
o
ch

 R
en

at
e 

II
 w

et
te

rb
es

ti
m

m
en

d
.

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er

S
ch

la
g
ze

ile
:

G
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 In

 d
en

 N
o
rd

al
p
en

 s
in

d
 e

in
ig

e 
Fe

u
ch

ts
ch

n
ee

ru
ts

ch
e 

o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 2

3
0
0
 m

 m
ö
g
lic

h
. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 d
er

 N
ac

h
t 
ko

n
n
te

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 z

u
m

 T
ei

l w
ie

d
er

 a
n
 F

es
ti
g
ke

it
 g

ew
in

n
en

. A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

h
at

 s
ic

h
 v

o
rü

b
er

g
eh

en
d
 e

in
 t

ra
g
en

d
er

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l 
g
eb

ild
et

. 
In

 d
en

 R
in

n
en

 d
er

 H
o
ch

la
g
en

 i
st

 d
ie

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 k

o
m

p
ak

t.
 D

ie
 A

u
sa

p
er

u
n
g
 s

ch
re

it
et

 w
ei

te
r 

vo
ra

n
, 

To
u
re

n
 s

in
d
 n

u
r 

m
eh

r 
n
o
rd

se
it
ig

 
u
n
d
 h

ie
r 

au
ch

 n
u
r 

ei
n
g
es

ch
rä

n
kt

 m
ö
g
lic

h
! 

W
et

te
r:

D
as

 H
o
ch

 „
R
en

at
e 

II
“ 
b
le

ib
t w

ei
te

rh
in

 w
et

te
rb

es
ti
m

m
en

d
. E

s 
w

ir
d
 s

o
n
n
ig

 u
n
d
 m

ild
. D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 

in
 2

0
0
0
 m

 s
te

ig
en

 a
u
f 

+
9
 G

ra
d
 a

n
. 

D
er

 W
in

d
 w

eh
t 

m
äß

ig
 a

u
s 

S
ü
d
 b

is
 O

st
. 

Ü
b
er

 d
as

 W
o
ch

en
en

d
e 

h
in

au
s 

b
le

ib
t 

d
as

 H
o
ch

 R
en

at
e 

II
 w

et
te

rb
es

ti
m

m
en

d
.

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
rn

o
ld

 S
tu

d
er

eg
g
er



126LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

G
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 
d
er

 
S
te

ie
rm

ar
k 

h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 
In

 
d
en

 
N

o
rd

al
p
en

 
so

w
ie

 
im

 
B
er

ei
ch

 
d
er

 
S
ch

la
d
m

in
g
er

 T
au

er
n
 s

in
d
 e

in
ig

e 
Fe

u
ch

ts
ch

n
ee

ru
ts

ch
e 

o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 2

3
0
0
 m

 m
ö
g
lic

h
. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 d
er

 N
ac

h
t 
ko

n
n
te

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 z

u
m

 T
ei

l w
ie

d
er

 a
n
 F

es
ti
g
ke

it
 g

ew
in

n
en

. A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

h
at

 s
ic

h
 v

o
rü

b
er

g
eh

en
d
 e

in
 t

ra
g
en

d
er

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l 
g
eb

ild
et

. 
In

 d
en

 R
in

n
en

 d
er

 H
o
ch

la
g
en

 i
st

 d
ie

 
S
ch

n
ee

d
ec

ke
 k

o
m

p
ak

t.
 D

ie
 A

u
sa

p
er

u
n
g
 s

ch
re

it
et

 w
ei

te
r 

vo
ra

n
, 

To
u
re

n
 s

in
d
 n

u
r 

m
eh

r 
n
o
rd

se
it
ig

 
u
n
d
 h

ie
r 

au
ch

 n
u
r 

ei
n
g
es

ch
rä

n
kt

 m
ö
g
lic

h
! 

W
et

te
r:

D
as

 H
o
ch

 „
R
en

at
e“

 s
o
rg

t 
w

ei
te

rh
in

 f
ü
r 

st
ab

ile
 W

et
te

rv
er

h
äl

tn
is

se
 i
n
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k.
 V

o
n
 d

er
 F

rü
h
 

w
eg

 s
ch

ei
n
t 
d
ie

 S
o
n
n
e 

vo
n
 e

in
em

 m
ei

st
 w

o
lk

en
lo

se
n
 H

im
m

el
, 
ab

 M
it
ta

g
 k

ö
n
n
en

 s
ic

h
 d

an
n
 ü

b
er

 d
em

 
B
er

g
la

n
d
 v

er
st

är
kt

 Q
u
el

lw
o
lk

en
 b

ild
en

, 
am

 e
h
es

te
n
 im

 B
er

ei
ch

 d
er

 s
te

ir
is

ch
-n

ie
d
er

ö
st

er
re

ic
h
is

ch
en

 
K
al

ka
lp

en
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i
n
 2

0
0
0
 m

 e
rr

ei
ch

en
 W

er
te

 z
w

is
ch

en
 8

 G
ra

d
 u

n
d
 1

0
 G

ra
d
, 

in
 1

5
0
0
 

m
 b

is
 1

5
 G

ra
d
. 

D
er

 W
in

d
 i

st
 m

ei
st

 s
ch

w
ac

h
 u

n
d
 k

o
m

m
t 

au
s 

u
n
te

rs
ch

ie
d
lic

h
en

 R
ic

h
tu

n
g
en

, 
es

 
d
o
m

in
ie

rt
 d

ie
 T

al
- 

u
n
d
 H

an
g
w

in
d
zi

rk
u
la

ti
o
n
. 

A
u
ch

 m
o
rg

en
 u

n
ve

rä
n
d
er

te
s 

H
o
ch

d
ru

ck
w

et
te

r.
 

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r

S
ch

la
g
ze

ile
:

G
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 I

n
 d

en
 w

es
tl
ic

h
en

 N
o
rd

al
p
en

 s
o
w

ie
 i
m

 B
er

ei
ch

 
d
er

 S
ch

la
d
m

in
g
er

 T
au

er
n
 s

in
d
 e

in
ig

e 
Fe

u
ch

ts
ch

n
ee

ru
ts

ch
e 

o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 e

tw
a 

2
3
0
0
 m

 m
ö
g
lic

h
. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
In

 d
er

 N
ac

h
t 

ko
n
n
te

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 z

u
m

 T
ei

l w
ie

d
er

 a
n
 F

es
ti
g
ke

it
 z

u
le

g
en

. 
A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
sb

ed
in

g
t 

h
at

 s
ic

h
 v

o
rü

b
er

g
eh

en
d
 e

in
 t

ra
g
en

d
er

 H
ar

sc
h
d
ec

ke
l 

g
eb

ild
et

. 
In

 d
en

 R
in

n
en

 d
er

 H
o
ch

la
g
en

 i
st

 
d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 k

o
m

p
ak

t.
 D

ie
 A

u
sa

p
er

u
n
g
 s

ch
re

it
et

 w
ei

te
r 

vo
ra

n
, 

To
u
re

n
 s

in
d
 m

ei
st

 n
u
r 

m
eh

r 
n
o
rd

se
it
ig

 u
n
d
 h

ie
r 

au
ch

 n
u
r 

ei
n
g
es

ch
rä

n
kt

 m
ö
g
lic

h
! 

W
et

te
r:

A
n
 d

er
 O

st
fl 
an

ke
 e

in
es

 H
o
ch

d
ru

ck
ke

ile
s 

st
rö

m
en

 z
u
n
eh

m
en

d
 k

ü
h
le

re
 L

u
ft

m
as

se
n
 z

u
 u

n
s,

 d
am

it
 

w
ir
d
 e

s 
im

 G
eb

ir
g
e 

et
w

as
 k

äl
te

r.
 A

m
 V

o
rm

it
ta

g
 i
st

 e
s 

m
ei

st
 n

o
ch

 g
er

in
g
 b

ew
ö
lk

t,
 i
m

 S
ü
d
en

 a
u
ch

 
w

o
lk

en
lo

s.
 A

b
 M

it
ta

g
 b

ild
en

 s
ic

h
 ü

b
er

 d
em

 B
er

g
la

n
d
 Q

u
el

lw
o
lk

en
, 

ei
n
ze

ln
e 

R
eg

en
sc

h
au

er
 s

in
d
 

d
an

n
 n

ir
g
en

d
w

o
 g

an
z 

au
sz

u
sc

h
lie

ß
en

. 
D

er
 W

in
d
 i
st

 s
ch

w
ac

h
 b

is
 l
eb

h
af

t 
u
n
d
 k

o
m

m
t 

au
s 

N
o
rd

 b
is

 
N

o
rd

o
st

, 
am

 A
lp

en
o
st

ra
n
d
 m

it
u
n
te

r 
au

ch
 s

ta
rk

er
 W

in
d
. 

D
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 i

n
 2

0
0
0
 m

 e
rr

ei
ch

en
 

n
o
ch

 b
is

 z
u
 7

 G
ra

d
. 
M

o
rg

en
 g

eh
en

 d
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 in

 a
lle

n
 H

ö
h
en

 e
tw

as
 z

u
rü

ck
, 
vo

r 
al

le
m

 a
n
 d

er
 

Ta
u
er

n
sü

d
ab

d
ac

h
u
n
g
 u

n
d
 i
m

 B
er

ei
ch

 d
er

 G
u
rk

- 
u
n
d
 S

ee
ta

le
r 

A
lp

en
 i
st

 d
as

 S
ch

au
er

ri
si

ko
 e

rh
ö
h
t.

 

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r



127LAWINENLAGEBERICHTE 06/07

S
ch

la
g
ze

ile
:

 G
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 I

n
 d

en
 w

es
tl
ic

h
en

 N
o
rd

al
p
en

 s
o
w

ie
 i
m

 B
er

ei
ch

 
d
er

 S
ch

la
d
m

in
g
er

 T
au

er
n
 s

in
d
 e

in
ig

e 
Fe

u
ch

ts
ch

n
ee

ru
ts

ch
e 

o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 e

tw
a 

2
3
0
0
 m

 m
ö
g
lic

h
. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

ie
 v

er
m

in
d
er

te
 n

äc
h
tl
ic

h
e 

A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
 s

o
w

ie
 d

er
 R

eg
en

 l
as

se
n
 d

ie
 S

ch
n
ee

o
b
er

fl 
äc

h
e 

b
er

ei
ts

 
am

 M
o
rg

en
 w

ei
ch

 s
ei

n
. 

In
 d

en
 R

in
n
en

 d
er

 H
o
ch

la
g
en

 i
st

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 i

n
sg

es
am

t 
ko

m
p
ak

t.
 

D
ie

 A
u
sa

p
er

u
n
g
 s

ch
re

it
et

 w
ei

te
r 

vo
ra

n
, 

To
u
re

n
 s

in
d
 m

ei
st

 n
u
r 

m
eh

r 
n
o
rd

se
it
ig

 u
n
d
 a

u
ch

 h
ie

r 
n
u
r 

ei
n
g
es

ch
rä

n
kt

 m
ö
g
lic

h
! 

W
et

te
r:

A
n
 d

er
 O

st
fl 
an

ke
 e

in
es

 H
o
ch

s 
ü
b
er

 d
en

 B
ri
ti
sc

h
en

 I
n
se

ln
 s

tr
ö
m

t 
kü

h
le

re
 u

n
d
 t

ro
ck

en
er

e 
Lu

ft
 a

u
s 

N
o
rd

w
es

te
n
 i
n
 d

ie
 S

te
ie

rm
ar

k.
 I

m
 S

ü
d
en

 l
ag

er
n
 h

in
g
eg

en
 n

o
ch

 f
eu

ch
t-

la
b
ile

 L
u
ft

m
as

se
n
. 

E
n
tl
an

g
 

d
er

 N
o
rd

al
p
en

 u
n
d
 a

n
 d

er
 T

au
er

n
-N

o
rd

ab
d
ac

h
u
n
g
 l
o
ck

er
t 

d
ie

 a
n
fa

n
g
s 

n
o
ch

 t
ie

fb
as

ig
e 

B
ew

ö
lk

u
n
g
 

am
 V

o
rm

it
ta

g
 a

u
f.
 V

o
n
 d

er
 T

u
rr

ac
h
 ü

b
er

 d
en

 Z
ir
b
it
zk

o
g
el

 b
is

 z
u
r 

K
o
ra

lp
e 

g
eh

t 
d
ie

 W
et

te
rb

es
se

ru
n
g
 

h
in

g
eg

en
 z

äh
er

 v
o
r 
si

ch
; 

h
ie

r 
ko

m
m

t 
es

 im
m

er
 w

ie
d
er

 z
u
 S

ch
au

er
n
, 
ab

 M
it
ta

g
 a

u
ch

 m
it
 g

ew
it
tr

ig
em

 
C
h
ar

ak
te

r.
 D

ie
 T

em
p
er

at
u
re

n
 in

 2
0
0
0
 m

 li
eg

en
 b

ei
 4

 G
ra

d
, 
d
er

 W
in

d
 k

o
m

m
t 
m

it
 m

äß
ig

er
 S

tä
rk

e 
au

s 
N

o
rd

 b
is

 O
st

, 
vo

m
 H

o
ch

sc
h
w

ab
 o

st
w

är
ts

 t
ri
tt

 m
it
u
n
te

r 
au

ch
 s

ta
rk

er
 W

in
d
 a

u
f.
 M

o
rg

en
 d

o
m

in
ie

rt
 

w
ie

d
er

 d
er

 s
o
n
n
ig

e 
W

it
te

ru
n
g
sc

h
ar

ak
te

r,
 a

m
 N

ac
h
m

it
ta

g
 s

in
d
 a

lle
rd

in
g
s 

Q
u
el

lw
o
lk

en
 m

it
 e

in
ze

ln
en

 
S
ch

au
er

n
 n

ic
h
t 

au
sz

u
sc

h
lie

ß
en

. 
A
u
ß
er

d
em

 k
ü
h
lt
 e

s 
im

 G
eb

ir
g
e 

n
o
ch

 w
ei

te
r 

ab
.

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

D
er

 n
äc

h
st

e 
La

g
eb

er
ic

h
t 

w
ir
d
 m

o
rg

en
 b

is
 7

:3
0
 U

h
r 

h
er

au
sg

eg
eb

en
.

A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r

S
ch

la
g
ze

ile
:

G
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r,
 F

rü
h
ja

h
rs

b
ed

in
g
u
n
g
en

 d
er

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 m

it
 H

ar
sc

h
, 

d
er

 a
m

 V
o
rm

it
ta

g
 

au
ffi
 r

n
t!

G
ef

ah
re

n
b
eu

rt
ei

lu
n
g
:

A
llg

em
ei

n
:1

In
 d

er
 S

te
ie

rm
ar

k 
h
er

rs
ch

t 
g
er

in
g
e 

La
w

in
en

g
ef

ah
r.
 I

n
 d

en
 w

es
tl
ic

h
en

 N
o
rd

al
p
en

 s
o
w

ie
 i
m

 B
er

ei
ch

 
d
er

 S
ch

la
d
m

in
g
er

 T
au

er
n
 s

in
d
 e

in
ig

e 
Fe

u
ch

ts
ch

n
ee

ru
ts

ch
e 

o
b
er

h
al

b
 v

o
n
 e

tw
a 

2
3
0
0
 m

 m
ö
g
lic

h
. 

S
ch

n
ee

d
ec

ke
n
au

fb
au

:
D

u
rc

h
 d

ie
 n

äc
h
tl
ic

h
e 

A
u
ss

tr
ah

lu
n
g
 i

st
 d

ie
 S

ch
n
ee

o
b
er

fl 
äc

h
e 

am
 M

o
rg

en
 n

o
ch

 v
er

fe
st

ig
t.

 I
n
 d

en
 

R
in

n
en

 d
er

 H
o
ch

la
g
en

 i
st

 d
ie

 S
ch

n
ee

d
ec

ke
 i
n
sg

es
am

t 
ko

m
p
ak

t.
 D

ie
 A

u
sa

p
er

u
n
g
 s

ch
re

it
et

 w
ei

te
r 

vo
ra

n
, 

in
 R

in
n
en

 d
er

 N
ie

d
er

en
 T

au
er

n
 h

er
rs

ch
en

 t
ei

lw
ei

se
 n

o
ch

 r
ec

h
t 

g
u
te

 T
o
u
re

n
b
ed

in
g
u
n
g
en

! 

W
et

te
r:

D
er

 O
st

al
p
en

ra
u
m

 l
ie

g
t 

im
 R

an
d
b
er

ei
ch

 e
in

es
 H

o
ch

s 
ü
b
er

 d
en

 B
ri
ti
sc

h
en

 I
n
se

ln
. 

V
o
n
 N

o
rd

w
es

te
n
 

g
el

an
g
en

 t
ro

ck
en

e 
u
n
d
 k

ü
h
le

 L
u
ft

m
as

se
n
 i

n
 d

ie
 S

te
ie

rm
ar

k.
 H

eu
te

 ü
b
er

w
ie

g
t 

im
 g

an
ze

n
 L

an
d
 

so
n
n
ig

es
 W

et
te

r,
 a

u
ch

 d
ie

 R
es

tw
o
lk

en
 i
m

 S
ü
d
en

 l
ö
se

n
 s

ic
h
 n

o
ch

 i
m

 L
au

fe
 d

es
 V

o
rm

it
ta

g
es

 a
u
f.
 E

s 
w

ir
d
 n

ic
h
t 
m

eh
r 

so
 w

ar
m

 w
ie

 z
u
le

tz
t,

 d
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 in

 2
0
0
0
 m

 li
eg

en
 b

ei
 0

 G
ra

d
 b

is
 2

 G
ra

d
. 
D

er
 

W
in

d
 a

u
s 

n
ö
rd

lic
h
er

 b
is

 n
o
rd

ö
st

lic
h
er

 R
ic

h
tu

n
g
 is

t 
eh

er
 s

ch
w

ac
h
, 
n
u
r 

am
 A

lp
en

o
st

ra
n
d
 a

u
ch

 le
b
h
af

t 
m

it
 S

p
it
ze

n
 b

is
 5

0
 k

m
/h

. 
M

o
rg

en
 ä

n
d
er

t 
si

ch
 w

en
ig

 a
n
 d

er
 d

er
ze

it
ig

en
 W

et
te

rs
it
u
at

io
n
, 
ü
b
er

 N
ac

h
t 

w
ir
d
 e

s 
vo

rü
b
er

g
eh

en
d
 n

o
ch

 e
tw

as
 k

äl
te

r.
 M

it
 N

ie
d
er

sc
h
la

g
 is

t 
er

st
 w

ie
d
er

 a
b
 D

o
n
n
er

st
ag

 A
b
en

d
 z

u
 

re
ch

n
en

, 
au

ß
er

d
em

 s
te

ig
en

 d
ie

 T
em

p
er

at
u
re

n
 b

is
 z

u
m

 k
o
m

m
en

d
en

 W
o
ch

en
en

d
e 

w
ie

d
er

 l
an

g
sa

m
 

an
. 

 

Te
n
d
en

z:
K
ei

n
e 

Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
g
ef

ah
r.

W
ei

te
re

 L
ag

eb
er

ic
h
te

 w
er

d
en

 b
ei

 e
n
ts

p
re

ch
en

d
er

 Ä
n
d
er

u
n
g
 d

er
 L

aw
in

en
si

tu
at

io
n
 h

er
au

sg
eg

eb
en

.
A
le

xa
n
d
er

 P
o
d
es

se
r


